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An Seine Majestät

Den Röntg

Friedrich Wilhelm den Dritten

von Draußen.





MerdmOlauchtigstrr , großmächtigster Röntg!

Allergnädigster König und Herr!

Euer Majtstät überreicheichhier allerunterthänigst ein Werk,
dessen Ausführung nur durch MtrstÜtAstdero huldreiche Unterstützung

möglich ward . Wie früher schon die Gnade ElM Majestät mich in den
Stand setzte , die Quellen des vaterländischen alten Heldengesanges und der
Kitterdichtung üif in Wälschland aufzufuchen , so verdanke ich auch bei dieser
umfassenden Sammlung der nicht minder weit zerstreuten vaterländischen alten

Liederdichter , der Königlichen Großmuth EMt Majestät die erwünschte

Aufrüstung , dieselben auch auf der fremde heimzuholen , und vor allen den
Lugang zu jener zwar schon bekannten , aber noch lange nicht aufgeschöpften
alten Hauptsammlung , welche in der prachtvollen , mit bedeutsamen Gemälden
der hundert und vierzig darin enthaltenen Dichter geschmückten Handschrift zu
Parif aufbewahrt wird . Sa sehr rf auch immer zu bedauern , daß diesef un¬
schätzbare Kleinod bei der ruhmvollen Herstellung def Vaterlandef nicht mit
heimgeführt worden , so ist jedoch eben darin auch die hohe Gerechtigkeit zu ber-



ehren , welche den seit dem dreißigjährigen Actege verjährten Besitz nicht an¬
tasten und die Wiedererweckung desselben nur der Unterhandlung Vorbehalten
wollte ; gleichwie sie die seit derselben Leit aus Heidelberg nach Nom entführ¬
ten vaterländischen Handschriften jenem erneuten Sitze der Wissenschaften
zurückgab , und nur die, mir auch bet diesem Werke reichlich zu Eh eil gewor¬
dene leichte Benutzung derselben zur Bedingung machte.

Aus solchen und manigfaltigen anderen in EllkE

MtMgM Damen mir eröffneten , meist noch ungedruckten Urkunden habe
ich , unter statigem stillem Danke gegen den erhabenen Geber , diese Arbeit
unternommen ; und wenn sie nicht fruchtlos ist, so schuldet sie es allein solcher
hohen Begünstigung.

Vas Bild der alten Herrlichkeit des Deutschen Vaterlandes erscheint in
diesen manigfaltigen Stimmen des sinn - und thatvollsten Lebens , als dessen
unmittelbarster Ausdruck , vor allen reich und anschaulich . Hier tritt in der
mächtigsten , glänzendsten und verhängnisvollsten Leit des heiligen Nömisch-
Dentschen Aatserreichs , unter den , den nahen Hohenzollernschen Ahn¬
herren ElM AUüjLMt befreundeten Hohenstaufen , durch das verworrene



Lwtschenreich hin bis zur Herstellung unter den Habsüurgern , ein Chor

von beinahe zweihundert Sängern auf , Alle begeistert für Minne,im höch¬

sten und heiligen , wie im heitern , weltlichen Sinn , für Frauen - und

Frühlingssthöne , wie für das heilige Grab , für Fürsten und Vaterland , für

heimische Lucht und Sitte , für alle Freuden und Leiden des Lebens , im

Liede auch das Weh zur Wonne verklärend : — im langen unabsehbaren

Luge , nach dem höchsten Haupte der Weltherrlichkeit , dem Aatser , folgen

hier die Vertreter des gesummten großen Reichs , Uönige , Herzöge , Mark¬

grafen , Landgrafen , Fürsten , Grafen , Freiherren , Edle , ritterliche Dienst¬

mannen , Weltgeistliche , Wofterbrüder , bürgerliche Meister , biß zu den fah¬

renden Stngern und Spielleuten , welche auch oft zugleich Ritter waren.

Alle umschlingt das erhebende geistige Vand der Dichtkunst , die selbst

von den Höheren als eine wichtige Angelegenheit betrieben und auch von

vielen Edelen als ernster Lebensberuf ergriffen wurde , in welchem sie sich

nicht scheuten , daß Leben selbst im Wettkampf aufs Spiel zu setzen. Alle

verband so diese heilige , hehre und volksmäßige Dunst ; gleichwie im Staats-

Leben die hohen und niederen Stände des Reichs durch das mächtige , welt-
s



lich-geistliche Band der Ritterschaft wundersam bereinigt und zugleich gebrechet
wurden : so daß die Dichtkunst die Blüte und schönste Lierde des Ritterthunch
war , zu Kotzen Atzaten und Abenteuern begeisterte , welctze wieder itzr Inhalt
wurden , und der Lorbeer zugleich den Helden und Sänger bekränzte . Alle
bereinigen sich in einer reinen watzrtzasten Stamm - und Wurzelsprache , in
welcher noch die Urtöne dich alten Heldenliedes erklingen ; und itzr gemein¬
sames Vorbild damach war die hochgebildete und annmttzige Sprache der
gesangliebenden und bon den grösten Dichtern verherrlichten Höfe der in den
Walzen und Reichsstädten umzietzenden Aaiser und Rönige , und vieler ande¬
ren , auch geistlichen Fürsten Deutschlands , bis in Böhmen und Wälschland.
Und mit solcher Sprache vereinten diese Dichter die feste, nach allen Rich¬
tungen vollkommen mißgebildete Aunstsorm dich Medeß und Gesangeß , ohne
jedoch irgend der Eigenthümlictzkeit der Heimat oder des Linzelen ertödten-
den Lwang aufzulegen.

So lassen sich denn tzier auch manigfaltige Eöne der näheren Heimat ver¬
nehmen , wie schon die Oamen der damaligen ruhmvollen Beherrscher dersel¬
ben , alß , die uralten AManischen Vorfahren EMl Markgraf



Otto IV von Brandenburg mit dem Meile , und der Herzog von Anhalt,
Markgraf Heinrich der Erlauchte von Meißen , Herzog Heinrich IV von
Breslau und Wizlav Fürst von Augen , ankündigen , an deren Höfen nicht
minder , alß an denen der Landgrafen , der Herzöge und Fürsten in Schwa¬
ben , Baiern und Destreich , die Sänger gastliche Aufnahme fanden und priesen.

Daß aber ist daß ursprünglich Unterscheidende deß Deutschen Wesenß,
zunächst von den Wälschen und Sladifchen Dachüarn , daß überall , bei dem
Erlebe nach Gemeinsamkeit und Einheit in wirklich allgemeinen und verei¬
nenden Dingen , sich doch eben die volle Eigenthümlichkeit jedeß Volkßstam-
meß, jedeß Einzelen behauptet , und sowohl vor starrer Einförmigkeit , als
vor willkürlichem verfallen bewahrt . Und daß dieser Geist , welcher sich
noch unlängst in der gewaltigen Herstellung auß fremder Zerstückelung und

zugleich dienstbarer Gleichheit , besonders von hieraus so kräftig bewährt har,
auch fortdauernd in ruhiger zeitgemäßer Entwickelung erhalten wird , hat
daß Vaterland vor allen der erhabenen Pflege ElM zu ver¬
danken . Dicht allein ElM AUsHkMt nächste Uurerthanen , sondern
ganz Deutschland erfreuen sich dieseß mächtigen Schirmeß , welcher mit so



o

starker Gand jede von außen drohende Gewalt abwehrt , wie durch Gerech¬
tigkeit / väterliche Milde , alles Schöne und Gute fördernde Großmuch , und
alle Segnungen des Friedens im Annern , die heiligste Verehrung und Liebe
aller Getreuen und Wohlgesinnten erweckt . Und zunächst hake auch ich
nur dem mächtigen und friedlichen Walten Euer Majestät in den Wir¬
ren und Wehen einer vielfach bewegten Leit zu verdanken , daß ich unge¬
stört dieses vieljährige Werk Ausfuhren konnte , welches ich hiemit IWet-
MtststdeustNeN zu Füßen lege, mit dem innigsten Wunsche : daß es von

Euer ÄAajestäteiner huldreichen Aufnahme gewürdigt und dein Ruhme
des Vaterlandes nicht nngemäß erkannt werden möge.

Wer ich ersterbe in tiefster Ehrfurcht

Euer Majestät
allerunlertgäntglttr

Friedrich Heinrich von der Gagen.
Werlin, den dritten August

l838.



Borbevicht.

Unter der Benennung Minnesinger versteht man herkömmlich die lyrischen Dichter des ritter¬

lichen Mittelalters ; bedeutsam genug , weil die Minne zugleich die beiden Hauptrichtungen dieser
Singer, die himmlische wie die irdische Liebe , umfaßte. Im weiteren Sinne begreift man unter

Minnesingern auch wohl sogar die erzählenden Dichter jener Zeit ; und wie dieselben häufig
beides in sich vereinigten , so geht ursprünglich auch epischer Helden - und Rittergesang und

lyrischer Minnesang aus Einer Duelle hervor. Das Germanische Heldenlied ist von jeher der

lyrischen Darstellung näher verwandt , als etwa das antike Epos , und hat mit ihr auch die

strophische Form gemein , wie noch die aus eben diesem Geiste hervorgegangene Romanze und
Ballade . Einige dieser Formen sonderten und eigneten sich zwar durch ihre Einfachheit vor¬

züglich für das Helden - und Rittergedicht : aber , wie es diesem nicht an künstlich gebauten
Stanzen fehlt ( z. B . die Berners - oder Herzog Ernsts - Weise ), so werden auch die einfachen
epischen Weisen, nicht selten von den lyrischen Dichtern gebraucht , namentlich die Nibelungen¬
stanze . Vor allen bewegen sich in dieser Weise noch die älteren Minnesinger, gleich ihr Rei¬

genführer Kaiser Heinrich , dann Reimar der alte , Kürnberg, Eist , Riedenburg, Sevelingen,
Walther u. a. , in welchen Liedern auch meist zugleich noch ein epischer oder romanzenhafter
Inhalt zu dieser Stanze stimmt ; so wie ihre kühne, abgerissene , die innere Ergänzung anmu-
thende Darstellung selbst in dem ausgebildeten großen Heldengedichte , namentlich im Nibelun¬

genliede, noch hervortritt . Nach der andern Seite umfaßt die lyrische Form auch den betrach¬
tenden , lehrhaften Inhalt , in einzelen Strophen, wie in längeren , erzählenden Darstellungen
und in Gesprächsweise ; ja , die dramatische Darstellung erscheint hier , zwar auch noch in er¬

zählender Fassung, doch schon ganz deutlich in den poetischen Turnieren der Dichter , in ihren
Wettkämpfen um den Preis der Fürsten, um Weisheit und Kunst.

Alles dies , wie es nicht allein durch die strophische Form , sondern auch innerlich zu¬
sammengehört, enthielten die alten Sammlungen lyrischer Gedichte , und wird daher auch in
einer neuen Sammlung erfordert. Diese umfaßt also , außer den eigentlichen Minneliedern,
geistlichen und weltlichen, alles , was in den angedeuteten manigfaltigen Richtungen, Verbindun¬

gen und Ausweichungen in strophischer Form oder in strophenähnlichen Sätzen (wie die Leiche)
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für den Gesang gedichtet und in älteren Sammlungen , oder anderweitig zerstreut und einzeln
vorhanden ist : mit Ausschlüsse der eigentlich erzählenden Gedichte, welche auch großentheils (die
kürzeren Erzählungen alle) in nicht strophischen Reimpaaren verfaßt sind. Ausgeschlossen bleiben
also auch die kürzeren strophischen Heldenlieder : obwohl dergleichen später noch zusammenge¬
drängt und über den Leisten des Meistergesanges geschlagen wurden. Die neue Sammlung
beschränkt sich aber in Ansehung der Zeit auf alles, was in der angegebenen Art Deutsch ge¬
dichtet und gesungen ist, von den ältesten Anfängen im zwölften Jahrhundert, durch die höchsteund reichste Entfaltung des edlen ritterlichen Minnegesanges mit dem Ritterthume selbst um1200 , bis zum Ausgange dieser ganzen herrlichen Erscheinung im 14ten Jahrhundert; wo
mit der überwiegenden Entwickelung des städtischen Bürgerthums ( ja des Bauernstandes , in
der Schweiz) der eigentliche, zünftige Meistergesang sich vorbereitete . Dies geschah natürlich auf
dem guten Grunde der meisterlich und vollkommen ausgebildeten Kunst der alten Edlen und
Meister , welche man als Ahnherren sich zueignete und als Borbild ansah , obschon aus dieser
Ueberlieferung etwas sehr Verschiedenartigeshervorging, gemäß der ganzen veränderten Gestaltder Dinge, indem nicht nur die Formen vielfach von den vermeintlichen alten Formen abwichen,
sondern auch eben die Hauptsache wurden, so daß der Geist entwich. Wegen dieses Zusam¬
menhanges aber zwischen dem Minne - und Meistergesänge und wegen der deutlichen Fort¬
wirkung des ersten im letzten, durste dieser Meistergesang hier nicht unberücksichtigt bleiben, und
es sind deshalb aus dem zum Theil mit echten Liedern der älteren Dichter vermischten Samm¬
lungen mancherlei ihnen zunächst stehende Nachdichter ausgenommen , die namenlos, oder auch
wohl unter jenen älteren Namen versteckt, sich ihnen anschließen. Die Lieder der späteren
eigentlichen Meistersänger dagegen , welche noch in den älteren Tönen gedichtet sind , und an
denen sich Strophenbau und Sangweise derselben zum Theil erhalten haben kann , sind nurin der Geschichte der einzelen betrefflichen Dichter und ihrer Werke beigebracht.

Demgemäß gebe ich hier eine Uebersicht der zu vorliegender Sammlung der Minne¬
singer dienenden Urkunden , und habe ich dabei Rechenschaft abzulegen Iber das Verhältnis
dieser Ausgabe zu ihren Quellen und zu deren früheren Benutzungen.

I . Duellen und Hnlfsmittel.
Schon neben den Arbeiten zu meinen Ausgaben der Nibelungen (1810), des Tristanund der übrigen Werke Gottfrieds (1823) , begannen die Vorbereitungen zu einer neuen mög¬lichst vollständigen Sammlung und verglichenen Ausgabe der Minnesinger, denen ja Gottfriedauch so bedeutend angehörte. Professor G. W. Raßmann, gegenwärtig in Gent , hatte bei

seinem Aufenthalt in Paris auf meine Bitte sich der Vergleichung der dort verwahrten Hand-
, schrift der Manessischen S ammlung niit Bodmers Abdrucke derselben unterzogen , und
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zuerst das unerwartete Mißverhältnis beider aufgedeckt , wonach Bodmer , dem immer das große

Verdienst bleibt , die in so vieler Hinsicht einzige und unschätzbare Urkunde daselbst wieder

entdeckt , verkündigt ( 1748 ) und ans Licht gestellt zu haben ( 1758 ) , nicht bloß , wie er an-

giebt , einige unziemliche Stücke , sondern wenigstens ein Siebentheil des Inhalts , und zwar

meist der trefflichsten Art , in der Handschrift zurückgelassen , und das übrige , schon durch diese

willkürliche Behandlung , dabei ohne Rücksicht auf das Zusammengehörige , sehr entstellt hat.

Einen Lheil dieser Entdeckung und Berichtigung ließ ich im Museum für Altdeutsche Litteratur

1809 abdrucken : während bald darauf Professor Benecke in Göttingen die gleiche Entdeckung

aus der in Bremen befindlichen Goldastischen Abschrift eines Theiles der Manessischen Samm¬

lung bekannt machte ( 1810 ) . Goldast , der zuerst Stücke derselben herausgab ( 1604 ) , ver¬

mittelte , daß die Urschrift nach Heidelberg kam ( 1607 ) , von wo sie, vermuthlich bei der Ent¬

führung der übrigen Deutschen Handschriften nach dem Vatikan im dreißigjährigen Kriege

( 1623 ) , nach Paris verschlagen , und dort neuerdings , zwar nicht vergessen , aber vorläufig

noch belassen wurde . Im Jahr 1823 ward mir durch Königliche Gnade vergönnt , in Paris

selber diese vornämlich zum Schaustücke des Handschriftensaales dienende Hauptsammlung der

hundert und vierzig Altdeutschen Dichter und ihrer Bildnisse mit Bodmers Abdruck und den

Vorarbeiten zu vergleichen , diese zu vervollständigen und zu berichtigen , auch einige Durchzeich¬

nungen der für die Geschichte dieser Dichter so wichtigen Gemälde zu nehmen , so wie später

Abbildungen der von zwei Händen herrührenden Handschrift selber , durch die Geschicklichkeit

des Herrn Lar die » zu veranstalten ; bei welchem allem ich die Willfährigkeit der Bibliothe¬

kare , des seitdem verstorbenen Gail , und noch mehr des Herrn vr . Hase, dankbarzu rühmen

habe . Eine von dem Breslauer hochlöblichen Stadtrathe mir übertragene Unterhandlung wegen

des Austausches dieser dem gesummten Vaterlande , wie der Stadt selber durch ihren Herzog

Heinrich , so theuren Dichtersammlung gegen kostbare , auch mit Gemälden gezierte Altfranzösisch-

Niederländische Handschriften der Rhedigerschen Bibliothek , hatte nicht den gewünschten Erfolg;

ungeachtet unsere Gesandtschaft mich dabei unterstützte , und ein solcher Lausch ausdrücklich bei

der Zurückstellung der Handschrift , die schon dem General Gneisenau übergeben war , Vorbe¬

halten wurde . Etwas später unternahm der Di . Koller aus Zürich , ohne von Raßmanns

und meinen Arbeiten zu wissen , in Paris nochmals dieselbe Vergleichung und Ergänzung , erbot

mir aber , so bald er jene Vorarbeiten erfuhr , freundlich die seinige , und überließ sie mir , zur

willkommenen Bestätigung durch eine dritte Vergleichung ( 1829 ) . Derselbe vermittelte mir

auch von London aus noch mancherlei hieher Gehöriges , namentlich einen Lheil der Laylo lo¬

schen Durchzeichnungen der Handschrift - Gemälde.

Die in aller Hinsicht kleinere Weingarter Handschrift von drei und dreißig eben

dieser Dichter , mit ihren meist zu den vorigen stimmenden Gemälden und einem Lheil ihrer

Lieder , wurde auch schon von Bodmer benutzt , nach dessen Abschrift , zur Ergänzung der Ma-
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nessischen Handschrift, in der Müllerschen Sammlung zum Lheil gedruckt ( 1785) , aber nicht
minder ungenügend , wie eine nähere Einsicht der Handschrift zu Stuttgard, wo sie nun¬
mehr sich befindet, im Jahr 1817 mir zeigte. Darnach wurde ihr Inhalt durchGraffs freund¬
liches Sendschreiben an mich (Diutiska 1826) vollständig bekannt . Meine Bemühung, die
Handschrift zur völligen Vergleichung hieher zu bekommen, selbst durch Vermittelung der hohen
Ministerien (1825) , war vergeblich : aber ich fand Ersatz dafür in bereitwilliger Mittheilung
eigenhändiger Abschriften des Freiherrn von Laßberg auf Eppishusen bei St . Gallen , dessen
edelem Sinne ich schon im Jahr 1817 die freie Benutzung seiner damals auch von ihm selber
noch nicht benutzten Hohen - Emser Nibelungenhandschrift verdankte. Sein früher beabsichtigter
buchstäblicher Abdruck der Weingarter Handschrift, deren Abschrift die Freunde Uhland und
Schwab selber für ihn nahmen, wird immer noch willkommen sein , als Urkundenbuch zur ver¬
glichenen Ausgabe. Zugleich hat Professor Kugler auf seiner Kunstreise im Jahr 1830
Abbildungen mehrerer Gemälde der Handschrift gemacht, welche in den Sammlungen der hiesi¬
gen Kunstakademie bewahrt werden , und hat für mich , mit Freundeshand, eine genaue Be¬
schreibung aller Gemälde mit Zeichnungen der Wappen genommen . Obgleich die Weingarter
Handschrift nicht unmittelbar eine von den Urkunden der sonst in jeder Beziehung so nahen
Manessischen Sammlung sein kann , wie etwa die von dem Züricher Meister Hadlaub gedach¬
ten » Liederbücher» der Manessen : so steht sie jedoch de-r gemeinsamen Urschrift weit näher.

Die Handschrift, von welcher nur noch zwei Blätter mit einemGemälde übrig sind,
die des Herrn von Nagler Exzellenz durch den verstorbenen Herrn von Derschau zu Nürn¬
berg erhielt , und mir gütigst zum Gebrauche verstattete , erscheint im ähnlichen Verhältnisse,
wenn auch jünger.

Die Heidelberger Sammlung von vier und dreißig meist eben dieser Dichter , neben
einigen eigenthümlichen , steht im Alter der Weingarter Handschrift etwas näher , zwar ohne
Gemälde, und zeigt noch deutlicher ein ähnliches Verhältnis zu der Manessischen Sammlung;
welche , bei thcilweise genauer Uebereinstimmung mit diesen älteren Liederbüchern, anderswo
wieder ebenso stark von ihnen abweicht , nicht bloß in den späteren Nachträgen, sondern na¬
mentlich auch gemeinsame Stücke vollständiger giebt , was nur aus noch älteren gemeinsamen
Quellen herrühren kann . Von dieser Handschrift hatte schon, als sie noch im Vatikan war,
der verstorbeneGlöckle eine Abschrift für mich gemacht (1810) , welche ich nachmals durch
Vermittelung des hohen geistlichen Ministern Hieselbst aus der Urschrift berichtigen konnte ( 1825) ;
so wie mein junger Freund W. Wacker nagel, der mir bei diesem Werke so manigfach be-
hülflich gewesen, einen abhanden gekommenen Lheil der Abschrift daraus ergänzte.

Die etwas jüngereHeidelberger Handschrift einiger meist lehrhaften Dichter dieser
Sammlungen hatte ich ebenfalls schon aus dem Vatikan in Glöckle ' s Abschrift (1812),
welche ich dann daheim auch mit der Urschrift verglich (1825).
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Die große Jenaer Handschrift meist auch solcher späteren neun und zwanzig Dichter,

mit Sangweisen, bekannt unter dem Namen » Meistergesangbuch, « aus einer Abschrift
Wiede burgs der zuerst Kunde davon gab ( 1754 ) für Bodmer , in der Müllerschen Samm¬

lung gedruckt ( 1785 ) , ebenso unvollständig und noch ungenauer , als der Abdruck der Manessi¬

schen Handschrift ; so daß Docen schon ( 1807 ) Ergänzungen begann , welche llr . K . H.

Hermes für mich fortsetzte ( 1822 ) . Diese Urkunde , von Gestalt die größte aller Altdeut¬

schen Handschriften , habe ich durch hohe Vergünstigung des unsterblichen Dichterfürsten Goethe,

hier am Orte mit Muße zur Berichtigung und Ergänzung des Abdruckes benutzen können

( 1827 ) ; wobei Professor Kugler mir durch Abschrift der alten Sangweisen treulich geholfen

hat . Ich bedaure nichts mehr , als daß ich dem verehrten Haupte , das sich mir bei diesem

Werke so manigfach geneigt erwies , nicht auch durch Vorlegung desselben meinen innigsten

Dank darbringen konnte.

Eine bisher fast noch unbekannte W ien er Handschrift einiger , meist ebenfalls späterer

Dichter , vornämlich Frauenlobs , auch mit Sangweisen, zu welcher vermuthlich die bei

Denis ( 1797 ) gedruckten , hier fehlenden Stücke gehören , hat F . Goldhann für mich ab¬

geschrieben . Durch denselben hat mir dann ( 1836 ) vi . Endlicher gefälligst Abschrift des

später in der Ambraser H andschrift des Heldenbuchs entdeckten Leichs von Hartmann

besorgt . Den Wartburgkrieg bei der Liturelhandschrift besaß ich schon früher durch den

( 1808 ) bei Ebersdorf gefallenen theuren Freund Leo von Seckendorf.

Zu einer ähnlichen Sammlung, wie die Wiener , mit Sangweisen, scheint das

von Professor Wiggert in Magdeburg ( 1832 ) gefundene Bruchstück gehörig , welches er zu
meiner Ausgabe gütigst abgezeichnet hat.

Für einzelne Dichter hat sich auch , außer den eben genannten , eine beträchtliche

Reihe n? üer
"

ö̂ ^ Mni
'
g

'
gebrauchter Quellen aufgethan ; um so willkommener , als es meist be¬

deutendere Dichter sind:
Die Lieder W o.1,sr,gm s bei seinem Parcival , die anderen Münchener Handschriften

beigeschriebenen Gedichte von R üg ge ( der Leich) und von Mar ner , welche schon Docen

bekannt gemacht , sind gelegentlich berichtigt.
Die Liedersammlungen Reimars des Alten und Walthers von der Vogel¬

weide in der Würzburger Handschrift , gegenwärtig in München , habe ich durch Vermitte¬

lung des hohen geistlichen Ministern hier gehabt ( 1826 ) , und so viel mir möglich , ausgeschöpft.

Zn der großen Heidelberger Sammlung von Mariengedichten und Erzählungen,

in der Koloczaer alten Abschrift » Gesammtabenteuer « genannt , fand sich der Leich Walthers

und der Leich Reimars von Zweier ( dessen übrige Gedichte auch der Hauptinhalt der

chon aufgeführten zweiten Heidelberger Liederhandschrist sind ) : beide Gedichte gewährt die Ab¬

schrift der ganzen Sammlung , welche Büsching, als wir die Urschrift in Breslau hatten
r
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( 1822) , durch den ArchivgehülfenJarke veranstaltete , und welche gegenwärtig, mitBüschings
übrigen Altdeutschen Handschriften , in der Königlichen Bibliothek zu Berlin ist. Reimars
Leich fand ich auch in der Wiener Handschrift, nebst anderen Strophen von ihm , dergleichen
Docen aus einerMünchner Handschrift bekannt machte ( 1812) . Seine Sprüche im Frau
Ehren - Tone fanden sich dann auch vorzüglich in den folgenden alten Auszügen z» Leipzig,
Weimar und in der Mo serschen Handschrift, so wie in mehreren alten Meistergesangbüchern.

Für Nith arts Gedichte boten sich besonders reichliche Urkunden dar. Die umfas¬
sendste Handschrift von 132 Nithartsliedern mit Sang weisen erwarb ich schon im Jahr
1816 von dem ConsistorialcancellistenRied in Regensburg, dem ich außerdem so manche
Mittheilung dieser Art verdanke. Die Bruchstücke einer ähnlichen älteren Handschrift auch mit
Sangweisen erhielt ich durch ProfessorMaßmanns -Vermittelung von vr . Böhmer
aus der Frankfurter Bibliothek. Die jüngeren Bruchstücke einerHeidelberger Hand¬
schrift , aus welcherGörres einige Lieder nahm ( 1817) , habe ich hier am Orte benutzt
( 1832) . Außer den durch von Brettschneider ( 1790) in Kupfer gestochenen, und durch
Docen ( 1808) abgedrucktcn einzelen Stücken, fand ich ( 1817) ein Nithartslied in einer
Berner Handschrift; ein andres in der großen Liederhandschrist der AugsburgischenKlara
Hätzlerin zu Prag, mit welcher mich der gefällige BibliothekarHanka bekannt machte,
der auch für Büsching eine hier befindliche Abschrift der ganzen Sammlung besorgte ( 1826) .
Ein ansehnliches Bruchstück einer ältern Nitharthandschrift , welches vr . Chmel zu Riedeg
in Oesterreich entdeckte , ist durchBenecke ' s Ausgabe ( 1832) vollständig veröffentlicht worden.
Allein die vormals Brentano ' sche Handschrift , welche zum Wunderhorn ( 1806) gebraucht
wurde , stand mir nicht zu Gebote . Hingegen bekam ich auch schon im Jahr 1817 das bisher
noch einzige Exemplar des altcn Drucks ( 1566) , welcher zwar manigfaltig entstellt und
mit Unechtem versetzt , gleich den jüngeren Nitharthandschristen, jedoch mit denselben, und als
das einzige Beispiel eines Volksbuches aus den Minnesingern, das Fortleben dieser eigen-
thümlichen Verquickung des Minne - und Meistergesanges mit dem Volksliede bekundet , und
in dieser Rücksicht gebraucht ist.

Zum Winsbeke und zur Winsbekin, womit Goldast die Ausgabe der Manessi¬
schen Sammlung begann ( 1604) , hatte ich Laßbergs Abschrift der Weingarter Hand¬
schrift. Dann übersandte mir Professor Ukert die Gothaer Handschrift ( 1827) ; und
unerwartet fanden sich beide Gedichte auch in der bisher unbekannten alten Nibelungenhandschrist,
welche die hiesige Königliche Bibliothek aus Süddeutschland erwarb und ich in dem neuen
Jahrbuche der hiesigen Deutschen Gesellschaft oder Germania ( 1836) näher bekannt machte.
Den Winsbeke fand ich zum Theil auch in der Wiener Handschrift.

Lichtensteins zu seinemFrauendienste, dem großen Rittergedichte seines Lebens,
gehörige Lieder mit der Münchner Handschrift dieses Gedichts selber zu vergleichen, war mir
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nicht vergönnt , und die Bemühung darum , auch durch das auswärtige hohe Ministerium ( 1827)

vergeblich , weil es eine einzige Handschrift wäre . Indes erhielt ich ( 1828 ) durch die Freund¬

schaft L. Liecks seine dem Bodmerischen Abdrucke der Manessischen Sammlung beigcschriebenen

Lesarten des Frauendienstes , welchen er so lebendig erneute ( 1812 ) , und Docen sandte mir

( 1829 ) eine vollständige Vergleichung dieser Handschrift.

Frauenlobs Gedichte sind der hauptsächlichste Inhalt der sonst auch ältere Auszüge

enthaltenden Weimarer Handschrift , und , wie es scheint , der mit ihr verwandten Möserschen

Handschrift . Sie vor allen sind dann auch in die Meistcrgesangbücher übergegangen.

Klein Heinzelin von Konstanz, welchen Docen schon aus der Würzburger

Handschrift gab ( 1811 ) , habe ich mit dieser nochmals verglichen . Denselben fand ich ( 1817)
in der Berner Handschrift.

Den Konrad von Bickenbach sandte mir Freiherr von Laßberg aus seiner Hand¬

schrift von Johannes Müllers Chronik der Grafen von Cymbern.

Den Herrn von Kolmar verdanke ich Professor Lachmann , der mir Finslest ' s

Abschrift aus einer Züricher Handschrift des Schwabenspiegels , und seine Herstellung dersel¬
ben gefällig mittheilte.

Andere namenlose einzele Lieder habe ich:
Aus Erlangen , in Büschings Abschrift und Detters Abdruck ( 1807 ) ;

Aus Hamburg in Eschenburgs Abdruck ( 1807 ) und Büschings Abschrift;
Aus Stettin, ein Lied mit Sangweise, durch Professor Kugler;

Aus der hiesigen Trist an Handschrift;
Aus der Straßburger Erzählungenhandschrift , und aus einer Handschrift des Klo¬

sters Muri in der Schweiz , durch Grass ( 1829 ) ;
Aus einigen Heidelberger Handschriften;
Aus mehreren Münchner Handschriften durch Docen und Grass, vornämlich voll¬

ständig die alte Liederhandschrift ( meist nur Anfänge ) eines fahrenden Singers . *)

Aehnliche Auszüge, Blumen - und Aehrenlesen , meist auch namenlos , aber vollstän¬

diger in einzelen Liedern und Strophen , boten schon die Anhänge der Weingarter und

Heidelberger Sammlung ; anderen Werken zerstreut eingefügt stehen dergleichen in der

Würzburger Handschrift , und im Züricher Schwabenspiegel . Eigentlich auf solche Aus¬

züge angelegt scheinen:

*) Das in Franz Horns Geschichte der deutschen Poesie ( 1805 , S . 44 ) als Beispiel mit-

gekheilte Minnelicd , angeblich spatere Randschrift der Handschrift des Renners auf der Leipziger Universitäts¬

bibliothek , ist unecht , wie schon die Reime zeigen , und der Geschichtschreiber ist damit absichtlich

getäuscht worden.
c*



Die Möser schm Bruchstücke , welche ich schon im Jahre 1808 von Biester empfing,
sind zugleich in Niederdeutsche Mundart umgeschrieben.

Die Leipziger Handschrift der Rathsbibliothek , welche vier Abtheilungen solcher
Auslesen enthält , kannte ich früher ( 1811 ) nur aus einer Gottschedischen Abschrift ; ich erhielt
dann ( 1826 ) aber auch die Urschrift vom Bibliothekar vr . Blümner, durch Vermittelung
des Verlegers dieses Werkes . Sie ist noch bestimmter in die Niederrheinische Mundart
umgeschrieben , bei einer Chronik dieser Gegend.

Das ursprüngliche Hochdeutsch bewahrt hingegen die Berner Handschrift , in welcher
ich ( 1817 ) solche Auszüge fand.

Ebenso verhalten sich , nur mit dem Unterschied einer jüngeren , der Druckerei nahen
Abschrift , die Auszüge einer bisher fast noch unbekannten Weimarer Handschrift , früher
I . G . Schöbers , die mir ebenfalls Goethe anvertraute ( 1827 ) , und worin sich, außer man¬
cherlei Gemeinsamen mit den Möserschen Auszügen , auch hauptsächlich noch Frauenlobs
Lieder und Leiche fanden , wie zum Theil in der Wiener Handschrift.

Won Frauenlob vor allen , demnächst von Regenbogen , Konrad von Würz¬
burg , Marner und Reimar von Zweier, sind auch Lieder in die älteren Meisterge¬
sangbücher übergegangen , so wie darin ihre Töne , zwar mit mancherlei Abweichungen,
nachgesungen sind , zum Theil in ihrem Namen.

Bon der großen Kolmarischen Handschrift , mit Sangweisen , konnte ich nicht mehr
benutzen , als Gräter ( 1792 ) , und ich selber aus des Kolmarischen Rectors Billing Abschrift,
nach Oberlins Mittheilung , herausgegeben hatte ( 1811 ) , weil sie bisher , trotz wiederholter
Nachforschungen zu Kolmar nicht wieder aufzuspüren war.

Aus einer ähnlichen Münchner Handschrift , welche Docen ausführlich bekannt ge¬
macht hat ( 1807 : 10 ) , hat mir Professor Maßmann daselbst noch die übrigen in dieser
Hinsicht erheblichen Stücke mitgetheilt.

Mehr bloß in den Tönen jener Meister , jedoch noch von älteren Nachdichtern
verfaßte Lieder sind der Inhalt einiger Heidelberger Sammlungen ( Nr . 392 . 109 . 680 ) ,
welche ich ebenfalls , wie alle übrigen aus dem Vatikan erlösten Handschriften , durch Vermit¬
telung des hohen Ministern Hieselbst gehabt habe.

Aehnliche Liedersammlungen der späteren Meistersänger ließ mich der verstorbene
Hegel, damals ( 1816 ) zu Nürnberg, einsehen ; in Breslau hatte ich von Büsching
die vormals dem Professor Rüdiger in Halle , jetzo der Breslauer Universitätsbibliothek ge¬
hörigen Handschriften ; eine andere sandte mir der verstorbene Ebert aus Dresden ( 1826 ) ;
und die hiesige Königliche Bibliothek gewährte mir vier auch aus Nürnberg stammende Bände
( einen mit Sang weisen ) , welche früher Achim von Arnim besaß ; zu welchen nunmehr
noch einige Handschriften mit der von Naglerschen Sammlung gekommen sind.



Aus derselben Sammlung hatte ich auch eine reiche und in ihrer Art einzige Samm¬
lung alter fliegender Blätter und anderer alter Drucke einzeler Lieder, welche nicht bloß,
wie mehrere Meistergesänge , durch die Tonarten und Weisen der alten Meister , worin sie ge¬
dichtet sind, sondern selbst noch durch nähere Beziehung auf den Minnegesang von Wichtigkeit
sind . Manches dieser Art ist selbst in die gedruckten alten musikalischen Liede rsamm-
lungen übergegangen, deren Reihe in der hiesigen Königlichen Bibliothek durch die von
Naglersche Erwerbung ebenfalls ansehnlich verstärkt worden ist. Mehrerer Mittheilungen
solcher Gattung erfreue ich mich auch aus dem Bücherschatze des Herrn Geheimraths von
Meusebach.

H Gegenwärtige Ausgabe.

Von allen diesen Quellen und Hülfsmitteln ist hier nun folgender Gebrauch gemacht
worden:

1 . Aeußere Einrichtung.
Zuvörderst kam es darauf an , die Manessische Sammlung , demnächst auch die

Jenaer , in ihrer Ganzheit durch eine neue Ausgabeherzustellen, nachdem die ersten
und einzigen Abdrücke von Bodmer und Müller schon lange zu Seltenheiten geworden waren.
Außer der nöthigen Ergänzung und Berichtigung dieser Abdrücke, wurde also , der Handschrift
gemäß , die Folge der Dichter hergestellt ; ihre Lieder, Leiche und anderen Gedichte wurden von
einander gesondert ; die fast durchgängige Dreitheiligkeit der Strophen ( ebenfalls handschriftlicher
Bezeichnung , wie der Sangweise , gemäß ) durch große Anfangsbuchstaben bezeichnet , und die
Zeilen nach den ( in der Handschrift punktirten ) Reimen abgesetzt, wo diese nicht , als einzele
Reimwörter oder auch mit einem Auftakte , bloß Jnreime und Anreime sind, oder nur den regel¬
mäßigen ( in der Handschrift ebenfalls punktirten ) Einschnitt zuweilen verstärken : in welchen
Fällen nur ein etwas größerer Zwischenraum gelassen ist. Die Zweitheiligkeit der Leichsätze
ist auch ( den Handschriften gemäß) durch große Anfangsbuchstaben bezeichnet , und die gleich¬
artigen sich folgenden Leichsätze sind durch näheres Zusammenrücken bemerklich gemacht. Die
größeren , nicht eigentliche Lieder bildenden Reihen gleicher Strophen oder Eines Tones , die hie
und da, durch Nachträge, oder sonst zerstreut stehen ( z. B . bei Walther ) , sind zusammen¬
gestellt, ingleichen, die manchmal innerhalb solcher Reihen durch den Inhalt zusammengehörigen
Strophen. Weil das letzte , und durchgängig eine dem Inhalt angemessene Folge sich z. B.
in der Heidelberger Hauptsammlung von Reimars Strophen im Ehrenton schon vorfand,
so ist diese bessere Folge , gleich wie die dargebotene Bereicherung , in die Manessische Sammlung
ausgenommen . Ueberhaupt habe ich die an mehreren Stellen derselben Handschrift wiederholten
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Gedichte nur dem Dichter gelassen, dem sie wahrscheinlich angehören , und die den beiden großen
Sammlungen ( der Manessischen und Jenaer) gemeinsamen Gedichte nur in jener aufgeführt,
und in dieser dorthin verwiesen. Dagegen sind die bei mehreren Dichtern am Rande nachge¬
tragenen Strophen in ihre Reihe gestellt. Die größeren Lücken fehlender Blätter sind ander¬
weitig so viel möglich ergänzt; und die sonst fehlenden , manchmal auch durch leergelassenen
Raum als fehlend angedeuteten Strophen einzeler Lieder sind aus anderen Handschriften einge¬
rückt. Noch stärker sind auf solche Weise jene Strophenreihen vermehrt worden , ohne damit
alles eigentlich demjenigen zuzuschreiben, unter dessen Namen es steht , so wenig als die alten
Sammlungen selber in dieser Hinsicht Sicherheit gewähren.

Alle dergleichen Zusätze sind überdies durch einen Stern * vor jeder Strophe kenntlich
gemacht . Solche Sterne stehen auch am Rande bei den Ergänzungen der früheren Abdrücke
aus ihrer Handschrift selber. Zugleich stehen am Rande durchgängig die Lheil - Seiten - und
Spaltenzahlen dieser früheren Abdrücke. Die innerhalb durchlaufenden Römischen Ziffern sind
die Blätter - und Spaltenzahlen der Handschrift selber. Die neben den Strophen eingeklam¬
merten Zahlen geben die von Goldast der Manessischen Sammlung beigeschriebene Zählung,
sowie die beim Müllerschen Abdrucke der Jenaer Sammlung ganz durchlaufende Strophenzählung.
Vermittelst dieser Einrichtung wird man leicht jede Stelle sowohl in den Handschriften als in
den Abdrücken auffinden können. Die häufige Unterbrechung jener älteren Zählungen in gegen¬
wärtiger Ausgabe deutet Ausfall, Versetzung oder Vermehrung aus obigen Gründen an, wenn
jene nicht etwa bloß unrichtig gezählt haben , wie auch oft genug . Die durchgängige neue
Bezifferung der Dichter, Lieder , Strophen und Leichsätze berichtigt zum Lheil die alte , zählt
aber meist nur für sich selbst.

Auf gleiche Weise sind auch die aus anderen Handschriften und Drucken ( z. B.
Nitharts) genommenen Gedichte bezeichnet; und wenn bei solchen mehrere Urkunden Vorlagen,
sind dieselben in der Ueberschrift, welche hier überall gleich auf die Quelle hinweiset , ebenfalls
angedeutet und die Bezifferungen ihrer Strophenfolgen neben einander hingestellt.

Da hier nicht ein bloßer Abdruck, sondern eine verglichene und berichtigte Aus¬
gabe der großentheils schon in solchen Abdrücken vorhandenen Gedichte sollte geliefert werden,
so sind diese in Betreff der Rechtschreibung , Sprachlehre und Verskunst den Er¬
fordernissen einer solchen Ausgabe gemäß eingerichtet.

2. Rechtschreibung.
Große Buchstaben sind, außer den gedachten Anfängen der Lieder - und Leichtheile,

nur den höchsten heiligen Namen und den Eigennamen gegeben, auch mit Vorgänge der Hand¬
schriften. Längenbezeichnung der Selblaute , welche in den Mittelhochdeutschen Handschriften
nur hie und da noch erscheint , habe ich allein bei dem Reimwörterbuch und bei mehreren in
den Lebensbeschreibungen der Dichter angezogenen Stellen durchgeführt . Sie scheint mir
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überhaupt ( wie bei den alten Sprachen ) mehr für Sprachlehre und Wörterbuch gehörig , wo

ich sie auch bei Gottfrieds Werken angewandt habe . Die Schwierigkeit macht das häufige

Schwanken , das eben dies Reimwörtcrbuch schon zeigt , wo bei den Reimlauten selber die Län¬

genbezeichnung meist unterbleiben mußte , während die Reimwörter der angeführten Anfangszeilen

immer ihre gebührende Bezeichnung erhielten , welche , zur Gleichmäßigkeit , auch auf die ganze

Reimzeile ausgedehnt ist . Nur die Umlaute der kurzen Selblaute sind oberhalb bezeichnet

( ö , ü ; e -^ - A) , die Umlaute der langen durch angeschmolzenes e ( oe , -e ; ü wird zu >u) ; bei

den Doppellauten gilt die Umlautung des einen für beide ( öu — öü ; ue — rill , was noch

Schwäbische Aussprache , neben der Schweizerischen üü ) . Die häufig in den Handschriften

über einander stehenden Doppellaute sind hier alle neben einander gesetzt ( io , iu ; ri , eu;

uo ) . iw , aw ist in iuw , ouw aufgelöst , gleich allen Abkürzungen : die alten Handschriften

vermieden ivw , odw , bei der gewöhnlichen Schreibung v für u . Das letzte ist überall her¬

gestellt und v innerhalb als Uebergang des auslautenden k. ( hoveS ) *) . Desgleichen , ist

überall , wo i mit folgendem Selblaute keinen Doppellaut bildet , das in alten Handschriften

seltenerscheinende s gesetzt ; auch beifolgendem i selber , wo meist g fürs steht , weil man ii ver¬

mied ( wie alle solche Verdoppellungen ) , zumal da bei dem Worte , wo dies meist nur vorkömmt

( sehen ) , noch wohl ein drittes i hinzutritt ( üi - rnht — bi - siht ) : man schrieb lieber abkürzend

iht , oder gar ilsit ( Nibel . 4488 . St . Gall . Hds .) . Anlautend ist v , anstatt k ( — M)

durchgeführt . Für lt , wenn es in rx übergeht , habe ich kein r gebraucht , sondern übera lk

gesetzt , auch bei der Verdoppelung ; nur cls ( — W ) behält c . Für die unterschiedenen Laute

ts ( oder dp ) und kz , die beide mit s geschrieben werden , sind die in der gewählten Druckschrift

vorhandenen Zeichen verwandt : z für kz ; und für dK , tS das aus kleinerer Schrift herüber genom¬

mene große .T . Auslautend stehen nur die scharfen Laute p , k, ll , rh , t , z, wenn sie sich

in b , v , g , ls, d , beugen , können auch diese auslauten , bei folgendem Selblaute , zumal eines

minder bedeutenden Wortes . Ich wiederhole hierin ganz die alten , meist einzigen Handschriften,

und hätte es vielleicht noch mehr thun sollen , nämlich auch bei folgenden Liquiden oder Halb-

vocalen , nachdem schon Notker in der Prosa sogar dieselben den Docalen gleichgestellt und auf

alle den gelinden Laut , anstatt des scharfen , folgen läßt , so wie hier im Worte selber meist

geschieht ( saldo , werlde , wände , drumde ) : freilich ist dies die Umkehrung , zu deren Nach¬

folge selber die Handschriften keine Aufforderung gaben . Außerdem stehen die gelinden Laute

im Auslaute mit dem Apostroph , welcher überhaupt das abfallende Cnd - e vertritt , bei Liquiden

nur nach langen Sylben ( Ural '
, w .rv '

, irr ) pkn '
, dien '

, hiur '
, ör '

, kceM ' , süm ' ) . Auch

das Anfangs - e des herangelesenen Wortes bezeichnet er , demselben zu gekehrt ( erz , irF ) .

*) Wird noch , wo man sich nicht der Umechtschreibung Hofes nachzwingt, Howes gesprochen;
wie Briewes von Brief, brave.



XXIV

Innerhalb steht er nur für i ( küng ' e : manger — mrmeger ) ; stärkere Verschmelzungen werden
ebenfalls nicht bezeichnet ( erz — rr daz , Lem — Le dem , datt — daz ist , deiMar — daz
ttt war , neizwaz — ictz ne weiz waz ) , so wenig als innere Ausfälle ( gir — giüet , ritzte —
ritztete , bockte — tzcetette , grötte — grözette ) . Häufiger ist in den älteren Handschriften
überhaupt alles vollständig ausgeschrieben , als abgekürzt oder zusammengezogen , wenn es auch
beim Lesen verschmolzen und verkürzt werden muß ; auf ähnliche Weise wie bei der Lateinischen
Scansion.

3 . Sprache.
Die übrige Schreibung , sofern sie den Bau der Sprache ausdrückt , ist im Ganzen

die der damals herrschenden Hochdeutschen Hof - , Dicht - und Schriftsprache, seit
Kaiser Friedrich II auch urkundlichen Staatssprache; allerdings mit Berücksichtigung
hervortretender Eigenthümlichkeiten so mancher , und fast aus allen Deutschen Landschaften stam¬
mender Dichter . Bei den meisten , selbst entschiedenen Niederdeutschen , wie Veldeke, ist
sichtlich , daß sie Hochdeutsch dichten und schreiben wollten, wenngleich noch Heimisches und
Oertliches genug haftete . Ebenso sichtbar ist das Bemühen der Hochdeutschen Sammlungen,
dieses Hochdeutsch noch weiter durchzuführen ; namentlich zeigt es die Manessische Sammlung,
wo sogar wieder manches eigenthümlich Schweizerische hineingebracht ist , besonders bei den
später nachgetragenen Dichtern , die zum Theil freilich dort zu Hause gehören.

Hienach ist die Hochdeutsche Sprache überall angenommen , wo nicht entschieden andere
Anzeigen oder Beweise ( in den Reimen ) dagegen sich behaupteten ; und ich habe es räthlicher
erachtet , z. B . die Lieder des Herzogs Johannes von Brabant und Witzlavs von Rü¬
gen, im Sinne des Hochdeutschen Sammlers aufzustellen , als sie ganz ins Niederländische und
Niederdeutsche umzuschreiben . Hingegen sind manche der vorgedachtcn kleineren Sammlungen,
namentlich die Mösersche und die Leipziger , damals offenbar aus dem Hochdeutschen ins Nie¬
derdeutsche, bestimmt ins Niederrheinische umgeschrieben , wie nicht nur die Reime , son¬
dern auch die noch übrigen Hochdeutschen Urkunden gemeinsamer Gedichte beweisen . Solche
Stücke sind unbedenklich zurückübersetzt und in ihrer ursprünglichen Gestalt hergestellt . Dasselbe
ist geschehen in Hinsicht des Alters bei denjenigen Gedichten , welche , zwar nicht in andere
Mundart übertragen , doch nur in späteren Abschriften oder Drucken vorhanden , und gleichwohl
erkennbar ältere Hochdeutsche Erzeugnisse sind . Die Lesarten geben das urkundliche Ver¬
hältnis überall an , soweit cs erheblich ist ; zumal bei denjenigen Gedichten , wo nur einzige
Urkunden vorliegen . Wenn bei mehreren Urkunden die Verschiedenheit durchgängig allzu stark
ist , so werden manchmal , anstatt der Lesarten , oder in den Nachlesen und bei der Geschichte
der Dichter und ihrer Werke , solche abweichende Texte buchstäblich wiederholt. Eben
so werden am letzten Orte die zur Erläuterung dienenden wirklich erst später verfaßten Ge¬
dichte , Meistergesänge , Volkslieder u . s. w . aus den meist auch nur einzigen Urkunden unver-
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ändert abgedruckt , und zeugen auch hierin zugleich für ihre Zeit . Bei älteren , den Minnesingern

gleichzeitigen Gedichten geschieht ebendaselbst solcher buchstäblicher Abdruck nur dann , wenn es

auf urkundliches Zeugnis ankömmt , zumal wenn auch nur einzige Handschriften vorliegen : sonst

sind die angeführten Stellen solcher Gedichte , aus Handschriften oder Drucken , auf dieselbe

Weise behandelt , wie die Minnelieder selbst ( meist überdies noch mit Längenbezeichnung ) , und

dabei auch ihre Lesarten berücksichtigt.
4 . Reim , ( Maas ) , Reimzeile , Lied und Leich.

Die andere durchgreifende Grundlage dieser Herstellung der Minnelieder in ihrer echten

Gestalt ist , nächst der Sprache , und in inniger Verbindung damit , eben ihre äußere Gestalt
und Bildung , als Rcimgedichte , in Liedern, d . h . eigentlich in gleichmäßig wiederkehren¬
den Stanzen oder Strophen . Diese Strophen sehen wir hier , von den einfachsten epischen

Stanzen , bis zu den höchst kunstreich gegliederten Reimgebäuden von beinahe einem Schock
Reime aufsteigen , am auffallendsten gerade bei dem in Hinsicht des Inhalts so volksmäßigen,

ja noch tiefere Töne anschlagenden alten Nithart: ohne Zweifel , aus demselben richtigen Ge¬

fühle , welches die antike Komödie den tragischen Kothurn durch Künstlichkeit der Form nicht

bloß parodieren , sondern wahrhaft überbieten ließ ; nämlich , weil solch ein schrankenloser Ueber-

muth nur durch kunstreiche Gestaltung gehalten und erträglich wird , und zugleich durch diesen

Widerspruch zwischen Form und Inhalt ergötzlich wirkt.

Zum Verständnisse der in Betreff dieser Form , welche für das lyrische Gedicht so un¬

terscheidend und entscheidend ist , hier angewandten Grundsätze ist eine nähere Entwickelung der¬

selben nöthig.

Daß die Deutschen Gedichte und Gesänge ( beides ist ursprünglich ungetrcnnt ) einst auch

gemessen wurden , wie die antiken ( und noch die Ungarischen ) Gedichte , verrathen selbst noch
die Reime, welche sonst gerade das alte Maaß , nach der Zeitdauer der Aussprache , verdun¬

kelt haben ; denn bei den Minnesingern gilt noch entschieden , daß nur diejenigen zweisylbig ge¬
schriebenen Reime als wirklich zweisylbige , oder weibliche ( bei den Meistersängern , klin¬

gende ) Reime gelten , welche die erste Sylbe lang machen , durch Verdoppelung des Selb-

lautes ( sei es Wiederholung , also Verschmelzung , i — n ; oder eigentlicher Doppellaut , ie ) ,
oder durch gleiche Verdoppelung des Mitlautes *) , oder durch beides zugleich . Solche Wörter

gelten ebenfalls nur als weibliche Einschnitte, für welche auch Reime eintreten können

* ) Als solche gilt auch die Verbindung des Hauches ( Aspiration ) mit einem andern Laute , rh — Kg;
und die Verbindung der flüssigen Buchstaben ( Liquiden ) mit den stummen macht so wenig Unterschied

( Schwanken ) , als die Verbindung zweier Sclblaute . Die Wiederholung desselben Mitlautes ( Gemina¬

tion ) muß damals hörbarer gewesen sein , als jetzo , und etwa so , wie noch im Italienischen , zumal bei

den Liquiden (petto , mumme ) .
d
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und häufig wirklich eintreten . Dagegen gelten zweisylbige Wörter mit kurzem Selblaut und
einfachem Mitlaut nur gleich einsylbigen Wörtern aller Art (auf welche sie auch wohl reimen
mich : sich — lihe), oder gleich jener ersten langen Sylbe des zweisilbigen Wortes. Es
gelten also auch hier noch zwei kurze Sylben gleich einer langen ; und dem gemäß wird ein
solches Wort von zwei Kürzen erst dem zweisilbigen mit langer Stammsilbe gleich , wenn es
noch um eine dritte Sylbe wächst. Die Nachwirkung hievon zeigt sich noch in der damals
schon gleichgültigen Schreibung und Aussprache tagte und tagete , lebte und leüete;
welche in der Oberdeutschen Aussprache , wie auch in der Schreibung der meist Oberdeutschen
Meistersänger und anderer Dichter, ja schon der Minnesinger, auch auf zweisylbige Wörter sich
erstreckt, kagn und tagen, lebn und leben, zugleich mit der alten Stammkürze.

DiesesMaaß bildet nun zwar nicht mehr die Füße und Bewegung der Reim¬
zeilen: aber es gilt für beides noch wenigstens in sofern , als die kurzsylbigen Wörter auch
hier so gemessen werdenkönnen, und häufiger so gemessen werden, als sie, nach der daneben
bestehenden Freiheit, mit ihrer vollen Sylbenzahl die Versfüße bilden.

Die einstige Volltönigkeit und Länge der Ableitungen und Endungen neben Kürze des
Stammes ( z. B . manag ! Menge ; manon , manüt mahnen, mahnet) entsprach noch näher
dem alten Maaße , welches , unbekümmert um die Bedeutung, eben nur die Länge und Kürze
beachtet . Der Reim , an sich ein Zusammenklang gleicher Laute, und als rein
musikalisch, ebenfalls ohne nothwendige Rücksicht auf die Bedeutung, (wie er es im Lateinischen
und noch in den Romanischen Sprachen ist) , erscheint in jenem Althochdeutsch mit den volltö-
nigen und oft auch mehrsylbigen Biegungen, auf ähnliche Weise ; ja , wie die Sprache der¬
gleichen volle Töne in Volksmundarten lange bewahrte, und in manchen Hochthälern , nicht
minder im Kanzleistyl , noch bewahrt (Dero , Ih ro , anhero ) , so haben nicht allein die volks¬
mäßigen Heldenlieder aus alter Ueberlieferung , und die älteren in deren Weise singenden Dichter,
sondern auch andere Minnesinger noch solche Reime ( z. B . Reimar der alte und Nithart verdnm-
delüt : r «t , geringrlot : nüt; Reimar von Zweter pkcrit: git) . Sie reimen sogar noch
auf Endungen , welche schon die alten Volllaute ganz verloren haben ( Spervogel grätu « : al-
drar« ; Kürenberg wann« : Künde ; kleine : scheiden; h« med« : edcle; wie Nibel. sa¬
gen« : leüene) . In diesem Falle wird gewöhnlich der klanglose Endreim verstärkt durch Kei¬
mung des ganzen Wortes (lagen« : Klagen «) : aber hiemit dringt zugleich der Reim , zumal
bei zweisylbigen Wörtern ( Nithart gnot« : mnot« , wie in Nibel. , Noten : gnotvn ; Nifen
Kund« : gnnd« : bünd«) , in seiner völligen Urkraft heraus , als Zusammenklang in der
Wurzel, wodurch der ganze Stamm mit erklingt.

Diese tiefe, zwar später entwickelte, jedoch ursprünglicheBedeutsamkeit des Reims,
welche , als Stimme der Dichtkunst , überall die liebende Antwort ( der Echo) , den Abklang der
Sehnsucht sucht und findet ( vgl. Wizlav Bd . III , 85 .) , und für die Wissenschaft die wahre
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Wortforschung begründet , — zwischen welchen beiden das echte , schon in den Nibelungen , wie
bei Shakspeare , in der höchsten Leidenschaft , als letztes Wort, sich einstellende Wortspiel
mitten inne steht, — diese Bedeutsamkeit und tiefe Bedeutung des Reimes ist in der Deutschen
Sprache , vermöge ihrer ursprünglichen Anlage , vor allen heimisch und zur vollsten Entfaltung
gelangt.

Wesentlich gehört zum Reime die Al litte ration , welche der An reim genannt wer¬
den könnte, und vornämlich die Mitlaute betrifft , aber in denselben eben auch die festeren, weni¬

ger wandelbaren Theile, gleichsam die Knochengrundlage der Sprache anschlägt . Diese Reim¬
weise sagt zwar dem alten Sprach- und Sangmaaße eher zu , und kömmt daher im antiken
Metrum eher vor , als der volllautige In reim und Ausreim, welcher, vollends als End¬
reim der Wort - und Sangreihe vorherrschend , das Gleichmaaß aufhebt. Auch erscheint die
Allitteration als die ältere ausgebildete Deutsche Reimweise , nicht allein in der Nordischen und

Altsächsischen, überhaupt Niederdeutschen Dichtkunst, sondern auch in der Hochdeutschen;
wie nunmehr das merkwürdige Gedicht vom Weltende ( MuAMli ) bewährt , indem dasselbe
zum Lheil eben nur als Hochdeutsch so reimt ( pagant : poWr : primiaii ; pu : xaradiül;
pins : piurit) , und also nicht etwa bloße Nachbildung des Niederdeutschen sein kann . Die nahe
Verwandtschaft beider Reimarten aberzeigt sich in der Nordischen Dichtkunstsich durch die Verbindung
der Allitteration mit demJnreime , dann selbst mit dem Endreime . Umso eher konnte sich auch im

Deutschen die 'Allitteration mit und neben dem eigentlichen Reim erhalten , obschon meist nur als Ueber-

lieferung , nicht nur in den Heldenliedern , sondern auch in den Minneliedern, und noch in Sprüchen.
Die völlige Verschmelzung beider Reimarten, vom eigentlichen Reime her, in den rei chen Reimen

(wieReichen : erreichen) kömmt auch schon bei den Minnesingernabsichtlich vor (Nisen gewalt:
Walt rc.) ; bei Manchen , weniger bedeutsam , sogar durch Wiederholung desselben Wortes, nur
in andrer Verbindung(reichen : erreichen : die rührenden Reime der Meistersänger ) . Hier
reihen sich auch die grammatischen Reime an, nicht sowohl die Tonleiter der fünf Selb-
laute hinter einander ( bei Walther und Singenberg) , als die Wiederholung derselben Reimwörter,
in ihren verschiedenen inneren Biegungen und Endungen ( bei Hartmann , Reimar dem alten,
Hohenfels, Nisen , Lichtenstein, Leben S . 400 ), und deuten zugleich näher auf den Grund hin.

Die tiefe Anlage der Deutschen Sprache zum eigentlichen Reime besteht nämlich in

ihrer vor allen anderen verwandten, Sprachen am mächtigsten und eigenthümlichsten ausgebil¬
deten Verwandlung des Wortes im Grund - und Wurzellaute, in dem Ausdrucke der meisten
Verhältnisse des Wortes und in seinen manigfaltigen Bildungen durch bloße Lautveränderung
( Ablaut und Umlaut ) , oder doch in Verbindung damit ( half , hilf , Helfer , Hülfe,
geholfen ) ; ein angestammter Trieb, der immerdar lebendig gebildet hat, und noch fortwirkt,
wenigstens durch Umlautung, zum innern Ersätze der abgeschwächten oder geschwundenen Cndbie-

gungen.
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Wie durch dieses Schwinden die Sprache immer einsylbiger und zweisilbiger gewor¬
den , der Reim immer tiefer in die Wurzel gezogen und zu seiner wahren Bedeutsamkeit ge¬
diehen ist , so verband sich damit auch die Ausbildung eines Ersatzes für das noch früher und
mehr verdunkelte Zeitmaaß der Sprache und Dichtkunst , und eine eigenthümliche Gliederung
der Reimzeile , durch die Betonung. Diese ist in den antiken Sprachen der eben so selb¬
ständig , als das Zeitmaaß , nach eigenen verwickelten Gesetzen eintretende Accent, und eigent¬
lich musikalisch ( nllcmntus , n ^ oe- wZ/ « ) , nicht sowohl Stärke und Schwäche des Tons , als
Höhe und Liefe ; daher derselbe , für gewisse Stellen mehrsylbiger Wörter gleichmäßig bestimmt,
als ein eintöniger Sang , noch in den Romanischen ( ähnlich in den Slavischen ) Sprachen
herrscht . In den ältesten Deutschen Reimzeilen , sowohl allitterierenden als eigentlich reimenden,
kam es auch nur auf eins gewisse Anzahl ( vier ) eben solcher Betonungen an , welche Lei den
vollen , gedehnten und mehrsylbigen Endungen häufig auf diese treffen , so wie die eigent¬
lichen Reime selber , welche als Ausreime zum Ende hinstrebend , und als Schluß ton ei¬
gentlich nur einsylbig sind ; zugleich dem anlaufenden ( jambischen ) Gange des Hochdeutschen
gemäß : während das Niederdeutsche und Nordische ( besonders wegen der mangelnden tonlosen
Borsylben ) stehendes Fußes anschreitet und zweisylbig ( trochäisch ) ausklingt . Man behandelte
den Reim , wie in den älteren Lateinischen Kirchcngedichten , wo er häufig nur die letzte Sylbe
eines alten Trochäus oder Spondäus trifft ( z. B . in den Leoninischen Wersen auf die Schluß-
sylbe des Hexameters ) , so wie man auch die antiken Metra mehr und mehr abzählte ( als
ib ^ Üimi ) nach gewissen Accenten , ohne Rücksicht auf die Quantität , noch weniger auf die
Bedeutsamkeit der Sylben . So fallen denn auch Otfricds und andere Reime jener Zeit häufig
auf den Niederschlag zweisylbiger , in der Wurzel langer *) Wörter ( wie wir selbst noch bei
Nifen fanden ) , zwar überall noch mit der alten , oft zugleich langen Bolltönigkeit ( lcouuot:
not ; thüiMi : munnon ; lmgeut : zällent ; lioüon : tlsiariwii ) , welche in dreisylbigen Wör¬
tern noch wirksamer steht ( üigota : üotota ) , obgleich dabei schon zweisylbige kurze Wörter
nur als einsylbiger Reim gelten ( II , 12 . 31 yuomo : uirüore Conj . Präs . ) , und die Reime
überhaupt sich oft mit einem unvollkommenen Zusammenklange der Mitlaute begnügen ( bürg:
Kund ) . Die Accente in den Otfriedischen Handschriften ( Graffs Ausgabe ) bezeichnen in sofern
vornämlich das Bersmaaß , als sie in jeder einzelen Reimzeile zwei Betonungen ( Doppelfüße)
von den vieren hervorheben ; auf ähnliche Weise , wie bei den ältesten Allitterationszeilen von
vier betonten Sylben ( d . h . meist Wörtern ) , zwei Reimbuchstaben eintreten , die eben so
wohl bedeutende Sylben treffen müssen , als Otfrieds Tonzeichen thun.

Die Deutsche Betonung nämlich , deren Wechsel so verschiedenen Gang erzeugt , wird
überall nur durch die Bedeutung bestimmt , entsprechend der vorgehobenen Eigenthümlichkeit

* ) Kurze Wurzeln mit langer Endung ( manon , gaben ) werden nicht als Reime gebraucht.
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der Deutschen Sprachbildung überhaupt , so daß von der Wurzel und dem Stamme eines Wor¬

tes bis zu den äußersten Zweigen , Blättern und Blüten eine manigfaltige Abstufung des Tons

hervorgeht ; d. h . die Stärke oder Schwäche dieser Lonreihe bestimmt sich durch die Stärke

oder Schwäche der Bedeutung in selbständigen Wörtern ( Nomen ) , mit ihren Ableitungs - und

Biegungssylben und Vorsylben , und in Berbindungswörtern ( Partikeln ) : welche , wenn sie

sämmtlich einst auch selbständige Bedeutung hatten , dieselbe jedoch meist nicht mehr deutlich er¬

kennen lassen und sie fortwährend noch abschwächen . Solches erhellet besonders an den Vor¬

sylben , die sämmtlich eigene Bindungswörter der Raum - und Zeitverhältniffe ( Präpositionen)
waren , aber mit der Volltönigkeit ( bis auf wenige Ueberbleibsel : Urlaub — Erlaub,
Arbeit , Antwort ) , zugleich die Betonung eingebüßt haben ; welche letzte auch mehrere jener

Bindungswörter in Zusammensetzungen verlieren , oder behalten , je nach der schwächeren ( über¬

tragenen , abgezogenen ) oder stärkeren ( geraden , sinnlichen ) Bedeutung ( übersetzen : über¬

setzen) , und damit noch andere Unterschiede der Biegung und Fügung annehmen *) ; so wie

überhaupt bei allen möglichen Zusammensetzungen dieser Wörter die jedesmalige Bestimmung
den Ton und die Stelle angibt **) . Diese so manigfaltige und feine Abstufung des Tons

durch die Bedeutung , welche zuerst Moritz richtig erkannte , und in Rom 1787 Goe-

the ' n einleuchtend vortrug , was dieser als Dichter längst übte , ist immer schärfer hervorge¬
treten , jemehr die Sprache die vollklingenden und vielsylbigen Bildungen abschliff , und an be¬

griffsmäßiger Bestimmtheit gewann , was sie an poetischer Gestaltung im antiken Sinne verlor.

Aber gerade in diesem völligen Gegensätze der logischen Lonbestimmung der Redetheile gegen
die davon unabhängigen antiken Maaße und Accente entstand jenes eigenthümliche Ersatz¬
mittel dieses Maaßes, wodurch die Deutsche Sprache fähiger und geschickter ist zur Nach¬

bildung antiker Versmaaße , als alle ursprünglich näher stehenden Romanischen Sprachen , die

wegen ihres nicht durch die Bedeutung , sondern durch die Stelle im Worte bestimmten Tones,

mehr nur Sylbenzählung haben , mit Accenten an gewissen Stellen , so wie im Reime.

Dagegen , in der Deutschen Sprache die Folge der durch die Bedeutung so manigfaltig abgestuf-

*) Sie nähern sich so den Präfixen , wie selbst manche in Zusammensetzungen wiederkehrende Adjec-
tiva : vollkommen , vollenden , allweise , allwissend u . s. w . , wo im Nachdrucke die richtige

Betonung eintritt . Ebenso reißen mehrere mit l ich und ig gebildete Adject . den Ton an sich, ursprüng¬
lich , leibhaftig u . a . Mit dadurch entstand auch das nicht alte , alleinstehende lebendig. Es zeigt sich
hier , und sonst schon , Neigung zum eintönigen Accent , wie wirklich bei den aus dem Romanischen her-
rührenden Substant . auf ei durchgedrungen ist : Vogtei , Schäferei , Liebelei rc . — Jahrhundert,
Jahrzehend rc . ist der Jahre Hundert , Zchend rc.

**) Der Redeton beruht zwar im Allgemeinen , in der gleichmäßigen Rede , auf demselben Grunde,
wie der durch die Redetheile bestimmte Wortton, und erhöht ihn noch : durch Hervorhebung des Unbe¬
deutenden , Tonlosen stört er jedoch denselben.
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ten Töne , vom Eigennamen bis zum tonlosen Verstummen der Endungen , — wozu noch die

wechselnde Bestimmung und Geltung dieser Töne durch die Stellung neben einander ( wie Zu¬

sammensetzung ) kömmt , — dies alles gibt eine dem alten Wechsel der Längen und Kürzen

entsprechende Bewegung , vertritt dieselben und ihr Mißverhältnis durch Stärke und Schwäche

des Tons , durch Aufschlag und Niederschlag ( musikalisch , gute und schlechte Lakttheile ) . Cs

wäre demnach nur in solcher völligen Verwandlung eine Nachwirkung des einst auch im Deut¬

schen waltenden Zeitmaaßes , und ist in der Verwendung für antike Metra , für welche beson¬

ders neuere Metriker , Voß , Wolf , Gotthold u . a . weiter geforscht und vermittelt haben,

wirklich etwas ganz anderes , als in der angestammten Verbindung mit dem Reime . Der

Reim nämlich , zumal der Aus - und Endreim , tritt hier auf als die Blüte , als die höchste

Steigerung und das Ziel , zu welchem das Steigen und Sinken der ganzen Lonreihe hineilt,

und sich im bedeutendsten Wort und vollem Zusammenklange befriedigt , in derselben Zeile , oder

indem er ankündigend und aufrufend nahe und weit entfernte Zeilen verbindet , und so über¬

haupt durch die manigfaltigsten Wechsel und Verschlingungen vor allen den Bau der Stanze

und Strophe bestimmt.
Von jeher waltet in der Deutschen Sprache dieses Gesetz der Tonbestimmung durch die

Bedeutung , welches in ihrem gestimmten Bau so tief begründet ist . In den ältesten Reimge¬

dichten , namentlich Otfrieds , tritt der einsylbige Reim schon in seiner vollen Kraft hervor

( Kind : lind ) , selbst mit reichen Reimen ( in : in ihn , ihnen , ist : u ' tkt ) ; und auch bei mehr-

sylbigen Reimwörtern ist ein Bestreben sichtbar zur Verstärkung der Reimsylbe durch Allite¬

ration (kcälbon : uuorbon ; gimidon : goleleidon ; Hubeln : blügota ) , dann noch durch den

anstoßenden Mitlaut ( uljlu : rekjtu *) ; korlmi : Mortui, ) , ferner durch Anklang des Selb-

lautes der vorderen betonten Sylben ( blkbe : ki
'
ue ; kugeln : ludotn ) , bis zum weiteren völli¬

gen Zusammenklange ( stt
'
ndo : lmdo ; züatun : morolm, ; kugeln : logita ; lobetn : Nebeln ) ,

auch in reichen Reimen ( richi : kmiingrichi ) : also gleichsam ein Zurückschieben des Reimes,

und Vorbereitung zum wirklich mehrsplbigen Reime.

Noch freier wirkt dieses Gesetz der auf - und absteigenden Betonungen in den übrigen

Gliedern der Reimzeile . Die obgedachten ( acuten ) Tonzeichen Otfrieds bezeichnen durchgängig

nur die , nach der aufgestellten Abstufung von Wurzeln , Endungen , Vorsylben und Zusammen¬

setzungen , richtigen Haupt - und Bestimmungssylben ( rödion , röMakla , gimmrti : untu-

uurti , gegimmerlt , boukmunnon ) ; eine Bezeichnung , welche zumal bei den häufig mehr¬

silbigen Wörtern nöthig war , und bei einsilbigen Wörtern , außer dem Reime , besonders nur

zu Anfänge der Zeile steht , wenn sie damit , ohne Auftakt , einschreitet . Sonst erhalten Ot-

*) Meist wechseln hier nur die Liquiden ( und das damit verwandte Nasal - n : thingon : mcin-

non ) , wie im Auslaute : lindem : kram.
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ftieds Werse durch solchen häufigen Vorschlag, und überhaupt der erwähnten Eigenheit der

Hochdeutschen Sprache gemäß , einen vorherrschend jambischen Schritt : dagegen das Siegeslied
der Franken, zugleich mit mehr volksmäßigem Anklange an Allitterationslieder, noch mehr
Durchbruch des zweisylbigen Reimes zeigt.

In solchem Uebergange ward dann die Betonung mit Zunahme der ein - und zweisylbi¬
gen Wörter ( durch Abschwächung und Kürzung der Endungen und Vorsylben) immer schärfer
bestimmt . Der Reim trat ( mit obigen Ausnahmen) immer allgemeiner in voller Urkraft an
der Wurzel und bedeutendsten Sylbe hervor ; er ward auch entschieden zweisylbig ( weib¬
lich , klingend) , mit dem Hauptton auf der ersten langen Sylbe ( Kunde : üegunde) , und
die zweisylbig kurzen Wörter galten nur als männliche Reime, und dreisylbige kurze Wörter
reimen nur männlich ( das obige lägen« : klugen« , der Nibelungen wird in der Klage zu
tägene : Klägern:) . Desgleichen , die Participe ( lügende: Mögende ) , die nun nicht mehr
bloß die Endung reimen ( wie noch einmal in der Klage luvcljunde: ltunde ; und deren alte
Volltönigkeit noch jetzt in Heiland , Volland , Weigand erklingt) : die Position , welche
den zweisylbigen Reim unterstützt , hat hier keine Wirkung mehr , so wenig als bei den Wör¬
tern tilgende , fügende, die ursprünglich kein u haben ( tngida , jugida ) , und sich erst spä¬
ter mit mugeude in Reime gesetzt haben , auch zweisylbig jugeut , tugcnt nur männlich rei¬
men , mit mugent. Hingegen fehlt es nicht an wirklichdreisilbigen ( bei den Meistersän¬
gern , über klingenden) Reimen mit langer Stammsylbe ( Klingende : lingende; klei¬
nere: meinete) . Noch stärker dreisylbig sind die mit solchen , und mit weiblichen Reimen wech¬
selnden Einschnitte , die , aus zwei Wörtern bestehend, oft mit einem überwiegenden einsylbigen
Worte schließen ( lieben lun , guotiu roK ) . Reime dieser letzten Art ( wie Goethe

's Werde-
Lust : Erde - Brust) finde ich noch nicht . Aehnlich nur ist die Freiheit jener dreisylbigen Reime
gelandete : ougete. Sonst war der volle reinstimmige Zusammenklang damals allgemeines
Streben , und im hohen , seitdem stäts gesunkenen Maaße erreicht , welches erst jüngst einigen
Dichtern ( vornämlich Platen und Rückert ) wieder vorgeschwebt hat. Nur bei einigen älteren
Minnesingern wird das auslautende n nicht beachtet ( lin : bi) . Daneben erscheint gleichwohl
der bloße Anklang der Selblaute (Assonanz ) , nicht bloß als unvollkommener Reim ( wie
oben bei Otfried , und noch mehr , mit regelloser Länge der Reimzeilen , in manchen Gedichten
derUebergangszeit, bis Veldeke , (Leben S . 76 . 400 ), bei einigen der ältern Minnesinger(Kürnberg)
desgleichen im freien Gebrauch neben wirklichen Reimliedern ( Eist — Ast) , sondern auch als
künstliches Band sämmtlicher Strophen eines Liedes an gleicher Stelle desselben ( bei Frauen¬
berg , S . 108 und Rudolf ) , wie sonst auch der volle Reim austritt , und in Verbindung
mit dem Kehrreime , ( bei Steimar) .

Wie der Reim , so ward auch der regelmäßige Tonfall der Reimzeile immer
deutlicher und absichtlicher unterschieden , und neben dem vorherrschendenjambischen Gange
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der alten Heldenlieder und anderer erzählenden Gedichte ( meist in gepaarten Reimen ) , gleich
wie der Minnelieder, finden sich in den letzten auch häufig nicht nur trochäische Werfe und
Füße und deren manigfaltige Verbindung mit den jambischen , in einer und derselben Strophe,
ja Zeile, sondern auch allerlei andere hüpfende und springende( daktylische , anapästische)
Füße , im Wechsel mit jenen zweisylbigen Füßen : entsprechend dem antiken Grundmaaße (—— " ^ ) , nur mit dem Unterschiede, daß hier nicht der gemäße Zweivierteltakt, sondern
Dreiachteltakt gehört wird. Diese manigfaltigen Versfüße werden in eben so manigfaltiger
Unzahl verbunden , von zwei bis zehen, eilf (Bd. II , 183 . III, 105 . 258) innerhalb ge-
theilt durch Einschnitte , welche mit Anklängen und Reimen wechseln, oder durch noch andere
Jnreime ( hier nicht in Beziehung auf das einzelne Wort , sondern auf die Reimzeile , so ge¬
nannt ) gesondert , bis zu Wort für Wort gereimten Gedichten ( z. B . Meister Konrads) .

Diese so manigfaltig gegliederten Reimzeilen werden ferner in eben so manigfaltiger
Zahl , von vier bis gegen sechzig (bei den Meistersängern über hundert) verbunden . Dazu
kömmt der Wechsel und die Verschlingung der Reime, und ihre Wiederholung, welche von zwei
bis zwanzig (beiKanzler) steigt . Aus solchen Verbindungen entsteht eine zahllose Menge
verschiedenerStrophen, welche die MinnesingerLöne nennen und schon nach allen Haupt¬
verhältnissen durchgespielt, die Meistersängcr noch weiter ausgeführt und ihnen allerlei wunder¬
liche , theils handwerksmäßige, meist abgeschmackte Namen gegeben haben.

Bei dem Baue all dieser Strophen waltet aber das allgemeine, in der Natur und Kunst,
und auch im Sprachbau begründete Gesetz derDreitheiligkeit, d . i . Entzweiung (Zweigung)
in Satz und Gegensatz, und Vereinigung im Schlußsätze ; was die Meistersänger, entsprechend
der antiken Strophe, Antistrophe und Epode , Stollen und Gegenstollen nennen, im Bilde
eines Gestelles oder Gezimmers , welches der Abgesang verbindet und deckt ; auf ähnliche Weife,
wie bei einem Räthsel des Wartburger Gesangstreites (Str . 35 . 36 .) das Bild vom Decken eines
Zimmers durchgeführt wird. Der Abgesang, dem gegenüber die beiden Stollen Aufgefang
heißen können , wiederholt manchmal Theile der völlig gleichen Stollen oder einen ganzenStollen, jedoch meist mit eigenem Zusatz , ohne welchen das ganze Lied (im alten Sinne für
Strophe ; Gesätz bei den Meistersängern) in drei gleiche Stücke zerfallen würde . Diese
ganze Gliederung spiegelt und bestätigt sich in der begleitendenSangweise, deren Lheile
sich ebenso wiederholen , und eigene neue Sätze haben, wie Stollen und Abgesang , und durch
welche auch einzele kleine Ungleichheiten der Stollen ausgeglichen wurden ( Bd. ! !I , 99 . 100.
101 . 104 ^ - 5) . Hiedurch bewährt sich , daß dieselbe Abtheilung auch bei den übrigen Lie¬
dern statt findet , zu denen keine Sangweifen vorhanden sind, und deren Reimzeilen meist ohne-das^chon diese Abteilung ausdrücken oder sich ihr doch leicht fügen : daher ist hier ihre Bezeichnungmit großen Anfangsbuchstaben durchgeführt , nach Vorgänge der Handschriften, hie und da
selbst der Manessischen , wie der Heidelberger ( 350) , Leipziger, Möserschen und Weimarer,
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besonders aber der Jenaer Handschrift, welche zugleich die Sangweisen, und die Worte deutlich so
abtheilt, wie die Handschriften und Drucke der Meistergesänge durch ähnliche Bezeichnung thun.
Wir haben hier also eine später bei uns mit dem großen Strophenbau fast ganz verschwundene
Form, welche dagegen die Italiener in ihren Canzonen wie im Sonett ( nur vereinzelt) noch
bewahren, und wir neuerlich erst wieder ihnen nachgebildet haben . Die Italiener aber haben
dieselbe aus der Provenzalischen Poesie , wo sie , wie in der Nordfranzösischen , durchgängig in
derselben Gestalt erscheint, wie bei unseren Minne - und Meistersängern. Die letzten beide
haben mit jenen Romanischen Dichtern auch die weitere Durchführung dieser Dreitheiligkeit
gemein, indem ein Lied ( wie damals auch schon ein ganzes , besonders strophisches Gedicht heißt;
Bar bei den Meistersängern ) gewöhnlich nur aus drei Strophen besteht , demnächst aus
fünf ( welche beiden die Meistersängerged ritte odergefünfte Bar benennen) , seltener sieben,
neun und anderen , jedoch meist ungeraden Zahlen, in welchen sich die Dreitheiligkeit nur weiter
zerspaltet . So hat Meister Konrad fast lauter gedritte Lieder , Nifen und Wintersteten fast
eben so viel gefünfte, als gedritte , Lichtenstein meist gefünfte und gesiebente. Manchmal ver¬
vollständigen sich diese Zahlen durch Vergleichung der Handschriften , und die Manessische läßt
häufig gerade so viel Raum für das Fehlende , welches hier im Abdrucke durch einen Stern *

bezeichnet ist. Die Fünfzahl, in welcher sich die Dreiheit zunächst und zumeist spaltet , stimmt
zu den schon erwähnten Liedern , deren jede Strophe einen der fünf Selblaute durchreimt ; so
wie Singenberg schonfünf Strophen eines Liedes aufzählt. Als Zerspaltung der Dreiheit
stellt sie sich deutlich in einem Liede Lichtenfteins (XXXIII ) dar, welches die erste und dritte,
so wie die zweite und vierte , Strophe auf einander reimt ( getan : tragen ) , und in der
fünften Strophe die Stollen aus den Reimen der ersten Reihe bildet und den Abgesang mit
der zweiten Reihe reimt . Ebenso ist ein Lied(VII ) Nisens gestaltet ; ihm fehlt nur die fünfte
Strophe, um so gewisser, als ein großer Lheil der Romanischen Lieder auf ähnliche Weise ge¬
baut ist *) . Sonst werden die einzelcn Strophen eines Liedes durch gemeinsamen Reim oder

*) Namentlich die von Ravaliöre herausgegebcnen Lieder des Königs Thibaud von Navarra, deren
Sangweiftn, zunächst denen cher Jenaer Handschrift ähnlich , auch dieselbe Dreitheiligkeit der Strophe
ausdrücken: in einem (V) dieser Lieder wechseln eben so , wie bei Lichtenstein, die Reime der fünf
Strophen ; meist reimt sonst Str. 1 mit 2 , und 3 mit 4 , und Str. 5 beschließt selbständig
und bindet sich mit dem fast überall angehängten Geleite (renvoi ). Einmal (XI,VIII) vertritt dies Geleit
die 5te Str. Wo dagegen noch eine 6te Str. auf die 5te reimt, tritt die Dreizahl in drei Paaren auf
(XI,III—VII. XI,IX— 1,111) , wobei das Geleit auch den dritten Theil den beiden ersten ungleich macht
(nach Art des Abgesanges) . Nur Ein Lied (XDI) reimt jede der 5 Str. für sich. Mehrere (IX. XV—VII)
reimen alle 5 Str. auf einander, und zugleich jede in sich. — Dies alles findet sich früher ebenso bei den
Provenzalen : vorherrschend sind hier die durch alle Strophen gehenden Reime , während die einzelen Stro¬

phen manchmal zum Theil oder gar nicht in sich reimen (nach Art der Sestine) ; häufig reimen aber auch
e
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Assonanz verbunden ; desgleichen durch den Kehr - oder Rundreim , welcher manchmal zugleich
den Abgesang vertritt . Beides hilft jedoch nicht zur Bestimmung der Strophenzahl : eher leisten
dieses die zum Beschluß angehängten Reime , welche fast allein Lichtenstein hat , und dem Ge¬
leite der Romanischen Lieder zu vergleichen sind . Ganz unbestimmt bleibt die Strophenzahl,
wo jede Strophe , nach Art des Sonetts ( meist auch in ähnlichem , größerem Baue ) , für sich
besteht , besonders als Lehr - und Spruchgedichte ( namentlich bei Reimar von Zweter ) ; obschon
manchmal mehrere durch den Inhalt zusammengehören . Auffallend ist die Verbindung zweier
sehr ungleichen Strophen zu einem Wächterliede , wo nach einer kurzen Stanze zum Vorspiele,
das Uebrige sich in Einer großen , 46reimigen Stanze darstellt ( Bd . III , 425 ) .

Mehrere einfache und gleichgliedrige Stanzen tragen die Dreitheiligkeit weniger deutlich
an sich , z. B . die langen beiden Reimpaare der Heldenstanze , welche auch in der späteren
Durchreimung der Einschnitte vier gleiche Theile behält ( ohne die Verlängerung am Schluffe ) ,
und nur durch den Kehrreim bei Nithart ( XX ) , durch die Abtheilung bei den Meistersängern , wie

durch die Sangweisen alter geistlicher Lieder in demselben Ton , entsprechend dargestellt wird.

Ebenso verhält es sich mit der achtreimigen Stanze der Erzählung in Lichtensteins Frauendienst,
welche die Verdoppelung von Otfrieds vierreimiger Stanze enthält . Selten sind bei den
Minnesingern die Strophen , welche sich gar nicht ebenmäßig gliedern , oder welche entschieden in
zwei gleiche Hälften zerfallen , in vier - und sechsstrophigen Liedern ( Walthers und Lichtensteins ) ,
und bilden einen Uebergang zu dem Leiche.

Dieser Leich , in seinen rasch wechselnden Bewegungen und hoch auf - und absteigenden
Tonläufen des begleitenden Saitenspiels ( wie Lichtenstein ihn beschreibt ) gehört wohl zu den
ältesten Verbindungen des volksmäßigen Sanges mit dem Kirchengesange . Wie sein Name
Freude , Spiel , Tanz , Reigen ausdrückt

*

*) und auch mit diesen Benennungen wechselt

zwei oder drei Paar Str . auf einander , und fast überall beschließt ein Geleit (tornaüa ) ; seltener sind auch
die in allen 5 Str . verschiedenen Reime , meist nur bei einreimigen Str . (nach Art der 5 Sclblautsreime
unserer Minnesinger ) , und durch einen Kehrreim (reüoit , jetzo retrain ) verbunden . Beispiele giebt Leben
der Minnes . S . 9, 50 . 282 ; Diez Poes , der Trubad . S . 97 . 351 , meist aus ka ^nouarll eboix lls
Poes , krov ; andere in (kndre ü'Oiivet ) poesies Oecitkm . und 8ismonül litt , üu inicli übers, von L. HainI, 110 . 117 . 254 . Bemerkenswerth ist hier auch das Lied in fünf Romanischen Mundarten , Proven-
zalisch, Italienisch , Französisch , Gasconisch , Spanisch , in eben so viel Strophen , deren jede für sich reimt,
aus Nom . äo I 'aoall . ües Inser . XXIV , 672 bei Eichhorn Cultur - und Litt . Gesch. I, Erlaut . 66.

*) Goth . lätKan (Prät . laüäik , Partie , luikan ) spielen , springen , spotten ; Angelsachs . lücan (löc,lücen ) , Altnord . Jsl . letlran (lsk , leikln ) , Schwed . lcka (kokte) , Dan . lese (legede ) spielen. Mittel-
hochd. reichen (liech ) spielen , springen , spotten ; reichen (leichete ) foppen , tauschen ; leicherie Gaukelei.
-3 m Althochd. ist nur das Subst . der und daz leich , Pl . leicht , leicha , Uebers. von inoüos , earminu,und lcichin , lcichon von moclulis ; langlril ) eantieum , eliorus ; csilakreig Donner , cgaraleih
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( bei Gliers , Sax , Lanhuser , Konrad ) , so haben die meisten Leiche auch diese Bestimmung , zu

Maienlust , Minnesang und Reigentanz : wie der Herzog Friedrich der Streitbare selber sie vor¬

sang und tanzte *) ; und Volker , der ritterliche Spielmann der Nibelungen , der beim Abschiede

von der gastlichen Markgräsin zu Bechelaren höflich seine Lieder zur Geige singt , spielt da¬

gegen den Heunen zum wilden Waffentanz und Lodesreigen mit dem Schwertsiedelbogen Leiche

auf . Die ältesten Leiche, wie die späteren , sind jedoch ernsthafter , frommen Inhalts , zum Preise der

Gottheit , Dreifaltigkeit , des Kreuzes ; wiewohl durch die vor allen darin besungene heilige Jungfrau,

in naher Berührung mit den Mai - und Minneleichen : so finden sich Leiche beider Art von Roten¬

burg , Konrad von Würzburg , Frauenlob ; bloß ernste Leiche , besonders zum Lobe der heiligen

Jungfrau , haben Walther , Reimar von Zweter , der wilde Alexander , Hermann der Damen.

Lsbilis moclus ; siileist Heirath , Hochzeit, krichod IiMwnsos , ocmeubitus ; vgl . unser Laich , laichen.

Zsl . leikkari Spielmann u . a . Ableitungen . Nahe verwandt und im Ablautsverhältniffe zu lailran scheint
das Goth . lrlkaii ( leikaida ) , Nord , lilra , Altsächst lilron , Angelsächs. ltcean , Engl . Ms ; Althochd . kichen

( lichsta ) , Mittelhochd . kichen (lichrre ) gefallen , leichcn strecken , kichen und leichcn glätten . Alles ver-

muthlich von der Wurzel lch : Goth . keilt , Nord , lik , Altsächs. und Angelst lic, Althochd . lch, Mittelhochd.
lich Leib, Fleisch, (wie noch in Leichdorn ; Leichnam , alt likchsm , licham , wird auch wohl noch für

den lebendigen Leib gebraucht , und Leiche für den todten ist nicht alt ; eins mit dem ebenso lautenden

Adj . keilt — lich (Litt . lich) gleich, in Zusammensetzung lich . Auch gehörte dazu wohl Althochd . baz

Weich , Mich Glied , und die häufigen Namen Amalkech , Grtlech rc ., Nord , durch keilt, Angelst durch
lac gebildet, was auch Geschäft , Amt bedeutet. Die allgemeine Grundbedeutung scheint : gefüge , gemäß,

ebenmäßig . Vgl . voz- o ? ( von theile ) , als Saitenspiel , Gesang und Gedicht ohne Anti-

strophen , wie die späteren Dithyramben ( laut Aristoteles ) : dagegen die andere Bedeutung von Ge¬

setz , bei den Meistersängern gerade die vollständige Strophe heißt , früher kiek. Dieses Lied ist anderen

Stammes : Goth . kiuchon singen , liucharetS Sänger , Althochd . liudon , liudari ; liudod Melodie ; ltod

Lied, Angelst keotch , Altnord , liotch , Mittellat . ieuclus . Althochd . tvintliod Minnelied (noch Mittelhochd.

lvine Geliebte und Geliebter , wie trüt ; und noch im Namen Erduin , Alwina ) ; lcokkeod oda uui-

Nileod pleliegos psalmos , eantien rustiea et inepta ; todleod sontsutio , lleeisio ; totzleod spitaiium.

Schon bei Notker ( Marc . Eapella ) neben Leich : daz Ze lingenne getan tlr also lteü unde letcsta

mein . Die Vergleichung mit diesen Mle ?, von Glied , wie die vollständig gegliederten Chorgesänge

hießen, verleitet , auch Glied (— Gelied , einfach noch in Augenlied ) mit Lied zu vereinen, wenn Lied

nicht früher ltd, lit (Goth . lichu § , Niederd . noch Tit) hieße (davon daz solide die Gliedmaßen ) , und

eher zum Stamme lidan ( Goth . letchan ) leiden , leitan leiten gehörte. Vgl . I . Grimm Meistergest 63.

Gramm . I, 934 . Ist 16 . 75 . 503 . Grass Althochd . Sprachschatz Bd . Ist Sp . 103 . 152 . 168 . 197.

Ziemann Mittelhochd . Wörterb . lich , reich, liet.

*) König Rother lehrte seine Waffengefährten drei Leiche zur Harfe, woran sie ihn einst er¬

kennen sollten , und erkannten . S . A. 71 . 2512 des Gedichts vom K . Rother , das sich nicht so wohl

selber ein Lied nennt , als sich darauf beruft , Z. 1826 . 1907.
e*
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Nur Minneleiche haben Botenlaube , Heinrich von Sax , Gutenburg , Wintersteten , Gliers,
Turn , Taler , Lichtenstein gedichtet . Lanhuser hat auch meist solche , aber abenteuerlich hängt
er von seinen Reisen und Erfahrungen allerlei Züge der Erdkunde , Geschichte und Sage , zunr
Lheil spaßhaft , wie ein Quodlibet , zusammen , und gebraucht diese Weise auch zum Loblied
einer Reihe von Fürsten . Ernster ist wieder der Leich Rugge ' s ( Nachlese II ) mit der Mah¬
nung zur Kreuzfahrt . Kurz , es scheint auch in solchen geschichtlichen und sagenhaften Leichen,
noch ein Ueberbleibsel der ursprünglichen Bestimmung dieser altern freien Dicht - , Sang - und
Tanz - Weise ( in inniger Verbindung ) zu Helden - und Abenteuergesängen , wie bekanntlich noch
die Nibelungenlieder auf den Färöern gesungen und zugleich getanzt werden , und wie die Brit¬
tanischen Lay ' s, die ältesten Romanzen von Rittern und Feen ( die Gottfried Leiche nennt ) ,
gesungen wurden ; beide freilich nach einfacher wiederkehrender Weise , wie auch mehrere der zuletzt
gedachten Leiche ( von Gutenburg , Gliers , Tanhuser ) sich meist in solchen gleichen Stanzen
oder Sätzen bewegen ( und durchgängig die Lay ' s im Altfranzösi

'
schen Prosa - Tristan , welchen

bei Gottfried auch Leiche entsprechen .) Die scheinbare Ungleichheit solcher wiederkehrenden Sätze,
z. B . durch männliche und weibliche Reime an gleicher Stelle ( bei Gutenburg , Wintersteten,
Turn u . a .) , wird durch das Ueberschleifen derselben zu Jnreimen oder Einschnittreimen ( bei
denen auch — gilt ) , ausgeglichen : auf ähnliche Weise , wie auch sonst häufig nach
weiblichen Reimen die Auftakte fehlen , die nach männlichen eintreten . Ebenso sind die manchmal
hier ( z. B . bei Lanhuser ) gebrochen erscheinenden Reime zu beurtheilen . Einer der ältesten
Leiche, ein Marienleich , ist seguentia überschrieben , steht in Schweizer Kirchenbüchern in Muri
und Engelberg , und diente auch wohl zum Kirchengebrauche , eben wie die Lateinischen seguen-
1i36 ) dergleichen zuerst der St . Galler Abt Notker ( st . 912 ) verfaßte und setzte , und die,
auf das Aleluja folgend , in freien rhythmischen Versarten sich bewegten ( daher auch xrosas
genannt wurden ) , dann aber , weil sie so sehr entarteten , im Trienter Concilio (zu Köln schon
1536 ) meist abgeschafft wurden , und nur zu Ostern , Pfingsten , Frohnleichnam und Aller¬
seelen - Messe blieben , also noch bei hohen fröhlichen Festen . Dieser Marienleich , sehr ähnlich
dem einzigen Marien - Lay (HIV ) des Königs Lhibaud von Navarra , besteht nun auch
aus lauter ungleichen , in den Reimzeilen sehr verschiedenen , und ungenau gereimten Sätzen:
das ist dieselbe Form , welche , nur kunstreicher ausgebildet und rein gereimt , in den Marien¬
leichen von Walther , Reimar , Winli und Hermann Damen , erscheint , mit einzelm zerstreut
wiederkehrenden gleichen Sätzen ; eigenthümlich bei Hartmann (Nachlese H ) in Sätzen von kurzen,
den erzählenden Reimpaaren gleichen Zeilen mit zwei überschlagenden männlichen und weiblichen
Reimen , welche je von 16 maliger bis zu einmaliger Wiederholung herabsteigen : zunächst sehr
ähnlich einem Altfranzösischen Tristan - Leich vom Geißblattes . Allgemeiner ist bei den übrigen

*) Bd . III., 579 . Die Sätze 4 . 5 . 6 , wo auch männliche und weibliche Rcimzeilen wechseln, sind
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Leichdichtern die einmalige unmittelbare Wiederholung einzeler Sätze, welche dadurchzweitheilig
werden , wiesle häufig schon in sich selber zweitheilig sind : so, theilweise schon bei Sax, Winter-
steten, Rotenburg ; noch mehr bei Rugge, Neuneu, Turn, Alexander, Konrad, Hadlaub ; entschieden
und völlig durchgeführt bei Frauenlob und in einem Abc- Leich (Nachlese II) , bei Frauenlob
zugleich mit einer Steigerung dieser durchaus zweitheiligen Sätze , welche bis zu zweimal drei¬
undzwanzig Reimen geht. Diese völlige Zertheilung geht fast noch weiter, stellt sich aber zu¬
gleich wieder her, durch Wiederholung nicht bloß einzeler Gruppen , (bei Rotenburg , Winter¬
steten , Alexander, Turn , Taler, KonradII , 11 — 13 — 14 -— 17) sondern auch ganzer
Hälften eines Leichs , bei Wintcrsteten, Gutenburg und Lichtenstein ; und bei Lanhuser wieder¬
holt sich sogar diese Zweitheilung , indem zwei Paare von zwei solchen unter sich verschiedenen
Reihen auf einander folgen : (V , 1 — 6 — 7 — 11 ; 12 — 16 — 17 — 21) : bei allen
schließt sie sich aber durch andere Sätze dreitheilig ab ; am auffallendsten bei Lichtenstein durch
Wiederholung aller einzelen Hälften dieser Vordersätze in derselben Folge. Ja, bei Lichtenstein
erstreckt sich diese auf solche Weise im Ganzen wieder hervortretende Dreitheilung sogar auf
die in Reimpaaren abgesaßten Minnebriefe oder » Büchlein « seines Frauendienstes, welche fünf
oder sieben Reihen derselben (von 41 — 87 Zeilen) durch dreireimige Schlüsse gliedern und
deren eins (dem ebenerwähnten Leich Lanhusers ähnlich ) zwei wirkliche Paare solcher Reimzeilen
(67 und 79) durch eine längere Reihe derselben (86) abschließt, und alle fünf Glieder durch
ähnliche Schlußreime verbindet, welche völlig den Schlußreimen der fünf Strophen des dazu
gehörigen Liedes entsprechen.

So sehen wir auch diese, so nahe mit den Reimpaaren , wie mit der einfachen Stanze
der Erzählung verbundene , ja der Prosa sich nähernde eigenthümliche Dichtart aufs manig-
faltigste und kunstreichste ausgebildet ; und obgleich sie, bei ihrer ursprünglich loseren , auch durch

ganz gleich ; abweichender die bloß männlichen Reimsatze ; und cigenthümlich der einreimige Anfangs - und
Schlußsatz . Bei solcher Uebereinstimmung ist denn auch wohl das Wort lag, lai , eins mit Leich, Angels. läc

(wie loi von lex). Ravaliere , vor den Ged. des Königs v. Navarra x . 215. 223, leitet lat vom Lat.
lessus Klagelied, bemerkt jedoch, daß es auch fröhliche, wie geistliche latZ giebt , und erklärt sie auch für
die ältesten Nordfranzösischen Lieder , zur Zeit K. Philipp August , auf welche erst , aus Nachbildung der

Provenzalen , die eigentlichen Lieder folgten und cliansons royales genannt wurden, nach denen des Königs
von Navarra, der auch noch einen Lai dichtete , während bei den Provenzalen sich nichts dieser Art findet. —

Zufällig ist der Zufammenklang der Labs mit dem Lais , Leis der Geifeler, die im 14 . Jahrh. am Rhein
umher zogen und deren Büßlied mit Kyrieleison schloß . Limburg. Chron. im I . 1349 . Welches Kyrie-
leison sogar schon als Schlachtruf (anstatt des heidnischen barritus ) im Siegesliede der Franken erscholl . —

Das Altfranz , leeboour, Mittellat. Isooator , entspricht dem DeutschenLecker, wie Isolier lecken. Grass
Alth . Sprachsch. Ist 103 , Grimm Meisterges. 69 denkt bei laß an das Lat. luxutum los , und an
das Nord . lag Gesetz . — Steigende Reimzahl haben die einreimigen Sätze eines Gedichtes in Nachlese II;
wo noch ein namenloser Leich steht.
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häufiges Ueberlaufen der Sätze freier sich fortspinnenden Gestaltung , und entsprechender Unbeschränkt-

heit des Inhalts bis zur Stegreifdichtung , der streng geschlossenen Strophe und ihrem gemesse¬
nen Inhalte gegenüber , fast jedesmal auf andere Weise gegliedert erscheint , so haben doch ein-

zele Dichter auch hier etwas Festes durch Wiederholung der gleichen Form ausgedrückt ; namentlich

sind bei Rotenburg ein Minneleich ( I ) und der Marienleich ( VI ) ganz gleich gebaut , und

ein anderer Minneleich ( II ) weicht nur in einzelen wiederkehrenden Sätzen ab ; eben so wie

bei Gutenburg ein Minneleich ( I ) nicht so wohl mehrtheilig ist , als in zwei Leiche zerfällt,
von welchen der letzte , bei solchen kleinen Abweichungen , nur noch eigenthümlichen Anfangs - und

Schlußsatz hat.
5 . Bortrag , Gesag.

Ueber den Gesang und Bortrag all dieser manigfaltkgen Gedichte wird die Ab¬

handlung bei den noch übrigen Sangweisen das Nähere ergeben . Hier bemerke ich nur noch
die unzertrennliche Verbindung der Sangweise und des Strophenbaus , die ursprünglich durch¬

gängige Abfassung des Liedes aus und zu dem Gesänge , und die genaue Uebereinstimmung bei¬

der , welche schon ihre sich entsprechenden Lheile ( die Wiederholung des Sanges in den Stollen

und in den gleichen Leichsätzen ) zeigten , so daß , obgleich bereits manigfaltig verzierter Gesang
vorkömmt , doch nieist nur Ein Ton auf Eine Sylbe trifft . Womit sich die oben schon aus dem

Strophenbau hervorgehende Bemerkung bestätigt , daß Wörter von zwei oder drei kurzen Syl-
ben , als Reime immer , und innerhalb der Reimzeilen häufig , nur als ein - oder zweisylbig

gelten , so gesprochen , wie auf einem oder zwei Tönen gesungen wurden ; und ebenso bestätigen

sich hier die anderweitigen , schon durch das Zeilenmaaß bedingten Zusammcnziehungen
und Verschmelzungen , zumeist der Präpositionen mit den Pronomen und der Präfira ; wie die

letzten annoch in der Oberdeutschen Aussprache verschluckt werden . — Hält man sich alles dies

gegenwärtig , so wird man leicht die häufig scheinbar so überlang auslaufenden Reimzeilen in

ihrem gehörigen Maaße lesen . —

Wenn die Sangweisen sich so den Worten innig anschmiegen , so gehen sie dabei den¬

noch ihren eigenen Gang , als Gesang , einer andern , zwar verwandten Kunst ungehörig , näm¬

lich der musikalischen Tonleiter , nicht bloß mit Aufschlag und Niederschlag ( Stärke und

Schwäche ) , sondern zugleich mit Höhe und Liefe, so wie mit wirklichem Zeitmaaße.
Das letzte ist nämlich nicht nach unserm gegenwärtigen , der Prosodie nähern Takt zu beurthei-
len , sondern eben mehr im antiken Sinne mit wechselnden taktlosen Rhythmen *) , wie noch in

unserm Choral , welcher der antiken Musik zunächst verwandt ist , und in dessen alten Tonarten

sich die Sangweisen der Minne - und Meistersinger bewegen . Die Nachbildung der Kirchen-

*) Wagenseil hat daher bei dem langen Ton Regenbogens unstatthafte Taktstriche gesetzt , welche
den rhythmischen Auf - und Niederschlag zerstören.
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musik in diesen weltlichen , nicht bloß Hof - , sondern auch Stadt - und Landgedichten wird
nicht befremden, weil jene eben die früher gebildete Musik ist , und sich ihrerseits auch genugsam
an weltlichen, zwar Lateinischen Liedern versucht hat, so wie anderseits ein großer Lheil der Minne¬
lieder geistlicher Art ist : ein Verkehr, welchen wir schon hier ( Nachlese II ) an geistlichen Um¬
dichtungen weltlicher Lieder bemerken, ja noch zur Reformationszeit an den häufigen Kirchenliedern
in Volksweisen , und umgekehrt , sich wiederholen sehen.

6. Anwendung auf gegenwärtige Ausgabe , und weitere Einrichtung
derselben.

Nach diesen Ueberzeugungen und Grundsätzen habe ich überall den Bau der Gedichte
erst festzustellen und darauf an den Gedichten selber herzustellen gesucht, mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln . Wo nur einzele Strophen und einzige Handschriften Vorlagen, bleibt freilich
überhaupt manche Unsicherheit ; aber auch bei mehreren Handschriften habe ich vornämlich immer
nur eine, und versteht sich, die älteste und beste, so viel als möglich , zum Grunde gelegt , und
die übrigen nur zu Hülfe gerufen . Wo diese Quellen nicht ausreichtcn , habe ich größere
Auslassung durch Punkte , nach der erforderlichen Sylbenzahl , angedeutet . Kleinere für den
Sinn und Bau nöthige Ergänzungen habe ich mit runden Klammern gleich eingerückt. Wo
dagegen Ueberflüssiges sich hervordrängte, ist es nur durch eckige Klammern hinausgewiesen.

Alle sonst nothwendigen Aenderungen sind in den Lesarten gewissenhaft angezeigt,
bis auf die durchgängige Aenderung der abweichenden unrichtigen oder örtlichen Schreibung;
welche jedoch bei den wichtigsten einzelen Handschriften im Allgemeinen zufammengefaßt und
angegeben ist (für die Manessische S . 824 ) . Bei diesen Lesarten sind, der Kürze wegen,dieselben Zei¬
chen gebraucht , nur mit dem Unterschiede , daß die eckigen Klammern hier das in den Urkunden
Fehlende bezeichnen ; ebenso , bei den nachträglichen Lesarten in den Lebensbeschreibungen der Dich¬
ter , wo sie übrigens, bei den angeführten alten Stellen , auch das Auszuwerfcnde andeuten.

Die Druckfehler, welche die Vergleichung der neueren Drucke mit den Handschriften
( vornämlich der Manessischen und Jenaer) ergab , durften nicht unter die Lesarten gemengt,
aber auch nicht übergangen werden , damit man sie dort nicht als Lesarten vermisse, oder sie et¬
wa ferner noch als Lesarten anführe.

Zu den Lesarten mußte zugleich bei jedemeinzelenDichter und Gedichte nachgewiesen
werden, wo undwieviel davon in den vorhandenen und hier verglichenenHandschriften und
altenDrucken vorkömmt . Ueber die einzelen, manchmal verändertenTöne ( Strophenarten ) ist
dabei das Gehörige zusammengestellt ; und auch sonst sind nöthige Erläuterungen beigebracht.
Gelegentlich habe ich ebendaselbst noch manches nachgetragen und berichtigt.

Das Reimwörterbuch ist nicht sowohl der Reime wegen angelegt (obgleich es auch
für diese dienen kann ), als zum Nachschlagen der mehr als 10,000 in der ganzen Sammlung
enthaltenen Strophen. Alle diese Strophenanfänge aber , und nicht bloß die einzelen , durch



XI.

Sterne bezeichnten Liederanfänge , sind hier zusammengcstellt, und daneben die einzelen Leichsätze,
weil man so desto eher das ganze Gedicht auffinden wird. Ein solches Reimwörterbuchmußte schon
wegen der in einerund derselben alten Sammlung , besonders der Manessischen , nicht seltenen
Wiederholungen , so wie zur Ausgleichung der verschiedenen alten Handschriften, welche häufig nur
einzele Strophen gemein haben , so ausgeführt werden , und giebt zugleich bei etwa vorkommen¬
den neuen Entdeckungen in diesem Gebiete den Ausweis , ob das Gefundene schon anderweit
bekannt ist. Dabei war aber das Verzeichnis nach den Reimwörtern dem nach den Anfangs¬
wörtern der Reimzeilen vorzuziehen , weil jene sich überall weniger verändern, als diese , ihrer
Gebundenheit und ihres Klanges wegen , wodurch sie sich eben auch länger im Gedächtnis
erhalten.

Der Abdruck der alten Gedichte selbst, so wie aller in der alten Sprache mitge-
theilten Stellen und Wörter, bietet sich hier in der auszeichnendenalterthümlichen Druck¬
schrift, welche der vaterländische Sinn des Verlegers , der sich überhaupt in der ganzen
umfassenden Unternehmung so reichlich bethätigt, durch die langbewährte Lauchnitzische Schrift¬
gießerei veranstaltete , und welche nun in Deutschland zum erstenmal so angewandt erscheint.
Es ist die von jeher und noch in den Niederlanden zu Bibeln , Gesangbüchern und Volks¬
büchern aller Art gebräuchliche heimische Schrift, wie sie , den übrigen kunstreichen Zieraten,
zunächst der Altdeutschen Baukunst, gemäß , aus den Handschriften hervorgegangen ist, und eigens
auch für die Minnesinger in der Leipziger Handschrift vorgebildet steht.

7. Geschichte der Dichter und ihrer Werke.
Fast der ganze letzte Band enthält die Lebensbeschreibungen der Dichter,

welche in Ermangelung älterer Lebensbeschreibungen, dergleichen den Provenzaldichtern zu Lheil
wurden , meistens erst aus anderweitigen Quellen, wie aus den Gedichten selbst, hervorzuarbei¬
ten waren , und worin ich alles , was die Geschichte ihres Lebens und ihrer Werke berührt,
ausführlich abgehandelt habe, mit Berücksichtigung der Vorarbeiten. Da hier , von Kaisern
und Königen bis zu ritterlich abenteuerlichen Stegreifsdichtern und fahrenden Singern herab
ein Chor von beinahe zweihundert Sängern auftritt , so eröffnete sich nach allen Gegenden ein
weites Feld der Forschung . Die Mehrzahl der Namen gehört fürstlichen und edlen Geschlech¬
tern an , und die ersten , der Geschichte wohlbekannten , jedoch zum Lheil , wegen Wiederkehr
gleicher Laufnamen , noch erst auszumittelnden Dichter boten in den Hauptzügen ihres öffent¬
lichen Lebens einen willkommenen Hintergrund des großen lebensreichen Bildes jener Dichterzeit
dar . Dabei kam es aber noch darauf an , aus der Geschichte oder Sage solche persönliche
Züge aufzusinden und hervorzustellen , welche in näherer Verbindung mit den vorliegenden Min¬
neliedern dieser hohen Herren stehen. Wenn solches zwar nicht überall gelingt, z. B . gleich
bei Kaiser Heinrich VI nicht , und gar die Geschichte zu widersprechen scheint , so ist
darum nicht etwa anzunehmen , daß die Minnelieder in ihrem Namen von ihren Hofdichtern



gemacht worden ( was immer wenigstens dem Inhalt entsprechende Anlässe Voraussicht ) , oder-

gar erst später erdichtet wären . Dagegen ist zu sagen , daß auch das stolzeste und härteste Ge¬

müt !) seine Jugend , seinen minniglichen Frühling hat , und daß , dem allgemeinen Geiste jenes

hohen und schönen Zeitalters gemäß , es zur edlen und höflichen Erziehung und Sitte , auch
der Fürsten gehörte , die ritterliche und minnigliche Dichtkunst eben so ernstlich zu lernen und zu
üben , wie die Ritterschaft selber , obwohl beides mehr durch lebendiges Beispiel , als durch

Buchstabenlehre . So lernte Ulrich von Lichtenstein , als Knappe , die Lieder , wie die Waffen,
vom Herzog Heinrich von Oesterreich ; und Wolfram von Eschenbach lernte beides etwa , wie

der Knappe Lschonatulander , der Liebes - ( und Lieder - ) Bote zwischen seinem Herrn , Gamu-

ret von Anjou , und der schönen Französischen Königin Ansolise : wenn beide Dichter freilich

nicht lesen und schreiben konnten , so konnten sie desto besser hören und reden . Am König

Richard Löwenherz , um welchen Geschichte und Sage , schon im Beinamen , einen dichterischen

Glanz verbreiten , wird es nicht auffallen , daß er , wie sein Sänger Blonde ! , auch selber ge¬

dichtet hat : wohl aber an Karl von Anjou , dem finstern Blutrichter des letzten Hohenstausi-

schen Minnesingers , des jungen Königs Konrad: und gleichwohl zeugt ein unbestritte¬
nes zärtliches Minnelied von dem bessern Karl kn ihm . Ich erinnere hier nur noch an die

durch gleichzeitige Zeugnisse und Dichtwerke bewährte freundliche Pflege der Dichtkunst und der

Dichter an den durch diese wieder verherrlichten Höfen der Hohenstaufen , der Thürin¬

ger Landgrafen , der Babenberger, dann der Böhmenkönige , der Markgrafen

von Brandenburg; an mancherlei Zeugnisse , daß diese Fürsten zum Lheil auch selber dich¬
teten , wie namentlich der letzte Babenberger , Friedrich der Streitbare, der mit dem

Tanhuser im Mai den Tanzleich oder Reigen vorsang und vortanzte . Dann aber sind eben

die unter den Namen dieser Herren noch vorhandenen Gedichte die besten Zeugnisse , welche,
bei der allgemeinen Aehnlichkeit durch den Inhalt , gleichwohl manigfaltig und bedeutsam unter¬

schieden sind ; und ich habe überall , wo es anging , aus denselben ein ähnliches Bild des in¬

ner « und äußern Lebens eines jeden Dichters nach besten Kräften zu entwerfen und gehörig

zu beleuchten gestrebt.
Die Eigenthümlichkeit unserer Minnesinger wird auch dadurch nicht angefochten,

daß sich wirkliche Einwirkung der Provenzalen zeigt , bei dem , der Heimat ( Landschaft)

nach , schon mehr der Romanischen Zunge zustehenden Fenis oder Neuenburg: überhaupt

als Folge der frühern Ausbildung der Ritterpoesie , mit dem gesammten Ritterthum , in den

kirchlich , wie bürgerlich älteren Romanischen Ländern . Ebenso möchte sich später noch manche

Einwirkung der Nordfranzösischen lyrischen Dichter ( trouveres ) finden , denen zugleich unser

Walther von Metz angehörte , wie der Dichter des Wälschen Gastes , und wie so allge¬

mein die ins Altdeutsche übertragenen erzählenden Gedichte dorther rühren . Der damals mehr

als je gemeinsame Europäische Christlich - ritterliche Geist , aus welchem dies alles hervorging,
k
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ließ überhaupt die unbefangene Aufnahme solcher fremden Gebilde um so leichter geschehen,
unbeschadet der Eigenthümlichkeit , welche sich in der lebendigen Aneignung ( nicht , künstlichen
Uebersetzung ) so kräftig erwies . Und die Altdeutschen vor allen bewährten, daß der Grund
von dieser großen Entwickelung und Erscheinung ursprünglich Lei ihnen lag , oder tiefer gelegt
wurde (in Betreff des Christlichen ) , auch dadurch , daß sie die Romanischen poetischen Vorbil¬
der nicht so wohl überboten , als von selber weit übertrafen , und daneben noch ihr köstlichstes
Eigenthum in der angestammten , noch herrlicher emporblühenden Volks - und Heldendichtung
besaßen. Dieses Verhältnis liegt gegenwärtig nicht allein hinsichts der erzählenden Rittergedichte,
sondern auch bei den Minneliedern, des Grafen von Neuenburg wenigstens , zu Lage , durch
die hier zur Vergleichung gestellten Pro venzalgedichte: so wie das umgekehrte Verhältnis
durch die Böhmische Uebertragung des schönen Minneliedes König Wenzels
sich darstellt.

Eins der merkwürdigsten und vollständigsten Gemälde des gesummten , höflichen , sitt¬
lichen, minniglichen und abenteuerlichen Ritterlebens jener Zeit, mit Einflechtung manigfaltk-
ger Minnegedichte und phantastischer Erneuung der alten Ritterdichtung, gewährt Ulrich
von Lichtenstein, in seinemFrauendienst und Frauenbuch, und ist deshalb umständ¬
lich eingeführt, als ein fester nach allen Richtungen wirkender Mittelpunkt des gesammten gro¬
ßen Kreises . Es ist dabei auch in den Nebenzügen geschichtlich erläutert , aus dem reichen Ur-
kundenschatze jener Zeit und Gegend ; welcher noch reichhaltiger für die Stammgeschichte
von Lichtensteins eigenem , annoch fürstlich blühenden Geschlecht ist ausgebeutet worden.

Ueberhaupt ist, bei der vorwiegenden Zahl der edlen und ritterlichen Singer, diese Quelle,
die in allen Gauen des Deutschen Vaterlandes so reichlich sich aufthut, stark in Anspruch ge¬
nommen ; und obgleich manchesmal ein vergeblicher Gang gemacht, oder, bei ähnlichen Namen, eine

// irrige Spur verfolgt worden ( z. B . bei Seven ) , so habe ich glücklicherweise die meisten die¬
ser Dichterurkundlich, und damit mehr oder minder in ihren geschichtlichen Lebensverhält-
nissen , wieder gesunden ; ich nenne hier in dieser Hinsicht nur folgende : Neuenburg - Fenis
( Rudolf II . S . 280 ) , Hohenburg , Nifen , Rotenburg, Eist (nicht Ast. S . 473 ),
Gliers , Zeusen , Limburg , Wintersteten , Hohenfels , Rinach,Lüenz , Husen,
Rietenburg - Regensburg , Sevelingen , Schwangau , Singenberg , Sachsen¬
dorf , Seven ( S . 487 ) , Heinzenburg ( Zusätze) , Rubin , Johannsdorf (Zu¬
sätze ) , Adelnburg ( S . 490 ) , Steinach , Brennenberg , Rinkenberg , Ra-
prechtswyl , Wildonie , Sunegge , Scharfenberg , Werbenwag , Starkenberg,
Stadegge , Augheim , Hardegge , Wissenlo , Wengen , Pfeffel , Laler , Schrei¬
ber , Steinmar , Hawart , Friedrich , Gast , Lettingen; sogar der Schulmeister
von Eßlingen und Süßkind der Jude vom Trimberg treten in Urkunden auf.
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Auf diesen noch nicht eben angebahnten Wegen war freilich überall erst noch mehr
Untersuchung und Begründung , als Darstellung schon gewonnener Ergebnisse zu leisten, und

manches konnte nur zum Anlasse weiterer Aufhellung hingestellt werden , welche sich mehrmals

während der mehrjährigen Arbeit selber ergab , und mit anderen Zusätzen und Berichtigungen

nachgetragen wurde. Die als Zeugnisse dienenden Stellen der Urkunden und anderer geschicht¬

licher Werke und Gedichte sind überall , als Belege , ausführlich mitgetheilt, einige Urkunden

vollständig und buchstäblich , der Wichtigkeit wegen ( Seven ) und auch als noch ungedruckt
(Lichtenstein). Desgleichen einige Gedichte, Volks - und Meisterlieder vom Leben einzeler Dichter
( Honberg , Brennenberg, Lanhuser).

Ferner , bot sich hier Anlaß , manche Gegend in der Geschichte der Altdeutschen
Dichtkunst näher zu beleuchten, weil unter diesen Minnesingern zugleich alle die bedeutendsten
alten Dichter überhaupt ausireten, welche auch durch größere erzählende und romantische Werke

berühmt sind und die stärkste Wirkung ausgeübt haben , folglich eine umfassendere Behandlung
erforderten : die Namen Heinrich von Veldeke , Hartmann von Aue , Wolfram
von Eschenbach sprechen schon für sich allein. Hier waren auch ihre Romanischen , vor¬

nämlich Nordfranzösischen Quellen zu berücksichtigen, so weit sie gegenwärtig zugänglich sind;
und auf der andern Seite , ihre Fortsetzer und Nachdichter mancherlei Art , wie sie besonders
bei Eschenbachs Wilhelm und Liturel vortreten und noch spät herab nachklingcn.

Vor allen hat solche Wichtigkeit und Wirkung, nur in anderem Kreise , Gottfried
von Straßburg; zu welchem ich bereits in näherem Verhältnisse stand durch die Ausgabe
seiner Werke (Minnelieder und Tristan) sammt seinen Fortsetzern und den Altfranzösischen , Alt-

englischen und Walisischen Lristangedichten (1823) . Hier habe ich gelegentlich die Einleitung von

Gottfrieds Leben und Werken durchaus umgeschrieben, und sie durch die, so viel mir thunlich , voll¬

ständige Geschichte der Lristandichtung selber , mit Beifügung des bisher ungedruckten Altfran-
zösischen Tristan - Lay's , der Spanischen Romanze und Nordischen Ballade , ergänzt. Die
innere Bedeutung der uralten Dichtung und ihre vielgestaltige Seelenwanderung vom Urlande
im Morgen bis an die äußersten Enden des Abendlandes erheischte diese geschichtliche Darstel¬
lung an sich , und wird hoffentlich auch ihre Stelle hier geltend machen. Die weite Wirkung
Gottfrieds zeigt sich nicht allein in der doppelten Lristanfortsetzung, sondern auch durch be¬
deutende und fruchtbare Nachfolger in beiden Richtungen, des Rittergedichts und des geistli¬
chen Minneliedes, vornämlich durchRudolf von Hohenems und Meister Konrad von

Würz bürg. Denn auch in seinemHohenlieds stellt Gottfried ein Höchstes in seiner Art
dar , wie in seinem großen Minneliede von Tristan und Isolde.

Die weltliche Seite des Minneliedes vertritt , nächstVeldeke, am frühsten
und reichstenReinmar der Alte, wie die ernste, lehrhafte Seite Reinmar von Zweier;
vor allen aber , nach allen Seiten , und in vollkommenster Bildung , edelster Gesinnung und
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reichstem Geiste , Walther von der Vogel weide : er ist die Mitte und der Gipfel der
eigentlich bloß lyrischen Dichtung, in allen Weisen , minniglich , scherzend, spielend , ernst,
lehrend , rügend, für die Weltherrlichkeit des Vaterlandes begeistert , wie für das heilige Grab,
und in seinem bewegten Wanderleben stäts auf der Wallfahrt nach demselben.

An diese und einige andere Namen , besondersFrauen lob und Regenbogen,
knüpft sich dann der eigentliche Meistergesang, durch die Überlieferung von seinen zwölf alten
Meistern und die nach ihnen benannten und manigfaltig fortgedichtetenLöne, deren Ver¬
hältnis zu den echten alten Lonweisen bei diesen hier vorkommenden Meistern erörtert und durch
Beispiele aus den älteren Nachdichtern und späteren Meistersängern belegt ist.

Auch abgesehen von solcher geschichtlichen Nachweisung , sind überall die Weisen der
einzelen Minnesinger, so wie ihre Sprache, näher erwogen und verglichen , und dabei, wie
bei der schon gedachten Schilderung aus ihrem Inhalte, ist das Nöthige und Schwierige
erläutert : so daß dieser LHeil der Lebensbeschreibungen zugleich als Commentar dient.
Solches lag um so näher, als ich dieser Ausgabe keinWörterbuch beigeben mochte : die Menge
und Verschiedenheit der alten Dichter darin würde zu weit in den Umfang eines allgemeinen
Mittelhochdeutschen Wörterbuchs geführt haben , wie ich selber einst zu liefern gedachte , nun¬
mehr aber gern jüngeren Mitarbeitern überlasse. Durch Ziemanns Mittelhochdeutsches
Wörterbuch ist in dieser Hinsicht auch für die bisher gedruckten und berichtigten Lheile der
Minnesinger schon gut gesorgt , und es dient zugleich in so fern für diese neue Ausgabe,
weil sie die Bezifferung des Bodmer'schen und Müller ' schen Druckes wiedergibt.

Die genaue Nachweisung , wo und welche Lieder der einzelen Dichter in den Handschrif¬
ten oder alten Drucken stehen , findet man zwar , wie gesagt, bei den Lesarten: hier aber,
bei der Geschichte ihre.s Lebens und ihrer Werke , war noch das Verhältnis dieser Quellen in
Bezug auf richtige Zueignung der einzelen Gedichte zu besprechen, welche so häufig in ihnen
selber schwankt.

Endlich , sind auch die früheren Abdrücke , Ausgaben, Erläuterungen , Uebersetzungen,
Erneuungen und Bearbeitungen einzeler Dichter und Gedichte aufgeführt. Dabei ist jedoch
von den vielen Blumenlesen , Auswahlen, Hand - und Lesebüchern abgesehen.

Sämmtliche Nachweisungen von Handschriften, Ausgaben und Vorarbeiten aller Art
sind auch in Betreff aller übrigen Werke namhafter Dichter beigebracht ; und es ist dabei zu¬
nächst auf eine vorläufige Ergänzung und Berichtigung meines Grundrisses zur Geschichte der
Altdeutschen Dichtkunst ( 1812) angelegt.

Diesem letzten Bande sind nun auch die Steindrücke aller noch übrigenSang¬
weisen der Minnesinger aus den Handschriften derselben beigefügt . Die Mittheilung
einer Sangweise der Jenaer Handschrift zu dem ersten LiedeAlexanders durch Professor
Kugler ( in der hiesigen musikalischen Zeitung) veranlaßt den auf diesem Felde ss



kundigen Geheimen Kriegsrach Kretzschmer in derselben Zeitung ( 1827 ) zu einer Abhand¬

lung , welche die Beschaffenheit dieser ältesten rhythmischen , bei taktlosen ( zugleich untaktischen)

Völkern noch lebenden Musik , besonders des ernsten lehrhaften Meistersanges , treffend darstellt,

und eine Uebertragung jenes schon mehr der taktischen Musik ungehörigen Minneliedes in heu¬

tige Notenschrift mit '
Klavierbegleitung beifügt . — Vorliegende Sammlung der alten Sang¬

weisen begleitet eine musikalische Abhandlung , mit ähnlicher Uebertragung drei anderer Lieder

aus der Jenaer Handschrift ; beides von meinem werthen Freunde , Professor Fischer.

Die Abbildungen aller hiesigen und hier gewesenen Minnesinger - Handschriften

aber , welche zugleich eine vollständige Anschauung der alten Aufweichung der Sangweisen ge¬

währen , verdanke ich der treuen Hand meines lieben Freundes Sotzmann.

Zur Vervollständigung dieser Abbildungen würden auch noch die der Gemälde in

der Manessischen und Weingarter Handschrift gehören , welche für die Geschichte der

Dichter durch ihre Bildnisse , Wappen , dargestellte Handlungen , und manche Nebenzüge so wich¬

tig , und hier auch dafür so willkommen benutzt sind . Außerdem noch , daß sie für Bewaffnung,

Tracht , Sitte und Leben , überhaupt Kunde des Alterthums so anschauliche Denkmale sind,

haben sie, bei begreiflicher Unvollkommenheit der Zeichnung , besonders von Händen und Füßen,

auch wirklichen Kunstwerth , durch gemüthliche , anziehende , liebliche und ritterliche , überhaupt

bedeutsame Motive der Darstellung ; wie schon die bisher davon bekannt gemachten Bilder zei¬

gen . Nach den von Bodmer und Breitinger veranstalteten , noch 1817 in Zürich vorhandenen

Durchzeichnungen der Manessischen Gemälde , die Bodmer selber zu einem Blatte ( Raprechts-

wyl ) bei den Proben benutzte ( 1748 ) , gab ich zwei andere ( Eschenbach und Wartburgkrieg)

zum Museum für Altdeutsche Litteratur und Kunst ( 1809 — 11 ) , aus F . Hegi ' s Verklei¬

nerung ; wie er selber schon in seinem Bilderhefte von Trachten des Mittelalters ( 1807 ) einige

Gestalten aus diesen Bildern entnommen hatte . Auf den Grund des Bildes zum Sängerkrieg

auf Wartburg ( im Museum ) ist der Holzschnitt zum zweiten Bande dieses Werkes von Unzel-

mann dahier entworfen und ausgeführt *) . Zwei Blätter ( Konradin und Limburg ) hat

mir M . Engelhart zu Straßburg freundlich mitgetheilt , in Steindruck , nach Zeichnungen,

welche er selber zu Paris genommen . Dann erhielt ich durch Koller aus London einen Theil

der Taylor ' schon Durchzeichnungen , und vermehrte dieselben durch die Güte des Herrn Grafen

von Ingen heim, der schon früher ebenfalls die bedeutendsten Blätter trefflich zeichnen ließ.

Der Freiherr von Laßberg gab mir auch Nachricht von den Zeichnungen , welche er sich aus

Paris verschafft hatte . Der Geheimrath Abel zu Stuttgard hatte selber in Paris eine Reihe

*) Der Holzschnitt zum ersten Bande , welcher den manigfaltigen Inhalt der Minnelieder zusam¬

menstellt , ist von dem Engländer Watts; die Zeichnungen zu den Anfangsbuchstaben sind von Brauer

in Breslau.
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von ausgemalten Zeichnungen gemacht, von welchen einige schon in Steindruck ausgeführt und
mir gefälligst mitgetheilt, so wie die übrigen zur Ergänzung meiner Sammlung erboten sind.
Und jetzt eben erhalte ich die noch fehlenden Blätter in trefflichen Nachzeichnungen (von der
Familie Willemin) durch die Freundschaft des Herrn St . Marc Girardi n.

Ich gedenke nunmehr, alle oder doch die bedeutendsten dieser Bilder in Steindruck,
mit kurzen geschichtlichenund alterthümlichen Erläuterungen, hestweise zu liefern , als Ergänzungs¬
band zum vorliegenden Werke ; welchem, der Größe nach , auch die Bilder selbst gehörigen
Ortes eingereiht werden könnten. Ich werde einige andere alte bildliche Denkmäler der Minne¬
singer beifügen ; unter welchen das lebensgroße Bild HerzogHeinrichs von Breslau auf
seinem Grabmale daselbst , welches Büsching nach Bräuers Zeichnungen bekannt gemacht hat
( 1826) , zu den vollkommensten runden Bildwerken jener Zeit und überhaupt der bemalten
Lhonbildnerei gehört und auch in dieser Art die hohe Kunstbildung seiner Zeit bezeugt.
Außerdem erinnere ich hier nur noch an die Bildnisse des Landgrafen Hermann und
seiner GemahlinElisabeth in einem gleichzeitigen Gebetbuche zu Stuttgard, wo sie Professor
Kugler abgezeichnet hat ; an das KlingenthalischeWandgemälde Walthers von Klin¬
gen, dessen Abbildung ich ProfessorHanhart zu Basel verdanke ; und an das hölzerne
Minnesinge rkästchen der verwitweten Königin von Baiern , davon bei dem Lristankäst-
chen ( S . 604) die Rede gewesen, und das ich in den vom Entdecker desselben, dem verstorbenen
BibliothekarScherer zu München, veranstalteten Zeichnungen habe.

Bei dem allerdings erst in einer ziemlichen Reihe von Jahren zu Stande gebrachten
Werke, in welches ich so manches meiner besten Jahre hineingearbeitet habe, ist, wie ich gezie¬
mend bitte, wohl zu erwägen, daß ein Lag den andern lehrt , und zumal auf diesem frisch
angebauten Felde über Nacht allerlei nachwächst ; wie man denn verschiedene Zeiten in den
einzelen Lheilen dieses Buches wohl erkennen wird, da das Meiste schon manches Jahr gedruckt
oder geschrieben zum Druck da lag und eigentlich nur auf den letzten Bogen sich noch der Zeit
Nachkommen ließ.

Ich spreche mein innigstes Bedauern darüber aus, daß leider schon so manche Freunde
und Förderer während des Druckes hingestorben sind; doch ich bekenne auch meine große Freude,
daß ich den Ueberlebenden , ohne deren vielfache Hülfe ich auch das Wenige nicht hätte leisten
können, die angenehme Pflicht der Dankbarkeit von ganzem Herzen zu erfüllen nun im Stande bin.

Berlin, am 8 . Juni 1838.

F . H. i>. d. Hagen
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1 . (VI, o. d . )

LL e i s e r Heinrich.i , i ».

l (VI , e .)

LI) grueze mit gelange die luezrn , ( i)
die ich vermtdennitzt wil, nortzenmak;
Wo ich li von munde regle motzte

grurzen,
ach , leider des ilr manik tak:
Swrr nu diltu liel linge vor tr,
der ich lo gar unlentteklich enbir,
rz li luiv oder man , der tzaüe li ge-

gruezet van mir.

2. Mirlint diu rictz' unr diu lanl underlan , (2)
Menne ich v ! der mtnnekltchen din;
Unde Menne ich gelrtzclde von dan,
lo ilt mir al min gewalt unr min rictztuom datzin;
Wan lenden kumver den Teile ich mir danne se tzave:
lus San ich an vröuden lligen ul und auch ave,
unt dringe den ivetzlrl , als ich Manie , durtz tr

lieve se grave.

3 . Waz ich li lo gar tzerseklichrn Minne, . ( 3)
unl lt ane lvenLrn fallen stten trage,
Weide , in tzerse und auch in linne,
linder lvilcnr mit vil mancher Klage,
Waz git mir darümve diu lieve se laue?
da viutrt li mir ; lo retzte lctzone:
e ich mich tr bersche, ich verstge mich e der Krone.

-1 . Lr lündet , lwer des » itzt geloubet , (4)
baz ich motzte geleven manchen lieven tak,
Gv joch niemer Krone kaeme ul min tzoubet,
des ich mich an li nitzt vermezzcn msk:
Verlür ich li , waz tzrt' ich danne;
da tötzte ich se vröuden weder Wide, nach manne,
unt wser ' min Vetter trolt , veide , se atzte unt se

vanne.
H-

1 . Wal tzogrr danne rictze (5)
vin ich alle die Lit,
So allo guetlictze
diu guate vi mir lit:
St tzar mich mit ir tugende
gemartzet leides vri;
ich kam ( . )
lit nie lo berre ir jugendc,
ic enwivrc min ltaetez tzcrse ie natze di . —

2 . »Ach tzan den lig gewendet ( <5)
an einen rittcr guot,
Waz tlc allo verendet , ->
daz ich vin wolgrmuot;
Waz »ident ander vrouwcn,
unt tzavcnr des tzaz,
unt lgrrctzrnt mir se leide,
daz li in Wellen lctzouwenl
mir grvtel in al der Welte nie nie man vaz.
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3 . Mteltu nn ginnen,
der aller licblte man,
Wen , nach Minen linnen,
te degein vrouwe ĵ nich gewan,
Kumeltu mir nigt legiere,
lo verliule ich Minen lig,

I, I b. den mögte Imich in al den Welten
Got niemer (mir) vergelten. »
lgrach daz minnekliche wig.

(7) 4 . „wol dir , gelelle guote , (s)
daz ich ie di dir gelak;
Wu Wonelt mir in dem muote (VI, ck.)
die nagt und auch den tak,
Vu süerelt mine linne,
unt vilt mir dars :uo galt;
uu merket , wie ich daz meine:
alS edel getteine
tust , da man z lcit in daz galt ."

2

W ü n i k L tz u 0 n
I . (VIl, 0 .)

1 . SiDlL ich nu Klagen die geide , ( 1)
dalt rin jamrr groz
gegen miurr not,
in der ich lt -ete vrinne;
Ich muoz vertagen dar leide
lten ich vröuden dloz,
tr munt lo rot
Srroudec mich der linne.
Wie lolt' ich iemer vröude allo gewinnend
der ich vor allen vrouwe» grr gedienet gan,
diu wil mich lan
verderben nach ir Minnen.

2. Wolde li entltan der trtuwrn , (2)
die min gerse gar
gegen ir rrdagt,
lo wcer ' min trurrn Kleine.
Si lol lich lan geriuwen
wol der tingelst,
diel̂ an mir magt
nu lange , diu dil reine,
Vaz li min gerse lat in ungemuete,
und ich mich ie mit dienlte in ir genade dotr
min vröude ilt tot,
mich enrrcclre,ir wibes guete.

(VII, a . b .)

c u t der junge.
ii.

I . Ach dröu^we) mich maniger dluomen rot, ( 3)
die uns der meie dringen wil;
Wie ltuonden e in grozer not,
der Winter tet in leides dil:
Wer meie wil°s uns ergeben wol
mit manchem wunneSlichen tage ; des Nt diu

Welt gar vröuden vol.

2 . Waz gilket mich diu lumer sit (4)
unt die bil lichten langen tage;
Mi » trolt an einer vrouwe» lit,
von der ich grozrn Rumder trage.
Wil li mir gedrn gogen muot,
da tuot li tugentlicgen an , unt daz min vröude

wirdet guor.

3 . Swanne ich mich von der lieben lcgeide, (5) l, 2
lo muoz min vröude ein ende gan,
Gwe, ko ltirbe ich ligche) von leide,
daz ich es ie mit ir began.
Ich enweiz nigt , vrou^we) , waz Minne lint:
mich lat diu ttcbe lere engelten, daz ich der jare

bin rin Kint . (VII, ä .)
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3 . (vm , ». b .)

ii, 243 ». Ltünik Etrol von Schotten unt Vrideüront sin sun.

1 . O <SiT hat Wunder manikvalt : (VIII , v.)
Daniel Leigt ' er einen Walt,
Der dicht' in volle lobelan,
barinne Lwrne boume Han,
Den tolden man der hcrhe jach,
daz manl' tn den landen ob allen bäumen verre

lach.

2 . Als man die morgen Lit vernam,
rin ballamlmak an lt bekam
Mit lütten , daz er litt gic;
letweder doum den lmak rngkie:
Der eine wart gruen unde breit,
der ander bul um dürre gar : wie was der lmak

an lt geleit;

3 . Der gruene unt der da dürre lrar,
ieglicher doum rin voglin gar;
Sult tlt der ander Walt üder al
ieglichz ris bol drr boglin lchal,
Von dem lmakke nement li die Krall:
der dürre doum und auch ltn Vogel temrr mit

jamer linl begatt.

4. Daniel uns daz delinnct hat,
wiez umd die Lwene doume ltat;
Da lgrach des wilen manues munt:
» Walt unde vogelin werdenr kunt . "
Katelru daz , Vridrdrant,
von leigen herLrn, lieder lun, lolt wol min Irre

an dich dewant.

Lrünik Vrtdeöranr.
5. Do lgrach drr junge künik wis:

» herre , gent ir mir den Ms:
Wen gruenen doum wil ich tu lagen,
der muoz von lchulden brande tragen,
Walt rin Meller , der engkat
Got als wtrdeklich(e) , daz er ane houv(e) t kün¬

de ltat.

6 . Ir machet mir die varwe rot,
lwrnne ich daz himel(i)lrhe drot
Geltche suo des vallmen Kil,

belt mir leigen al Le vil,
Swenne der prielter melle tuot,
diu Gates genade Kumt ballmen gelich, unt Wirt

daz drot vletlch unde bluot.

7. Welt tr , wie°
z umd den dürren ltat : n

der dallche grtetter » cht enlat,
De» luezcn Got er auch engkcet,
der tumber tor lich leiden hart,
Judas und er hont gelichen gin,
der vallche grietter üalt der doum, lin lele dalt

ein vögellln.

8 . Diu ttrtltenheit daz tlt der Walt,
ir lel^ch Len vogelrn li geaalt;
Swa diu di vallchem grielter ltan (ltat ;) ,
unt doch Le Gore glauben 8an (hat -) ,
Daz er lich birget in rin drot,
ir Vogel von lchulden lingrn muoz , ir lele brr-

midet Helle not.

9 . Ir leigen vrouwen , lwa tr ltat,
und auch LS Gote Mauden hat , (VM , ü.)
Wer vallche xrielter lchat iu niht,
lwie vil man lchanden von im jiht;
Lr trittet lelbe in jagges ltitt,
lwrnne er den luezrn Got engkat , er llindet viy-

xernatern gilt.

10 . Swelch prielter aber Got kchon ' rnpkat,
mit lincn gkarre liutrn gat,
Der ilt da se htmelrich,
dem leiben dem ilt niht gelich,
St lingent alle : » wol uns diu,
daz du uns halt allo Lewart , daz wir vermtden

hellePin ! «

11 . Swenne ich die Krone ule Han,
die Meller loldrn vor mir gan,
Die Wirde hat in Got gegeben:
nu lwachent li ir lclbes leben.
Mit gitckrit Hund mit^ unrrhtem lite
verbieten! llz den leigen gar , unt vüllent li lich

lelüer mite.

, 248 b.
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12. Ms ruont aller alle grielter ntgt:
lwa man der einen reinen ltgt,
Des lttmme künt uns Gores Wort,
erlt ein ganser gtmelgort,
Lr tlt tamchich vür lünden le. « —
„nu lon' dir Got , vil lievcr tun , tlt dir daz kunt,

1a weilt auch me.

13 . Kremtleg üabelt goeggenanr
der e , der Klinik Vrideürant
Tett tu dis üilgel vür,
unt Kcem(i)lcg Vogt von vürttcn kür,
Swaz » rumve lreüe ul erden treit,
und allen , die man blatten leger , den lt dis

üilgel vor geleit.

Der Klinik Airol.
14. Daniel Wunders wer grlcgacg:

eine ltarke mülen er lach,
II , 249 a . Diu lag an einem wage tiek,

der under ltetn valte ümbe ltek,
Der aber Kunde lttlle ligen:
wi/z ümbe die müle(n) li getan , daz wcer' mir

lcgrdelirg verlwtgen.

15 . Daz rat daz an der mül< n) gat,
Lwo unt liüensek kamürn ez gat,
Die llnt von allo maniger gar,
cinez Wirt man da gewar,
Wer tlt von ltgnum aloe,
me reiner gols ul erde wart : weiltu , Wirz umll

die müle (n) ltet

16 . Wer lelben müle (n) gklag rin man,
der nie vleilcg noch betn gewan,
Wer get ein kint , daz wart en ein,
daz ez den lindern mülenlrein
WruKte , daz er ltille lak,
von einem kleinen wezzerltn der ober' grozer

lnelle gklak.

17 . Ws; Kint daz gate Knaggen sart , (IX, a .)
da der oller' ltein kam an die vart,
Gz lgrsctz : „tr lült iurg des bewegen,
daz tr des kleines Könnet gllegen,
Gll der under Welle ltreben,
den drükket , als ich gan getan : ich wil tu lon

dar ümbe geben.»

Der Rüntk Vridrkrant.
18 . Werre , Ir gabt wunderlichen muot,

daz Ir gegen mir die brage tnot;
Von ritterlrgelte Witte ich baz,
wa jene" gelag, wa der gelaz,
Wa lieg die lgrene uz gelme klungen ( vlugen ?)
von lwertrn über die lrgilte , dar under lieg die

rekken lwungrn (lmugeitt)

19 . Jedoch , Welt ir ltn ntgt enüern,
lu wil ich iucg der müle (n) Wern:
Wer under ltein tlt diu alrc e,
diu Kumt vür baz niemer me,
Die gat der megde lun verdruKt;
der ober' lrein daz itt der touk, damit diu ntuwe

ilr uk gesukt.

20 . Welt ir Mtzzen^, wie ez umü dievamben ltat:
Lwo unt libenseü lgrache diu werlt gat,
Der einen der man da Wirt gewar,
diu da itt von lo luezrr gar,
Daz tlt diu magt von Melle Mch geüorn,
die Got al der werlt gerre s 'etner muoter gar

rrksrn.

21 . Die Knaggen, die der müle(n) gllegen,
daz lint die grielter , die den legen
Haüent über des toukes sil;
wser' tu der rede ntgt se vil , II, 249 b
Got gag den glatten uk ir eit,
daz ungelouüen drukten und uketen die Urtltengeit.

22 . Welt ir dan wizzen umü den man,
der nie vleilcg noch bein gewan,
Des Kint truog einer megde lig;
die Juden jagen , li wirr' ein wig:
Daniel mir beiden ganden lwuor,
daz lt mit dem gelauben vorn , als Adam umü

den agkel buor.

23 . Si gabenr dannocg gine vil;
Got dur uns nigr me lterüen wil,
Von linem toüe wart uns Tarn,
er lgracg : „ (lwer ) temrr Wirt geborn,
Dem li benanr des toukes sil,
unt volge den man blatte leger : dur iucg ich

nigr me lterbe » wil.»

24 . Man ^ do Got von dirre werlt legtet,
er üevalg uns einer rturen diel,
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Prielter nenne ich in mit namrn:
kein künik kich niemer dark gelchamen,
Daz er daz edel Handel kin
mit Krone gegen im neiget , deK gib ' ich in die

triuwe min.

Ver künik (Tirol leret ltnen tun.
25 . Zr Herren, in tuot dtL üuoch rrkant,

wie der künik Tirol uz der Schotten laut
kinem kun Vridedrande riet (IX , I>.)
die weltlichen lere ; daz Kint von milkewende ec

kchiet.

26. LLr chrach^ „du kalt wtzzen, lirbcz klnt,
dagegen tkt rlltu lere blint:
Din linte koltu Willi» Han.
kich keldrr , wie mir rz ki ergan:
Mch truog ie grltch mit in rn ein,
deK dolget mir von ktrite vil manik helt gevan-

gen Hein.

27 . Du kalt auch wizzen , waz dich gemeine:
kwaz (kWer ?) kchaden in dinem ütenkte neme,
Daz dn den Wider rihtelt knel;
hie ümde wagcnt ki tr vel,
Wirt man der tugent an dir gewar,
du gekigekt gegen dreiter menge , gegen wenden

mit kleiner kchar.

28 . Sun , will dich aber kelüe lmehen,
ko koltu den ungerne kehen,
Der dur dich ki in Sumber Kamen
« nt kchaden hat dt dir genomen;

II, 250 u . Valgeltu dem leiden kite,
Got tust ein michel wunder, (unt) teilt er dir kin

Heike mite.

29. Sun , turnet machet rtkche diet,
davon wil ich dir raten Niet,
Turnieren wirdct mann ich lig,
dur Wirde lodent ki diu wch,
Turnieren daz ilt ritterlich,
ko hcert Luo ktrite dringen unr vrktc halten her-

trklich.

kV. Taltu din galt dehaldrn tragen,
kwenne din liute kumder Klagen,
Dakt ein kwarhcr knnigeK bunt;
kwelch vürkte daz tuot dem ilt niht Kvnt,

wie tulrnt valt lüz Wider wegen,
da hurt gegen gurte dringet unt kwert uk Helme

AingenK gklegen.

31 . Sun , du kolt din elirh wch
haben lieb , alkam din kelbeK lig,
Dakt ob allen rügenden bunt;
die regten r ter unS Got kunt.
Vil junger künik , dakt min rat,
behalteklu die lere min , du belibekt ane mtkletat.

32 . Sun , diner werden manne wig
und ir kchoenen tohtrr lig,
Nu huete , daz dir tht undrr brukt
in din herse kom der gelult,
Damit du innen werden man
an ercn mügelt gekwachen; nihr Laz ich dir ge¬

raten Kan.

33 . (wand rkt alleS lcidch gar ein mort,
unt Wunder, Leide , hie unt dort;
Vir tragent Lwet geklehte gaz,
daz ander koltu merken baz:
Gb e; muoz din elich wtg
dur Lugt , dur vorhtekwtgen , kt denket dach:

du balliger lig!

34. Wan ki tuot , alS daz kindelin,
kwan^nch daz verdekket diu ougen kin,
So warnt ez , daz ez nie man legen ; (IX, v .)
verdagter valkch lat kich wol kgrhrn,
Davor koltu dich bewarn,
ko vuerktu Heide willig mit dir gegen der wende

kcharn.

35 . Mn Heere , künig , unt merke mich,
ez ktozent künige laut an dich,
Diu habcnt lieh gen dir gelterkt,
haktn die lere min gemerkt,
LnxriK dich in , daz ilt min rat,
baz kt kich muezen gelimgken, sch ein wolk , der

vor dem löuwen klar.

36 . -Nu Heere , künig , mit merke ez baz,
tragent din Nute einander haz , II, 250 V
Möge da der Minne niht gekin,
ko klant dem regten balde bi;
Si waenent , deK du dich mäht kchemen,
ob du ß niht undrr rihrekt , daz kich ( tr) beider

lchade gemeine.
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37 . Hoerttuz , junger küuik vrt,
ttettu dem rlchrn rdelen bi,
Daz er den armen ruot gewslt,
din mittetat itt manikvalt,
Damit verdienttu Gates sorn,
unl lgottrnt din die richen , unt galt der armen

guntt verlor».

38 . Ru tzoere , König , ich läge dir me,
lvaz allen tzcrren mittette,
SwanUnch dir der gerade üumüer Klaget,
Wirt im din gelte danne vertaget,
Lin tragt von tinem tzersen gat,
diu klrvt an der ttirne din , twen^nch Gat an

time geritzte ttar.

39 . Du lolt ouctz wizzen tnnder litt,
wer ttnrr tele bient itt,
Wes Wort mit ttden ttnt bedrset,
darin^nch , da mit diu vrouwe nret,
Win krümvet ttctz natz angcls ttten:
diu tünde itt to , daz Gates muoter niemer ge-

tar davür geviten.

40 . Guctz la diu sangen tttlle ligen,
rin getzeizrn wirre baz berlwigcn;
Wen kumbertzatten daz gesamt,
daz er sen Juden druk ^ itzt nimt;
Wirt im din gelte banne vertgart,
ttn tttzulde an diner ttirnc klebt , ton ' tzaltu rü¬

gende nitzt brwart.

41 . Wan liegen itt rin angettlirtz tzort,
liegen machet maniK mort,
Tiegen mactzrt werdtu wig,

daz ir tzrrse und auch ir lig
Vil dikke jamers Wirt ermant;
ein tiubel der tziez Gggewedel , der ie die erlten

lüge vant.

42. Ich weiz ein lüge , die er chrach,
die Got vil sorn '

eKZtchcn rach,
Swer retzte Witte ir argen tite,
daz man wol ttagrl lugte mite;
Megetanite was tt Kunt,
der Kunde lüxgen mit diu tger , da mit wart Am-

gtzortaS ti (e)ctzwunt.

44. Lutztmeitter, Nim dich ^ s gerren war,
daz er mit retzten ttten Var,
Mir golden reinen gäbe jage,
ttn tgile er nitzt se Winkel trage.
Vor trunkentzrit er tictz üewar,
daz er die gite laze , to Kan er wrrdeklictzeVarn.

45 . Sun , ich wil dir tagen me,
twcnnc er gerne vür dich ge
Mnt dir linen knmber Klage,
den kumber tdu ĵ beglich mir im trage;
.Ritzt enbeltctze Gates Wort:
Got tttzrcig die tclven erbermde bür linen tzog-

tten tzimel tzort. «

43 . Swer ttraket vriunt vor liuten vil,
unt lieg damit üelchceneu wil,
Wiu lrrate itt Viper natern gikt , ( IX , ä .)
unt tmdct , als daz japgettikt;
Itt aber diu tctzam an in gcborn , II, 251 z
tun , tzaldeltu des ttraken vil , den vriunt tzatt

ie merme verlor».

4. (X , a.)
Uüntk Wendel von BetzeLm i , 2 -.

I . (X, ° .)

1 . UZ tzotzer aventiure ein kurze werdekeit ( 1 )
tzat minne an mir se lietzte betagt,
ich ttnkte uz tzerse liebe , twenne tctz denke dar,
Wo tt mir gag se minncklictzer arbeit,
als ictz in wuntctze tzete gedatzt,
to ssrt ein wig , des ictz mich temer rnemrn tar,

Unt doch alto , daz rz ir nitzt se bare tte,
tt gab in grozer liebe mir rin rictzez we,
daz muoz ich tragen iemerme,
in' rusche , wem rz se tzersen ge.

2. Rttch bat min muot, daz ich der lieben Künde
nam, (2)

to wol unt wol mich iemerme,
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min bolliu ger , min ougenweide und al min geil!
Wo ti mir durch diu ougen in daz ger-re kam,
da muatte ich werden daz, banne e,
gegen der bil klaren , loten alse lange rin teil.
HerKe unde tinne gab ich ir Ke bientte hin,
sl miner bröuden urtgring unde rin anbrgin;
li gag mir des ich iemer din
dro, und itt doch min uiigcwin.

3 . Legt altam rin rote , din tich uz ir klotenlat, ( z)
wrnne ti des tuezen tauwes gcrt,
tus Lot ti mir ir suKKer tuezen , roten munt.
Swazic kein man Ker Werlte Wunne enxkangen hat,
daz ttt ein nigt, ich was gewert
ko gelte derndeK trottrs, arg der lieden ttunt!
Mein muot ez nie mer me durch denket noch bol taget,
waz levendcr taelde mir was an ir guntt Letagrr;
mit leide lirde wart gejaget:
daz leit was dro , diu liede klaget.

4 . Diu Minne rndark mich ttrakrn ruomes, K'war
tin' dark : (4)

kwie gar ich umde dangen get
tr Klaren, Karten , tuezen, loten, lieden ltg,
Miettunt ! min Wille Wider ir Kiutcge tich entwark,
Wan daz tich in min gerse tet
mit ganzer liebe daz vil minneKliche wig-
.Min Wille was dien ougen unt dem gersen leit,
dem libe Korn, daz ich to trutcn wegtel weit;

I,2d diu ganKe liebe daz betnctt
und oueg ir kiutchtu werdrkeit.

5 . Mu gäbe er bank , der tiner brouwen alta
Nklege, ( 5)

als icg der reinen, lenkten drugt:
ich brach der roten nigt, unt tzat' tr doch gewalt.
St xklak mis gerben ie unt Miger norg alle Wege;
ei, wenne ich bilde mir ir KUgt,
ko Wirt (min) muot an bröuden alta maniKbalt,
Daz ich vor lieber liebe nigt getgrechen mak
sl mines trottrs wuntch unt miner tgeldentak: (X,ü)
nie man to werde ige gelaK,
alS ich, da min diu liebe Mak.

II.

1 . Sit daz brrWinter gat die bluomen in getan, (6)
der kleinen vogelin tuezen tank
in Walde und auch in ouwen,
Sa wtl ich raten, da wir bezzer bröude gan,
twrr dolgc mir, der gäbe des dank:

I.

die reinen tuezen brouwen
Die tol man alle tlnnde
bür bluomen uk der geide legen;
Kei wrlg ein Irbendrz ougen bregen,
twa tgilnde Llikke Lringrnt munt Le munde!

2 . Mu dar , dem mit dem Kutte rin tuezer
ümbebank ( 7)

nach ricger Minne teil rrget;
wer kür da bür die roten,
Vürwar des tinne murtten iemer wrten Krank;
min munt der lütte bi geltet,
gei murtt' ich mich rrkoten
Mit der bil lieben eine,
diu abentinre würde laz,
der ich in tauge e mich bermaz:
daz muette ti vergeben mir, diu reine.

3 . Vil Karte kurze und ie mer wol gewünkchet
wig, ( s)

min trott, den ich Ke bröude» gan,
lit an dir, bil klare , guotc;
Mich tol bin gocg gegierter, later, lieber lig
in Keinen lenden torgen lan,
gilt mir Ke gogrm mnote.
Wie wol mich des gelutte,
la tich Ke lachen gäbe bin munt,
daz ich in in der lieben ttunt
to lachelichen mir Ke branden Kutte!

III.

1. „Ez taget unmazrn tchone , (9)
diu nagt muoz ab ir träne,
den ti Ke Kriechen girlt mit ganKer braue,
der taK wil in betiKsen nuo,
Der tribet ab ir betten
die nagt mit tiner gleiten,
dett war, ti mak nigt langer da geretten,
Wan es itt Kit, unt nigt Ke bruo,
Waz man rin tcgeiden werbe,"
tus tank der wagter , „e daz tich geberüe
der tak mit tiner roete,
Woluk, Woluk ! ich gan iu nigt se Leltben bi der

ncrte;
ich bürgte, daz der minne ir teil verderbe ."

1,3 » .
2 . Daz garte in tsugenr' tchouwe ( io)

rin eren ricge brouwe,
2
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unv auch ir Minnen dien , der bürg rin ouwe
waS ritterlichen dar bekamen;
St kgractz : „ vrinnt miner wunnen,
der watztcr wil nitzt gunnen
unS liebeS, Wan er walte kin vektzunnrn
mit miete, daz ich tzau vcrnomen,
Ez ilt dem tage unnützen."
ki ttuont uk mit begunde gatzen
tzin suo dem luatzter eine
li chrach : „ luatzter, nim kilbcr , galt und rdel rictz

gektcine,
la mich den sarten , lieben ümbevatzen." (XI,a .)

3 . Er ktzrach : „ ich bin gemietet ; ( „ )
grt Wider unde nietet
iuctz vröuden, Wan ich wolle, daz ir berietet
mich ; daz tzabt ir uk ende bratzt.
Ach warne iuch , kwenne rz sitct
daz er mit vröuden ritet;
kwenne ich iu läge , ko tzuetet, daz ir itzt bitet,
ir lat in, dar er tzabe grdatzt."
Si wart ka umbevangen,
er butte ir roten munt, ir klaren Wangen,
daz waS der Minne letzen,
lib nude lult die liezen lictz da wenig ieman blctzcn:
da daz rrgienK, da itt ouctz me ergangen.

5 . (xr, ° ä.)

Herzoge Heinrich vonWresseio.
(XN , a .) ich Klage dir, VenuS, kcndiu leit,

^ ^ , daz mir diu liebe tuot ko we.tzer -re worden bro ( i ) Meü ir mir kelken ukübten.

I.

I . MZK itt daz
ümbe ein vil reine kaclik Witz,
DeS gat uk min gemuete tzo,
ki ikt mir lieb , allo der lttz;
Ach will mirtz

°
S vröuwen okkenbar,

an ir itt alleS wandelS nitzt,
daz nim ich viir rin Krtktzrz tzar.

2 . Diu reinen Witz mit guotcm kite ( 2)
diu ktnt wol aller rren wert;
Die werden man lobe ich tziemite;
Gat gebe in, kweS ir tzerse gert.
waer' al diu Welt gemeine alko,
dar umüe wolt' ich lidcn not,
unt wolt' auch mit in wekcn bro.

3 . Diu mir wol vröude mak gegeben ( z)
der lib itt aller landen kctzrin;
Ach Sot , wan kalt' ich ie mer leben,
unk muelte letz danne bi ir kin,
Sa bröut ' ich mich der lieben tage:
kwenne ich min vrouwcn ane kitze,
mir itt , wies allez roken trage.

II.
1 1 . Ich Klage dir, meie , ich Klage dir , kumer' '

Wunne , (4)
ich klage dir, lirtztiu tzeide breit,
ich Klage dir, ougr brctzendrr Kle,
Ach Klage dir, grurnrr Walt , ich Klage dir, kunne,

ko truwe ich , daz diu liebe mueze ritzten
kich uk ein minneklirtzrz wekrn:
nu lat iu kin gekündet Minen Kumüer,
dur Got, unt tzclket mir geneken.

2 . „waz ruot ki diri la tzoeren unS die kchnldr, (5)
daz ane lache ir itzt gekche
von unS, Wan daz itt wiker kin ." —
An liebem wane tzabe ich wol ir tzulde,
Wanne aber ich bürbaz itzteS ge,
ki jitzt , ictz kterbe, e kolch gewin
Mür von ir werde se teile,
daz itt ein tot (an) minneklichem tzeile;
0 we , daz ich ki ie gclach,
diu mir in tzcrse lieber liebe reichet
ko üirterlichez ungrmach ! —

3 . „ Ach meie wil dien bluomen min verbieten, (6)Lien roken rot , dien liljcn wiz,
daz kiu kich vor ir kürzen suo;
So wil ich kumerWunne mich deS nieten,
brr Kleinen vogrlin kurzer vliz,
daz der gegen ir ein kwigen tuo;
Ach tzeide breit wil vatzrn
ki, kwenne ki wil nach glanzen bluomen gatzen
uk mich , ich wil ki Aalten dir:
nu ki von unS ir Wider leit , der guoten ." —
kus muoz ki kin geinediü mir. —
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4 . „Ach brchendcr kle wil dich mit kchine
rechen, (7)

lwenne li mich an mit ougen ltht,
daz tt bar glatte lchilhen muoz . (XU , b .)
Ich gruener Walt Mil abe min lönber brechen,
har tt bi mir se lchakkcnne itzt,
tt gebe dir banne holden gruoz.
Ich ttmne will burhiLsrn
ir Hers', ir muot, kein tthate huot bür lwiLLrn
mag ir gen mir gchclkcn niht,
lin' Welle dtnen lenden kumber lwenden
mit herse lieber liebe getthiht.

S . Ich VenuS wil ir allez daz erleiden, (g)
lwaz minnrklich grtthallen itt,
tuot tt dir niht genaden rat ." —
Gwe, lol man tt von dien wunncn ttheiden,
e Wolde ich lterben lundcr brilt,
lwie gar li mich bctrueürt hat.» —
wiltu dich rechen lazen, I , 4 0.
ich lchakke , daz ir aller branden ltrazen
ir Wider lgcnik muezrn welen ." —
ir srarter lig der möht' rK niht erliden
lat mich r lterben , li gcnelen.

6. (xm , ob .)
Markgrove Gtte von Vrandenvurlr mit dem Vfile.

i . (xm , °.)
1 . WIlAElL , dine truebcn ltunde (1)
unt din lrrlte manibbalt,
Ob ich daz rrwcndrn Kunde,
daz ltu wurden baz gettalt
Daz lieze ich dur die langen naht,
unt dur die bil minnrklirhen,
diu mir brondc» bil hat vraht.

2 . Ich lach die bil minnekliche ( 2)
vor mir ltan in rirhcr war,
Le hant da wart ich bröuden riche,
davon min muot bil hohe trat,
Mich gruoltc ir minneklicher munt,
der buhte mich in lolher roete,
lam ein biurik blamme enLunt.

3 . Hei, hcrre Got, durch dine guete ( 3)
ruoche der minneKlichrn gklcgen,
Mit ttreten rriuwrn tt behuete,
unt lende ir dinen lurzen legen,
Daz hat tt berlchuldet gar
wol gegen al der Werlte gemeine:
et , hcrre Got , uu nim ir war!

II.
I . Uns Kumt aber rin lichter mete, (4)

der machet manik tzerse bruot,
Lr bringet bluomen mangerleie,
wer gelach ic kurzer bluott
Vogelin dcene ünt manikbalt,

wol gelouüet ltet der Walt,
des Wirt bil trurik herse balt.

2 . Ich wil nach ir hnlde ringen ( so .)
alle Mine lebenden tage,
Sol mir niht an ir gelingen,
lrht , la ltirbr ich lender Klage,
Si rntreette mich rreltunt,
ir bur liuhtik roter munt
hat mich ul den tot berwunt.

* *

m.
Winter , waz hat dir getan (§ ^ ^
diu bluot vil minnekliche

^
unt der kleinen bogelin luezrz ttngen?
Ich wetz bür war gar ane Wan,
wil mich diu lrrldcn riche
trcrlten , waz Kanltu mich banne getwingen;
Ich neme eine lange naht
bür tulcntHände bluete ; I 4 d
ich Han mich des bil wol üedahr, (XM , ä .)
mich trocltet baz ir guete,
banne der meie mir kan brande bringen.*

IV.
1 . Sich , Liderber man, din gemuete hercr, (6)lwa rin wig dich minnekliche gruezer,

Al din hollenunge Wirt grmeret,
brouwrn guete mannen kumber Suez et;

2 *
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Ans minne itt nie man wert,
unlüulche mak geminnen nigt,
unminne diu itt dem rin wigt,
der regier minne gert.

2 . wie lol manbaz gelgrechen von der minne ; (7)
nie man hat rügt als regte guotes;
Swer der gkligct der waltet guoter linne,
minne tnot dem man rügt aegeS muoteK.
Swer der minne itt nndrrtan,
tt lat in manige tilgende legen,
alK irg die wilrn goere jrgcn,
li leret künde lsn.

3 . Fa wol dem, der unminne L ' allen ltunden ( 8)
gerne vliugrt , den mag ere geren;
Minne wart nie di den lünden dunden,
li kan guoten man wol regte Irren.
Genuoge Nute lgrechrnt lo,
daz unminne künde ki:
minne itt aller künden dri,
legt , minne machet vro.

V.
1 . Numrt den wek der Minen lieben drouwen , (9)

unt lat mich ir bil reinen liü an legen,
Wen mögt' rin Keiler wol mit rren kcgouwen,
des goere ich ir die mrikte menge jegen;
Wes muoz min gerse in gogen lütten ktigen,
tr lob , ir ere wil ich rügt vcrkwigen:
kwa li wont, dem lande muoz ich lügen.

2 . Vrouwe Minne , wts min Lote airine , ( 10)
läge der lieben , die ich von gersen minne,
Si itt, die ich mit ganzen triuwrn meine,
lwte li mir brnimt lo gar die linne,
Si maK mir wol goge vroude machen;
wil ir roter munt mir lieglich lachen,
legt , lo muoz mir allez truren lwachen. (XIV, a.)

3 . Fcg Lin verwunt van sweiergande leide, (11)
merket , ob daz vroude mir vertriüe:
Lz valwent liegte bluomen ul der geide,
lo lide ich not von einem reinen wibe,

Will maK mich wol geilen, linde krenken;
Wolde aber lieg diu liebe Laz bedenken,
lo wriz ich, mir muelte lorge entwenken.

VI.
1. Ich gate Le vrüudrn minrn muot ( 12)

gegrilrt nu bil manigcn tak
Ämb eine lrgocne vrouwen guot : 1,0 a
daz mich daz lügt gegelkrn maK,
Waz Klage ich, unde muoz mir diKKe tuon lo we;
owe, daz ich allo leiten Mine legocne vrouwen lel

2 . Swa ritter unde vrouwen lint, ( 13)
al da mag eren bil gelchegen;
Fe doch itt daz bil gar rin wint
dawider, und ich min lieg mak legen:
Si liugtet , lam diu lunne , und itt Wandels vri;
bil lcelik li ir reiner lig, und allez , daz ir wone bi l

*
VII.

1 . Ich wände , daz ich jarlank goere (14)
ul gegeben der Minnen rin teil;
Min gemuete daz was ltoete:
nu gar mich rin groz ungeil
Allo minneKlicg veltanden,
diu liebe diu gat mich in banden
gebunden wol an tulenr leil.

2 . Min ougen diu gant mich verleitet ( 15)
unt verrate », daz itt war.
Min grrse daz gar licg gebreitet,
au' minrn dank lo wil ez dar
Lua der minneklichrn reinen,
mit der wil ez lieg vereinen,
beide , ltille und olkcnbar.

3 . Mir belchacg Li minrn ltunden ( 16)
nie lo lenelicgiu not;
Feg trage geimliche wunden,
die lluok (mir) ir munt lo ror;
Viu liebe wont mir in dem linne,
nüs gersen trut , min keikerinne:
Wirt li mir nit, lo Lin ich tot. (XIV, d.)
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7 . (xiv , ° ä .)

Marksrave tzeinrictz von MLzen.
I. (XV , a .)

I . Ä^WSAL.-lZ wir die Lluomen rot ücliben, ( i)
die tint verdorben , drS itt niKt selank,
Singen üon den mimieulichcii lviücn,
nach einer ie min tendez Kerse rank;
Diu tol kich bedenken Lsz,
ln ir Kersen itt diu liebe mir gchaz:
daz inende, brouive, ich diene dir iemer bette baz!

2 . Ach Karre tagen, im tt inol Le muote, (2)
der taugenlicher Minnen gklcge,
Wer tol ttch nu warnen gegen der Knote:
ch Kan Li liebe nie gelegen,
Davon enruoche ich , wenne ez tagt,
Minen mnot ich wendenmnoz von einermagt,
ja enruocheich , waz der Wähleran der sinne tagt.

3 . Aaeüez lieg, gedenke an wiglich ere, ( 3)
unt wende mir min ungemach;

I, ZI». VeS Kan ich van tage se tage ie mere,
tir ich dich , vronwe, alrertt an lach;
Din vil rolebarwer munt
der Kat in daz Keese tere mich verwunt:
daz wende, vronwe, alder ich Lin ie mer nngelunt.

II.
1 . Wol mich Kiute, wol mich iemcrmere, (4)

mich tuot ta wunnen rich ein wig;
DeK wol mich , daz tich al min vröude mere,
wol mich , daz ich ta lieben lig
Han Le trotte mir ertrKen:
wcer' ich tutent jar gewaltik keiter,
mir künde niemer baz betcheKen.

2. Min lieber Wan der Kalk ie vil kleine,
Wan daz ich Koktet ' alle tage,
Si Kiez mich dikke vra tin durch gemeine,
unt lirz mich leit mit willen tragen.
An dem Waue lebt' ich da,
von dem wane Kar tt mich getcheidrn,
unde Lin von tchulden vro.

m.
I . Ich walte gar von vröuden gan,

do trotte mich ein rarer munr, (XV, d .)

Lr teile ich talte in branden ttan,
er walte machen mich getunt.
Kralltet er daz Kerse min
mit slto vröuden richer tat,
aKi, wer wolle ich danne tin!

2 . Sich talte vrüuwcn wol min lig (7)
unt tolle miner eren gklegen,
Garbe daz rin minneklichez wig,
to Walt' ich torgen mich bewegen:
Ar munt der itt to trarte gar,
tit er daz gctgrochen Kat,
daz er vor torgen mich Lewar.

3 . Aa richer Got, wie tankte ez tuot, ( 8)
den gruczet wol rin beglich wig,
Dem Wirt to vröuden rich der muot,
daz Kerse und auch der tine lig
HoK uk gen den lütte» var,
tin muot der vliuget alto Ko,
sltam der edel adelar.

IV.

1 . Sarlik ti min licbiu vronwe , (9)
diu mir vröut daz Kerse mit dien tinneni
Mir tuot wol , twenne ich ti tchouwe,
von ir guete mag ich Keil gewinnen;
Si itt gar min trott dür tende not
und auch vür ungemucte,
ir tcharne lengert mir den tot;
best bit ich , Got , ir reinen lig behuete!

2 . Ach vröu mich , daz ich maK gedenken , ( ic >)
twenne ich wil, der Kerselieben vrouwrn;

(§) Si kan teudez truren ürenken , 1,6 ».
mir tuot wol , twenne ich ir lig tol tchouwe»,
Ar vrunc bra , ir ougen klar,
ir munr, reKt al§ er gluete:
twie verre ich ti, ich wüntche ir dar,
unt bite , Got, ir reinen lig LeKuete!

* * * (XV, v.)
V.

I . Waz Kat diu Welt Le geben? me, ( 11)
(6) davon ein trndiu not scrge,

dan wiüeS Minne al einet
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Lin wig , diu löslich lachen kan
gen einem wolgemuoten man,
der branden ilt nitzt kleine.
Swenne li llet gegen im se an glicht,
und lt in mit tr äugen jcht,
daz lt in bon tzersen meine:
Mer dile» Lwein gebrerik li,
unt wone mit ballctzer guote kt,
der werde L'einem ltetnei

2. An ichocnrm live wol gebar , ( 12)
in edelem muote reine gar.
Quer daz an wiben binde,
Wer lode ir leben und ere tr lch,
li ttt gar rin reine lrelik wig,
de§ Wunsches in gelinde.
Ir luter lgiegel barwez leben
kan trucücn tzersrn brande geben.
Quer lich des Wider winde,
der brouwen regte broude wer,
verligrlcn nmrze er uk daz mer
ban wtüe und auch bon Kindei

3 . Ir sucht Metzer , iu li geleit , ( iz)
daz sucht bil verre nach tu jcit,
des lwrr ich tu bi ride:
Mit unsutzt gabt tr guotcn Liuch,
tzei, Lutztblictzrr , nn bltuctz , nu blinctz i
la lett man bon tu , beide.
Ir brouwen , nemt lin kleine war,
ern' Kom mit guoten sichten dar,
lo daz er lich gelctzride

en. « . Wer tzersoge bon Rntzalt.

bon uNLtcht , als rin LÜtztik man:
lwelctz brouwe im banne tr gruozes gan,
der legt gar lunder leide.

VI.
1 . Eu lint die lichten langen lumer tage ( 14)

mir aber ane broude tzin gelctzetden;
1Vaz tzilket , daz ich lenden knmber Klage
der lieben , diu mich lat in lenden leiden;
Doch mnoz ir minneKlichrr lrtzin
bor allen wiben
in mtnem tzcrsrn tziute und tcmec lin:
owe lol ich nitzt bro bi ir brliüeni

2 . wir diu bil tzere , daz ich bro belle, ( iS)
lo lol ir roter munt mir guetlirtz lachen
Daz bon grtriuwes tzcrsen gründe ul ge,
lo Wirt erlöst min tzer -re uz lenden lachen.
Welchitzt des nitzt , owe der nor,
la muoz berlwinden
min tzotzer muot unt broude ilt tot : l,
daz uitzt rrgrt , lol ich genade binden.

3 . Wo ich die minneklictzen rrlt an lach, ( 16)
do üran ir munt , daz lich min tzerse ensnnde;
Da bon la lide ich lendez ungemartz,
daz tzat grwert datzrr bil lange stunde;
Unt Wirde auch nie mer me gelunt
bon Minen Wunden,
mich tzeile banne ir role roter munt:
des kns tzilkt mir , und anders nitzt , gelundrn.

(XV , ä — XVI .)

8 . (XVII, a .)

Der Herzoge
I. (XVII, v.)

I . MLR wil den Winter rnpkatzen mit gelange , (1)
alle lwigen Hille diu Kleinen vogellin;
Ich enwart noch nie lo bon lime getwange,
daz ich dur in lieze die mtnne broude lin;
Wes danke ich doch der bil lieben brouwen min,
tr roter munt , tr recleletztez Wange,
tr guete und tr wol licht varwcr lchin
«irret rin laut wol alümve den llin«

Von Anhalt.

2 . wol mich , wol mich temer , mir ilt wol Le
muote, (2)

daz die argen kchalke sc mir tragcnt tzaz;
St uncrent lich , doch lo Minne ich die guote;
wände min Got lelber noch nie bergaz,
Wo er lctzuok , merket alle wol , waz,
ei» wig , diu mich tzet in ir guote,
daz ich mir se lebene gan baz und te vaz;
des enlitz ' ich an lctzalktzakter diel nitzt daz.

6 b.
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3 . Mohten kt dem Walde sin landen ürrdietcn ( 3)
unt der Heide ir dluejen , daz wcere getan;
Mühten lkz geraten , wie gerne tt daz rieten!
daz man guote vrüude üderal murle lan;
So mucke man kam die Wolde sich gehan.
ich wil mtrh guoter vrüude nieten;
brüude und ere die lat tu niht verkman:
alte grdot mir diu liede wol getan.

II.

I . Sta di , la mich den wint an weejen ! (4)
der kämt von mincs herscn küniginne.
Wie müht' rin lukr ko kuoze brsejrn,
ern' wirr ' al uht und uht vil gar rin minne?
Wo min herLc wart verdridrn , daz wart von ir

rnthalden;

doch wünschte ich des , <Sot muel' ir rren Walde» :
ir mündcl daz ist roten Var,
told' ich tt Kütten L 'einem male , lo muele ich

niht alden.

2 . Ach lach die lchoentten in den landen, (5)
da man aller vrouwrn mnoz gclwigen;
Mr ougen klar , ir wtzen Händen,
lwa tt Wonet , dar muoz ich iemer nigen. 1,7 a.
Muett ' ich di der wol getanen licvtu kint gra¬

meren
und ein ganLe naht di ir dormierrn!
ahi ! ja waer' des alse vil:
mich genuogte , solde ich in ir dientte den Mine»

sank schantieren.

9 . (XVIII , ad)
Herzoge DotzanK von Braüant.

I . (XVIII , ° .)
1 . MZMTALH unde guot , ( 1)
hüvtch unt reiner sinne
Mt tt , unr wolgemuot,
die ich mit trinwrn Minne;
Si ilt küniginne
in mincs hersrn grünt,
da st dettet ist inne,
nu und ouch s ' allrr stunt,

Vrtuntltch devangen
har mich ein roter munt,
unt Lwri ltehttu Wangen,
da dt rin kele rnnt.
2. Mach würde ich getunt , (2)

trotte mich diu minnekliche,
Wiu mich har verwunt:
ach grnade , rügende richr!
Mch mnoz sicherlich,:
Herden in Kursrr stunt,
mir werde genredekliche
danne tuwer guete üunt.

Vriuntlich devangen
har mich ein roter munt,
unt swei lichttu Wangen,
da dt ein Kele runt.
3 . Ttehriu ougen Klar , ( 3)

minneklich rin ltrglich Kinne

lTuont mich sorgen Lar:
ach genade , küniginne!
An tender not ich Lrtnne
nach tu in aller stunt,
heltt mir , daz ich gewinne
trott miner tceldrn vunt.

Vriuntlich devangen
hat mich ein roter munt,
mit swei itehtiu Wangen,
da di ein Kele runt.

II.
1 . Eins mcien morgens vruo (4)

was ich ut gettan,
Mn rin tcheenz doun gartegin
salde ich sgiln gan;
Wa vant ich drie junK vrouwrn Han,
tt waren so wolgetan,
diu eine sank vür , diu ander sank na:

Hardalorika, harda hardalorika, hardalorika!

2 . Do ich rrlarh daz tthrene krut (5)
in dem doungartegin,
And ich rrhorde daz lueze gelut
von den megden vin,
Wa verülide daz herse min,
daz ich musste singen na:

Hardalorika , harda hardalorika , hardalorika!



16 9 . Versage Aotzans kan Brabant.

3 . Da gruolte ich die aller lctzoenlten, ( 6)
diu barander ltuant,
Netz liez min arme al um De gan,
da ser lelüen ltunt,
Zctz walte tt Kütten an irn munt;
tt lxrach : „ lat ltan , lat ltan , lat ttan!

Warba lortka , tzarba tzarba lortka, tzarbalortka!
III.

1 . Angelich ltet uns der muot, (7)
mir unt dien kleinen Walt bogelinen,
Wan tt brduwent lictz der üluot,
diel'uz den eltcn lctzcnt lctztnen,
Warunder tt wellcur ruowen dilrn Kurien meien
und erniuwen tr gclank und ir gelctzreicn.

l 7 d. Ae wer bienen lundcr lon , ball jamerlictz:' ^ '
wtzzet tr , wer daz tzat getan; letzt, daz üinictz.

2 . Ach wtl iemrr üliben lt .rte ( g)
und enwil ir nitzt entwrnken;
Tont tt mir mit mittetrete,
we , wes lol tctz ban gedenken;
Mein, vrouwe Venus , laz erüarmen dich, (XVIII, ä .)
UNt Lite die licken , daz tt trcelte mich.

Aemer dienen lundrr lan , dalt jamerlich:
wizzet tr , wer daz tzat getan; letzt, daz üin ich.

3 . Ach muoz iemer tragen Kwale (9)
»atzt unt tag unt s 'allen ltunben;
Daz tust mir ir Minne ltrale,
diu erbrtlchet mine Wunden;
Die ltent unberdunden , dalt al se tzart:
NU slrerlt lo jage ich ul der Wider bart.

Aemer dienen lnnder lon , dalt jamrrlictz:
wtzzet tr , wer daz tzat getan ; letzt, da? vin ich.

IV.

1. Isunkbrouwe edel guoter biren, ( 10)
wolgeraket von Manieren,
als tr gebiet , la lol tctz biren
kürnot , bar ich bin inne.

Daz ich Ins muoz kweln,
daz tuot mir liebtu Minne,
tn' Ksn^z mir getzeln,
gwerlictz ich entlinne.

2. Auwrr eigen wil ich welen,
will bür war, in' kan s grnelen,
rz rnli allo , daz ich in drlen
trolt müge an tr gwinnen.

Daz ich lus muoz Kweln,
daz tuot mir liebiu Minne,
in' kan Z mir getzeln,
gwerlictz ich entlinne.

*
V.

Vkülche lmal , tr brun' ougen ( 12)
diu tzant mir daz getan,
Daz ich Minnen muoz tougen,
ich balle , in' Kairos geltan.
Git tt mir trolt , lo wrere mir wol Lelctztt;
ach arm , ich xrnle , lin' Welle es tuon nit:
bin mich tzat lus bebau,
tn tr xrilun getan,
diu enwelle mich troelten , ich bin dat lnnder Wan.

VI.
1 . Ttrb , mich tzat ü minne (13)

la bründelik beban,
dat tk iu mit ünne
muoz welen undertan.

2 . ZK lach noit lo roden munt , ( 14)
noch auch lo minlictz ougen,
Ms tt tzat , di miK tzat gewunr
alin dat tzerse bougen:
Dog lebe tk tn tzougen,
unt tzotte, es lon entlan,
gelt tt mir kwale dangen,
tt mag mis bettern lan.

Lieb , mich tzat ü Minne
la bründelik beban,
dat tk in mit linne
muoz welen undertan.

3 . MiK es Wal , als tk mak lin ( rs)
bi mtnre lconrn brouwen,
And tk danne ir Klaren lctn
rnd er gelat mak lcouwen.
Got berre tt ban rauwen!
tt elt la walgcdan,
dar tk er bet trouwen
muoz s 'allen dtenlten ltan.

Lieb , mich tzat ü Minne
lo bründelik beban,
dar tk tu mit linne

(n ) muoz welen undertan.

4 . Reiner wiüe guete ( r6)
linr bür truren guor.
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St gent goch gemuete,
daz gar tankte tnot,

1, 8 a. Swenne kt wellent lachen
uz vluendcn mündelin rot,
truren kt können berkwachen
unt vertriven not.

VH. (xix , a .)
1 . MZlr ktet truove , von tr seltne ; (17)

noch banne ltde ich vi tr gine:
daz tust regter minnc kragt.

2 . -Wenik rreatüre tkt vlide, (18)
bin vizgrr tn kargen was,
Walt natürlich gegen dem Lide;
doch gelt mich Minne in rin xaA:
St tnot mir , daz ich verlwine.
genade , Ktulche , werde , kine,
ümd iurg genke ich rag unt nagt.

aMlir ktet truodc , von tr se kine;
noch banne lidc ich di tr gine:
daz ruot rchtcr Minne Kragt.

3 . -Manigcr gelt von Minnen tale,
den noch nigt twank der Minne Kant;
Ich Wolde , daz mank' Kande Wale,
ko wurde guote minne nigt gekchantr
Gz ikt rlcrtc , leie , noch vegtne,
kt ölige kicg uze » lieg se kine,
des doch inz gerse nigt enagr.

MUrktet truove , von tr se kine;
noch banne lide ich vt tr Mine:
daz tnot regter minne kragt.

4. Het ' ich die Kür von allen brouwen,
kon' wandelt ' doch nigt daz gerse min;
So Irre minne ich eine mit trouwen,
daz ich tr undcr tan muoz ktn;
Enswikcgen -Wake nnt dem Kine
tkt Kein lchcener, banne diu Mine,
kt lit bakt in mtnrr gedagt.

kWtr ktet truove , von tr se kine;
noch banne lide ich vt tr gine:
daz tnot regter minne Kragt.

vm.
1 . Winter wil uns jar lank me

twingcn geide und mich den Walt,
Unt darsuo den grnrneu kle
machet er gar ungcktalt,

I.

Voglin twtnget ktn gewalt,
daz Klage ich , unt da vi me,
daz diu kchrene ikt mir gebe,
die ich von grrsen minne.

Genade , Venus , ein küntgin,
di » eigen dicner wil icg ktn,
gilk , daz ich trokt gewinne l

2 . Ar mündrl rot , tr wengel kcgtn (22)
und tr lig gar wolgcktalt,
Waz ich dem muoz bremse kin,
des wird' trg tn kargen alt;
St Legat au mir gewalt
unde kündet kcre kich,
daz kt kich verdrrvet mich
an gersen und an kinne.

Genade , Venus , rin künigin,
bin eigen diener wil ich kin,
gilk , daz ich trokt gewinne!

3. Genade, minnekltchez wig, (xix , k .) (2z)
noch lat mich iuwer gulde gan,
Gedenket , daz min kender lig

(19) dienktes in ikt undertan:
Wes kült tr mich gentczen lan,
alko daz tr trecktet mich,
genade , vrouwe minneklicg,
mins grrzen küuiginne.

Genade , Venus , ein künigin,
bin eigen diener wil ich ktn,
gilt , daz ich trokt gewinne!

IX.
1 . Vrouwe , durchGot genade, (24)

(20) M reine k.elik wig,
trecktet ir mich se kgade,
daz nimcr mir den lig.

2 . Sol ich kns gevunden , (2S) l,8b.
junK vrouwe, vor iu ktan,
Reilrt Mine Wunden,
waz gav' ich getan;
Win icg kus verteilet,
junk vrouwe minneklicg,
vrlive icg ungcgeilct,
daz verderbet mich.

(21 ) Vrouwe , durch Got genade,
bil reine keelik wig,
trecktet ir mich se lgade,
daz nimet mir den lig.

3
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10 . (xx , a b .)

Grave Nuodolf von OLuiuenvurk.

I. (xx , v .)
1 . GLMA .R ich Le Minnen ie Quoten Wan, ( i)

nu Aan ich bon ir weder lrott , noch gcdingcn,
Man ich rnwciz , wie mir lül Minden,
lit ich li mail weder lazen , noch Kan,
.Mir ist , alS dem , der nk den bonm da ltigrt,
nnt ncht hoher mak , unl da mitten bclibct,
und ouch mit nihte Wider kamen kan,
und allo die Lit mit lorgen hine brrtriüet.

2. Mir itt , ach dem , der da hat gewallt (o)
tiiien ninot an rin lgil , und er da mite verlinket,
Und erz vrriwcrt, sc chate erz doch verkiulet;
allo Han ich Le tpatc erkant
Wer grozen litte , dir Minne Wider mich hate:
mir lchcrncn gebserdcn tt mich suo ir brahte,
unt leitet mich , alK beete geltsere tuot,
der wol geheizct , mit gelteK nie gebähte.

3 . Min bronwe lol lan nu den gewin, ( 3)
daz ich ir diene , Wan ich mak ez mtden;
L doch vite ich tt , daz lüz gcrnoche lidr»,
la wirret mir niht diu not , die ich lidcnde Lin.
Mil aber tt mich bon ir bertriben,
ir tthccncr gruoz ttheidrt mich bon ir liüe:
noch dannoch buchte ich mere,
daz tt mich bon allen Minen bröude» bertribe.

II.

1 . .Minne gewütet mir , daz ich ttnge , (4)
unt wil niht , daz mich tcmer berdriczc;
.Bu Han ich bon ir weder trott noch gedinge,
unt daz ich minch langes ihr genieze.
Si wil , daz ich iernrr diene uk einen tak,
da nach min dtrnrtt ie bil kleine Watt,
und al min ttsete niht gehclkrn matt:
nu wsere min rrht , müht' ich , daz ich

^
z lteze.

2 . Lz ttet mir niht ko, ine matt ich niht lazen , (s)
daz ich daz hrrse von ir nienirr brücre;
Lz itt ein not , daz ich mich niht kan mazen,
ine minne tt , diu mich da hazzcr ttrc,
Und iemer tuon , lwiez doch darümbe mir ergst;
min groziu ttsete mich dich niht erlat,

und ez mich leider kleine verbat:
itt ez leir , doch diene ich ir iemermere.

3 . Iemer mere wil ich ir dienen mit ttsete , (6) I, 9 a.
unr wciz doch wol, daz ich ttn niemer lau gewinne;
Lz war' an mir ein ttn , ob ich da üsete,
da ich loneK mich berlsehe bon brr minne.
Tones Han ich noch bil kleinen Wan,
ich diene ie dar , da ez mich kleine kau verbau;
nu lteze ich ez gerne , mähte ich ez lau : (xx , 6 .)
ez wrllent dur daz niht bon ir Mine ttune.

4 . Mine ttnne wrllent dur daz niht von ir
tthetden, (7)

lwie li mich bi ir niht wil lan beliben;
Si enüan mir doch daz niemer gelriden,
ich enbiene ir gerne unt dur tt allen guoten wiven;
Tide ich dar ander not , daz itt an mir niht tthin,
diu not itt diu meiste Wunne min;
tt tol ir Lorn dar ümbe lazen ttn,
Wan tt enkan mich niemer von ir bertriben.

m.

1 . ÄZit lange , wände ich, minekarge KrenKen, (8)
darümbe linge ich , daz ich tt wolle lan;
So ich ie mere ttnge und ir ie baz gedenken,
la mügcnt tt mit lange leider niht Lergan.
Man minne hat mich braht in lolhcn Wan,
dem ich la lihte niht mak entwrnkrn,
Wan ich tmc lange har gebolgrt Han.

2 . Sit daz diu minne mich walte allult eren, (9)
daz lt mich hiez in dem Herren tragen,
Wtu mir wol mak min leir se bröude» Keren,
ich wser ' rin gouch, Walt ' ich mich der entlagen.
Ich wil Minen Kumüer ouch minne Klagen;
Wan diu mir Kunde daz herse allo berlrren,
diu mak mir wol Le bröudrn hule gelchragen.

3 . Mich wundert, wie mich min brouwe twinge ( 10)
lo lere , lwrnnc ich berre bon ir bin,
So gedenke ich mir und ilt min gedinge:
möhte ich tt lehen , min large wser' dahin.
So ich Li ir bin , des troelt lieh min ttn.
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unt wsene des , daz mir wol gelinge:
alrelt meret lieg min uugewin.

4 . So ich bi tr bin , min large ilt delt mere, ( 11)
Ms der lictz »che biulrr suo der gluol,
Wer brennet lictz von rchle tzarte lere:
tr groziu guele mir daz leibe tust.
Swrnne ich bi ir bin , daz tretet mir den muot,
unt ltirbe ober rchtc , llvenne ich von tr krre,
Man mich daz letzen bunkct allo guot.

5 . M lchcrnen lig tzan ich davor erkennet , ( 12)
er tust mir , als brr vledramus daz ltrtzt,
Win vliuget daran , uns lt lictz gar verbrennet,
tr groziu gurte mich allo verriet,

l , 9 l>. -Mi11 tumbrz tzerse daz rnlie mich allo niet
ich rntzabe mich lo verre an lt verkennet,
daz mir se jüngclt rctzt allam geletzter.

IV.

1 . Arg Mule an dem Walde , ( 13)
ltn loub ilt genetget,
daz doch vtl lctzone ltuont vrcclictzen e ; (xxi,u .)
Mu rilet rz balde,
des link gar gelwetgct
die Vogel ' ir langes , daz machet der lne.
Wer tuot in , Leide , unlankte unde we,
des muoz dur not mich verdriezen der sit,
uns ich rrlitze , ob der wtnrcr scrge,
davon diu tzetde brtwungcn nu lit.

2 . 2lib unde linne,
die gab ich tr bür eigen
ul genade , der li tzat grwalt.
Mt , daz diu Minne
tr gurte wil an mir Leigen,
lo ilt al min Kumbcr se drouden geltalt.
Sus mak ich jungen , lus wird' ich alt,
Wan daz mir rin innere noch lanlter tuot,
daz lt scr betten ilt vor uz gesalt,
diu mich lol machen vra vrcclictz gemuor.

3 . Wolde li eine,
wie letztere al min Neuere
würde geringer , lwic We li mir tuot .'
M lig ilt lo reine,
daz nie man wTre
an vröudenricher , noch tzotzer gemuor.

Ult , daz diu lctzoene ir genade an mir tuot,
lo ilt mir gelungen noch baz , banne wol.
Wan diu bil guote ilt noch bczzer , bau guot,
von der min tzerse nitzt lctzriden rnlol.

V.

1 . Achtzan mir lelber gemactzct die Unsere, (16)
daz ich der grr , diu lirtz mir wil rntlage»,
Dm mir L ' erwcrbenne vil litzte wirre,
die vliutze ictz , Wan lt mir nitzt Kan betzagen,
Uetz minne die , diu mtrs nitzt wil vertragen,
mich mtnnrnt auch die mir lint doch bor nuere:
lus kan ich wol , beide , Metzen mit jagen.

2 . G we , daz ich nitzt rrkande die minne, (17)
e ich mich tzete an li vertan!
So tzcre ich von ir gewendet die linne,
Wan ictz ir nach mincm willen nitzt tzan.
Sus lrrrbe ich ul vil tumbrn Wan,
des buchte ich groze not gewinne:
den Kumber tzan ich mir lelber getan.

VI.

1 . Daz ich den lumrr allo mazeklirtzen Klage, ( 18)
Walt mit Lluomen , die lint gar betwungcn,
daz ilt davon , daz lin Lit
mir noch tzrr tzat gcbrümt tzarte Kleine ümb ein wig.
Vil litzte gcbrouwcnt lt die lichten tage,
den davor ilt natz ir willen gelungen.

( 14) mak mir der Winter den ltrtt
noch gelctzciden tzin s 'ir , der ie gcrte min lig,
So ilt daz min rctzt , daz ich in temer ere,
Wan minrr ttiurre wart nie mere:
owe , L 'wiu lat mich verderben diu Acre!

2 . Din tzetde, noch der bogel lank (xxich .) ( 19)
kan , an' ir trolt , mir nitzt vröude bringen,
diu mir daz tzerse unt den lip tzat bctwungcn,
daz ich tr nitzt vcrgezzcn mak.
Swie vtl li gelingrnc , mich dunkrt Le lank

( 1 5) daz biten , dur daz versage ich an guotrn dingen,
davon muoz ich dur not lin ungclungcn
von ir , Wan mir nie wig lo natze gelaK.
Swenne lt wil, lo bin ich leides ane;
min lachen ltst lo bi lnnnen der mane:
Loch was genuoK groz min bröuüe tzer von Waue.

3 ^



20 io . Grave Kuodolk von Muwenburk . II . Grave Krake von Koggcnburk.

Vll.
1 . Mun ' ikt nigt mcre min gedinge, ( 20)

Wan daz ki ikt gewaltik min;
Bi gewalte kol genade kin,
uk den krott ich te noch kluge,
Genade diu kol überkomcn
grozen gewalt durch miltrkrcil,
genade Limt wol di ricgcit:
ir rügende kint ko volleNomen,
daz durch regt mir ir gewaldeK kol vromen.

2 . Swrr ko ktceten dicnekt Kunde , (21)
dcß icg mirg doch trollten kol,
Wem gelünge ligte wol,
sejüngekt er mit über Wunde
Waz kende leid , daz nagen gat,
daz Wirt lachen unde kgil,
kin trure » gat Le vröuden vil:
in einer ktundc ko Wirt rS rat,
daz man Legen jar gedicnct gat.

3 . Swrr ko langcz Viten kcgildet, (22)
der gat kich

°
S nigt wol dedagt;

.Nach riuwe ko gat ez Wunne dragt,
truren kicg mit vröuden gildet
Wem, der (ko) wol diten Kan,
daz er mit LÜ'gtrn mak vertragen
kin leit , unt nach genaden Klagen,
der Wirt vil ligte rin kaelik man:
daz ikt der trokr , den ich nocg tzan.

VIII.
I . Mg gorte ie kagen, daz liute erkterde», (23)

ir ki Wunder, die verderben, (xxn , 2 .)
Wie da Minnen alLe lcre:
got veguete mir lid und rre!
Ach diene ir iemer , kwar ich kere,
nu ikt ki mir ein teil Le gere : I.
wil ki dannc rin vrouwe kin;
ja ki , weiz got , min.

2 . Wer gat ir grkcit diu maere , ( 24)
daz mir ieman lieber w ^ re,
Wer mueze alS nnkankte ringen,
als ich tuo mit kelgen dingen.
Sol mir an ir nigt gelingen,
ko muoz mich diu korge rwingrn:
we , warümve kgriche ich daz;
tuot ki we, ki ruot ouch daz.

3 . Mir wont einez an dem gersen , ( 25)
davon lide ich kcndcn kmerLcn,
Waz dur kuocgct mir die kinne,
dride , uzrrtgald und inne;
Waz Kumt allez von der Minne;
ouwe, daz icg

"
S ic beginne!

tore , tuo dich vluocgrnK ade:
krlbe tetc , kclbe gäbe!

11 .
Grave Kraft von

(xxi , v ä .)

0 g g e n v u r k.
i.

1 . HAT ieman Le vröuden muot , (xxm,a .) ( i)
der kol Keren Le der gruenen linden;
Ar wolbluendcn kumerbluot
mak man da bi loubekchatr » vindrn,
Waz liebt Kleiner vogelin krgal und . . . . kinget,
da von kcndeA gerLen muot (kich) nk alS diu Wol¬

ken goge kwinget.

2 . Llk der geidc ikt bluomen vil ; (2)
dem der meie korge mak geringen.

Wer vindet maniger vröude kgil:
Wolde egt mich ko kende leit nigt twingen,
Ach waere gogeK miiotrS ricg , mit vröuden vröu-

debTre,
Wolde rin reine kcclik wip nigt ko vil gelächen

miner kw -ere

3. Tacge , ein roke barwrr munt, ( 3)
ko daz mir din lachen nirnen kwacge
Mine vröude , unt mich gekunt
daz daz noch din gnetlich lachen mache.

IO
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1,11a.

Wer meie und alder bluomen tchln künden mt --
nem muote

alta btl niht bröude geben to din lachen, meines
duz in suote.

4 . Muomen , laug , Nle , berge unt tal (4)
unt des meten tumerturLiu luunne,
Win tint sescn dem roten dal,
La min brouwe trcit , diu lichte tunne
Lrlttchet in den ongen min , twanne ich den roten

lchouwe,
der vluet uz einem mündel rot , tam die roten

uz des meicn touwc.

Z . Swer da roten ie gebrach, (5)
der maK Mol in hochgemuere loten;
Swaz ich roten ie gelach,
da grtach ich nie ta loten roten:
Swaz man der Lrichet in dem ral, da ti die

tchcenen machet,
ts Le Kant tr rarer munt einen tutentttunt to

tchcencn lachet.

II.

1 . der kleinen Vogel' dröude itt sroz , ( 6)
ti bröuwent ttch der lichten tage,
die al der Welte üringcnt hoch gemuete:
Varunder ttcn ich vröuden Lloz;
twaz ich ttnse , alder ich tage,
mich trcrttet ncht eist reinen wibes guete,
Mich hrltcnt niht die Lluomen uk der Heide,
mich trcetre vaz rin reine loch,
diu hat brtwunsen mir den Ich,
daz ich untankte von ir Minnen lcheide.

2 . Got wetz Wal , daz ich ltsete Lin , (7)
und ie mer ttarte wcten wil
an der vil minneklirhcn vrouwen reine.
Minen muot und al min tin
hat ti bi ir , datt niht ein thil,
des muoz ich diKKe lten an vröuden eine.
Mich hütet niht , twaz ich der guotc » tinge,
li tuot , als ti tich niht vertte;
daz tuot mir Wal von tchulden we, (xxnich.
und ich mit ttatte nah ir Minne ringe.

3 . Swaz ich der guoten ie getank, (8)
daz hat mich noch verdangen niht,
li lat mich leben in torsen alse lange.

würde mir ir Habedank,
to Art' ich noch se vröuden hklitzt,
unt biend' ir gerne wol mit minem lange.
Mn' mak der wol getanen niht vergczzen,
ti hat daz herLe min vrrwunt,
ti und ir ralevarwcr munt,
tus hat diu minnckliche mich Letezzen.

4. Mch minne ei» wth nu manige tage, (9)
unt diene ir auch , twaz mir gelchiht;
nn merkent , ob ez ti rin herse Neuere.
WiL itt , daz ich tu allen Klage,
ti wetz ez , und enjiht ez niht;
ich büchte des , ich ti ir gar unmarre.
Doch wil ich ir Le dientte gerne lingen;
Wan teil , ez ti se vröuden guot,
twer habe uk minne ttmen muot,
der mueze ouch mir noch Harte vräude bringen.

5 . Schiere würde miner torgen rat ( io)
nach der vil lieben vrouwen min,
Wolde ti baz bedenken mine twarre. 1,11 b.
Mch dirnde ir , minne , uk dinen rat,
unt wart noch nie der Helte di»
gewar , daz ti mir deheine vröude beere;
Wes muoz ich tenelirhe twarre dulden
nach ir vil tuezrm mündel rot:
noch htlk mir , minne , uz der not,
tit ez to gar allez Kumt von dinen tchulden.

III.
1 . Heide unde änger unt dtu tal (n)

diu hat der Winter aber bal
gemachet unt die ouwen,
Und ouch dar suo den gruenen Walt,
der e mit vröuden was Lcttalt,
da matt man inne tchouwrn
Vil kaldcn rikcn , der kan Vogel' lweigen
ir tuezen langes , tnndcr Wan,
nu muoz ich kumbcr mit in Han,
diu liebe rnwellc Minen kumber neigen.

2. Wer tumer urloug hat genomen, ( 12)
mit vröuden mueze er Wider kamen
mir unde manigem merc,
Unt daz diu liebiu brauwe min
noch wende Minen tcndcn hin,
diu guote unt diu vil Here!
Wer ouch min h

'
erZ:e nie vergezzen Wolde,
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noch niemerme brrgezzen wil;
ti tzat to maniger tugende dil:
ich dinge , tr Minne werde mir Le tolde.

3 . wie Kunde liever mir getchetzen, ( 13)
dünne od ich wilent motzte letzen
rin Witz tchcene unde reine!
U»iu tzat minS gerben dröude hin,
davon ich ane vröude Lin;
daz atztet ti vil Meine.
waz wil diu minneklichertzt an mir enden? (xxm , v .)
des muoz mich icmrr Wunder tzan.
ti wil gewalt an mir Legan, »
Wil ti nitzt tchicrc Minen KumLer wenden.

4. Swie teilen liebe mir getchttzt, (14)
doch tzabe ich guote suo bertitzt
Le mtner vronwen minne;
Zctz dinge , daz ti mir verjage
vil tenden Kumber , den ich trage
tn gerben und in tinne.
Mich kan von tenden torgen nie man dringe»,
rz tuo diu minnekliche alto;
diu machet mich wol , wil ti , vra:
mir kan min twsere nie man Laz geringen.

5. Win minne wil , daz ich ti vro:
wie chot ti tselderiche to,
daz ti mir trurrn machet?
Sin' twtnget nitzt ein reine Witz
to tere , als ti tuot Minen lix,
nach der min gersc krachet.
Zn dilrn Lwein to kan ich nitzt gebaren:

I 12 a in tzersrn trn und uzen vro.' '
wie tuot ti reine , guote to?
ti wil mich lan in ditrn Lwein drrjaren.

2. würde aber mir ir tzelke erkant , ( 1/)
to tzorte man mich tingen
Uz tzotzem mnote ta setzant
von minneklirtzen dingen.
L mag ich wol gelingen nitzt,
daz vrcelich ti gelungen,
mir geve diu liebe an branden xklitzt,
nach der min tzerse manigen tak mit ltrrte tzat

gerungen.

3 . Sit al min vröude an ir nu lit, ( 18)
to tolde ti Laz eren
Mich tenden man , ja wLr' es Lit,
und al min leit verlieren,
wil ti nitzt wenden minen xin,
to tzat min dröude ein ende,
ir tuot mir letztere tzelke tctzin,
r daz min vröude alto Lerge, vil tselik Witz , daz

wende!

V.

1 . Ä2ir itt leide, ( 19)
daz der Winter , beide,
Walt und ouch die Heide
tzat gemactzct Val;
Sjn bctwingen
lat nitzt bluomen entttzringen,
noch die Vogel' tingen
ir vil tuezen tctzal:
Mtus verderbet mich ein tselik Witz,
diu mich lat
ane rar
den ti tzat;
des sergat
an vröuden gar min litz.

IV.

I . Diu liebln tumer Wunne itt kamen ( 16)
mit lichter ougen weide;
wir tzan der Vogel ' tank vernomen,
in tet der Winter leide:
Si vröunt lirtz brr vil tchcenen Lit,
diu mich da vröut vil Kleine;
ein twsere an minem tzersen lit,
die kan mir nie man dar abe gemeinen, Wan diu

vil guote sleine.

2 . Miner twLre (xxm,ck .) (20)
tctziere ich ane wsere,
tolde ich die teldebsere
trgouwen ane leit.
Win vil tzcre
tzat tcheene Lvtzt und ere,
der wuntch , unt dannoch mere,
itt gar an ti geleit.
Kole wengel , münde! rot ti tzat,
bar tzar lank,
kele blank,
titen krank:
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min gedank
sn ir bil goge trat.

3 . Ach wil kingen ( 21)
mere ul guot gediugen;
lol mir Wol gelingen,
daz nmoz an ir gclchcgen.
Si kan Margen
rrurik geme lachen,
groze lorge Machen;
ür§ muoz man ir jegcn.
wurde mir lr Werder trolt geleit,
legt , vnrwar,
oklenvar,
mini» jar
Wolde ich gar
mit vröuben lin gemeit.

VI.
1 . AchKlage ncht vluomen , noch den Kle (22)

ich Klage ncht wunneüliche tage,
tch Klage ein ander lcgulüe:
Ach Klage , mir ilt nach guote we,
daz llt vor aller not min Klage,
die ich unlankte dulde.
Guot wil an vrüuden mich vechern;
Wolde avrr mich diu guote nern,
lo wler' ich rich , gcebe mir diu lchcvne ir gulde.

2 . Mir ilt nigt lievcr, danne guot, (23)
dcS wil ich niemer mich gelchamrn,
lwa man'

z leit Le nnere;
Swie letten ez mir lieve tust,
doch minne ich ez durch ltnen namen;
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guot llt unwandclvLre.
Lu merkcnt , waz ich geize guot,
drS dach bil manigcr nigt enluot:
min vrouwe tlr guot , vi der ich gerne weere.

VII.

1 . Segen der liegtcn lumerLtt (24)
geide lir
mit vil manigen vluomen wunnenklich gevar,
bavt lingrnt vogellin
Sueze bcene manikvalt,
junge und al;
vrünwrnt lieg der liegren lumer Wunne gar:
Lu muoz tch in lorgen lin,
lwie diu geide ltct gebluot,
doch belwaerct mir den lin,
daz ich vin
ane guot,
daran lit bil guot grwin.

2 . Het' ich guot , lo brüllt' ich mich ; (25)
lovelicg
ilt daz guot , deA ich Le dirre wette ger;
Wan ez bringet vrüuden vil:
wig und rre , ich meine guot,
gogen muot
buegent diliu beide, legt , üeF bin ich wer,
davi manigergande lgil.
Sünder rre und ane wig,
allez guot ilr gar ein wigt:
lwa man ligt
WibeK lig,
Waz da guoteK von gekchigtl

12 . (xxiv , ab .)

Grabe Ru an rat

i.

1 . EGMVAK graS , gel , brune vluomen
lrgcrne (xxiv , v .) (1)

diu bil liebe Kunlt deA meien bringet,
So diu lerrge lullet ir gedocne,
daz ir lchal uk dur diu Wolken dringet;

Von Uilchüerk.
Va bi greret man gar unberborgen
in den onwrn übcral
luezrn lchal der nagtegal:
lo muoz icg min lendez leit belorgen.

2. Steine , krut lint an rügenden riche ; (2)
wort wil ich darobr sn krekten grilen:



24 12 . Grave Kuonrat von KtlrAverk.

Mit tr Worten dtu btl minnekliche
I, 13 a . mellte herLelicves mich bewilen:

Suezin Wort Le licve uz lieves munde
lueze , und in des gersen Munt,
ach , waz licve wurde Knut,
lwcr vt tzerselieve Minne englunde!

3 . MtnncKlich gebar in roten rcrte (z)
bluet der lchcencu wciigcl munt , ir Kinne;
Gv mich des ir gurte , ir lügende necte,
daz ich li la tzerseklichen Minne,
Da ilr Venus gar aue alle lchulde;
Amor , ilr dtu vakkel geiz,
lecher ncete ich ncht enweiz:
wariu lieve ilr minne ein üüergulde.

4. Swem nu lin herLe in vrauden lweve, (4)
der mak unt lol von lchulden bro geüaren;
Ich muoz egt trurcn diewtle ich leve,
mir wart nie kunt in allen Minen jaren
Von der minneklichen ein liegltch gruezen;
des muoz ich in kargen lin;
lt ilr ko guot , diu brouwe min:
lwanne lt wil, li mag rz wol gevuezen.

II.

1 . Hei , Winter dtn gewalt (s)
tust uns aber tziure lett,
du berdervclt uns der Vluomen lchtn,
Du belwelt gruenen Walt
unt darLuo die linden breit
du gelweigelt uns dtu vogellin.
DeS bin ich undro , doch lo mak lin werden rat:
wil diu lueze , reine,
die ich mit triuwen meine,
min muot KWe ltat.

2 . Hei , wenne lol rz lin, (6)
daz ir mündel rolenrot
Welle wenden Minen Kumver lankr
Noei lichtiu wengclin
wirren guot vür lende not,
und ein minnrklicher umbevank.
Waken , hrrre io ! wenne lol ir roter munt
mir ein Küllen Wen 4
lwaere mictz riiLtgen
wolle ich la Leltunt.

3 . Swanne ich tr minne ger, (7)
lo vraget lt , waz minne lt;
nu kan ich ir s velchetden ncht,
Si volge miner ler,
lt mir etcswenne vt
eine WIle , da rz nieman litzt : (xxiv , 4 .)
Litzte kümrt ez lo , e daz wir uns lcheiden da»,
daz ich llz gelere,
daz lt'

z ienier mere
se wunlche wol Kan.

4. Tchte gar li karge br§, ( 8)
ov li minne mich gewer,
der ich lange Kau an lt gegert,
Daz li der cht genes:
nein , tr ltirvet vrrre mer,
die licht niinncnt , unt ltnt mtnnen wert;
-Wcre banne Lwa lint vi Minen Lite » tot,
die ncht Minnen Wolde»,
da li Minnen lolden,
unt minne in z gevot.

5. -Wir wa:re wol gelich.
Leide , vluomen unde lue,
Wolde li gcnade an mir began.
So würde ich bröuderich:
nun ' vrlchcht rz ncht , owe,
lo brrdtrbet mir min lieber Wan,
Der mir bollcklich an die minneklichen
da ich li , min vrouwen,
erlt vegonde lchouwen,
von lorgen icg lchiet.

m.

1 . Hcercnt, wie diu vrte nWtegal ( 10)
kurzen lchal
durch wclde in ouwen dcenet i
Winter , Sin gewalt ilr worden lmal,
über al
der meije hat gekreenrt
Verge unt tal mir mantger vluete wilde,
die man lach von rikcn gra,
biol vla
man bindet uk gebtlde.

2 . Minne richcr lig gar minneklich, ( n)
tuo , als ich,
unt minne mich aletne,

(9) I, I3 >>,

riet,
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Sit min herse alrine minnet dich,
lieg , nu ticg,
min truren daz Wirt Kleine,
Gv ich tteeten driunl an dir Mumme,
daz laz dienen MinenIch,
tselik Win,
bin gurte mir be§ gunne.

IV.
1 . Walt und oulve, daz gevtlde (12)

Kat Ledrkket rite und anehank,
Daz erleidet in der Milde
kleinen vogeliu ir gctank.
Vavür to Wolde ich der tchcencn tingen,
ok ich Arte den gedingcn,
daz mir ie mcr wurde ir Kake dank.

2 . Daz rin wixlich wiv rrkande ( 13 )
ttreteS und unttoeteK manneK muot,
Unt diu guote lieh ncht enblande,
davon wurde ir ere wol Leguot.
.Nu tiht man ti vil nach wane Minnen,
die niht bezzerK tich dertinnen
künnen , daz ir vröuden Maden tuor.

3 . wol dir , wig , tchocne undr reine, ( 14)
gerct ti bin wunncvcrnder nam,
Wan , bin gucte , tutende alrine,
minne bin ilt an vröuden tchiere kam:
Swer nach ercn ttredt der tol dich rren, (xxv , a .)
der kan tine Wirde meren,
Wan du Litt der minne ein Lluender ttam.

1,14 a

1 . ZNetge ilt kamen in diu lanr,
der unK ie von torgen Laut:
Kinder, Kinder , tint gemant,
wir tun tchouwen Wunne mantkvaldr,
Uk der lichten Heide breit,
da hat er unS vür geturnt
manik Lluemrlin gemcit,
ertt beLeiget in dem gruenen Walde:
Da hoert man die nahtegal
uk dem Lluenden rite
lingcn lobelichen tchal,
Lerg unt tal
hat der meige gerer nu Le xrite.

I.

( i5)

Ar getlent iuch jungen,
die Lluomrn tint entlgrungen,
ir ttngent den rrigen,
unt wetent vroelich vra dch lichten meigen!

2 . waluk , Kinder , gen wir dar ( i §)
an die vröuden richen tchar
uk den anger rote dar,
da die Lluomrn dur daz graS uk dringenr.
Tegent an der rren Wat,
twa nu lieg Li liebe gat,
den git meige luezen rat:
lola , lota , wie die Vogel' lingent!
Daz in oren tankte tuor.
vrüut iuch , ttolmen leigen,
in' getarh beK meigen Lluot
nie to guot:
da bi lüln wir tanken unde reigcn.

Ar geilent iuch jungen,
die Lluomen tint enttgrungen,
ir tingent den reigcn,
unt wetent vroelich bro bc§ lichten meigen!

3 . Woluk , Kote , Gexe , Wtegart , (17)
Geri , Guote trut , an die bart,
Vröude , Anne , Llltn , Agel sart,
-Nete , Engel , Uedelhilr , Weate , Gitel , Uote,
Diemuot , Wille , GöLLe , Armelltn,
Mare , Wunne , Ate , Minne , Mlije Kn,
HeLLe , MeLLe , Salme , Katrin,
Krittln , Wechte , Ticbe , Adelgunr , Vite , Guote,
,Mijc , Suktie , Elle , Uedrltint,
Sidrat , Künigunt , Wride,
Heilwik , Hilte , Tägige , Ldclünt,
Herburk ktnt,
Krete , Salurt , Lüde , Hille , AuLLe, Hemme , Kde.

Ar geilent iuch jungen,
die bluomen tint enttgrungen,
ir tingent den reigen,
unt wetent vroelich vro drK lichten meigen!

4. wa tint nu die jungen man ; ( 18 )
wol rht uk , wol alle dan,
Luo den Kinden uk den plan!
allez truren muoz da lin vertwachet;
Da Wirt tierher man getunt,
den diu minne hat verwuut,
manik rwtelchtcr munt
in lin hersc linieret unde lachet,

4
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VI.
I . Anger , Walt , diu liegte tzeide Kreit, ( 20)

die titzc man von drin Salten Winter grite,
Lr tust kleinen vogelin (en) leit, I, I4 K
diu da tingent luoze uk gruencm rite;
Des itt manik tzerse vröuden ane:
davür tzan ich mir ein trtzoenez liev erkorn;
wil ti , to Kan ich den mcien nitzt verlorn:
doch leb' ich in vröudelotcm wane.
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Da man Lluomrn unde kle
vindet in den onwrn,
die tint aber ane we,
tziure als e,
uk gedrungen in des mrigen touwen.

Nr geilent inch jungen,
die liluomen tint rntlgrungen,
ir tingent den reigen,
unt wetcnr vroclich vro des lichten mrigen!

5 . Hei , diu lirvr, twa ti ti, ( 19)
toll' ich ir nu weten di,
legt , to wurde ich torgen vri,
diu mir ie waK lieg vor allen Wiven,
Vroclich in des mrigen dluot (xxv, d .)
drceche ir einen tctzatetzuot;
alles guotes üderguot
ilt diu ltrde , ir log daz wil ich triven
Gerne , unt dienen umü ir dank;
kiutche unt Wandels eine
ilt diu liede ane allen wank:
ane dank
tinge ich der vil lirdcn , die ich da meine.

Nr geilent inch jungen,
die vluomrn tint rntlgrungen,
ir tingent den reigen,
unt wetrnt vroclich vro des lichten meigen!

2 . An geritzte to getruwe ich wol, (21)
daz ti mir werde , diu vil minnekliche,
Sit man lig gegen We teilen tol:
ti tzat mich entwert gewalteklirtze
Versen , Wes unt darsuo der tiune.
to wil ich mich rechen an ir rotem munt,
den wil ich Kulten mer danne tulentttunt;
davon ich der vröuden tzort gewinne.

3 . Ane widrs tzelke nie man Kan ( 22)
weten vro , noch tzotzes muotes rictze,
L doch din ich ir eigen dienettman
li tzat mich entwert gewalteKlictze.
Mil mich ein wig drtwingcn mit unminne,
minne , lictz, daz itr vür war din Wider teil:
will» , to Wirde ich an ltceten vröuden geil,
daz min tzrrse alto itzt von dir verdrinne.

(xxv , o ä .)

13 . (xxvi , ad .)

Grave Vridrrirh von Millingen.
I . StVOS muot se vröuden ti gettalt, (1)

(xxvi, v .)
der tchouwe an den vil gruenen Walt,
wie wunneülirtz gekleidet
Der meie tin in gelinde tzat
von richrr varwe in lietztcr Wat;
den bogelin trurrn leidet,
Uz tzotzem muote mangen don, -
gar rilictz tueze wite
tzocrt man von in , luten krank,
vor uz der natztrgalen tank
nt gruenekerndem rite.

2 . Von tctzulden muoz ich torgen wol, ( 2)von vröuden git min tzerse sol,
diewile ir gruaz mir wilder,
Diu min tzerse vi ir tzat,
ach , daz ti mich in torgen lat!
gor tzat ti to gevtlüer,
Daz min tzerse nitzt enkan,
notz al min tin erdenken,
wie ti trtzoener künde tin,
diu minnekliche vrouwe min,
diu mir wil bröude krenken.
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I,I5a

3 . Ach , minne , kurze rat gebin , ( 3)
rat , daz du kselik muezikt ttn,
mmK hersen Küniginne,
Kal , daz kt mir tno Heike krhin,
rat , daz kt inende Minen gin,
vtl minneklichiu minne,
Sit du kloz dikt unde vant
mins hersen unt der kinne,
ko rar , ja dekt an der Lit,
min trolt , min heil gar an dir lit,
in btner Mot ich vrinne.

4 . Muoz ich nu krheiden kus von tr, (4)
daz ich ir hulde gar cnvtr,
owe der leiden verte,
Wie dan gegen Mille tust min lig;
genade, kceldenrirhez wig,
Wis gegen mir niht ko herte,

Senkte ein (lüssel ) dinen muot,
unt lgrtch uz rotem munde
Luo mir niht Wan eht blink Wort,
diu hoehent miner bröudcn Hort:
„ Var hin Le guotrr ktunde ! " —

5 . „In guoter ktunde ki din vart, ( s)
din lig , din kele ki vewart,
din log , bin heil , din rre!
Mali dich rrwrnde » min gcvat,
min blrn , min drou , daz wriz wol Got,
ko wir ich Viten kere.
Sit daz din vart unwendig ikt,
ko kuerekt Lwei herse in arbeite,
daz Mine und auch dine , hin;
davon ich temcr trurik bin:
nu kt Urtkt din geleite ! "

(xxvi , v ä )

14 . (xxvci, ad .)

Grnve Gttr von Vottenlouven.

I . (xxvil , e .)
1 . Viu aventiure kgottet min, ^ ( 1)

waz wolle kt mir ko getiuret,
Davon ich muoz gekwachet ktn?
kt hat tr kurze wol gckturet;
wie hat ki kus Le mir getan?
kt gag mir , des ich niht enhan:
waz touk mir golt in Indian?

II.

2 . Rarkunkel ikt rin klein genant, ( 2)
von dem läget man , wie liehte er kchine,
Wer ikt min , und ikt daz wol Lewant:
L'Gche lit er in demKine.
Wer küntk alko den welken hat,
daz tme den nie man kcginrn lat;
mir kchinet dirre , als ime tust der:
dehalteu ikt min vrouwe , als er.

III.
I . „Singet , Vogel', kingct miner vrouwen,

der ich tank, ( 3)

ich kank ümüe alle ir ere und ü'mve ir werden
vriundes ltg,

Wen vriden dien' ich gerne , ir ko dient' ich ane
bank;

daz truwe ich wol rrwenden , kit kich daz wun,
derkrhccnc wig

Lines riters und tr rren hat bewegen;
ich Mag ir her , nu mueze tr Got der riche xklegen,
unt helk' ime wol von hinnen ! rr hat Le lange

hie gelegen.

2 . Ich Liuge cz uk der kleinen bogelline mor - l isb.
gen kank, (4)

'
daz ich dir Han gcleiktet , rlter , kwaz ich keilten kol
Wim ' libc unt miner vrouwen her , des mich min

triuwe te twank,
dakt Hinte und trmermere bikt bewachet unt be-

hnetet wol,
Man daz ir Lorn gegen tage mir Lwibel git:
nu weKKc in , vrouwe , ich kinge im rrhte kchei-

dens Lit;
nu huet ' din kelvcs , ritrr , groz angelt bi der

liebe lit ." —
4
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3 . „ Ach vin unlanlte erweKKet, vronwe, ob
ich rnrüakeii was , ( 6)von manchem Vogel laiche , die lieg da vräuwcnr
gegen dem rage;

Ach horte lute ltngen den wahrer uk dem Maß,
alS er uns Vat Lelcheiden mir lange horte ich

line Klage.
Wie halt » , loelik wig , mich daz dcrdaget,
daz du niht lgrarhe : „ riter , wache, ich Wom' ez

raget ! "
NU muoz ich von dir lcheiden , groz angelt mich

von lieve jaget."

IV.
1 . Viß mir willekomen , mines likes trolt , ( 6)mins Herren bröude , vil lieürr man nur herre min;Got ichs iemer love , der mich har rrlalr

uz lorgen , mich danke ichs den rügenden unt den
triuwrn bin,Der ich doch waS lere in srwivelKomen lit:

du hatelr min vergezzen lo langer Lit ; (xxrii,6 .)waz hall mich min lchrene, min hoher namer
du vergsezr min gar ane lrhame.

2 . -Mi ilr daz herse min richer rügende dro, (7)lit ich mit armen Kan ümüe dangen lieben lig;Tieüer man , nu läge , ilt dir lirü allo e
du lritelt mir , ich wcrr ' dir lieg vür rlliu wig.
Ach gag dir ul din triuwe und uk din edelen tugentminer vröuden Krone, vluomr , vlurnde jugrnt:owe vil maniger aventlender Klage,
diu mich twanK unsre gegen dem tage!

*

V.
1. Ich Han rrwelt mir lewe luezen kumber, ( 8)de» wil ich Han vür aller üluomeu lchin;Lrlt niht wile , der mich hat delte Minder:nit was ie , der muoz mich iemer lin.

Durch die liede trage ich dilrn xin,den Han ich erwclt ; nu li auch min:
tua mir, .lwie du Wellelt, brouwe, der grwalt li din.

2. Ach mane die luezen, reinen noch ir triuwrn , (9)die li mir gag , delt unmazen lank;
Ucem' ich wider , ich lchiede uz allen riuwen:
gelchihr des niht , lo Wirt min leden Krank.

-Nach der ie min herse lere rank,
mir gclchiht von ir Minne lundrr wank,
als der nahtegal , diu liSLet tot , ob ir vröuden kanK.

3. Solte ich lterden van ir grozen leiden, ( 10) I, I6a.
daz wcere mir rin angellichiu not;
Wes lrhuld ' daz li , daz wil ich iu üelchriden:
dqz ilt ir minnrülichcr munt lo rot.
Vrrmde ich li lange , daz ilt min tot;
auch wurden ir vil liehtiu ougen rot,
do ich urloug nam unt mich in ir genade bot.

VI.
Senuoge liute mszent lich ( ir)

vröuden groz , diu bürde dunker li Le lw -ere;
Diu liebe niht erlazrt mich
minne, ich muoz ir Mögen me banne ich gewon wirre.
Waz machent die lugende , die li hat:
hohe mir daz hersc lrat,
ob li genade an mir Legat.

VII.
Ich Han diu Lant , diu nie man Kan Lelrhou-

wen : ( 12)li rwinget mir daz herse und al die linne ; (xxvm , a .)Ar gurte machet (daz) , daz ander vrouwen
mich Lihent , daz ich ane vuoge minne:
Doch Han ich der liebe niht gegen einem wibe,
lwenne ich li mide, daz lchadet mir an dem libe.

VIII.
Vröude ilt al der Welte kamen, ( 13)niht se Minen vromrn,

lit mich lin gurte allo vermiden wil.
Wer Walt ilt gruene unt langes vol;lwrr lich vrouwen lol,
der lobe die Lit , diu git Wunne vil:
Elliu Herren an vröuden jüngent lich,
lwaz rht vröuden grrt , Wan ich.

IX.
Wahrer , ich bin komen ( 14)

uk genade her Le dir,
nu gm mir rat , wie ltat ez umb die vrouwen min r
„Ach Han vernomen,
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wer chrictzet tzte Le mir ; dar uke lweven,
vtltu z, der lieplre man ? du kanlt ein teil Le lange lin ." mit vröuden lcven.
Za ictz bin , den du da Nage rnKkatzen lol
ich waS dir ie mit ganzen trtuwcn retzte
nu tage miner vrouwcn , üaz LH Kie vin:
lt tlt lo guot , li lat mich in.

X
Vrou -Minne , tr lachet miner lwsere,

deS ich mich nie von tu verlach,
Wand ich te tzotzre iuwer mocre,
dach mir nie guot von tu gelctzactz.
Guch habt tr bröude mich entwendet,
diu min te wunnekltche xklak;
der muoz ich iemer lin geilender,
lwte dikke lt mir »atzen lak,
ez enli , daz li rin rede verendet,
der ich mich nitzt getreckten mal- .

XI.

1 . Mäir tzat rin wis
tzer« e unde lty
vrtwungen unde gar vertzerr,

1,16d . diu tlt lo guot,
lwaz li mir tuot,
wil lt , lo Wirde ich lankte ernert.

2 . iTuot li mir we,
doch wil ich e
Lrtwungrn lin von ir grwalt,
banne ich berver
die werden ger
und auch die lorge manikvalt,

3. Wie lt mir machet
unde gtt;
min vröude Machet
iemer lit;
lweme li nu lachet
«'aller Lit,
des lrrlde wachet,
lunder ltrtt;

4 . GelüMeK rat
tzat in den x>kar
geleret lo,
daz er lol tzo

^
5 . Solde ich daz lin,

^ lo muelte an' aller lorge » lctztn
daz tzer-re min
ertzectzet werden lunder gin.

6 . Ach bröndevar
ictz gedenke te dar,

( iS ) ulK ich getar:
^ Wirt li gewar,

daz ictz lo var,
tr eigen gar,

7 . St erzeiget tr
genade an mir;
lt ikt ein wix,
der te min lig
sl einer levt
und iemer ltrevt,

8 . Al den gedinge
unt lelctzen troll,
daz mir gelinge

C16 ') unt werde erlolt
^ ^ der lorge , diu mich twank notz ie,

lit ich verlie
den muot an lie.

9 . Min tzer« e jach, (xxcm , b.)
lit li min ouge alrerlt erlartz,
lin ungcmactz,
daz tme lit
vi liner Lit
Lelctzactz,

10. Waz wkere da tztn,
unt wLre ime lin
kamen unt gewin;
des wände auch ich:
nu tuot lt mich
gar lorgrn rich,

11 . Unde meret
mtne Klage;
daz verlieret
unde leret
Mine tage.

12. Min gemuete
tlt worden krank;
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ich berwuete
nag tr guete
ane allen dank.

13. Zedocg barunder
tlt etn Wunder
ntgt belunder,
baz tch ltden
unde mtdrn

14. Muoz lt reine,
die ich meine;
ntgt se kleine
amme gerLcn
gab' tch lmerLen,

15. Ande Rumver,
tch dtl lumder,
manigen lumder.
warLuo wart ich te geborn;
lol ich ie mer lin verlor » ?
ja gar' ich lt mir rrkorn,

16. Vaz die Wunden
uri -Minden
mir verbunden
lallen werden
von der werden:

17. -Nu ilt min lwsere
tr gar ummere,
der ich leere
wurde , ob mir diu drouwe min
teere Molen willen lchtn.
lolde rz mit tr gülden ltn,

18. Vaz ich lgrechen
muelte L'tr:
waz lt Lechen
unde rechen
Wolde an mir;

19. Stcherltche,
ob daz gelchigt,
tmme ricge
tlr min geliche
banne ntgt.

20 . Verse , ltnne,
Minen muot
gat diu mtnne
mit gewinne
alla beguot.

21 . Vetr der moere
dulde lweere
bur Akrien,
ltn amien,
von -Navar.
Met von Tone
lie die Krone
unt die linne
durch die mtnne,
drizrk jar;

22 . Er wa § lorgenrtch:
baz waK kumberlich,
doch ungelicg
der lweere min,
die mir tuot lchin,
von der ich dulde btlen xin.

23 . Ez enltille
tr Mater Wille
tn kurLrn Liten,
ane Liren,
trg bin tot.
Sol min triuwe,
ane alle riuwe,
luß etn lterben
an tr erwerben,
bell rin not,

24 . Wie ich gerne bol
unt liden lol:
lo regte wol
ltct lt mir an,
ich leeltk man,
lo lueze not ich nie gewan!

25 . Mdoch lwte gerne
tch lterben lerne
bur lr minneklirgen lix,
owe! lt reine , lseltk wtg,
lo denke ich doch,
daz lt mir noch
geruarge geben
etn lenkter leben;
deß dalde ich tr die gende min
baz ane ir LÜrnen mueze lin,

26 . Ob tch genende,
und tch tr lende
bilen lank.
tr lob , ir ere
tch gerne mere;
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tn bremdtu laut
tuen ich l ' erkant,
mit triuwcn , ane ballctzen wank,
Wirt mir davon rin Habedank,
ich linge ir , daz
ir log noch baz
rchochel, ok ich

'
§ e bergaz.

27. Mine vrouwen
lull ir lchouwen
in Io Hoher iuerdekeit, (xxvm , v.)
daz ir lolt' temrr lin gerett
der eren Krone,
ltt dtl lchone
rHt aller lselden lrrldekeit
ir Leide tzende Har geleit

28. M uk ir Houvel;
daz gelouber
alle mir:
oü ir li letzt,
ir derjrtzt
lugende mtchelK me von ir,

29 . Wanne ich tu tage;
wand ich durch Klage
mtneß willen dil vcrvtr.
min vrouwe ilt guot,
iedoctz lt tuot,
daz wunneklictzer vröuden g

30 . Mich vcrgat
unde lat,
daz mir kumverlichrn ltat;
wand ich xklak
mantgen tak,
daz min vroude nie gelak.
owe der dinge!
ich wrrne , ich ringe

31 . Al einen Wan,
den ich Ha»,
dem ich iemer undrrtan
vielen muoz;
üeA mir üuoz
niemer wirdet , uns: ein gruoz

32 . Mich envinüet:
la berlwindrt
und erwtndet
allez Klagen
tn Minen tagen.

waz lol ich van bröuden tagend
lol ich Heil an ir Lejagen,

33 . Swie daz w-ere,
rK wiere sit.
alle lwsrre
ich gar berühre,
ob lt den ltrit

34. Gemedekltche
Wolde ergeben
endelirtze,
e ich banne entwiche,
ich ergibe daz leben.

35 . 2öt dem ride
ich wil geloben:
lin' enlcheide
mich bon leide,
ich muoz ertoben.

36 . Waz erwende,
lcelik wch,
unde lende
mir daz ende,
daz min Ich

37. Vroude unt Minne
unde linne
van dir , küniginne,
gewinne.

38 . Darnach ich iemer ringe
unt L ' allen Liren ltrebe;
ul daz Hotz gedinge
ich btl btKKe lchone lebe,
daz mir an dir gelinge
und eichlatze » mueze luezer Minne gebe:
wie luoze ich banne linge
und erklinge,
lwcnne ich vrocltche ob allen vroude» lwebe!

XII.

1 . Wrere LlrilteK lan nitzt slla lueze, ( 17)
10 enlieze ich nitzt der lieben vrouwen min,
Wie ich tn minem Herren dikke grueze,
11 mak vil wol min Himelriche lin,
Swa diu guote wone alümbe den Mir:
Krrrc Got , la tuo mir Kelle lchtn,
daz ich mir und ir erwerbe noch die tzulde bin ! —
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2. „ Sit er Mt , ich li ltn gtmelrtche , (18)
la gäbe ich in sua Gote mir erüorn,
Waz er nie mer vuoz von mir entwiche;
gerre Got , la dirz ntgr welen sorn.
Lrlt mir in den äugen nigt ein dorn,
der mir gie Le bröuden itt gevorn,
Kumt er mir ncht her Wider , min lgtlnde bröude itt

gar berlarn ."

Allus muoltu leider bon mir Kinnen;
0 we mir der grlchigt,
daz u» S diu nagt ko bliigteklich entranl
Lagt git lenkte , we tuot tak.
owe , gerselieL, ine mak
din wol bergezzen Niet:
uns ntmt die bröude gar des wagters liet."

I, I7s.

XIII.
1 . „Wie lol ich den rtter nu gelcheiden (19)

unt daz bil lcgocnewig,
die dlkke dt rin andern waren e ? (xxvm , ä .)
Wen rat' ich an regten triuwen Leiden,
und ul ir lewer lig,
daz li lieg lcgetden und er dannen ge.
Mgze tlr s 'allen dingen guot,
ltS und ere itt unüchuot,
oü man itzt langer lit;
ich enlinge egt anders nigr , Wan : es itt Lit l " —

2. „Win kuslich munt, din Ich Klar unde kurze, (20)
din brükkcn an die Lrutt,
din ümüe vagen tuont mich gie Letsgen;
Waz ich noch vt dir Letagen mueze
ans aller bröuden vlutt!
10 daz gettgigt , lo endürken wir nigt Klagen.
Win mtnne itt gar rin sänge mir,
11 klemvert mich , ich muoz suo dir,
gienge ez mir an den Ich ." —
„dich enlar der tak, daz Klage ich lendez wch.

3 . Hoereltu, briunt, den wagrer an der sinnen, (21)
wes uns lin lank bericht?
wir nmezen uns nu lcheiden , lieber man.

XIV.
1 . ,Mnmt er , der mir da Romen lal, (22)

der mir Li dem gogtten eide
lobt', er kleine mir,
So Wirt mir lcndem wive wol,
Sluomen unde gruener geide,
lankte ich brr envir.
So we dir , arge guote,
datt unlselik litt!
durch daz du Hartem muote
10 bil leides gilt,
daz itt miner bröude rin llak:
wagter, la du welkes lingen , lo ling , ez li tak."

2 . Wo diu bil reine brouwc guot (23)
klagte ir la klagelichen,
legiere wart li bro,
Unt wart geringer ir der muot;
11 gtenk se dem wagter rougenltchcn,
unde lgrach allo:
„wagter , nu la bin lingen,
ez itt noch niender tak;
min leit daz wil lieg ringen,
daz mir la nage laü:
guotiu maerr ich gan bernomcn,
daz ein chtegel aller miner Wunne mir tlr kamen."
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15 . (xxix , ab .)

Der Markgrave von tzotzenüurk.
I . (xxix , e)

1 . ILR wil nu den wolgemuoten lingcn, ( i)
den la retztin brande lankte tuot;
Wer lol den versagten brande bringen,
die man leiten bindet Mol gern not;
Wal in , die lo lctzone lieg berlinnent,
daz kt brande miiincnt,
unt daz man gnotcn wibrn lgrichrt gnat!

2 . Owe langer üienlt lo verlorne , ( 2)
daz ich niemrn San gelogen, wie!
Daz rede ich , unt kämet van ebne sornc;
daz ersiuge ich Wal , daz li den lie.
Wil li durch die berkornen lrtzulde
mir Verlagen ir tzulde,
daz gebriclch ich von guotcm wibe e nie.

2 . Gwe, daz ich nu lchciden lol (§)
bau liebe , dalt groz ungevclle! —
„Daz lchciden tnot mir nitzt se Wal:
wem lcezcltu mich , trut gelelle ; "
Sa we der jamcrlichcn not,
daz wir uns lrücndik mnezen lcheiden!
nu Kum , bil grimmeklicher tot,
unt ritzte Gote von uns beiden!

3 . Da ich dem xatzlte best berjactz (7)
und aller miner millrtXte,
Und er an mincm brieve lach,
ich minne rin wig mit ganser ltarte;
Aue Wandel ilt ir litz,
Gat der was bil lenktes muates,
da er gclctzuok lo reine ein Witz:
in ' gelach nie nitzt lo guores.

3 . MinneKlictze ich von der guoten lünge ( 3)
lande li mir inineK langes baz,
Daz mir rteSwenne Wal gelänge,
walte minne noch bedenken daz.
waz kan baz rin tzerselcit verlieren
undr brande mrrrn,
la daz man lchonc lebe und ane tzaz?

II.

Wal mich , daz ich se bronwen tzan (4)
ein Witz la lrtzcene und auch la reine!

1,17 b . Wan mich daz anders nitzt verbau,
ie doctz bröuwe ich mich des eine,
Daz ir lib ilt Walgetan;
rz wart nie Wandel lo kleine,
li enlls bar Gore rrlan:
sutzt und rre ilt ir gemeine.

III.
1 . O we , daz ich li ie gelach,

diu mir daZ tzerse tzat betwungcn!
Von der lo lide ich ungemach,
der ich dikke tzan gelungen.
Des lol li mich geniezrn lau,
wil li triuwe an mir ersetzen:
ich was ir ie bil undertan,
unr biute mich der HbüO lchoenen se eigen.

I.

IV.
1 . Ich tzan ie gedatzt,wie rin Witz welcn lolte,(8)

la daz ich murle wünlrtzen ir litz und ir lite,
Und ich li banne mir lelben haben walte,
la daz ich Mine Wunne tzrte dankte : (xxix,ä .)
Sa weiz ich ein wiü alla gar minueklictz,
daz minem wunlctzc nie Witz wart lo gelictz.
lich tzat Gat Wal an ir lchccne Lewwret,
lwie ich doch li von ir minne unlankte erlurrer.

2 . Ir litz und ir rre daz ilt allez reine ; (9)
owe, daz ich li vrcmden muoz unde lol!
Welt ir , daz min tzerse daz nitzt weine;
lo man der guoten gedenket alla Wal,
Sa kumc ich vor liebe in la we Monde not,
daz man mich bil dikke litzt bleich unde rat,
la blinket mich , wie li mir lte bar den ougen,
lo linkte ich mit lachendem munde alla taugen.

(5) *3 St rnilt nitzt in allen lo lrtzcene, min brouwc.
als li mir den wunlrtz an ir treit;
Si weiz Wal, daz ich lchcrncr Witz dikke lchouwc,
an die doch lo gar nitzt min Wille ilt geleit.
Hie tzan ich die lctzcrnc in der guete gelegen,
daz man ir des bellen von Wartzeit muoz jegen;
ich xrile bil leiten die lchccne ane gurte:
die tzat li beide : lo mir li Gat betzuete!

5
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V.
1 . Ich wache Limb eincS r !tter§ lig

und ümbe din ere , ttheenez wix:
wekke in , vrouwe!
Got gebe , daz ez im wol erge,
daz er erwache , mit nieman me:
wekke in , vrouwei
lRiht langer vir,
rtt an der Lit,

I, I8a , ich Vit' ouch niht Wan dur den willen rin.
wiltu n vewarn,
ko laz in Varn:
vcrllakt er lich , lo itt diu lchulde din.
wekke in , vrouwe ! —

2. „Win Ich der mneze unkrlik lin,
wahrer , und al daz wrkken din!
llak , gelelle!
Win Wachen daz w«r' allez guot,
din wekkcn mir unlankre tuot:
Hak , gelelle!
Wahrer, in' Han
dir nihl getan,
Wan allez guot , daz mir Wirt leiten lchtn:
du gerlt deS tageS,
daz du verjagest
bil tender vröuden van dem Herren min:
llak gelelle ! " —

3. Din Larn der li dir gar vertragen;
der ritter lol ntht hie vctagrn:
Wekke in , vrouwe!
Lr gag lich uk die triuwe min,
do vebalh ich in den rren din:
WrWe in , vrouwe!
Vil lcelik wig,
lol er den lig
verlieren, lo rin wir mit im berlorn.
ich linge , ich läge,
rlt an dem tage;
nu weWe in , Wan in weMet doch min Horn:
weWe in , vrouwe!

VI.

( io ) I . Dem künige ducre ich , twar er wil den
lig, L46, i6H

ane min herse, daz muoz hie vrliven ; soxevii,a .j
Daz hat vi ir L 'allen Liren rin Win,
von der moht' rz unler horre niht vertriven.
Sit rz nu muoz vi der lchoenen vrltan,
lo mohte li dem künige doch L 'rren
mir havrn verlan
ir herLe : daz Mine wil von ir niht Keren.

2 . Ach wetz wol, daz diu lchecne itt ko guot,
li lat mich niht von ir lchulde» verderben;
lAedoclO slrine Note li mir dar ümve tust,

(n ) doch wil ich iemer nach ir hulde werben.
Wen willen bringe ich uns an Minen tot,
deS mohte mich bil unlankte vcrdriezen;
daz wcere ein not,
lolt' ich deS wider li niht gentezen.

3 . Min ougen muezrn durch daz loelik lin , ( i z)
daz li an der guoten lo rehte ie gelahrn
Vil manige tugende und ir guerlichrn rchin,
alst ir von warheit die Velten ie jähen;
Zeh Han mich lange gar an li verlan,
unt wil auch iemer genade an li tuschen:
daz mueze rrgan,

( 12) lwie li gebtere , oder Welle geruochen.

*4 Swcr lich lo lere an die minne verlat,
daz er die minne rehte minner,
Hat banne diu minne grdaht,
daz er deS lon von der minne gewinnet.
-Nu heizrnt li rz minne : minne itt rin not,
minne diu larget gein der minne;
minne gebot
minne Le dem , der lich minne verrinne.
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16 . (xxx, ad .)

Ger Heinrich
I . (xxx , o.)

1 . EZL kint guotiu ntuwe marre , ( i)
daz die Vogel' okseubsere
singcnt , da man die Lluomen siet;
Le de» Liren in dem Mre
stuendeWal, daz man vra wirre:
leider des enbtn ich nirt.
Min lumdez herse mich verriet,
daz mnoz unsanfte nnde lwrere
tragen daz leit , daz mir deichtet.

2 . Diu schleuste unt diu beste vroulve
Livischen dem Kotten unt der Souwe
gap mir blidrschast hiebevorn;
Daz ist mir Nomen al se rouive
von tumphrit unde von troulue,

l, 18 d. daz ich tr hulde Han verlorn,
Die ich Le der besten hat' erüorn,
oder in der Welte ie man schouwe;
noch sere vürht' ich ir Lorn.

3 . Ul Le hohe minne
drahten mich uz dem sinne,
da ich tr ongen mit munt
Sach wol lteu und tr Kinne , .
da wart mir daz herLe rn binne
von kurzer tumphrit wunt,
Daz mir wiKheit wart unNunt,
des bin ich wol worden inne
mit schaden lit Le maniger stunr.

4. Daz übel Wort si verwaten,
daz ich nie Kunde verraten,
da mich betrank min tumber Wan,
Wer ich was gernde uz der malen,
ich bat st in der cariraten,
daz si mich mnrs ' al ümbe van,
So bil het' ich niht getan,
daz li rin wrnink uz ttraten
dur mich Le unrchte wolle ltan.

II.

* 1 „Ich bin vro , lit uns die tage
liehtent unde wcrdent lank,"

Von Veld eg ge.
So sprach rin vrouwe altunder Klage,
briltctz und an' al getwanK,
„Des lag' ich minrm glükke bank,
daz ich rin solche ; HerLe trage,
daz ich durch einen bocken trank
an miner blilchakt nie versage.

2 . Mir hcte wilcnt L 'cincr stunde (s)
so wol gedienet ein man,
Daz ich im wol guotes gunde,
des ich im nu niht gan,

(2) Sir daz er den muor gewan,
daz er an mich rischen begunde
des ich im baz versihen kan,
dennc er z ümbe mich gcwrrben Kunde.

*3 Gz Kam von tumbes hersen rate,
rz tol se tumphrit auch ergan,
Ach warnite in al se spare,
daz er hete miHetan.

( z) Wie mohte ich daz vür guot entltan,
daz er min dorpeliche bäte,
daz er muekte al ümbe van

4 . Ach wände , daz er hovcsch wcere, (s)
dar ümbe was ich im holt,
Daz rede ich nu wol okkenbacre,
des ist er von mir unvcrlrholt,

( > DeS Hab' ich guot grdolt,
sin schabe der ist mir unmwrr:
er ielch alse richcn soll,
des ich von im doch wol rubere.

2 . Ler gerte alse «ngrbucger minne (7)
an mir , der vant er nirt;
Daz wizr er sinrin kranken sinne,
daz im sin tumpheit so geriet.
Swaz schaden im davon gelrhirt,
des mak er wol werden inne,
daz er sin spil niht wol beschiel:
er brichel e daz er°

z gewinne."
5 *



III. (xxx , 6 .)
I . -Dwer mir Made an Miner vrouwcn, (8)

dem wünLchc ich best riLest,
daran die dieüe nemcnr tr ende;
Swrr min daran Lrhonc mir trouwen,
dem wünlch' ich des xaradiLcst,
unde valde im mtne hcnde.
Vrag ' icman , wer Li Li,
der bekenne da di:
rz ilt diu Mol getane,
genade , vrouwe , mir:
der tmmen gan ich dir,
La Lchine mir der mane!

I , I9a . 2 . Swie min not gevueger losere, (9)
ko Mumme ich lieg , nach leide,
unde vroude manikvalde;
Man ich wetz vil ltedtu msere:
die vluomrn rntchringent an der Heide,
die üoM' Lingent in dem Walde;
Da wtlcnl lall der Lue,
da Ltat im gruener Me,
er louwrr an dem morgen;
Quer nu Welle , der vrouwe Lich:
nie man noet' est mich,
ich dtn unledik von Lorgen.

IV.
1 . Drittem muole Lunder dank (10)

Ltsete Lin der küniginne,
Man in der goiLun dar snia twanlr
mere , dan diu Krakt der mtnne.
Dest Lol mir diu guote dank
wizzen , daz ich Lolchen trank
nie genuin , und ich Li doch minne
daz , danne er ; unt mak daz Lin,
wol getane,
vallchest ane,
la mich weLrn üin,
unde bist du min!

2 . Sir diu Lünne ir lichten Lchin ( 11)
gegen der kelte hat geneigrt,
Unt diu ülcinrn vogellin
ir Langest Linr grlweiget,
Lrurik iLt daz herse inin;
ich wsene , rz wil Winter Lin,
der unst Line krakt erzeiget

an dien vluomen , die man Liht
in lichter barwe
erblichen garwr:
davon mir beLchiht
leit , und anderst niht.

V.
1 . Wie mich darümbe Wellen ntden, (12)

daz mir leidest ihr gelchict,
daz mak ich vil tankte lidrn,
Mach mtne MdrLchakt bermiden,
unt wil darümbe niet
gevolgeu den unbltden.
Danach daz Li mich gerne Liet,
diu mich dur die rehten minne lange gine doln liet.

2 . Zn dem Lite vor dem jsere,
'

( 13)
daz die tage Lint lank,
unt daz weter Wider Kkere,
Sa verniliwent okkenbrrre
diu merlin tr Lank,
diu unst brtngent liebiu msere:
Got mag er Lin wizzen dank,
Lwer hat rchte minne Lundcr riuwe und ane wank.

3 . Ich wil vro Lin durch ir ere, (14)
diu mir daz har getan,
daz ich von der riuwe kere, (xxx, , a .)
Diu mich wilcnt irte Lere,
daz iLt mich nu Lo bergan,
daz ich bin rieh unt groz Here:
Sit ich Li muolte alümbe van,
diu mir gag rchte minne Lunder wig unt Wan.

VI.
1 . In den Ltten , da die roLen ( i §)

erLeigetcn manik Lchoene Llat,
Sa bluocht man den vroude loLen, 1,19 b.
die ruegsere Lint an maniger Ltar,
l^Vurch dazU Wan Li der minne Lint gehaz
unt die minne oeLrn:
von den bcclr»
Lcheide unst Got ! waz kchat im daz;

2 . Der blideLchakt Lunder riuwe hat (16)mit eren hie , der iLt rtche;
Daz hcrse , da diu riuwe inne klar,
daz lebet joemerliche.
Lr ilt edel unde vruor,
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lwrr mit eren
kan gemercn
ltne blidclchakt , daz ilt guot.

3 . Win Welt tlt der ltgtekette ( 17)
alTe rurmekltchrn kalt,
Aarte krank ilt tr geleite,
daz tuor der minne gewalt.
Diu loKgcit, die man wilrnt Walt,
diu ilt unverlumet:
wol gerumct
lint tr Wege manikvalt.

4. Ve§ Lin ich getrceltet temermere, ( 18)
daz mich die ntdtgrn nidrn;
Mit und elliu bceliu lere,
daz mueze in daz gerse verlntdrn,
So daz lt Herden , nnt dett e:
mit den dliden
lutl ich

°
z liden,

wie ez mir darümde erge.

Vll.

1 . Da man der richten minne xllak, ( 19)
do gklak man auch der eren;
-Nu mak man naht unde tak
die decken ltte leren:
Swer diL nu ligt und jenz do lach,
o ive , !vaz der nu Klagen mak : .
tugende wclnt lich nu verlieren.

2. Die man lint nu ncht vruot, (20)
Wan lt die vrouwen lchrlten;
Glich lt»t lt da Wider guot,
daz lt in es ncht wol vergelten.
Swer daz lchtltet , der tuo°z,
da er lich di gcnern muoz:
der grucvct melden , die gedchent leiten.

3 . Swer se der minne ilt lo vruot, (21)
daz er der minne dienen kan,
And er durch minne gine tuor,
wol tm , derlt ein lceltk man.
Von minne Kumt nnK allez guot,
diu minne machet reinen muot:
waz lolü' tch lunder minne dant

4. Ach minne die lchocnen lunder dank, (22)
tch weiz wol, tr minne tlt klar;

GL mintu Minne tlt krank,
la Wirt auch niemer minne war . (xxxi,i >.)
Ich läge tr miner minne dank,
dt tr minne ltat min lank:
erlt tumg , lwer z nigt geloudet gar.

VIII.
1 . ANan lcit al bür war (23) 1,20 ».

manilr jar,
Diu wig gazzen grawes gar;
daz ilt mir lwar;
And tlt tr millc griK,
diu lieder gut tr amiS
tumg , banne wiS.

2 . Delt me , noch delt min, (24)
daz ich gra Lin,
Ach gazze an wtden Kranken lin,
daz lt ntuwrz Tin
-Nrment bür allez galt:
lt jegcnt , li lin den jungen holt
buch uugedolt.

IX.
1 . Do li an dem rile (25)

die Lluomrn grlagen
di den diäten lgringen,
do waren lt riche
Ar manikbaltcn wile,
der li verjagen,
lt guoden tr lingen
lute unr vrocltche,
-Wider undecho ;

"
min muot ltat allo,
daz ich wtl welen vro;
regt ilt , daz ich min gelüüke grile.

2 . In dem aderellen, (26)
lo die Lluomrn lgringrn,
lo louden die linden,
unt gruonen die üuochen,
So gabentr Wellen
da die Vogel' lingen,
Wan lt minne binden
alda lt lt luorgen
Acht an tr genoz,
Wan ir blidclchakt ilt groz/
der mich nie verdroz,
borg li tr lingen an den Winter ltellen.
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3 . Müht' ich erwerben
miner vrouwen hulde,
künde ich die gekrochen,
als LZ tr geL-rme!
Ich iol vrrderven
alvon miner lchulde,
kue wolle ruochen,
daz li von mir nreme
Wuoze , Kinder tot,
uk genade unt bur not;
Won ez Got nie gebot,
daz drhein man gerne koltc ttervcn.

X
Eot kcnde ir Le muote,

daz N ez meine Le guote;
Wan ich vtl gerne behnote,
Daz ich ir ihr igreche Le leide
und iemrr von ir gekhride;
mich vindrnt io vatte die rtüe,
Minne mit triuwe , veide:
des vürhtc ich k , alS daz Sint die ruote.

XI.
1 . Si tit io guot und ouch io ichone,

die ich nu lange Han gelovt;
Soll ' ich Le Käme tragen die Krone,
ich iaite i' ui tr hobt.
Mantger igrceche : „leht , er tovt ! "
Got gebe , daz k mir lone!
Wan ich trete , ich weiz wol, wie,
lebt K noch , als ich it ltc:
io tit li dort , unt vin ich hie.

2 . Si tet mir , bo i' mir kn gunde,
vtl Le ltrve und auch Le guote,
Daz ich noch L 'eteilichrr Kunde (xxxi , v.)

i -inu iinge , io mir kn Wirt Le muote.
karh , daz ^ hie

ko betrirgcn Sunde,
iam der Haie tuot den wint,
io geiorget ich niemer knt'
umv mineK iuneK tohter Kint.

XII.
Eern het ' ich mit ir gemeine

tuient marke , iwa ich Wolde,
und einen ichrin von golde,

(27) dan ich von tr wcirn kolde
brrre , iierh , arm und eine:
drK iol ii kn von mir gcwts,
daz diu warhcir an mir iS.

XIII.
Ez tuont diu bogeltn ichitt,

daz ii die vlnomen irhcnt gevluot;
tr ianK machet mir den muot
Sa guot , daz ich vro vin,
noch rrurtk ntht Kan kn.
Got ere k , diu mir daz tuot,
Al über den Mn,
daz mir der iorgrn gevuot,

(28) alda min ltg tit in ellende.

XIV.
Ez habent die Kalten nehte getan,

daz diu iöubcr an der linden
winterliche bal Kan;
Wer minne Han ich guote» Wan,
unt weiz kn nu rin ltcvcz ende;
daz tit mir Len Velten al vergan,

^ > da ich die minne guot binde
^ ^ und ich mich ir alda under winde.

XV.
1 . Die noch nie wurden verwunnen

von Minnen, alS ich nu bin,
Die enmugcn noch enkunnen
ntht wol gcmerkcn Minen kn:
Da Mine minne ichtncn min,
dan der manc ichine vt der Kinnen,

^ alda Han ich minne begunnen.

2 . Man dark den bceicn niht kiochrn,
im Wirt diKKe unlankte we;
Wan li wartent nndc luogent,
slK der lgringet in dem ine;
DeS knt K vtl dcit ' me geve,
deß dark noch nieinan ruochen:
Wan k iuorhent girii uk den buochen.

3 . Swrr dien vrouwen ieLLet huote,
(zi) der tuot dikke, daz übel itet;

Vtl manik man treit die ruote,
da er kch ielben mitte klset.

( 32)

(33)

(34)

(35)

( 36)
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Swer de» Übeln titc gevwt,
der gct vil okte unvro init sornigem muote:
best gkliger nitzt der Lutte vruote.

XVI.
diu Sit itt verkläret Wal ; (37)

best itt dort ) diu Welt »Hl,
Wan tt ttt trurve unde Val,
der ü retzte vrtttzr;

1,21 a. Die tr volgrnt , die jetzent,
daz tt bectct ie lank , tu me:
luan ti der minue ave sietzent,
die ir wilen dienten ie.

XVII.
Alte die Vogel' vrerliche (38 )

den ttlinrr ttngende engkant,
Unt der Walt ttt lobest rirtze,
unr die vluomcn tchone ttant , (xxxi,ä .)
So ttt der Winter gar vergan:
min retzt itt , daz ich wiche,
bar min tzerse tterteKlictze
bon Minnen ie wast undertan.

XVIII.
der tcheene tnmer get nnst an , ( 39)

best itt vil manik Vogel vlide,
Man tt vröuwrnt tich Le ttrtdc
die tcheenen Lit vil wol enxkan.
Mar lank itt retzt , daz der ar
Winke dem vil ttrezen winde:
ich vin worden gewar
niuwest louvest an der linde.

XIX.
diu tcheene , diu mich ttngcn tust , (40)

tt tol mirtz tgrcchcn leren
War ave daz ich Minen muot
nitzt wol Kan Keren:
St ttt edel unde vruot;
twcr mit eren
kan grmrrrn
tine Liidetchakt, daz itt guat.

XX
die minne Vit' ich unde man, (41)

diu mich tzat verwunnen sl,

Waz ich die tchcrnen dasuo txan,
daz tt mrrr min geval.
Getchchet mir , alst dem twan,
der da ttngrt , to er trerven tol,
ta berliute ich se vil dar an.

XXI
diu minne vetwanK Salomone , (42)

der wast der aller witelt man,
Wer ie grtruok künigest Krone:
wir motzt ' ich mich erwerren dan,
Sin ' vetwunge ouctz mich gcwaltckliche-
ttt tt tolctzen man berwan,
der ta wile wast und auch to rictze:
den talt tzan ich von ir se lone.

XXII.
Sctzeeniu wart mit tnczem tauge (43)

diu troettcnt diKKc twocren muot,
Wiu mak man gerne tzalten lange,
Wan tt tint al sogest guot.
Ach ttnge mit trurven muotcn
der tcheene » vrouwen unr brr guoten;
uk tr trott ich wtlent tank:
tt tzat mich mittetreettet , best ttt lank.

XXIII.
1 . Ir ttuendc Laz , daz tt mich trotte, (44)

dan ich dur tt grltge rot;
Wan ü mich wtlent e erkalte
uz mantgcr »»gestrichen not . 1 , 211».
Alst ttz geviur , ich vin tr rote,
Wan ieüoch to ttirvr ich nate.

2 . Ach levte e mit ungrmachc , (45)
alst tt tzat getctzcn unt gctzort,
Stvrn jar , e ich van detzeiner lache
Wider ir willen tgrarche rin Wort;
Llnt wil doch , daz ich Klage Mine lrre:
jo itt diu minne , alst tt wast wtlent ere.

XXIV.
I . Swenne diu Sit alto geltat, (46)

daz unst koment , vridiu , vluomen unt grast,
So mak tin allest werden rat , (xxxii , a .)
davon min tzerse trurik wast.
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DeS bröuwent lich diu bogelltn,
wurde temcr lnmer , alS e,
lac die Welt min eise» lin,
mir tset' ie doch der Winter tue.

2 . Dur linen willen , od er wil, (47)
tuen ich ctnz , und anderß niht,
DeS leiden mag in dünken bil,
daz nie man in lo gerne liht:
Ach wil behalten mtncn lix;
ich Han vil Wal genomen war,
daz dikke wrrdenl lchceniu wch
von lolchem leide millc Var.

XXV
Vic da wilenl heerent Minen lanK, (48)

ich wil , daz lt mir lin wtzzen dank
lrceteklichrn , lundrr wank;
Die te geminncten oder nach Minnen,
die lint vro in mantsr » linnen,
deK die tumdcn nicn' drsinnen,
Wan lt diu minne noch nie detwank,
noch ir herse ruohte rn dinnen.

XXVI.

I . Swennr tch di der vil wolsemuoten Lin, (49)
lo muoz ich wol von lchulden vrüude Han;
St har delwunsen allen Minen lin,
ich din ir dienlteS temer under tan.
So wol mich deK , daz ich lt te Mach I
ltt lt wendet lorge und ungemach:
ir vil minneklichrr lig
ltedet mir vür elltu wip.

2 . Swer mir an alle lchulde li gehaz, (so)
dem mueze wol von lchulden keil gelrhehen;
Alt er mir dient , la läge , ümde waz,
oüe man im der volse mak gcjehrn.
Der decken tzaz ich temcr serne dienen wil;
lwa ich die wetz , da tlt min gar Le bil:
lwrr lt mir mit triuwrn dt,
der li von allem leide vrt!

XXVII.
Wan lolden brouwen dienen undelxrechen, (Si) 1,22s.

la man aller drlte Kan,
Mit sorne nie mer niht an in gereichen;
üeK Wirt laelik Mt ein man.
Swie gelinge mir daran,
jane lol in niemer lobeS an mir gedrechen:
lalterS ich in nienen gan.

XXVIll.
1 . MZantgem Herren tct der kalte Winter leide,

(53)
Daz har überwunden Walt und auch diu Heide,
Mit ir grnencr varwr kleide:
Winter , mit dir al min trnren hinnen lcheide!

(xxxn , I, .)

2 . Swenne der mete die vil Kalten Lit Le-
lltuzrt ^ (S4)

Unt daz tou die vluomcn an der wile degiuzet
Llnt der Walt von lange diuzet,
min ltg deß an brüuden wol geniuzrr.

3 . Min lieg mak mich gerne sua der linden
dringen , (ss)

Den ich nahe mineS hersrn vrult wil twtngen,
Er lol taugen von dluomcn lwingrn,
ich wil umü rin niuwez krenLel mit im ringen.

4 . Mich wetz wol , daz er mir niemer üeS ent¬
weichet, (56)

Swaz min hrrse vröudrn an linen lch gedenket,
Der mir al min truren krenket,
von unS Leiden Wirt der dluomen bil verrenket.

5. Mch wil in mit dlankcn armen ümde bähen,
(s?)

Mit minrm roten munde an linen dalde gahen,
Dem min äugen dcS verjähr »,
daz lt nie la rehte licüeS ntht gelahrn.
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l , 221) .

Der
i.

17.
Gütfrtt

(xxxii , v ä . )

Von Otfen.
1 . <O WL ! Winter, din gewalt (xxxui,a . ) ( i)

wil unS aller twingen
Heide und auch die vluomen rar,
die kint nu worden Val;
50 Klage ich den gruenen Walt
unr der Vogel' tingen;
darsuo hat vil groze not
diu licviu nahlegal.
We , waz Klage ich tumüer Vogel' kwkere;
oll rht ich der liebun lieg in rehter lirlle wacre,
lon' klagte ich niht die Vogel' nach der lichten

Vluomen kchin.

2 . Al min vröude lit an ir, ( 2)
diu Wal mak vrrtrivrn,
kwaz ich kargen ie gewan,
der hat ki gar gewalt.
51 ikt , diu minnekliche, mir
lieg var allen willen;
deS vin ich vil kender man
in kargen worden alt.
Daz mak diu vil kiukche Wal erwenden:
wil diu guote mir ir Helte riche Helle lenden,
lon ' darkmich (uihr ) belangen der vilkurzevernden Lit.

St kan behkcn , kwingen in der maze,
unde wil vehueren , baz niht vektieven laze
ir raren munt , der mich vil dikke machet hoh gemuor.

5 . Diu vil Here wil mich lan ( s)
nah ir gruoze kterven,
ane aller klahte krhulde gar;
dcS muoz ich trurik kin
Und in kendcn kargen ktan.
in' kan niht gcwcrüen,
daz ir wolktcnden ougen klar
iht Wellen ruochen min:
Daz Klage ich dir , -Minne , von der kurzen;
kit daz ki mir niht enwil min kenden kwrre lluezcn,
Minne , vuege cn Lit , daz ez werde ein gemeine; kgil.

H.

1 . Sumer , inner vröude vernden Wunne (6)
vröuwet kich msnigeS kenden Herren muol:
Gv diu nahtegal iht kingen kunne
gegen deS wunneklichrn mcijen bluot?
Na , kt kinget aller me, (xxxm,b .)
kit vergangen ikt der kne:
nu twinget mich min Kumver aller , alS e.

3 . kieiniu wig diu kint ko gar ( 3)
von der diet gekchridrn,
daz da hetzent valkchiu wig;
dekt min hersw vro.
-Nu ikt diu guote valkctzrS Var;
davon muoz mir leiden
der vil Völkchen Wille lig.
min hersc ktuende ho,
Gv mir der vil guotcn eine brachte
mir ir guetc hohen muot , we, waz ich danne gedachte
mit lange , daz ez crvcn muekte an mincSkindeSkint!

4 . Vrouwe Minne , tuat ko Wal, (4)
lat mich deS gcniezrn,
daz ich der vil guoten vin
mit ktaete hold ane allen wank.
Gv ich deS gcniezrn kol,
ko möht' iuch verdriezen,
daz ki mineS hersen kin
an vröuden machet krank.

I.

2 . Wie möht' ich den Kumver min erliden, (7)
ich rntaet' ez durh ein reine wig;
Diken kumer muoz ich vröude miden,
ez rnwende ir Kiukcher wivrS lig,
Diu mich her bctwungen hat
unde mich in kargen lat:
unt doch an ir eine al min vröude ktat.

3 . Sit ich vin gebunden mit den vanden , ( 3)
daz die kenden hetzent Minne vant,
50 mak ki mich lcelen mit ir Händen,
lit ki trrit ko Heike riche hant.
Vrouwe , oll allen vrouwrn , min,
wendet Minen kenden gin,
durh iuwer Luht , lat mich bi vröuden kin.

4 . Dikin liet wil ich der lieben kingen, (9 )
der ich lange her gelungen Han;
51 kan , veidiu , dchken unde kwingen:
dur ir gurte kol ki mich erlan,

6
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Waz ich nigt in kargen ki,
kit mir ivonr diu bröude bi,
vil k«bk wig , nu tuo mich kargen bri.

S . Sit an miner ger^e beben brouwen ( io)
gar min geil und al min leben lit,
-Minne , ko la dine gurte kcgouwcn
unde kcgridc dikrn triezen ktrit.
Minne , min dich underwint,
Wan ich bin der liime rin llint:
nu bint die guoten , alde mich cnbint.

III.
1 . Wir küln aber kctzoue enxkagcn ( 11)

mrijen , der Kan brande bringen
unt bil mancher gande wunnc,
lichte bluamcn roten rot;
Sit daz unS wil brande nagen,
ko lüln wir mit bröuden kingcn.
we im , der uiiA bröude rrbunne,
dem ki wernde bröude tot;
wol im , der unK bröude mere;
kit man luLLel bröude gar.
we im , der unS truren mere;
wol im , der unK leit berkcre,
kit diu wrrlt mit truren klar.

2 . Liechich ülikken bon den wiüen, (12)
dar unt bau mit kMnden äugen,
daz Kan kcnüe kwaere ünczen
unt bröut krnden , liechen man;
Lz kan kcndiu leit üertribrn,
kwa rin man kin lieg ligt tougen,
unt (mit) miuneklirgen gruezen,
und ez lachclirg kigt an.
Large , daz mir karge kwindc
lachclirg , ein roter munt;
kit üin lachen mich rnüinde
bon den kargen , daz ich binde
bröude ; üakt ein beglich bunt.

3 . Lciniu wig , buch iuwrr gurte ( 13)
lat mich lenden iurg erbarmen,
daz mich diu bil wol getane (xxxm , 0,)
gat gegcizrn : ginna » bür!
Gü micg daz durch nigt enmucre,
Wan , daz man mich kigt kukt armen,
in den bröuden bröuden ane,
daz ich leider an mir kvür.

Vinnanbür ! daz Wort mir wendet
bröude , ich bin an bröuden rot,
ginnanbür ! daz wart mich lendet
in den rot , ob rA nigt wendet
ir munt gar dnr liugtik rot.

4 . Arg gekacg von rotem munde ( 14)
nie ko lacgclicgcz lachen,
alü die miuneklirge lachet,
kwenn' ki liebe lachen wil.
Vaz , dan ich erdenken Kunde,
kan ki liebe liebe machen;
kwa kkz liebe liebe machet,
da gebt kicg der wunnen kgil.
Minne , wer , daz ki igt lache,
kwenne ich kt mit äugen letze,
wiltu , daz mir kargen kwache,
kueziu mtnne , air ir daz mache,
daz ki dir gewilltest jege.

5 . Ich muoz wol von kchuldeu kargen, ( iS)
wie mir von der minneklichen,
nach der ich s 'allen Litcn brinne,
miner lwiere werde üuoz.
Weidiu, abent unt den morgen,
korge wil mir nigt entwichen,
daz Klage ich der kurzen minne,
daz diu minnrklicge ir gruoz
Mir berkeitc und auch ir gulde;
daz tuot minem gerLen we.
wer cz doch von miner kchulde,
daz ich knmber bau ir dulde,
ton ' geklaget ' ich st niemer me.

IV.
1 . Sielik ki diu geide, ( r6)

karliK ki diu ouwe,
kselik ki der kleinen bogelline kurzer tank!
Muomen , long , diu beide
ktant in maniger kcgouwc,
die der kalde Winter giur ' mit kincm broitc rwank,
Wien ilt an ir bröuden wol gelungen:
alst(o) mögt' oucg ich an Minen bröuden Wider jungen,
trotte mich ein roter munt, nach dem min gerLc ir rank.

2 . Mir was , wie min kwirre ( 17)
gete rin beglich ende,
da mir leite rin botc, ich lolüe in bröuden broelicg kin,
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Ich wast vröudebsere,
sorge wast eilende
tn mime Herren , do ich wände, ir mundest roter kchin
Der Wolde in min herse Itrplich lochen,
old kan diu Minne ein Wunder an uns beiden machen:
minnr , tuo mir , lwie du wellest, der gewalt ist din.

3 . Kater »mnt , im lache, ( 18)
baz mir sorge swinde,
roter munt , nu lache , daz mir tendez leit serge;
Lachen du mir mache,
daz ich dröude binde,
roter munt , nu lache , daz min her^ e vro Veite;

(xxxm , 6 .)
Sit din lachen mir git hohgemuete,
neina , roter munt , lo lache mir durch dine gucte
lacheliche, roclelegt: West bcdörkte ich me?

4 . Minneklich gedinge ( 19)
vröut miels mange stunde,
daz mich trocltc ein roter munt, best ich noch nie vergaz;
Minneklich gedinge,
ov ich daz da winde,
so Künde mir uk erde niemer werden vaz.
Kater munt , ( im ) Mt mir hon den noetcn;
ane Got , so Kan dich nie man alle Wal geroeten:
Got der wast tn vröuden, da er dich alst evene maz.

Z . Wolde mir diu Here ( 20)
sende sorge ringen,
daz »seine ich bür der Vogel' lang unt bür der

blnomcn schin,
Mnt li nach miner lere
ruohtc vroude vringcn
mir , so wXr' min trurrn krank , unt walte tn

bröudcn ^te mrch sin.
Ms mir , gelle richin , lueze minnr,
twink die lieben , lam li gat vetwungen Mine sinne,
unse si vcdenke ininen leneklichen pin.

V.

1 . Walt, Heide , angcr , bogrlsingcn (21 )
sint verdorben von des kalten winterst Lit;
Da man bluomrn lach uk dringen,
da ilt ez bloz ; nu lchouwet , wie diu Heide lit.
Daz Klage ich ; so Klage ich Mine Unsere,
daz ich der nnmsere
bin , der ich gerne lieb im Herren wcere:
brouwe Minne , daz itt allez bin gewalt.

2 . Bar min herse in bernder Wunne, ( 22)
daz wast , ttncnne ich lach tr wunnekltchen schin
Und tr ougen , lam der lunne,
dur min ougen ltnhten in daz hcr-re min.
war nach wart intr leit tn Kursen stunden.
owe, minne wunden,
wie haltu dich min lust undcr Wunden,
daz ich lcnder , siecher bin noch vröuden bar!

3 . Bant diu Minne mich der kurzen, (23)
unt lat die bil lieben tunder truren gan,
Minne , wie wtltu z gcbuczrn?
minne , ich gan z da bür , ez si niht guot getan.
Minne , htlk en sit , ich muoz verderben
und an branden lrcrven;
lol ich niht den roten knst erwerben,
ko ilt mir vröuden straze in riuwen pkat grvant.

4 . Tost , tn rehtec wibcst gucte , ( 24)
lach ich L' einrm male tr kinkchrn wibest lch;
Davon vröur' lieh min gemuele,
daz ich dahte : ja , du reine , lseliK wtp,
Du mäht mir wol Minen kumber wenden (xxxiv , a .)
nnde Heike lenden.
brouwe Minne , trecktet mich vil senden,
Wan ich Iran von iuwern schulden vroude lost.

2 . wer Ran mich nu vro gemachen ? ( 2S)
nie man , dan ir minnrkltchcr , roter munt;
wil mir der von Herren lachen,
davon werde ich lcnder , siecher wol gekunt.
Guoten wch , nu wünschet , daz diu Here
mich die straze lere,
wa ich uzer leide in liebe Kere:
Minne , hilk , daz mich diu liebe ir liebe wer.

VI.

I . Hi , wie wunneklich diu Heide (26)
sich mit manchem spachen Kleide
gegen dem meijcu hat bekleili
Taug , grast , bluomen , vogeltn , beide,
die man lach tn manchem leide,
gar berkwunden ilt tr leit:
Allo mehte auch mir verkwinden
korge , diu von vroude te lwant;
Wolde vröude c sorge cnbinden,

> lit baz vroude ie sorge enbant,
. lo wurde ich sorgen vri.

6 *
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2 . Da min ouge erKos die kurzen, (27)

do wart mir ein lieblich gruezen,
1 , 23 rceleleht ein roter gruoz,

Do dahte ich : diu origen muezen
dir vil lenden kumüer üuezen,
anders dir Wirt niemer brraz
Sorgen , ez enwende ir guete.
dannoch was ir guete guot;
lam der role in tonwes bluete,
was ir munt , rot als ein vluot:
owe , dannoch waS ich vrol

3 . wer kan vrölich bro beliben , ( 28)
Wan üi reinen , lieüen wiben?
Ai , wie lueze name rin wig!
wig kan lrndiu lcit vertriben;
wol , ir reinen , lieben Wen!
ach , lt Aant lo lieüen lig,
Daz mich nach in muoz belangen;
Lt in tlt diu wile nnlanK.
lwa lieg lieb ' hat ümbevangen,
dalt rin luezrr iimbevanK,
lteglich nach der minnc ger.

4 . we der gar verlornen ltunde, ( 29)
daz mir lenden nien' enkunde
lieglich Krillen werden Kunt
Von ir rolevarwrn munde!
owe , minne , daz dtn Wunde
mich lo lange hanr verwunr!
Ich Lin van dir un gell ei let;
ich gewan gegen dir nie heil:
minne., daz du litt verteilet!
Hab ' auch dir der minne ein teil;
du verwundert mich ncht me.

5 . waz touk minneklichez lingen, ( 30)
wa ltnt wig , die künnrn rwingcn,
wa ltnt man , die minne ie getwank?
wer kan ltrere vröude bringen?
wer Kan lorge uz hersen dringen?
minne te lorge uz hersen drank , (xxxrvch.)
Von des wlües ougcn ültkken,
da man lach ein luezrn blik.
li weint lich der minne entltrikken.
man lint lunder minne ltrik.
Welt , davon trage ich dir haz.

VH.

1 . Wer gelach ie wunnekltcher me den lueze»
metjcn ? (31)

wer gelach ie üaz LeKlcit den Walt und auch die
wunnekltchrn Heide?

wer gehört ' ie baz diu Kleinen vogellin gelingen,
gegen der wunneKlirhcn Wunne in mancher luezrr,

wunnrklicher wile?
dagegen brönt lich mantk Heese , wa» daz mine

al eine,
baz muoz teurer trurik liu , ez wende ir wiglich

guete,
diu mich lenden mit gewalüe lange her betwungcn

hat.

2 . Gwe , triutelehter lig , lol ich alluS ver¬
derben ! ( 32)

owe , lgilnder ougcn lchin ! hei , munt , gebar nach
wunnekltchen raten!

Herren trut , ir murltet an mir iuwer brijez eigen,
wie Limt wiürK guete daz , ob ich in lenden kar¬

gen lus verdtrüe?
lirbiu brouwc , ich habe irr lange her gedtenet von

Kinde,
des lat mich grniezen , lehr , lo Wirde ich vroudc

riche:
ob des ntht gelchiht , lo muoz min lgilnde vröude

rin ende Han.

3 . Ar vil wnnneklichcn irrig , ir wolgcmuoten
letjen, ( 33)

wunlchcr , daz mis Herren trut mich von den
lenrltchrn lorgcn lchride.lo bite ich die guotrn , daz li laze mir gelingen,

lueze minne , ob daz gelchiht , darümbe ich dine
werden lugende prile.minne, du weilt Wal , ez ilt diu liebe , die ich da
meine;

Hill , daz mir diu Here treckte min gcmuete:
oü des niht gelchiht , lo Wirt mir lcnder lorgen

niemer rar.

4 . Gwe , minne , lol ich ntht den roten kus
erwerben, (34)unt den luezrn ümbevank , darsua ir mtnneklicgen
ltg , den loten?

lneziu minne , mahtu herse lieg an mir erzeigen,nu , waz trett dich vur , oü ich nach der vil herse
lieben in liebe lttrbe?
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Minne , ich muoz verderben , ab ich ucht die dröude
binde;

ach , durgot , vil k-rlik wig , noch geltet gclkeKbche.
kucziu minne , brage ki dnr gor , waz ich ir habe

grran.

VM.

1 . Mu ktet diu bebe geide bar ( 3 §)
der wunneblichen bluomen unt der lichten roken rot,
Wer wall gal kich enKleidet gar,
des lidrnt aber diu kleinen Vorrellin btl groze not:
Waz Klage ich tumber vogelin kank;
Wan Klage ich Mgt die kwieren Ltt,
daz ich der minneklichen gan gedienet alles ane

dank ; (xxxiv ^ v .)

2 . Si lone mir , ki lone ncht, ( 36)
ko ikt ki doch miS Herren trokt und mich diu

brouwe min;
Ach dien' auch ir , kwaz mir gekchcht,
ki muoz diu erlte und auch min lelte uns an min

ende kin;
Ar ougen bliü der die mich ko,
daz ich von ir ncht kcheiden mak,
kwie kelten mich diu gerse liebe hat gemacher vro.

3 . Ach , gerre Got , wie tchoene rin wch ! ( 37)
ja , milter Got , wie regte minneKlich ikt ki gektalt!
Aa , kurzer Got , wie lieb ein Ich
gclach in (mr ) Got , der ir vil reinen libes gat

grwalt!
Ar chiegellichten ougen klar,
kolde ich diu mit gcwalt an legen,
ko kwuere ich wol , daz mir gewurgke niemer

grawez gar.

4 . Wie gar unmazen kankte tust ( 38 )
ein beglich küklcn und ein minneNlicher ümve vank!
Si liebet lieb unt gachet mnot;
da Wirt diu lende korge bi dem ungcmnrtc krank:
Swa lieg bi gerse liebe lit,
ie »ager und ir nager baz,
da muoz diu lende korge lau der vroude gar den

ktrit.

ö . Si ikt tougrn in mis gersen grünt , ( 39)
die ich bon erkt Le gcrse lieber vrouwen mir crkoS;
Davon ko Wirt ez ungekunt.
waz krgat der lieben , daz ki kchcener ikt unt da bi

los?

Von liebe kan ich ncht grkagen;
mir wart ko liebes nie ncht mer:
des Wolde ich uk genadc gerne ein gluendez iken

tragen.

IX.
1 . Taug , gras , bluomen , Vogel kingen (40)

vor dem Walde und in den ouwen,
uk der getde roken rot,
Wie der meije uns Kan bringen,
da maK man den riken krgouwen:
doch Klage ich ein ander not,
Von der minneklichen kurzen,
diu mich beglich kolde gruezcn.
minne , daz koltu mir buezen,
kit irg mich der lie(brn ie) Le dienkte bot.

2 . Sit min kendez gersre weinet (41)
nach der lieben , die ich da meine,
we , warümbe tuat ez daz;
Und ir gersw ikt unbereinet,
daz ez nach dem min nigt weinet,
minne , kich , daz ikt bin gaz.
Wen ich kender , kiccger dulde,
gar an' alle mine kchulde.
minne , gilk mir umü ir gulde,
daz ki mich nacg wibes guete trcekte baz.

3 . Solde ich ki vil minneklirge (xxxi v,ck .) (42)
kegen , alS ich kt L'cinem male
karg, ko wcrr' min vroude groz,
Ande wirre in kceldrn ricge;
Wan daz mich ir minne ktrale
in daz krnde gerse kchoz,
Waz din Mivergrilet Wunde:
ob ir trokt mir die verbünde
mit ir roke barwcn munde,
wer wirre an vröuden banne min genoz?

4 . Ach woen', nie man könne erdenken , (43)
waz man Wunne bi den willen
vindct ; ki gent gogen muot.
Swrr den korgen Welle entwenken,
der kol kt .rte an in brüllen,
Wan ki lint vür truren gnot.
Swem ki beglich bbkkrnr tougen
in diu gersen mit den ougen,
daz wciz ich wol , kundrr laugen,
baz ez von gemuoten wiven kankte tuot.
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Z . IO Han minneklich gelungen (44)
brr bil lieben unt der minne:
doch lat li mich trurik ltan;
So ilt mir lenden niht gelungen
an minS Herren küniginne,
davon loil ich lingrn lan,
Unde loil mich von ir tcheidrn.
Gor der gebe gelükkeIIN§ beiden:
w .or' aber ich rin wilder Heiden,
miner lriuloe lolt' ich üsz genozzen Han.

X.
1 . -Dich Har aber diu lueziu sttt derberer : (45)

lchouluer an die lounneKlichen Heide,
diu mir manigen üluomrn ltuonr üelrhccner,
Kleiner bogelin trurrn aber meret,
dien der Kalle loinlrr tual lo leide,
lo ill der Wall mit lange » ihr beüaenet:
Allo muoz ouch mir min brande entwichen,
daz mir nie bon der bil minncklichcn
Kunde werden miner lwocrc rat.

2 . Wie kan iemcr ieman lanlter werden , (46)
dan , der lieg durch rchte liebe minner
und im lieb in liebe bröude meret?
Wer hat himelrtche hie ul erden,
ob er lich gegen liebe wol brrlinnet
und in lieb in liebe liebe leret.
Minne Kan lich liebe durch liebe lieben;
daz ruot li niht , Wan ehr minne diesen:
rehte liebe ilt ballcher liebe gram.

3 . Gz tuot lankte rin lievlich ümbe bähen (47)
Lwrin gelieürn , lir diu nähr lo langet,
beglich lmükken nach der liebe willen.
Soll ' iclsz tuon , ich leite wol , wie nahen;
lit daz lieg Li liebe niht belanget,
lieg kan . . . . . . . .

Xl.

Welchiht dcß niht, lo muoz ich eine (xxxv , a .) (48)
ltrrben in bil kurzer vrilt;
Sit du bilt diu luezc , reine,
diu mir droude geben lol:
Hilka , Helle rirhez wig,
e daz mir der lig
verderbe , lueziu brouwe , lo tuolru wol.

XU.

1 . Waz berbahet (49)
mich deK wunneLlichen meijen Lit,
der unK nahet
unde msnigrn Herren broudc gtt?
Vluomcn unde Vogellank, ,
der beider
trolt ilt leider
Minen branden al se krank.

2 . Min gemuete (50)
Hat betwungcn ir bil kurzer lig;
So mit gurte,
lo mit lcheene Wart nie bezzer wig:
AlS mir min her -re leit,
daz Wunder
hat üclunder
Gar mit blize an li geleit.

3 . Ja kerkeret (51)
mir ein wig die Letten brande min;
Wer ich gerret
bon ir reinen rügenden laldc lin,
Win hat lo betwungcn mir
die linne
mit ir minne,
daz ich trurrn muoz nach ir.

4 . Ich wil lingrn (52)
gegen dem meijen minneklichen lank;
Swscre ringen
kan li , narh der ie min hrrse rank.
Trotte mich diu brouwe min,
diu gnote,
wolgemuote,
leht , lo Walt' ich broclirh lin.

Z. Mit ir gruoze (§ z)
mehte li mir wenden lwLren gin,
Wer lo kuoze
braute mir daz lende hersc min.
Koelelehter , roter munt,
lchrit den llrit
unt Hill en Lit
mir , lo bin ich wol geluvt.

XHl.
1 . -Daclik , l-elik li diu Wunne, (54)lrrlik li dcK Wunne üernden meijenLit,
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koelik li der Vogel' längen,
Soelik li di oulue , k-elik ki der Walt;
man Mt dluomen manikbalt
durch daz Miene groß uk dringen,
-Wer, dünne ich erdenken Lunnr:
tansen , kgringen
küln die jungen Wider klrit.

2. -Meman , nieman Kan erdenken, (55)
waz bür lenelichez truren brzzer li,
danne ein kuS von rarem munde
Unt darLuo rin minneklicher iimvevank:
da Wirt kendez truren Krank,
ez vröut uk von hersen gründe
Lrmel luchten , Sein verkchrenken,
in der ktunde
Wirt diu liede kargen vri.

3 . Waken ! Waken ! über die Minne , (56)
Waken ! wil ich über ki kchrien ie merme.
ich was ir daher gebunden;
Nu lat kt mich trureklichen vor ir gan.
li har übel an mir getan;
ki muoz etn (em) andern Wunden
Herse , muot und al die ktnne.
wol bevunoen
gave ich , daz li tust ko we.

4. Vrouwc , brouwe, k>elikvrouwe , (xxxv , b.) (57)
hrrsen trut , ir kit mir lieg vür elliu wig;
des ich kelten Han genozzen,
Davon ich niht merc vürdaz kingrn wil;
ez duhte iurh bil gar ein kgil.
iuch hat dikke min verdrozzen,
Wes ich mich vil trurik kchouwe.
vor Sellozzrn
ikt mir vröude und iuwer ich.

5 . wol dir, , Wol dir , wibes guete ; (58)
wol dir , daz du krelik iemer muezekt kin;
wol dir , du krankt truren kwachrn,
Swa diu minne ein kendez herse hat verwunt.
bin vil roke varwer munt,
ko der beglich Wolde lachen,
Sam der role in rouweK vluere,
vröude machen
Kan bin kgilnder äugen kctzin.

XIV.
1 . Schouwet uk den snger, (59)

Winter wert niht langer,
kleine Vogel' rwangrr,
diu Heide ikt worden kwanger,
ki Art uns roken rot,
Man hoert Vogel' langen,
man liht bluomen kgringen,
dur daz gras uk dringen,
ir kiu-rre wil kich ringen,
als in diu Ltt gevot.
Nlkus rngkahrn wir den kurzen meigcn;
wol uk , ir hüvekrhen leigen,
wir lüln die vröude Helgen,
vil vrcelich tansen , rrigcn.
ahi , kalt' ich mich Zweigen
mir ir , diu mir
maS wenden lende not!

2. Lat mir karge lwinden, (60)
lat mich vröude binden,
lat den Krieg erkunden,
ir kült iuch unverbunden
mis herben, krrltk wig;
Vrouwe , ir kült mir meren
vröude , leit berkerrn,
hoh grmuetc lerrn.
minne , Vit die Heren,
daz mich ir kinlchrr lig
Trcckte; nu ikt ki doch min küniginne.
vil minneklirhiu minne,
troekte Mine linne,
kit ich nach liebe brinne:
ob ich den rrolr gewinne,
der tak mir mak
wol Heizen leitvertrig.

3. Wer Kan truren kwachen, (6r ) ^
wer kan vröude machen
mit vil lieben lachen,
wer kan beglich lachen?
ir mundes roter kchin.
Wer Kan truren wenden,
wer Kan karge kwenden,
lende not bol enden,
wer kan Helle lenden?
diu liebe brouwe min,
Wiu mich hat von Kinde her gebunden,
ki kan min herse Wunden;
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daz Hab ' ich wol bcvunden,
daz ich bin überwunden,
nu unde Z 'allen Hunden:
lt lol mir wol
bur rehr genredik lin.

4 . Wer kan leit dertrtüen , ( 62)
wer kan bra beliben?
nie man , Wan kt wiben ; (xxxv , v .)
deS wol tr luczen liden i
li lint dür teuren guot;
AlK dcK meigen bluetc,
vröut ir wiglich guete;
li gent hoh gcmurte;
daz got ir lip üehuete.
dach mir einiu tust
Selten lieg , die ich mit triuwrn meine,
diu lueze unt diu dir reine,
der Helle ilt Argen mir kleine,
der ich don ktndeß keine
gcdienct Han aleine,
daz lie noch nie
getrotte mir den muot.

5 . Ach , Wan lolt' ich lrhouwen ( 63)
lieg miK Herren krauwen?
in den grurncn ouwen,
in lukt' und auch in touwen
wart lieüerz nie gesehen,
Daz la lieglich wrere,
guot bür lende lwsere,
lam diu lscldeürere;
wie Wal ich daz bewserc,
künde ich Le rehre lgchcn
Ir munt , ir Kel unde auch tr Wangen!
diu hant niich gebangen;
nah tr muoz mich belangen.
hrt ' ich den trolt engkangrn,
lo bmr ' min leit Zergangen.
ich Han nach Wan,
daz mir wil lieg üelchehrn.

XV.

1 . Nu lchouwrt, wir diu Heide (64)
mit lichter äugen weide
lint verdorben , unde der kleinen voglin lank;
Daz lchakkent Kalbe winde;
der Walt und mich diu linde,
die lint nu beide ir grucnen loubeß aber worden Krank.

rit von -IZiken.

Aar lank trete tankte ein ümbe bähen:
rin lirglich drükken nahen:
ich Han gedingrn , daz mir werde ein kurzer ümbevank.

2 . Swie '
z mir la wol rrgtenge , (65)

daz li mich ümbe viengr,
lo muelt ' ich von den luezen bröuden lende large lan;
Dü ich den trolt da vünde,
davon min leit brrlwünde,
la Wolde ich uz herZe leide in herZe liebe gan,
Ich Han trolt , daz mich ir wigltch guete
vor lender not behuete.
luS legen' ich mich drK morgenA mit ir , lo ich wil

ul ltan.

3 . Lin kus von rotem munde, ( 66)
der von deK herZrn gründe
von Zwein gerieben girnge , daz t -ete innrKliche wol.
Swa minne ir liebe wsege
gelictz , unt daz li gllrege
bröude, davon würden lcndiu herZcn branden bol.
Mir lol lieg ein liegllch ende machen,
davon Zwei herZe rrlargen:
der lieben mir, daz min ir ; lit ich lenden Kumücr dol.

4 . Da ich die reinen , guoten, ( 67)
die lnrZen , wolgemnoten
von rrlt an lach , darnach da wart min herZe

lorgen bar,
Da hat ' ich den gedingen, (xxxv , 4 )
daz li mich walte dringen
hin an der vrouden ltat : deS hat lie mich enterbet gar.
Mim war , vrouwe Minne , wie ich

'
z meine,

daz li lo rchte kleine
mich lenden trollet , und ich doch mit triuwen diene

bar.

Z . Gwe , lol ich verderben (68)und in der lorge erlterüen,
bro« Minne , und ir vil lrelik wig , wie ltat tu

beiden daz;
Vil minneklichiu Minne,
lgrich , daz min küniginne
durch wtbrS guete ltch gegen mir ein teil bedenkeLaz.
Mu , waz touk min gar Ze langez bitcn?
ez wirr' wol in den Ziten,
daz lt mir lolte lonen : Minne treit den alten haz.
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XVI.
1 . Ich harre avcr die voge? tingen, (69)

tu dem Wolde trieze erklingen,
dringen tiht man dlnomrn durch daz graS.
MaK diu tumer Wunne in leide,
nu Hot over diu lieve Heide,
Leide , Lluomrn nnde roten rot;
Mcige Kumt mit maniger vluot.
tust mir wol diu miiinekltche,
lehr , ta Wirde ich dröuderiche,
tundrr not,
vil moniger torgcn vri.

2 . Grinde mir diu treldebsere, ( 70)
doz ir trott mir brönde dorre,
twoere Wolde ich tender , ttrcher Ion.
Dan ich trott , der itt doch Kleine,
tin' rntrortte mich Kleine.
reine torlik wig , nu trarttet Loz.
Minne , hilk , rz itt an der Lit;
tit min rrott lit an der tuezcn,
to mak tt mir twaere Luezen.
nu , durch waz ^
tuot ti mir alte we?

3 . GL ir roter murrt mir gunde , ( 71)
daz tin KuS die not enbundc,
Wunde von der Minne wurde heil;
Reil , gelükkc , toelde und ere
hct' ich tender teurer irrere.
Here , trrlik wig , nu trarttet vaz.
Gwe , tuezer , roter murrt,
wunt wart ich von dinen tchulden,
do ich der lieben muolte hulden:
leit tint daz,
diu mich noch machrnt gra.

Z. wie Ktnrt nu der tuezcn , Herrn, (73)
daz tt mich kan truren leren i
irreren mohtc tt wol vröude mir.
Ar vil minneklichez lachen
kan mir tendez truren twachcn ; sxxxvi , 0 .)
machen mühte ti mich torgen Var.
Gwe , tuezer , roter mirnt,
wunt Lin ich an hoch gemuete:
roter murrt, dur dine gucte,
nu tgrtch dar;
du weilt wol Mine vete.

XVII.
I . .Sumer , UNShat din tlhrcne (74)

Lluomen vraht mit Vogel dorne;
Walt, anger , Heide in gruene ltat;
Wie hattu vraht uz ncrten:
nu wir mich min vrouwe treten,
diu mich ane trott in torgen lat.
Mich hat Levangen miniiekliche ir ltg;
mit lieben dingen
Kan tt twingen.
hilk, troeltaerinne, trelik wig!

2 . Solde ich ein wig umv bähen, ( 75)
lieglich , ich wetz wol , wie nahen,
mehte ez to minnrülich getchehen,
Daz mich ir trott rnpttenge,
trut min lieg , nnt daz ergtenge,
man muette mich ie irrer vreelich tehen.
Ru binde ich ntht , Wan hazlich vertagen;
mir venimt ir mtnne
vröude unt tinne;
dcS muoz ich lenden kumver tragen.

4 . Wunder kanttu , tueziu Minne : ( 72)
minne , in dtner gluete ich vrinne;
tinne , hrrse , muot hattu mir hin.
An min herse , turrder lougen,
lach ein irrig mit tgilnden ougen,
rougcn ; dan noch waS ich vil gemcit.
RerLen trut , nu tuot to wol:
tol ich tender bro vrliven,
to lull ir von mir (ber) trtben,
lrrlik wig,
die not ; ta Wirde ich vro.

I.

3 . wtv nnde wivrS guete (76)
lendent werndez hoh gemuete,
wig Kunncn brdudrn Wunder geven,
wig kunncn broude machen,
wig Kunnen vrtunde vriuntlich lachen,
wig lievent manne lig unt leben,
wig , waz bin triuwe Wirde und ere gil!
wig , du Kantt wenden
leit , lieg tcnden.
waz an wivrn vröude lit i

* *
7
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xvm.
1 . We dir , Winter ungehiure, (77)

we dir , daz du Mt verteilet:
Heide und ouwe itt vluomen Var.
Swaz mit vrouden ttuont noch hiure,
daz hattu bil gar verteilet, (xxxvi,d .)
twaz brr tueze meige Var,
Daz itt allcz hin geleit
don den turen , kalben winden;
du will an unS niht rrwindcn,
datt dien Kleinen vogelin leit.

2 . We der nahegrnder twaere , (78)
wenne wil ti mir die ringen,
der min hrrse untantte rnvirt;
Si tint mir ein teil Le Murre;
in den lorgen muoz ich ringen:
ov ti dan niht vröude virt
.Mir vil Neide loten man,
lo verdirve ich an dem live,
itt , daz ich niht vro velive,
ratet , ov ich vürvaz man.

3 . Minne , heile Minne Wunden, (79)
ie ich dulde L 'allen malen,

wiltu , daz ich torge enver;
Sit du bich

°S halt under Wunden,
Vit ir lig , den lieht genialen,
daz er mir noch vröude ver,
Sit er tich min underWant,
drouwr , tueze , leldev -erc,
iuwer lon itt mir gevsere,
to itt ouch min dirnrtt s 'iu gewant.

4 . Si mak mir wol Helte tendcn ; ( 80)
tit ich leve in maniger trnde,
to itt min wek hin L ' ir gevant.
Si mak rroctten mich vil tenden;
tit ich ir min herse trnde,
daz diu tueze Minne ie vant.
Sehr , to wurde ich noch grmeit,
wa:re , daz ich ti ümvevtenge
unt daz ltz vür guot engkiengc,
diu durch Ktulche unkiutche ie weit.

5. Si mak tich deS wol vermezzrn , ( 81)
daz to tchveniu rreariure
nie wart vi maniger Lit gevorn.

Man tol ti niht Luo den mezzrn,
den diu telve tchcrne itt tiure;
alle mitngende hat ti vervorn;
Si hat t,rlde , ti hat heil,
hei , gewunne ich ir noch die künde,
daz ich ti erwervrn künde,
lehr , to wrrr' min Wunde heil.

XIX
1 . ÄZerket Wunder iemermere : ( 82)

do ich die lieven jüngett tach,
Do waS ich vertagt to tere,
daz ich vor lieve niht entgrach;
Ich WaS ir se tehene vro;
des erlrhrak miS Herren lere:
Waken , wie getchach mir to!

2 . WiüeS ere , wiveS guete, ( 83 )
WiveS trhrrne , ir werdekeit
Git den mannen hoch gemuete,
die gegen lugenden tint vrreit;
Si vröut , alS diu tumer sit
gegen deS werden mrigen vluete:
ach , waz der (unS ) vrouden git!

* -t- -je

XX
I . Seht an die Heide, ( 84)

tcht an den grurnrn Walt : (xxxvi,o .)
lichter ongen weide
der hant ti gewalt,
vluomen , louh , diu veide,
mit manigrm hüvtrhrm kleide
to tint ti üeüleit.
Dien trt vil leide
der lange Winter kalt;
valde hinnen tcheide
tin twingen manikvalt!
valwe lökke, reibe
tragend junge Halse meide:
deS tint ti gemeit.
Var hin , verwazen,
vil gar verteilter tue!
du muott unS aüer lazrn
die vluomen unt den Sie
uk deS meigen ttrazen,
dien tLte du vil we,
da die Vogel' tazen,
ir tank gegen lange mazen:
die dröuwrnt tich , alS e.
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2 . Mich wil betwittgen,
daz mich dur lieb te twanK,
daz ich nu muoz ringen,
darnach min herLe te rank,
ich wil aber kingen
brr lieben nk gedingen;
min trokt an ir lit.
Ta mir gelingen,
kit daz mir nie gelank,
minne , an lieben dingen,
ko Wirt min truren krank.
ki Kan kware ringen,
die karge uz gerben bringen;
mir Ware loucS Lit.
UuK bon ir munde,
ich Weene , er tankte tust;
der ikt s 'aller krunde
noch roter, banne ein Lluot.
eia , minneWunde,
du machett ungcmuot:
ob bin trolt mir gunde,
daz mir ein Kch die bunde,
ko Wichte li mich guot.

3 . Mich Kat gebunden
der kuezen minne baut.
minnrKIichez Wunde »,
nach dir min hrr^ e ie kwant.
ki hat ncht erwundrn,
kick habe min under Wunden
ir munt rokcn rot.
Minne und ir Kunden,
die killt mir wol erkant;
Here ich Heike bundrn,
ko wser ' min dienkt bcwant.
nu hat ki mich bundrn
in truren L ' allrn ktunden;
davon lide ich not.
Mich hat berleret
ir lichter ougen lchin.
wer har geleret (xxxvc, ,1.)
die lieben bronwen min,
daz ir gurte meret
mir lange werndcnPin?
minne, kwer dich eret,
deA muor Wirt gar verkeret:
nu Lin ich doch bin.

4. G we der kwwrc,
die ich bon Minnen Han!

(85) der ich kankre rnbwre;
wand ein bil lieber Wan,
der ikt bröudebare.
da bi ikt mir gebsere
diu minne und ir haz;
Si ikt mir rre kwcere;
da bon ich truriK gan.
ob ich kinnik wirre,
des kalt' ich mich erlan.
minnrülirhiu msere,
mir bcrnde brüude bare,
nu troekte mich baz.
Tieglichiu minne,
min kendez herse ikt wunt,
kit daz ich brinne
nach liebe L 'aller ktunt.
kargen troeltkerinne,
dir ikt min jamer Kunt,
troekte Mine kinne,
daz ich den Kch gewinne,
khrich : ja ! roter munt.

*

XXl.
1 . Roy von mangen Lungen

Wart dem meigen Kiure gelungen
bon dien baglin dur den gruenen Walt:
Viu har nu Letwungcn
und jaemerlirh berdrungen
rike , kne , dar suo der Winter kalt;
VeS vil manik hers :e trurik ltar:
barLuo truret auch daz mtne
nach dem bröudebernden kchine,
der bon ir bil rarem munde gar.

(88 )

2. Mir waS bröude entchrungen : (g,,)
leider , nu ikt mir niht gelungen
an brr lieben , diu min hat gewalt.
War' min kank erklungen
ir , ko muckte ich Wider jungen;
kukt bin ich in kargen worden alt.
Vrouwe Minne , gch mir innen rat:
alder ich lebe in kendcm xine.
vrouwe , uk die genade bine
biene ich dir , kwie z mir barümbe ergat.

3 . Ach Han Mine ktunde (90)
(87) bil gerungen nach dem munde,

der ko liexlich ikt burliuhtik rot:
7 *
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Daz mir nie enkrunde (xxxvii, » .)
werden geil mis gersen Wunde,
daden lide ich kendrr kende not,
.Minne , lieg , du lakt mich trurik gan.
trokt , der leiden übergulde,
vrouwe , gebt mir iuwer gulde;
Wan ez muoz doch an iu eine ktan.

4. GL ir trokt mir gunde , (91)
daz ein kus die not endunde,
die diu ljerLeliebtu mir gebot,
Mud lieg underwunde,
lieü , unt daran rügt rrwunde
ko gekchiede ich noch von kender not,
Wie ich von der gerLe lieben gan,
gar ane alle Mine kchnlde,
vrouwe , kende not ich dulde:
nu , dur Got, waz gan ich iu getan;

XXII.
1 . We , waz Wunders lit an willen i (92)

kit ir gurte Kan vertridrn
lendrm gerben kende not.
Der in beglich kigt in ougen,
mit grwaldr unt da bi tougen,
dem ikt al kin truren tot.
Mt in regtin liebe bi,
kokt in beiden banne wol;
Minne tuot ki kargen vri,
ki ktrikket Lridiu gerse in ein , unt Wender kum-

Lerliche bol.

2 . wip , bin minneklich gebaren (93)
kan der lenden gerben varen;
wig , du bikt rin kurzer nam.
wig , du krankt wol vröude meren;
wig , du krankt (wol) vröude lerrn;
dir ikt wiMch ere Lam.
wix , du gilt auch hohe» muot;
wig , du gilt auch vrönden bil;
wig , du bikt vür truren guot:
des niuoz ich iemer kreliK kin , du bikt der Welte

Wunnekgil.
3 . Velde und ouwe ktuont mit bluete (94)

gegen des kurzen ureigen guete:
die kirrt Leide worden Val;
Warsmo wil der Winter twingen
kleiner vogelin kuezez kirrgen,
daz ki lwigent über al.

Waz kalt' ich von kchulden Klagen:
ko Klage ich rin ander not;
kalt' aber ich^z der lieben lagen:
mich jamert nach ir Minne me , dan nach den

lichten rolen rat.
4. Sueze miniir , mine linne (9S)

jamert nach der lieben Minne;
minne , gilk , ekt an der Lit.
.Minne , du krankt truren kwerrdcn,
gochgemuete in gerse kenden;
minne , bin gewalt ilr wit.
4l>Linne , ich bin dir undertan;
minne , wis gewallikr min.
owe , minne , kalt' ich gan
ir minnekrlichrn wibes kg , ko w-er' min truren

gar dicht ».
*

XXIII.
1. Nu kiijt man aber die Heide Val, (xxxvrr , d.) (96)nu kigt mau valwe» grucircir walk,nu goert man nigt der kleinen voglin kingen,Wie kint gekwigcn liberal,

ir ktiinme , diu was manikbalt;
die nagtegal die wil der Winter twingen:Wer not Klage ich , unt da bi mine kwrere,die mir diu ger^ e liebe tuot;
da von ko bin ich ungcmuot.
nu ikt kt doch guot,
diu liebe , uuwandrlbirre.

2. wa wart ie gerben me ko wol, (97)da» , da Lwei kendirr tzrrB:rii kint
eiirmuetik , nach der kurzen minne willen;
Si kint ko tougen vröudcn Val,
doch machet ki diu minne blink,
ki kan in Leiden gerLelrit wol ktillcn.
St vrüriwrnt kich bekamen ' unt ncht Lckunder.
kwa gerseliep Li liebe lit,
daz Wunnebeende vröude git,
dakt ane ktrit,
da tuo diu minne ein Wunder.

3 . Sit daz diu minne Wunder kran, chs)war ümbe ruot ki Wunder ncht
an mir und an der miirneklichen kurzen;
Lu Lin ich doch ir dirnektman.
kwie man mich in dien kargen kcht,
daz mak diu minireKIirge mir wol Lnrzrn.
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Vil heriu minne, twink die branden rtrhen,
daz li niht §ar in wunnen lwebe,
e daz li mir tr hulde gebe,
btewile ich lebe,
ich biene tr eigenlichen.

4. Ma wart ie mündelin lo rot ! (99)
wa wart ie bazgeltaltrr lig?
wa wurden ie lo breclichltendi« äugen?
W»iu mich hant braht in groze not.
genade , minneklirhez wig!
ach , hetc ich iuwcr luezc minne taugen l
Lu wtzzet , daz ich gerne dt iu weere.
genade , rolebarwer munt,
Wan machclru mich » itzt getunt?
lgrich s 'elncr ltunt:
„ ich wil dir buezen lwrrre ."

5. Lu lache, daz ich vro bette, (100)
nu lache, daz mir werde wol,
bil roter munt , nu lache lachrbche;
Lu lache , daz min leit Lrrge,
lo Wirde ich lender vröuden bol,
nu lache , daz mir ungemuete entwiche;
Lu lache, daz min lendtu lorge lwinde, (xxxvii , 0.)
nu lache mich rin wenig an,
lit ich dir niht entwenlren Van,
ich lender man,
lit ich dich lirglirh binde.

6. Linmurtik, dalt rin lieglich Wort, ( rot)
einmuertk , dalt der minne gtr,
einmuettk , lendiu Herren brande Irret,
Lin muetiü , dalt der liebe ein Hort,
lwtc doch diu minnekliche mir
mit wibes gurte leiten brande meret;
Linmuetilr , mange lueze brande machet,
einmuetik , braut se maniger ltunt;
einmuettlk, dalt ein beglich bunt,
lwa roter munt
gegen liebe beglich lachet.

XXlV.

I . Wille Samen li uns der meige ( 102)
der uns bringet manger Hände Lluot,
Muomen , unde maniger lrtge,
daz dien kleinen bogeltn tankte tuot:
Wach muoz ich verderben in dien wunnen gar,
ez enwenae (mir) ir munt, bil innckttlhe» role var.

2 . wibes äugen bblr in guete (10 z)
ltht bil dtkSe in lendcS Herren tor:
Swie diu Here min gemuete
alla lelten LÜKKet hah enbor,
Wach Hab ' ich gedinge , daz ich noch grlebe,
daz mir diu bil minnekliche rin bräuderichez ende

gebe.

3 . wil li Minen Kumber
'wenden, ( 104)

lo bin ich an bröuden wolgelunt,
And tr guetltrh Helle lenden,
lo , daz tr bil ralevarwer munt
Sgrerhe ein Wort , davon ich temer bro Lette:
tuot li des niht, diu bil reine , leht , lo tlt mir

temer we.

4. Swaz ich Kumbers unde lwaere ( io §)
lidrn muoz , des mak wol werden rat,
Swie li wil , diu lTldebrere,
diu min lendcz herse bi tr hat.
St San dehlrn, lwtngrn , beide , als li lol:
lolde ich li underwilent tchouwen , (ei) wie weere

mir lo wol!
*

XXV.

1 . Owe , lichten tage, ( eo6)
owe , Lluamen rot,
owe, Vogeltank,
owe , grurner Walt!
Lu Wirt aber kalt,
nu der Winter lank;
daz tlr der Vogel' not
und tr mriltiu Klage:
Loch Klage ich die lchulde,
daz diu laeldebarre
enterbet mich ir hulde ; (xxxvii , 4 .)
daz liut mine lw.rre,
die ich von tr dulde.
minne , wende tr kurzen haz!

2. Lbnne , brauwe min, ( 107)
tua mir helle kunr,
Hille an der Lit,
btt daz reine wig,
Daz ir Kiulcher lig
gegen mir laz ' den ltrit
und ir roter munt
mir tuo Helle lrhin;
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Seht , ko Wolde ich ktngcn,
der vil reinen kurzen;
diu kan kwrrre ringen,
kan ki da dt kumber Luezen,
kol mir wol gelingen,
minne , lieg , des Litt» wer.

3 . Wig , din kurzer nam ( io8)
unt din werdekett
git bil Aogen mnot,
dem , der lugende tzar,
Wer untugende lal,
wie wol (im) daz tuot!
der Wirt lugende dcrril,
unl diu rchriu kchsm
Keiner wiürK guele
van wol bröudr lercn,
kt git Aochgemuete,
da Li bröudc meren.
Got mir kt bchuete,
die , der ich wol guotes gan.

4. Mich gal lieber Wan (109)
in die bröude üragt,
daz ich wände kin
bon den armen gar:
Mu wird' ich gewar
an der brouwen min,
tr tkl ungrdagt,
kt wil lones lan
Mich in lenden kargen,
mir tkl we Le muole;
iemer an dem morgen
ko karge ich nach guole,
ich muoz minne borgen,
vrouwe min , wie klet daz dir?

*

XXVI.

1 . Mu tkl diu Aride wol bekleidet ( lio)
mit wunneklichrn kleiden;
rolrn kint tr betten » leit;
Wavon tr bil kargen leidet,
Wan kt waS in mangen leiden;
gar berkwunden ikt ir leit.
Von des lichten mrigrn bluete;
der hat manger tzande bluot:
nach braut baz der wtbe gurte,
Wan die kint bür kendtu leit ko guot.

2 . Swaz ich te gekank bon wiüen , ( 111)
daz brkchach bon einem wibe,
diu ikt mir lieg bnr elliu wtg;
Von ir mag ich bro üelibrn,
Wil ki , daz ich bro Lrltve,
daz ki kgrrche : „ bro beug."
So Wolde ich in bröuden kingen,
als ich Her in bröuden kauk.
ki mak mir wol lbnerc ringen , (xxxviu , 0 .)
nach der te min krndez Aerse rank.

3 . Sueze minne , mal) tu binden ( 112)
die , bon brr ich bin gebunden,
diu min kendrz Aerse bant;
Lat ki mich grnade binden,
die ich doch Han leiten blinden,
ktt ich kt in dem Herren bant,
Alke richte mtnneklichen:
ki ikt ko regte minnekltch;
ich wil ki darLua gelichen:
kt ikt den lieben wiben gar gelich.

XXVll.
1. Ich Walde nigt erwtndrn , (11Z)

ich rite uz mit winden
Aiure in Kuelcn winden
gegen der klar se Winden,
ich wolt' überwinden
rin waget lach ich winden,
wol ki gsrn Want.

2 . Da kgrach diu kleldebeere: ( 714)
„ du ütlt mir gebccre,
krille und okkenblere,
du Likr bröudrbscre,
kume ich dich verbleie:
diu dich ie gebrere,
Gor der gebe tr guot!

3 . Ar lült iuch erlauben ( ns)
ringens uk der louüen,
lat die linden loubrn,
ir lülr mir gelouben,
gabt ir den gelouben,
ir brechet Wottenlouben
lichter die kleinWant.

4. Du kalt mir bckchetden, ( 77 6)
tkr der kriek gekchetden,
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den du sollest scheiden;
du Litt lo delcheiden,
diu Welt muoz e verscheiden,
e daz wir uns scheiden,
trut geselle guot ."

XXVIIl.

1 . Wol den wolgemuoten wiven, ( 117)
wol dien mannen , die durch wig sink hach gcmual,
Sil ir gurre kan verlriven
sende not ; des mir diu Here nihr entuot.
-Vu itt si' z doch , diu licüe , aleine,
die ich dar alle » willen meine,
brouwe seelik, vrouwe reine,
trceltrt mich ; nu lit ir doch so guot.

2. Solde ich davon vröude lazen, ( 118)
sit diu Welt an vröuden wil sergan?
Lein , ich wil mich sorgen mazen, (xxxviii, !».)
dur die lievrn , der ich her grdienet Han.
Si hat so mang.e wives guere;
si isr gelich des meigen dluele,
swie diu Here min gemuete
lat lo lange in lenden sorgen Han.

3 . Wille kamen si uns diu Wunne, ( 119)
die der meige dringet mit diu lchoene Lit,
2öaz , danne ich erdenken Kunne,
lchouwet , wie der Walt und (auch) diu Heide lit.
.Mit so mangen bluomen schcene;
da horte ich der Vogel' bcene:
barumll ich den meigen Krame,
lit sin Kunkt der Welte vröude git.

* *

XXIX

1 . Waz vröut mich der bogelin guete (120)
unt des wunneklichrn meigen schin?
Sol min vröude rieh gemuete
unt min lgilndez hrrse erwendet sin,
Daz twt ' mir ein wig mit guete:
daz Got noch ir eren huete,
lwie si mir nu treit bil lenden xin.

2 . Swamite ich verdienen Kunde (121)
der vil lchoenen hulde , daz t -rte ich;
Sit daz mines hersen Wunde
unvcrheilet ltent , si heile mich;

Davon mich ein Wort enüunüe,
oll li sgraectze uz rotem munde:
„ trut geselle , rz ist Lit lones Widerdich ."

3 . Wir mak sorge uz Herren dringen , ( 122)
roter munt, din minneKlicher gruoz;
Tat din lachen mir gelingen,
au ir minne , lo ilt mir lwoere üuoz.
Ar vil minncklicgez twingen
an die ürulc , daz mak mich dringen
an die Hat , da minne mich vrönwen muoz.

4 . wer Kan truren daz verlwenden, ( 123)
danne ein reine minneklichez Win?
Troll von widen der Kan wenden (xxxvm,v .)
sende sorge ; ir kiulchcr wide§ lig
Der mak mir wol Heike senden.
so nige ich den lieden hendrn:
wig , min vröude von der sorge trig.

5 . Ra» mich iemau vro gemachen ? (124)
ja , der Kellen munt dur liuhtik rot;
So muoz al min truren lwachen,
scheidet mich ir trolt van scnder not;
Wan ltht mich vil brcelich lachen,
daz min herse muoz erkrachrn,
machet mich diu Kelle in vröuden rot.

XXX.
1 . Äike und anehank ( 12S)

hat die Heide detwungen,
daz ir liehter lchin
ist nach jamer gestalt,
klnr der Vogel' sank,
die mit vröuden wol sungen,
die lint nu gclwiu;
darsuo Klage ich den Walt,
Wer ilt nnbekleit:
bannoch Kan si wiegen
(hcrter) hcrselrit,
diu daz wazzrr in Kruegen
von dem ürunnen treit , nach der stet min gedank.

2. Ach Lrarh ir den kruok , ( 126)
da li gicnK von dem ürunnen;
ich wart vröuden riche,
da ich die lieden lach:
Do li daz vcrrruoü,
mir was large Lrrrunnen.
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garte minneültche
Hin liebe do chrach:
« Ach Kan arebetl;
baz tkt van iuwern kchnlden:
min broulve tust mir lett,
baz ich allez muoz dulden,
bin mich gelter vünkltunr dur iuwern willen

kluok ." —

3 . „ Nu luo den willen min, ( 127)
ko Kitte ich dir uz »oeten,
unt bar laut mir Kinne,
ko Akt» ane sorn ." —
„ Des rnmak niKt lin,
e lieze ich mich ertccten,
mtner vronwen Minne
wrerc temerme berlorn:
Linen kchillink lol
ki mir und ein Kemede;
baz wetz ich bil wol,
baz wRre allez mir vremede:
la mir baz nu Wirt, ko tuon ich tu Kette kchin ."

«- *

XXXI.
1. Gwe , Winter , baz bin krakt ( XXXVIII , s .)

an uns tkt ko kigeKaktl ( 128)
owe , kleiner bogelline kingen!
Gwe , lichten bluomen rot!
bien der metge baz gebar,
baz ki dur das gras uk muokten dringen;
Nu tkt der Walt kts gruenen loubes ane.
wakcna l
ja tkt mir da
bikke we, und anders wa:
baz tuot mir diu liebe, wol getane.

2 . Lz ikt NU bil manik jar, ( 129)
baz ir lichten ougcn Klar
in min Verse ItchlieK Llikten taugen,
Und ir roke barwer munt
gegen mir tet kin lachen Nunt,
dar uz kgtlten ir wol lichten ougen:
SeKt , do wart ich liech von Minne Wunden;
wakena I
dekt mir da
diküe we , und anders wa;
die kranr noch von der lieben unverbunden.

* * *

XXXll.
1 . «Sumer , NUwil din gewalt ( 130)

Walt , den anger unt die Kride,
Leide , kleiden ; üakt dien kleinen bogelin not;
Man liKt bluomen mantkvalt,
balt an manigrr ktolsen meide,
reibe löKKe tragcntk ' unde mündel rot . (xxxix , 0 .)
SeKt , der brande was bil nach vergangen.
ach , mis Kersen , ja muoz mich belangen
nach dem trtulclchrcn liüc : owe , Wan Wan :' er mtnl

2 . wil ki , baz mich lett berüer, ( 131)
ver mir broude von ir munde,
Wunde bon der Minne Wirt bil krKiere Keil,
Vaz ir gucte mirK gewer;
wer ikr , der mir des Verbünde?
Kunde ich vluochrn, dem wunkcKte ich, daz iin unKril
wcere bi bil lange , unz an kin ende.
kueziu minne , kueze Kelle kende;
des ikt not , kit ich bon dinen keKulden korge te leit.

3 . Ach , wie tkt (k') ko gar lieg , guat ! ( 132)
guat nXme ich niKt bür die ich meine.
kt eine troekte mich , daz tkt der minne Kaz,
Ar munt roter , banne ein üluot;
Lluot des mrigen vront mich kleine:
reine , koelik wig , nu trecktet baz.
WekchiKt daz mKt , ko muoz ich gar verderben;
kol ich niKt den roten Kns erwerben,
unt den trtuteleKten lig , ko Wirde ich broudcn Lar.

4 . Katet , wie ich baz erbar : ( 133)
bar ich ümbe in allem lande,
rande ich tukcnt mile , rz bewendet Wal,
wie ich des geneeme war,
war ich Kerle uz minne bande,
brande ki mich niKt ko Kete ich lenkten dol;
Sus Kat mich diu minnekltche rnsündet.
ich rnwriz , wes kt kich an mir kündet:
laichte ki mich mit ir minne, mir wurde dekte baz.

5 . Minne , ich biene dir , du kalt ( 184)
kolk mir geben mtnnrklichen;
rtchen maKtu mich an broudcn , daz tkt sit.
Ob mir daz din Kette erKolt,
Kolt bin ich dir tnneklichen,
wichen muoz bon mir leit , daz mir naKe ltt.
Mtnneklichiu minne , ich was gebunden
dir bon Kinde te : wiltu mich nu Wunden,
waz touk banne ktretiu trtuwe ? minne, daz berbir.
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XXXIll.

1 . Mu klage ich der kleinen Vagelin lwcere, ( i35)
im Klage ich , diu Heide ilt vluomen lcrre:
lo Klage ich / daz mich diu wunnekliche, laeldeboere
Hat derouvel gar der bröuden linne.
lieh , da diltu lchuldig an , trul Minne,
lit du weilt , daz ich la gar in diner gluote vrinne.
Daz mak mir din triutelehtrr lig mit liede kurzen;
und ir roter munt der lol mich gruezen : (xxxix , I>.)
ruont diu rwei ürS niht , lo Klage ichz doch der

reinen , lnezen.

2 . Si mak mir Wal Minen kumüer wenden ( 136)
und ir minneKliche Helle lenden.
a We , Minne , wenne wiltu troelten mich vil lenden -
Menne wiltu mir min truren lwachen?
wenne wiltu lueze vröude machen,
alla , daz ir roter munt mir lieglich Wolde lachen;
iTrintelehtcr lig , du la mich liede vröude vindcn;
du mäht mich von lendrr not rndindcn:
wiltu , Herren trut , lo mak mir lendez leit ver¬

lwinden«

3 . ,Nu, wazhilket, lwazichklageder Heren; ( 137)
lin' wil mir enheine vröude meren.
kurze minne, mahtu doch die minneklichen leren,
Daz li vurge , daz mir leit entwiche,
lich , lo Wirde ich nah an vröudrn riche;
tust li daz,lo Wirde ich vro, din lueze, minneKliche,
Alla , daz mir wurde rin gruoz von ir vil rotem

munde,
und ir kuK miß Herren not rndunde:
do ich li von erlt an lach, daz waK rin lueztu lrunde.

XXXIV.
1 . Mn ligt man die Heide Kreit ( i3S)

Wal dclchccnet
mit den lichten vluomen manikvalt,
«Mcige hat lich r ' in gekleit,
wol drdoenet
mir den Vogel!» ltet der gruene Walt,
Zn den onwen
mak man lchouwcn
rolen rot:
ach , dur Got , lo lide ich oder lcnrltche not.

2 . Ich lach einen roten munt ( 1Z9)
lirglich lachen
gegen mir lenden, des ilt niht re lank.

I.

Davon wart mir vröude Kunt;
truren lwachen
kan li , do daz in min herre drank.
Ich muoz lingen,
deK wil twingen
mich rin wig,
unt der künik , barruo ir triutelehter, lolrr lig.

3 . D we , rockelehter gruoz , ( 140)
wie du lächelt!
lo du herre liede lachen will,
Da Wirt lender lorgen üuoz;
10 du machelt,
daz diu liede gegen der liede lgilt
HZach gewinne,
da ilt eht minne
nahe di
unde machet rwet geliede Herren lw -ere dri.

4 . Herren trut , min künigin, ( 141)
lar crwinden
gegen mir noch den lenelichen ltrit,
Sit ich iuwer eigen din.
vröude vinden
wolr' ich , vrouwe , daz wcere an der rit.
Ämdevahen,
lieglich nahen,
daz tuot wol,
unde naher daz , od ich

°
z mit hulden lgrechen lol.

(xxxix,c .)

5 . Swaz ich her gelungen Han, ( 142)
daz vrrvahet
mich vil kleine , dalr miZ Herren klage;
Davon muoz ich lingen lan.
11 verlmahet,
daz min herre li in liede trage,
Ja , li denket,
daz mich krrnket
vil der tage:
daz ich ir niht gedient» mügc , daz ilt miK Herren

Klage.

XXXV.

1 . Sumer , din grwalt wil lwinden , ( 14z)
daz mal; man (wol) an der linden
kielen , diu ilt worden Val;
Ml dem Walde und in den ouwen
da mak man die riken lchouwen,

8
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dar « uo lat diu nahtegal
Ar vil vröude richez kiugen,
des Wil ki der lvinter twingen:
ko Kan mir diu lueze bringen
kargen vil dem gerben min.

2 . Vrouloe, ir kit min vrouwe aleinc, ( 144)
die ich vor allen willen meine;
des lull ir gcniezrn lan
Mich : ich leve in lenden kargen,
Leide , aveut nnde morgen,
doch vröm mich rin lieber Wan
Und ein minneklich gedinge,
daz diu kurze Minne twinge
ko , daz mir an iu gelinge,
daran al min vröude lit.

* * *

XXXVI.
1. Waz der Winter karge Lringe (145)

dien vil lichten vluomcn rot,
Waz er kleiner vogelin twinge , (xxxix,ä .)
doch Klage ich ein ander not:
Der ich mich ie Le dienkte Lot,
der ikt min lwcere gar se ringe;
des bin ich an vröudrn tot.

2 . G we ! ja hat mich Lctwungen ( 146)
ir vil minneKlicher munt.
An ir ikt mir mljt gelungen;
kwsere diu ikt mir worden knnt,
Sit ich vant ko kurzen vunt
an der minneklichen, jungen:
Herse , diu hat dich verwunt.

* * * ^

XXXVII.
1 . Isch kalt' avrr dur die kurzen ( 147)

gruezen meigrn , Walt , Heide , ouwe
unt der Kleinen Vogel' kurzez kiugen,
Lieze ehr mir an ir gelingen
trur , min trokt , miS hersen vrouwe,
daz ki Minen Kumvcr Wolde Luezen,
Schl , ko wurde ich vröude riche.
truter lig , nu tuo geua:dekliche;
roter munt , du wahr min leit bcrdringen.

2 . Surze Minne , kit din Minne ( 148)
linne krenker « 'allen krnndrn,

wie kolde ich iemer danne vro üeliben;
Lieber lig von allen liveu,
heilet mir mins Herren Wunden,
daz min vröude lige an dem gewinne;
Tust ir daz , ko Wirde ich vröndcv.iere.
koclik wiv , nn kchcidet mich von lw .ere:
minne , du mäht mir min leit vrrtriben.

3 . Ach Han vröude von ir eine , ( 149)
ki eine trecktet mich , ir gnete,
davon muoz mir kgtlndiu vröude kwindrn.
Liezr ki mich genade vinden,
keht , ko vröute min gemuete;
daz mir wurde ir roter Kus ein Kleine,
So wLr' ich vil manger kargen ane.
triutelehtrr lig , ich lebe in wane , (xi ., a .)
daz ich vröude von iu müge engkinden.

* *

XXXVIII.
1 . JAn hat meige Walt, Heide , ouwe ( 1S0)

wol Leklrir mit maniger wunneklichen, kgoehe» war:
Alka hat miß Herren vrouwe
kich Lekleit mit kleide , daz ir wunneklich an klar.
wig - lich gurte , kchcene und ere,
da Li reinen muot,
dis grwant treit diu vil Here,
daz ir rdelem her -reu tankte ruot:
Li den kleiden lat kich vinden der vil triutelehte,

koke lig.

2 . Ach , kokt' ich mich lenden vinden ( 151)
Li den kleiden , din diu reine minnekliche an treit.
So mucke al min leit verwinden,
nnde wurde an manegen dröuden wolgemeir.
Sol diu vröude an mir verderven,
daz ikt miß Herren not,
ko muoz ich in jamer kterven;
owe , kurzer munt durliuhtik rot,
wie mich jamert nach den Kleiden,
kit ki ktanr der lieben alla wol!

3 . Wil ki Minen kumLer wenden , ( 152)diu vil reine , minnekliche, der ich eigen Lin,
Sa kol ki diu »leit mir lenden,
Li dem triutrlehten libe , ko ikt min leit dahin.
Kan mich teman vro gemachent
ja , ir roter munt;
wil mir der von Herren lachen,
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ko Wirde ich cm bröuden wolgelnnr.
kurze mtnne , bit die Keren , daz li trcelte mich vil

senden man.
* *

XXXlX

1 . Ez vnor rin büttenarre ( 153)
vil beere in vremdiu lanr,
der was so minnevrere,
lwa er die vrauwrn banl,
daz er da gerne Sank.

2. Do sprach der Wirt mrere (154)
Luo s ' im : biaz er Kunde ? —
„ ich bin ein büttencere;
lwer mir des ( wol) gunde,
lin vaz ich im üunde."

3 . Do truog er sine reike (155)
unt sinen tribrlklagen,
mit sincm ümbelweile
Kunde er sich wol bringen,
ein guot gelchirre tragen.

4. Sinen tribelwrkke (i§ 6)
den nam si in die Kant,
mit sincr lletzren ekke;
st sprach : „ Kcilant,
Got har iuch Kar getaut."

2. Wo ti bo gebunden (157)
dem Wirte lin vaz,
nebenr und auch unben,
si sprach : „ ir tit ncht laz,
mir wart nie gebunden Saz."

XL.
1 . Von Wachen buor ein pilgert » ( iss)

mit sinem koLseline,
LrrKouwen waren im die schuo,
er was so rchte tine;

Lr bar der Acreberge in der Minne.
„ ja enilt er niKt guot pilgerin,"
sprach der Wirt , „ vil leit ilt er mir Kie inne."

2 . „ Maz Killet iuwcr metti ga » ( 169)
und iuwcr venirn tuschen?
Daz ir des armen pilgerins
Kie inne ncht wellet machen ."

Lr bat der Kerebergein der Minne.
„ ja enilt er nitzt guot pilgerin,"
sprach der Wirt , „ vil leit ilt er mir Kie inne."

XLI.

1 . Uns jungen mannen mak ( 160)
an vrouwrn tankte millelingen:
Lz kam umb einen mitten tak,
do Karte ich eine swingen;

Man li dstzß,
Wan li daljs,
si daKs , si daKs-

2 . Guoten morgen bot ich ir, ( 161)
ich sprach : „ Got mueze iuch eren ! "
Le Kant bo ncik diu lchoene mir,
darin lo muolt ' ich Keren.

Wan li dags,
Wan li daKs,
li daKs , li daKs.

3 . Si lprach : „ Kie enilt der wive ( 162)
niKt , ir lit unretzre gegangen;
<L iuwer Wille an minem libe
ergienge , ich lache iuch lieber Kangen.«

Wan li daKs,
Wan li daKs,
si daKK, li daKA.

XLH.

1 . Winter , du will aber twingen (xe, e .) ( 163)
Lluomen unt der Vogel' sank,
Die man Körte luoze erklingen
in der auwe , delr niKt lanK ;

^

Nu ilt min Kochgemuete krank:
doch wil sich min vröude ringen
durch die , nach der ich ie rank.

2 . Scrlik wip , sueze unde reine, (164)
lcKcrn' unt minneklichcn Var,
Owe, daz ir min la Kleine
nrmet mit lpilnden ougen war!
Ach üiend ' ie mit triuwcn dar:
lit ich iuch mit triuwen meine,
lat mich niKr verderben gar.

* » *

8 *
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XLIIl.
1 . dichter knmcr , diu kurze lvunur ( 165)

Wil vi mangcn vröuden kin,
Vaz , banne ich gedenken kunne,
kingent ader diu vogellin,
Davi kchl man kchone in vlurte
üoume ltan ; deS meigen gurre
trete dem Winter manigen haz.

2. ,Ru tkt der Vogelin nor sergangen; (166)
noch Klage ich ein ander not:
W>e ! ja muoz mich drS belangen,
daz ir munr durch lttchtik rot
Mir ncht wil die vröude meren.
kurze minne, mahtu leren
ki , daz mir min leit serge!

* * *

XLIV.
1 . MAjch rntroettet niht der Walt und mich diu

ljeide , (xi -, 6.) ( 167)
mich entroettet ncht der Kleinen voglin kingrn,
Den tuor der kalte Winter aver leide;
da vi kan mich diu minekliche twingen.
waz Welt ir , daz diu lieüe , kiukche meine?
nu ikt ki' z doch , diu kurze, diu vil reine:
Wan lat ki mir durch wiveK gurte vaz an ir gelingen ?

2 . Viuminneklichemak wol mit mir teilen ( 168)
ir wiveS gurte , die ki hat veklozzen;
Si mak mir Mine kere Wunden heilen,
die ki mir mit ir Minne hat gelchozzen.
Vil lcelik wch , nu wende mine kweere ;
unr tuoktu daz , ko wird' ich vröudrvaere:
gedenke, daz ich wiveF gurte leiten Han genozzen.* * -t-

XL .V.
I . Wu kiht man die gruenen Heide ( 169)

wolvekleidet , wolgekchamct,
tchouwet an den gruenen Walt,
8Zu hcert man die vogrli» kingen
in den wunneklichen ouweu,
die der kalte Winter twank,
Die kiht man in wunnrn Leide, (xi .i, a )
bogelkank mit vröuden doenet,
Wan ir klimme ikt manikvalt,
nu kcht man die vluomrn kgringen,

der mak man ein Wunder kchouwcn,
kit der lieve kumrr ikt hie.

2 . Manger vröut kich gegen der Wunne : ( 170)
ko lcv ' ich in kruder kwaere
nach der lirven vrouwcn min.
Diu da Kan ko knoze lachen,
kwenne ir roter mnnt rrlarhet
und er lieve lachen kol.
Waz , danne ich erdenken kunne,
kan ki wol , diu kaeldenvaere,
kiukche nnt davi wixlich kin.
ki kan mir die vroude machen,
daz min her^ e an vröuden krachet,
vrouwe Minne , darsua kxrich.

3 . Minne , hilk , daz mir diu Here , ( 171)diu mir in min herZe taugen
mit ir lichten ougcn vrach,
Mine kende kwrere vucze,
die ich von der lchccnrn dulde,
doch vröut mich ein licvcr Wan,
Daz ki mir min leit vrrkrre;
Wan ich Han , dakt ane laugen,
von tr lendez ungemach.
minne , kgrich , daz ki mich grueze;
minne, wirg mir umv ir lzulde,
kokt mir lenden , liechen vaz.

* *

Xl,VI.
1 . Mu woluk , gruezen ( 172)wir den kurzen,

der unS vuezrn
wil de§ winterS gin,
Der unS wil vringrn
vogrlin kingrn,
vluamen kgringen
unt der kunucn kchin;
Da man lach e
den Kalten kue,
da kcht man graS,
von touwe naz,
grueder daz,
die vluomen unt den kle.

2, Vorhin in Walde, (xi,i,b ) ( 17z)uk der Halde
hocrt man valüe
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wunneklictzen lctzal,
An luezer wilc,
ygr von grile,
Kotze, lile
Linset bin natztegal;
Wer bogelin lank,
der itt nitzt Le krank
tzin segen dem meigen.
megde , leisen,
wir lüln reigen
den (lieben) lumer lank.

3 . WeA meisen blucte , ( 174)
des lumerS sucre
tzoctz semuere
Sil den bogellin:
Waz tzilkt mictz kleine,
Wan diu reine
lroelte aleine
noch daz tzer^e min.
Ar drunez tzar,
ir ouscn klar,
ir roter munt
tzat mich verwunt
diz an den grünt,
lwie dro ich doch gebar.

* *

Xl,Vll.

1 . Winter , du wilt aller bil verderben ( 072)
lichte dluamen , die doch lchccne waren;
Und ein wig diu wir mich brüude ersterben,
der lch xklag tn vröuderichcn jaren.

Win guote , diu gnate, diu guote , din reine,
die ich mit ganzen rriuwrn ie mrr meine.

2 . Sit di» Welt an briluden wtl Seilwinden, ( 176)
lo motzt ' ich wol lazen ungelungen:
Wan ein wig , brAwar , ich wolle erwinden,
nach der ie inin tzerse tzat gerungen.

Win guote , diu guote , diu guote , diu reine,
die ich mit ganzen triuwen iemer meine.

3 . Wol gebaren unde beglich lachen , ( 177)
lieglich bliüürn dar unk dan mit guete,
Waz kan diu bil guote wol gemachen;
gegen ir trotte brüllt ttch min gemuete.

Will guote , diu guote , diu guote , diu reine,
die ich mit ganzen triuwen iemer meine.

kii

4 . Wer gelactz ie bon lo rotem munde ( 173)
minncklictzer lachen unde gruezen?
Den Kult' ich bil gerne , ob li mir § gnnde,
diu mir Minen Knmüer kan gebnezcn.

Diu guote , diu guote , diu guote , diu reine,
die ich mit gansen triuwen iemer meine.

5 . Wiu reine itt bri vor (aller) mittewende,( 179)
der ich dienen wil gar eigenlictze;
Ach bit' ie , daz tt mir tzelke lende:
tuot li daz , la Wirde ich bröudc riche.

Wiu guote , diu guote , diu guote , diu reine,
die ich mir gauLrn triuwen ie mer meine, (xm, 0 .)

xi,virl.
1 . Mu litzt man aber die wunueklictzentzeide ( 180)

in lxartzcr war , mit blnomen wol üetttzoenet,
man tzcrrt diu dogelin in dem Walde lingen,
Wen rer der kalte Winter vil se leide,
nu itt aber der Walt mit lange wol bekämet,
den tzccrt man in diu orcn lnoze erklingen,
Si bräunt ttch gegen des luezcn meigen bluete:
10 lenr ttch min gemuete
nach der bil reinen guote;
daz li mir Gor betzuete!

2 . Swaz ieman leit , la lir der wnnlch an wiben,
( 181)

11 Knnncn in diu tzerseu lieglictz rachen,
ir lollictz ' äugen blikke tuont (vil) brüudrttriche,
Ar reine guete kan wol leit brrtriveu,
la llz mit guete wellent lieglich machen,
Le der brüude ich in der Welte nitzt gelictze.
Ach , (n) ie doch daz tuot mir diu reine , trieze,
die ich mit lange gruczc:
Gat mir des tzelke» mueze,
daz ü mir kumber Lueze!

3 . Ir wolgercctcr munt , ir lichten ougen, ( 182)
ir Kel, ir Kinne , ir rcclclctztiu Wangen,
die tzant daz lende tzerse min vetwungen.
Wo tt darin gebltkten ltrglictz taugen,
darnach setzant da wart ich ir gebangen;
darsuo do Kam diu Minne darin gedrungen;
Si lgractz : „nn tzab ' ich mich bin under Wunden."
daz tzan ich wol bekunden
an Mine » lenden Wunden,
die ltcnt noch unverbunden.
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4 . Ws; treit tuch bür , brau Minne , ob ich
berdirbe ; (183)

waz htlket ez tuch , lueziu , lXldenb̂ re;
durch Gor , nu bin ich doch brrlclt in beiden,
waz treit tuch bür , bron Minne, ab ich erltirüe;
waz htller tuch min lange werndiu lwLre;
mich jamert , lol min herLe bon tu Meiden,
Sit ich iu Han gedtenet mantge ttunde.
hei , Kuß bon rolem munde,
ob mir bin trolt des gunde,
daz mich diu liebe rnbunde i

5 . Ich wil den ballchen nnt den ungelriuwen ( 184)
sre leide lirigc» , unt den edelen jungen
se lieb , unl der bil lieben , die ich da Minne.
Ir balichez HerLe kan den ballcg wol briukien;
ko tue in te wart , lo we der ballchen Lungen!
diu ballchet in tr Herren unt mit linne.
Waz Mal mir ntht , ob mich diulueze, reine (xi.i, ä .)
wil meinen, als ich meine
li lieben alterseine,
lo Mat tr ljaz mir kleine.

XI. IX.
1 . Mu tlt mantk IjerLe bro, ( 185)

Wan daz mtne , daz muoz temer trurtk lin,
Gz enwende tr guete allo,
daz tr gurte trcelte mir daz HerLe min.
Heil nahtcgal,
luezen lchal
bringet uns des metgen Ltt:
sl min trolt an einem reinen wtbe ltt.

2 . Aller mtner lrelden tak (r86)
lit an der , diu mir daz HerLe hat berwunt,
Wie man mich getroelten mak,
Wan diu Moene und ir roleroter munr.
Hei ! waer ' aber daz
ane tr haz,
daz ich l' ümbebtenge allo,
mlnne , lunder dinen dank , la wrere ich bro.

3 . Minne , lunder dinen dank, ( in ?)
Hab' ich daz gelsrochen , daz tlt mir leit:
Mn lieh an , LwaiH min ltg tlt Krank;
nieman mich getrceltet , Wan ir werdekeit;
Hei ! minne , lgrich
Wider mich,
lgrtch ein gurtltch Wort Lua L 'ir,
daz diu reine , lueze tuo genade an mir.

* *

L.

1 . Sol ich dtlen lumer lank ( 188)
SeKümbert lin nitt Linden,
lo weer' ich lieber tot,
Wes tlt mir min vrcmde krank,
lol ich ntht Le den linde»
reigen , owe dirre not!

wigen wagen, gugen gagen!
wenne wil ez tagen;
minne , minne , trute minne , lwig , ich wil dich

wagen.

2 . Amme , nim daz kindelin , . 189)
daz ez ntht rnweinr;
als lieb , als ich dir li,
Ktnge mir die lweere min,
du mäht mich aleine
miner lorgen machen bri.

wigen wagen , gugen gagen!
wenne wil ez tagen;
minne , minne , trute minne , lwig , ich wil dich

wagen.

1,1 .
Diu nahtegal diu lank lo wol, ( 190)

daz man irs temer danken lol,
und andern kleinen bogellin:
do daht' ich an die brouwen min,
diu tlt miß Herren Königin.
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Gravr Alüreht von Hetgerlott.
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1 . ÄSlG teman in der Welle baz, (xi. ,i , v .) (1)
den einem , der ltn ltaetrz lieg
mit armen Aal alumü und nmd vrllazzen ?
Kreit lt im triuwe an' allen gaz,
dalt Lezzer, dan rin Minnen dieg,
in gat der lange» nagte nie verdrozzen,
Er vürgt(et) melder, nach ir gaz,
er lit gar ane lünde , und anc borgt und ane

schände:
toet' teman ballrgtu mtnne baz,
da nie man triulue erkande,
der nreme vrouwrn kalter vur tr ere:
von liner balge ich min linne Krre.

2. Verdaten wazzcr bezzer sink, (2)
den ollen Win, des gccr ' ich jegcn
den liutcn , die mit lende ltnt bedangen;
Glich gant des mich dewilet lrint,
ich gan daz leid' ein teil gelegen,
der Welte vuor' tlt nigt Wan rin gelangen:
Daz dum gewunnrn dunkel guor;
lwaz man gar ane borgte gat,daz leidet ltcgvildtkke:
lo taugen mtnne gccgct muot,
lwa lird in Minnen ltriklre
mir armen lit al umd bellozzen taugen,
da ttt nteman daz : diu red' ilt anc laugen.

(xi.il , ä xi.ui,ad .)

19. (xr .111, e ä .)
Grave Wern her von tzonverK.

I. (xriv , a.)

.IMZE urloug wil ich ginnan Varn , ( 1)
unt lcgeidrn von dem lande,
und niemer Wider Kamen drin;
lt muoz ez mir erlauben
unt Le vriunde mich engkan , an' allen vallche»

wank.
Wan leg ' mich ricg , Wan leg ' mich arn,
la laz' ich in tr vande
gerL unde muot , ltü unde liu:
wil lt mich lebens rauben,
daz lter an ir eine gar, nach der min ger«e te rank.
Vach triuwe ich ir , li ilt la guol,
daz lt mir wende lterben
ich wil es niemer ab gelan , ich gan den muot,
unt lolt' tcg drumb verderben,
ich dien' tr alle die wtle ich lebe, geleit li mirz

niemer dank.

H.
Ein ander ton.

I . ÄZtn brau minneültche Mtnne, (2)
war ümbe gabt tr mir die linne
lo ler , lo balt an lt gewallt,

Daz ich ir nigt mag entwenden?
L'war ir lolt iucg baz bedenken,
unde ringen mir diu üant.
Lein , ich wil doch nigt entrinnen
von ir mit gerben , noch mit linnen;
deß li min triuwe mit eit ir plant.

2. Ach wil gerne ltn gebangen, ( 3 )
de § twinget mich ir munt , tr Wangen,
tr lchcrn', ir gurte , tr wiplich Lugt,
Und ir vrauweltch gebcrde;
Gat der was in gogrm werde,
da er gekcguok die reinen vrugt,
Wan tme was gar Wal se muore:
mit ir gurte diu btl guote,
bienge mich , an' aller leige blugt.

3 . Lu gat lt mich la gebunden, (4)
daz min ger« e ilt «'allen stunden
bi ir , lwar ich landen Var,
Sa enwil ez ntgr von dannen,
lt gat ez allo verspannen,
baz ez niender anders war
Mak gewenkrn uz ir ltrtkke:
wrer ' ich bi dem gersrn dtKKe,
ich woer' aller kargen bar.
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2ö a.

Hl.
Ein ander.

FNit urlatch lvil ich Meiden von dem lande, ( 5)
Hers unde inuot da; laz' ich tr se gkande,
lin mit gedank die weln von ir niht Meiden,
St llnt ir dt mit Neetelilichen triuwen;
daz tlt also , unt toi mich doch ncht riniven,
unt vuer ' ich von den Urtttan sua den Heiden,
So lvil ich doch ir dtener lin,
diu mich da twingcr her von Kindeß jngenr;
ich lvil der lieben broulvrn min (xi .iv , li .)
mit willen dienen dur tr wchlich tugent,
wie li mich hat berouber muot(eK) unt der linnen gar,
ich ntg' al dar;
daz muoz mir lin erlaubet,
wie vrrre ich von den landen bar.

IV.
Lin ander.

4Nich jamert uz der maze (6)
nach der vil lieben brouwen min;
Got alle die berwaze,
dur die Ich Milchen muoz
Zr wtgltch sartez bilde,
ir mündrl rot , tr wengel Min,
loi mir daz vielen wilde,
da Li ir briuntlich gruoz,
M Kinne , tr kel , ir goltvar har,
ir hend' , ir arme blank,
tr Ich , tr naA , tr ougen Klar:
lol ich daz lange miden,
lo muoz ich kumber lidrn,
unt wird' an brouden krank.

V.
Lin ander.

I . Ez ilt ein chot, (7)
wart ie hcrse von leide verleret,
lam daz mivet mimie , daz ilr diu gerat.
Ich bin ir lot,
luA har lt mir die linne berkeret
wtzzer , daz lt mich gar Le ltrenklirhrn hat.
Ach muoz eigen lln,
lwie lt lvil , diu brouwe min.
ach , richer Got,
hat lt minne den sauber geleretr
möht' ich den verbrechen , min wurde guot rat.

2 . St Messet mich , g)
unde leit mir se Koltltche ltiure,
dar sua muoz ich lingcn , wie lieglich li li;
Si ilt minncülich
unt gcltellrt se lehene gehiure:
lwem li mille bellet , der ilr ougcn vri.
In ' gelach nie wch
Han lo gernde gernde» ltg,
lt Messer lieh
inichclS richer an guote noch tziurc,
allich diküe wahlent tr rügende bi.

3 . Vil lendrr not (9)
hat diu minne se glaube Messet
mir vil lenden , der li ntht loelrn rnwil;
Zeh bin e tat,
e lt mich mineS dienlteK urgcsset,
Wan der minrr lorgen tlt leider se vil.
So bin ich niht wert,
deS min herse von ir gert,
tr mündel rot
hat mich an lt mit dicnltc gehesscr,
und ilt doch min Wan unt min lon ane stl.

VI.

Lin ander.
I . Wol mich hiut ' und ie mer me , ich lach ein

wch, ( 10)
der tr munt von roete brau , lam ein viur in sunder;
Je wol trintelehtcr , minnekltcher lig
hat mich in den Kumber braht , von der minne rin

Wunder,
sWundM an tr lchcrne hat Got ntht bergczzrn:
tlr ez reht , alS ich ez ha » gemezzen,
lo hat li einen roten roten gezzrn.

2 . So tlt der eine , der dc § ntht weere wert , ( n)
daz er lmg' ul reinem ltro , der lriut ir wiglich

bilde ; (xi .iv, o .)
So tlt der ander , der deS todch dur lt gert,
unt suos 'allen .Marlen vcrt , dem muoz li vielen

wilde.
Heia , Got , wie tetllt lo ungeltrhe!
tlt er hezzelich , lo ilt li minnekliche:
waz lolt ' der tiuvel nk daz htmrlricher

3 . Herre Got , unthrt ' ich von bir den grwalt , ( 12)
daz ich moht' vrrlrozen in von der grozrn Wunne,
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So mögt ' tcg in gansrn bröuden werden alt;
geltet alle biten mir Got , daz ers mir gunne,

I,25b . daz der telüe tiudel wrrd ' gelessrt,
und icg werd' an tine trat gelesser,
so bin icg miß leides wol urgessct.

VH.

Gin ander.
1 . Mg muoz Klagen, daz diu sit ( 13)

lieg to gar kerkeret gat;
Segt , wie gcid' und anger lit,
unt (wie) der Walt in tüktcn trat:
Da man e gort' vogelin tank,
der klsnk in tal , in lütten ertcgal,
kurze trimme:
winters grimme
tuot tiu twigen überal.

2. Waz klag ' icg der bogelin tank?
Wan Klag ' icg nigt Minen gin?

ZZacg der ie miri gerse rank,
daz der itt nigt Warden tcgin.
Miurn kumber , den icg trag',
icg Klag ' ir nigt mins gersen not,
die icg dulde
ane tctznlde:
icg bürgt', ez tue mir de» tot.

-l-
VIII.

Wie mak da; tcmer to betcgetzen, (15)
daz icg ta tere bürgt' rin wig,
Daz icg ir nigt gelar berjetzcn,
Wie ti bctwinget mir den lig,
Unt wie ti micg gat bragt in tende torge?
daz icg der rede gegen ir to lange borge,
daz itt deß trgult , ti itt to guot;
unt daz min lig to regte wenink guotes tuot,
davon min tin nigt an ti gert:
ktitt Le guot , (Le) twarg bin icg,

( 14) icg dunk' micg nigt ir telüe» wert.
(xi .iv, ä — xrvi , b.)

20 . (xi.vi , v ü .)

Her Makak van Warte.
I . ( XI .VII,L . )

I . ÄAZVN tol gceren tuezez ttngen
in dien ouwen überal
Lobrlicgcn lang erklingen,
lunder von der nagtegal;
Srgouwct uk den anger breit
und oucg an der licgtrn geide,
wie tcgone ti ticg mit ir Kleide
gen dem mcien gat LeRleit.

2. Mantgergande Llucmelin
largcnt uz des meirn touwe
Gen der liegren tunnen tcgin,
diu sit itt in Werber tcgouwr:
Waz tol trcettrn mir den muot,

t,26a . ar micg twinget gersrn twcere,
bi der icg bil gerne wrere,
daz diu mir nigt gnade tuot?

I.

3 . Arg , bil minnrklicgiu guote,
enbinde micg von tender not,

( ^ ) La micg nigt uz diner guote,
ald' icg bin an vröuden tot.
Icg tol diner gelte gern,
lattu min gerse uz diner xkligt,
to kan micg gerroetten nigt,
dun' wrllett micg genade Wern.

4. Gewalt nocg mangem an geltgec,
daz goeret man die witen jcgen,
Da man genade nigt rnMigct,

( 2) oaz tolm an miner brouwcn tgegrn:
Diu itt gar grwaltik min,
an' genade diu bil guote
lat micg truren, in unmuore
muoz icg an min ende tin.

5 . Minne , du toll tin gemeine,
ald' icg Lin an bröudcn tot;

9

( 3)

(4)

(S)
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Vliege, baz mich Neulich meine
der Nil licvun mündel rot;
Sit du Vitt gewaltik min
linde leilett mine ttnnr,
ttme du Milt , ach , wrrdiu Minne,
ko kolt ouch ir gewaltik ttn.

II.

1 . Atzten uk die tzcide,
wie tt von ir kleide
tzat grkctzrtdrn ttctz:
Ulriner Vogel' ttngen
wil der Winter twingen,
deS vedunket mich,
Manik tzer«e , daz mit vröudrn rret
Walt , den angcr unt den glan,
diu «it ttctz verlieret,
davon tttzt man ir gemuere kumbcrliche ttgn.

2. Sit der Winter twingrt
«nt Le korgcn bringet
manik vogellin,
Luo den ich gelirtze,
min tzer«e ttctzerlictze
muoz in kweere ttn;
Von dem Winter mich nitzt tzat betwungen
diu minne und ouch rin loelik wig:
kwie mir ttt ungelungen,
doch kol man wizzen , daz btl tugende tzat

Werder lch.

3 . Swte mir tuot diu guote,
tt wollt mir in dem muote
«'allen «iten vi,
In tzcr«en und in ttnne;
kuS ratet mir diu minue,
daz ich ir dicnrr tt.
Warunder lat diu ltrve mich verderben:
ach , minne , wie tuottu mir ko;
wiltu mir nitzt erwerben
gensde an mtner vrouwen, ttctz , ko Wirde ich nie

mer vro.

4. Welt ir Wunder tttzouwcn (xi.vi !,b .) (9)
an mincr lieben vrouwen,
wie tt lircnlrrt mich,

1,26 b. Zn tzer«rn und an ttnne;
tzortzgeloptiu minne,
ja muoz ich vragen dich,

wenne nimt der kumber min (ein) ende,
den mir diu minnrklictze tuott
ach , kurze minne, in wende,
vuegedich in ir tzer« c , unde gib ir Minnenmuor.

Z . Sol ich alttch verderben, ( 10)
daz ictz nitzt kan erwerben
minrr vrouwen gruoz,
Von ir ein tzoctzgemuete

(6) waz ttt nu wibeK guete,
daz ich kgrrctzcn muoz:
wil wibeK gurte ttiA an mir verttvinden,
ach , ictz gar unkseltk man,
wa kol ich vröude vindcn,
ttt minS tzer«cn Wunne mir von ir nitzt vröude gan!

III.

1 . MZete Kumt mit mancher ttgcrne , ( n)
man tzoert Kleiner Vogel' diene

(7) in dien ouwcn liberal,
wunneklirtze ttt ir ttngen,
man tttzt durch daz graK uk bringen
vil der bluomen ane sal.
Vröut iuctz , Kint , brr lieben sit
unt der wnnneülictzen macre,
ich wünkctze , daz diu kleldenbaere
troclte mich , an der min vröude ltt.

ir 2. Lin mündel rot tzat mich betwungen , (12 )
baz min tzerse ttt gar bcrungen,
wie ictz ir gediene alko,

( 8) Waz tt Minen dienkt engkatze
liexlirtz und in nitzt verttnatze;
mötztc ez ttn , ich wrere vro.
Vrouwe guot , du tzalt gewalt
minne dir vnr eigen,
wiltu triuwe an mir erzeigen,
kaelik wch , min vröude itt manikvalt.

3 . In retzter kctzoene rin morgen lterne ( iz)
ttt min vrouwe , der ich gerne
diene und iemer dienen wil;
Swie klein tt mir vröude mere,
ich wünsche , daz ir kselde und ere
volge unt da bi vröudcn vil.
Ir guete und ir brtttzridrntzett
ttt leider gar gen mir entklakcn:
muoz ictz tt darümbe ktrakrn,
dakt min Klage und al min tzer«e leit.
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4 . wtl diu liebe min gemuetc ( 14)
rroeltcn und ir wibes gurte,
ko ma§ ich bil Mol genelrn;
Darsuo Hab ' ich guot grdingen,
lat diu liebe mir gelingen,
ko mW ich in branden welen.
Verseliebe bronlne min,
du kalt Menden Mine Neuere,
minneültrhiu , lieldcnboere,
ko inas ich in branden lin.

5 . vrouwe min , dur dinc Mete ( iS)
twinK min herse uz ungemuete,
baz sc brouden lrcre lieg;
Sit daz mir brande ilt worden Milde,
so ere an mir wibes bilde;
nie man malt getroelte» mich,
Wan din Kelle , vrouwe guot,
du maßt mir Mol branden machen,
du kanlt mich auch an brouden lMachen:
lMic du Milt , lam ltet min muot.

IV.

1 . Manikherseborget ul die Ät, (xtvn,e .) ( t6)
die der Minccr bringet okkenüar;
Anger , Heide ban im gclclwrt lit,
des Waldes hcehe grilr ltht man gar;
Diu kleinen bogcllin lint onch gelMigcn,
des winrrrs lwingcn tnot in Me:
lo büchte ich , daz der lieben ungcnadc welle an

mir gcltgen.

2 . Muoz ich dilen knmüer tragen ( 17)
iemcr uns an Minen toll
Wille ich , wem ich laldc Klagen
min"e) lauge wcrndcn not,
DcK bedorkt' ich armer wol:
min vrouwe hat bcrgezzrn min,
in der dienlte ich her bil manigen langen , ltrcngrn

kumbcr dal.

3 . Gedinge hat mich dar suo Lraht , ( 18)
daz ich mnoz in grozer liniere leben;
Gen der lieben hat' ich wol gedaht,
daz lt mir lalre hach gcmuete geben:
Gwe , nu krenkct li den Minen muot!
gebäre ich luK , gebäre ich lo,
lo kan min hersc erkennen niht , waz die lieben

dunkc von mir guot.

4 . Ahtcn , wie tr mtnneklirher lig ( 19)
an' genade mich verderbet lo!
wa gclach ieman beleheidrn Mix,
diu allo lange tr dirner lieze unbro?
AlS mich diu herse liebe brouwe min.
tuo lt mir we , tua li mir wol,
ich wtl eht ic mer(mere) in ir dienlte uns ul min

ende lin.
5. .Minne , du halt mich über kamen ( 20)

gewaltckliche gen der bronwcn min,
Du halt mir brande unt hohen muot Lenomrn:
lol ich iemrr in dien banden lin?
Da ilr diu herseliebe unlchuldtg an:
lin' wriz niht , Minne, diner lite,
dabo » diu (herse) liebe mincr lw -rre niht erken¬

nen kan.
V.

1 . .Mich lat mi(nr) s hersen küniginne (21 ) I, 27 l>
truren , nnde krenket mir die linne;
an ' ir trolt mag ich niht wol genelen;
Ach üan nngenmete niht entwichen,
lwaz ich läge , rz Welle an mir geriehen;
dil' unbilde lolten brouwen lelen.
Swie aber ich tr gurte noch brvunde,
daz mir wurde rin Lullen von tr munde,
davon ungemuete mir berlwunde,
von der liebe mögt' ich tu brouden welcn.

2 . Ach wil werben iemer umb ir hulde , ( 22)
mincr brouwen , lwie üume ich verdulde,
lolhen kumüer , den ich von tr trage;
St Kan minrm herscii niht rnrwenüen
mit ir bremde , ezn' mueze an li gedenken;
daz Lcltc ich te mer ban tr tilgenden läge.
DeS hat lirh min Heese gen tr bermezzen,
lwie lt har mit lorgen mich ürlczzen,
daz ich miner brouden habe bergrzzcn:
anc trolt lat mich diu liebe tu Klage.

3 . Ach , minne , wie du Minen üumber mrrelt ! (23)
hcrsc , tchbolgcüir, lam dn mich lerelt ; (xrvii, «! .)
davon ilr mir lendiu large Knut,
Die ich tougen trage unt verborgen,
mangcn tak , den abent nnt den morgen,
bin ich von der minneklichen wnnt.
G we , li lat mich in den lorgen alten,
davon min hcrsc muoz lo diKüe erkalten;
ich mähte Minen diciVeAt Han behalten,
daz mich trotte banne tr roter munt.

9 *
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. Vl-
1 . „ <§ uot riter , merke , lvaz ich tage : ( 24)

ich goer' die Vogel' tingen,
von lieüe tcgeide dich rnLit;
Lin Wolken grawcl gen dem tage
ich tihe in tchone uk dringen;
der melde haz niht vroude git.
Mim urloup tougrn Le der minneklichen,
unt tchetdrt iurh , daz itt min rat,
der tak der wil gerichen,
mit lieve von einander , M diu naht rin ende hat."

2. Uz tuczem tlake ein taelik wig (2 S)
vragete , da ti erhörte
den Wähler tingen von dem tage,
St tgrach : „drimit , getriuwrr lig,
tage mir mit tenktem Worte,
tzoertt« die voglin in dem Hage?

Du Aalt min herse uz tuezem Hake ertchreüket ."
er tgrarh: „ lat iuwer bragen tin,
den riter Salbe wekket,
der morgen Kumt , daz tage ich uk die reAtcn

triuwe min ."

3 . Win minnrklirhe wakte in do, ( 26) 1,28»
ti tgrarh : „ach , lieber Aerre,
der Wähler kündet unK den tak;
DeA Sin ich armez wiü unvro,
ich wolle unt wrrr' er vcrre,
der unS swei getcheidrn mak."
Der rirer tgrach : „bin muot tol vro vcliven,
du tolt mich tchiere in vroude» tehen
bin herseleir vertriürn:
Got gebe unK heil ! ich tihe den morgen tterne

tchone ut ürehen ."
(xi-vm- ab .)

21 . (xi-vin, vä .)
Vruader Everhart van Sax , ein Vredier.

1 . Wund ' ich wol mit Worten tchone (xrix a .)
würken ganseß loveS Krone,
wirdeklich , in tuezem done,
gesicret , nach dem willen min,
Gar nach eren , alA ich meine,
die Wolde ich der mcgde reine,
diu ie ttuont grlichen eine,
lmiden ane Völkchen tchin:
,1Zu hat mir den tin Settürser,
daz ir log noch ttet gekürset,
unt doch dikke hat gewürset'
in ta üüntte richrn tin.

2. Du Litt gar vor allem ruome,
kiutcher tcham rin vluender Sluome,
gig von inner gnaden tuome
mir üinS loveK anevank.
Sich hat tchone undcrlchciden
GotrK Wort , do ez tich weiden
wolt ' in dir , unt von dir Kleiden
tich , darnach tin gurte ie rank.
Du Litt der bellazzen garte,
den Got telver im Sewartc,

da er Want mit tuezem sartc:
mentchlirh loü itt dir Le krank.

3 . Du Litt der nature Wunder,
himel, erd' lovt dich üitunder,
von deS hoehtten geitteß sunder
bin lig gar geviuret ttat;
Wan du gensellch envrunnen
wiere von dem waren tunnen,
der von dir itt uz gerunnen,
und ünK alle erliuhtet hat.
Din vrid' itt gar ungemezzen,
Got an dir »ihr har vcrgezzen,
dich dur vnllet unt Setezzen
hat tin hohe majettar.

4. Diu kintchrkeit , diu ie Lluote,
tam Hern ÄaroneA ruote,
wunncklich in dincm muote
hat gesierrt dinen kraus ; I 28dDaz Levant nach waren tinnen '
4NoiteK , do er lach Lrinnen
einen Solchen uz und innen,
ane masen unbe gans.
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Wir mun merken an dem trone,
den der küntk Salamone
tzat gebuwen al «e schone,
daz bin log stet ane schran«.

2 . An der tzotzttcn wistzeit rate
Got dich Mb' nach Wunsche dritte,
als er bin begeret tzate,
« 'einem tunder ltuole sin.
Wer so tzotze tzat gereigrt,
daz er sich darin geneiget
tzat , als ez was vor ge«eigrt
von der grozen Wirde bin.
Wer mak wol bin lax getingen,
bolleklichlrnU se lietzre bringen;
elt bersigrn allen dingen:
so klar ttt sin reiner schirr.

6. Wich Se«eichent tzat bin gerte (xiax, I>.)
küng Mveres , die er Kerle
dem , den er sin tzulde lerre,
oder sinen senkten muot.
Swer tzie dine gnade bindet,
dem wirr dort Got so gelinder,
daz er in im ka gelinder
über sin erweltez guot.
Von Aakav ukgendcr Herne,
swer in dinem lietzte gerne
gat , der wizze , daz er lerne,
wie er Gotes willen tuot.

7. Gsttchtel lach ein xorts
ie beslozzen «'allem orte,
da Got ein' mit stnem Worte
tougenlictz Kam in gegan
Luo dir gar , dur reine sctzouwe,
die er vant an dir , o brauwe,
aller tugerrt rin bluende ouwe,
roke garte dorncK an',
Wa der Lluome wart geswiget,
brr unS alle tzat gcdriget,
die mit lünden Wan Lclntget:
kin (tu) krakt ist lo tzrillan.

8. Wes krakt nie wart überwunden,
senktekltchcn wart gebunden
Lua dir an dien selben stunden,
do du eine dirne dich
Witte Got , do er dich kurzen
«'einer muoter Wolde gruezen,

davon wir dir jetzen muezcn,
daz du Sitt genaden rtch;
Wabon du do lwanger wsere
Gates kun(s) , den du geürere:
dtkiu bröudeüernden mrcre
mactzent dich bil iliinncklich.

9 . Wu gelictzekt wol dem scheine,
übrrgüldet nach dem Metzten^ schirre
wolgewirkct bon sechine,
daz man nitzt rrwerden sitzt,
Wer daz tzimelbrot Lellazzen
tzat , daz te ttt unbedrozzen
dem , der sin itzt tzar genozzen,
oder joch Lrbirriden itzt.
Wer bil edel margarite
bi dir in der gnaden «ite
vunden wart , der dich so vrite,
daz man dir bil guoteß jitzt.

10 . Win log nie man ubertttgen
mak , doch wil ich sin nitzt twigen;
diner tzotzen Wirde nigen
muoz der reinen rngel schar.
Von dir wart der ümüe bangen,
des krakt nie man Kan erlangen,
den ttuz ' du in dinen angcn,
da wart er bon dir gebar,
Wo er in dir menschlich bilde
einte siner gottzeit wilde:
swen bins lobrs te bevtlde,
der itt letzter sinne bar.

11 . Vu tzalt rlltu wch gegriker,
lwie uns eine tzab ' berwikrt , (xrix e .)
da si Wider Got gekgiket
wart , nach tr gelüste Krank;
Wie tzattu bon irewize
uz genomcn mit tugcnden blize:
Iwaz dir ieman lobes rtze,
daz ttt eines schalen wank,
Mach der Wirde diner crcn,
die kein «ringe matt gelcren:
in guot ende kanltn Keren
Eben tumben ane bank.

12 . Gor, in lines geittes brünkte
an dir «eigte sine küntte,
do er aller lünden tünkte
gar bon dir gebeimer tzar;

I,29o.
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Wu Vitt in der minne lmitte»
la FLKiert mir reinen litte»,
daz bin kumc gat erlitten
diu vtl goge Grinitat.
Vu Vitt der FcLeicgrnt vrnnne,
dar in schein diu levendiu ttmne:
gar mit aller tuFenden Wunne
ttt Frvlncmet wol bin Wat.

13. Ml Vitt Goteß xaraditt,
da geMaiiLet wart diu lgilc,
diu nach Wunsche ricger Witt
alle Airbe drillen mail;
Von des tticttcn Feiltes touwe
wcer ' du vergalt , rriniu Vrouwc,
§gr an alles Wandels lrgouwe,
regier Kiulcge rin licgter tan.
Ive , kund' Leg diu log la velKrn,
daz ez wcuKcn , norg FcwelKen
mögt' , mit golde wol durlmelKen,
darnach alS bin Wirde ie wakl

14. Du Vitt aller lceldrn Ftmmr,
Wan diu lueze Gates tttmme
dich uz allen vrouwrn Imme
L 'einer muoter uz erlas,
Den du , maFet doch , Fevoere,
gne lctzam und ane lwecrc,
davt alles lcrcs leere,
lam diu lunnc bur daz Flas,
Mz und in vam er FcFanFen

I , 291 «. ttnktevlichrn , ane draiiFrn,
dt dir minnrMicg FebanFrn,
des Vralt unFcmrzzrn was-

Io . Vrouwe , bin lov itt Ke wilde,
Wan an dinem lchccncm vilde
Gote Wunders nie bevtloe,

der wol (darin) luochcn Kunde,
unde dolleklichrn lochen
An dem vuocge von der minne,
da viltu Fchrnedrt inue (xmx , ä .)
wol nach lovcrichem llnne,
lam die wtlcn muczrn jegrn.
Got in lincin gogrn trone
gat vcFcr (e)t diner lcgone,
da er wil, o wives Krone,
mit Felülte birg an legen.

17. Swcr nu regte wil crkunnrn,
Wer diu ttt , diu mit der luunrn
ttt bclilcit, mit richrn wunnrn,
FcVrocnrt mit Lwelk tternenKlar,
Und ir lcgamrl ttt der manc,
daz itt alles Kwtvrls ane,
in der wargeit , uigt nach wane,
diu maFet , diu Gor Fevar.
Llltu rreatiure setFet
bin lov , unr Wirt doch erreiget
nigt , Wan Got gar lieg FcneiFer
diner minne Wunne dar.

18 . Der vrrk , davon wart Felnitten
ein ltein , nigt nach Meirichen litten,
viltu , des wir üum erbitten
gan , er ttt lo tugentlam:
Gr Kan geilen alle Wunden;
brr mit lünden ttt Fevundcn,
loelct er alla Ke ltundcn,
mit bcdekket alle lrgam.
An dir wuogs der lcvcnde lame,
der Felovt gern Avragame
wart von Gote , se landen Krame,
allo lincr Furte Kam.

da er in dur Wunne ligt.
Du galt goge ul FedruriFen,
lwaz dir aller mrnlchen munFen
riches lobcS tc FclnnFen,
daz ilt allez doch rin nigt;
Swrr bin löblich wil Fcdenken,
dem muoltu Fenade schenken
von dem brunnen unde trcnkrn,
dem man aller wisgcir jigt.

16 . Uzer der xroketen munde
bil man btnes lovcs vunde,

19. Dincs loves undcr winden,
ttt Fclpilt nach lite der kinden,
von den varwen lam des blinden
lFrechen , die er nie Frlacgr
Als ilt oncg in mincm mnnde
bin lag , vrou , lwte Ferne ich Kunde
birg Fchrilrir wol von Frnnde,
nu ilt mir diu kunlt Ke lwach.
Ach wanre, alle enFrl künden
bin lop nigt Ke regt erFründcn,
ob lls joch mit vlise vcFÜndrn,
Wan tm enors te Fcüracg.
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2V. .Muster der bil lchcencn minne,
in der vintter liuhtirrtnne,
süiide, eiidrrnne Mine tuins
in der waren minne Mot,
Da ich tnne werde gerrtnct
unt mit Gote gar drreinrt;

waz ich anders Hab' gemeiner,
daz ücdekke , vrouwe guot!
Vrouwe , erdarme fallen ttunbeu!
Wan du halt genade vunden,
Gate? sorn hat überwunden
din vil rugentricher mnot.

( l ) 0, dl , ü .)

22 . (en, ad.)

Ger Walther
1.

1 . SwAL diu Kit lich wir verlieren, (in , v .)
leren muoz daz lende herZre min ; ( 1)
Wil min vrouwe mich nttzt ere» ,
meren muoz min lcneklicher hin.
Vrouwe , tr tuot mir Helle lchin,
vrouwe , tr lütt mich bröude leren,
alü' ich muoz verdordc» lin.

2 . Ach, ich lach ein guetuch lachen (2)
machen mtnnrlrlich ein münde! rot;
Von dien minneklichen lachen
krachen muoz daz hcrse min von not.
Minne jamcr mir gebot,
daz min lin bcgunde lwachen,
des bin ich an vröuden tot.

3. Vrouwe min , gcbict«rrinne,
minne habt ir , da dt reine ltte;
Hcehct, vrouwe , Mine linnr,
minne Ich tuch , des icmrr btte,
«Teilet mir die minne mite,
der ich vröude noch gewinne,
ach , die minne ich lanlte ltte I

4. Vrouwe , ir lit lo wol üelchelden,
leiden lol iu guotcK vrtundes leit.
Vröude diu tlt an uns beiden,
lcheidcn lült tr mich von arcbeit.
Al min vröude tlt runterkeit,
Welt ir , vrouwe , mich niht Kleiden
lchiere in bröuderichiu Klcit.

5 . Der vil kurze nminnc Wunden
Kunden habe ich ul der vröuden tot;

Von Ulin gen.
An' kan niemer wol gclundrn,
Kunden mueze ir minnegerndiu not.
«Trotte mich ir mündrl rot,
la woerc al min leit verwunden,,
lwte lt lenen mir gebot.

N.
1 . Winter wil uns aber lclwrn

lichte bluomen ul der Aride breit,
Lr wil ouch die Loume belwen,
die da hture waren vil gcmcir;
Anbetungen lint diu tal,
da vil maniK lttmme ergal,
dur diu orcn lnoze in lenhez herse ergal,

2 . Such Klageich die Mine lw «rc,
diu mir lenden man la nahe lit,

( z) Daz min vrouwe ilt vröudebarre,
und ir guete mir acht vroude, git.
Diu vil liebe diu git mir
bröude bcrnde minne gir:
sch , ir luezc ich lendcr man rnbir!

3 . Llliu vröude Kumt von wiben,
diu bien mannen harhgcmnete birt;

(4) Lz kan nie man vro üclibcn,
dem tr lurziu minne niht enwirt. (euch .)
wibes minne lanlte tuot,
lt git vröude richen muot:
guoter wtbe minne ilt Lezzer, danne guot.

4. Ls ilt maneger Hände minne:
nach der Letten minne lenet min lin,

(5) Die hat min gebieteerinne,
lueze minne hat lt lrrlik wix;
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Alle Mel Minne , der ich ger,
die hat lt , des Lin ich wer:
ich Lin tot , lvil li , daz ich ir Minne rnüer.

Wirt tr kunt bin Minne twingen,
lo muoz li mir large ringen,
darnach kurzer ltunde wir ich vraelich lin.

5. Allez daz ich gerne lrhouwe , ( :
dalt rin wig diu mich »»gerne Mt;
Ach , li ungeneedtk ürouwe,
warumü troellct lt mich lenden ncht!
St tlt mir ane lchnlde gchaz:
we, warümbe tust li daz;
ltt daz ich der guolen Le guote nie vcrgaz.

III.

1 . Vräut tuch , dräut iuch , grueniu Heide, ( '
dräut iuch , Vogel' , dräut tuch , grurner Walt!
Swaz tu te gelchach Le leide,
daz tet iu der leide Winter kalt;
Daz Halit tr Wal überwunden:
nach Han ich niht troltcs vunden
an der lieben , diu mich twinget mit gewalt.

2. Da bon erlt tr lichten äugen 0
ltchltch lahen in daz HerLe min,
Wo wände ich des ane laugen,
daz ich lolde Wal getreeltrt lin

1,31 a . Von tr : nu hat liz verlieret
unde hat mich lo gelerrt,
daz ich wetz, waz kargen ilt unt lender gin.

3 . G we , dräuderichez grnezen, (
owe , minneklicher roter munt,
Wenne wiltu lwsere Suezen
mir ; ich Lin nach vräuden ungrlunt,
Von der lieben , die ich da minne:
nu ilt llz doch min küntginne,
lwie li har daz lende herse min vcrwunt.

0) IV.
I . Achlarh bluomcn lchone rrlgrtngen, (1.111,0 .)

daz ilt vor dem Walde lchtn ; (16)
Davon muoz min herLe ringen
nach der lieben vrouwcn min.
Wtl li mir genredik lin,
mit den vogelin Wolde ich lingrn,
uns den lieben lumer bringen.

1) 2 . Genade , dronwe , ich muoz verderben, ( 17)
j -emerliche und unbcrlcholt;
Alt iu lieg , daz ich muoz lterben,
ich wart nie vrouwcn me lo holt,
So Wrer' Le kugker worden galt:
lihte wtl li gris erwerben,
lat li michin ir dtenlte lterben.

2) 3 . Meten bluete und auch tr guete ( is)
lint ein andern wol gelirh;
Swa die roten Hrnt in bluete,
die lint niht lo minneklich,
Als min lieg , des vräuwe ich mich:
doch bclwreret min gemucte,
daz man ir lo lere huete.

^3) 4. St berlielent alle ir huote, (19)
mag ich mich Luo (L ')ir verlteln,
Waz grdurgct wol diu guote,
Wan lol driuntlchalt lere hcln.
Llliu huote ilt gar berlorn,
ab ich die lieben binde aletne,
lo lchat uns tr huetcn kleine.

4 . MinneNlichez ümbevahen ( 14)
daz tuot boK den reinen wtben wol;
Swem li welnt mit Kulten nahen,
waz der ganser ltcrtc haben lol .'
Gegen der Wunne ich geliche,
lwem rin wig gencedekliche
vräude git , des HerLe ilt ganLrr brüude vol.

5. Sueze minne, twink die Heren , (15)
daz lt erkenne Minen lenden gin;
Du lolt tr gemuete lere»,
lam du halt getan daz HerLe min.

5 . Ach Got , wie brinnet mir min HerLe (20)
nach der lieben vrouwen min!
Loch mere , banne tulent kcrLe:
ach Got, Wan lolde ich bi ir lin .'
St ilt lo lchoene und auch lo lin,
als die vtol in dem mersen,
dur lt lo lide ich manchen lmerLen.

6 . Solhcr lwiere , lo mich twinget , (21)
nie man llch verkunnen lol:
Diu mich wol von lorgen bringet,
lwenne lt wil , lo Wirt mir wol.

I,3N
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Manifer Minen kumbrr klagt
mit kurzen Marlen uz dem munde,
der mir Mol des todes gunde.

V.

1 . Heide ikt oder Morden kchcrne, (22)
ki hat »langer Hände varwe kleit;
Wie Vogel kingent kurze becne:
kMie diu kumerMunne ill vil gemeit,
Wadi dulde ich kendiu lril;
kMie der mete vogelin vrcrne,
ich Kan not von lieüe und ardett.

2 . Mild unt sam daz vröut kich kere
gegen des wunneklichen meien sit;
Wan noch vröut lieg mictzelK mere,
kMer di herse liebe taugen lit:
Aht , Maz dem vröude git
Mcrder, reiner Wide lere
machet manneß ungemuete Mit.

3. wol gcmuotcn guotcn Wide»
Münlche ich heiles kunder nit, (rm , b)
St dünnen ungemuete verleiden:
Me , Maz Wunne an widen lit!
wiües minne vröude gil:
Got bucge temer hubkehen liden
ane kwwre minneklichiu sit!

4. -Manger jiht, in mueze dlangcn
nach den vröudrn , die man Wilent vanl;
Werkt mit kargen ümde bangen:
wurde ader im von Wide ein lted erKanl,
Wezzer vröude er nie devant.
vröude ikt noch ko nchl vergangen,
Mig geben vröude , als ie , üder elltu lant.

*

VI.

1 . Wie mak mirko liep grkin (26)
ein Mix, der ich unm .rre bin?
Mil diu liediu vrouwe min,

1,32 a . hat ki min dellen vröude hin;
Mil ki , mir mak truren kwindcn,
lat ki mich grnade binden,
ich din vro , da di gemeil;
Mil diu liede , ich Han auch kumber unde teil.

2 . Minne und auch unminne hat ( 27)
min vrouwe , diu mir truren git;

I.

Mr unminne mir ntht lat
ir minne , an der min vröude lit.
Teilte min gebietierinne
mir ir minnekliche minne,
ko Ware ' al min truren hin:
ir unminne machet , daz ich trurik bin.

VII

1. Ich Mil diu kreldehakten wig (ein , v .) (28)
nitzt biten , Wan des einen,
daz ki mir kin genwdik ko,
daz an' ir lakrer ki.
Swelctz vch hat minnelrlichen ich,

(2z) hüblchcn unde reinen,
wie Kunde ich davon werden vro,
ob ki wurde eren vri.
Wirte ie man reine brouwcn guot,
daz niht ir eren saeme,
dem truege ich ketten holden muot:
diu bete ikt ungcnanne,
diu kchaden ir eren tust.

(24)
2 . Wiu guaten Mix ktnt alle guot, (29)

daz ich ir guoten guete,
Le guote niht vergezzen wil
uns an daz ende min.
Ar kurze, ir cdele , ir herse , ir muot,
daz liebt hoch gcmuete:
ich wünkche in allen lrlden vil,

(25) ich wil ir diencr kin;
3Zu gere ich anders niht von in
sr dirnektlichrm lone,
Wan kwa ich di guoten vrouwen bin,
daz kt mich gruezrn kchone:
dakt mir ein guot gewin.

VIII.
1 . Ez kint manger Hände dcene, ( zc>)

die da lirbrnt guorcn muot, -
War uz ich ir einen Krame,
der dem tzersen tankte tuot.
Minneklichiu rede ikt guot
von den reinen widen kchcene,
die tuont kendiu Aersrn druot.

2 . Mir tuot daz in Minen äugen ( zi)
guotiu wig , banne anders igt;
Meder okkenbar noch taugen
nie man bezzer Wunne kiht.

10
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.Min tzeiLe allen wtven jtht,
rz kt war und ane laugen,
ntender kt ko guoteS niht.

3. wig ktnt guot in mangen enden,
krhrrne unt davt lugenden Val;

Lz vegretk nie man mit henden,
baz dem hersen tuo ko wol:
Swer ein guot wtg trtutcn kol,
der Kau Lezzers niht verenden,

(32) minne gtt da kurzenLol.
(rin , ä .)

k,32d.

23 ( l .IV , uv .)

Her Knodolf von Kotenvurk.
l.

1 . UlllNVE ich geladen die vrouwcn min , (iav , c.)
als ich entktan
Le rchte wol,
mil rrtuwrn ich daz trete,
der ich muoz temermere kin
gar under tan,
min hrrLe kol
ir tragen wernde ktrete.

2 . Gv ich kt ncht geloven kan,
ko wtzzet doch,
daz , die der klnt
von Lroie unL uk die Sone,
nirnder Kunden einen man,
der kgreeche , noch
(ie) lach rin ktnt,
das levte wo! alS tchone.

3 . Solde ich der brouwen HävenWal,
der ledcnttat
uk hohen grts,
vür miner vrouwen Minne,
von Maggun uns Le Wortegal,
mtns herLenrat
wacr' tr amts,
von der ich lonrs kinne.

4 . Was krhate mir rin kwarhrr nit,
od mir diu kchcene gunde,
daz ich tr wende L'aller Lit,
ko vtl ich banne Kunde;
waz leiden marines wrere daz,
der mir der kreide erüunde,
ov ich rrwurve ane tr haz,
daz ich gcnade Kunde;

5. <Lz tkt rin reiner kite guot
an vrouwen , baz
kt mtnnent ie, -
gar ane kirtt,
mit ktaetem muote ktent in ir gevande;
daruk ko hnget min hoher muot,
wände ich vergaz
der guoten nie,
Le keiner Lit,
kit dem tage , baz man kt genande.

6. wtl kt mir des gelouven Niet,
daz ich ir vin
unt lange waS
gar under tan,
e ich ki durch der ougen kchin erkande,
und ich mich nie von ir gelichtet,
und ie min ktn
tr tugende las,
uk guoten Wan:
des keLLe ich ir daz herse min Le gkande,

7. Vaz mir nie wig ko nahen Kan
unt niemer kol,
kwle verre ich ki,
ko wizzet baz:
die Mine kinne ktent (al) in dem lande,
da ich ix Kunde alrrrkt gewan;
mir trete wol,
möhte ich ir Li
getweln (nach) vaz,
mit ktreteklicher vuage und ane ir kcgande:

8 . So nrrme ich vür der vogeltn kank
der wol getanen minne,
kwte doch der nahtegalen klank
mir trcekten Mine kinne:
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btl dikke lo der mtn gedank
mit lorgen lebt' gerinne;
li inachet mir daz leben krank,
niinS gerben küniginne.

9 . Si engklege mcize,
von der ltraze
muoz ich uk den lmalen vkar,
da chrtchet mir diu large : mat!
lo muoz ich vröude miden
unt grozen kumver lidcn;

10 . Gü leg mit ltrete
guot gerete
nigt an ir erwerbe» Kan,
10 geize tcg ntgt rin lcelik man.
lt gkliger lo bil der gurte,
davon daz min gemuete (i.iv,ä .)

I I . Dikke ltnget
unde lpringrt,
uk genredrKlicgen Wan.
11 ilt lo regte wolgetan,
daz nie man li enlrege,
Wan , der von lcguldrn j -ege:

12. Der allo wrere,
daz er lwrere
Wolde liden dur ein Kint,
der wrere an beiden ougcn blint,
Wolde er lt nigt enmtnnen
von allen linrn linnen.

13 . Uk avcntiure

16 . Der bluomen lctzin
lol iemer lin
von ir gcwalt gelcgeiden;
diu grtde breit
lt unbereit
den Kargen unt den leiden.

17 . -Mir tust der kumber nigt Le we,
den tcg muoz von in liden.
davon lt tretend delte me,
beete icg lt '

K gar vermiden.

18. -Min regt ilt , daz irg von in dulde
kumber unde gaz,
die mir miner vrouwen gulde
erblinden ane waz.
wanden lt , daz tcg in z gulde,
lt greten micg baz.
gar ane alle mine lcgulde,
lo nidenr li baz,

19. Db mir gelrgrege,
daz tcg lrege
ein wig , der tcg bin under tan
und te waß ane vallcgen Wan,
daz lt micg ümbevienge.
der die dar ümbe gienge,

20 . Die guaten ltuten
wendent triuten,
da ez nie man lrgetden lol,
daz Kunde icg vertragen wol;
tcg bin in nigt geminne,

tcg diene ir gture,
legt , darsuo wol LwenLiK jar, 21 . Sorgendaz tcg lo groz , alK ümbe ein gar,
ir Kunde nie gruiezen: trete rin gruoz
ez muole lt verdriezen. lcgone mir,

der von ir
kreme , lo

14. GvidinK, der wtle man,
do der von erlte Minnen gklak,
do kunre er unK den linen ban:

wrere icg vro;
vrrre baz
tete , daz
banne rin wig
Minen lig

ob li die nagt ald(er) den tatt

12 . DeKeiner lig, grcte wert,
man alder wig, baz gewerr
die minne unregte pkl -egen, wer ' icg gte,
der nidcr lcgar darnach te
die nemcn K war: mtn gedank
daz die vor kircgen liegen! ane wank

10
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ltirte gllak,
uns: ich malt
alder kan
lcelde Kan,
lo muoz daz herxe min
ir ie mer ltmte lin,
uk drn Wan;
wände ich Han
mich gar an lt derlan.

22 . ZZu nimt genuoge Wunder,
daz ich lo grozen kumüer Klage,
und jedoch darunder
ein lo hochgcmuete trage;
da Han ich guot gedinge,
daz lt mir lievez ende gebe:
darnach ich iemer ringe,
daz wizzer, sl die wile ich lcüe.

H.

1 . <V we , daz ich lt midrn lol (rv , a .)
xe keiner Lit
durch lwachen nil,
die ich muoz iemer Minnen!
daz ruot vil manigeS Herren Wal,
der ltnen muot
hat gar dehuor
vor tougcnltchcn linnen.

2 . Ach Lite Gol , daz im Kelche,
als ich im gan,
der mir erban
ir mtnneklichen guete.
Wan hazzent lt den kalten lne,
unt gundcn mir,
ob ich an ir
erwürbe ein hoch gemuete.

3 . Ja muelte er Han gelükkes rat,
der daz verdienen Wolde:
ich wXne , ez w -er' ein milletat,
ob ich li Minnen lolüe.
ich nrrmr , lwie ez mir drümöe ergat,
ir roten munt Le lolde
vür tulrnt mark ; und ob der Mac
kluzze von rotem golde,

4 . Wes mähte ich lenkler renik lin,
geloubet daz,
mir trete öaz,

der Werlte haz,
üanne , ob ich lt se langer Lit vervrere.
mir tust ir lichter ougen lchin
drn lig lo klar,
diu rede ilt war,
daz man ein har
lache in dem Herren , lwanne ich bi ir wrere.

Z . Ich wil ir dienen ane Lil,
des habe ich reht,
enrben licht
wrrr' ich ir kneht,
ob li mir niemer liebes iht gct .ece.
auch Muhte mich der landen vil,
daz ich li lach,
unt mir gelchach
ein ungcmach;
davon ich ir muoz iemer wclcn lttte.

6. Sin ' Welle ir guete an mir bcgan,
uk der genade ich linge,
10 muoz ich ltrrte unvröude Han;
lwie mir daran gelinge,
11 lol mich mht verderben lan;
wände ich ul guot gedinge
mit triuwen ir bin undertan,
unt darnach iemer ringe,

7. Waz ich ir ere
gerne mrre
10 vil , als ich bette kan.
wände ich li mir erwelt Han
uz allen guoten wiben.
ich wil bi ir beliben,

8. Gü li es geruochet;
lwer mich luochet,
dem Leige man mich da,
wriz Gut, unt niender anders wa,
uns ich der lele Walde,
vor dem gruenen Walde

9 . Suln wir beginnen
lchone Minnen,
11 mich und ich gerne li,
lo Wirde ich aller lorgen vri,
lo lebe ich niht ungerne,
ob mir der tagelterne

10. Gelit lo nahe,
und ümbe vahe
ich li , daz lazen ane Lorn,
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diu rede wirre ehr gar verlorn,
daz nide , lwrr der Welle;
lolde tcji davon die Helle

11 . Velchauwen innen,
lelcher minnen
muelt ' ich gklegen da LeHam,
ov ez da wsere allo gewant , (i.v,d .)
daz mir dtu lrhocne gunde,
daz ich tr , alle ich Kunde,

12. Wer üluomen krieche,
da gcreeche
ich Mine lange Miere allo,
davon daz min gemuete bro
üelive L' allen Lite »,
ov tch

' s kan erditcn,

13 . So Wirt mir allez , des ich gcr,
oü ich da guot gelükke Han.
der rede möhte lin min wer
der kakelt da von Lateran,

14. Daz lt mich wert,
des ich gegert
nu lange Han mit ltcete,
alde aber jiht:
„ich tuon es niht,
ov er mich temer kirre."

1Z. Lz ltt an tr,
lwaz ie mer mir
Lelchchrn lol Le heile;
lt entroelre mich,
lo hange ich
an dem rades teile,

16. Da manigrr hanget ane trolr,
der doch genaden dinget,
daz er von riuwen werde rrlolt,
unt darnach iemer ringer.

17 . Alt , daz ich niht gewinne
lon von tr gewalt,
lo muoz ich gar ane linne
louken in den Walt;
mines Herren küntgtnne,
der ich vin verlalt,
dtu lol mir tr luezen mtnne
teilen mrnikvalt.

18. So daz gelchcehe,
daz ich lgiehe,
wetz Got , nu vil mengen tak,
mit dtrnlte, als ich kette mak,
daz mir tr lchocnen ougen,
al§ ich

^
z gemeine , taugen

19 . Le heile Winken:
lolde ich hinken
dnr daz eine tulent jar
an Minen keinen , daz ilt war,
daz ich ez gerne taete,
ul alle guot geriete.

20 . Sol rin man
lchaden Han,
ez ilt rehr,
daz der knrht
diene wol,
da er lol
lon rngkan:
alla Han
ich vil gar.
letten war
nam li doch,
des ich noch
ie gelgractz;
lin' gelach
nie durch daz
bette vaz
her se mir.
doch ich tr
ltoete ktn;
min gewin
was te noch kleine da:
in' geluorhe anders wa
niemer lolt,
unverlcholt
waere ich ir iemer holt.

21 . Ach lide groze lwsere,
die ich doch temer gerne dal.
wie Kinne ich ir enviere!
li tuont mime hersen wol,
lwte lt des «ihr gelandet,
daz ich tr holdez hrrLe trage,
diu mich der linne ranket,
da mite ich tr genaden jage.

22. Solde ich des richeß Krone
von rehte tragen temer me
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genige ich niht tr lone
lo groz , alß ümbe eine Sone,
mir tsete bau noch ir laiter temer we.

UI.

1 . Ein hoher muot
mich lingen tuot
dtien wunneklictzen tank:
ich«ne unde guol,
höklictz mit vruat (vv,o.)
ttt min vrouwe , lunder valictzen wank,
nach der min tzerse ringet.

2 . Ar roter Munt
hat mich verdmnt
iere durch der ougen ichin;
Wirde ich getunt,
datt mir Wol Kunt,
daz muoz gar an tr genaden Nu,
diu mich io iere twtnget.

3 . Hab' ich deK nit,
daz lt mir ltt
naher , banne ein ander wix,
den ielben itrtt,
ane rndeKLtt,
wil ich liden ümbe tr werden ltg,
der mir noch vroude dringet.

4. Verse unde iin
hat ii mir hin
mit ir ichcener suhl Lenomen;
dalt min grwin,
wände ich tr bin
eigenlichrr , banne trz habt dernomrn,
iwte mir daran gelinget.

5 . Hei ! irheenett aller Wide,
du nim iendeS war,
wand ich dich Minne gar,
r daz der lselden ichibe
mich hin verdrükke dar
Luo der versalten ichar.

6 . Si liebet mir
von irhuldcn alle tage,
die ich , herse , dir
naheit trage:
unmsere ich ir
durch Mine Klage,
oaz mueie lieh verlieren.

7. Zeh bin gebarn
Le dienire ir werdekeit;
dalt gar verlorn,
ko li mir ictt;
deK mag tr sorn
min tzerselrit
mit lihter kunit genieren.

8 . Ir ougen glatt,
ir roten mundrK ichtn
machent mich galt
der iinne min;
der Minnen lalt,
daz muoz nu iin,
Wil mich an dröudrn lercn.

9. Vrouwe , aller rügende Krone,
tuo mir der lorgcn rat,
wan^dch dir gekichert hat,
vor allen vrouwrn ichone,
min tzerse , iwte ez ergat,
ane arge millrtat.

10 . Parcival der lcit dur Minne
grozen kumber unde not;
.Mensch vklak der ielben iinne,
wände ez ime Amur gebot;
LlirS und ein Kuniginne
mtntcn lich uns an den tot:

I I . Mach minne ich tzersrlictzer
dich lieben lselikeit,
mit ganzer ltcetekeit;
Wirde ich itzt loneK rictzer
bon diner werdekeit,
deK Wirt min droude breit.

12 . Waz diu mager Tavtne itzt w .erc
ictzccner , dan min vrouwe lt,
oder WallaS , diu witrn mrere,
deK grlouben bin ich vri.
ii kan bremdeu groze iw -rre
unt Kan lorgen machen bi.

13 . So groz ilt , vrouwe reine,
din rre unt bin gewalt;
bin iselde ttt mcnikvalt.
ich bin din , ungemeine,
dar suo bin ich gesalt;
dch Wirt min droude üalr.
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14 . Mir tnmbem ilt also gelchegen:
ein lieg hat mir min ouge erlegen , (ev,ü)
des ich niemer lit vergrzzen Kunde;
datt ein reine , lsclik wig:
nach ir lieücin rotem munde
lenet lich al min lig.
ohei , ogei!

15. Sit ich die lchcenen erlte lach,
von der ich Han menig ungcmach,
lo nam mir rin minneMchez lachen
alle die gedanke min:
allo Kan li raren machen,
balt an mir wol lchin.
ogei , ogei!

16. Si hazzet mich gar unverlcholt,
der ich bin mit triuioen galt.
ich muoz mich dem doume wol gelichen,
der (da) lnnder rinden ltat,
uns min Ich der minneklichen
lich gcvrrmdet hat.
ogei , ogei!

17. Wu galt doch , vrouwe Here,
min gerse unt den gedank,
ane aller gande wank,
llvar ich des landcs Kere;
du levlt dar ane gedrank,
da mich diu Minne twank.

18. Walt ein kumvrr:
lt wil mir nigr vaz,
noch gelouben , daz
ich ir nie vergas,
lit ich Minder
erlt(e) da gelaz,
da man werde maz,
aller rügende vaz.

19 . Win tzant die Selten Minne
Tkulchen Paris »nt der Sal
mit lovrlicgrr sal,
mins geiles Küniginne;
wände jin^ mins gerben Wal
ltet aller Wide Kal.

20 . Gd daz rtcge
mir wsere gelant,
dannocg al diu lant,
diu man hat erkant,
eigenltcge

ltrz' icgl' in ir gant,
diu min ger^ e vant,
aldar ich li vant.

21 . So lieü ilt mir din rre,
die ich , vrouwe , Minnen muoz,
ul dinen werden gruoz
dien' ich dir ie mcrmere,
von dem goubte uns ul den vuaz:
des Wirt mir niemer duoz.

22. Weide , rot unt wiz,
allo hat der nature vliz
gemacget ir wrngel Var,
unt hat da di Le wunlcge gar
gclcalt ir minne ricgrn munt,
grlicg deine , als er lgreche L'aller ltunt:
„ külle , Kulte , külle mich ! "
alle taete ir nie man gerner , üanne ich,
Wolde li ' s verlinnen lich.

23. Mir lcgadrt rin not , unt nigt lo vil,
daz ich li leiten lige , die ich iemer Minnen wil.
owe , wie Wirtder lorgen rat,
dar Lua man geiles noch der ltate niene tzat^

IV.
1 . H«te ich nigt anders leides me,

lo Wolde ich Klagen den gruenen kle,
den uns der rile und oucg der lne
verderbet hat,
daran gelchigt mir leide:

2. Mu get mir naher ander leit,
daz mir rin wig lo gar verleit
ir minne, die mit lt>etekrit (evi, a . )
gedienet hat
min lig , min ger^e . Leide.

3 . Wiu mir vor allen wiben
» e vrauwen muoz drüben,
wil diu mich verderben lo,
wer lol mich banne machen brat
ja wser z ir lünde , ob li mir allo tsete.

4. Zch was ir ie getriuwe,
unt bin ir iemer niuwe;
lchoenrr , banne ein lgiegelglas,
gerter , banne ein adamas,
lo ilt lr daz gerse min an regter lt,ete.
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5 . wol der Minne,
diu min linne
lerer unde Lerer
nach der Letten einer , die man in LalU der Welte

erkennet!

6 . wol der guete,
der gemuete
machet , daz mir lachet
tzerLe und sl die Ünne min , ttua man 0 vor mir

nennet!

14. Mu bil lieve unr diu vil reine,
die ich lo KerLrkliche meine,
erwlrde ich der ncht rin vil kleine,
lo vüchte ich , daz min lank rrsage.
ttvic min vrouwe mir des gunde,
daz ich von ir minneklichen munde
ir werden gruoz Lejagcn Kunde,
lo vrrdurde al mins Kerzen Klage:
ttoie ich ir Minne ncht vcjage,
la wizzet , daz ich allen vrouden Wider läge.

7 . L ich den kumver,
den ich tuinvcr
dulde , buch ir Kulde,
lieze , lieder Krete ich Lome und Lngellant vrrvennet.

8 . Unt liege ich daz,
la mueze ir Kaz,
der ich nichnriH vergas,
min reit vertragen,
la wurde krank
al min gelank:
ir werden dank
muaz ich vcjagen.

9 . Ves wurden tulenr tzersenredende ane lwaere;
lwie min vrouwe ir Verlagen Wider mich verLmre,
lon' weis ich noch des künigrs niKt, der mir geliche

banne w -rrr.

10. was Killet tt daz riche guot,
die niKt wiües Minne minncnt
unt des niemer licht Lcginncnt,
daz man nennet KoKen muot 3
deß Köklchen Zimt den vrouwcn niKt, lwcö Kerse

unlanlte wol grtuot.

I I . Mancher luochet bur daz jar,
des er doch »itzt vinden Wolde:
lere man li Kassen lolde,
die den Wide» lagent unwar.
lwie kleine es mich doch vrnme , ich gelang in nie

lo tiure, als umv ein Kar.

V.

1 . Ich t .rte gerne lchin (rvich .)
grozcn gin,
den ich nu lange Kan:
Wolde grlüKKe lin
der venre min,
lo muele irK lorge ran.
lwie mir daran gelinge,
doch ratet , daz ich linge,
ein wunnekltcher muot;
oucK dunkrt ez mich guot.
lwer ere gerne jaget,
der gebat ir dette me;
des kin ich unverLaget,
lwie°

z mir darümve erge.
2 . Zch Lin ein lreltk man,

daz ich ie gewan
alle lchccnen lin,
der mich grleren kan
lasen unt Kan,
als ich lM under in,
und ich wol kan gelcheidcn
die lieven von den leiden,
daz mein ' ich an ein wig
und ir bil guoteu lig,
diu mir die vröude machet,
der ich e men ' gcpklak;
davon min Kerse lachet
vil bikke , als ez wol mak.

12 . Leider , li minnent alle MKr , als ich,
die da wives minne vltzrnt lich;
des lol min vrouwe lan geniezen mich.

13 . Za enLin ichs niKt , der vallcher
vallctzes wir ich niemer werden wert;
das Kak' ich Ker LeKalden drisek bert.

3 . HoKen muot ich nien ' gewan
e ich die lchoenrn an gelacK,
diu mir tuot , daz ich wol kan
verdulden leit und ungemach.

gert, min KerZre nie von wive me
lo retzte wol Le mir gelgrach;
das Wolde ich Widerreden e,
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4. Do betwank ez mich , daz ich me verjach:
Kunde ich Wal , lo lolt' ich tagen
von tr daz dette , alst ichz rnrtta»,
diu mir lol vil gar vertragen,
daz ich Han den muot an li verlan:
lt har beraube ! elliu wtg
an mir unt muoz mich eine ha»,
ja wage ich ere und auch den lig,
Was mahle ich nu bur lt LeganZ

5 . Si Kan nach rren
wol berlchulden
lobest dil,
den man ir tust,
und ourh vekeren
nach ir hnldrn,
lwen lt WK;
lt ilt la guot.

6 . wie möhle ich eine
li berlazen?
ane ltric
jo dirnrl ir
daz lanl gemeine;
und unverwazrn
L 'aller Ltl
tlc li von mir.

7 . war t»te ich banne Minen lin?
der mich daz Lelte lerel;
jo erwnrde ich lihte den gewin,
der maniü herse lerel.

8 . Si hat diu Minne
L' ctnem galle
nu vil manigrntak gesalt,
daz lt tr linne
niht la volle
Liehen Wikin ir grwalt,

9 . MS lt die Mine hat getan;
auch ill mir daz rin ere,
der ich Wolde welcn an',
Hinte und iemermere.

10. Min herse ill groz , unt wart nie lwach,
daz ez getorlle ernenden
allolhe lwcere und ungemach,
diu mich luol eilenden.

I.

11 . Alt min vrouwe ein teil Le her,
dur wen lolde ich daz wenden r
lo Wirt min broude delte mer,
wir li min not Lol enden.

12. Der Lwibel tuot mir leidest vil,
doch trwltrt mich gedingc, v .)
od ich Lin ltrrre , alst ich da wir,
daz mir vil wol gelinge.

13. Ach läge iu , wer den ltrit geriet:
daz taten mine linne.
ine muot' tr anderst niet,
Wan , daz ich lt minne:

14. So gar lt mich gar gewert,
best ich an lt linne.
er ilt vil wil ' , lwer maze gert,
best Lin ich worden inner

15 . Ach Han mich lewen überladen
mit wunderlicher ltmte;
Luezet nie man mir den lchaden,
daz Lieht lich Le ungerrete.

16 . wer tolle ltcete
an wiLrn gelten,
Wan rin ungevueger man,
der milletMe
unde leiten
guotest ihr verlchulden kan.

17. Sa lchcene linne,
die gerieten,
daz lt Kan best Letten warn,
den lol diu minne
daz verbieten,
daz an mir niht millevarn.

18. Sol mich bergan
tr groze guete,
die min ouge an ir erlach,
la muoz ich lan
ein hoch grmuete;
daz ilt mir rin ungemach,

19. Dest ich niht vergczzrn wil:
unt lebt' ich tulent jare,
lo het' ich temrr leidest vil;
daz tage ich iu Le Ware.

20 . So groz ilt min Klage,
daz ich gar versage,

11
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li enwelle ir Widerkäse
lazen , diu mir alle tage
bil se nage gar.
lt lol den rat
Sielen , der sen crcn rehte ltat,
ltt li lieh nach lo wol vchueter Aar
vor millerat.

21 . Swie lere mich rwinge
li , von der ich linge,
doch Han ich guot gedinge,
da; mir noch wol gelinge;
wände ich wil den ltrit
Han alle sit,
uns: daz lt der nor ein endeAir,
diu doch vil nahe s 'allen Lirenlit
mir iemer lit.

22. Sit li min gcinuete
gevie mit ir gurte,
nach der ich mich verwarte,
lwie lere man ir hurte,
doch bin ich der man,
der ir wol Kan
vrrholnc dienen , oü li mir dr-I gan;
was kan gewerrrn mime lieve dan,
der mir K verdau e

23 . Win Minne
mine linne
Letwungcn lo Hst,
daz min herse llat
mit kargen , lwic'z ergat,
wie lol deK werden rat.
ez ilt rin milletat,
daz li mich eine lat.

24 . Mir Werre
vil lweere
min muot unde Krank,
Wan , daz li vrtwank
min herse , des ilt lanK,
daz ich nach vröuden rank
und auch vil biKKe lank;
des läge ich ir dank.

25 . .Min' grr ich niht mere,
Wan, daz diu lchcene mich Le rehte lere,
in der Welte , lol ich

'
§ iht degan,

davon ich möge haken Wan , 4 .)
daz li min genade Welle Han.

26 . Swaz ich nu von hohem muote
te gelprach und auch tet ree guote,
daran drahte mich min brouwe gnot;
davon min herse unde al der muot
gerne s 'allen Liren daz Lelte tuot.

27 . Swer gerne nach ercn wil ringen,
der lol linen muot drtwlugen,
daz er lelten an ihre milletuo.
ja mag im wol daran gelingen,
kan erz mit lcgcrncr vuoge vringen
lo wol , veide , adcnt unde vruo,
daz im die Kelten lgrechent wol;
daz hilkct im darsuo.

28 . Lr lol lin milte unk niht se Here,
daz ilt min rumbeS manneK lere,
wil er in der Welte den xris üejagen;
lunder vallch er line linne Lere
daran , daz er mit suhlen mere
lin vrönde ; tongenliche lol er tragen
rin lieg , davon lin herse bro
Lrlidet s 'allcn tagen.

29 . Aa enmaK se ltrrte
nie man tragen ha
den muot , lwie gerne erz trete,
noch rehte welcn vro,
Wan , der se hoher minne hat
guoten Wan , des hcrse ltat
vor vallcher vnore Wal dehnot,
din minne lwingrt linen muot,
daz er s 'allen tngrntlichen dingen nmoz lin üereir;
des Wirt lin lax von rrhtrn lchulden wit unde Kreit.

30 . Lin man lol niht vermiden
durch üoelcr liute niden,
er lt dien vrouwen L'allen sitcn undcrtan,
mit muoz er da voir üumder Han,
den lol er gerne ltdcn.

31 . Mag er li vringen innen
verwrntlicher Minnen,
unt daz lin ltd ilt aller vallcher ltte dloz,
lo muoz lin vrönde werden groz,
lwrlch leit er des gewinne.

32 . Lr laze ime lin der Kerlen nit Ke lihter wis;
waz lol ein dezzrr garadis,
ok er mak vro deliven
van wol gelohten widrn;
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33 . Za klage ich min lwLre,
daz mir nach nie gelank,
Nute ich gerne da wsere,
da man nach branden rank,
min herse ie gerne daz bette riet
dem übe . ttvie rz in doch niet
verbauen Kunde ümbe ein har.
diu Wort diu dunkrnl mich niht war,
daz man lnrichct : darnach man werbe , deK werde

meitt dem man;
und ich la herLcülich Le manigrn ttunden gewor¬

ben Han

34 . Umb einer brouwrn hulde,
von der ich dikke dulde
allolirh not , diu mime liüe nahe gat;
daz mich lo Kleine daz verbat,
datt ane Mine tthulde.

3Z. Ach diene nk guot gedinge,
ttvie mir daran gelinge, (i.vn,a .)
min hcrse itt ir mit triuwcn L ' allen Liren bi;
bar leide Wirt cz niemer bri,
cz tt , daz tt mich twinge

36 . -lttit ir wolttcnden äugen,
daz tt mich tthcn tougen
an , minncülich, aiko , daz ich Wal möge entttan,
daz tt min genade Welle Han,
lo Wirde ich ane laugen

37 . Vra mit L' allen Liten tthon uut Wal gemuot.
deK hat tt leider ttch behuot,
daz tt ihr mit ir guete,
rrectte min ungemuete.

38 . Ach wil der tthccncn Kunden,
daz mir itt rehte , alK e waK Guraze,
der in deS lrweS ünden
ertrank , davon, daz er ane maze
minnet' eine brouwcn : daz tt mich dcK erlazc,

39 . Dch bite ich inneklichen
die gnotrn , diu mich har la gebunden,
daz in allen rirhrn
Meinen lebt , der lo gar verwunden
tt von ltarKen rinwcn , alK ich bin L'allen ttunden.

40 . So lere nie bedangen
cnwart noch riter Gavan von Minnen,
ich (en) li in ir getwangen
noch batter : Wolde li ttch deS bcrttnnrn,
la mohte irh°

K noch von ir vil luezen lon gewinnen.

41 . Lz entt , daz tt mich Welle
begnade» , lo itt mir L'allen Liren,
alA eime , der in der Helle
mnoz mit riuwcn GoteA Helle Liten:
ich ttirüe , ob ich LL langer vrilt mit lolher not lol

ttriten.

42 . Gb ich von ir eine
berdirbe , daz itt Kleine;
wie lÜLLrl mich deS wundert!
ja lagen tulent hundert
se Lroie van Llenen tot:
noch gerner mak man liden dnr min brouwrn not:
Wan Gor ein brzzer wi » nie werden gebot.

43 . Schoener lebt rnkeine,
Wan, die ich da meine,
(wol) in allen landen.
die tt ie erkanden,
oder (inder) hant gelehen,
die murzen ir alle van waren lchulden jehen,
daz dem , derli Minnenlol, niemer Kan baz velchchen.

44 . Si lageut von güriunen,
die hie vor (der) Minnen
»klagen L'allen Lite »,
in dien landen witen,
daz tt waren lchccne unt guot:
Arte die Got wol gelunr unz her behuot,
tt enmöhten gar gelichen niht der , diu mich lingcn

tuot.

45 . Lz wart nie niht lo guoteA,
noch lo hoheS muatcS,
li kan mit lchcenen linnen
lolirh lo» gewinnen,
daz ir die betten lprerhent wol;
von lchulden ir Le guoce al diu werkt gedenken lol:
lwa tt wonr , da muoz daz laut von ir lin bran¬

den bol.

46 . Daz ie lo ho baz herLc min
geriet an rin wi» lo guot , (i. vii,l >.)
deß muoz ich vra von lchulden lin.
li hat vor vallchr gar behuot
ir uz erwelten , gnotrn li» ;
in lchwnrr vroude lret ir muot
gehcrhet la vnc clliu wi »,
daz mime live lanlte tuot.

47 . Min (rm) gemuote
tuot der merkcere l»ehen

11 ^
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leides vil:
in' grrar vor guote
niemer ki regt an gekegen,
als tÄ wil.

48 . Wes kol ir guete
niemer mich engeltcn lan;
Wan , kwa der lig
tkt , min gemurte
Wirt tr ketten an' :
enketn ander wig

49. Lnmak gerreekten mir den muot,
ez enkt , daz ki mir krndc
ein Voten , der mit Worten guot
mir Künde rin licvrz ende.

50 . Glich leit vil manigen takr
von lieve groze kweere;
Alirnor des kelvcn xklak:
wie nngrrne ich verbsere,
ich rndirnde tr vaz , ald alke wol!
der liv ikt mir unmoere,
ov ich ki diüke miden kok,
vt der Leg gerne weerc.

51 . Ane knmver mögt' ez kin:
nn kcgeident uns die vrcken,
die gurtent ir , ko tuont kt min;
Got mueze uns von tn locken l

52 . -Mir was diu minne ein teil Le gram,
diu mich vil kere twinget,
do ki mir die maze nam,
damit vil manigcr bringet
kin gemurte an kolgen Wan,
La im vil wol gelinget:
ki mögte mtch

^s gan erlan;
min gerse nnkankte ringer.

53 . °Vu gan ich gelke noch den rat,
an den ich mich vcrlaze,
Wan der guoten , diu mich gar
Letwungen ane maze.

54. Hei ! wie ki kich eret,
ob ki min leit kerkeret
unt mir die bröude meret,
diu vil manik gerse lerer
leben ane twank
uk kuezcn kank,
der machet mengem man kin truren krank;

oucg tuon ich ir de» ane ballchen wank
uk guoten dank.

55 . -Nu kegt, wie ich
^
z wage:

ich kesse ir se läge
beide , vriunde unt mage:
Kumt mir dannc igt se trage
ir lon , des Wirde ich alt.
mir wart gesalt
von der kchocncn ere maniKbalt,
der gan ich bunden vil in ir gewalt;
des bin ich balt.

56 . Nu enwetz ich nigt seware,
wie min vrouwe wir , daz ich LmicU gebäre,
von der ich die grozrn not engkte;
ki enwart min nach se rare nie:
nu trete ich gerne daz bette , Witte ich , wie.

57 . Swaz mir gekcgigt se leide,
darümbe ich niemer doch gekchride
Lon der lieben Minen ktrrten muot.
den klareren tag er wol vertust,
der kich vertagt , daz der aüent werde guot.

VI.
I - Daz rrkte leit daz erkte wig (l.vu,v .)

dem erttrn man
gekchakkrn gat,
der erkte ie wart gekchakkrn;
ir tumben kinne , tr wtbes Ltg
verwikt' in an
des ttevels rat:
die leien unt die Mitten,

2 . Mittagen , Knnige und rlliu vier
gant leider kit
engolten vil
der künden unr der kcgulde,
diu kt von garadike krgiet
und in tr sit,
ir vröuden kgil
verlos unt Gates gulde.

3 . Eva , diu nam git under üint,
daz owe nie
e wart vor dir,
noch gerseker, noch kwrere:
daz gant die alten und tr ktnt
ger gerbet te,
unt darsuo wir;
acg Got der leiden mrrre t
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4. Des waren lidger , daz ilt war,
diu drouwe und ir gelelle,
und al diu Welt vünk tulent jar
mit jamcr in der gelle;
1t treten wol , li treten ark,
daz merke , lwer der Welle,
iedocg lo was ir kumker ltark
und ander ungcbrllc.

5 . Sit wuogs rin ruate von Jette,
und uz der ruote ein dluomc klar,
uk dem ein geilt
der Menbalten gäbe ruawen Wolde:
daz was ein magr , diu ttr noch e
wart verlieret umv rin gar
von des vollettt,
der tt gelchuok unt den tt tragen lolde.

6 . Ein ltude rz noch beLetcgrnt vaz,
die Moilcs, der guote man,
in biure lach,
daz doch nigt Kran diu ttudc, nog ir tolde:
in grltcher wis ir lig belaz
der wile Got, der Wunder kan,
daz nie verbrach
ir Liulche , diu lich varwet nach dem golde,

7 . daz iemer ttrete ane ende wert,
unt daz man von Arave gar
dem Keller git
se gogrr gäbe , in xrelcnte und in lolde.
lus gat bin , reine magt , gegert
der gtmelKeiler , daz ilr war,
lus jtgt Davit,
des lgrüctze unt deS getigte dich gat golde.

8. Lz wart auch an dem belle rrkant
dem vürlten Gedeone,
daz er eins tages verouwet bant,
nach lincm willen lcgone.
daz Wunder gar uns lit rrmant,
wie Got von ltnrm träne
Lua dincm live wart gelant,
mager , aller nregde rin Krone.

9 . iTron Salomonen,
ruote Aarones,
brouwe , lueze mager,
du btlt Le lLlden uns vetaget.
du gimme über alle lcgcrnr,
Glanne wilder doenei

10. Du margarite,
du wider ltrite
biendes rate, boeler ger;
dir tlt von end' der Welte ger
Lrgalden , lunder lwoere,
daz du den Knnik gelkere,

I I . Der loelen wolle,
als ez da lolte,
Adamen unt lin Künne gar;
und e wa§ nie man , unLe dar , (i.v» , ü.)
der dir geltchen mogte
unt dem Le muoter togte,

12 . Der mit gewalte
lus beltalte
gimel, erde unt die gelchalt,
die wisgeit nie , noch meilterlcgakt
belltgte noch Lerigte,
Wan lin , der cz da tigte.

13. Logter lcgone
bon Sione,
keilerinne, küniges gort,
der engrl lttmme und alle ir Wort
rnkundcn nigr bolgrilen
dich , maget , in alIch ir wilen.

14 . ELechiel lach bürg ein tor
den goglten Keiler bon dir gan;
daz lrlve tor wart e davor
entllozzen nie , nog uk getan,

15 . Wan im durch lich:
lus gat er bieg
begatten L'etner garte,
diu niemerme,
noch lir , nog r,
se nie man trak noch garte.

16 . Du bilr rin lal,
der verg unt ral
bewachet unt brlltuzer;
du bilt ein gelt,
daz al die wett
brgcnadet unt begiuzet.

17. Weß lovent dich en widerltrit
der lunne und auch der mane;
bin log , bin er' lint beidtu Wit;
dich lobt der lTremundane.
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18 . Limval , er' / unt twaz erklinget,
daz ttt dir bereit;
twaz leben 1ml unt twaz gedingcr,
daz git undertcgeit,
daz rz bon dinen gnaden tinget,
tgrichrt rinde teil;
Wan uns bon allen torgcn dringet
bin erbarmekett.

19. Dt» log die Sirrn
unt die liren/
Kargten / rotren Kunden nigt
bolbringrn ; des diu wargeit Mt,
es mötztc nigt bctchrien
taiibut noch timggonten;

20 . Alle organitlcn
mit tr litten
Kunden ncht an dtncm lobe
erzeigen , in wser' dannoch obe
ir mrlodie, ir Witt
des wuntchcs bon garaditr.

21 . Swrr nu tgii
gaben wtl
von der maget,
diu verjaget
gat die not
unt den tot,
der bizgar
lange lwar,
der tt bra,
tgrerge sltt:
log tt dir
jjiu bon mir,
küntgin,
ttldcn tcgrin,
ttt bin trott
gat erlott
alle die,
die noch te
ir lebin
uk gcwin
mir gedingen Luo dir haut
unde ttch an dir berlant;
den tuo tt,
daz N bro
dorr belibrn ttmdrr dra.

22 . Wer geitt , brr alle ttnne
enLÜnden und erliugten mak,

der gelte uns , Küniginne,
regier ttnne uk lreldcn tak:
sltt , twer an dich dinge,
sld dich bon gcrscn Minnen Kan,
daz den bin gelte bringe
bür den , der ende nie gewan.

VH 1,32^
1 . Wgz vertagtes gerben gat min lig , (evni, o .)

daz ich ir nie getagte noch den willen min , ( i)
Wiu mir lieber itt , banne clliu wig
unde icmrr muoz unendelicgen lieber tin.
Ach tinge ir alle Mine tage,
deKwar , des betten , tt ich mich brrtinne;
tine wetz aber , daz ich bon ir tage,
unt daz ich tt tt gerLeklirge minne:
mit der not trute ich te mtnK gcrscn küniginne.

2. Ach gete ir borg bil ligte ein teil geleit ( 2)
der bil grozen liebe , tt min gerse an tt gat,
Wan daz mich tr vil gogiu werdekrir
nigt an ir vollekomen lig geltenden lar.
Ar ere unt min ttgamrtcgez gern
Kat an uns nu daz bremden gar gemacher;
des muoz tcg mancher broude rnbrrn,
daz tt mir von gersen leiten lachet
unt doch min ouge in ir namen alte dikke erwachet.

3. Swenne ich Li der Koch gemimten bin, ( 3)
diu mir , ane tr wizzrnde , nimr die ttnne gar,
So nement ir lgilndcn ougen gin,
twaz ich uk gcnade tolle lgrechcu dar.
Sol ich die langen luezen not
nach minem willen iemer igt verenden,
ich muoz unt muoz , wrer' ez min tot,
minS gerben bete rin Wort an tt gcnrndcn,
tit min teil nigt Wan tr minne Kan crwcndcn.

VIII.

1 . Oetortte ich in mins willen tagen , ( 4 )
brouwe , al dar nach mich iuwer minne twingct,
So mögte tu wol min tgrechen Klagen
bil manche not , damit min gerse ringet:
davon , daz tr mir lieber tit,
banne teman in der Werlte tt,
und iu min leit tt berre ltt,
daz mir da wont tt nagen bi,
des wintert mir diu lumerLtt.
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Vaz mir rteSwcmie wol gelunge,
wolle ti bedenken Minne baz,
Vaz ich bin,
der tr dil menge ttunde
lox .gehcchen Kunde,
liez ' egt ti drltden Minen tin.

2 . Ar tülr mir , toelik vrouwe , rin ioorr ( §)
verneinen gemedeklich, ob irs gcruocher:
Ach An brkümbert hie noch dort
mir valichcr Minne , alS ez die valtcheit tuochet;
Ach minne iuch , unt mint' iuch je,
daz tülr ir wol geloubrn gar,
ir ttt mir vor in allen hie,
da man deK Hirsen wirl gewar:
daran berniugrrt ' ich nie.

3 . wsere an der minne baltcheS tht , (6)
damit ich iuch , minA hersen broulue , meine,
50 ensremc ouch in min ttugen » ihr,
hele te man mere rin Wort mit iu gemeine, (rvm , b .)
.Wir har ouch alle unltLtekett,
vrouwe , iuwer Werder lig benomen;
twaz iu min tank deK willen tcit,
daz ilt im von dem hersen Kamen:
gclouvet ir daz, to euhabr ich lett.

IX.

1 . Ich wil tingen unde lachen, (7)
twanne ich tihe , diu mich betwungen hat;
Ar genade mir muoz Wachen,
lol der mtnrn torgcn werden rat.
51 tehent min ougcn,
datt unlougen,
die ich lieber Han, danne al der Rriechen bongen.

2 . St ilt mir lieb ane alle mittlere, ( 8)
Wan ti wart nie daltcher minne wert;
Gerne ich ir genaden üsete,
der ich te mit trinwen Han gcgert:
An ir gewalden
muoz ich alden,
unt wil an tr min trinwe also behalden.

3 . Lieber hete ich von ir lane (9)
niht Wan rin dil kleinez vingerlin,
Danach daz rieh' und ouch die Krone
mit der vürtten Wille» wirre min.
Ver ilt doch kleine,
Wan min eine,
die deK wanien , daz ich ti mit trinwen meine.

X.
I . MZinneklichc ich von der minne klinge ( 10)

lande tt mir mineK langes baz,

2 . Ach wil nu bien wolgemnoten tingen , ( 11)
dien noch rehte vrönde tankte tuot;
IVer tol dien versagten dronde bringen,
die man telren bindet wolgemuot?
Lat tr mich
den guotcn vroude machen,
die doch gerne lachen;
lat die valtrhen trurenK nieten tich.

2 . Vcr minne maniKvalde rat (i.vm , v .) ( 14)
riet mir , taliK vrouwe , an bine» werden Ith
Vllrch daz din rcinez herse hat
ganser tugende me , danne in der Werlte ein wig.
Vrouwe , ich bin din ttcrter wer
libeS unde ttnne,
ko baz ich dich minne
mer , banne teman baltcher minne ger.

3 . Aa bin ich baltcher minne vri ( iS)
Wider dich , vrouwe , al minS hersen twlekeit;
tliit baz diu liebe ltrete ti
die wile ich lebe , to hat mir min tin geleit:

3 . Höhte nu der wol gelohten guete (42)
Minen muot , der ie nach vröudrn trreit,
Sa liez ' ich dil trureklich gemuete,
daz mir tchadet an miner werdckrit.
Roher muot
der lat vil teilten kargen,
der itt mir verborgen,
ob ti niht genLdrklichen tust.

XI.

I . Wol mich deS tagrS und ouch der sit , ( 13 ) I,33b.
daz mir von der lLldcu rich (eii) alta Letcharh,
Vin mir da se hersen lit,
dar nie guotch wtbeK ouge in me getach,
Va reht in minS hersen Krakt,
lebet diu werde tchone,
mir gewaldeS Krone:
daz tuot mir der minne mcittertchatt.



88 LZ . Her Kuodolk von Koteuüurk.

Ach lvtl , vrouwe , in Minen tagen
dich mit triuwen meinen,
dich lieüen , dich reinen;
daz kol mir din Hoger muot vertragen.

4 . Min tumüez lendez ouge kiht
leider lelren , daz min herse minne gar;
Waz itt din lch , und anders niht,
der mich , bronive , machet diüke mikkrvar.
Ach muoz leider unde kol
dur der liute niden
dich se kehene miden:
daz ruot mir ive unt uiender wol.

5 . Zch enlveiz , waz ich dir anders tage, ( 17)
Wan daz ich dich minne und iemer Minnen mnoz;
Min mriktiu not und al min Klage
itt , daz mich ko ttlten dräut din Werder gruoz.
Wes trage ich vil manig ouwe
nahe mir verborgen;
ich din tuttnt kargen
dur din vremden richer nu, banne e.

XU.

1 . MZir keit ' ein eilender gilgrrin ( 18)
Llngebraget von der vrouwen min,
Wie tt tthocne wirre,
unt da di wol gemnot:
daz itt mir ein mcere,
daz mir an dem hersen tankte tust.

2 . Got der gebe der lieben guoten tali , ( 19)
Wer ich anders niht gegruezrn mak!
Alka kgriche ich iemer
Wider den morgen vruo,
unt vergizze ir niemer
Wider den abrnt , guoter naht dar suo.

1, 34 » . 3 . Miner kinne ich halber da dergaz , (20)
Wo ich nrloug nam , unt ki ko kaz.
St Lran uk kctzone,
kam brr abrnt rot:
Wirt mir iht Le lone
dakt undrrknite » gar mit kender not.

4 . Si bat mich, da ich jüngekt von ir kchiet, (21)
Daz ich ir lande mini» krnden liel:
Win wolle ich ir lenden;
nu enweiz ich bi weme.

drr^
z ir wizen henden

kchone bringe , und ir LL Loten seine.

Z. Waz ob mich ein Lote berkumet gar ; (22)
Ach wil me banne tukeut lenden dar:

( 16) So ki ir alle Lringent
den vil kurzen tank,
unt mir kchone kingent, (i.vm , ä .)
ko Wirt mir vil lihte ein Habedank.

xm.
1 . Ich wil in miner vrouwen namen (25)

loben und rren iemer rlliu wig,
Wand ki mit guoteK wibeK kchamen
wol bekleidet hat ir hävekchen Ich;
VeK hat ki gar den Letten gris
mancher Werder tugent : des wser ' ich gerne ir amis.

2. Ar amis hieze ich gerne alko, (24)
daz mir ir genade w :ere Li,
Ant ki mins heiles wirre vra;
keht , ko wurde ich niemer kcelden brt.
Wan nimt ki kLliK wch des war,
daz min kinne unt min lenden vugen merkcnt dar;

3 . Min merken daz itt gar verlor », ( 25)
Wan kin' wetz , noch rnvraget miner not;
Guch vürhte ich ir gewaltes sorn,
Wirt ir kcham von miner bete iht rot.
Min suhl wart nie gegen vrouwen ball:
lol ich des engelden, ko gekchiht an mir gewalt.

4 . Ar gewalt , der ich eigen bin , ( 26)
git mir , ane ir wizzende , lenden muot;
Walde ki mines heiles gerndc kin,
nie man dunkel alle ir Ich ko guot.
Swie k ' Minen willen^ nie gechrarh,
ki itt mir lieb , unt lieber , banne iht , des ich ie

gekach.

XIV.
I . O we, daz ichs mit der lieüen ie begunde, (27)

und owe, daz ich ki ie gekach!
Si hat mir gekgrorhen uz ir rotem munde
rinez , daz mir in min herse brach;
Wes kan mir niht werden rat,
ez hat kich gekcnket alko hin se gründe,,
daz min bröude nach ein ende hat.
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2. Gwe, wes gal lich diu liebe an mir gerochen?
oder wie tzan ich gedienet baz , (28)
Daz li Kat lo üil der vröudc an mir verbrochen,
und ich ir mit triuwrn nie vcrgaz?
Wan' rnwas ich ir nchr wert:
lue , waz tzan ich tumdcr man mictz so verbrochen,
daz ich guotes wivcs tzan gegen!

3 . Ich luil gegen der lieben singen umü rin
scheiden , (nix, » .) (29)

unt luil doch noch laut ir teilen e;
Allo tzan ich gctcilet schiere uns beiden:
tr li wol , lo li mir icmer we;
Si gäbe ir daz ger^ e min,
lo Lelibet mir , daz ich in lenden leiden
iemcr muoz biz an min ende sin.

4. Ich luande ic, daz ich rin teil der Werlte w,ere,
nu gäbe ich die Wartzeit wol ersetzen , (30)
Vaz ich bin der lieben also gar unnnrre:
we , wie Künde leider mir gclchetzen!
Mich betroug ein tumber Wan;
owe , tot , dazt ie lo lange mich vcrüeere,
lit ich selber min gechattet tzan!

5 . Gwe , waz brande lolcr Lit ein man ver-
lwender, (31)

der nu minner , als ich luon , ein wch!
St tzat mit tr lchecne tzotze mich gcgkrndrt;
ouwe , Wan wllc' auch nu ir reiner Ich
In min tzerrre ctzt alle gar,
lo wurde ez nach minem willen lo verendet;
des ich luK gedenken nie»' getar.

XV.

1 . Sa diu natztegal ir lanü (32)
niuwet gegen der sumer Tit,
Und ez lunder rilrn dank,
allez gruene in vrouden lit:
So msnenr mich diu lichten tage
miner alten lenden Klage,
owe , minne , daz dtn rat
mir den kumber ie gebot,
unde mich din tzclle lat
verderben , daz ilt mir rin not.

2. Oot und angelt lint da bl, ( 33)
lwa diu minne uk triuwe trat;

I.

Der rnwtrde ich niemer vrt,
wände li gar von Kerzen gat,
Wie ich gegen der lieben tzan,
lunder vallch unt vallctzenWan;
al miß Keiles alter taü,
dclt ir vollekomcner lig,
diu mich wol getrccltcn mak
baz , danne in der Werlte rin wch.

3 . Ir wol erenrichez leben,
die ich da minne , unr miden muoz,
Hat mir sorgen btl gegeben,
der mir niemer Wirbel üuoz.
Van ich von tr reinen siten
bröude rin teil darin gelntren,
so tlr ie doctz des einen me;
wand ich ungetrcrltct bin:
ez tust ir vremdrn mir lo we,
unt verderbet mir den lin.

4. Ist , daz ich verderben lol ( 35)
von tr ungenaden gar,
So tuor mir doctz von tzerLen wol,
daz min triuwe ie diente bar,
Und temrr gerne dienen wtl,
die wtle ich lebe , uns uk daz Lil.
endet li min ungemach
niwan nach den lriuwen min,
letzt , so Wirt min truren lwartz;
baz muoz doch min gedinge lin.

2 . Si lol wizzen , daz diu not ( z<5)
mir natzer danne se tzerAcn gar,
Und ilt mines Keiles tot,
ob si ltoete also Leltat,
Daz ich li lange bremdcn muoz:
verbirr mich danne ir Werder gruoz,
so gcloube , daz min lcit
leider von ir meret sich,
des biute ich ir Minen eit:
vil lctzoene, nu bedenke mich!

XVl.
1 . Nunge und alt ' , tr tzclket alle bröude meren,

daz diu werlt noch werde vro; (37)
2Zieman kan vür truren Lrzzers nigt gelcrrn,
daz weiz ich vür war also.
Volget , lwer tu gebe den rat,
damit tr so groze unvröude müget verlieren,
da diu werlt mite ümbe gat.

12
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2 . wir lin Lezzer vro , ko wir nach lugenden
ringen , ( 38 )

banne ein trurcklichez leben;
Vnr die karge kiilu wir langen unde kingcn:
diken rar wil ich in geben.
Ach bin des gedingen bro,
daz mir an der lieben kol noch Wal gelingen,
diu micii gat Letwungen ko.

3 . .Nie man kan mit kwLrcm muote niht ver¬
enden ; ( 39)

ich bin nk genade vro.
Scelik wib , ir lull an mich genade wenden,
ko ktct mir daz Verse ho.
Ar kit wol darsua gektalt,
daz tr müget in trnrtk herse vröude kendcn,
vröuden dil habet ir gewalt.

24 . Her Heinrich von Sax.

4 . Vrouwe, mir hat tuwer kchcene nnde tuwer
gnrte (40)

trurrn von dem hersen droht;
SreliK wig , nu trockrc kchiere min gemuete:
alle tage nnd alle naht.
Sa vrrgizze ich iuwrr niht,
darsuo wmilche ich, daz diu kleide iuch wol vehuete,
lwte joch mir von in gekrhtht.

5. Mich enwil der lieben gurte niht erlazrn , I
ich bewahre ir werdrkrtl ; (41)
San ' enkume ich leider niender ir se mazen,
ki tkt mir sc hoch , Le breit:
Vorh mag ich des niht verlan,
kt ikt icmer min gcvcrte uk allen ktrazen,
daz ich ir niht vrrgezzen Kan.

21 . (rix , v cl .)

Der Deinri
i.

1 . DiLH btte iuch lieben guotcn , (nx , a .)
daz ir verneinet Minen hin,
iuch werden , hoch gemuotrtt,
die wiben holt von Heesen kin,
und auch iuch guoten vrouwcn,
daz ir geruochet mine not
dur iuwrr gnete kchouwen,
wie gar ich bin an vröuden tot.

2 . Lin Win diu hat mich gebunden ko,
daz ich gar ane alle vröude bin.
min Ich muoz ehr iemcr (me) kin uubro,
kt ( en^ trwkte baz Minen kendcn kin.

3 . St tkt ko guot,
baz mich miir muot
gegen ir mir gansru trinwen trcit.
tr roter munt
hat mich vrrwunt;
des ikt min ungemucte breit.

4 . Ar Sri ikt blank;
der min gedanü
von ir ehr niht gewenkcn mak;

ch von Sax.

des bin ich gar
an vröuden bar,
kin' machet mtnrm hrrsen tak.

5 . Min muot
nnd auch gar daz Hirse min
der kurzen nie » ' vrrgezzen kan.
vtl guot
ikt auch diu liebe vrouwe min ;
ich bin tr eigen dienektmau.

6 . Mich hat verkerrt ir bil lichten ougcn kcgtn
mit Minnen gekchozzcn in daz krnde hersc min.
wil ki , ko muoz ich ane hoch gemuete leben.
diu Here (diu) mak mir such wol hohe vröude geben.

7. Seht , als hat diu reine
vor allen wiben min (vil) gar gewalt,
die ich mit triuwen meine,
mit habe ourh min heil an ki gesalt.

8 . Sol mir wol gelingen,
daz muoz eht an tr genaden ktan.
ich wil iemer kingcn,
unde diene ir gerne uk lieben Wan.

, 3 Sö.
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0 . Si hat mich Sekunden ko tn tr Kant,
daz ich muaz egt tr grbangen kin;
mich lat wol ir Heike richiu haut
uz banden , wil cht diu vrouiue min.

10 . Nu helket mir wünkchen, tr werden man,
und euch ir reinen Maten wig,
ktt mich cht »ihr andrrK getreckten Kan,
Wan tr bil miiineklicher lig,

I I . Daz mich nach diu reine treckte daz;
daz krct ir reinen Mete wol;
kit ir auch min gcrLe nie bergaz,
noch niemer me bergczzcn kol.

12 . M ümdedank
mich kchiede wol von kender not
mit armen blank,
ich Nulte auch Ferne ir mündel rot.

13 . Swaz ich gelinge,
daz bröut mich in Herren niht,
ich tanse , ich kgringe,
e daz mir lies bon ir gckchiht.

14 . Vtl wo tust mir , daz ich die vrouwen min
ko lange vrrmede , dakt mir Ke lankr.
mich braute baz tr bil lichter kchin,
banne cht al der bogelline kaum

15. So wil ich doch dien jungen lingen , (rx,1i .)
waz der knmcr Wunne hat,
dur daz li tanken nnde kgringen:
Walt mit grucncr barwc ktat;

16 . Nahtegal
kurzen krgal
kingrt , der bil kankte tuot;
meien bluot
hohen mnot
gir den bogelin liberal.

17 . Heide breit
wol bekleir
mit bil lchcencn bluomcn lit;
kumrr Lit
bröude git,
davon küln wir kin gemeil.

18. Wer lrlc
den kne
bon hinnen bertriben hat;

beS küln wir alle
mit kchalle
ouch in bröuden weken.

19 . Mit mir
kült tr,
da diu gruene linde ktat,
da küln wir reien
den meien,
klcbluomrn leken.

20 . Da Wirt diu KurLewile guot,
dar Kumt kchoener vrouwen bil;
da Wirt maneger wolgemuot
und ouch kargen bri.

21 . Schi,
nu ki
bil kamst , kwer mit brouden lebe!
kit bro,
lebt ko,
daz tu Got hachgemuete gebe.

22. Man kol
kirh wol
mit brouden broun der kumrr Lit;
ki hat
den rat,
daz ki wol hochgemuete git.

23 . Der doz
Wirt groz,
da wir suo (s ')etn andern kamen,
under der linden,
bon kinden
bil wolgemuot

24 . Wie kchar
vtl gar
da lint , baz habe ich bernomen;
tr vroclich lingen,
tr kgringen
bil kankte tuot.

25 . Brande unt bröude rich gemuete
küln wir dilen kumer Han:
Heide und anger krgone in bluete,
da ktent Lluomen wol getan,
uk der Heide und tn dem Walde
kingent Meint » bogelltn
kurze klimme manik balde;
de§ küln wir in bröude» kin.

12 *



26 . Lu letzt , wie mange Wunne
der lumer al der Werlte git,
me , banne tctz linsen Minne,
waz kurzer Wunne an ime lit.

27 . Lr Man uich vröude machen,
der wunneklictze lumer guot;
mit manikvaldrn lactzen
Sit er der Werlte tzotzen muot.

28 . Diu tal,
diu dal
den Winter e ltnt geweken,
da litzt man Le ringen
uk brtnscn
kle vlnomen vil.

29 . Lu Woluk , Woluk , brönwet tuctz der lie-
ven Lik,

diu bil maniscn tzersen dikke kankte tust;
al min Monde an einem reinen Wide lit,
diu mich dunkler miiiiieMch(e) unde suot.
ich wil ouch mit in raiiLen unde kgringen me,
kwic mir im tzcrLen niemer lieg davon vekche.

30 . Ich wil ouch uzen
dro gebaren L'aller Lit,
und innan tuzen,
da min tzerLe tn lere lit.

31 . Solde aller ich Mellen,
daz diu liebe brouwe min
mir vroude Wolde gellen, (rx , v.)
ko Wolde ich in vröuden kin,

32 . Innen und uze , mit broeltchem muote,
ob diu vil reine , diu tzere , vil guote
mich Wolde cnllinden , diu lueze , diu reine,
li ikt wol gckteller, diu liebe , die tctz da meine;

33 . Davon wil ich temermer und ane wank
dienen al die wilc ich ir mer lebe;
wurde mir ir minneklictzer tzabe dank,
daz wsere mir rin lieber bunt , ein rictztu gebe.

34 . Si tzat aleine
min bür elliu wig gewalt,
die ich da meine;
ich tzan min tzril an kt geLalt.

35 . Mich mag ouch machen
ir lurzez mnndrl rot

tn tzerLen lachen:
wil ki ouch , ich bin an vröuden tot.

36 . Dch taiiLch ikt nitzt mere,
den ich von minrr vrouwen tzan gekungen.
wnnkchrt , daz kt noch min lrit verliere!

H.

1 . Vil kueziu minne , (a)
din kuezekeit
tzat mich getan
gar ane vroude bernden muot;
Ich tzan die kinne
vil ktcete breit
an dich Man:
war , wie we mir diu liebe tust!
wende , brouwe , Mine not,
ald' ich bin an vröuden tot;
kctzakkc , daz mich trockte der bil kurzen münde! ror.

2 . Ich muoz Leliüen , ( 2)
an' allen ktrit,
bil undertan
der ich gar cigenlictzen bin;
Mich kan verteilten,
kein tzaz nach nit:
tzatch ie man Wan,
der muoz daran betrogen kin.
In ' wil mich von ir kcgciden nitzt;
ikt , daz man mich in karge» kitzt,
waz darümbet ez Kumt noch , daz man mir vröu¬

den jtgt.

3 . Hei , kurzer meie , (z)
din üunkt uich git
bil wnnnen breit,
die man da tzeizet lettbertrix.
Von bime getzeie
der anger lit
gar wol bekgreit
bil mancher tzandc bluomen kch.
In den weiden liberal
waren die linden alle Val:
da kinget nu ir kurzen ktimme diu natztcgal.

4 . wil mich nitzt troekten (4)
minK tzerLcn rrolt,
an der bil gar
lit al milch libeK Luo verkitzt,
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So lege mich rcetten
hin uk den roll,
unl ncme war,
daz mir nie wart to licbeK niht,
An al der Werlte , kam ir lig:
genade, helkerirhez wig,
mit dincr guete uz minem Herren twoere trip!

5 . Aa muoz verderben (S)
min tendcr lig;
daz ttt rin not,
daz ti drK niht erkennen wil.
Möhte ich erwerben,
daz noch rin wip
Lür Minen tot (ex , ä .)
Worte bieten tr Minne tgtl,
So wurde ich tchiere wol getunt
unt braute mich der telbcn ttnnt:
ich bite Gor , daz er mir vuege den telben lieben

vunt.

III.

1 . Ich tach t', an der min brande lit, (6)
bi andern tchcenen vronwen gan;
St dichte mich an' allen ttrit
diu bette, unt da bi wolgetan.

36 a. Da waß von vrouwcn ein michel lchar:
ich nam niht wan (ir) einer war,
min ougcn blikten wirke dar.

2. Minne , tueziu bueg-erinne, (?)
du vuege , daz min werde rat!
Du twing ir herrre und alle ir tinne,
rehte alZ ti mich betwungcn hat.
Lua mir uk der trrlden tür,
lliuz Luo , unt la mich niht davür,
to treze ich uk der treiben Lür.

3 . Mich hat rin lichter ougenbltk (s)
getchozzen in daz hcrse min;
Da leite ti mir der Minne ttrik,
bch muoz ich ir gcvangcn tin.
Mer heiler hie ? ja bin ich wunt.
daz tuot ir rotevarwer munt,
tolde ich den Kütten tulentltunr.

4 . Genigen lt der guoten dar, (?)
der ich vil rigenliche bin;

Swar ich in dien landen bar,
to hat ti dorr hersre unde tin
Von mir getcheiden , ane ttrit;
min trott , min heil gar an ir lit,
ir ich vrour bür des mcien Lit.

5 . Künde ich nu mit buoge erwerben, ( io)
daz ich ir gelrrge bi!
Gelchihr dch niht , ich muoz verderben;
teht , wie gerne ich bi ir ti!
Dur ti to lide ich groze not;
in' vermeit noch nie, twaz ti gebot:
ti trvelte mich , alder ich bin tot.

IV.

1. Swie der Walt nu ttet in üluete, (n)
twie diu Heide wol gelieret tte,
Swie der Vogel' hoch gcmucte
ti gehoehct , mir itt doch vil we;
Ach muoz ane wer verderben,
in dien gansen Wunne» tterben,
mich rnkan diu tumersit
niht von tendcr not getcheiden,
der vil lieben (rn)wellc leiden,
daz min hersre in banden lit.

2 . Molde mich diu guote enbinden , ( 12)
diu min herse in Minne banden hat,
Künde ich die grnade vinden,
ko wurde aller miner twiere rat.
Swie ti mich rn srit enbunde,
e min brüude gar vertwunde,
to Wolde ich in wunnen tweben, l,36d.
und ir reinen wtücK guete
xrilen wol mit hschgemuere,
der ich wil vür eigen leben.

3 . Swie grhaz ti mir diu guote, (i.xi , a .) ( 13 )
doch bin ich ir mit gedanüen bi;
Davor Kan ti Kleine huote
Han , twie ungemrdek ti mir ti.
Mil ti mich ^ e vrtunde vertmahen,
doch gedenke ich ir Wal nahen,
Wirt mir anders niht von tr,
so kan ti mir niht entweichen,
in' enwelle ir nahe denken:
daz tust such vil tankte mir.
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4 . Minne bürget Hübschen liben
lirbez leben mit da bi Hohen muot;
werben mannen , guoten wibcn
wart Le Hohen bröuden nie so guot,
So , daz si mit ltceren sinnen
minneMcH einander Minnen,
daz itt ob allen branden Aar;
ich warne , nie man üczzcr Wunne
binden , aide erdenken kunne:
rz tust aller sorgen bar.

5 . Sit der wunnen niht geliehen
kan gegen Hohen rren , laelik wig,
So lull ir mich bröuden riehen,
Kevin brouwe , unt Minnen Minen lig;
Sit iuch meinet min gemucre,
minner mich , dur iuwrr gucte,
alder ich bin an bröuden tot,
lol mir niht an ir gelingen,
ko kan nie man mir geringen
Mine scnclichen not.

V.

1 . ZUangerHände bluot
aber nu der mcie hat:
da bi Hab ' ich sorge manikbalt;
Al min hoher muot
gar an einem wibe ltat,
diu bil liebe har min gar gewalt.

Genade , brouwe min,
tua mir schirre Heike schin,
wende Minen hin,
alder ich muoz verdarben sin.

2 . Vrouwe guot , verjage
Mine seneltrhen not,
die ich in manikbalden sorgen Han
Alle Mine tage,

er Heinrich bon Sax

( 14) bin bil kuezez munde! rot
maK min herse uz allen sorgen lan.

Genade , brouwe min,
tuo mir schiere Heike schin,
wende Minen girr,
alder ich muoz verdorben sin.

3 . Miner bröuden gort , (18)
tuo°

z dur bine scelikcit,
und rnbinde mine» lenden lig,
Sgrich daz sneze wart:

(15) „ich wil wenden al bin leit ! "
so bist iemer mer rin laelik wig.

Genade , brouwe min,
tua mir schiere Heike schin,
wende Minen gin,
alder ich muoz verdorben lin.

4. Sit daz in ir bant ( 19) l,37 ».
si mich hat gebunden so,
daz ich muoz gar nach ir willen leben,
Der mir rlliu laut
gaebe , ich wurde niemer bro,
wil li mir niht hoch gemuete geben.

(16) Genade , brouwe min,
tuo mir schiere Heike schin,
wende mine» gin,
alder ich muoz verdorben sin.

5 . Vrschache mir daz heil (20)
an der lieben brouwrn min,
daz mir wurde Kunt ir schoener gruoz,
Unk li spreche : „teil',
dar Luo li daz Wellen bin, (i.xi, b .)
dir maK schiere sorgen werden buoz ! "

(17) Genade , brouwe min,
tuo mir schiere Heike schin,
wende Minengin,
alder ich muoz verdorben sin.
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Her Heinrich
25 . (uxi, vd .)

von Vronioenverk.
i.

1 . 2§LLLL dem morgen (i.xn,a .)
luoze ein wahrer lute rank,
da er lach den Grion,
Da verborgen,
wiücS bilde suo s 'im drank,
durch minne lon:
„Vrouwe Here,
ja Mt ir Wachen,
ich lihe des nahte ?, krekte balde Machen,
in' linge niht mrre .»

2 . „ wahrer , lchouwe,"
lgrach daz minnrklirhe wig,
„ab der leide tag uk ge.»
Er Mach : „bronwe,
Iwer wol loldet mir den lig,
rwcnne ez taget , ich linge iu me.
Mt der ritter
hie inne , bronwe,
bermide ich danne minrr ougeu lchonwe,
ko Wirt tuwer bröiiüe bitter.»

3 . »Hohem lolde
warte mir , gelclle min,"
Mach diu bronwe wol getan,
„Daz min holde
lange bi mir möge kin,
den ich ümbe bange» Han.
wahrer liebe,
htlk mir in dritten,
mit innen klnogen wol üerholnen litten,
Wirt lant mir L 'cinem dieüc."

N.

I . Uns itt Kamen diu Kit,
diu uns brande wil bringen,
der lnmer mit lincr Kratt,
Vien bogclin er git,
daz in wil Miozch erklingen
tr tank mit mriltertthakt.
Lu lungc ich bil gerne,
unt Hulke ez mich ihr;
wol sehen berne

den Kumüer ich lerne,
^ . rwaz mir bon der lieben getthiht.(1)

2 . Min herse hat not,
twte bra ich gebäre
nach liebe nu manigru tak;
Ar munt rolen rot
brr tthakkrt se Ware,
daz ich tr brrgezzen niht mak.
Ar guot gebaren,
tr ltg wolgettalt,
die künnen min baren;
unt toi ez berjaren,
min lorge Wirt manikbalt.

3 . Ach , lolde ich grlrbcn,
daz mir diu bil guote
bon kargen wolte lchetden de» ltv,
Si mehte mir geben
wol brande in dem muote,
die har lt bil Mlik wig.
Ar lieglirh lachen,
tr wolltrnder munt
die wrllcnt mir machen

( 2 ) mit brcrlichrn lachen,
daz ich bin iemerme gelunt.

III.

1 . Ach minrr not!
ich klagender man,
wie lol 'z ergan Lejüngelr mir-
Lin lcndrr tot
der wont mir an,
lit ich der lieben hulde enbir;
Diu rwingrt lo daz herse min , l
lam diu Kleinen bagellin

(4) mit liner kratt der Winter tust:
dabo» lo bin ich ungemnot.

2 . waz tol mir ltg,
waz lol mir guat t
lit ich drüeinc ruowe Han;
Daz bette wig (i.xii,I >.)
inir leide tnot,
die Lot uk erde hat gelan.

(S)

(6) I,37b.

(7)

(«)
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St ilt lchocne und alles Wandels drt;
ttuie ungen^edik li mir li,
doch muoz ich tr lin linder tan,
min gerse wil mtc^ s nttzt erlan.

3 . Ich muoz nu lin
in lender not,
ttt ez diu AcrLe liebe wil,
Davon ich vin
au vröudrn tot;
daz ilt der lievrn gar ein lM:
Und jcht , li welle lonen mir,
darnach ich gäbe gedicnet tr.
nu laze cht lin , tt ilt lo guot,
daz tt mir noch genade tust.

IV.

1 . Ich wtl wnnlchrn der dil guaten,
daz tt lange mueze leben;
VeK wil ich Le Gote mnoten.
Io l)at er mir wol gegeben.
Si ttt mins Hersen alter tatt;
ane die vil minnebliclirn,
nie man mich getrrelten malt.

2. Schäme , wert, gar minneMch,
la ilt diu liebe vrouwe min;
Si ilt lo gar der rren rich,
daz tt lrelilr mueze lin,
And ilt ganzer rügenden Val:
nie man Kan lich ir geltchen,
der ich iemrr dienen lol.

3 . Venne lol der tag crlchinrn,
daz ich die vil lieben lche
wrrnnel-lichen undrr Minen
armen , unr daz lt verjchc,
Daz li mir grn -rdilr lit
vron Minne , tr lull lls twingen,
ttt ir ktcetelrliche bi.

V.
I . ^ ol von minnelrltchem wiüe ( iZ) I,38a

mir vil lenden man licht lwaere werden buozt
Von ir triutelchtem live

, > wart mir nie Wan daz ich nach ir linkten muoz.
^ Von der ich den lchadrn Han,

Vkligt gegen mir niht ltretcr triuwrn:
des wil ich an tr lachen mich ncht mere lan.

2 . Mir wa :re doch daz leben lw ^re, ( 14)
trotte mich ein andcrz liebez trrrtten licht;
Wan ich weiz diu inren nuere,
daz die lieben nie man Wan irr rren lchr.
Vro mich doch ein trollten tuot;
lide ich not an minem live
mit gedulde , dalt mir an der lcle guot.

3 . waz lol ich tr mere Kunden, ( 15)
Wan daz ll an den triuwrn mich verderben lat?
Si wil lich an mir verkünden;
wizzet , daz ez temer ul ir lele klar.
Alles Wandels ilt li vri:

(11) lwie tt mich an vröuden irre,
Got tt mir , als ich der herse lieben tt!

4 . Ir vil vrcclich ltenden ougen ( 16)
diu haut lo vcrlerct mich vil lenden man ; (i-xn , o.)
Daz wil nie man mir gelouben.
da ilt ouch der uiigctriuwe lchuldig an:

( is ) Daz ttt ir rolc varwcr munt,
den lt uk Minen lchaden lgilet,
der Kat an dien ganzen triuwen mich verwunt.

(i.xii , 4 .)
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26 . » !>.)
Der von U i u r e n ü e r K.

1 . »DZT lieber briunt , daz itt tcgedelicg ; (i.xiii , v.)
Sw er ttnen briunt begattet, daz itt lobelicg,
die tite wil ich Minnen.
Vite in , daz er mir galt ti , als er giebibor was,
mit man in , waz wir redeten , da ich in Lejüngett

lach .« —

2 . „WeS manttu mich leides , min vil liev?
Unter Zweier tcgeiden mueze ich gelebcn nter.
Vcrliute ich dine Minne , to laze ich die liute wol

rntttan,
daz min brande itt der minnitt, und alle andere

man ." —

3 . „Teit machet koche , bil lieg Wunne:
LineS güblcgen rittcrs gcwan ich künde;
daz mir den benomrn Han die merüer und ir nit,
de§ mogte mir min gerse nie bra werden itt.

I,38w 4 . Ach ttuont mir ncgtin chate an einer Linne,
Da gort' ich einen ritter vil wol tingcn
An Riurenbergcs witc aluz der menigin:
er muoz mir diu laut rumen , alder ich geniere

mtcg tin ." —

5 . »Aa ttuont ich ncgtin tgate vor dinem bette,
Wo getortre ich dich , brouwe , niwet wrklrenl"
„Wes gegazze Lot den dinen lig!
jo rnwas ich nigt rin rbrr wilde ." to tgrach daz

wip.

6 . „Swenne ich ttan al eine in mincm gcmede
Und ich gedenke an dich , ritter rdrlc,
So rrbluet tilg min barwc, als der rote an dem

dorne tust,
mit gewinnet daz gcrse bil manchen trnrigrn mnot.

7. Lz gat mir an dem gerben bil dikke wc
getan,

Daz mich des gclntte , des ich nigt mogte gan,
-IZorg niemer mak gewinnen, daz itt tcgedclicg;
jonc mein ' ich galt noch tilber : cz itt den lintcn

gclicg.
I . -- - --E

8 . Ach Loch nur einen balkcn mcre banne rin jar,
Do ich in gcLamcte, als ich in wolle ga»,
Und ich im tin gcbidere mit golde wol bcwant,
er guog ticg uk bil goge mir bloug in andcriu laut.

9 . Sit karg ich den balkcn tcgone wiegen,
Lr buorte an tincm buoze lidinc rtemrn
Mnt was im tin gcbidere alrot güldin:
Got tende tt Lelamene, die geliebc Wellen gerne ti » !

10. Lz gat mir bonme gersen , daz ich geweine,
Ich unt min getclle muezen uns tcgeideu ; (rxm , 6 .)
Daz macgent lugenaere : Got der gebe in lelt!
der uns Lwei brrtuonde bil wol des wrere ich

gemeit." —

11 . „Wig , bil tcgoenc , nu bar du tam mir,
Lieb unde leit daz teile ich taut dir,
Vie wile uns ich daz leben gan , to bittu mir bil

lieg:
Wan minneltu einen beeten , des rngan ich dir

niet. —

12 . -IZu brink mir ger vil balde min roK , min
iten gewant;

Wan ich muoz einer brouwen rumen diu laut,
Diu wil mich des betwingen, daz ich ir galt ti:
ti muoz der minrr Minne iemrr darbende tin.

13 . Der tunkeltterne der birgct tich:
Als tuo du brouwe tcgcene , to du tegelt mich,
So la du dintu ougen gen an einen andern man:
ton' weiz doch lÜLLttl teman , wic°

z under uns
Lwcin itt getan.

14 . Aller wibe Wunne diu get noch megetin,
Als ich an ti gelrnde den lieben boten min;
Ao würbe iclsz gerne telbe , woer ' cz ir tcgade niet;
in ' wetz , wie z ir gcballe: mir wart nie wib als

lieg.

15. Wig unt bedcrtgil diu werdcnt ligtc sam:
Swer tt Le regte lükket , to tuoegent ti den man.
Als warb rin tchocne ritter üinbe eine brouwen

guot:
als icg daran gedenke , to ttcr wol goge min muat.

— 13

, 39
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27 . (i.xiv , ad .)

Her Dietmar van Ast.

I . 3 . Ez Met nie Witz lo wol an detzeiner Hatzte
_ „ . . _ ltnne , (6) 1 , 39 b.

1 . «MUSLiltburdaz truren guot , daz Witz nach ^ az alle dutzteguot , des Lin ich wol worden time.
liebem manne tzatt (rxiv , <-.) ( 1 ) ^at darümbe,

Gerne daz min tzerse erkunde , Wan
^
ez lo Le- ^ r von waches tzcrzen tümbe,

wringen ltat ." dxm mir ich den lmnrr und allez guot
Allo redte rin ürouwe genuine : Wider teilen dur linen unltreten muot.
„Nil Wal tctz s an ei» ende Weine,
enwrrr' diu tzuotc:
leiten lin bergezzen Wirt in minem muote." —

2 . «Genuoge jetzcnt , daz groze ltcrte lt der
Lelten ürouwru trolt ; (2)

m.

1 . Atzt , NU Kumt uns diu Lit , der kleinen
bogellinelank, (7)

T>cs enmag ich nitzt gelouven , lit min tzerse ilt (§- Aruonet wol diu linde breit , vergangen ilt der
Winter lank,

Du litzt man bluomcn wol getan , an der tzeidc
uebent li ir lchin:

deS Wirt bil manik tzerse bro : des lewen trcclter
lich daz min.

unerlolt."
Allo Lwri gclieüc lgrachrn,
bo li bon einander muolten gatzen.
owe , Minne!
der bin ane motzte lin , daz wreren linnc.

3 . So al diu werlt ruowc hat , der muoz ich
eine welrn bri ; ( z)

Daz Kumt bon einer vrouwcn lchcene , der ictz
gerne wrrre Li;

An der al min broude Lrliüen
muoz vor allen werden wiüen
uk der erden:
wes uc li Gat mir armen man Le kwalc werden!

H.

1 . «Dcncndrr Lriundtnne Lote , nu läge ir , waz

Daz mir tust ane maze we/
'
^ az ich li lo lange Swer lich geruemet al - e bil , der tzat der LLelten^

maze mtzt gegert.
Lieber tzet' ich ir Minne gelingen,

^ ez nie mer tzöbelcher man gemachen allen
banne al der bogclline lingen : wibeu guat .

,
nu muoz ich bon ir gelcheiden lin ,

-- tlt lm lelbes meilter mtzr , wer l .u al Le bil ,
trnrig ilt mir al daz tzerse min. — getuot.

2 . «Du läge dem rittcr edele, daz er lich wol 4. Uk der linden oüene da lank rin kleine;
Lrtzuete, (5) bogellin, (10)

Ant Lite in lchonc welen gemeit unt lazen Lallezü Vor dem Walde wart ez lut , da tzuog lich aber
ungcmuete. daz tzerse min

Ich muoz ölte lin engclten, An eine ltat , da ez e da was ; ich lach da role-
daz er Kumt dem tzersren min lo leite», Sluomen ltan,
an letzendes leides Van ich bil, die mancnt mich der gedanke bil , die ich tzin L 'ri-
daz ich im lewe gerne Klagen wil. ner brouwen tzan.

2 . Bich Lin dir lange holt gewelen , brouwe
Liüerbe unüe guot, (ö)

Vil wol ich daz Leltater tzan , du tzalt getiuret
mir den muot;

Swaz ich diu Lezzer worden li , se tzeile muoz ez
mir ergan. (rxiv , ä .)

macheltu daz ende guot , lo tzaltuz allez wol
getan.

3 . Man lol die bidrrben unt die guoten L'allcn
Liten tzaben wert ; (9)
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5 . »Lz dunket mich Wo! tulent jar , daz ich an
liebes arme lak ; (n)

Sünder ane Mine schulde bremürt er mirg mantgeu
tak;

Sit ich vluomen nigt rnlacg , noch garte Kleiner
Vogel ' tank,

lit was al min vrouüe kurL , und auch der jamer
alse lanK .»

IV.
1 . Ez ttuont ein vrouwe al etnc, ( 12)

unt warte über gelbe,
unt warte ir liebes,
lo gelach li valken vliegen:
»lo wol dir , valüe , daz du Kilt,
du klingelt , lwar dir lick itt,
du erkiulett dir in dem Walde,
einen kaum , der dir grvalle:
allo gan auch ich getan,

I, 4v a . ich rrkoS mir lelbe einen man,
den rrwrltrn miiiiu ougen;
daz ntdent lchcene vrouwcn:
0 we, Wan laut li mir min lieg!
jog rngcrte ich ir dekeineK trutes ntet.

2. So Wal dir lumcrwunne ! (13)
daz gebagellang itt gettinde,
alle itt der linden ir laug,
jarlank truovent mir auch
miniu wolttrndcn ougen.
min trut , du lolt dich gelauüen
anderre Wide;
Wan , gelt , die loltu midrn.
bo du mich ertt(e) lache,
do dugte ich dich Le Ware
lo regte mtnneklich getan:
des man ich dich , lieber man .»

V.

I . Gedanke die ttnt ledtkbri, (14)
daz in der Werlte nie man Kan erwenden,
Da itt auch btüke lenen bi,
die muoz ich von dem gerLrn ölte stmlanktchlenden.
Lin regtiu liebe mich betwank,
daz ich ir gag daz gerse min;
des werdenr mir diu jar la lank,
lol ich von der gelcheiden lin,
des , w-rn', min leben igt lange lte : ( i.xv,a .)

mar von Alt. 99

üicg brrdtrbe in kurzen tagend mir tuot ein lchri-
den allo we.

2 . Ach linkte , unt gilkct leider , nigt, ( 15)
ümüe rin wig , bi der ich gerne wirre;
So li min ouge nigt enltgt,
daz lint dem gerLrn bil leidiuMiere.
Ar lugende die lint vallches bri;
des grrre ich ir die betten jegen.
nu leget , wie minem gersen li,
ich getar ir leider nigt gelegen,
wie leneltche li mich lie!
daz gelrgach mir e von wtbcn nie.

3 . Ach gan der vrouden vil berlan , ( 16)
daz ich nigt gerse liebe binden Kunde;
Swaz ich vrouden ie gewan,
daz itt wider dile liebe ein üranktu ltunde.
Die ich Le liebe mir erkos,
lol ich der lo verteilet lin,
legt , deL Lrlibe ich vröudelos,
unt wirr an Minen ougen lchin:
in al der Werlte rin lcgcene wtx,
bil gar ir eigen tlt min lig.

VI.
1 . Der Winter wirremir ein Lit ( 17)

10 regte wunnekliche guot,
wirr ' ich lo lielik , daz ir ltrit
getrolte Minenlenden muot,
G wol micg banne langer nagt,
gelrrgc ich , als ich willen gan!
11 gat mich in rin rruren vragt,
des ich mich nigt gemazen Kan. —

2. »Wie tuot der betten einer lo, (18)
daz er min lenen matt vertragen;
Lz wirre wol , unt wurde ich vro,
ich Kunde wol lin ane Klagen.
Gü mir nu leit von im gelchigt,
der l^mich tlt nage an min gerse kamen,
waz gtlketLorn ; als er mich ligt,
den gar er legiere mir Lenomen.

* 3 . Swer mcrct die . gewizzen min,
dem wil ich dienen , oüe ich kan;
Mut wil doch mannen vremede lin,
wand ich ein lenede gerse gan.

13 *

, 40 I>.
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Lz w<rre mir rin groziu nor,
wurde er mir ane maze lieg,
so ta: te lauster mir der tol,
liez ' er mich deK gcntczrn nigt."

VII.
1 . diu Wem noch ir allen Me (19)

an mir vegat mit nide,
St verr mir wunderliche mile;
st wellent , daz ich mide
den vettcn vriunt , den ieman gat:
wie sol deK temer werden rat?
sol ich ir lange brrmde sin,
ich wetz wol , daz tnot ir we , daz ist diu meiste

sorge min.

2 . Me man vindet mich daran ( 20)
unttcrte mineS muotcK,
Zn' si der eine , der ir gan
dil crcn unde guatcK;
St kan mir niemer werden lcit,
de§ Vinte ich mine sjchecheit,
also trnrik wart ich nie,
swrnne ich die wol getanen lach , min sencndcz

ungemacg sergte.

VHI.
Swa Lwene dienent einem wive (21)

mit ungelichcin muote, (exv,l >.)
Wer eine tuot mit sime live,
lwaz er iemer kan Le guote,
Wer ander wil , noch enkan,
der ist rin uugebucger man:
daz si den Welt , mit jenen ncht;
wcS schult daz ki , daz Witte ich gerne,
unt wil darnach iemer vragen , miL ich

'
z gelerne,

wech ' unmazr da gelchigt.

IX.
I, 41 a . Sa wol mich lirvcS deK ich gan (23)

ümvedangen , goge ttar min muot!
Zch wsene , nie diu werlt gewan
rin schcene wch so regte guot.
Man sol si loven delte baz;
der uns alle werden giez , wie lÜLLel der an ir

vergaz l
rügende hat si michelS me , banne ich gelagen

kunne:

si ist lctdcK ende unt lievcK trott , und aller vröude
rin Wunne.

X.

Vrouwe, mineK liveK vrouwe, (24)
an dir Het aller min gcdank;
War Luo ich dich vil gerne schouwe,
du gcwunne nie unstarren wank.
WarLua warre ich dir vil gerne vt:
nn nim mich in bin genade , so veltve ich aller

sorgen vri.

XI.

1 . Sich gar verwandelt diu Lit , daz verlten ich
vi der Vogel' singen ; (2s)

Grlwigen sinr die nagtegal , si ganr getan ir suezez
klingen,

Unt valwet oben der Walt:
je noch Net daz ger^e min in ir gewalt;
der ich den sumer gediener gan,
diu tll min vröude und al min lieg : ich wil ir' s

niemer ave gegan.

2 . «Zcg muoz von regten schulden goch tragen
daz ger^e und alle die sinne, (26)

Sit mich der aller velte man vergoln in sime ger-
Len minnc;

Lr tuot mir grozcr sorgen rat;
wie selten mich diu sicgergett geruwcn gar!
ich wil im iemer Nrte sin:
er kan wol grozer arvett gelonen nach dem willen

min."

3 . »Zcg vin ein vote ger getant , vrouwe , uk
mange dine guete : (i.xv , 0 .) (27)

Lin rttter, der dich gat erwelt uz al der Werlte in
sin gemuere,

Lr gtez dir Klagen sin ungrmach,
daz er ein senendez gerse treit , lit er dich lach;
im tuot lin langes Veiten we:
nu reden wir z an rin ende en Lit , e im sin vröude

gar Lerge.»

4 . Wer Got , der al die Welt gelchakken gat , der
gcvc der lieven noch die sinne, ( 28)

Waz lt mich mit armen ümve vage unt mich von
rcgtcm gersen minne!
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I 4 It >. -Mich dunkent ander brouwen Mot;'
ich gewinne von ir bckeiner niemer Zogen muor,
kin' Welle genade eiiLit began,
diu lieg da kündet an mir , und ich ir vil gedienet

gan.

X » .

1 . Mn itt ez an ein ende kamen , darnach te
min gerrre rank , (29)

Waz mich rin cdeliu drauwe gar genomen in ir
gerwank;

Wer vin ich worden underlan,
als daz kcgik dem Mur man,
kwannc der wak kin ünde alko gar gelazrn gat:
ko gog owi ! ki venrment mir mange wilde tat.

2 . »Aa gccre ich vil der lügende lagen von
eime ritter guot, ( 30)

Der ilt mir ane maze kamen in Minenklaren muol,
Vaz kin Le keiner Lit min lig
maü vergezzen, « redte ein wch;
»nu inuoz ich al der Werlte gaben dur kinrn

willen rat:
ko gog owi ! Wok im, wte kcgone er daz gedienet gat!

3 . Wie wogte mir min gerse werden iemer
regte bruor ; (31)

Waz mir rin cdclin brouwe alko vil «e leide tust.
Wer ich vil gedienet gan,
alS ir Wille was getan;
nu wil ki gedenken nigt der mangrn kargen min:
ko gog owi ! kol ich ir lauge vrcmde kin.«

Xlll.
1 . » -Dlakeklu , brirdel Liere ; (32)

Wan wrküet uns leider kcgiere:
Lin yogellin ko wol getan
daz ikr der linden an daz Lwi gegau .« —

2 . »Ich was vil tankte entklaken:
3Zu ruekektu, Kint , Waken!
Tteü ane leit maK nigt (ge)kin:
kwaz du gebiutekr , daz lciltc ich , min vrinndin .«

3 . Wiu vrouwe bcgundc weinen : (33 )
»Vu rirett ginnen , unt lakt mich einen;
Wenne wiltu Wider ger Luo mir;
owe, du vuerrkt Mine vröude kant dir ! «

XIV.

1 . Neloug gar des knmers bregen, (34)
der wol was lrc rnomrn,
Swaz mir leides itt gekchegrn,
kir ich den retten bluomen (i.xv , ck.)
Linder einer gruenrn linden vlagt:
der wintec unt kin langt » nagt
die ergeLsent uns der betten Lit,
kwa man bi liebe lange lit.

2 . wir gan die Winterlangen nagt ( 3S)
mit bröuden wol rngkangen,
Ach und ein riter wolgeklagt;
kin Wille der itt ergangen,
Als Wirz nu beide gan gedagt,
ko gat er' z an rin ende bragt,
mit maniger vröude unt liebes vil:
er itt , als in min gerse wil.

3 . Ach kolbe LÜrnrn , gulke es iet, ( 36)
daz du als lange Ware;
Wo ich aller nagelt von dir legier,
kit gat' ich grozc kware;
Wetwungcn was daz ger ^e min:
nn wil cz aber mit vröudrn kin;
gäbe ich dich gerne nigt gekegen,
ko mueze leide mir gekchegrn!

XV.
1 . Wart ane Wandel ie Lein wch , (37)

daz ilt ki gar , der ich den Ich
gan gegeben bür eigen.
Si raubet mich der kinne min,
ki ikt kchccue , alkam der kunnen kcgin;
ja bin ich nigt ein gciden:
Si kol genade an mir began
mit kol gedenken , daz ich ir was ic vil nnder tan.

2 . Waz brdorkte des ein wch, ( 38)
daz ich ko gar dur ki den Ich
verlos und al min kinne;
Si itt ko vakte nigt bcguot;
jedoch Io dunkel ki mich guot,
des bringe ich ki wol inne;
Lz Ware an mincr bronwen ein klsk:
ki kol gedenken , ob ki lcerkcgen ie bi mir gclaü. —

3 . » Waz wizet mir der bette man ; ( 39 )
ich gäbe ime leides nigt getan;

, 42 a.
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er vröut Och ane lchuldc.
Daz er tu hat von mir geleit,
daz tlt mir htutc und temer leit:
er verliulet mine hulde.
Mir wirret nitzt lin vieler Mg:
waz hall , daz er tccrlchcn vi mir lak i
jan ' enwart ich nie lt» wtg.«

XVI.

1 . Ich luochte guater brtunde rat ; (40)
der aller velte Hat mir noch geraten ncht rre wol;
Aa enwetz ich warnmve er daz lat:
min herse mein' ich, daz vor allen vriunden raten lol.
<Lz riet dien linnen , daz li mich
verleiten unde kelve ktch

28 . Der von Glters-

an ein bil tugent richez wig:
diu ilt mir liever , banne ich ir ; barümve truret

mir der ltg.

2. Mir Want vtl ungemaches Lt , (41)
min aller velte vröude lit auch an der guoten gar;
Swie ungencedik li mir li, (exvi , a .)
lo wil teboch daz herse min ntender anders , banne

bar;
<Lz hat mich gar dur lt verlan,
unt wil ir welen undertan:
wie Han ich lus an im erlogen-
ez tuot der tohter dil gelich, diu lieve muoter gar

vetrogen.
sexv ». l>.)

28 . ' (exvi , e ä .)

Der don GlterK.
* i.

1 . Klage mich vtl leide, (exvn,o)
die ich lender dol;
li gelichcnt mich der Heide,
diu e ltnont vlnomen vol,
unt nu der ane lit,
diu kalte ImmerLit:

2 . Alle mide ich vrcede,
der ich lchone gllak;
min hrrLe ltrt mir rede,
daz c gevüllet laK
vil manigcr vrier Wal,
nu ltet ez Wal Kal.

3 . Diu leit Klage ich und eine lchulde,
die ich doch ungerne dulde:
ich have , legt , der Minne hulde
brrlorn , dalt ein not,
diu mich vil rot

4 . AM millcvar vil ölte machet;
des min weinender lchade wacher,
lo jener llalet oder lachet,
der nie gewan lende lere.
noch Klage ich mere:

Z . Mir hat rin wig
den tumvcn lig
aller vröude in ahte vraht;
daz ilt ei» not,
daz ich den tot
habe mir darümbc erdaht.
als ich daz Klage,
und irz läge,
lo ilt ez ir gar verlmaht.
hie bedorkt' ich helkrklirh guotcs rates Luo,
wie ich grtno,

6 . Daz ich den muot,
liv unde guot
müge ervrechen gar von ir,
alde aver vaz,
ane allen gaz,
müge bringen wol hin L 'ir.
wil ltch daz wenden
unt niht enden,
leht , daz muezen Klagen wir,
ich und rin icgeslich liech lender man,
der mir s vervau.

7 . Doch tlt ir leider kleine,
die mir geraten Runden,
Wan, lt alters eine,

1 , 421».
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diu mich hat gebunden,
ir liü ilt alle reine,
li lol mich under ttunden
Minnen , die ich da meine,
die mir des verbunden,

8 . Die(n) mueze gaz
ane allez waz
lieg vuegen baz,
legt , ümbe daz
li kunnrn nigt inan ntden;
ich bin in gram,
li mir allam;
an eren kam
ilt gar ir nam,
ich lol lt gerne mtdrn.

9 . Mir tust vil we,
daz ich mich me
von in Klagen muoz,
dannc ez mir lolde lin.
dem ticken le
bevülg' ich e
min goubet unt Minen vuoz,
r ich der vrouwc» min

in . Zeiner guoten gülden rubrere,
mir wrere
gar der lch unmrere,
guot und allez , daz ich gan.
lua Marl tc man
von manchen dingen lo betwungen?
get' ich rulent guorer Lungen,
ich Kunde volleKlagen nigt,
wie mir gelchigr
von lenelichen lorgen,
abent , leget , rinde morgen,
gievt wtzzet , dur daz jar;
dis ilt vil war.

I I . Mir git diu gere
lorgen mere,
danne ich liebes ie gcwan;
rz ilt ir ere,
daz lt Rere
Sumber , den ich von ir gan.

12 . .Mtnem muote (i-xvii , b .)
msk diu guote
tuon mit ligren dingen wol.

mich gar ir ruole
in lolger guote,
daz ich l' te mrr Minnen lol.

13. ASrere ich der linne , daz ich mich
entltuende guotes itzt,
lo gete li liebe mir getan;
lwer mich des vragrt , dem läge ich
rin Wort , und anders nigt:
irg gan dur lt uutat gelau.

14. Des muoz ich ltngen
unde ringen;
Wan ich lt ie mer Minnen wtl;
ich muoz dingen
ul gelungen;
Wan lt ilt der vrouden stl,

15. Der ich beginne,
UNL ich inne
Wirde vröude , die gat lt.
mich tuot ir Minne
vallcger linne
wendig unde Wandels vrt.

16. Ach muoz dur lt unltrete lan,
ich getar von ir gewenken nigt;
lwic lt mir tuot,
ich geize rz wol getan;
des loll ' ir guete an mir Legan.
lwte mir wol oder we gelchigt,
ich Netz' rz guot,
ich muoz in ir geböte ltan.

17 . Gü li mich twtnget lo,
daz ich von gerben vra
werden niemer mal-,
lo Klage ich manchen tak,
den ich in wsue
vrouden ane
gan gelungen,
unt mich jungen
tuo gar alüen.

diu min Walde»
wil unwert,
daz ilt ein ungencedtk lett;
get' li min doch deketnen gert,
min Klage wcere nigt lo breit,
lwer Minen dtenlt wil ane bank,
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der inuoz min gar geweldik1t» ;
ich lnon im doch mit willen krank,
daz Wirt wol an dem ende lchin,
an' einck li , die HrrLelirve vrouwe min.

18. All» st Klage ich min not
mit lange , »NT an den rot,
allam der elüest tuat,
der krrct linen muot
sre luezcm lange
r delt lange,
c er crwende:
lolcher inende
muoz icH dingen,
lnozc lingen,
unde ringen,
alst ein lig,
der licH best lodest wol berliHt.
. . . . li laelik wix,
warümbe ltHtert li mir st niHtZ
lwenne ich rrltirbe, lo Kat li
derlorn ein(en) dir< e) ltman,
der ir mit dienlte te wast bi;
daz Wolde li nie vergnor enplan:
ich lieze ez ltn , Wolde li°

z noch dür liebe Kan.

IS . aNötzt' ich die Welt ürrwingcn gar,
alst Lome Anliust bctwank,
ich wirr ' doch reiner brönde bar,
li(n') eine lgrreche : „Habedank ! "
ich Wolde licht ein Keiler lin,
daz ich die lieben vrouwcn min
gclache niemer s 'allen tagen,
lone Wolde ich nchr der Krone tragen,
ez ilt nchr Kleine,
daz ich li meine,
li ilt allez , daz ich bin,
liü unde lin.

20. Ach Wolde inst liegest echte lin (i,xvii,e .)
unt ballen in best gabltest ban,
daz ich der lieben brouwcn min
lolde Heizen Werder man.
wurde daz ein warez Wort,
lo weer' mir truren unüekort,
lone Wolde ich niHt min luezez leben
umüe al der Welte wünlchcn geben,
in lelchen lachen
»Hielte ich lachen
elliu Minen lieben jar,
unt wurde ez war.

21 . U>och bin ich ul gcdinge bro,
uns: ich grdinge, lo lebe ich Ho,
unt wil mich nirmrr best berkunnen.
line lül mir ir minne gunnen.
ja enbin ich rin Heiden:
10 belcheiden
ilt ir minneklicher lig.
nu troclte mich , daz belle wip,
mir dtncn licHtrn ougen,
daz ich erkenne rouge »,
ob mich din lendebernder, luezcr niunt
mit gruoze Welle tuon gelunt.

II.

1 . cDi grilenr alle lunder lrrtt
den lumcr mit den vluomen rot,
unt Hant deK winterst alle nit,
11 jeHrnt , er Habe gemacher tot
bil vogelline in liner sit;
lwaz ir genast , daz wast mit not.

2 . >Vu ilt der Winter alle kalt
bon iinS gelcheiden , liHe ich wol,
gerichet lonüest ilt der Walt,
bil triezest langest ilt er bol,
mit bluomen , varwcn manikbalt
diu Heide ltet , alst li da lol.

3 . Alt ieman , der an' gerseleit
lebet , waz der bröuden ligt!
ltch Hant diu Lit lo wol geleit,
daz al diu Welt genaden jiHt.
min troume Gare lin geleit;
ich warne , delt an mir rnwiHr.

4 . waz ltnge icH tumüer bon der Lit,
diu mir lo kleine brönde gitt
mir lint die bluomen unt der klc,
allam der rike und mich der lne;
geliche liebe tuont li mir:
lich , minne , daz Habe ich bon dir.

5 . Werre ich rin ungeduldik man,
lo weniger , der niHt lidcn kan,
ich weer' bor mengen jaren tot:
lust lide ich KumücrlicHe not
mit LÜHten , unde tuon daz lo,
daz ich an dem ende werde bro.

6 . Mu wil ich Klagen miniu leit,
not und al die lwsere , die ich Han:
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mir wart von Minnen vor geleit,
wie ti gäbe verderbet mengen man,
den li mit vielten überluot,
unt daz ir , weiz Gor , nicmen tuot
lo regte , der mit leelckeit
von ir gelrtzeide , an ' gerLeleit.

7 . Der minne dienen ilt ein not,
die man WunderImme tragen mak;
durch li leider mcnigrr tot,
der ir doch mit gerLetrinwe Mali,
lam Trilran , der mich riuwen muoz,
lwie mir der riuwe niemer buoz
werde ; lam tct Viramus
und auch der Mulche Molttus.

8 . waz güllen alle die geLelt,
die nog ie der Minne lwert rrlluoK-
ez was lo manigHech rrwelter gelt,
daz ich muot ul minne nie getruoK
und ich mich tumvrn des vewalr,
ine Wolde niemer ganLcn tak
minne» dienltes lin gercit:
nu ltrt ez anders , delt mir lett.

9 . Ach lwimme an ein Le verrez Lil
unt galde ein gar verlorne; lgil.
bür regt gelchigt mir groz gewalt,
des ilt min riuwe manikvalt.
ine vin lo alt der jare nigt,
lo man mich gra des gares ligt.

10. Mir ilt der muot verlerer lo,
daz man mich niemer regte vro
gebaren ligt , Wan , lam der tuot,
der nigt erwern (en)mak lin guot
anc vlegen , Wau vucre im'

z gin:
der lachet gcr uz unt grinet gin in.

11 . Al^lch lelcgcr liniere ligt man vil
von minem munde , lunders gersen gir.
ich tuon iu , des ich nigt enwil;
unr lwaz ich gerLevroude rnbir,
minne , daz galtu getan,
dune woltelt micg erlan,
ich rnmueze gaben Wan,
da ez niemer van vervan,

12 . Ach gan verkunnet troltrs mich,
gedinges bin ich worden arn;
lwer ic mer müge , der troclte lieg:
ich muoz Le Lruebengulrn Varn;

I

da rrlrenncnt alle min gemach:
min beltc rat ilt ASe und Ach.
welch bruadermort er an mir rach,
der mich in dilen Number trach t

13 . Daz diu minne , daz li li
von mir vcrwazcn iemerme!
Wan lie li mich ir dienltes bri,
als ich doch was gewelen e,
minin jar , an üiliu Lit.
ez ilt rin jannerlicger ltrit,
der nigt anders trolteK g!t,
Wan , ^dannch an dem ende tot gelit.

14 . Lu bit' ich Got , daz er min not
bedenke , daz ich nigt den tot
genem(e) dur al^lch lelcge tat.
mir lclbcn wil ich einen rar
geben ; get icg

'
z e getan,

ich gete noch Le liebe Wan.
15. Daz ilt , lit ich bckümberc bin,

daz ich den lib und oucg den lin
twinge , lwer daz beltc tuot,
unt nigt Le vallcge lter lin muot,
daz ich des ueme guote war,
und , als er verr , daz ich lo Var.

16. Llnt tuon ich daz,lo weiz ich wol, (i.xvm,a .)
daz mir gelinget , lwar ich wil.
warümvc nigt? wand ez lo lol;
woltuoudrr Nute ilt nigt Le vil.
wes engülte ich armer dan-
Wirde ich ein regttuondcr man,
ich lol von lcguldcn gulde gan.

17 . Doch ilt ez leider lo gewant,
daz menger mit vil guorer tat
geiles lon noch nie bedank,
nur jener guot gelnkke gat,
dem diu lrgande gülden jigt.
owe , daz daz iemcii ligt,
alde ez lo regte vil gelchigt!

18. Sseldebernden geil verbirr,
dem ie lin triuwe Lugt gebar;
mengein ungeloner Wirt,
des lig noch ie was lcgandenbar:
daz Leger manigen guoten mnor.
owe ! lo gelchigt dem guot,
der niemer regte wol getunt.

14



19. Woctz rate ich etme guoten man,
er gäbe tictz nitzt tere daran,
wir muezen doch von lctzulden jetzen,
unt Han omh lewe wol Metzen:
twer tin dink retzt ane We,
daz rz tm dikke Wal crgic.

2V. Wan bindet litzte der ein teil,
dien niemer wil geborgen heil;
Io tziltet ti doctz « 'aller ttunt,
twan^ncH tgrictzrt al der Werlte muut:
„owe , daz mit guotrr tat
der man nitzt gelnKKcs tzat !»

21 . Minne , dir ti vor geleit,
Wie tzeil , gelükkc , tselde tust,
la dir iemcr welen leit,
toldett ez iender tzan detzuot.
lit ane dictz niemcn gemrit
weleu mal » , to tol din muot
dien Letten laues tin Ferrit,
unt nitzt den andern alte guot.

22 . An dine gcnade wil irtz mictz
ergeben , mit ti allez tzin,
twa du ie getundott dictz;
bergig mir Minen argen tin
und ourtz diu Wort , la den gerictz;
lctz weiz wol , daz ictz tctzuldik bin.
twaz du gebiutrtt, daz wil ictz
leitten iemer uk gewin.

23 . Von dir entöl ictz , nortz enmatr,
noctz ourtz enwil , daz itt etzt war.
lctz tzan entttandeu , daz din tlalr
tuot Kindes tzouber grawtu tzar
tzalden , daz ictz mictz bewak,
lue Wolde niemer miniu jar
dir gedienen gaiiLcn tak:
daz rinwet mictz, ictz bin es klar.

24 . Waran gedenke , des itt «tt:
rin man toi lazen tinrn ttrit
Wider den , drtt ere getan,
der tine wer tzct gar verlan:
rin man itt tutcnt manne tzer,
die alle wc(l) n tin ane wer.

25 . Altus ti ourtz min wer brrlan;
ictz wil «'^cinr̂ anderre rede ban:
ictz mag ouctz der bergezzen nitzt, ( exvin, !, .)
bon der mir ditiu not getctzitzt;

daz itt diu liebe brouwe min:
von der tol nu diu rede tin.

III

1 . Wunde ictz mit vuoge Minen must
ge«etgen nactz dem willen gar,
to tgrrectze ictz , daz mir leide tuot
min brouwe , diu dactz leides Kar
üeliüet ie mer , ti itt to guor,
tin' rnwirt niemer truebevar.

2 . wie tolde rin als t -elik wig
gewinnen iemer tzer«eter!
Wan nennet ti doctz leit vertrig;
ti itt alles wuntctzes gar to tzer,
daz man ti erkennet daz bette wig:
waz wil diu liebe lobes wert

3 . Ir tznlden gert , twes tzer«e ttar
tzotze nactz der Velten grr;
ti rret den gris , der Wirde tzat,
ti itt aller letzten bröuden wer:
twer aber baltctzes itzt Legat,
daz wil ti , daz er der enber.

4 . Wie tolde ein ungevueger man
mit vrouwen itzt gemeines tzan,
beürinre , die diu erde treitt
mictzels baz Wirt im verleit
der tzulde , diu nitzt arges Kan,
noctz Wanken muot noctz nie gewan.

5 . Diu tilgende in ir gewur « et tzar,
dar uz rin ttam der gucte gat,
den etten itt ir ere gclictz,
diu bluott ir «utzt bil wunncklictz,
daz loub itt gar ir lobes gin,
ir minne muoz der agkrl lin.

6. Solde ictz des boumes meitter tin,
ictz Wwr' iemer al der Werlte wert,
ouctz weiz ictz , daz diu brouwe min
«ürnet , daz ictz tzan to tzotze gegert;
ouctz tol diu guote tictz entltan,
unt tol mictz des geniezen lan,
ictz Wolde etzt amme lctzaten tin:
der agkel wirdet niemer min.

7 . Sa tumber tinne wart irtz nie,
daz ictz als (o) tzotze wiege mictz:
ictz bin da tzer gewrlrn ie,
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daz nie man nnhoher buhte lieh :
wie kolbe ich banne ir minne gern;
ir muoz , weiz Got , der rnveru,

l,43 » . der best betten lonest wert
wcenet ttn , unt hohe gert.

8 . Wil best diu guote Minen eit
oder min geritzte , ttoie tt wil,
best Lin ich ir üil bereit;
Got der wetz wol minrr tthulden Ltl,
gedankt , wort , nnüe brr gerat;
ir rre mir ko nahe gat:
e tt bon mir würde rot,
ich Wolde kelbe mir den tot.

9 . MnLwibellichrn kgriche ich daz,
kwanne ich miner brouwen haz
erkenne rehte Wider mich,
ko kol diu werlt berkinnen kirh,
daz ki gedenk ' der kele min;
minst lebeust mal! niht mere kin. (rxvin , e .)

10 . Ach ltürbe gerne , dekt rin not,
ir liebe mir allo gebot,
banne ich daz rtrhe kolbe Han,
und aber ir hulde mueke lan,
ine Wolde niht ein Keiler ttn:
ko lieb ikt mir diu brouwe min.

11 . 3Zu braget menger , wie min kin
gekehrt habe der kargen buoz,
kit ich ko nidrrtrehtik bin,
daz ich ir minne enberen muoz,
oder weihen Ion ich kül gevan,
best ich ko grozrn Kumber Han,
oder wie ez müge ergan,
daz ez rre ki getan.

12 . Dest Wolde ich gekwigen Han,
unt kwige ouch noch , unt lieze er mich,
min brouwe wol gedenken Kan,
kt entttat ko menger eren ttch.
wir ez ümbe alka gebar,
Wirt eht kt an mir gcwar,
daz ich dienen ir getar,
ki eulat mich niht ir lonest bar.

13 . Dest doch bil lihte mak gekin,
ich NLme ir minneKlichen gruoz
bür menger werden brouwen xtn,
die man doch hohe nemmen muoz;
ttvte mir daz herse habe gegaht,

mir ikt aller lon berkmaht,
er enwerde bon ir braht,
der mir Le brouwen ikt gedaht.

14 . Wie enbite ich nihrrst , Wan ir Wort,
ko habe ich allest lonest Hort,
noch enger bon ir nthr anderst me;
ertrinken mueze er uk dem ke,
der miniu Wort ko merken wil,
best miner brouwen wser ' Le üil.

IZ . Wan kol niht alst(o) kündtk kin,
und ab ein lokrr bare min,
da Wider kol ein guoter man
kich kelben in den LÜgten Han,
daz er daz heize niwan guot,
kwaz man von rchter liebe ruot.

16 . G we , daz ich bil tumber man
ko bil bon lone Han geleit,
unde niht gekgrechen kan
nach ir üil grozrn werdekeit!
ki ikt ko bolle Komen gar,
daz ich belibe kinne bar,
und ich gekprechen nten' getar.

17. lLebte der bon Guotenburk,
bon «Turne , bon Kugge Heinrich,
bon Guwe , unt der bon Kotenburk,
da bi bon Huken Vridrrtch:
die enkunden uk ir eit
geLellrn niht ir kwlekett,
die doch min brouwe al eine treit.

18. Daz Wan alle guote man,
daz man an leichen ir genoz
niemrrmer gebinden Kan,
ir kunkt wast ane maze groz:
doch enkunden k' alle niht
min brouwen lobest Han beriht,
bon der Le kgrechenne mir gekchtht.

19. Nch kgrseche ir gerne , Kunde ich , wol;
den willen habe tt bür bol ; (i.xvin,ä .)
kwa ich ir nihr geloben kan,
da ikt diu Lunge unkrhuldtg an:
mir gebricht leider an der Kunkt,
doch hat kt mtnem ltbe gunlt.

20 . So Wal dir hersc , daz du dich
ko hohe wigekr unde mich,
kit ich an dienkt betwungen bin,

14 *

I , 43 d.
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daz du de» llü und ouch den ltn
betwingett , daz km ktnt verrit
der betten , die diu erde lrrit.

21 . Vrouive , kLlig undc guot,
kit dir diu werkt des betten Mt,
Io lroctte Minen kwaeren muot,
der Aar an vröuden itt ein wiht;
Got dir ko vil Le guote luot,
ttoer dich des jarcs cinckt Mt,
der itt vor vallche gar bchuot
und aller loandrlberre gekchiht.

22 . Hei , bin kgilnder ongcn glatt,
din rote kcndeberndcr munt,
din Aar kurzer Minnen lakt,
tuont mich alko kere wnnt,
daz ich lvirne aller vröudenstatt

I 44 a . iemer bin : min uustekunt'
stelichet eime , der rin akt
muokteüuluciis 'aller ltunt.

23 . Gwe , teneltchiu not,
wie du mich vröuden Aalt bchertl
Gralant , den man gar verlöt,
wart nie strozer not bekchrrt,
dan^nch mir , ich warne , ane Minentot;
ouch Hat ir liebe mir verliert
Hüsten uk die bluomcn rot,
und anderre brouwen Minne erwert.

24 . Wirt mir niht stuot von ir stetan,
ko kin die andern vrt verlan,
ich euchre niht uk elliu wig.
waz kol mir richeit unde lig;
ez muoz an ir genaden ki»
der tot und ouch daz leben min.

2ö . Swer ie von Minnen not gewa»,
der kol mit mir die Maste ha» ;
kwa brinnrt miiics stebure» Want,
da vürhte ich lchaden ka Le haut:
daran gedenken, die dir ltn,
unt kargen ümbe die karge min.

29 . (exix , ab .)

Her Wern her von Linsen.
i.

1 . Kink, ( i .x,x,o .) ( 1 )
kint vroelirh bro engegen der lieben kumersit!
.Nahtcgal
kchal itt ko kurze , daz er harh gemuete git.
Schouwrt an,
ktolLen man,
unde reine brouwen,
welh rin kleit lrrit
Heide und anger , da bi kchouwcnt kumer ouwen!

2 . Nu kint bro : ( 2 )
ka warr ' ich gerne , trotte mich diu vrouwc min,
Der ich wol
kol kgrechen , lwie ki mich doch lat in kargen kin.
Minnrklich,
lügende rich,
ikt diu liebe , gnore,
ki wch ie hie
lieg vor allem liebe mir in mineni muatc.

3. Tieglirh bar (3)
gar kint der lieben Wengei , der min herse kanü;
St itt ko guot,
tuot ki genade an mir , ko Wirt min truren krank.
Wandels bri
ko itt ki,
diu vil kurze reine:
wünkchrnt , daz baz
troekte mich diu liebe, die ich mit triuwcn meine.

U.

I . Ich lach die üluomen wunnekltch rnrlgringcn , I,44b.
bi kchoner sit , der Walt was wol gcloubet ; (4)
Wie dröude wil der Winter kalt verbringen,
er har den anger kiner krakt beraubet.
Da Li hat mich entanet miner kinne
mins Heesen trott und ouch min Küuiginne;
ir roter munt
hat mich verwunt,
daz ich in rehter liebe bin ertaubet.
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ilt min rroeltierinnr:
Mine linne
li LÜKKct mir mit gewalt.

4. Wer bil luczrn mündel rot (9)
mir den lol
bürget uudc kmersen:
ouwe lender not!
Sol der klagelichcr Pin
welen min,
bröude minem gerLen
mnoz unmcere lin.
Minen lig
li lseliK wig
gat bil gar betwungen,
verdrungcn
gat bröude bon mir ir ltg.

5 . Min bil lcndez gerLe klagt ( 10)
gar vertagt,
daz ich der unnuere,
diu mir luol üchagt.
Sol der ungemeineltrit
langiu Lit
Wern , bil lendiu lwLre
mich dem tobe git.
wirr ' ich ir 1, 4ö .i
lieb , alS li mir,
leit mir gar berlwunde,
trolc bünde
min gerse nach linrr gir.

2 . WarLuo Klage ich dir bluomen uk der Ijeide?
Wan Klage ich nigr den knmüer, den ich dulde; (s)
Vaz mir ein brouwe tust lo bil Le leide,
unt diu mich gazzet , ane Mine lcgulde,
Wie wol li doch kan gerLe leit vertriüen!
li ilt ein Krone ob allen reinen wiben;
ir Wengelin
gent liegten lcgin:
nach leide warre ich vra , get ' ich ir gulde.

Hl.

1 . Vröut iuch beide , junge
Winter Kalt
ginnen ilt gelcheiden;
lcgouwent an den Walt:
Veit und anger ltet vekleit,
bluomen breit,
ligt man uk den getden;
daz ilt mir geleit;
Vluomcn wiz
üur grueniu riß
üregent unde lmierent.
iuch Lierent,
ir jungen, nigt ane bliz!

2 . Vaüi gcerl man Vogel lanü , (7)
lunder wank,
klingen in der ouwe,
die der Winter twank;
Ar gcmuete ltet bil go:
regte allo
wcere mir ob min brouwe
mich noch rcetc vro,
Diu mir ie
Le gerLen gie
nage lak verborgen:
bon lorgen
gelchier ir trolt mich noch me.

3 . Von ir dulde ich ungemach, (s)
manig ach
bürget mir diu reine;
dclt min bröude lwacg.
Segt , daz muoz vcrdulden ich
LÜtzreülirg,
Wan li ilt Wandels eine,
da bi minneklirg;
wolgelralt
«nt nigt Le ball

IV.

1 . Diu lueze Minne triezen lolr ( rxx,a .) ( 11)
ir dienelt manne git;
Ar lon ilt bezzer , banne golt,
daz wizzent ane ltrit.
Sit undertsenik minne, werden leigen,
li Kan wol bröude in lrndiu gerLen geigen,
bil grozen kumbrr balde druz vcrleigrn.

2. Wiu minne tiuret werden man, ( 12)
unt goeget lenden muot;
Ar lon ich nigt gelichen kan:
crlt bezzer , banne guot.
Wiu minne jamer unde leit verbringet;
min lendez gerse nach ir lone ringet:
ich muoz verderben , ob er mich berlwinget.

undalt : (rxix , 4 .)
(6)
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3 . Vil kurze mtnne , htlk cnEit ! ( 13)
min bröude ikt leider krank;
Min trokt , min lrden an dir lit,
Wink die , bin mich te wank,
Daz ki mich noch genade laze binden:
Mil kt mich niht von herEeleide rnbindcn,
dsz kan ich ane tot niht überwinden.

4 . Wer Welte guot tkt mir ein wtht, ( 14)
Wan daz bil reine wig;
Min Hartes herEe des berjiht,
und auch min kendrr lig.
Si ilt mir lieb , mit lieg bor allem guote,
kt wont mir s 'allrn Eiten in dem muotc:
min kendez herEe te nach ir Minne wnotc.

5 . Wer bocken haz und onch tr nit ( i 5)
ich gerne dulden wil,
Vur die , diu mir ko nahe lit;
litt miner bröuden kgtl.
Vil grozen kumbrr dulde ich bau ir kchulden;
kwaz mir von ir gekchiht, daz muoz ich dulden:
ich rank mit ringe onch iemer nach tr hulden.

6 . Mil ki , ko bin ich kargen Lar, (16)
wil ki , ko bin ich tot;

St tkt mtncS Herren Wunne gar,
ki Kan wol wenden not.
St kan dur ganzen lig wol hers:e Wunden;
an kt muoz ich gedenken E ' allrn krunden:
ir Minne hat mich lenden man gebunden.

V.
Ich minne in minem muote ein ding , unt

hazze da bi swet : ( 17)
des einen lol dur Got mich ntrman bragen;
daz ander läge ich bür ein kgel , nu merkent , alle

meikrer, waz daz kt : (rxx , d .)
DeKwar , ich ahte nk munbes minne ntht ein et;
kwes her^ e min se kchaden doch bil lagen, l
da enKan min guotrr Wille vollckltchen niemer

werden bi.
Min munr dem kelüen munde ^en^ktt,
als er mich braget , in den leiben triuwen,
kin Wille in minem gerben lit
unt bin im des wol iemer ebenniuwe.
lus lache er mir , ko lache ich im : des km beide

bro!
nn laze rz dort , unt kinge ez hie : trios trien

triko!

'10 . (i.xx , 0 (1.)

Ger Getnrlch
i.

1 . MAHLLGAT , guot bogellin (i.xxi,a .)
miner brouwen kolru kingen in ir ore dar,
Sit ki hat daz herse min
und ich ane bröude und ane gochgemuete bar.
Si daz niht Wunder,
kon' wetz ich brrmder dinge niht,
daz man darunder
hie bi kunder
dtkke man mich kthr.

Wetlidurei
kaledirannurei
Mundet
kaladarirturei!
2 . Vrouwe , bluomen unde kle

unde Heide , diu ko wunneklirhe gruene lit,

Von Stretlingen.
Wie wrln muoten unde me,

, > daz diu bogellin wol kingen kuoze Wider ktrit.
1 ^ Wes brout kich kere

min gemuete , daz ki kinr bröude rich;
al dur tr ere
kinge ich mere,
lit kt ikt minnekltch.

Wetlidurei
kaledirannurei
lidundei
kaladaritturei!

3 . Sueze minne , hilk enEit , ( z)
daz diu kcrldenriche erkenne Mine not,
Sit daz min trokt an dir lit,

(2) ko buege , daz ir kurzer munt dur ltnhtik ror
Wer kenden kwale

, 45 d.
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in kurzen Lite» werde gewar;
kchiuz bin ktrale
L 'einem male,
du lveitt luol lewe , war.

Veilidurei
kaledirannuret
lidundei
kaladaritturei!

H.
1 . Ach , der ich ob alle» vrouwen (4)

uk minK endeS Lil
diene» wil,
Win har ane kchulde verhouweu
mich lere uk den tot:
ach , der nol!

Ach , uk genade , kwie kt mir tuok,
Halle ich muot,
guot , liü unt leven
ir erhellen.

2 . MH Walt ' ir mit rede llekcheiden , ( s)
wsz ich hrrse Klage
von ir trage;
St tet , alK ich wcrre ein Heiden:
ach , min bröude leig,
ich gekweig.

Ach , uk genade , kwie kt mir tust,
hake ich mimt,
guot , liü unt leven
ir ergeben.

3. Sit min brouwe , die ich ürcene , (6)
rede mir lenden man
nihr rngan,
Minen üumüer ich ir dcene,
kwar ich landeK dar,
offenbar.

Ach , uk genade , kwie li mir tust,
habe ich muot,
guot , lib unt leben
ir ergeben.

4 . Ar bil lptegelliehten ougen (7)
hant brrkeret mich
gerLeklirh;
Ach muoz kterben kunder lougcn;
ach , ir mundcl rot
tuot mich tot!

von Stretlingen. 111

Ach , uk genade , kwie kl mir tust,
habe ich muot,
guot , lib unt lebe»
ir ergeben.

S . Swie ki mit gewalt mich twinge , ( 8)
mich kan wenden niht
Rein gekchiht,
Ach muoz iemer uk gedinge
kin ir eigen kneht,
daz ikt lieht.

Ach , uk genade , kwie kt mir tuot,
habe ich muot,
guot , lib unt leben
ir ergeben.

m.

1 . ZW ich hilkrt niht der Vogel ' ksnk, (9 )
nach diu bil gruene Heide;
Mich twinget , daz mich e da twank,
unt tuot mir aber leide,
Den abent , den morgen (rxxi,d .)
den ktrn ich mit kargen
bar der bil minneklichen:
unt »Lme kt den dirnekt min, ich Wolde an bran¬

den richen.

2 . Ach kolde wol in bröuden kin, ( io)
Wolde ez min liebe brouwe:
Ar munt ikt rot , ir ougen lchin,
die ich ko leiten lrhouwe.
Si liebe , ki reine,
ki trccttet mich kleine;
ki wont mir in dem muote;
kwaz ich ir gedirnrn kan, ki tuot mir niht sc

guote.

3 . Du helkrt mir die lieben Viten , ( 11 )
die minneklichen brouwen,
Daz ki durch ir reinen kiten
min arbetr bekchouwen,
Den krhadcn , den kumbcr,
den ich von ir , tumbrr,
lide bi minen jaren:
owe, nu weiz ich leider niht , wie ich mich kol

gebaren!
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31 . (i-xxi, eil .)

Her Kristaii von tzamle.

mit armen ümbebangen,
se gersrn gedrükket , lvte tankte daz tuot!
Von eime tröstlichen wibe
mit roelclegtcm Wangen,
vor lirvc gelachet , daz bröuwet den muot.
Da kint swet gcrsen nnd ein einiger lip,

I,46b . mit Worten under tchriden rin man und ein wip;
da mnoz diu karge Le stülkken sebrechrn;
ko lat kt diu lirüe ictweder uz ir munde bi langer

Lit ein Wort nigt sprechen;
da mab man Kulten den knrzrktrn munt,
der ie manne bon brouwcn wart Kunt.

2. Lin twingen bon brouwen
machet marines tzersen
btwtlen trurig und under wtlen bro;
Swcr (ki) kol kchanwen
kunder der guote kmerscn,
bröude ob aller bröude bindet er da go,
Swa kich vier arme gelliezen in rin,
nie kuczer brande der kunne über schein,
kwer kochen trokt weiz an lieplichcm wtve;
ja enikt ser Werlte nigt brzzer brande, da mit man

baz die karge vertribe:
da Wirt gedrükket bon swein Herren so na,
laug wart nie ko dünne , des trat man Kunde da.

Mnd er mir danne regte lagen walte,
wie gar tankte im giure was,
Wo min ürouwe bluomen las
ab im , und ir minneklichen vuezc
ruortcn nk kin gruenez gras-

anger, muoktct
(5)

ir iuch brönden
nieten,

da min brouwe kam gegan,
Und ir wizen gende vegunde bieten
nach iuwern bluomen wol getan!
Lrloubrt mir , her gruencr plan,
daz ich mine bueze lessen mneze,
da min bronwe gar gegan . (i.xxu , b .)

3 . Her anger , bitet , daz mir kw .rre kul buezen
ein wip , nach der min gerse kte, (6)
So wünsche icg , daz li mit blozen buezen
noch giure mneze uk in ge,
So geschadet iu niemer kne:
Wirt mir bon ir rin lieplicg gruezen,
ko gruonet min gerse , als iuwer klr.

(?) l,47a

3 . Swa lieg bier ougen
ko regte gerne legen
da muezen auch swei gerscn bil galt einander li;
Si gruezen sich bil taugen,
kwaz in mak grschegen,
bröude unde rrurrn wont in betdez bi.
Da brennet diu Minne bar liebe , als ein gluot
dennoch grozer Wunder diu minne da tuot:
li lat sich münde an einander bergezzen,
alda gat diu minne mit mancgex chandch bröude

sorge unt trurrn gar überlczzen;
alda gat diu liebe die minne Überwegen:
Wal ir lseldcn , die mit sichten des pklegen'

I . Ich walte , daz der anger sprechen kalte , (4)
als der Mich in dem glas,

1 . WunncKltcgen kol man lcgouwen
meicn segln über elliu laut,
Vogelm singen in den ouwcn,
diu man dtkl- c trurilt baut;
Swa e lalr bil toup diu gctdc,
da kigt man schone ougen weide:
un ist min lichter meicn tak.

2 . Swenne ich sige die brouwcn inine
wunneülicgen vor mir Han,
Gar gelich dem lichten lrgine
bon dem lunnen wol getan,
Der liebe gat über elliu rtctze,
regt also diu minneklicge
min gerse uk durch liugtet gar.

3 . Wal ir , wie ki balkcges ane
in wiplictzcn sügten lebet!
Kegt allam der lichte mane
in den sternen dlkke lwebrt,
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Dem ltat wol gekch diu reine:
nie man vindet die schccnen aleine,
li ist ganLer lugende dol.

4 . Swrnnc diu liebe und auch diu belle
lachet , ich Weene , ir roter munt
ÜZagtes uz der binltcr gleltc:
ei , lolr' ich in lange ltuut
Longen spcgen in rchtrr nargc,
dilrlie ich gerne bi mir liege
die dll lichten rcele Lrchen.

5 . Mögte ich gegen der , die ich meine,
rulent manne dicnlt gexklegen,
Daz künde allez garte KleUie
gegen ir ricgcm lone wegen:
Ach wil an die reinen , guoteu
lones noch genaden muoten,
als von regt ir eigenman.

IV.
1 . der meie Kumt mit schalle,

die Vogel ' tingcnt alle,
von mangrr darwe ricg
ist diu geide wunneülich;
Sich mak nigt gekegen
den kurzen minnckliegeu
reinen vronwcu guot,
die vor vallche lint üeguor.
Lin kus von rotem munde
der vröuwrt von gersen gründe,
darsuo ein ümve vauk
von Lwein lchcrueu armen blank.

2 . Swer Lugt und cre Minne,
der gäbe in knie sinne,
daz er vrouwen lol
L 'allen Liten sprechen wol ; (i .xxii , o .)

1,47 k . Lr lol si lieplicg gruezen,
mit senkten sprüchen lnezcn.
ko beginnet sin pklegcn
manik wunnrkkchcr legen;
Von rotem munde ein lachen
mag allez trnrrn swacgrn;
ir spilnder ongen vunt
machet rin gerse keglich wunt.

3 . Wieget dem lichten leginc:
münde rot alS die rubinc,

I.

wengel wol gevar,
ininnekliege unt da bi klar,
Lragent kueze vrouwen;
man lol si gerne lcgonwcn

(io ) vür allez , daz nu lebet,
ir lob in gogen werden lweüet
Mit hundert tukrnt münden
kan nie man volle gründen
vrouwen werdekeit,
ir lob und (oucg ir) ere breit.

V.
^ I I )^ 1 . Wol mich des sliezens des li lwz, ( iS)

diu liebe , in daz Herme min,
Der starte mich noch nie vcrdroz,
ki muolt' ob allen vrouwen lin
Min troll , min geil und al min Wunne,
daz niemer wip getreckten kunne
mich , Wan ir vil Werder lip,
des kwer ich ir tulent cide : ich Minne li vür ellin

wip.
( is) 2 . Het' ich der Lederbonme tage , ( iS)

die Walt ' ich mit ir eine leben;
Ar aller lob ich gerne läge,
ie docg wil ich li nigt begeben,
Si ist mir lieg vor allen wivcn;
bi der starte wil ich an ir üeliben,
lwaz darümbe mir gelcgiht;
li ilt mir in den ougrn sueze, unt Kumt mir uz

dem gerben nigt.

3 . Warümbe soll' ich si verlan , ( 17)
ltt si also vil der tugende hat?
Lrurge mich rin lwargrz wenkel dan,

^ ir Kegler lchin mich nigt vcrlat,
Der in daz gcr -re min erttuhtrr,
allam des meien tou die geide rrbiugtet
mit linrr vroudrberndrn mit,
diu roke kuglet uz den bluomen, als lchinet si

gar lunder ltrit.

VI.
I . »Ach bin der, der lieben kebiumarre singet,

Unt der Keg se liebe dMe untanste bringet ; (18)
Swaz ich lol , daz keilt ' ich in mit trinwen gar:
bringe ich Keg Le liebe , lo ikr beiden lieb aldar;

( 14) singe aber ich ein scheiden , des nemrnt li vil
kleine war .» —

15
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1,18 » . 2 . »wagter , wie inalt dich 1a kurzer wile er¬
langen, (19 )

Sir ich gan den lieben man Luo mir gebangcn,
Wer mir an dem arme und in dem gersrn ltt,
unt mir vnr lenende karge lgilnde brbude git:
Wal,rer , bekennektu des manen kcgin vür tages

Litt " - (i.xxu , ck.)

3 . »Vrouwe , ich Kan in Le gülden nigt wol
gelingen ; (20)

Got der laze iu Leide » iemcr wol gelingen!

Jedoch Klage ich den edelen werden luezen man;
mir ilt leit , lol ich im gellen nigr von da» :
Wol im , der VI liebe leides licg vegucrcn kan !» ---

4 . »Sit din rat mit triuwen bcrt , wagrer guot (e),
So gank von der wer gerümbean dtle guot (e) ; (Li)
Ja gerorlte ich dir min leit nigr wol geklagen e:
owe liebes mannes unt mtnes gerben we!
wagter , nim min golr , unt gtlk im gin, lwte^

z mir
crge.»

32 . (i.xxm , ob .)

Her Molrich von Guotenüurlr.

I.

1 . dienelt tr , von der ich gan (i.xxiii , e .)
rin leben mit rtngem muote,
als ich nu lange gan getan,
unt gan es mir diu guote,

2 . Wiu mir tust baz gerLe min
bil menger lorgen l.rre,
10 Wirt an mime lange lcgin
dir , Winter, noch degrin lwaere.

3 . Ach wil li bletzen , uns ich lebe,
daz lt mir vröude gunne,
unt lt mir lon nach geile gebe;
11 tll min lumer Wunne.

4 . St läget bluomen undr kke
in mines gerben angcr,
des muoz ich lin , kwiez mir crge,
bil rtcher vrouden lwanger.

5. Ir gnete mich bil lÜLLel lat
deüeinen Kumber murjen;
der lcgin , der von ir ougcn gat,
der tuot mich lcgone bluejen,

6 . Allam der geize lunne tuor
die bluome in dem touwe:
lus lenktet mir den lwaeren muot
von tage ^ e tage min vrouwe.

7 . Ir lcgrener gruoz , tr milter legen,
mit eime lenkten ntgen,

daz tuot mir ein(en) metjeuregen
regte an daz gerLe ligen.

8 . Des ikt mir lankter , banne baz;
e mich verbrere , leget , daz
ich truege e al der Werlte gaz.

9 . Lr muejet lieg , lwer mir s erbau,
ich li ir nie lo bremde man,
ich erbringe tr mere laues an.

10 . Sol ich dekeine wile leben,
mir Wirt von tr bil ligte geben,
darnach rin Keiler wogte ltreben.

11 . Daz li mir undrr wtlen tust,
daz diugte ein andern man bil guot,
Wan daz doch goger wil min muot,

12 . Den ich gediegen ntenen mak.
nu bürgte ich egt der Minnen llak;
ich erkennen nu bil mangen tak,

13 . Er tuot mir leides dikke vil:
doch wrere ich gerne gin an daz Lil,
da li da lol unt lonen wil.

14. 3Zu wol gin , ez muoz egt lin,
unt ltige ul baz gerLe min;
ich Wwne , ich igr cngelte bin,
lwrnne ir Le regte wtrdet kcgin,
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daz ich lide dilen gin
von dinrr kür unt diner Set,
und te mir süKten lchone let,
an' Wider wank,
lit mich errank
ir Minnen lwanü
in ir getwanü.
nu itt Le rank
ir Kave dank;
daz tuot mich krank;
des Mi ich mengen ungrdank,
daz lcnget mir die Kursen tage,
unt ninwel mir die alten Klage,
von der ich wände lin rrlott.
nu wil ich noch ir genaden trolt

15 . Wetten , als ich Kan getan;
se Keile mueze ez mir ergan ; (rxxui , ä .)
in' enwil ir niemer ave geltan.
doch troeltet mich min tumver Wan,
ein gnot gedinge , den ich Kan
srn lugenden , der li vil vegsr,
daz lt mich liKte niKt enlat
uz ir gewalt
dilen Winter kalt,
lo itt veltalt,
icK würd'es alt
unt lorgen valt
unt doch verlalt
se manikvalt,
unt wsere verlorn , lwaz ez noch galt,
daz wachte lere mineu muot;
nun' ruoche ich , lwaz li mir getuot,
lo lazc ich niemer Minen ltrit:
waz ov 1t in lcheidet an der sit?

16 . Si lol ez lan
under ltan
mit eteKltchen dingen,
daz tlt min rat,
als ez mir trat,
lo enmak ir niKt gelingen:
lwie li Srgave an mir den lige,
lo wizzet , daz ich tot gelige.

17 . Deswar , li lol
gedenken wol,
daz ez ir niKt ensreme,
ov li min levrn,
der tchz Kan ergeben
an ir genadc, nwme;

li muoz es temer lünde Kan;
des lol diu guote mich erlan.

18. Diu mak lin
gewalttk inin,
delt rrKt , ich Vin ir eigen
nu vil lange,
lwie ez rrgange,
unde ir geseigen;
des lolt' ich wol gewinnen vromen.
diu guote , diu Kat mir venomen

19. Minen lin,
der ich vin
under tan (an triuwe ») ;
li ruoret mich an
Minen alten van,
den muoz ich aber niuwen:
ich Kügl' ir ul der verte nach;
mich leit ir luezen ougen lchach,

20 . Swar li wil.
doch Koere ich vil
von vriunden unt von magen:
war ümve ich lchtne
in dirre xine?
es enmak mich niKt Letragen,
diewile ich weiz in ir gewalt
mines Kersen trolt lo manikvalt,

21 . Der ich xklaK
mengen tak,
wie lolde ich li verlazen?
er irrer lich,
lwer temer mich
darümve wil verwazen:
er lchiede e .Mulcl in dem Mn,
e er von ir daz Korse min

22. Gar envünde;
ez tlr in lünde,
die mir niKt gelouvent:
der ougen vlik(ke)
mich vil dik(ke)
miner linne roubrnt,
die büchte ich , als den donrellak,
dem ich entweuken nirne mak.

23. GL icK die lchcenen mak geleKen
(eines) in Lime jare,
lo enkan mir guates nigt gekcheKen

15 *
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vor valkcgrr liule bare;
die nemcnl des war,
ob mir itzt liebes wider Var.

24 . Gz ikt (li) ctn Wunder , daz ich trage
ko kumberlictze kwcere : (i.xxiv,o .)
alte diküe lo ki mtnrr Klage
mit geneedeklittzem m .rre
antwürte git,
Io vröllt den toren skalier sit.
mit guoten Men
ich wil ki aber und icmer Viten:

25 . „Vrouwe , tzabe gcuadc mln,
daz simt wol dincr gucte,
la mictz ir iemer einen kin,
der dinrr rren tzuete,
als ich ie trt,
unt daz ich niemer vuoz getrct'
uz dime loöc,
ich gelig' es undrr oder ove ."

26 . Si endark nitzt merken , daz ich ktrcbe
nach mm es leides ende;
ich muoz ez tuon , dtewile ich levc:
tzan ich es mikkcwrnde,
des rnmak ich niet;
min tzerse nie von ir gekctzict,
noch niemer wil,
ez gelte lüsscl oder vtl.

27 . .Virmau dark es Wunder nemen,
daz ki mich hat gebunden,
tctz enmak ir krekten nitzt gcUcineu,
ko ikt kt ove , lo bin ich nnden.
kwaz ich nu tuon,
kt gar vejaget an mir den ruon,
ich muoz ir jetzrn:
nu wol ^cht daclH ez ikt noch ic vckchchcn.

28. Alexander der üctwank
diu laut von grozer krektc,
doch inuokte er , kundcr kinrn dank,
der minne meikterkchrkre
kin undertau,
umv eine vrouwrn wol getan,
die er rrkos;
er enwart auch nie me kigeloA.

29 . In einem wilden Walde er lach
kincK gerben küniginne;
des muoke er ltdrn nngemach,
er tzcte kine kinne

vil nach verlorn.
daz ich die kchwnen tzan crkorn
sr mime leben,
des Wirt mir litzte ein lon gegeben.

30 . .Ml wil ich aber Viten
die guoten , als ich kan,
dili mir mit kchrencn kitcn
unt chnr mil ĵ rügten an gcwan
von erkt daz tzrrse min,
daz ki lieg bedenke noch
unt retzter dinge gklcge,
unt Minen dicn (c) lt doch
nach guotrm willen Wege,
nnr mich ir laze kin

31 . Gerrit, uns ich nu lebe,
daz ich niemer , kwie ez rrge,
taK von ir gektrrbc,
unt daz ( ich) iemer me
miichch not unt diken gin,
den ich nu lange dol,
mit sichten lchone trage,
deKwar, joch tuot ki wol,
ki endet lniue Klage,
unt Wirt auch berre lchin

32 . Ir guete und ir mange rugent,
der vil verborge» würde,
kolde ich verklizrn Mine jugrnt
ander dirre kweeren bürde.

33 . Swenne ki wil , ich bin gerett,
ki gebe mir rin geleite (i.xx >v, I>.)
bür Kumber unt vür tzerselcit,
daz ich ir rre breite,

34 . Swar ich des landes tender konic,
mit allen Minen linnen,
deswar , da watzkrl an ir vromc,
lat ki michch lon gewinnen.

35 . Ich enger nitzt grozer dinge skr,
Wan troktes mime leide,
des Mi ich vil , kwennc ich enüir
ir kurzer ougen weide.

36 . .Vu letzt , ob ez ein vuoge kt,
kwrr mir die verteile;
ich kolte ir okte weken bi,
wirr ' ez an mime tzeile.
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37 . -Min leben Wirt muelich mit kur,
koi ich ki lange iniden.
daz Aoris muoke durch Wlanlchiklur
ko grozen knmber ltden,

38 . Daz enwas rin michel knmber niet,
Wan ki groz ungrvcrte kchiet,
als ez der alte Heiden riet.

39 . Si wart vil verre über mer gelant;
des muokt' er in mangiu vremdiu laut,
da er ki in eime turne vant,

10 . Von guoren litten wol üchuol;
da waget ' er leben unde guot;
des grwan er kit vil hohen mnot.

41 . Daz troektrt mich unt tuot mir Wal
von minem llumber , den ich dol:
rz gekchihr gar , kwaz gekchehen kol.

42 . Sikol wol wtzzen , ane Wan,
kwie^z mir darnmbe kol ergan,
wer ki berlendrt L'Endtan,

43 . War wcere min Varn vil bereit,
daz mer , daz laut unt bürge treit,
daz .cnwcer ' mir dar Luo niht Le breit;

44 . Ms rehte , als ich ki Han rrkant:
kwer mir nu leidet bikiu bant,
der kündet kich und rrr den kant.

42 . Lr krerte den Lin e in den Pkat,
e ich ki lieze, diu mich hat
betwungen , unt doch kchonc ktat
von ir min herse ; kwie^

z rrgat,
ez diuhte mich rin mikketat,
ab ich kchiede alkus der von.
ki ilt miner triuwen wol gewon,
unt wetz ki gar.
lwar ich bar,
ko muoz ich dar
nemen war,
kwcnne ich getar
vor einer kchar
Le nide gar;
vor der ko muoz ich denken bar,
unt huete mich dach alle tage
vil kere vor ir Lungen klage,
unt vor ir unrekante kg ehe.
doch wtl ich (kehen ) , (daz ki kehr,) was mir gekchehr,

unt wil bienen uk ir haz.
Wolde ki noch geloubrn baz,

46 . Daz ich von ir niene wil,
daz wcere mir ein krnktez kgil.
mines Kumbrrs delt Le vil;
waz hilket daz , ob ich ez hilt
ja har ki mines lones sil
gekesLet an wol tukent jar;
ich muoz verderben , daz ikt war ; ( i.xx >v,e .)
min srbett
mich niht bür treit;
mir ikt verleit,
darnach ich ttreit;
min herseleit
daz ikt Le breit,
daz ich e leit:
min lon der ikt noch unbereit;
ich w,rne wol , mir ki Le garh;
ki jitzt alrrrkt , Wan kt der nach
jung vrrkager mir in kgottrs wis;
deswar , des Ast ki Kleinen gris,
daz ki mir git se lone kgot;
ki muoz es iemer buchten Got.

47 . Swaz ki mir tuot,
dakt allez guot,
ich enmag ir niht entwenken,
als ez mir ktat:
doch , kwie°

z rrgat,
ko kalte ki gedenken,
daz ez (ir) guete niene Limr,
daz ki mir gewerb unt vuoge nimt

48 . Si kgrichet diküe,
daz ich crkrhrikke,
vremdiu Wort von kchimgke;
ki tuot verdrert,
kwes ki gert,
vor den liuten mir gelangte,
ich cnmak mich kchtrre niht enrktan,
Wan ich der kinne niene Han

49 . Di mir gar.
lwar ich dar,
ko muoz ich (in) ir (ki) lazen;
des Wirt Wal krhin,
kwenne ich den Min¬
en morgen an den ktrazen
den liuten biute gegen der naht;
ich Liere (Ler ; ) die Lit gar ungewaht.
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20 . Lz ist niht Wunder,
daz ich kunder
ininen dank li mide,
der äugen lchin,
den Kumber min,
den ich nn lange lidc,
mir einem blikke tuot vrrsrlr:
ich Han mir si vil rehte rrwelt.

51 . Ar üert mit
der drouwen lit
de la rolchi Mile:
die gelach nie man,
er schiede dan
vro , riche unde wile.
ich w -rne Wal , ir li allam;
wer mähte ir danue Wesen gram;

52 . Ach wil iu Minenwillenlagen:
malt ich der guoten Minne
mit mime üienlte niht üejagen,
daz ich niemer die sinne,
nach Minen lix
üelrcre an dekrin ander wch.
lwie ich mich erhol,
der gedinge tuot mir also Wal,

53 . Vsz ich Wal weiz , daz li mir gan
Le dienen umü ir huloe.
gewönne ich niht mere dran,
ich wil li der schulde
niht an gehuden;
lwer mir Le rehle lolde llaüen
des einen eit,
ich swuere Wal : ez waere ir leit.

54 . Sit ich der scclde nienc habe,
daz li mir lankte lone,
ich rnwil doch niht welen ade,
ich werde endnndrn schone,
al§ ickss gcr;
ich muoz iemer Wesen der,
der nmve ir heil
ir treit ein lchoenez ledrn veil.

55. Turnus der wart lankte erlöst
bon dumderlirhem xinr , ( i.xxiv , >1.)
daz was lins Herren sundertrolt,
daz er lakt dur Tavine
so schone tot;
der endet' schirre sine not

in rime rage,
die ich nu mange jar trage.

56 . Ach weiz Wal , soll' ez lin
an dem gelukke min,
ir guete diu ilr so manikvalt,
li trete mich noch vroudcn dalt.
ich enwas niht lreldenlos,
da ich li mir rrkos
in dilem uzerlrornen don,
nk guoten , richen , schcrnen lon.

57 . Ae doch , lwie ez mir erge,
so muoz li iemer me
nach Gate sin min ane üet,
Wan li niht Wan gnor gelet.
ich ergiüe mich und rnüar
an ir gcnadc gar,
daz li mir , darnach ich strede,
ein wunneklirhez ende gede.

H.

1 . Ich horte ein merlikrin wol singen, ( i)
daz mich dichte , der lumer wolle entttan;
Ach wrene , ez al der Werlte üröude lol dringen,
Wau mir einem , mich enlriege min Wan.
Swic min drouwe wil , ko lol ez mir ergan,
der ich bin L 'allcn Liten undertan.
ich wände , ieman lo hete millctan,
suocht' er genade, im solle gelingen :
da; muoz leider an mir einen sergan.

2 . Mir lol ich Minen dienst so Laken, ( 2 )
den ich lange mit triuwen Han getan;
Ach diu leider lere wunt ane Waken,
das : havenr mir ir schocniu ougen getan,
Vaz ich niemer me gehrilen Iran,
ez enwelle , der ich din undertan.
wie lol ein lo verdorben man;
ich wrene , an ir ilr genade enttlakcn,
daz ich ir leider niht erwekken kan.

3 . Ach wil iemer Wesen holt minem muatc , ( z)
daz er ie lo nach ir Minne gerankt;
tzete ich bunden deheine lo guote,
danach Kerle ich gerne Minen gedankt.
Si schuok , daz ich mich vröudrn under wanr,
die ich Han mir L ' ciner drouwen erkant;
ich was wilde , lwie vil ich doch gekank,
ir schcrniu ougen daz waren die ruote,
da mite li mich von erkt(e) verwand.
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4 . AG wil iemer mit genaden beltüen, (4)
in muoz lünde ane tchulde an mir began,
St kan mich niemer anders von ir bertriben,
iG enwcllc gaben gedtngen unt Wan,
Daz diu triuwe Hoger tolle gan, (exxv,s .)
üanne unttartr, der tG guotes verbau;
twa man wette einen valtchatten man,
der tolle nnwerden allen guaten wtüen,
to mehre man in an ir prite geltan.

5. AG wil niemer dur Minen llumber bermiden,
iG rnttnge des aleine , twie°

z mir ergat, (s)
Unt wil gerne tolhe not iemer liden,
diü von Minnen mir to nahe gat,
Sit min lib an dem Lwivel ttat,

33 . Her Heinrich von der .Wuore . 110

daz min leider niemer Lau werden rat,
ane , diu mich ko betwungen hat:
tol nu min vröude Lrrgan von der bltdcn,
daz itt ir tünde nnt groz mitlerat.

6 . Uz Minen ougen , daz itt ein Wunder , ( 6 )
van dem Herren daz wazzer mir gat,
Als ich gedenke , daz mich A ( i)er under
al min Lumbrr unt min dirnett niht verdat,
Den ie dehetn man gewan oder hat,
ttt mir min gemuete alte tere ttat
betwungen , daz tt mine tele niht lat:
deS nmoz ich von der Werlte vrtunder
unt von ir huldrn trhridrn dur die gerat.

(i.xxv, l>. )

33 . (i.xxv, ocl .)
Her Heinrich

i.

1 . UF swene Wege ich Kam geriten , ( i .xxbi, » .)
den Saz geritenrn ich do reit ; ( 1 )
Des ttt mir min har betntten,
ein baz Letnitener mich betneit.
L was ich blinr , unt Witte blinden;
er ttt rin ktnt , twrr balget Linden;
tchiere Wirt ein man berlorn
ewiLliGer dlütte:
ein leben Han ich mir erüorn,
daz lit in guoter Lütte.

2 . Starten brtunden wil ich Klagen , ( 2)
daz mich ein wig betwungen hat;
Lz gel Le nahe mir , ich muoz ez tagen,
wie tol des iemer werden rat-
Sorge lide ich die naht , dar Lno den tak;
alta luat tt mir , geruowen ich ntenen mak.
mir enwart nie to we,
tine getroette mich , ich het ' ez baz gelazcn c.

3 . Ach hat ' rin wuunrLlirhcz leben, ( s)
e groze liebe mich grbie;
Truren dett mir nu gegeben,
daz ntemermrr(e) mir srrgir,
Sit ich innen wart , wie rehtc tl'z Legat,
davon ir diu Welt daz Lette log vertrat;

an der Muore.
intniu lett huoben ttch,
als ich tt lach , to tende ich nach der tchoenen mich.

4. Diu Welt mit grozer vroude ttat ; (4)
daz tol mir tin ein ttrere lrir,
Gb mich diu Wunne to vergüt;
der bluomen was ich ic gemeit:
Leider nu muoz ich liden groze not,
ja entach ich nie to manige Heide rot:
tchoenr wig , wol tuo nü;
wol tarte ich dir , ob ich wol mähte , alte du.

Z . «SreliK murze ein riter tin , (5)
der wol bcrtchuldrn üan den ntr;
Vil holt itt im daz herse min,
wand er den mrrLarren gtt
Vil dikke lw,irren muot : die brsuwen minnenl in,
und ttt an den guoteu wiüen rin gewtn;
twsz ti redent , daz Sette er tuot:
twrr vrouden xkliget , bür torge enwart nie niht

to guot ."

N.

1 . Ahu nu tol diu Welt lazen manige twarrc,
Die ti muettc hau , ob ez noch wtnrer wcere ; ( 6)
Diu Heide Hst der bluomen ane maze vil
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darsuo lo ltet der grucnewalt , als er den lumcr
kielen wil.

2 . Atzt ! lorgen würde rat mit guotc , ( 7 )
Wan das ich lebe mit under tanem muote, (rxxvi , d .)
Den ich gewan , da den grwalt ein wig gevie,
daz li daz vrie tzerse min nitzt langer ane ir

dienlte lie.

lll
I . Werse , du Alt ane lin , ( 8 )

dolgettu dien ougen nach,
du matzt nitzt valenden allez , daz li wellent lgctzcu.
Lnruoctze , Wa li letzen tzin,
dar ümbe li dir nitzt sc gartz;
luoltu deS nitzt , davon mak dir Wal grozer legade

gelctzetzen.

WeA sitze ader ich diu ougen min ? ez ilt gar des
tzerse» rat,

diu mir ougen , tzerse , lig lo gar vetwungeu tzal,
von der nmoz mich dünken guot , ov li mich leben

lat.

2 . Ach lsetze gerne , lnnder wank, l' 9 )
den ir vil minneülictzen lctzin;
ich walte l ' iemer lieber an , banne einen cngel,

letzen.
Ein liebe diu ilt gegen ir nitzt KrauK,
ich meine die lieben vrouwcn min;
jedoch lo ninoz ich eine groze lctzulde von ir jetzen:
L ich li bolle bite , la tzat li mir gar verleit;
ich wetz wol , daz ein krankes tzerse waer' davon

verseil,
e aber ich daz tiete , ich lite e iemer arbrit.

*

34 . (rxxvi , e ü .)

. Ger Heinrich
i.

1 . SZ ilt s ' allen ereil ein wig wol erkant,
(rxxvii , 0 .) ( 1 )

lchcener gebrerde, mit sützten gemeit,
lo daz ir log in dem riche ümbe gst,
Ms der mane wol verre über laut
liutztet des natztes wol lietzr nnde breit,
lo daz ir lrtzin al die Welt ümbevat:
Ms ilt mit guete ümbe bangen diu lctzone,
des man ir jitzt , li ilt aller wibe ein Krone.

2 . Dis log beginnet vil vrouwcn verlman , (o)
da; ich die miire vür alle andriu wig
tzan s 'einrr Krone grlesser lo tzo,
Unde ich der detzeine uz genomcn tzan;
des ilt vil luter vor vsllrtze ir der lig,
lmal , wol se maze , vil lier unde vro;
Des muoz ich in ir genaden beltben,
gebiutrt li lo , min liebelt vor allen wiüen.

3 . Gor laze mir vil lange leben gelunt,
die ich an dinglicher ltsete noctz ie vant,
tit li min lig s 'einer vrouwcn erkos-

Von Morunge.
Wol ir vil kurzer ! vil rot ilt ir der munt,
ir srne wiz , ebene , vil verre erkant,
dur die ich gar alle unltirte verkos,
Wa man li lobte allo reine mir wile,
lenkte unde los , dar ümbe ich li noch xrile.

4 . Ar tugent reine ilt der lunnen gelictz, (4)
diu trurben Wolken tnot lietzte gebar,
lwennc in dem meijen ir lctzin ilt lo klar;
Des Wirde ich Nieter bröude vil rictz,
daz über liutztet ir lob allo gar
wib unde vrouwcn , die bellen bür war,
Die man benenne in iTiutlchem lande,
verre oder nach , lo ilt li ez diu baz erkande.

II.

I . Ai^in erltc und auchmin lrlte (5)
bröudewas ein wig,
der ich Minen lig
bot se dienlte iemer me.

( 3) Diu tzoctzlte und auch diu bette
in dem tzrrsrn min,
letzt, daz muoz li lin,

, 49 !>
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der ich leiten bro bette.
Ar tust leider tue

l , 50 s . gl min lgrechrn unt min kingen;
des muoz ich an vröuden mich nu twingen;
unde truren , ttnar ich ge.

2 . Lu rarer , lieben brouwen , ( 6)
waz ich lingen müge,
lo daz ez in rüge;
lang ttt ane brönde krank.
Mir wart niht Wan ein lcgouwen
von ir unt der gruoz,
den tt lrilen muoz
mit der Werlte ttinder dank.
Win Lit itt Le lanK , (rxxvii , b)
ane brande und ane Wunne;
nu Wal dar , ttner mich geleren Üunne,
daz ich linge niuwen lank.

3 . Maer' tr mit mime lange (7)
wol , la lünge ich ir;
lus verbot lrz mir,
und ir tete min lwtgen bsz.
Lu lwige aber ich Le lange;
lolde ich lingen me,
daz tset' ich , al§ e.
wie Limt mincr brouwen daz,
Waz tt min bergaz
unt verleite mir ir hulde;
owe de § ! wie regte unlankte ich dulde,
beide , ir lgor und auch ir haz .'

4. Vil wigltch wtg , nu wende ( 8)
mine lende Klage,
die ich taugen trage,
du weilt wol , wie lange Lit;
Lin loeldcn richez ende
Wirt mir daz von dir,
lo ligr man an mir
brande ane alle(n) Wider ltrit.
Sit daz an dir lit
mineK herLen hochgemuete,
mahtu troclten mich dnr wibrK gurte,
lit din trolt mir brönde git.

5. Ach lche wol , daz min brouwe (9)
mir itt bil gekjaz;
doch berluoche ich

°
z baz,

in ' verdiene ir werden gruoz;
Des ich ir wol getrouwe,

I.

baz har li verlworn;
ir itt leider Lorn,
daz ich

'
z der Werlte Kunden muoz,

Waz ich niemer vuoz
von ir dienlte mich gelcheide,
ez Rom' mir Le liebe, ald' ir Le leide:
lthte Wirt mir lwaere Luoz.

III.

1 . Her' ich lügende niht lo bil von ir der-
nomrn , ( io)

und ir lchoene niht lo bil gelegen,
wie wirre li mir banne allo Le herLen kamen;
ich muoz iemer dem geliche lgehen,

der mane tuot, der linen lchin von drS lun-
nen lchin engkat:

allo Kum(en^ t mir dikke
ir wol lichten ougen blikke
in daz herLe min , da tt bor mir gar,

2 . Ar wol lichten ougen in daz HerLe min , (n)
lo Kumt mir diu not , daz ich muoz Klagen;
Solde aber ieman an im lelben lchuldik lin , 1,50 b.
lo her' ich mich lelben lelbe erllagen,
Wo ich l ' in min HerLe nam, und ich li bil gerne

lach,
noch gernrr , banne ich lolde,
und ich des » tht miden Wolde,
in ' hohle ir loh , lwa man°

z vor mir lgrach.

3 . Mime Kinde wtl ich erben dile not ( 12)
unt diu klagenden lett , diu ich Han von ir;
Waenet li banne ledik lin , ob ich bin tot,
ich laze einen trolt noch tzindrr mir , (exxvn , 0 .)
Waz noch lchrene werde min lnn , daz er Wunder

an tr bege,
allo , baz er mich reche,
und ir gerse gar Lerbreche,
lo lin lo regte lchoenen le.

IV.
I . Än lo hoher lwebender Wunne, ( 13)

lo geltuant min HerLe an vröuden nie;
Ach bar , als ich wiegen kunne,
mit gedanken iemer nmbe lte,
Sit baz mich ir trolt engkie,
der mir bur die lele min mitten in baz HerLe gie.

16

r
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( i4)2 . Swaz ich wunneklicheK ichouwe,
daz lgtl (t) segen der Wunne , die ich gan,
Luit und erde , Walt und ouwe
iulnt die Lit der brüude min rngian;
Mir Üt kamen ein gügenderWan,
und ein wunneklicger trolt, deK min muot lol goge

itan.

3 . Wol dem wunnettlirgen mcrre, ( iS)
daz lo iuoze dur min ore rrklank,
Unt der ianite tuender iwlrre,
diu mit vröudrn in min ger^ e tank!
Vs von mir ein Wunne cntigrank
diu vor liebe , aliam ein tou , mir uz von den ougen

ürank.

4 . STliK ü diu kurze ttunde , (iS)
isellk ü diu Lit , der werde tritt,
Do daz Wort gie von ir munde,
daz dem gerben min io nagen latt,
Daz min lch von vröude^ erichrair,
und enweiz von liebe joch , waz ich von ir iprechen

mak.

V.

1 . Von der elbe Wirt entlegen bil manitt man,
io wart ich von grozrr liebe entien , (17)
Van der beiten , die ie degein man lieg gewan;
wil aber Ü mich dar ümbe ven,
Mir Le unitaten iten,
mak ü dannr rechen ürg,

I 51 a . tuo , beS ich ü bite,damite bröuüwê t Ü io mich,
'

daz ich dan^nch vor liebe muoz rrergen.

2. Swenne ir ltegten ansen alio verkerent ürg,
daz ü mich an dur min tzerrre ien , ( 18)
Swrr da enLwüchen banne itet und irret mich,
dem murze al ün broude gar Lergen!
Wan ich banne iten,
unt warte der vrouwen min,
regte alio deS tageK diu kleinen vosellin:
wenne iol mir iemer lieg geicheu?

3 . Mich enLÜndet ir bil lichter äugen icgin,
alS daz viur rin dürren Lunder tuot, ( 19)
Und ir bremde krenket io daz gerse min,
alK daz wazzer die bil geize gluot.
Und ir gotzer muot , (exxvii , ä .)
„nd ir ichocne und Hir^ edelkeit,

unt daz Wunder, daz man von ir lügende ieit,
daz üt mir vil übel , und auch ligte gnot.

4 . Si gebiuret , und üt in dem gerben min ( 20)
vrauwe, unt gerer, danne ich ielbe ü;
Rei , Wan iolt' ich ir noch io gewaltig ün,
daz ü mir mir triuwen wirre bi,
Ganser tage dri,
unde eteßliche nagt,
kon' verlur ich nigt den ich und al die magt:
nu üt ü leider vor mir al Le vri.

VI.

1 . Weit' ich , ob rz wol beriwigen mügte ün,
ich lieze iurg irgrn Mine ichcene vrouwen: (21)
Der enswri ürseche mir daz gerse min,
der mögre ü ichone drinne ichouwen;
Si kam gcr dur diu gansen ougen min , iunder

tür , gegangen:
owe, iolde ich von ir iuezen Minne Ün ach min-

neklich engiangen!

2 . Der io lange ruoit' in einen tauben Walt, (22)
ez antwurt' im dar uz eteKwenne:
<Nu Üt diu Klage vor ir dikke manikvalt
van miner not , iwie iüß nigt erkenne,
Doch Klaget ir mancher Minen Kumüer vil dikke

mit gelange:
owe, ja gat ü geüaien alleS ger , alder geiwigen

alse lange!

3 . wcer' ein üticg alder rin itar, die mogten Üt
gelernet gan , daz ü igrLchrn Minnen; (2z)
Ich gan ir gedienet ger vil lange sit,
mak ü ücg doch miner rede verleimen?
«Mein , ü nigt , Got enwelle rin Wunder bil verre

an mir erzeigen:
ja , mögt' ich baz einen bäum mit miner bete iun-

drr Waken nider geneigen.

VII.

I . Ez üt üte der nagtegal , (24)
iwanne Ü ir liet bol endet , io gciwiget üe;
Dur daz bolge aber ich der iwal,
diu durch liebe, noch durch leide ir üngen nie vrrlie.
Sit baz ich nu üngen lol,
io mag ich von irgulden igrcchen wol:
owe, daz ich ie io vil gebat.

s
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unt geblegte an eine ltat,
da ich genaden ntrnen le.

2 . Slvtge ich unde linge niel , ( 25)
lo lgrechent li , daz mir min ltngen Leeme Laz;
Sgrtch' aver ich unt linge ein liet,
lo muoz ich dulden , beide , ir lgot und auch lr gaz.
wie lol man dien nu geleben,
die dem man mit lcgoener rede vergeben?
o we, daz in te lo wol gelank , (i.xxviii , a .)
und ich lte bur li minstn^ lanK!
ich wil lingen aber , alK e.

3 . Glue miner betten Lit , ( 26)
und owe miner lichten wunnrklicgen rage!
waz der an tr dientte lit,
nu jamert mich vil maniger lenelicger Klage,
Me tt gat von mir vernomen,
und tr nie Le gersrn Kunde komcn.
oive , miniu gar verlornen jar,
diu riulvent mich bur war:
in' verklage tt niemer me.

4 . M lachen und tr lchoene milchen , ( 27)
und tr guot gebserde haut betoerrt lange mich;
Nn' kan anders ncht verjchen;
lwer michruomchLigen wil , der lündet ltch.
Nch hau lorgen vil geglichen,
unt dien vrouwen leiden bi gelegen,
owe , Wan daz ich li gerne an lach
und in te daz bette lgrach,
mir wart ir nie ncht me owe'

5. Gz ilt ncht daz tiure li , ( 28)
Wan gäbe cz bette Werder, Wan , den getriuwen

man;
Der ilt leider lwsere bi,
er ilt verlorn , lwer nu ncht Wan mit (un)triuwen

kan.
DeS wart ich vil wol gewar,
wand ich ir mit trtuwen te diente dar;
owe , daz ich triuwen nie genoz,
deß lten ich (mi)brouden üloz:
doch biene ich , lwie ez erge.

VIII

Gs ich li dichte gülden Wert, (29)
lan' mühte mir Ler Werlte lieber niht gelchen;
Het' ich an Gat lit genaden gert,

lin' Künden nach dem tobe niemer mich bergen.
Hlernmbe ich niemer doch berLage,
tr log , tr ere , unL an min ende ich ltnge unt tage:
waz (obe) li lich bedenket baz ; 1,52 0,
unt tDte li liebe daz,
lo berühre ich alle Klage.

IX.
1. Sach teman die vrouwen , ( 30)

die man mak lchouwen
in dem ventter ltan?
Diu vil wol getane,
diu tuot mich ane
lorgen , die ich Han.
St lilchtrt, lam der lunne tuot gegen dem lichten

morgen;
e waK li verborgen,
do muott ' ich lorgen:
die wil ich nu lan.

2 . M aber ieman ginne,
der linc linne
her behalten habe,
Der ge nach der lcganen,
diu mit ir Kronen
gte von ginnen abe,
Waz li mir Le trotte käme,
diu liebe unt diu leide,
diu Wellen mich beide
vürdrrn hin Le grabe.

3 . Wan lol lchriben kleine ( 32)
regt ul dem ltetne , (i.xxvm , b .)
der min grag Levat,
wie lieg li mir w,rre,
und ich tr unnuere;
lwer banne über mich gat,
Waz der lele dtle not , und tr gewinne künde,
der vil grozen lünde,
die li an ir bründe
her begangen gat.

X

1 . Sin ' gicz mir nie Widerlagen, ( z z)
unde warg icbocg,
unt Wirbel noch giute ul den lcgaden min;
WeK enmak ich langer ncht berdagen,
Wan li wil ie noch
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e daz ich verlcheide:



rlliu laut brhern und rin roubeerinne lin.
Waz machrnt alle lr lugende und tr lchrrne , die

mengrm man tuont we:
der li an liht , der muoz ir gebangen lin , und in

torgen leben iemerme.

2 . In dien dingen ich ir dienltman (34)
und ir eigen was do,
do ich li dur triulue unt dur gnot an lach,
Wo Kam li mit ir Minnenan,
unt bienK mich allo,
do li mich wol gruolte , unt Wider mich lo lgrach.
Wes bin ich an bröuden liech und an Herzen lere

wunt,
und ir ougrn Klar , diu haut mich Serouüet (gar),

und ir role barwrr roter munt.

XI.

1 . „O we des lcheidens , des er ter (35)
von mir , do er mich bil lencnde liel
Wol aber mich der lieben bet',
unt des Weinens, des er do üegie!
Wo er mich truren lazen bat,
unt Hirz mich in bröuden lin,
von linrn trchenrn wart ich naz,
und erkuolte icdoch baz herze min ." —

l , 52 l>. 2 . Wer dur line unlseltkeit (36)
ie mer arges iht bon ir gelage,
Wem mueze allez wrlen leit,
lwaz er Minne unde daz im wol behage.
Ach bluoche in , unde lchadet in niht,
dur die ich ir muoz bremde lin:
als aber li min ouge an liht,
lo taget ez in dem Herzen min . —

3 . »G we , waz wizent li einem man , ( 3 ?)
der nie brouwen leit , (noch ) ark gelxrach,
Und in aller ercn gan;
dur daz muet mich lin ungemach,
Waz li in gruezent über al , (i-xxvm , o .)
unt sna (s ')im redende gant,
und in doch , als einen bal,
mit üoelen Worten ümbe llant."

XII.

I . Ich bin iemer ander , mir niht eine ( 3s)
der grozen liebe , der ich nie wart bri;

Gwe , waercn die hneter algemeine,
toub unt blint , lwrnne ich ir wsere bi,
So mähte ich min leit
cteKwenne mit lange ir wol Kunden,
unt mich mit rede sua (s ')ir grbründcn,
lo würde ir Wunder bil bon mir geleit.

2 . Miner ougrn tougenlirhez lehen , ( 39)
daz ich se boten an li lenden muoz,
Waz neme dur Got bon mir bür ein vlehcn,
und ob li lache, baz li min gruoz.
Ach rnweiz , wer da lank;
rin litirh und ein ltar ane linne
wol gelernten , daz li lgrsechen Minne:
Wol lgrich daz , unt habe des iemer bank.

3 . wolle li min denken bür daz lgrechen (40)
unt min truren bür die Klage berltan,
So muele in der niuwen rede gebrechen;
owe , daz ieman lol bür buoge Han,
Daz er lere Klagen
(muoz ) , baz er doch bon hersen niht meinet,
al§ einer truret unde weinet,
und er lin nie inan kan gelogen.

4 . Sit diu herse liebe heizet Minne , (41)
tone wetz ich niht , wie diu leide Heizen lol;
Verse liebe wont mir in dem linne;
lieg Art' ich gerne , leides enbcer ' ich wol.
Liebe , diu git mir
hohen muot , darsno bröude unde Wunne:
lone weiz ich , waz diu leide kunne,
Wan , daz ich iemer truren muoz nah ir.

5 . Sine lol niht allen liutcn lachen (42)
alle von Heesen , lam li lachet mir,
Und ir anlehrn lo minnekliche machen;
waz hat aber ieman da se lchouwen an ir , I,ä 3 » ,
Wer ich leben lol,
und an der ilt al min Wunne behalten;
jone wil ich niemer des rralten,
lwenne ich li lihe , mir enli bon hersrn wol.

XIII.

1 . <§ i hat lieb ein Kleine; bogellin , (43)
daz ir lingct und rin lüssel nah ir lgrcchcn kan:
Soll ' ich dem geliche ir Ärmlich lin,
lo lwuere ich wol des , daz nie brouwe vezzern

bogel gewan.
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noch waere Lik , daz du vrouwe mir lonilt ; 23 b.
ich Han mir lode anders torhrit verjehcn.

Vür die nahlegal wolt' ich ir hohe langen an.
otve , hrrLeliebe vrouwe min,
nu bin ich doch bin,
mahru troelten mich vil lenden man!

2 . Mt ir lieg min leil unt min ungemach
( 1.XXVIII , ü .) ( 44 )

wie Künde ich banne iemer mere rehte werden dco;
Sine getrurle nie , lwaz lo mir gelchach,
Klager' ich ir min jamer , lo lluont ir daz herrre ha:
Si ilr noch hiule vor den ougen min , als li was do,
do li minnekliche mir Luv lgrarh,
und ich li an lach:
o we , lolt ' ich ie mer llen alla!

3 . Si ilr mir rügende unr mir lrcrtekeit ( 45)
wol üehuor vor aller llahte unvrouwelicher tat,
Wan des eine , daz li mir verleit
ir genadc , unt daz li mich alla verderben lat.
wol mich dcS , daz li min herse alla belezzen hat,
daz der ltar da nie man Wirt vereit
als rin har lo vrrtt,
lwenne ir rehtiu lieve mich veltat!

XIV.

I . Teitltche bliüke unt grozliche rinwe ( 46)
har mir daz herse unr den lig nach vrrlorn;
.Min alte not die Klage ich vür niuwe,
Wan daz ich vürhte der lchimgksere rrorn.
Singe aber ich durch die , diu mich brouwrt hie

bevor» ,
lo dellche dur Got nie man Mine rriuwe,
Wan ich dur lank bin sc der Welte geüorn.

2 . Menger lgrichet : » lehr , wie der lingct l ( 47)
waer' ime iht leit , er tarte anders , banne lo ."
Wer maü niht wizzcn , waz mich leides lwinget;
nu ruon aber ich rehte , als ich tet do,
Wo ich in leide ltuont , do huob ich li gar unho;
dis: ilr rin not , diu langes mich twinget:
lorge ilr unwert , da die liute lint vro.

3 . Wiu mincs Herren ein Wunne und rin Kran'
itt , (48)

vor allen brouwen , die ich nach Han gelehen,
Schocne unde lchoene unde lchoene , aller lchonilt
ilt li , min vrouwe , des muoz ich ir jehen;
Al diu Welt lol li durh ir lchoene vlehen.

4 . Sten ich vor ir unt lcgouwe daz Wunder,
daz Gar mit lchoene an ir lig hat getan , (49)
50 ilt des lo vil , daz ich lihe da belundrr,
daz ich vil gerne Walt ' iemer da ltan:
Gwe , lo muoz ich vil trurik lcheiden dan,
lo Kumt ein Wolken lo trurbez dar undrr,
daz ich des lchinen von ir niht enhan . (rxxix , 0 .)

XV.

AUin herse , ir lchoene , unt diu Minne des
habenr gelworn ( 50)

Luo (L ' ) ein ander , des ich wsene , ul miner vrou-
wen tot.

L 'wiu habenr diu driu mich einen darLuo rrttorn e
owe, minne , gib rin teil der lieben miner not,
Veil' ir li lo mit , daz li gedenke auch machen rot.
wünlche ich ir lrnens nu , daz waere brzzer ver-

born:
lihre ilt es ir sarn,
lir ir Wort mir Scheinen Kumüer gebot.

XVI.

1 . <i5z tuot vil we , lwer herLeKlichr mmnet (51)
an lo hoher ltar , da lin dienlt ilr gar verlmat;
Sin tumber Wan vil lÜLLrl darane gewinnet,
lwer lo vil geklager , daz Le Herren niht rngat.
Gr ilt vil wile , lwer lieg lo wol verlinnet,
daz er dient , da man lin dienlt wol englat,
unr lich dar lat,
da man lin genade hat.

2 . Ich bedarl vil wol , daz ich genade binde, ( 52)
Wan ich Hab' ein wiü ob der lunnen mir crkorn;
Welt rin not , die ich niemer überwinde;
grlehe mich ane , als li tet hie bi vorn.
51 ilt mir lieg gewelt daher von Kinde;
Wan ich wart dur li unt durh anders »ihr geborn:
ilt ir daz Lorn,
daz wetz Gor , lo bin ich verlorn.

3 . Ma ilt nu hin min lichter morgenlterne ? ( S 3 )
we , waz hilket mich , daz min lunne ilr uk gegan;
Si ilt mir Le hoh und auch ein teil Le Verne
gegen mittem tage , mit wil da lange ltan.
Ich gelebte noch den lieben abcnr gerne,
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daz kt ttch hernider mir sre trotte lvolte lan:
wand ich mich Han
gar verkalket uk ir Wan.

XVII.

1 . We , wie lange lol ich ringen (54)
ümve ein wig , der ich noch nie Wort suo gebracht
wie lol mir an ir gelingen;
Mt , deS wundert mich , Wan ez e niht gelcharh,
Daz ein man allo tovt', als ich ruon L 'aller Zeit,
üaz ich tt lo heesrkliche minne, und ez e nie ge-

wuok, und ir dient' iemer ttt.

I , 54 » . 2 . Zch weis dil wol , daz tt lachet , (55)
ttvenne ich vor ir ttan und enweiz , wer ich An;
Sa sehant bin ich gettvachet,
lwenne ir lchccne mir Amt lo gar Minen ttn.
Gor wetz wol , daz tt noch miniu Wort nie ver¬

nein , (exxix , d .)
Wan daz ich ir diende mit gelange, lo ich Veite Kunde

und al§ ir wol gesam.

3 . Gwe des , was rede ich tuwüe , (56)
üaz ich niht enrete , als rin teeriger man!
So ttvige ich rchre , als ein ttumme,
der von ttner not niht gelgrechen rnkan,
Wsn daz er mit der haut ttniu Wort tiuten muoz:
als erzeige ich ir min wundez Heese, unt valle vür

ü unt nige ul ir vuoz.

XVIII.

1 . Gwe , war ümve volge ich tumücm wanc, (s?)
der mich lo lere leitet in die not;
Ach lchiet von ir gar aller vröudrn ane,
daz tt mir trolt , noch Helle Men ' gevot;
Doch wart ir varwe liljenwiz nnt rokenrot,
unt laz vor mir diu licve wol getane
gevluct , rehr allam ein voller mane:
daz was der orige » Wunne unt des Herren tot.

2 . Min Harter muot gelichet niht dem winde, (58)
ich An noch , alle tt mich hat verlan,
Vil ttarte , her von einem kleinen Kinde,
lwie we li mir nu lange hat getan
Ullwigende iegenote , und ein verholner Wan,
wie dikke ich mich der torheit underwinde,
lwanne ich vor ir ttan , Dint) lgrürhe ein Wunder

dinde,
unt muoz doch van ir ungerprochen gan.

3 . Ach Han lo vil gebrochen unt gelungen , (59)
daz ich An muede unt heiz von miner Klage;
An' An umv niht Wan umv den wint berwungen,
ttt tt mir niht gelouvet , daz ich läge,
wie ich tt minne , unt wie ich ir Holdez herse

trage.
deswar , mirn' ilt nach werde niht gelungen:
hetc ich nach Gore ie halg lo vil gerungen,
er »arme mich suo s ' im ; ach , miner tage!

XIX.

1 . Diu vil guote , (60)
daz tt larlik mueze ttn!
Me der huote,
diu der werlt lo lichten lchtn
An ir Hst venomen, daz man ki lo leiten lchou-

wen lat
lo die ttlnne , diu des avendes under gat.

2 . Swer der drouwen (61 )
hurtet , dem Künde ich den van;
Wan durch lchouwen
lo gelchuok tt Got dem man,
Daz li waer' ein lpiegel al der Werlde ein Wunne

gar:
waz lol galt vegravrn , deS nie man Wirt gewar;

3 . Ach muoz lorgen , (i.xxix , o .) (62) k, Z 4 i>.
wen diu lange naht serge,
Gegen dem morgen,
daz ich l ' rinrtt an gcle,
Min Al lieve lunnen , diu mir lo wunneklichen

taget,
daz min ouge rin truevez Wolken wol verklaget.

* 4 . Mcholoie
der vil guote Heizelt wol,
Lrlt von Lroie
Waris , der li Minnen lol,
Gve er kielen lolde under den lcgoenelten, die nu

leven,
lo würde ir der agkel , w«r' er unvergeven.

XX

I . Vrouwe , wiltu mich genrrn , (63)
lo lihe mich ein dil lüssel an;
Ach enmak mich langer »ihr erwern,
den lig muoz ich brrlorn Han;
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Ach bi » liech , min tzerLe ttt Wunt:
vrouwe , daz Kant mir getan min ougen unl bin

roter munr.

2. Vrouwe, Mine twsere tich , (64)
e ich verriete Minen Ich;
Lin Wort du chrieche Wider mich,
verliere daz , du toelik wch;
Du txrichelt iemer : netna , nein!
neina , neina , neina , nein ! daz vrichet mir min

tzerse enLwein.
Matztu doch ete§ wenne chrechen : ja ja ja ja!

ja ja ja ja ! daz lit mir an dem tzerLen ns.

XX! .

1 . Gb ich dir vor allen willen guateZ gan, (65)
tol ich deK engelten , vrouwe , Wider dich,
Ste daz diner guete trelikltchcn an,
to laz iemer in dien ungenaden mich;
Hab' ich daran mittetan , die tchnlde rtch,
daz ich lieber lieg Lrr Werlte nie gewan:
naclj der (tzerLe ) liebe tent min tzerse tich.

2. Gb ich iemer ane tzochgemuere bin , (66)
waz ttt teman in der Werlte delte baz;
Gent mir Mine tage mit ungemuete tziu,
die nach vröuden ringent , dien gewtrret daz.
Za daz Wirt ir ungewin der valtchen tzaz,
die verlrerent underwilent mir den tin:
nie man tolde niden , ern(e) Witte waz.

3 . Vrouwe , ob du mir ncht die werlt erleiden
wtl , (67)

to rat unde tzilk , mir itt Le lange we,
Sit tt jcljcnt , ez ti ncht ein Inndetgil,
dem ein wchto » atze » an tin tzerLe ge;
Zch erkande maze vtl der torgen r,
ditiu torge get mir vür der maze Ltl:
Mute baz, und aber banne (über) morgen we.

4 . Zch Nabe tr bil grozer dinge her derjchen, (68)
tzerLcklictzer Minne mit ganzer ttcetckrit,
DcK galt mir diu rchte tzerLeltebe tgetzcn:
wol mich , tzaü ' ich al der Werlte war geleit l
Habe ich daran mittetchen , dalt mir leit.

1, 25 » . mir mag elltu leelde noch von ir getchchen:
in' wetz ncht , waz tchoener lig in tzersen treit.

XXH.

1 . Ich woene, (n) ieman lebe , der Minen Kumber
weine , (rxxix , 6 .) (69)

den ich eine trage,
Lz entuo diu guote , die tch mit triuwen meine,
berntmt ti mine Klage.
We , wie tuon tch to , daz tch to tzerLeklictze
bin an tt verdutzt, daz tch rin künik riche
vur tr minne nttzt ennemen Wolde,
ob tch teilen unde weln tolde t

2. Swer mir deß erban , ob ich ti minnetau¬
gen , (70)

letzt , der tundet tich;
St won(et) mir L'allen Lite» Var dien ougen,
unde dunkel mich,
Wie ti ge suo mir dur ganLe muren;
tr trott und ir tzelke lazent mich ncht truren:
twenne ti wil , to vneret tt mich tzinnen
mit ir wizeir tzant tzotze über die Linnen.

3 . Zch wcene , ti ttt ein VenuA tzere , die ich
da minne , (71)

Wan tt Kan to vil;
St benimt mir . Leide , bröude und sl die tinnr,
twenne to ti wil,
So ger tt dort tzrr Luo (L ')einem benttcrltn (e) ,
unt titzt mich an , retzt alA der tunne (n) lctzin(e) :
twanne tch ti danne gerne Wolde tctzouwen,
ach , to ger ti dort Luo (L ') andern vrouwe» .

4. Do ti mir alrertt rin tzoctz gemuete lande (72)
in daz tzerLe min,
DcK waK bote ir guete , die ich wol erkande,
und ir lichter tctzin
Sach mich guetltrtz an mit ir tgilnden ougen,
lachen tt began uz rotem munde taugen:
la Le tzant enLunte tich min Wunne,
daz min muot tret tzotze , tam diu lunne.

2. We , waz rede ich ; ja ttt min geloube beete,
und itt Wider Got ; (73-
Wan btte ich in deß , daz er mich tzinnan loele?
ez waA e min tgot.
Zch tuon , tam der Man , der tiuget , twenne er

ttirüer:
waz ob mir min tank daz litzte noch erwirbet,
twa man Minen kumber tagt Le mrre,
daz inan mir erbunne mtner twserc.
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XX

1 . Ich horte ul der Heide (74)
iure ltimme unt luczcii lank;
Davon wart ich , veide,
bröudcn rich und 5a»H rruren krank,
-Vach der inin grdank
lere rank
unde lwank,
die vant ich Le tanLe, da li tank;
ane lrit ich da lprank.

I , 5ö b . 2 . Ach vant lt versorgen (75)
eine und ir wengel l v̂on trehenen ĵ naz, (exxx , u .)
Da li an dem morgen
mines todeK lieh vermaz:
Wer vtl lieben haz,
tuot mir baz,
danne daz,
do ich vor ir ünie^wchte , da li laz,
und ir lorgen bergaz.

3 . Ach vant li an der Linne (76)
eine , und ich was ÜLuoH L'ir gelant;
Da magre ichl' ir Minne
wol mit vuoge Han geplant,
Do wände ich diu lant
gan verbräm
la sehant,
Wan daz mich ir luezen Minne bant

^ an dien linnen Kat erblant.

XXIV.

1 . Solde ich iemer vronwen leit (77)
aldrr arü gelprerhen , daz hat li verlchuldrt wol,
Diu daz hat von mir geleit,
daz ich linge, owe ! von der ich irmrr bienen lol.
Si ilr des lichten meien lchin,
unt min elterlicher tak : lwenne ich li an lihe , lo

lachet ir daz gersre min.

2. .Min vrouwr ilt lo genredik wol , (78)
daz li mich noch tuot von allen Minen kargen vri;
Des bin ich vro , rcht als ich lol;
ich wsene , nie man lebe , der i» lo ganzen vrrm-

den li.
Wol ir Hinte und iemer me!
sllo lgrich ich , unt wünlche ir des , diu mir har

benamen mit brouden gar min alt 0 we.

3 . Swaz ich linge , ald' lwaz ich läge , (79)
lone wil li doch niht rrrelten mich bil lenden man;
Des muoz ich ringen mir der Klage,
um mir der not, die ich lelbe mir gelchalket Han:
50 ilr liz doch diu vrauwe min;
ich üin z , der ir dienen lol , unt wnnkche ir des,

daz iemer lrelik mueze lin.

XXV.

1 . Uns ilt vergangen ( 80)
der lieglich lumer,
da man brach bluomen , da lit nu der tue;
Mich muoz belangen,
wenne li Minen Kumber
Welle vol enden , der mir tuot lo we.
Aa Klage ich niht den kle,
lwenne ich gedenke an ir WMichen Wangen,
diu man Le vröude la gerne ane le.

2. Seht an ir äuge» , (« i)
unt merket ir Kinne,
lehr an ir Kel wiz , unt pruebet ir munt:
51 ilt ane laugen
gcltalt , lam diu minne;
mir wart von vronwen lo liebez nie kunr.
Aa hat li mich verwunt
lere in den tat : ich verliule die linne:
grnade , ein knniginne , du tuo mich gelunt!

3 . Wie ich mit gelange (82) I, sg,.
hie prtle unde kroene , (exxx , b .)
an die hat Got linen wunlch wol geleit;
In ' gelach uu lange
nie bilde allo lchoene,
als ilt min vrauwe , des bin ich gemeit.
Mich vröut ir werdckeit
baz , danne der meie und alle lin turne,
die die Vogel' lingent : daz li iu geleit.

XXVI.

I . ÄZich wundert harte , ( 83)
daz ir alle Tarte
kan lachen der munr.
Ar liehten äugen,
die haut ane laugen
mich lenden verwunt.
Din brach alle taugen
al tn mins Herren grünt,
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da iuout btu guote,
vil tankte gemuote:
des bi » ich ungelunt.

2 . Swenne ich vil tumber (84)
ir luon Minen Number
mit lanxre bekam,
So tlt ez rin Wunder,
daz li mich tust under
mit rede Le baut.
Swenne ich lt gcere lgrechen,
lo ilt mir alle wol,
daz ich gektsse
vil gar ane wisse,
non' wetz , war ich lol.

xxvil.
1 . -Di gar mich verwunt (85)

rchte al durch min lele,
in den vil toetlichen grünt,
Wo ich tr lct lrunt,
daz ich lobte unt üwrele
umü tr vil gurtlichen munt;
Wen bat ich s 'einer ltunt,
daz er mich se dienlle tr bev-ele,
unt daz er mir ltiele
von ir ein lenkte; Kulten , lo wirr ' ich te mer gelunt.

2 . wie Wirde ich gegaz (86)
ir vil rolevarwem munde,
des ich noch niender vergaz;
Woch lo muet mich daz,
daz lt mir s 'ciner ltunde
lo mit gewalt (e) vor gelaz.
Wes bin ich worden laz,
allo , daz ich vil lchiere wolgelunde
in der Kelle gründe
vrrbrünne , r ich ir (iemer) wende, in' Wille nmbe

waz.

xxvm.
I . Ich bin Keiler , ane Krone , (I.XXX, v.) (87)

lunder laut , daz meinet mir der muot;
Wer gettuont mir nie lo lchone;
dank tr liebes , diu mir lanlte tuot.
Waz lchakket mir rin vrouwe bruot,
dnr die lo wil ich ll -ete ltn ; Wan in' gclach nie

wig lo regte guot . —

2 . »Gerne lol ein rtter siegen ( 8 8)
lieg sc guoten wiben , delt min rat;
Voeltu wch diu lol man wiegen,
er tlt tumü , lwer lieg an lt vertat;
Wan line gebent nigt gogen muot:
tedoch lo wetz ich einen man , den auch die lelben

vrouwen dunkent guot.

XXIX
1 . Wie lol vroudeloler tage (90)

mir unt lender jare temer werden rat?
So ilt daz aber min goeglte Klage,
daz uns , beide, an lange, an bröude millegat.
Sit daz diu werlt mit lorge » (al) lo gar betwungen

ltat;
mancher lwiget nu , der doch dikke wol gelungen

gat.

2 . Ach was etelwenne vro , (91)
do min tzerse wände neben der lnnncn ltan;
Wur die Wolken lach ich go:
nu muoz ich min ouge nider ser erde lan.
Mich triuget alse lere ein vil minneklicger Wan,
lit daz ich von tr nigt Wan leit unt gerselwiere

gan.

3 . wil li brcmden mir dur daz , (92)
daz ein lÜLLel ilt mit vallcher vier beguot;
Welt ein lwacger vriundes gaz,
daz li mit den andern mir lo leide tuot.
Lz goeret nigt se liebe rin lo kranker vriundes

muot:
wil aber li die guote allo trtegen , dalt uns bei¬

den guor.

XXX
I . Owe ! lol aber mir ie mer me (9Z)

geliugten dur die nagt,
-Noch wizer , danne ein lne,
tr Ich vil wol geklagt;
Der trouk diu ougen min,

17

3 . Mirlt daz gerse worden lwa:re , ( 89) l , Z6I>,
letzt , daz lchakket mir ein lende not:
Ach bin worden dem unmrre,
der mir dikke linen dienelt bot.
W we , warümbe tuot er daz;
unt wil er lich°

K erlauben nigt , lo muoz ich im
von kcgulden ltn gegaz.»

I.
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ich wände , ez kalte kin
des lichten manen kchin:
da tagte ez. —

2 . »Gwe ! kol aber er iemrr me (94)
den morgen hie betagen,
Als uns diu naht enge,
duz wir nitzt durken Klagen t
Gwe , nu tkr ez tak,
als er mit Klage gklak,
da er jüngekt di mir lak : (rxxx , <I .)
da tagte ez.« —

3 . Gwe ! ki Kutte ane Aal
in dem llake mich,
Wo dielen hin Letal
ir trehene ntdcr lieh;
Mdoch getrotte ich kie,
daz tt ir weinen lie,
unt mich alümde die:
da tagte ez . —

4 . »Gwe ! daz er ko dtKKe kich
di mir erkehen hat!
Als er endaKte mich,
ko Walt' er kunder Wat
Min arme kchouwen dloz:
ez was ein Wunder groz,
daz in des nie verdroz:
do tagte ez .«

XXXI
1 . Hat man mich gekrhen in kargen , (97)

des enkol niht mer ergan,
l,57a . Mol bröuwe ich mich alle morgen,

daz ich die dil lievcn Han
«Zeichen in gansc» bröudcn gar:
nu dliuch von mir hi» , langez trurcn ! ich bin

adcr geknnt ein jar.

2 . Si Kau durch diu Serben vrechcn , (98)
kam diu kunne dur daz glas.
Nch mak Wal van kchuldcn kgrechen:
ki ganrrrr tugende ein adamas-
So ikt diu licde vrouwe min
rin Wunne dernder kurzer mcije, rin Wolke lokcr

kunnen kchin.

Z . Gü ki minre not , diu guorc , (99)
Wolde ein ltrdez ende geben,

vo » Moruugc.

Mit den vron in hohem muote
lache man mich dannr leben:
Vicwile, ko daz niht itt bekchrhen,
ko muoz man bi der uugemuoten kchar mich in

dien korgcn lehen.

XXXll.

1 . MZir ikt gekchehen , als einem kindeline, ( r 00)
daz kin kchccnez bilde in einem glake gckach,
Ande grrlk dar nach kin kelbcs kchine
ko dil , biz daz ez den kgiegel gar verbrach;
Wo wart al kin Wunne rin leitlirh ungrmach:

(95) alla dahte ich teurer vro se line,
da ich gekach die lieben brouwen mine,
von der mir Li liebe leides dil gckcharh.

* 2 . Minne , diu der werlde ir vroude mcrec,
kcht, diu brahto in rronmes wis die brouwen min,
Wa min lig an Hake was gekerrt,
und rrkarh kich an die betten Wunne kin:
Wa kach(rr) ir richten tugende , ir werden kchin,

(96) kchccn unde ouch bür rlliu wig geheret,
ntwau daz ein lÜLLel was berkeret
ir dil bröudenrichez (rotez) mündelin.

* 3 . Groz(e) angelt Han ich des gewannen,
daz verblichen külle ir mündelin ko rot;
Wes Han ich nu ntuwcr Klage begannen,
kit min herse kich Le külrhrr kwsere bot,
Vaz ich durch min ouge krhouwe külche not,
kam rin Kint , daz , wtshcit unbcrkunncn,
kincn kchaten erkach in einem brunnrn,
unt den Minnen muole uns : an kinrn tot.

* 4. Roher wig von rügenden unt von linnen,
die rnksn der himrl niender ümbe van,
Sa die guoten , die ich vor ungewinnrn
dremdcn muoz , und iemrr doch an tr üettan.
Gwe leider ! jo wände tch

' s rin ende Han,
ir bil wunneklichen werden Minne:
nu bin ich bil kume an dem beginne:
des ikt hin min Wunne und ouch min gernder Wan.

XXX! !! .

I . Ich wtl (Varn ) ein reite : (coi)
wünkchet, daz ich wol gevar;
Wa Wirt manik weile,
diu laut wtl ich brennen gar,
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Miner vrouwen richr,
lwaz ich dcS bektrictzc,
daz muoz allez werden verlorn,
ki rnwende Minen Norn.

2 . Welker kingen , alle , ( 102)
Mine vriunr , nur Nicht ir Nuo
Mit (gemeinem) kchalle,
daz ki mir genade tuo.
Schriet , daz min kmerse
miner bronwen tzer^e
breche und in ir oren ge:
ki tust mir Ne lange ivc.

3 . Vrouiue , ich wil mit tzuldrn ( i.xxx,,o ) ( 10z)
reden ein wenik Wider dich;
Daz koltu vrrdulden:
Lnrneltu , ko kwige aber ich.
wiltn dine jugende

krcrnen Wal mit lugende,
lo wis mir gen« dik , kueze vrutzt,
unt trcekte mich dur dine Nutzt.

XXXIV.
Vil kueziu , kenkciu toetcrrinne, (104)

warümbe Welt ir treten mir den ltg?
And ich iuch ka tzerLeülirgen Minne
N'war , vrouwe, bür rlliuwig . l
Wscnet ir , ob ir mich toetet,
daz ich iuch lemermer vekchouwe?
nein , iuwcr minne tzat mich des rrnoetet,
daz iuwer kele ikt miner kele vrouwe.
kol mir tzie nitzt guot gekctzetzen
von iuwrrm werden libe,
ko muoz min kele iu des verjetzen,
daz iuwerre kele dienet dort , alz! einem reinen wibr.

(exxxi , doä . — i-xxxu , ob .)

35 . (exxxn , v ü .)

Ver Schenke von Mimpurk.
i.

1 . WOL mich dirre ktunde ! ( i.xxx,n , 0 ) (1)
die kolde ich engkatzen
mit gelange , rz ikr retzte an der Nit,
Gb ich daz Wal Kunde,
dar ko kolde ich gatzen:
Wan tzrcret Vogel kingen Wider ktrit,
Varsuo dringen dur daz gras
bluome» mangcrleie;
ich kam kelbe , da daz was:
willekome, tzer Meie,
mir und auch der vrouwen min!
ich wil kin,
lwie ka ki gebiuter, minß tzerNen trccktserin.

2 . WerNe lieber marre (2)
der warte ich vil dilrke
von der minneklichrn vrouwen min;
Zch wsere ane kwrere,
Wan daz ich erkchrikke;
dur die lieben trage ich lenden M;
Daz ikt endelictze war:

liebe nimt die kinne,
liebe machet mikkrbar;
wizzet , daz ich brinne
in der liebe , als ein gluot.
vrouwe , tust
wol an mir vil tumben , deswar , ko kit ir guot.

3 . wrer' ich nitzt ein tumber , (3)
ko lieze ich min kingen,
kit rz ikt der lieben gar rin wint.
Ach tzan grozen kumüer,
ücu mak ki wol ringen:
vrouwe , uz kenden kargen mich enbint.
M kult mir genLdik wcken,
lieg , mins tzersen Wunne,
ko mag ich vil wol genrken,
lietztiu, kgilndiu kunne,
trocktrt mich vil kenden man,
kit ich gan
iu wol aller eren , gedenket wol daran.

4 . G we kender kargen ! (4)
kwie ko ich gebäre,

, 57 b.
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doch luot li mir an dem tzerZen lue;
Wie trage ich verborgen;
ltille und okkenbarc
biene ich ir : luaz lvil bin liebe me?
wil li , ich linge tr , luil li , ich läge,
luil li , ich trure , ich lache.
ich wetz luol der lieben Klage,
ich diene ir sre Mache.
brouwe Minne , bürget baz,
daz mir baz
lno min rrerltrerinne , der ich noch nie bergaz.

I,ö8a . 5. Mit Llvein blanken armen ( s)
rin btl lieglictz tlutngen
ilt mir lendeni knchte luilde gar;
Si lol lich erbarmen:
nach den lewen dingen
jamert mich ; Got gebe , daz ictz

°
z crbar!

Longen Minne ilt mir unkunt,
lieglirtz rlvingen tture;
wil ir role barwer munt,
lo bröuwc ich mich tziure.
trceltet , brouwe , elt an der rat:
lorge lit
minem Herren nage , des ir gewaltik lit.

II.

1 . Sit lich bin Lit (i.xx,xm , b .) ( 6)
allo lchone sie branden Kant gcltellet,
des waere ich bro : letzt , lon ' lar mich rin wig;
Welt ane ltrit,
daz min tzerse lich tzat rr' ir gekettet;
ez ilt rin not , daz tr lieblicher ltg
Mir des erbau,
ob ich bro gerne waere.
Witz nnde man,
Wünlchet, daz li mir ringe die lwecre,
derl ' ane lctzulde bon tzerscu mir gan.

2 . Lin Wunder groz
wil ich Kunden : lwenne ich bin cntllalen,
lo tzabe ich trolr nnde Wunne bon ir;
Ar rrmel bloz
die lrtzouwe ich nach dem willen min : Waken!
wer mag er lin , der an branden lich mir
Gelirtzrn müge,
lwenne ich lige in den rren?
clr » itzt rin lüge:
Welle aber ir man min tzerLc bcrkrren,
der wekke mich , lwenne ich lige in der tzüge.

3 . Si laeltk wig
mak Wal , lwenne li wil , mir verlieren
den kumber min , li tzat guete lo bil.
Ar reiner Ich
lol mich lenden nitzt tzarter vcrlcren;
min bröude ilt tot , ob bin liebe nitzt Wil
An Kurser ltunt
Mine lwaere geringen:
ir roter munt
motzte mir ganse bröude wol bringen,
10 würde ich bro unt waer' t einer gelunt.

m.

1 . Waken , wie bin ich gelctzeiden (9)
von der lieben , die ich da Minne!
Waken , wie tzabe ich gebarn!
Wes lebe ich in lenden leiden;
11 tzat tzerLc und al die linne,
der muoz ich mich gar rnbarn.
Ach enmak nitzt bro gelin,
li tzat dort min tzerse in banden:
des lide ich in bremeden landen
bon ir lctzulde » lenden gin.

2 . Sache ich die bil mtnneklictzen ( cc>)
noch in retzrrr liebe lachen,
letzt , lo würde ich tzortz gemnot;
Waz da lorgen muoz rntwictzcn!
li Kauz alle luoze machen,
daz rz mir gar lankte tuot.
An' enmak ir nitzt gelegen
vor gebirgc unt vor der berre;
nie man brage , waz mir Werre,
tr müger^z ane brage lgrtzen.

3 . An' gelactz , dalt ane laugen, ( n)
nie lo lichte barwiu Wangen,
noch lo rceleletzten munt,
Mach lo beglich lgilndiu ougcn;

(7 ) des muoz mir nach ir belangen:
lo ilt mir leider gar unkunt , ( i .xxxm , <-.)
Gb ir tzerse itzt jamers trage
nach mir , als nach ir daz Mine.
nein , li metzle lo lctzargke gine
itzt berduldrn Lwcne tage.

IV.

I . Waken ! kt gelctzrijet, ( 12)
daz der leide Winter kalt

l. ütti.
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bringen large manikvalt
Kleinen bogelin, bluomen und auch mir.
DcK bin ich gevrijer
vor dien höhlten vrouden min;
ich ivil aber jarlank lin
bi den lenden ; wie Kinne ich berbir,
Vaz ich die vil guolcn niht ennenne!
ich nenne li : »wenne;«
mügt ir bragen la sehant. —
jesent lo Wirt li genant. —
nein , ez bürget weder mir , noch ir.

Vrouwe , mache,
daz mir lwache
leitlich lache,
lache mir unt dir!
2 . Ich wil vür baz lingen ( iz)

uk genade unt dur ir Licht;
lueziu , richiu , reiniu brüht,
niiner triuwen la geniezen mich;
Du kanlt lwoere ringen.
einer bragrt lchte nu,
war ümbe ich dich heize du;
dalt von rehter liebe ; vrouwe, lgrich,
Hab' ich dar an iender millrlgrochen,
daz laz ungerochen;
Wan ich mak des lazen niht,
lwaz dar nmbe mir gclchiht:
als hersekliche Minne ich dich.

Vrouwe, mache
daz mir lwache
leitlich lache,
lache mir unt dir!
3 . Vrouwe , küniginne ( 14)

über Ich und über guot,
lol ich welrn nngeniuor
dilen Winter von dien lchulden din,
Vaz nimt mir die linne;
du lolt dich bedenken üaz,
Wan ich din noch nie bergaz
mit gedanken in dem Herren min.
Ich Han alles guot von dir gelungen:
nu ilt mir niht gelungen;
davon ich dir dienen wil
gar ane ende und ane sil:
alle ltet min liebe hin gegen dir.

Vrouwe , mache
üaz mir lwache
leitlich lache,
lache mir unt dir!

V.

1 . Sit Wille kamen , vrou Sumer sit , ( is)
lit WilleKäme, her .Meie,
Ver manigem hoch gemuete git,
unt lich mit liebe sweie.
Ich lihe min lieg bür bluomen lchin,
min lieg vür Vogel' lingen;
min lieg muoz diu vil liebe lin,
min lieg daz kan wol swingen:
und owe , lieg , lolt ' ich mit liebe ringen!

2 . Vil mancger Hände varwe hat ( 16)
in linem Krame der meie:
Diu Heide wunnrüliche ltat
mit bluomen manigerleie,
Sint gel , gruen , rat , lint bla , brun , blank,
lint wunneklich rntlgrungen;
diu vogelin hochent ir gelank ; (i.xxxiii , 6 .)
mich maK diu liebe jungen:
hei , Wirt li mir , lo habe ich wol gelungen!

3 . Min lieg lo vil lchcrne rreit , ( 17)
von dem ich linge hiure;
Min lieb ilt lieg , ez ilt niht leit,
min lieb ilt vil gehiure,
Min lieb ilt vro , daz laze ich lin,
min lieb in rehter gurte,
min lieb ilt rehter lrelden lchrtn:
üaz ir Got iemer huete,
wie gar min herse danne in vrouden üluere!

VI.

1 . Swaz der lumer vrouden bringet , ( ik)
daz dien kleinen vogrlin lankte tuot,
Swaz diu nahtegal gelinget,
doch la truret alles mir der muot:
Diu mich twinget und te twantt,
nach der ie min hersc rank,
diu wil twingen mich se lere:
dur ir ere
linge ich niuwen lank.

2 . Wol mich (des) , daz ich Han bundrn ( 19)
ein wig , der ich iemer dienen lol;
In ir dienlt bin ich gebunden,
li tuot mir in Minen ougcn wol.
Wolde mich ir roter munr
Küllen , la woere ich gelunt,

Z90.
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la lieze ich min ungemuete:
Gat ir gnete,
din mich Aal berwunt I

3 . Wolde mtrl) diu minneklicge
ncht verderben , lo w -er' Lwoy an der Lir,
Waz 1t trete dem gclicge,

( L<0)

Wie li Minen lenden ltrit
Scheiden Walt ' in Kurier lrunt.
Minne , lich , ja bin ich wunt:
in' Wirde ane die gelle dinc
miner gine
niemer wol gelunr.

( i. xxxi : .

1,Z9d.

36 . " (nxxxiv , e <l .)

Schenk ' VlolrLch von Wintersteten.

i.

1 . Ttl? lieben Wan (i.xxxv , a .)
ich alles gan
der lchccnen under ougen.
an' allen Wan»
ilt min gedank
bi ir : dalt ane kongen.

2. Mu dinge leg borg,
daz lt mir noch
genadc Welle ersongeu.
unt würde mir
ein grnoz van ir
mit minneMilben taugen,

3 . Segt , lo würde

jamerß bürde
von mir alla gar verjagt,
daz ich tumber
Minen kumbrr
gete bil legiere davon verklagt.

4. Vrouwe Minne,
twing tr linne
und ir tzerse , daz li mir
mit ir willen
mueze ltillen
lende not , die ich gan von ir.

5. Ach gan
den Wan,
der mich nigt lat
von dir:
luo mir
nu telgeu rat,

6 . Daz Mine
xine
Wider dich
unt gerben-
lmerLrn
enden lich.

7 . Vrouwe , din lachen,
daz nirgte mir machen
der branden vil , lwacgen
die not,
von der ich Wachen
mnoz diülre dien lachen,
davon min gerse mnoz »rachen,
der tot

8 . wcere ligte , —
ob ich die bigte
gete getan , — mir bczzer noch vil,
danne ich wsere,
lange in lwrrre,
und ich nigt Künde wizzen daz Ltl.

9 . wände ich lange
lettlicg blange,
darsnio linkte Lernde Klage
lalle miden.
Ich muoz »den
dllen kumbrr alle tage.

10. Ou wol!
ich lol
vil gerne gan
dur dicg,
lwaz mich
mak not belta».



. 7, 6 , Sch

I I . Me man Iran min gcmuctc
Io gar bctwingcn.
kümgnmc,
Hill darinne
miuem ttnne,
e daz ich tumbcr wuetc.
la mir gelingen,
treettlerinne,
ttt ich brinne
in dinrr mtnnc,

12. Ach in der glucte,
ich mich berbruete.
wil mir ncht bin roter munt
und auch din gucte,
die Got behurle,
tuo» ein liexlich Kutten kunt,

13. So ttt min lweerc
klageüsere
Minen briunden und ouch mir.
Ich muaz lterbrn,
old ' erwerben
vröude ürrndcz heil an ir.

14 . Kamt tt
mich drt
dor lecher not,
daz itt
ein lilt
mir vür den tot.

15 . Vil lueze,
üueze
mir den xin;
du lolt
mir holt
von lchulden lin.

16. Wan ich dich meine,
dil lueze , reine,
mit triuiuen ; vröude , crlchciue
du mir,
daz ich kleine
die lw -ere chr beweine.
min Wille der ttt nchr klciuc
gegen dir.

17. Davon krrc
dur din rre
mir se Mate Minen lanK.
wil din huldc

nk' Molrich von Winterltetrn.

min mttchulde
erkennen , lo itt min truren »rank.

18 . Vroulve , ich Kroene (rxxxv , i >.)
dtne lchcene
lundervar vür elliu wip:
vor in allen
muoz Mvallen
inir din minneklichcr Ich.

19 . Mmt war,
wie gar
ir kirttcher muot
vor lchanden
vanden
itt behliot.

2V. St Aar
den rat,
der vrönde virt,
ttuie er
lnir her¬
nach kume Wirt.

21 . Davon truret
undc ttirrt
mir der muot und ouch daz leben,
junge und aldr,
ertcilent balde,
ob tt mir Helle litte geben.

22. Die breche»
lgrerhrn
alle : „ja !"
deKwar,
min har
Wirt anders gra.

II.
1 . -DnmerLit

unS git
ane Wider ltrit
vil der wunnen in dien landen wir.

2 . Raldcr lne
rer e
kleinen voglin we;
gar vergangen waK der grucne kle.

3 . Davon gar
ltuont bar
liehter ülnomen lchar
der anger , unwittineKlicheii Var.

135
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4 . Setzt , der tzat
die war,
diu ime wol an trat
von des netzten nieten tzantgerat.

L . Wer lralde Winter lank
diu Meinen vogclin twanü,
dar suo allen ir gelank,
daz ir tzotzer muot wart krank:
des tzabe er undank!

6 . Darsuo der gruene Walt
des argen riken kalt
tzarte tchedeliche engalt:
Wan lin log daz wart gevalc
vil ungesalt.

7 . Wer vogelline doz
und ir vil lueser kos,
der ilt allo groz:
werlt an bröuden ir genozr
li lint kargen bloz.

8 . Allo wsere ourg ictz,
SedLtzre lictz
rin wig dur mich;
diu tzat gegen mir ir gerirtz:
datt ungemelich.

9. Weilt min Klage,
die ich trage
nu vil manige tage;
min tzerrre trat in jamers wage.

10. Wirre xin
muoz lin
leider lange min,
wil li mir nitzt tuon tzelke lchin.

11 . Mlus tzat min drouwe guot
lrerlenketMinen tzogenmuot,
daz er leider ilt undrnot.
wsz touü mir des meien vluot;
oü li nitzt enruot

12. Wurch mich rin kleine dink,
daz li lgrrctze: »vreclich lgrink!
ich wil Ionen dir : nu link ! "
drouwe Minne , li des twink
ane Wider Wink.

13. Mine linnr,
Minne,

die onge ich dir:
verborgen
lorgen,
lictz , daz gilt» mir;
Wan ich tzan von ir

14. Mtzt me,
Wan we,
lit Minne mir gebot,
daz ich kunne
unwunne
unt lenelictze not,
biz ir nnindel rot

1Z. Vil luoze
in gruoze
lache mich an,
lo ilt lorgen vart
mir gar verlgart : (rxxxv , c .)
von leide
ich lcheide
lenender man.
deswar , mir wart
nie wig la Lart.

16. Mir weere
kumber gar unmsere,
lwie ir munt , nach rolen wol gevar,
der lwscre
teete mich lrere,
die ich tzan verborgen lange tzar.

17. Rk lo retzte lieben Wan
Wil ich vröude tzan,
unt muoz min truren bnrder ltan.

18 . Ach wil ane lorge leben,
nach bien vrouden ltreben,
wil li mir tzoch gemuate geben,

19. So gewinne ich vrouden vil,
ob mir diu liebe wil
teilen ir Minne lgil,
nach der ich da tzarte MI
ane troltes Kil.

20 . Si ilt der minne ein bluendez Lwi,
lwa ich in dem lande li,
lo gedenke ich dikke : »atzt!
lolte ich ir nu welen bi,
lorgen würde ich bri ! «
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21 . Ar vlik
den ttrik
mir hat gerihtet der Minne , beßwar,
dar in
ich vin
gevallen gar an (die) vallrhen dar '.

22 . Wil ü,
10 ilt bri
min lih bar lelhem üanüe.
ir jugendc
lugende
erwelt Aar dür die lchande.

23. Wan lol
bil wo!
gedenken ir Le dem Velten in dem lande,
lwer regt
erlgeht
ir liP , und auch tr üiulche Wal erkande.

24 . Ta , vrauwe , mich nihr engeltrn,
daz ich vin tumver linne,
Wan ich vergizze doch leiten
Le guote din darinne.

25 . -Min muot
ilt guot,
lwie tumv er li gegen dir , dalr ane laugen,
nim war,
wie gar
ich dir Le dienlte vin gevunden langen.

26 . Swenne ich
an dich
gedenke , lo ilt min lorgrn gar vcrlwunden.
dar nach
Wirt gach
Le dien dröuden mir al da Le den lelbcn lruuden.

27. Allo
Wirt bro
gar min HerLe unde min grinnete.
11 hat
den rat,
den man da Heizer wibeß guete.

28. Ar äugen
vil taugen
mir vlikkent dur min herLe.
ir lachen
San machen
mir vitterlirhe lmerLe.

I.

29 . Si Wil
mich vil
nach uk den tat vetwlngen.
wil li
bavi
mir lwsere niht enringen,

30 . San ' kan
nie man
gegrueben Wal min hovelichez lingen.
nu wende
und ende
Mine Klage : la mir an dir gelingen.

31 . Vrauwe,
lrhouwe
enLit die not,
e lieve
enklieve
daz HerLe min.
Diu lwaere
wsere
min vitter tat:
vil lueze,
vueze
mir den Pi» .

32. 5Zu lieh
an mich,
traeltierinne:
bin minne
die linne
hat mir allo hin genomen,
üaL ich ir gar
lten leider Var . (i-xxxv , ä . )
Dur dich
wil ich
leveu darinne.
beginne,
gewinne
der vröuden mir la Wider kamen,
daz truren lrhar
hin balde var:

33 . Sa Wolde ich braelich lingen
den Kinde» dilen reigen,
tansen , lachen , lxringen,
vi Platten unt vi leigen.

34 . Ach mähte,
lohte

18
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mir min tank,
noch mere Han gemacher
von ir,
bin mir
tuol vröude krank
unl mtne linne Macher.

35 . Ach läge
die Klage
dien briunden min;
die mögen daz alle lchoulurn,
daz nie
vrrvie
min langer ptn
gegen miner lieben vroulven.

36 . Mn wende,
vol ende
unt lwende
die not,
deswar, ald ' ich vrrdirüe.
Ach dulde
an ' lchulde
nach gulde
den rot,
ov ich ir nitzt rrwirve.

37 . Sol min tingen
mir nitzt dringen
wol gelingen,
guot gelungen,
ane rwingen,
daz lat iuch erbarmen.
Min trolt ilt kleine;
vrouwe reine,
die ich meine,
vröude ertchetne
mir aleinc,
trrelte mich vil armen.

38 . Got Wolde,
ich lolde
an dien blanken armen
nach lone
kchone
minnekliche gans : e nagt erwärmen!

39 . So wirre
unmoere
rvuere
mir , unt Wolde auch von dien armen —

40. Heija ! nn Lei!
gelchiht
es nW,
la ilt gar ein wchr
min vröude , unde muoz min gerLe rn Lwei.

Ill

1 . Mcmenr war,
wie gar
was der meige vollen kragt,
des Wat
Vergär,
die der lumer gat erdagt.

2 . T>er lneit
lin üleit,
beide, uk berge und in dem tal,
da lsnk
rrklank
der vil lieben nagtegal,

3 . Aller lorgen vri,
uk gruenem Vwi;
ir muot
was guot,
Ve lange lnel;
da bi wunnentPil
lt donde vil,
ir ltimme diu was gel,

4. Unt was vröudendol;
lt lank lo wol,
ir legal
ergal
slin den Walt,
kleiner vogelin doz,
der was lo groz;
lt waren vröudenbalt.

5 . Ar lingen
Kunde bringen
der Welte goge» muot.
diu ouwe
mit tonwe
ltat leider unüeguot.

6 . Wer anger
ncht langer
mak bluomen liegte getragen,
diu Heide
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Her leide:
daz muoz Ich lerchen Klagen.

7 . Dien ktnden
kt linden
der lctzate ttt nu benomen»
diu enkunnen
der wnnnen
mr leider nttzt bekamen.

8 . Ir krensel,
ir Mensel,
bin waren la gemett,
der Minder ( lexxxvi , a . )
tztn Kinder
Li rwingct : dalt mir leil.

9. Ach tumber,
den kumber
lieze ich wol allo lin,
grb ' tziure
mir ltiure
min lueze troeltcerin.

10 . Diu Wender
und endet
wol mineK Keesen not.
nein , lueze,
daz üueze
mit dinem mnnde rot.

I I . Win Mieren
Kan sieren
lctzone dich , Ml MM wtg;
bin lacheu
machen
kan wol lenden , liechen man.
Win ougen
bil taugen
kunne (n) wol dur gansen lix
in tzersen
lmersen
buegen : brouwe , lich daran.

12 . Win jugende
mit tugende
gar la minneklicheu lchin.
ich krccne,
lctzoene,
dich bür al des mrten bluot.
Ach reine,
nn meine

mich , bil liebe brouwe min!
von leide
lcheide,
troelte Minen lenden mnat.

13 . Unde tualtu daz,
bchwar , la Wirt mir baz,
unt Minder min leit,
lit ich nie brrgaz,
lwa man wibeK guete maz,
dtner werdekett.

14 . Ach bin dir undertsn,
unt da bi , lundrr Wan,
dir se dtenlte erborn.
du lolt gentezen lan
mich , brouwe , daz ich tzan
dich mir uz erkorn.

15 . Vor in allen
geballcn
muoz mir din wixlich lin.
nu agte
unt trotzte,
wie ich bin eigen bin,

16 . Unt laze
die ltraze
mir noch se Wunne seinen,
din ere
von lere
lol mich se bröuden nemen.

17 . Diu minne
mir linne
rnsükket mit ungewinne.
elt Wunder
Sekunder,
betzabe ich den lip dar undrr.

18 . Vil lueze,
daz Vurze,
e daz ich verderben mueze.
ich ltirbe,
verdirbe,
ilt , baz ich nitzt geil erwtrbe.

19 . SuS muoz ich in lorgcn
bil dikke Morgen
den abenr , den morgen
und elltu stk.

18 »



140 36 . Schenk ' Uolrich von Wtnterttete n.

diu lieke, diu reine,
die ich da meine,
mir Lueger den klagrlichen ttrit.

20 . Ach ! vroudie , gedenke,
die twrere verKrenüe,
tit ich nigt wenke
mir bienttc von dir.
dur wtglich ere,
min lctl verkere
mit vuoge nach govelicher gtr.

21 . Ach ! vrouwe,
dtn tcgouwe
gelichrr den roten in toulve,
din guete
der Llnere
des ureigen , unt din gemuetc.

22 . -Vement war
gar
dar,
wie mich diu tchcene twinget , twar ich Var!

23 . Min muot
guor,
vruot
wirr an mir , od tt loüeliche luot.

27 . Mirtt ande,
daz dir Le xkande
min gerLe ttet to lange her;
daz laze
nach Minnenmaze
mir lebik : datt min ger.

28 . Mu l-likke
mir bikke , —
daz loetet die Minnenttrikke, —
mit ougen
vil taugen
unt trcette mich ; tunder lougen,

29 . Diu tint to klare,
daz tgrich ' ich Le Ware
vil okkenvare,
und itt wol tcgin,
din liegt anrlÜLLe
vür truren nÜLLe,
daz itt an dem gelauüen min.

3V. Dtn munt , nach roten
gebar , Kan Koten
wol tunder loten
der tugende Wort:
nu grueze mich tuoze
mit luezem gruozc,
to binde ich miner brönden gorr.

24 . Ich tinge,
ich ringe
mir manigem dinge
nach laues trat,
dur rriuwe
gig niuwe
wir vröude , der ich dich ie Kat.

25 . °Ru laue
mir tchone
dur regte wides Krone, (rxxxri , b.)
unt wite
mtcg lile
Le bröuden , tit ich dich grite.

26 . Mit willen
tollu mir ttillen
die tenden not unt Mine Klage,
to würde
mir jamers Kurde
geringer, die ich da trage.

31 . Swcr Wunne
kunne
regte tgegrn
an wiüe
ltüe
und auch tr muot,
ir LÜgte
rügte
muoz er jrgen;
vor teganden
Landen
tt itt wol veguot.

32 . Mit kluogen
vuogrn
tt itr rrLogen,
nacg eren-
lerrn
lügenderich;
ir wtrde-
girde
itt unketrogrn;
ir minne
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kinne die riken,
gar M LÜgteklicg. die riken,

die went unS Ate Segriken!
33 . Lop kan ki verkcgulden wol;

davon man ir kgrechen kol:
kt itt lugenden vol,
diu reine vrugt.
ach ! ü itt ko rchce guot!
doch Lelwoeret tt mir den muot;
diu vröude hat von mir wicht.

34 . Minne , kurze troettserin,
tuo mir inner Heike kchin,
aider ich wn tot.
twink die lieben , alle mich,
oder ez Wirt ungrmelich;
ich lebe in kender not.

35 . Mich krenket,
berkenüet,
kwie minne min uigt gedenket,
e liebe
LerKIiebe
min gerse gar Lerltieüc.

36 . Ach bin derkeret;
diu korge mir meret,
grdinge ki kerer
der vröuden gindan.
wil minne verleiten
mit arebeitcn
mich alko vröude loken man?

37 . Ach Han nu lange
mit mincm gelange
der vröuden gedrange
gevolget nach:
drK itt diu minne
min meiktecrinne,
und itt ir von mir gach.

38 . Lu kingrn,
nu kingen,
dannoch garte erkgringcn
den reigen,
den reigen,
gkakkrn undc leigen!

39 . Lu laze,
nu laze
unK reigen an der ktraze!

40 . Roggen
mit Loggen
se der ktuben , da wir vinden die!
gelungen , (rxxxvi , o .)
gekgrunge»
Wirt da baz , danne gie.

41 . Scgouwen
die vrouwen,
die gelkent unS den reigen treten!
Wunder
Sekunder
Kumt ir dar , ungebeten.

42. Guote,
guote,
mit vil gogem muote;

43. Gele,
Gele;
dar Luo Angeneke;

44. Gikel,
rin rikel
gat ü gemachet alle glanL;
Aütel,
ein Sütel,
den dringet kt an den tanL.

45 . Hille,
vil ttille
diu Kumt geklichen Luos 'uns dar.
Anne
Kumt danne:
ko groz ko Wirt diu kcgar.

46 . Stolsen leigen , alko tust,
kingent diL gcdcene!
klaren megde , ir lant nigt aüe,
ir trete« an den rink!
ie der man neme ln den muot
kinr vrouwen kcgoene;
ie der dirnen Wirt ein Knabe,
alkukt ein jungelink.

47 . Tanr den ketten
vor bereiten,
wie man da galliere;
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Quer nitzt langen
möge gedrängen,
der ge vür die tür.
Lach der gtgen
lol er ligen,
Quer rz kundewiere;
laza wichen!
er lol llictzen
lchone in lobeA kür.

48 . Lrwinden,
rrwinden!
rz Wirt de» Kinden
Le lange,
Le lange
und auch Le ltrange.

49 . Verirret,
verirret
ilt baz , der teile erktrrer i
nu tzveren,
nn tzveren!
er wil unK ertveren.

50 . Gelungen
den jungen
tzet ' ich wol me ; waz hülle dazt
lwrr gerne
in lerne,
dem gelinge delte Laz!

51 . Min tzersen
von lmersen
wil mit dem leiten letzte rn Lwei;
beA wueket
unt ruekrt
ez lute : tzeia tzei!

IV.

1 . Swer die Wunne
wol xrueben kunne,
der li deK gemant;
Wan diu Lit ilt wunnekltrtz geltalt:
Wan maK lctzouwcn
an velt , an ouwcn,
dsz ilt mir vekant,
die lint komcn uz leide.
Vogel lingen
vil luoze erklingen
tzvert man liberal,

lit tr ltimme dtuzet dur den Walt.
wie gar lchone
in luezrm done
lrtzellet natztegal
unt Icrrtze über tzeide!

2 . Wer anger lit,
an' allen ltrir,
mit bluomrn wol belgreit;
der meie dile varwe git.
diu tzeide lachet
unde machet
manigrr tzande Klrit,
daz tr truren verlwactzet.

3 . Der voume vlnat,
diu ilt lo guot,
und mich daz gruene graS,
daz dien ougen lanlre tuot.
dem wit(rn) gevilde
riken wilde
linr , lwie vil der wa§ ,
unde lneweß unüilde.

4 . An dilen ltunden
link gar envuliden (exxxvi , <I )
undrn
und ouctz oben brrg und elltu gruene tal.
noch ilt min lwaere
gar ltulteüeere;
weere
diu Lergangen , letzt , lo Wolde ich lingen
Ach muoz in lorgen
vil mangcn morgen
worgcn,
lit ir munt mich nitzr entrccltet liberal.
deK lide ich üumber,
ich lendcr tumber:
krumbcr
not mich nitzt mak lenelirtzer rwtngen.

5 . Von Minne
ltnne
mir serrinnen wil;
lt tzazzet,
lazzct
mich gar ane Lil.

6 . Diu reine
meine
banne ein kleine mich
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mit ltille,
tr Wille
wol bedwtzte ttch:

7. Sa wurde ich vro;
unt könne rz lo,
daz mir noch würde ir troll,
legt , lo ltuende min grmucte go.
wtl lt mir lwenden
lorge wenden,
10 würde ich erlolt,
unt muelte min lrit ltch enden.

8 . Si lseltK wig,
der nu min Ich
tlt liegltch undertan:
diu mall vtl wol geizen lettvertrtp.
11 reine vrouwe,
in liegler lchouwe,
lol mir vröude Ion:
lt Michel rolrn im touwe.

9 . Ach krcene,
lchccne
vrouwe , dich:
du Kilt lo mtnnekltch.
din jugende
lugende
niclchn̂ t ltch,
unt vill auch vröndenrich.

10. Mil errn
mercn
kanttu wol
din log , mit Wirde vol.
vil lueze,
kurze
lende bol,
ltt ich dir bienen lol.

11 . Ach künde
lünde,
die du tuolt an mir,
ltt daz du mich künde
in leche gir.
ich lchtnc
in gtne,
daz ilr leider war,
uk die Kelten triuwe Mine.
Mn geile,
geile

mir die Wunde min;
von der lorgen meile
Wolde ich lin.
ich lide
nide
von dir lunderkar;
lceltk vrouwe , die dermide,

12. Mnt gch mir rat.
min ger^ e hat
gedinge hin Le dir,
lwie din guete mich in lorgen lat.
ich michte erlterken,
lol min werben
nigt rrlchiezen mir,
und in leide verderben.

13 . Ez tlt ein not,
lol ich den tot
allich verdienet Han,
ltt diu Minne trurrn mir gebot.
diu minne ltoeret
unde tcerrt
mich , an' allen Wan,
lit daz lt mich ncht engoeret.

14 . Lz tlt ein Wunder,
lol ich kelunder
under
Minen bank verdcrven : legt , daz muoz ich Klagen
ach ! vrouwe , lcheide
von lenedem leide,
beide,
mir den muor und alle mtne ltnne!
Sit ich rrlcgrikke , (rxxxvii , a .)
lo dine ülikke
diüüe
mir rin minneklichez lachen wenrVerlagen,
und ich gedenke:
ach ! lender Schenke,
wenke
nigt an bienlte , lo bejageltu minne.

15. Würg ere
Lere
noch von lere
mir
gemuete!
gurte
Wiglich nigt enüir,
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16 . Ml lache,
mache
large Mache:
atzt!
min Kurde
würde
lchter dil da dt.

Hst niht gurte
gegen mir.

20 . Mu ilt min
lin
hin
in
lenelichen dingen,
owe!

17. Vil reine vrutzt,
dur dtne Licht
la mich in vröuden ttn,
lo hat elltu lorge vor mir blüht,
din munt , noch roete
bar , von nocte
neme daz herse min,
e diu mtnne mich rrleete.

lit bringen
mak Kle
niht me,
alS e,
lrlhc Wunne,
davon mir truren kunne
Lergan.
Min ltrit
Vit

18. Nu ltch darLuo,
eß nchl Le vruo,
vil reine ein lseltk Wch,
gldrr in' weiz ncht , woz ich lender tuo.
ach Gor ! wie lange
leche vlange
hat min lender Ich!
nu Ml , daz diu Lergange!

nit,
lit
daz ich nach ir Minne
lo rank
unt ltnne
vctwank.
ir dank
ist krank
aldsrunder

19. Zement war
gar
dar,
war
mir daz tzerse meine
den muor;
wie kleine
min guot
mich ruot
Lehuot,
lit ich liden
muoz allo langes nidrn
von ir.
Zir tzaz
laz
Saz
daz
herLe min vermsercr
davi
unt lwreret
lam M,
lwie brt
ich li;
tr gemuete

gegen mir , lunder
Wan.

21 . Minneklichin reine,
nu ltch
unt meine
du mich,
lit ich
an dich
linne kcre,
du gch mir kurze lerc
unt rat.
Lar li mich in Kumürr
üestan,
ich tumüer
muoz lan
den Wan;
ich Han
grozrn smerLen,
den st in herLen
mir lat.

22 . Ach , ich tore!
lit ir ore
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ncht cnglatzet
unr verlmatzet
Minen tank,
diu vil lcgomc
Mine dccne
tzceret Kume;
tctz berlume
manchen dank.

23 . Sit tr origen
nttzt went ougrn
mir rin linieren
und ein beglich rechteren;
(al)davon
muozictzerben
ein verderben
in dem ltnne:
ich bin Minne
nitzt gewon.

24. Ach trage
die Klage
vil minnekliche,
lchie kleine
diu reine
mich dröuden riche.

25 . Guot
muot
tturet mir
unt tzer -ren gir;

26. Swer-
ber
ncht eichst,
datt groz unrat.

27 . wie lol min tzersc
vro Lettan,
lol mir der lmerLe
nttzt sergam,
unt mir niemer vroude gelan ? (rxxxvn,
lol ich den Kumber temer Han,
lo lebe ich gar
in lorgen lchar.

28 . Sol ich verderben
von der tat,
daz mich min werben
ncht verbat;
uit mir mtnne vil kleinen rat,

I.

min muot dartnne lrurik ttat,
und tlt min lett
unmazen breit.

29 . Ach bin ane
liebem wane,
Minnen drükke;
rin ungelükke
datt an mir:
ich gedinge,
daz tt bringe
mir noch wenne
trott , erkenne
baz an tr.

30 . wie geLseme,
daz tt nreme
mich in tzulde,
ttt ich lctzulde
ntene trage!
unt tt lgrectze,
waz tt reche,
diu dil kluoge,
daz tt duoge
mir Verlage!

31 . Got Wolde,
lolde
ir munde! rot
mich erlan
tzerLekltcher not!
minne
in linne
mir gebot,
daz ich tzan
kumber ul den tat.

32 . Vrouwe , lwache
mir diu lett
unde mache
mir vroude breit,

b .) von der lache
wird' ich gemett;
unt Wirt mir geil,
lo Sin ich geil.

33 . Gunne
Wunne
mir , dur Licht,
lolt von mir elltu ungenutzt.

19
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34 . Laze
m aze,
reine vrrcht,
mir , suo dir gal min Aerse dlugr.

35 . Lrut , du lesse
mirtz uz Klage,
und ergesse
mich alle tage,
unde resse
mir lorgen wage:
unt Kumt ez lo,
ich Wirde üro.

36 . SchuM,
guxke
lett tzin dan;
wtle
mich Me
uk Minnen kan,
lit ich noch vröude nie gewan:
ta Wirt min muot
unmazen guot.

37 . Swindr
envinde
mir den ltrtk;
loele
und cele
den lewen rtk,
den mir tust dinrr ougrn vlik:
do ich dich lach,
da lchrei ich : ach!

38 . Leve an' ende,
lorge wende
mir vtl armen;
Wan erdarmen
stmt dir wol.
davon leite,
ncht rndeite,
mich van lwiere;
gern ' ich wirre
vröuden vol.

39 . Swa
guale
nimt Wale,
da
Wirt man gra;
nie

die
xine min lendez gerse verlie.

4V. iTuo , drouwe,
kargen mir noch duoz.
vtl gerne ich lchauwe
dtnrn gruoz.
uns uk den buoz
dir ntgen muoz,
btl lirlik wix,
min lender lig.

41 . Sit Ichdichprtle,
drouwe guot,
von leide wtle
mir den muot;
vor lorgen vluot
din ich dchuot,
unt Wirt mir lchin
diu gelle din.

42. Gerne ich lunge
me unt Srunge
dien , die lingent
unde dringent
dilen lank,
durtz ir rre
dür : min lere
werdent Heene;
dis gedome
ilr in se lank.

43 . Ach gedtnge,
der ich linge,
daz lt lerne
doch bil gerne
dilen tans.
diu vil guate , (i.xxxvn , o .)
wolgemuote
in ir jugende
Hat an tngende
lode § krans.

44. Woluk , ir kint,
lint
dro,
lo
muoz
duoz
lorgen ltn!
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teuren , dar hin!
lin,
muot
tuot
Ml,
heil,
werden lchin.

45 . wa itt nu Not'
unt Guot ',
unt tuot
unS lorgen Lar;
Ante unt Hille
unt Wille,
lttlle
Roment Var!

46 . Springern droeltch an den ta»L!
hiure itt der lumer glanrr:
da Wirt diu bröude ganL;
man liht da manchen kranZ.

47. Vrouwen , nu kingenr
unt dringen!
unt lprtngenr
hüvlche trite!
rihtent Le Minne
die linne
dartnne
mit guotem lite!

48. Vlatten , leigen , trettent an,
bien Gat der lseldrn gan;
er itt gar ein l-elik man,
der mit dien liuten kan,

49. Ander dien linden
Li hüblchcn Linden,
lorge muoz lwinden;
lachen
machen
kunnen,
wunnen
wol diu Kint.
Grent den metjen,
lingent den retjen,
tr lull tuch Lweijen,
VeLLe,
MeLLe
Vele,

Gele,
Götelint!

öv . Zch wtl hreren : ez itt Lit
ich Han der ltute ntt;

Wan deS reigen itt Le vil,
deS ich rrwtnden wil.

Mr ttnt muede , dunkel mich:
ez itt ungemenltch.

Schrtent alle : Heia hei!
nu itt der leite enLwet!

1 . ANinne twtnget mich
mir sl ir üratt , daz ich
aver ttnge
von der brouwen min,
die ich Minnen muoz.
wil tt , la mag tr gruoz
machen ringe
mir den pin.

2 . Minne, will» mir
nach mtneS gerLen gir
kumüer wenden;
ach ! Wan kreme ez lo!
der ich dienen lol,
diu mak mir harte wol
(Helle lenden)
bür die (grozch dro.

3. Minne mak dem man,
dem li deS vil wol gan,
lrolt erLeigen,
dem ttz willeklichen tuot;
davon üapke ich dar;
nu nimrt li min niht war;
lt wil neigen
mir den muot.

4. Minne , tna°
z durch Luht,

unt twink die reinen vruht,
daz lt meine
mich ul herLelteven trolt.
ich Lin ane wer,
tr Kratt itt mir ein her,
oL ich leine
Wirde erlolt.

5 . Minne itt la gettalt
unt lo mantkbalt,

19 »
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!

i

daz st mich machet alt;
dar « na Lin ich ge « alt
von ir schulden,
st tuot mir so we:
minne , Wk en Lit,
lit mir sorge unt ntt
gar ane Widerttrit
nage dem gersen kt.
ich muoz dulden
sende Klage.
Minne , tuo mir schiu (rxxxvii , <i .)
dur die vuoge diu,
sül ich din eigen sin,
bröude dem gersr » min
erelivrime,
daz mir reit « erge.
minne , lit daz ich dol
grozer sargen Lol,
mache mich vröudrn bol,
ktt ich so regte wol
seit erkenne
mantge tage.

6 . Minne , gilt rn « it.
min vröude nider lit
nu bil lange,
lit du mich rügt trcetten will,
ich Lin unerlott.
ich gäbe uk dinen trolt
mit gelange
tzer « e leit.

7 . Minne , tuo min war,
oder ich lten vröuden Var
iemermere,
lwa ich in dien landen Lin.
nu gedenke an mich,
unt troelte mtnnrklich
durch din ere
mir den ltn.

Vl.

1 . Ach ! ger«elteve minne,
ntm war,
wie gar
Mine sinne
ttellent uk die gewinne,
daz mir vröudrn igt verrinne.

2 . Solde ich die mtnneklichrn
vrouwrn

schouwen
tougenlichen,
sorge mir muelte entwichen,
unt bröute mich ger«ekltchen.

3 . Ach bil lumLer
kumLer
muoz liden;
mtdrn
wil mich der vröuden gemnete.
lieg , nu scheide
sorg' unt leide,
Leide,
von mir din guete!

4 . Sit ich singe,
ringe,
mir lwrere!
leere
vröuden Ltn ich « 'aller stunde;
davon lache,
large mir lwache,
mache
brande mir Kunde.

5 . wa lol ich lieüe nu vtndcn,
lit mir
von dir
bröude wil Minden?
lieg , du soll mich envinden;
daran laltu ntgt erwinden.

6 . Noch gig mir vröuden lere,
liegltch,
lit ich
dur din ere
sank singe , lwar ich Kere:
scheide mich von ger« elere.

7. Schoene
doene
singe ich dir gerne;
lerne,
drouwe, den sank, die ich Krocne.

8 . Swinde
rnvtnde
mich an dem gersen;
lmersen
lide ich von Kinde.
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9 . Lrut , la mich min gemuele
ougen
taugen
dtner gurte,
e daz ich keneder wuete:
Minne , mich da dar üehuete!

10. Sal mir bin kurze kuren?
min muot,
der tuot
nW , Wan lrurrn.
dt kekchen nach geüuren
mag ich langer niht geluren.

11 . Wadon wende,
kwende
mir karge;
Large,
droulue , mir liegltch dar lwiere!
dine vlikke
midrnr mich dtkke;

' kchrikke
kint mir gedsere.

12. Glue ! Waken'
ktraken
ich dulde!
kchulde
machet mir niht , Wan diu Minne,
drouwe , kweine
die nat alcine,
meine
noch Mine kinne.

13 . Trur mtnneklich
unr reine , dtl kurze,
gar kselden rich,
ad din gurte mich grueze!

14. Aa Lin ich tot,
kol ich lieg ncht erwrrden:
ez tkt ein nor,
kol ich alkuS derderden!

Vll.

1 . <Vuge mir , Minne,
gewinne,
ncht kinne
mir kwache!
rake in dem touwe,

( l-XXXVIII , » .)

nu kchouwe
mich , drouwe,
unt lache!

2 . Vor ungemuete
Lchuete
din guete
mir kinne!
la mir gelingen
an dingen,
diu dringen
gewinne!

3. Saelik ki bin roter munt!
kalt' ich den Kükken tukentktunr —
ahil
ko weer' ich dan kender not:
kuS bin ich an vröuden tot,
owt!

4. Tugentrichiu, reiniu vruht,
tr kunr ougrn alle muht
an mir!
ich Wolde ane karge kin,
wurde mir grnade kchin
don tr.

2 . Vrouwe , nu tuo mir ko,
baz ich dil kender werde üra:
du dikt ko tugenr rich(e).
will» , ko muoz mergan
min lrit und auch min rrurik Wan,
unt drouwe mich hermekliche.

6. Minne , tuo minnrülich:
se lieüe liegltch üuege mich,
ald' ich kten vröuden ane,
unt kchric : Heia hei!
min kendez Herme muoz en mwei,
unr lede in leidem wane.

vm.
1 . Ich wil adcr dtken tank

ktngen der mtnne;
ich msk niht gekwtgen me.
mir ikt wich , banne e:
-Nie ko kere mir Letwank
ltü unde kinne
diu vtl lirde , kundrr Wan.
ach ! wie kokz ergan?
Ach Got ! kol ich

( - )
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lus verderken;
lat lt mich
nitzt erwerben,
daz mich grueze tr mundel rot,
letzt , Io Mn ich tot.

Meg , lich darsuo,
rß ttt nitzt se vruo,
allo tuo!

2 . Ach ! waz ich der lorgen trage ! ( o)
owe! wie kleine
mich vervatzet , lwaz ich kan!
ach ! ich lender man!
Ach ! waz tzilket , lwaz ich läge!
owe! diu reine
tust min tzerse trage dro.
ach ! wie Kumt da; lo?
Ach ! Minne , la
mir gelingen!
ich üin gra
von den dingen,
daz diu lieve lmachet mictz
alio velteklictz.

Lieg , lich bar Luo,
rK itt nitzt Le vruo,
allo tuo!

3 . Mir itt ungemach Kelchen ( z)
lange mit leide,
daz ich nitzt geruowen mak
weder naht noch tak.
Zctz din vrouden gar ketzert.
Minne , nu tttzetde
mich von lender arekeit,
die min tzersr treit!
Ach ! reine vrutzt,
daz verkere,
wixlich Lutzt
an mir rre;
ltt ich dir gekundcn din,
rroelte mir den lln.

Tieg , lich darLuo,
rS tlt nitzt se vruo,
allo tuo!

IX.

1 . Sumer Wunne , (rxxxvm , K ) (4)
lo du dtne lichten rage rrglrnLen will,
waz kan in der weite banne tzügelictzer lin?

Unt diu lunne
bringet lichten mrien dur den gruenen lctzilt,
der von louke lctzaten ktrt dien Kleinen vogelltn,
Win dar unüer lingent vröuderirtze dcene:
lo gedenke ich : tzeta tzei ! wirr' tzie dt mir ünuch

diu lctzoene,
Wer ich vil gedienet tzan St miner Ltt , lo wurde

ich vro.
ja rtcher Got von tzimrle , Wan gienge ez tziure

allo!

2 . Wie gedanlre ( §)
nach der lieben tzcetzent dikür mir den muot:
toren retzt itt , vil gewüntttzen , des er nitzt entzat.
Waz lint kranke,
vröude bar , unr lint doch underwilent guot.
mantk man gedenket diklre , dar lin tzerse ltat;
Jirtz gedenke diükc unt wünlctze, daz diu lueze
Minen lenden kumber , de» ich dur li lide , kurze,

Wer ich vil gedienet tzan ki miner Lit , lo wurde
ich vro.

ja rirtzer Got von tzimele , Wan gienge ez tziure
allo!

3 . iTonwiK role , (6)
gegen der lunnen , diu lich uz ir belgelin
tzat serlgreitet , ltant die wizen ltljrn natze Li:
Wiu vil lole
tzat mit gnete dirre Zweier bluomen lctztn
an tr libe, und ttt aller millewende dri.
Wan mak li wol nennen sua dem wünlctze gegen

dem Grale.
lo gedenke ich alles lieg : wlvr' tzie diu lietztgemale,

Wer ich vil gedienet tzan kt miner Ltt , lo wurde
ich vro.

ja rirtzer Got von tzimrle , Wan gienge ez tziure
allo!

4 . Vrouwe , ich Lin (7)
din eigen biener temer lit datzcr gewelen,
lit ich die vil minnrKltctzrn lach la wol geltalt.
.Miner lin
der tzat ir ich vor allen vrouwen uz rrlelcn;
ez enwart an lugenden nirn ' tzein wch Luos 'tr

gesair.
Tteze li mich dienlich unde trinwen noch geniezen,
der mietz Leider gegen der lieben nie mer wil verdrieze» ,

Wer ich vil gedtrnrr tzan kt miner sit , la wurde
ich vro.

ja rirtzer Got von tzimele , Wan gienge ez tziure
allo!
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Z . Vtu bil reine , ( 8)
laeldedrere , der IG eigen diener bin,
diu itt gar an' allen Wandel ganzer lugende bol,
Wan ein Meine,
daz ürlwrerct leider diüke mir den lin:
lt itt gegen mtner vet' Le ltrenge : daz vevinde

ich wol.
gZu Leginnet mancher chrechen : „ daz luot 1t mit

eren."
daz link lcgalke ; dar an lol diu ltede ltch nigt Keren,

Wer ich vil gedienet hau dt miner sit , la wurde
ich dro.

ja richer Gat von ljtmele, Wan gienge rz giure
allo!

X

1 . Du itt diu lichte Heide Val , (9)rite wil tt twingen:
lingen muoz ich aver von des winters ürekte.
Suezen tank der nahtegal
wil er gar verbringen;
dringen kan er lett mit liner mettterichekte.
.Neinent war , (rxxxvin , v.)wie Winter gegen uns Liege;
leider , krettik itt ttn ttgar:
ko itt der kumer ttgiege.
vlirge ! Winter gat daz mezzer dt dem gelte.

2 . Waz Klage ich der Vogel' lank (10)
unt die richten Heide,
Leide , ttt min lett itt worden klageürere?
gZach der te min ger^ e rank,
diu tust mir lo leide.
ttgrtde , vrauwe , mtne lange wernden lwrere.
Swanne ich lige
ir lichten ongen vltkke
von mir rwenken , ich verjtgc,
daz ich danne erttgrikke:
dtkke luot ir vremdcn groz mich vröuden lrere.
* *

Xl.

1 . »Itt tgt mere lcgocnes," (n)
chrach ein altrz wig,
„danne der der Schenke ringet?
dalt rin Wunder groz.
we mir diß gedcenes,
daz mir dur den lch
unt dur diu oren dringet!

des mich te verdroz.
Wan li gelkent linen rank tag unde nagt
in dirre gazzen,
und ttt er doch güdlrgem lange nigt geklagt:
man lol in gazzen."

Waz erhörte ich la;
ich dagte : alter giute wagen , des kiltu lo gra!

2 . „ Hoera," chrach diu junge , ( 12)
„ wes Litt im gehaz?
dur Got mich des Lelchetde,
liedez mueterlin.
Gd er igt guotes lunge,
wen delwaeret daz?
ja tuat er nie man leide;
er muoz vrocltcg lin ." —
„Va Walt' er dich vrrnent mir genomen Han,
an minem Vetter
Kumt der üdrl ttuvel her , ich wil dich lan,
e daz ich dich rette ."

Waz erhörte ich la;
ich dagre : aller giute wagen , des kiltu lo gra!

3 . „Tiedtu muoter , lrtzame, " ( i Z a .)
chrach daz megetin,
„ du lolt dich daz bedenken,
er itt unlchuldik dran;
Ligt lo regte gcrne,
liede laz ez lin;
du surnrlt lan(l) t dem Schenken,
der da lingen Kan;
Al min triuwe , ez was im uz der maze leit:
ez tet lin druoder ."
diu alte luracg : „ ir Kerner gar Lelchetdengett,
unt wrerr (ir) rin vuodrr ."

Waz erhörte ich la;
ich dagte : alter giute wagen , des kiltu la gra!

4 . „Wu geltant dien liuten ( i3d .)
umd ir rorgeit kt, - - (rxxxvm , ck.)
lo lxrach der megde muoter,
„ du Kilt mtllevarn;
waz lol ez bertuten;
du ditt al se vrt,
du mtnnelt niemen guoter,
vil unlrelik dar » !
wsmeltu , daz dir der Schenke geüe linen lank,
den er da linget?
du Kilt nigt diu lchoenlte , diu in ie Letwank,
alder noch betwinget ."
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1, 60 s.

Waz erhörte ich la;
ich dahte : alter Hinte wagen , des Litt » lo gra!

Z. Si Legnnde lingen ( 14)
hoveltch ein liet
uz rote rotem munde,
diu dtl ltalse mager;
Si lie luoze erklingen,
daz von lorgen lchtet,
rin liet , daz lt wol Kunde,
lt waß unverLaget:
»Gwe !« lprach diu muoter , „wes hattu gebäht;
du wilt von hinnen:
Schenken lieber hant dich uz dien Annen Lraht,
du will entrinnen .«

Si sprach : »muoter , ja,
ich wtl in die erne , oder anders wa."

XII.

1 . Der trimer mit gewalde hat (15)
bekleidet Walt und ouwe;
Wer snger vol gevlnemet ttat
in kurzem meien touwe;
Diu Heide vreit
hat grncne klctt
an sich geleit,
itt mir geleit,
in wunncklichcr lchouwe.

Min vrouwe itt guot,
lwte lt doch tust
mich ungemuot.

2 . Min ungemuete itt gar Le groz , (16)
als ich tuch wil velcheiden:
Ach tten tr Helle leider vloz,
diu mich in lenden leiden
Mit brenider tat
an ' allen rat,
lwie z mir rrgat,
nu lange lar,
als einen wilden Heiden.

Min vrouwe tlr guot,
lwte li doch tuot
mich ungemuot.

3. Ach lobe tr kiulche und auch ir lix, (47)
ir lrhcene und ir gebaren : (rxxxix , s .)
An' gelach nie minneklicher wtp
bi allen Minen jaren.

Swie daz mich nie
tr log dervte,
doch lang ich ic
dort unde hie,
lwa ie die betten waren.

Min vrouwe itt guot,
lwte li doch ruot
mich ungemuot.

4 . So ! ich niht herseliep bejagen , ( ig)
noch hohe bronde erwerben,
So mak ich doch von schulden Klagen,
unt muoz von leide ertterben.
Uumt ir gerich
lo grimmeülich
als über mich,
la lrham lt lich,
lol ich allus verderben.

Min vrouwe itt guot,
lwie lt doch tuot
mich ungemuot.

5 . Mich bant tr lichter ougen Lltk , ( 19)
unt wtl mich niht rnbtndcn;
Ach Want mich in ir mtnne ltrtk,
unt Kan mich niht entwinden:
Sus wart ich wunt
Ler lelbrn ltunt.
hei , roter munt,
nu tuo mir Kunt,
lül ich genade vinden;

Min vrouwe tlt guot,
lwie li doch tuot v
mich ungemuot.

XIII.

I . Nomen tlt der Winter kalt , (20)
der vil manik herrre hat crlchrekket:
Wa r ltuont der grucne Walt,
daz itt nu mit dürrem rtle beltekket;
Wiu Heide ttat tr varwe Var,
der angrr al der bluomen lchar,
die riken lint geballen dar:
des öat lich des meien Lit cnblekket.

Sol ich tumber
bilen kumber
te mer tragen,
daz muoz ich Klagen.
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2 . waz Klage ictz des meien bluot , (21)die rttiere , die bil ltetzlen ouwenr

Wan Klage ictz nitzt Minen muot;
den mir mit gebärden tzat bertzonwenLi» Witz , diu vil genaden tzat,
lwie tt mictz doch dar ane lar:
wie simt ir teltziu mittetat,
lol man mich in leide langer lchouwent

Sol ich minder
dtten kumüer
ie mer tragen,
daz muoz ich Klagen.
3 . Verse lied unt tzerseleit (22)

trage ich , doch mit ungelirtzer wage:
Swaz min hersr liede rreir,
letzt , daz wider wigt min brouwe trage;
Swaz aber ich leides tzan bon ir,
daz wiget li volleklirtze mir:
min leit , daz ttr ir tzersen gir,
lwie ich doch mit dicntte ir tzulden läge.

Sol ich minder
dtten kumbcr
te mrr tragen,
daz muoz ich Klagen.
4. Zr gedaren minneklich (23)

kan min tzoctz gemuete wol gelwartzen,
Und ir lachen tnneklirtz,
daz Kan tt lo retzte ttirze machen;
Nr jtziegrllietzten origen klar,
tr roter munt mich lundcrbar
verderben wil , datt leider war:
wenne wir mir der Le vröiide» lachen r

Sol ich mmder
dtten Kumder
iemer tragen,
daz muoz ich Klagen.
5. Mir tust inneklirtzen we , (24)

muoz ich ir daz künden mir gelange:
wil li , daz ich lange me,
der ich tzan gelungen tzer vil lange,
So gebe mir lartzelirtze ir gruoz:
setzaut lo Wirt mir lorge buoz,
unt nige ir nider uns nk den buoz.
vrouwe , vuege , daz min leit scrgange!

Sol lrtzMinder
dtten Kumder
iemer tragen,
daz muoz tctz Klagen . (nxxxix , in)

I . /

XIV.
1 . » Swer NU bertzolner Minne tzkligt , ( 25)

den wil ich warnen: es ttt sit,
daz er von liebe lctzeide;
Ob er den litz nitzt ringe wigt,
lo tzuete er lictz , lwer taugen llt:
allus warne ich li beide."
50 lang ein watzcer an der sinne wol:
, ,lir ich geliebe warnen lol,
10 gebe rin liep bil lieben kuS
mit natzem ümbe bange , unt lctzeide lich bon liebe

allus."

2 . »So we mirI " ltzrach daz reine Witz , (26)»dis wekken tust mir allo we!
wie wil der tak lo gatzen ! "
51 ümbe bieng ir briundcK litz,
11 ltzrach : » lol ich dich iemer me
mit armen ümbeblitzen ! "
Vil minneklichen er li ümbe bienk;
nianik kus da tzerseklich ergicnk:
li lagen beide dem gelictz,
wie li die natzt mit liebe der minne tzklregen bröu-

den rictz.

3 . Wer vrouwen ougen wurden rot , (27)daz li ir lieben briundeS brult
mit trctzen gar bererte.
Des tzeldes triuwe im daz gebot,
daz tt bil dikke wart gekutt,
als in diu minne lcrte.
Lr brukte ir lietztez wengel an daz lin,
er ltzrach : » bil lueze troeltoerin,
min tzerse an dir nitzt wrnüen kan,
min triulpe ttt gegen dir lt -ete." er Kulte li , unt

lchirr bon dan.

XV.
1 . IWjnne bürget dikke leit (28)mit vil lender arüeit ,

der min tzerse rin Wunder treit.
Minne , diu tzar den gewalt,
wil tt , ich Wirde an vrouden balt,
anders ictz bin abc gesalt.
Minne , lwer dich minner,
unt dich Minnen muoz,
der ttr unberlinnet,
wirr ime Numbers buoz,
er vermidet dinen gruoz.

20
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Ach bin bin:
minne , habe genade min!

2 . Mich gruotte rin vil roter munt (29)
minnekliche L 'einer ttunt;
tit was ie min herse wunt.
Alto trat bin minne mich
mit ir ttrale grimmeklich
in min herse tougrnlich.
Von der minne rrruoze
mir bin not grlcharh , (rxxxix , e .)
diu mir da to tuoze
dnr min herse brach.
owe , daz icht' ie getach!

Ach bin bin:
minne, habe genade min!

3 . Ar Limt wol , twaz ti getuot , ( 30)
ti ikt mit Lullten hochgemuot,
vor untrere wol behuot;
.Minne Hat behütet dar,
ti itt nach tchcene licht gevar,
an ir itt der wuntch vil har:
Swer die Lit vertriben
bi der lieben tol,
der muaz allen wivrn
ie mer tprrchrn wol,
Wan ti itt aller rügende bol.

Ach bin bin:
minne , habe genade min!

XVI.

1 . Sumer wil uns aber bringen ( 31)
gruenen Walt unt Vogeltingcn;
anger hat an bluomen üleit,
Werg unt tal in allen landen
tint erlott uz winters banden,
Heide rote roten treit;
Sich bröut al diu werlt gemeine,
nieman truret , Wan ich eine,
tit mir diu vil kurze , reine
drümr to maniK herse leit.

Swer vil dienet ane Ion
mit gelange,
tuot erz lange,
der brrliuret manigen don.

2 . Ach wil al den Nuten künden , ( 32)
da; ti lebt mit grozen künden,

der ich ie was undcrtan,
Die ti hat an mir vertchuldet,
tit min herse üumber duldet:
des wil ti tich niht rntttan.
Wie mak ti die lünde üuezen?
mir wart nie rin beglich gruezen;
davon wir uns tcheiden muezen:
ich wil urloug von ir Han.

Swer vil dienet ane lon
mit gelange,
ruot rr°z lange,
der verliuret manigen don.

3 . Vrouwe , diu mir vor in allen ( 33)
wilent muotte wol gevallen,
noch verneint rin riedelin:
Ar tint ane langen tchcene;
doch itt tchcene dilrke Home:
daz ikt leider an in tchin.
-Nu wil ich min lingen Keren
an rin wig , diu rügende leren
kan und alle brande irreren:
teht , der dimer wil ich tin.

Swer vil dienet ane lon
mit gelange,
tust erz lange,
der verliuret manigen oon.

4 . Merdili minne , ich wil dich timten , ( 34)
du bitt gegen mir Harte rnttlaken,
tit ich ttruhte in biniu baut.
Ach bin inner wtte ein tore,
min tank gst dir vür bin ore,
diner Helte ich nie Lebant.
Hilk , ich bin mit tgilnden ougen
wunt inz herse , tunder laugen:
daz tet mir ein wig to rangen,
an der itt wol dientt bewant.

Swer vil dienet ane lon
mit gelange,
tuot erz lange,
der verliuret manigen don.

5 . Minne , heile Mine Wunden , ( 35)
die mir in vil Kursen Hunden
von der ttrale diu getchach.
Mich hat ob sw ein lichten Wangen (uxxxix , 6 .)
tere ir äugen bliü gevangen:
ach , waz ich üarunder lach
Ein roten munt von roete brinnen!
daz vetwank mich in bien linnen,
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daz ich li mnoz iemer Minnen:
ir KM mir Nur min tzerLe krach.

Slver vil dienet lange Lit,
itt li» brauwe,
in rügenden lctzouwe,
wizzcnt , daz li lon im git.

XVIl.

1. Ich lold' den lichten lumer loden : ( 36)
des tzan ich mich derlumet her.
Waz laut ilt niden mit da di öden
geblurmet nach »ii (»^ s Nerven ger,
Win Lit uns dringet niuwe vrutzt,
brid' unde vruot ilt uns dereit.
ir Sluave nrmt die alten sucht
tzerbür , lo tragent ir eren kleit.
mit rügten lult ir lin gemeit.

Sivem ich linge,
lwie z erklinge,
lwaz ich läge,
doch trage
ich Klage.

2 . Min Klage itt , daz mich hat derivunt (37)
ir minneklicher ougen lchin,
Ar lichte üarlver , roter munt
cn mitten in daz tzerLe min.
An lchocn ', an kiulche und auch an Lutzt
itt li vür elliu Witz gelobet;
ir Wunne berndcn , reinen vrutzt
au rügenden nie man übcr obet,
Wan , daz li an mir lenden tobet.

Swem ich linge,
lwiez erklinge,
lwaz ich läge,
doch trage
ich Klage.

3 . Min Klage itt , daz ich lende not (38 )
von der bil tzerse lieben tzan,
Ant li mir daz noch nie rnbot,
ich lold' in ir genaden ltan.
Ar rede itt gegen mir gar verlwigen,
daz li nie Wort Le mir gelxrach.
lus hat diu liebe mir versigcn;
daz ilt min klagende; ungemach:
0 we ! daz ich li ie gelach!

Swem ich linge,
lwiez erklinge,

lwaz ich läge,
doch trage
ich Klage.

4 . Min Klage itt ungerchtet mir , (39)
lwie guot geritzte der künik tzat.
Gü ich nu klagte daz von ir,
daz li mich in den lorgen lat,
wer etztet li banne ulen retzt?
Wan li Wirt von mir ntgt genant,
nu lantgeritzte welen lletzt,
ez li dem ritzter wol erkant,
lo itt ungeritztet la Letzant.

Swem ich linge,
lwie'

z erklinge,
lwaz ich läge,
doch trage
ich Klage.

5 . Min Klage , diu mak wol enden lich , (40)
ob diu bil tzerse liebe wil;
St tuot gegen mir unminncülich,
daz ilt an' ende und ane Lil.
Ach Gor ! wie lange lol daz Wern,
daz li tuot ungcnade an mir?
in ' mag ir tzulde nitzr enüern, (xc , a .)
unt tzan doch kleinen trolr von ir:
lus tzindert li mins tzerLcn gir.

Swem ich linge,
lwie z erklinge,
lwaz ich läge,
dach trage
ich Klage.

XVIII.

I . Es ilt nitzt lank , daz ich mit einer minnek-
lichen vrouwen (41)

begunde tzüblctzrr Klakke bil,
die ich von tzerLen minne;
Ach lxractz : „lant iuwer lugende an mir und iu-

wcr gurte lctzouwen;
ich bin z , der iu da dienen wil
in muote und in dem linne.
An Worten und an Werken tzant ir min gcwalr.
iuwer tugcnt manikvalt
lol mich des grniezrn lau,
daz ich iuctz vor allen vrouwen in dem tzerLcn tzan.

Ach bin tu galt,
ir lint min galt,

20 ^
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min Hort , min edel gelteine;
ukrn tele und uken lip
unt dar Luo uk elliu wip
atzt ' ich gegen in lictzerlichen Kleine.«

2 . Si kpractz : »die rede tzant ir viol tulent
droulven e gekündet ; (42)

ir wome (n)t litzte teeren mich:
ir Hut rin lugencere.
Wer ir da lingenr und in tzar daz tzerse gar en-

Lüudct,
diu ilt iu lirvcr bil , danne ich.
nnr' tt iuluer klakke unm .ere.
Ar wsene(n) t , daz ich li der nurre rin göurtzelin:
ekt rin ander , danne min;
ich erkenne li vil wol,
diu iu daz tzerse diküe tust in leide jamerS vol.

Ar gouctz godolt,
der lint ir tzolt,
und atztet li vil kleine
uken iulucrn tccrlctzcii lip;
wand li itt gar ein diderü wip:
iuwrr Minne itt allenttzalp gemeine.«

3 . Wo ttvuor ich manigen eit , tt wLre diu , der
ich da singe , (43)

unt sprach : » ir ttilnt mich schelten nitzt:
Wan ich vin iuwer eigen.
Ach vin iu tzerseklichrn tzolt , lwie mir daran ge¬

linge,
swaz iemer mir davon gelctzitzt,
ich wil iu dienst er-reigen.
Man in' gelactz uk erde nie ko reine drutzt:
schcene und alle wiplicg Lutzt
tzar Got lewe an iurtz geleit,
lwie daz ir mir nn rin teil der nutzte tzant ver¬

leit.
Ach vin iu tzolt,
ir lint min golt,
min tzort , min edel gelteine;
ukrn lele und ukrn lip
unt darsuo uk elliu wip
atzt ' ich gegen iu licherlictzen Kleine.»

4 . Si sprach : »ir loltent vrouwen loven, da man
iu vaz gelouvet, (44)

und iuwern dienrkt Vieren dar,
da man iuch dienkteS voete. -
Ach weiz wol , wa li wont , diu iuch der kinne

gar vrrouvet:

da nimt man iuwrr kleine lvar;
si jttzt , ir lint unttcete.
Lin viderv wip mag an tu wer Wort vinden wol;
davon man iuch schiutzen lol. (xc , W)
ir tzant nngetriuwen muot;
davon iu diu minneklirtz' unminneklirtzen tuot.

Ar gouctzgodolt,
der lint ir tzolt,
und atztet li vil kleine
uken iuwern tecrtttzcn lip;
wand li itt gar ein viderv wip:
iuwrr minne ilt allenttzalp gemeine.«

5 . Ach sprach : » vil lievin brouwe min > nu trce-
ltent mir die sinne.« (4s)

si sprach : »ir sulnt von tzinnrn ga» ;
wie lange went ir'

z triven;
Sold' ich vür brcmden üumbcr sin gegen tu ein

trcettlerinne,
beK muelt ' ich iemer kalter tzan
gegen allen guoten wiven.
Aa rnvin ich nitzt , dur die ir lident selchen pui .«
ich sprach : »ja ir , vrouwe min ! «
si sprach : » daz itt retzte erlogen,
ir tzant .unzetzer damit bil manik wip vetrogen.

3Zun' saget mir nitzt,
swaz tu gelctzitzt,
Wan ich gelouve tu kleine:
iuwrr trugetzakter lip
tzat vetrogen manik wip.«
alluS lo tttziet von mir diu kurze , reine. ^

XIX.
1 . «Sumer Wunne itt tzin geüerrt , ( 46)

Winter wil vcgriken
lichte vluomen unt den Kle,
kilcine vagelin lint verlerrt
von den kalten riken;
davi kitzr man auch den kne.
G we wunneklictzerougcn weide,
die man sactz uk anger und uk tzeide!
die ktant nu in leide:
daz tuor minein tzersen we.

Sol min tzer^ e vro vektan,
ko muoz minne
Mine sinne
ruowen lan.

2 . Gwe siuktevserer korge » ! (47 )
diu min tzerLe twingrt,



36 . Schenk ' Aolrirtz von Wtnterlteten. l57

ach ! ich bröudeloler man,
Wie trage ich vil unberborgen,
lit min tzersc ringet
^dar)nactz , der (diu) mir minne erban.
An' iveiz noch nitzt , ivaz diu minne richet,
daz li mine ürönde ko Lerbrictzet,
lit min Lunge ir lynchet
ncht , inanz bclre , lo ich kan.

Sol min tzerLe vra veltan,
lo muoz minne
mine linne
ruolvcn lan.

3 . Tick in tzrrLen , ltek in ougrn , (48)
lieü in Minen linnen,
lieg vor vallche wo! betzuot,
Lieb in liede , lunder laugen,
ltek , ich muoz dich Minnen,
lwic mir dtn genade tuot.
Lieüez lieg , du galt mich mit gewalte
lirglich bratzt in lorge manikvalte:
ltevez lieg , nu walte
ltrvc gegen mir , brouwe guot.

Sol min tzerLe vro veltan,
lo muoz minne
mine linne
ruawrn lan.

4 . Guot gebaren , lchocn' an live (49)
gal diu minneüliche,
kiulche in Herren lunder Wan.
Wer gelach an keinem wive,
diu lich ir geliche (xc , o .)
unt Wie lugende motzte tzan,
Wer lt gkligcr , min drouwe unwandelbcere?
alle vrouwrn lazcn ane lwoere:
ez lint wariu ma:re,
der muoz ich ir vi geltan.

Sol min tzerLe vro veltan,
lo muoz minne
mine linne
rnowrn lan.

5. Lz ilt dikke daz gelgrortzen : (So)
lwcr gewaltik wTre,
der lolt ' auch geinedik lin.
ViL rctzt ilt au mir gebrochen:
diu vil lcelüenbsere,
diu ilt gar gewaltik min,
Unt tzan doch genade da nitzt winden;

Wan ir trolr ilt gegen mir gar verwunden,
diu mir « 'allen ltunden
tuot ir ungenade lctzin.

Sol min tzerLe vro veltan,
lo muoz minne
mine linne
ruawen lan.

XX.

1 . Aougrnlichcn lak verborgen (Si)
vt liebe rin ritter wol grmuot.
Wa von gklak der watztcr lorgen,
er lank : » lwer tzte lit unbetzuot,
Ob der betzalten wil den ltnen ltg,
lo wekke in minneklichrn , reine wig!
er ilt se lange tzie gelegen:
davon lo gebe er dir den morgen legen."

2 . WeA rrlctzraK diu minneklictze , ( 52)
lt datzt': owe der leiden Lit!
Lrlt entllaken lenktckliche,
der tzie an minem arme lic;
Wen wil der lirtzte tak von mir verjagen:
davon muoz ich an vröuden gar verLagen.
lt Kult ' in llalent an den munt,
unl lgractz : „der watzter tuot den morgen kunr ."

3 . Wo wart ir der KuS vergolten, ( 53)
ein Widerwillen da gclctzactz.
Ach ! li lagen , alK li lallen.
diu brouwe uz rotem munde lprach:
„Ktuo ritterK rrc an mir vil lenden lctzin ! "
er lgrartz : „vil tzerLe liebe brouwe min,
ich wil dir mine brande lan:
lich , lieg , diu lol dir tzte Le gkande ltan ."

XXI

I . Sumer , dtner lieben Klinkte (S 4 )
bin ich vro , du tzalt gewalt
diner tzotzen ligcnünkte
bröut ltctz anger unt der Walt.
An dem Walde tzccrt man ltngen
kleine dogrlin luozr erklingen,
uk dem anger lctzone rntlgrtngen
litzt man bluomen manikbalr.
Wtu Lit wart nie lo wol geLieret,
ich tzan de§ meien bluot rrswieret,
die wil ich xrtlen mit gelange,
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Mir doch min kumder wert Ke lange,
lch bin lump , daz ich min lange; leit den liulcn

linge;
manger sgrichet : „letzt, dett war , ez wigt in tzarte

ringe .« (xe , ä .)
lch woer' licherlictzen tot , Wan daz mich nerr ge-

dinge,
daz lch noch den Kumüer min Ke liebem ende bringe.

Sol ich iemer bro bettan,
so minne mit diu bil minnrlrliche mich von sor¬

gen lan.

2 . T-tetzte bluomcn , Kit deK mrijen , (SS)
Vogel singen Killet nitzt;
sitze ich tansen unde reijen,
lweA diu werlt Le vröuden jitzt,
Voctz lo trurent mir die sinne,
migemnete wont mir inne,
sjt mir von der suezen minne
weder lieg noch trott geschitzr.
Mich tzat der watzlen minne strale
verwundet nitzt Lein ersten male;
der alte Kumüer tzar mich serc
bcrwunt: waz lol diu rede nu mere t
minne wil ir alren ungenadc an mir nu niuwcn;
ich gelebte nie lo gar in kumbrrlictzen riuwen:
si wil mir in lcndcm tzerLen groze sorge üriuwrn.
der ich ie grtriuwe was , diu wil mir nitzt gerrinwrn.

Sol ich iemer bro bcltan,
lo minne unt diu vil minnekliche mictz von sor¬

gen lan.

3. Mich nimt Wunder, ob diu reine ( 56)
tzabe gescKset ln ir muot,
daz ll mich in tzerLen meine,
sam li mit den ongcn tuot:
Setzt , so muoz ich gar verderben,
motzt ' ich lieben blik erwerben,
darnach in lr gruoze sterben,
so wrrr' doch daz ende gnot.
Si smcrtzet mich mit lichten ougrn;
waer ' ich ir in ir tzerLen tougen,
so mnesten ougcn nactz dem tzerLen
mir üuezen kumbrrlictzen smrrLen,
den ich nu vil lange tzan von suß getanen lachen:
diu bil liebe wolle mir Le vröude nie gelächen;
doch muoz ich ir mit gedanke natzteA dikke er¬

wachen ,
daz man motzte tzccrrn mir daz tzerLe uz jamer

krachen.

Sol ich iemer bro bettan,
so minne unt diu vil minnekliche mictz von sor¬

gen lan.
4 . Swa man minnekliche lachet , ( 57)

tzat da minne nttzr gewalt,
10 itt ir tzotzer priK vcrswactzet,
lol li da lin abe geaalt.
Wan mak Wal an miner vrouwen
minneklictzez lachen lctzouwcn;
itt diu minne an ir vertzauwrn,
so itt li doch darnach gestalt.
Swer ir vil lichten ougen loche,
wie der nactz minem sinne jrrtze!
diu schiene tzat vil tzoctz gemuete,
kiulrtze unde rrtzte wibes guete.
in' gelactz nie tttzcener wiü unde allo wol ge¬

baren , (xci , -» )
in' gelactz lo roten inunt bi allen Minen jaren,
in ' gctach nie wibeK lig lo reinen unt lo klaren:
doch kan li wol mir geüserdcn manneS tzerLen

baren.
Sol ich iemer bro bettan,
so minne unr diu vil minnekliche mictz von sor¬

gen lan.

ö . Gü diu liebe büchtet lünde , ( 58)
dem tuot li doch nitzt gelictz;
tzat li gnotcr liute künde,
die ttnt mit ir lünden rictz,
Waz li ir nitzt gebeut Le buoze,
daz tt inuelte mir vil luoze
lachen und in liebem gruoze
gegen mir nigrn minneKlictz.
Mr bitzccr tzant nitzt rrtzter sinne,
tt geltent minne mit nnmiime;
so wirr der lünde dette merc:
11 sollen wilen rrtzte lere , ^
ob li mir ir gruoz verleit , der ich tzan wol ge¬

sprochen,
la Ke Kant Wirt minne mit unminnc an mir ge¬

rochen;
li tzat an getrinwen briunde triuwe gar Kerbroctzen:
davon itt min tzotzer muot in leide gar Letroctzen.

Sol ich iemer vro bettan,
so minne unt diu bil minnekliche mictz von sor¬

gen lan.

xxn.
1 . Ich wil der bil lieben singen ( 69)

dilen sank,
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diu min gerse tongenltchen
hat berwunt.
Si kan ttvcrrc an allen dingen
machen krank;
nie man kan sich ir gclichen:
datt mir kunt.
Mn , warümbe lobte ich li,
mögt' icg

°s nigt bewaeren
mit ir Lugten wol?
si itt vor allem ladel bri
unt vor bcesen ma:ren;
da bi itt ir gerse lugenden bol.

vrouwe , ir ganl mich überwunden
ttmderbar
tu rre dientt in Kursen stunden,
daz itt war.

2 . Tagende ricgiu , rciniu brouwe , (6o)
laelik wip,
ongcnt an mir iuwer guete
und alle sugt.
Als diu rote in mrien touwe,
itt iuwer lip,
unt der gillje in Wunne bluete,
an ttner vrugt.
Ach wil iuwer dienrr ttn
nach dem ttirzcn lone,
daz ir troettenl micg,
und ir wendent Minen pin,
aller rügende ein Krone,
gar an' allen Wandel minnrklich!

Vrouwe , ir ganr mich überwunden
sunderüar
iu se dientt in Kursen ttnndrn,
daz itt war.

3. Wunncklicger ougenweide ( 6 i)
ich nie gelach,
üanne der btl wol getanen
inündcl rot.
Si itt vor allem gerse leide
rin ttgtrm , rin dach;
ttuer li ttgr , der muoz licg anen
ttnder not.
Mil diu minnc mir gettan
gen der minneklicgen,
ttgt , so würd ' ich bro,
la Wolde ich die sorge lan
uz dem gersen tticgen.
minneklichiu Minne , buege ez ko!

Vrouwe , tr ganr mich überwunden
lundrrbar
iu sc dientte in Kursen ttunden,
daz itt war.

XXIll.

1 . Sumer äuget sine Wunne , (6r)
daz itt an der sit;
Vrurve er wol , ttuer ritzten kunne,
waz materje lit (xci , I>.)
An dem Walde und uk der geide breit:
Wan mak ttgouwen,
wie die ouwen
ttant beklett,
waz der anger liegter ülnomen treir.

<!5tt ein alt gesprochen Wort:
lwa din gerse wont , da lit din gort.

2 . Ach gäbe rndelicgen bunden (63)
einen ttgoenen gort,
Wen koS ich mir s 'eincn ttunden:
nult min gerse dort
Vi dem gorde , der mir bürget pin.
diu bil reine,
Wandels eine
muoz mir sin
gort in dem bil senden gersen min.

Elt ein alt gesprochen Wort:
swa din gerse wont , da lit din gort.

3 . Min gort Kan wol tugende gorden (64 )
unde gogrn muot:
Viu mir itt se gorde worden,
drtt min brouwe guat,
An der guete locle wol gestalt,
ir gebaren
an den jarcn
mich tuot alt,
twie ir tugende docg si manikvslt.

Elt ein alt gesprochen Wort:
twa din gerse wont , da lit din gort.

4. Mauiger , der gar gort berborgrn , (6 Z)
des er troeltet lieg:
.Min gort git mir nigt , Wan sorgen,
unde sinceget micg.
Min bil lieber gort ist mir also
gar unnüsse.
minne ttgüsse
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Lugido
lrak min herse , M üin ich unbro.

<Lkt ein alt gekgrochen Wort:
kwa bin herse wont , da lil din Hort.

S . -Minne , diu ttt gewalteklichen (66)
allen dingen oder
Ir kan »ihr uk erde entwichen,
ez gevahe tr klode.
WiZhett , Hort , diu deide nigent ir.
minne , kurze,
kumder kurze
nach der gtr:
rwinge Mine» gort gcltche mir.

Ltt ein alt gelgrochcn Wort:
lwa din herse wont , da lit din Hort.

XXIV.

1 . Winter leide
gruene Heide
hat verdervet unt den Walt;
Man maK kchouwcn
an den ouwrn,
da lit nu der rite kalt.
Ich Wirde alt
von kelehen dingen;
nach Klage ich ein ander not,
dsz bin ltede mich wil twingeu,
der ich mich Le dienkte ie bot.
Ich wil kingen,
L'oren dringen,
daz ich nach tr jamerS Won.

2 . JamerS kchrtkke
lide ich dikkr;
daz tust minein Herren wr.
Ich vil tumder
diken Kumder
ltdrn muoz ader , alS e.
Swiez rrge,
ich muoz doch kargen,
deide , naht und auch den tak,
daz ich adrnt noch den morgen
ki niht kol noch lchcn mak.
unüerüorgen
muoz ich worgrn
in ir üanden , dunkel mich.

*

XXV.

1 . Mn itt der arge Winter hie , (xc, , e .) (6x>)
der unS wil detwingen ader leider
die dlnomen unt den klc;
G we ! der servuert unS ie
meien kiniu wunnekltchen Kleider:
ich karge , wie z erge.
Mtzzent , kwer den Winter lank
alko muoz verleiden
ane lieden ümdevank,
Wie mak der delidcn,
kin bröude (ru)werde krank?

Lieg gcdinge tuot mich geil,
ich gewinne heil.

2 . G we ! lieglich naher kmuk I (70)
owe ! minneklichez umvevahen!
uk.a owe ! guctlich KuS!
Gwe ! herseklicher druk!

(67) wenne kol ich kender den engkahen?
joch ktnge ich ümdckuS,
Goch geütnge ich , daz tr muor
und tr wtpltch guetc,
diu mich vrcelich lingen tuot,
hcche min gemuete:
ki ttt ko rehte guot.

Lieg gediuge tuot mich geil,
ich gewinne heil.

3 . Wer gekach ie vrouwen ltg , (71)
der ir lachen alla wol gewänne
und ir vil Werder gruoz?
Lz ttt manik tthcrne Wig,
diu doch niender tkt alko genreine;

( 68) deS man ir kgrcchen muoz.
Swenne tr ratt roter munt
und tr lichten ongcn
dltkkent in mtnS Herren grünt
lachelichen taugen,
ko Wirde ich wol geknnt.

Lieg gedinge tuot mich geil,
ich gewinne heil.

4 . Wol dir , minneülichiu druht, (--2)
wol dir ! du hakt bröude rich gemuete,
unt doch mir rehter kcham.
wol dir ! du hakt wigltch suht,
wol dir ! du hakt uz erhielte guete
mit rehter kiukche alkam.
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wol dir ! du Vitt uz erkor» ,
lieg unwandelvsere.
wol dir ! Wan du Vitt vür Lorn
unl vür lende lwoere
an dile werll ervorn.

Tieg gcdinge tuot mich geil,
ich gewinne heil,

5. we ! warümvc tuot li daz , (73)
daz tt mir daz gerLe ncht envindet
von lcnder arbeitt
Sicherlich , tr ttuenüe vaz,
lit tt mich lo ltgelolen vindet,
daz li min lendtu lett
Nl genade nLine an lich,
borg tu lievem trotte
allo , daz diu guate mich
von den Landen lotte:
10 legte ich wunneklich.

Tieg gedinge tuot mich geil,
Ich gewinne geil.

XXVI.

1 . Heide , Walt und anger , wol vrkleit , (74)
diu tzant lich rnvloezet, delt min Klage ; (xci , ä .)
Meiner vogelin truren ilt mir lett,
diu der Winter twinget alle tage:
-Roch trage ich in minem gersen grozer lwmrc,
lunder ttrit,
!-az mich rat in lorgen diu vil laeldenvaerc
lange Lit.

Wol im , der Le lieve hat den trolt,
daz er lender leide Wirt rrlolt.

2 . We mir we der linkte verndeu not , (75)
daz ich trolt von lieve ncht eichan,
Sit diu minne bienen mir gevot,
der ich vin mit triuwen under tan!
Mch lan mich an ir gcnade licherlichen:
11 itt lo guot.
wer mak nu an gogen vrönüen vaz gerichcn
mir den muott

wol im , der Le lieve hat den trolt,
daz er lender leide Wirt crlolt.

3. Leine, Mulche , tugentriche lirc (76)
tt hat in ir gerLen ; regte lcham,
Srrlde und ere wont der lirven mice
noch in regter wives guete allam.

I.

Er kam in daz tzerLe ir minncklich gevaren,
da ich tt lach:
des lide ich vil lender nu vi manigen jaren
ungemach.

wol im , der Le lieve hat den rrakt,
daz er lcnder leide Wirt erlolt.

4. Wie man mak der minne gan gewalt ; 1
^77)

tt tuot diKKe we , und otte wol.
Er mak wol Le landen lin geLalt,
den Ü tuot mit willen vrouden vol.
Ach lol leider noch vevtiidcn , oü diu minne
vröude geve;
tt tuot ungenade mir in minem linne,
lwie ich leve.

wol im , der Le lieve hat den trolt,
daz er lender leide Wirt erlolt.

XXVII.

1 . Wol vekleidet ltet diu Heide, (78)
anger unt der gruene Walt;
Di der lichten ougen weide
goert man ltimme manlkvalt
An den ouwen , dogelin dvcne:
meije war(t) noch nie lo lchcenc,
den ich mit gelange Krame,
noch lo regte wolgettalt.

Vrouwe , lich,
du lolt mich
troelten , lit ich minne dich.

2. Sich brout al diu werlt gemeine (79 a)
gegen der wunnekltcgen Ltr;
-Nie man truret , Wan ich eine,
lit tt mir ntgt vroude git,
wer ich biene in ganLen triuwen,
diu wil Minen Kumvcr niuwcn.
ich leve in vil ltarken riuwen
von den mserrn ie mer lit.

Vrouwe , lich,
du lolt mich
trcetten , lit ich minne dich.

3 . Ane Got , lo gat min nteman (79 V .)
den gewalt , als tt wol gat.
Atewizet mich des ieman,
lturnde ez dem , als ez mir ttat , (xcn , 0 )
Er gelaugte mir L(e) ware.
der ich diene lundervare,

21
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tote diu miner jungen jare
vrüude ntder ktgen lati

Vroulve , kich,
du lall mich
treckten , kit ich mtnne dich.

4. Wer gekach ie crcatture , (so)
die man weiz in widcS nsmen,
Allo krhocne , alko gchiure,
diu dark kich deK nchl vekchamen,
Allo kiukche und alko guole,
alko tugenthakt tm muote
und an errn ko dchuote?
diu ikt ein kirlik loch Lenamen!

Vroulve , kich,
du kalt mich
trcekten , ktt ich mtnne dich.

*

XXVIil,

1 . Ich loil allen liulen (8i)
vetiuken mi(n)K gerLen Klage,
unk wie grozen krumder
ich lumder nu krage,
Wie mich korge twinget,
unk kingek doch mir der ltg:
kehr , daz muoz ich liden
durch midrn ein wig.
DcK muoz ich dem jamer kchriküe
leider undertcentk kin;
ich lige ln Ir Minnen kkriKKe,
daz ikt an mir worden kchin.

St kan kcnden kmersrn
UZ Herren
vrrtriden wol:
roke oü allen Wtüen man ki nennen lol.

2 . wa itt nu diu kcheene ? ( 82 )
ich dcene , unk ntge ir gar.
ich wil «der gruezen
die kurzen , nemenk war,
Schone mit gelange,
kwie lange ich ir bremde ki;
doch ko hat ir jugende
dtl rügende , da dt
Har kt gucke rin michel Wunder
in dem Herren L 'allrr ktunk,
unk kt doch vor uz Sekunder
mir daz hrrsre har vcrwunk.

St kan kenden kmersrn

uz Herren
vrrtrivrn wol:
roke oü allen widen man kt nennen kok.

3 . Wenne kun ir ougen ( ss)
mir kougen Le Wirke Varn?
unr diu kurze junge
mir kwunge den arn,
Unr mich ümdebienge,
ko gienge mir korge hin,
kehl , ko Wall ' ich kcheidrn
von leiden den kin.
Wakena der licüen ttunde!
wenne kol ich die geleden,
daz ich von ir rotem munde
kolte ein lieglich Kütten ncmen?

Si kan kenden kmersen
uz Herren
vrrtriden wol:
roke od allen widen man ki nennen kol.

XXIX.
1 . Winter , din gewalt ( S4)

kelwet dluomen maniKvalt,
diu Lik itt alko gekralt,
Unr diu bogellin
lidcnr aüer grozen xin,
ir kchal muoz gekwigen kin;
Man mak kchouwrn
an den ouwen,
da lir nu der kne,
da man dluomen Srach;
uk der Heide
ltent mit leibe
linde und auch der kle : (xcii , I».)
bakt min ungemach.

Mes haüe ich gedtnge,
kol min kingen
mir ntht dringen
vrouderich gedtnge?

2 . Winter unt der kne ( ss)
tust mir ntht ko reht(e) we,
kargen had ' ich dannoch me:
Swte*

K min her^ e grrt,
deK bin ich noch »ihr gewrrt;
ekt unnrehrr , dannc vert.
Diu btl guote
minem muore
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luA hat an geltget,
daz ich bin unbro.

* * -ir

XXX

1 . Sol ich NU berltumben (86)
dur den Winter lank?
beKwar , ich wil unS tumdeu
linken dilen lank.
Mtrlt ein hoch gcmuetc
in Minen lig gcblogen
üon tr , diu wibeS gurte
ie waK uuüctrogcn.
Silt mir L 'allen Lite» in dem linne,
der ich nie bergaz,
inan lt wendet Minne mit unmtnne,
der ich ltsetcn haz.

Si kan trurrn Machen,
daz ilt mir Wal Knut;
ach ! broelich (e) lachen
kau ir roter munri

2 . Si mak mir wol dringen (87)
üröuderiehen muot;
darnach wolr' ich tr lingen,
Mie lt mir joch tuot.
Lz wiget ungelictze
diu lteüe mir gegen tr:
ich Sin tr licherliche
holder , dan(neü li mir.
Minne , wtß geliche mit der wage , (xcii , o .)
lit daz ich di » üin;
neina , tuoz , e mich der str betrage,
kurze troelt-erin!

St kan iruren Machen,
daz ilt mir wol Kunt;
ach ! droeliche lachen
kan tr roter munr!

3 . Gib ein lieüez ende ( 88)
mir , vll lrrlik wig.
an ' alle millewende
ledt din kiulcher ltg.
Lieh , dar allen drouwen
lchceue , mtnneülich,

la din tugende lchouwen
unde troekte mich:
Kuoltu daz , lo din ich brSudebLre,
mineA hersen trut,
lieg , nu wende Mine lende Meere
lttlle und über lut.

St Kan teuren Machen,
daz ilt mir wol kunt;
ach ! droeliche lachen
kan tr roter munt ! ^

* *

XXXl.
1 . Ich wil aber lingen ; ( 89)

doch möht' ich von luK getanen dingen
daz linkten unde Klagen.
G we grozer leide!
mich braut niht der anger , noch diu Heide,
»och lingen (nochj unde lagen;
Mich brouwet niht der tamder , noch diu gige;
Heere ich hargkrn unde rotten , an dem muot ich

ltge:
bon der reinen , der ich dikke ntge,
muoz ich die Meere tragen.

Ach Han lett und ungemarh,
lit ich lt bon erlt gelach:
ach , und aber ach!

2. Diu bil lueze , reine (90)
shtet ul mich lenden (harte) kleine:
dem tuot lt wol gelich.
Da degat lt lünde;
Mie bil ich der mit gelange Künde,
doch lebt lt bremdcklich.
Mir tuot we , daz lt mich lenden Mager,
mit diu liebe Minen lank niht in ir ore enxlaget,
davon knmber mir in hersen gahet;
deK bin ich lorgen rich.

Ich Han leit und ungemach,
lit ich li bon erlt gelach:
ach , und aber ach!

3 . Gruoz bon rotem munde , (91)
der bergar mich leider L'aller ltunde,
deß muoz ich vroude lan.
Ltexltrh ougenbliKKe
die vergant mich Lwtrent allo dikke:
wie lol min leit bergan?
Mich bröur niht diu lunne , noch der inane;

21 *
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nieman kan mich rroclten, Wan bin reine, dallches
ane ; (xcn , ä )

wil diu minnekliche, wol getane,
lo mag ich vro beltan.

Ich Kan leit und nngemach,
lit ich li von ertt gelach:
ach , und aber acht

4 . Ich Kave ir gelungen (92)
unl gelgrochcnbil mit lodender Lungen
daz Lette , daz ich kan:
wil li be§ bergezzrn,
lo Aar ungemuete mich belezzen.
lrut minne , lich daran,
Wik (lo) , daz diu licde lle geltche,
alder daz lt mir uz gedanke (gar) entwiche,
jamer tuot bil dikke lorgcn riche
mich vröudelolrn man.

Ich Kan leit und nngemach,
llt ich lt von ertt gelach:
ach , und aber ach!

5 . Swer mir guotch gunne, (93 )
unt der mtnrn kumber merken Kunnr,
der lgreche tr iemer wol.
Wer lt logt mit Worten,
der Kar mtne gunlt an allen orten,
daz ich verdienen lol.
Ich bin ir gebunden gar vür eigen;
dem li guotrS gan , der ilt gelcheidcn von den

beigen:
Wolde lt genade an mir rrseigen,
lo würde ich vröuden vol.

Ich Kan leit und nngemach,
lit ich lt von ertt gelach:
ach , und aber ach!

xxxn.
I . Sumerltchtu Wunne (94)

Lieret wol den gruenen plan,
Lerg unt tal
ltnt bekleit;
Mach dem touwe lunne
meijcn diliu Kleider lnrit,
tunder Wan,
überal.
Swer wil bla , roc , grucn , gel lchouwcn,
ul dem anger , in den ouwcn,
der ltKt da

Wunnen bil.
Minne twtnget mir den lin;
wiglich guete
min gemuete
sükket Kin.

2. Swte vil meije bringet (9 §)
vröuden unt der lichten tage,
doch trure ich
von der not,
Waz mich minne twingrt
unt der lieben munt lo rot,
delt min Klage,
licherlich.
Ich Kan tr den muot erzeiget,
daz lich tr gebot(en) neiget
al (le) min gir,
lunder Wan.

Minne twtnget mir den lin;
wiglich guete
min gemuete
LÜKKet Kin.

3 . Mir ilt wol LL muote , (96)
lwenne ich die vil lieben liKe,
alle Lit
dur daz jar.
Win vil reine , guote
tuot mich truren , daz ilt war.
ich verjitze
lunder ltrtt,
So lt tuot der not gelictze,
lan (ge) trure (ich) KerLrüliche,
lolt min muot
vröuden vri.

Minne twtnget mir den lin;
wtgltch guete
min gemuete
LÜKKrt Kin.

4. Tieg , la liebe werben (97)
beglich Lwilchcnt mir unt dir;
lieg , la mich
lieg dir lin;
Ta , lieg , mKt verderben
lieg , unt tuo mir Kelle lchin,
brouwr , mir
minneklicK!
Ich bin tr lo gar gebunden,
diu mich twtnget L 'allen ltunden,
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daz lt mir
nimt den lin.

Minne twtnget mir den lin;
wiAlich guete
min gemuete
LÜKKet hin.

S . Luht und elltu lchcene (98)
hat min vrouwe, ach i lceltk wiA,
WiAlich lcham
auch daüt;
Vürbaz ich li Rroene:
Mt vor mtllewende vrt,
lieber lixt
ob allam
. . . . . . . . (xcm , a .)

XXXlll.

1 . Winter , dine Kalte riken , (99)
Ralde winde und auch der Me,
Swaz die grueneK mugen bcgriken,
deA geliht man jarlank (ntht ) me
Zn M wunnekltchem lchtne:
leht , daz laz ' ich allez lin,
Wan ich lide groze Aine
von der liebun vrouwen min.

DeK wil diu reine
gelouüen btl kleine,
Wan li hat Armenien gruoz nrtr gar VerLigen,
unde lat mich lender not Le Alande ltgen.
von weihen schulden
muoz ich rz dulden,
ald wovon
hat lt mir ir gruoz verleit ? deSwar ich bin ß

ungewon.

2 . Soll ' ich wünlchen mir Le heile , ( ic>o)
bar nah , alß min Wille ltat.
So norme ich Le minem teile
bür , lwaz hnu^ teman guotes hat,
Waz diu reine in wibeK guete
lxroeche : „lieb , ich bin dir Haiti»

daz (er)vröut(e) min Armurte
Laz , banne al der Artechen galt.

We§ wil diu reine
grloubrn bil kleine,
Wan lt hat Aemeinen Aruoz mir Aar verLigen,
unde lat mich lender not Le Alande ltgen.
von welhen lrhuldcn
muoz ich ez dulden,
ald wavon
hat lt mir ir Aruoz verleit ? deKwar ich bin §

unAewon.

3 . Mteman ahte mir Aein Auote ( cor)
vroude unt vroude riehen muot:
Vroude in edelrK manneK muote
tuot baz , dan allez lin guot.
Würd (e) mir rin ltexlich lmteren
von der brouwen min bekant,
und rin minneklichez Lwieren,
daz norme ich bür tulent lant.

VeA wil diu reine
Aelouüen btl Kleine,
Wan lt hat gemeinen gruoz mir gar VerLigen,
unde lat mich lender not Le Alande ltgen.
van welhen lchulden
muoz ich ez dulden,
ald wavon
hat li mir ir gruoz verleit ? deßwar ich bin'K

ungewon.

4 . Anwerde unde gar unmrere , ( 102)
hture unwerdrr , banne vert,
Win ich , der ich gerne waere
gar vor allen dingen wert.
St tuot ntendrr dem geltrhe,
lam lt Welle erharren mich:
»u meine ich bür Mutlchiu riche,
daz li üaz bedachte lirh.

WeK wil diu reine
gelouben vil Kleine,
Wan li hat gemeinen gruoz mir gar verLigen,
unde lat mich lender not Le Alande ltgen.
von welhen lchulden
muoz ich ez dulden,
ald wavon
hat lt mir tr gruoz verleit ? üeMar ich bin ' s

ungewon.

Z . Vrouwe , lchcene , mtnnrkltche , ( 103)
vrouwe , Mulche, wolgeLogen,
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Vrouwe , tn guete bröudrn riche,
wunlch hat an in niht gelogen.
Ach ! lall' ich iuch Kütten taugen,
daz worre unvergolten gell,
an den munt und tn dtu ougen,
daz norme ich bür al die well!

Wes ivil diu reine
grlouden vil kleine,
Wan tt Kat gemeinen gruoz mir gar versagen,
unde lat mich lender not ree gkande ligen.
von weihen tchuldcn
muoz ich ez dulden,
sld lua bon ^
hat tt mir ir gruoz verleit ; deßiusr ich bins

ungewon.

XXXIV.

Win vroulue lgrach : »gedenke an mich,
ttt ich in regtem hersen dich
mit rriuluen meine."

XXXV.
1 . Vi lieve lak ( r °7)

ein ritter tougenliche
die nagt viz an den tak;
Wer Minnen gklak
mit im diu minnekliche;
die minne er Wider wak,
Wiz daz der wahrer lang : »rz tagt ! «
daz von in Seiden wart geklagt.
»ach ! herselieviu brouwe min,"
ko lgrach der ritter wolgemuot , »ich woenc , ez

mueze ein lcheiden lin ! "

1 . »Der tag uns vager, (104)
(l)wer niht verlmahet
bilen warn (e) lank,
den ich hie linge,"
Lin wahter lute
lank , »lwer vi trute
lige an armen vlanü,
der hebe lieh ringe!
Uns nahet valde ein lichter tak;
ich büchte melde , diu nie gelak
Le lolhem dinge."

2 . »G we uns veidrn ! ( ro5)
wir muezen lcheiden ! "
lgrach daz reine wtg
mit trehenden ougen.
Lin ümvebähen
unt lmüKKrn nahen
liev an lieves lig
ergienk da tougen.
Wer ritter lgrach se der brouwen lin : (xcm , d .)
, ;geviut mir , lieg , Wan ich vin din,
dskt sne rougen."

2 . Ls wart niht lank , ( 108)
daz da mit nahem ttnukke
rrgie rin ümve bank
Mit armen vlank
unt grrseülichrm brukke,
der lieg gen lieve twank.
Wiu brouwe lgrach : »min lendcr lig
und ich vil linkte vrrndez wig
vin iemerme an bröuden bri,
lal ich dir , gerre , niemer me geltgen alle nahe

bi ! «

3 . Gwe und ach ! ( 109)
brr jamervern (ben) lcheiden
ir beider herse brach,
Daz (da) gelrhactz
von den gelieven beiden;
daz lchuok in ungemarh.
Wer ritter lgrach : »gehaüe dich Wal!
bin lig tlt maniger lügende vol:
min herse dir velivet hie."
li lgrach : »la buerDch min herse hin ! « der

wchlel da mit kus ergie.

3 . »Wn lcheidelt hinnen ! (106)
in Minen linnen
wart mir nie lo Wr ."
lgrachdiu vil reine.
»Des muoz ich lorgen
bür dilrn morgen
nach dir iemerme
min bröude ilt kleine .«

XXXVI

1 . »Verholntu Minne rankte tust ; « ( 110)
daz lang rin wahrer an der sinne,
»doch lol ttrh lieg von lieve lcheiden!
Darnach lo wende er linrn muor,
ilt teman tougcnlich(e) hinne,
deswar , la tust er wol tn beiden.



zs . Schenk ' Uolrich bon winterlteten. 167

Er lol laichen,
wie er von ginnen Rere;
rlt an dem morgen:
balge er miner lere,
lil daz ich in warne» lol,
10 tuor er Wal,
mit lint lin ere ."

2 . Wer brouwen dieiuerinne Kluok ( m)
rchorte da des Wählers lingen,
darinne rrlchraK diu bil getriuwe.
Wiu nner' li hin se brr brouwen truoK,
11 lgrarh : »Wal uk , unt laut iu lingen!
der lag itt kamen ." da tzuog lich riuwe.
„Elt ane lündc,"
lgrach diu tugenlriche
„der in lo bünde
ligen minneüliche;
rrlt enttlaken , nu lich hie.
in' wetz niht , wie
er hin entwiche."

3 . Wie rede erhörte der werde galt , ( na)
da er lak bi der minneklichen , ( xcm , o .)
Li liebeß Lrult an blanken armen;
Wabon in llakes do gebralt;
er lgrach : „lol ich von hinnan ltrichen,
owe ! daz murze Got erbarmen ! "
Vridrr linne
wurden da berleret,
da; lchuok brau Minne,
bröude gar verlieret,
da lchiet leit der wunnen lgil,
der trehene bil
wart da gereret.

xxxvn.
I . Mu hat lich der lumer mit gar manigcr

Hände kleide ( uz)
Wal gesieret : lchouwcnt an den anger lieht gebar!
Tute lingent bogcle im Walde und uk der gruenen

Heide,
manik hcrse itt bon der Wunne worden kargen bar.
waz touk mir bür leit des mcijen Lluete,
daz ich lange trage , rz ( en) wende der bil reinen

gueter
Gwe ! lieg , grlchache daz,
mir würde Laz!

2. Trott bon der bil guoten, wennr lol ich den
engkahrn ; ( 114)

lieg bon der bil lieben hrt' ich gerne, es wsechch
wol sit.

Mil li Minen dien (e)tt alla brlreklich berlmahen,
waz mir banne üumberlicher lorge in hersen lit!
Leina ! wünlchent alle , daz diu minne
mir gelirhe twinge ir herse , ir muot und al ir

linne!
Gwe ! lieg , gelchsche daz,
mir würde baz!

3 . Han ich ir gedirnet tougenliche her von
Kinde , ( 115)

we ! wes lündet lich diu herse liebe banne an mir;
Hiebibor was ich bil baz der bröude » in gelinde:
do liez mich diu Minne leben nach mines hersen

gir.
Mir maü lieb (ein) lieglich ende machen,
trotte mich rin Heinrich gruoz , ein Winken und ein

' lachen.
Gwe ! lieg , getthrehe baz,
mir würde baz!

4 . werden manne , ir lunt den tugent riehen,
reinen wiben ( 116)

uk genade in bienlte gerne welcn undertan.
Lteman Kan den liuten, noch der Werlte bro br>

liben,
Wan bon liebes trotte , der lich

^s rehte wil ent-
ltan.

Lu itt min trolt bon der bil lieben kleine;
daz mak tt mir wenden wol , diu minneklirh ' aleine.

Gwe ! lieg , gelchoehe baz,
mir würde Laz!

2 . MinneKlichez lachen , wunncklicher äugen
Llikke , ( ii ?)

brune brawc, liehte barwe uk wengel, münde ! rot
Hat rin wig , diu bürget Minen kumber allo diküc,
daz ich lide jamers gin unt da Li lende not.
Ach ! genade, brouwe! ich Lin din eigen:
du lolt mir nach lcnder (not) ein bröudelin erzei¬

gen!
Gwe ! lieg , gekchache daz,
mir würde Laz!

xxxvm.
I . Heide und anger ( ns)

went niht langer
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bluomen tragen;
nu krct Sloz der gruene Walt.
Ualde winde
went gekwtnde
Hin verjagen,
leider, laubch ungeLalt.
Lite und auch der Salbe lne
kelwrnr beide
gruene Heide,
kumerMeide
tuonr li leide
unt den kleinen bogelin tue.

Sueze grueze
kint ka guot,
kwa lieg taugen
linder äugen
Slikkeu tust.

2 . AG ! ich tumüer!
grozrr SumSer
ruot mir leit;
davon Mn ich ungemuot.

ach ! wie we daz lewe tust!
waz Klage ich der Lluomen kchin,
lit ich worgen
muoz in kargen
manigen morgen
unverüorgrn
van der lteven vrouwen min?

Sueze grueze
kint ka guot,
kwa lieg taugen
under äugen
vlikken tust.

3 . Sit die Mine
ktsrken xine
merent kich,
unt min brüude twinden wil,
Unt diu reine
Harte kleine
trceltcc mich,
daz ilt mir ein tzertez kgil.
we ! wir kol ich vro veltan,
lit diu Here
mir niHt lere
git viir lere?

von winterltetcn.

kwar ich kere,
davon muoz ich Sumver Han.

Sueze grueze
kint ko guot,
kwa lieg taugen
under ougen
Miklren tust.

4. wie mich wundert!
kreHe ich Hundert
tukentwig,
mir gcviele enketntu baz,
Waichnch diu guote,
wolgcmuote:
kchoenen lig
Hat diu liebe , wizzent daz.
Ich gekach nie reiner vruHt:
ki kan machen

. . vrceltch lachen,
^ truren Machen;

bi den lachen
Hat min vrouwe wigiichLicht.

Sueze grueze
kint ko guot,
kwa lieg taugen
under ougen
bltkkrn tust.
S. Ungewinne

mir diu Minne
dlkke git;
davon Habe ich ungewtn.
Swaz ich kinge,
ungrltnge

nimrt mir min vröude Hin.
Minne , gig mir kurzen trolt;
la die reinen,
valkcheß einen

( 120) liegltch meinen
mir belcheinen,
ko wird ' ich der nat rrlott.

Sueze grueze
kint ko guot,
kwa lieg taugen
under ougen
blikken ruot.

XXXIX.
1 . Sumer Lieret

Heide und anger unt den Walt;

Schenk ' Uolrich

( xc » l , >1 .)

( iLl)

(122)

( l23)
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üa iion mantk gerLe kalt
den lty runrieret.
Man niak kcgouwen
Wal bekleidet berg unt tal;
da giert man die nagregal
und in den oulven.
Hiegegen bröut lieh aldtu werlt gemeine;
da kt Kleine
ikt min brande L'aller Lit,
kit daz mir nigt troltes gtt
diu kurze reine.

Si itt bar barsche Wal beguot,
diu mich kingen tust.

2 . Wer ich ttnge ( 124)
und auch bil gedienergan,
diu wil kicg deS nigt entltan,
war nach trg ringe,
rimüe ir gülden
ringe ich alle mine tage,
alka , daz ich karge trage;
die muoz ich dulden,
Vtz daz icg nach lieben troll gewinne
bon tr minne;
(ko) itt min karge gar ein träum : (xciv, a .)
luK trage ich den jamech kaum
in mtnem kinne.

St ilr bar dalkcge Wal beguot,
diu mich kingen ruot.

3 . Ttexlieg lachen , ( ras)
ltegtiu äugen , roter munr
krgakkrnt gunderttukentltunt
min gerse crKracgen;
Guot gebaren,
da Li wal geltalten lig
gar daz minneklicge wix,
diu min kan baren.
Si ikt der wunkrg uk erden kicherlicge;
broudenricge
ikt ki , doch mit regtcr Lugr:
ich wetz niender wiüeß brugr,
diu tr grlicgr.

St ikt bar valkcge Wal beguor,
diu mich kingen tust.

4 . L 'einem male ( 126)
kcgoz tr minneklirtzer kcgin
tu daz kende gerLe min
ir minne ttrale,

I.

Wie ich lumber
te merktunt kit St mir truok,
alko , daz tch

°
K nie gewuoK.

den grozen kumüer
Trage ich und auch ander klagen(de) lwcere,
Siz ein mrere
mir bon der (bil) lteüun Kumt,
diu mich gat Le bröude erbrumt,
diu kseldebrere:

Si itt bar balkche Walbeguot,
diu mich kingen tust.

2 . Wo ir ougen ( 127)
kanten mir ir lokcn bltk,
ka Legant diu minne tr ktrtü
wark an mich taugen;
Guetlicg gruezen
wart mir an der kelüen ktunt;
kit waKte min gerLe wunt
bon der bil kurzen.
Si gat mir den ktrik noch ntgt enbunden,
unt die Wunden
ungegetlet ; we mir we!
davon karge ich , wir°z erge
Le manigen ktunden.

Si ikt bar balkche Wal beguor,
diu mich kingen tuot.

Xl,.

k . Walt und ouwe (rrb)unt diu Heide,
dir ktent aber in wunnekltcger Wat,
Zn der kcgouwe
lichter Kleide
lieg der anger nu gewärmt gat.
Llliu bogelt lint uz leide;
ka'kt beAbeldch ougen weide
WalgeLterct mit der grurncn kat.

2 . -Manigen wundert, ( 129)
weK ich trure,
alde bon weme ich gäbe die lenden Klage;
Zcg gan gundert
nachgebure,
dien ich doch der m^re nigt enkage.
Zkt ir Wille gen mir kure,
ko nimit mich de § Kein Wunder,
ob ich gen ir goldez gerse trage.

22
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3 . Lied an' ende , ( izo)
dar tn allen
irtz tzan temer mich tuo dir verglicht.
Tieg , nu wende.
manigeK lrallcn;
inantger lgrichet, tt Muer mich nitzt.
Waz itt ctn ungevuegez lctzallen.
motzt' aüer ich tr Wal gevallen,
tone ruoctzte mich , lwaz tc man Moelech jitzt.

* . (xciv, Ii .)
XI,l.

1 . Winter wil unS aüer twingrn ( rzi)
tzeide und auch den grucncn Ae;
Zn dem Walde vogelin lingen
tuont die Kalben winde we:
Doch , Mir krank der lumer wrrre,
Winter itt lo vröudenla -re,
daz er üirt noch grozcr lwaerc.
mir wrer' lieg , daz unS verdorr
ritt und auch der kalde ine.

Vrouwe min,
ich wil din
dtener ltn.

2. Ach ! waz Klage ich ttnder tumüer , ( i 3 o)
lit noch grozer itt min not?
Atz lide alte grozen kumücr,
lit diu miune mir gebot
Dirnen alla reinem Wide,
wol tr minnekltrtzem lide,
ad tt vroude mir Letttzive,
unt die lw -ere mir dertriüe
mit ir lichtem mündel rot!

Vrouwe min,
ich wil din
dtener lin.

3 . Wunneklirtzen ougen Sltkke ( izz)
tzant daz tzrrte min gewunt.
Die mich lmatzent alle dikke,
da üon itt mir lorgen kunt,
So lt loSlietz von mir lwrnkct
unt mtrtz in den jamer lenket
unt mich an den vröuden krenker
unt min tzerse tn rtuwe ertrenkct:
daz gelchitzt inir tukentttunt.

Vrouwe min,
ich wil bin
dtener lin.

4 . Minne twinger ane lchulde ( i Z4)
mich vil lenden, liechen man;
Wan ich ward te nach tr tzulüe,
daz ich ruowe nie gewan.
Minne , liebes duegrerinne,
ach i war tuoltu dine ltnne;
bien ' ich dir nach ungewinne,
lo Litt» gen mir unminne,
lid ich dienen dir begsn.

Vrouwe min,
ich wil bin
dtener lin.

5 . Diu vil guote unt diu vil reine , ( 135)
minneklictze , wolgezogen,
Har nitzt drelten, Wan rin Kleine,
dur die wartzeit , ungelogen:
Silt gen mir ein teil rre tzcre;
in ' weiz da nitzt Wandels mrrc.
lwar ich doch der lande kerc,
lo gib' ich ir gris und ere:
lt tlt an lugenden undrtrogen.

Vrouwe min,
ich wil bin
dienrr lin.

XOll.
1 . Wer gelartz den Winter ie ( 1 Z 6)

allo rangen,
Untergängen;
al min Llangen
nie derdte.
Den tzat lumer ligetzalt
überwunden;
an den ltunde»
er tzat vunden
kine kratt.
Walt und ouwe
ltnt nach ruome
wol üeülett;
in dem touwe
manik Lluoine
ltet gelgreit;
anger, tzeide,
die lint Leide
mit ir Kleide (xcir , 0 .)
vil geinett.

Suczer gruoz
tlete vuoz
mir vil lchrikke,
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ltt tch dikke
ltrxlich blikke
miden muoz.

2 . Dräut tuch , bräut tuch , jung und alt ! (
Norm diu mtnne
laze linne,
der gewinne
lt er üalt!
Ltemer Wirde tch rehtc bro,
ltt tr ltrale
mir die kwaie
L'allrm male
vuegcr lo.
Ach ! ich rare!
wie kt teeret
linne min!
lit tr ore
niht enhoerer
Minen gin;
bsn dem mrere
innaz min Meere
liukteürere
leider lin.

Suezer gruoz
trete buoz
mir üil lrhrikke,
lit tch dikke
beglich blikke
miden muoz.

3 . Ach Han dikke vrecltch doch ( i
dt den jungen
her gelungen:
ungelungrn
tlt mir noch.
VeK vtn ich an bröuden tor
von tr lchulden,
nach der hulden
tch muoz dulden
lende not.
Ach ! wie kleine
mich berbahet,
lwaz tch läge,
ltt diu reine
mich üerlmahet
alle rage:
lin ' enwende
unde lwende
mir , bol ende

ilrich bau kV tnterlteten.

Mine Klage!
Suezer gruoz
trete buoz
mir btl lchrtkke,

3 / ) ltt ich dikke
lteglirh blikke
miden muoz.

4. Minnekltrhe, lrgoene gar
tlt min brouwe,
ltehtrr lchouwe,
lam in touwe
rolen , Var.
M gebaren tust mir Wal,
lwte tr gurre
min gcmuete
lorgen bluete
machet bol.
Ach ! ich tumber!
wie mir meret
lende not,
ltt min Kumürr
mich berleret
ul den tot!
in der wile
Wirde tch grile,
ltt ich grile
tr mündel rot.

Suezer gruoz
trete buoz
mir vil lchrtkke,

zg ) ltt ich dikke
beglich blikke
miden muoz.

*

Xl .HI
I . Romen tlt brr Winter kalt,

wakena der leide!
der uns twinget bluomrn unde üle;
Laubes hat er vil gebalt:
ich was ul der Heide;
da ltht man den eil und auch den lne.
We mir, we!
wes bröuwe tch mich,
daz tch aber linge;
her' ich linne , lo lwige ich,
Wan , daz mich gedtnge
vrouwet, lon' gelunge tch niemerme.

Hundert
22 *
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wundert,
wa U ü:
tn dem muate
ist mir diu guote
ttseteklichen Li.

2 . wer gelach te lchccner wip,
alder Laz getthakken?
dan als ich tt deinem male lach.
Ir dil mtnnekltcher lip
huop gen mir Un klakken.
hoerent, wie diu lugende riche sprach:
»Ach und ach,
wie tumL ir sit,
went i/z iemer lriven ; (xciv , <I )
iuwer dienst niht brüude git
hoch gemuoten widen:
gant , ir tust uns michel ungemach.«

Hundert
wundert,
wa li st:
in dem muote
ist mir diu guote
ttseteklichen bi.

1, 61 b . 3 . Wo diu rede ergieng allus , ( 142)
mir begunde leiden,
Wan mir was tr tzulde gar verleit;
Ich sprach : »soll' ich ane Kus
hinnan von iu scheiden? «
si sprach : »lol', er weiz, we§ ars er treir!
Mir ilt leit,
da; iemer man
lol daran gedenken,
alder der nigt duoge kan:
ja liez ' ich in henken
nu , e daz er ruorte an min klrit .«

Hundert
wundert,
wa si li:
in dem muote
ist mir bin guote
ttseteklichen Si.

XUIV.

I . » Swte gerne ich lrmre ( 143)
gar bröudrbsere,
so rnlat mich Unsere.«
klagt' ein msgt

»Wie man lint schöllen:
wer Kanl ' ervullen,
die vulen güllrn
gar versagt?
Mürbe ein junK man umb ein wip,
lwa tt daz horten,

( 141) an allen orten
mit betten Worten
li l' scrttorten:
Got , der lrhende ir lip ! «

2 . Si sprach : »mich wundert , ( 144)
daz under hundert
niht uz Lettlndert
ist rin man,
Wer wibes ere,
nach suhlen lere,
mit willen mere.
nu sehet an,
Si lint endelirh alle samt
Li Lden^ wiLrn Unsere:
die luodersere
lint ruomelsere,
und uns gevsere,
unt gar verschämt.«

3 . Hievor gap Minne ( 14s)
bröude gewinne
dem mannes Unne
dur daz jar:
Swer U nu suochet
ald ' ir gcruochet,
der ist vervluorhet,
delt leider ttnar.
„Llr ein argez minnerlin.«
sxrechent llnu ĵ die jungen;
die hievor lungen,
nach errn rungen,
die Unt vrrdrungen;
delt worden lchin.

xuv.
1 . Hete mich der Winter baz verlazen , (xcv , u .)

gen dem tumer lunge ich hübschen sank : ( 146)
Lu muoz ich mich vröuden langes mazen,
Ut min hoch gemuete ist worden krank.
Vruoder tot
Lirt mir groze Unsere;
wizzent , daz ich vröude gar verb-ere,
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Wan , daz lterben tll gemeiniu nol.
Ach bin drier Hände lchadrn
balle überladen.

2 . So ilt ein ander liniere , diu mich twinget,
daz die Herren muores ltnt lo krank , ( 147)
Und ir lügende nieman darsuo bringet,
daz man linge hobelirhen lank.
Webibor
was tr dank nthl kleine:
nu ilt tr lon b(i)en leider ungemeine,
dien ir herse in brouden lweüte enbor.

Ach bin drier Hände lchaden
balle überladen.

3 . So ill der dritte lchade mir gar Le lwiere:
der ich lange her gedienel Han , ( 148)
Diu tuol reht', als ob ir li unmsere,
lwaz ich ir Le dientte habe getan.
Wser' ir lon
gegen mir baz erlrhozzrn,
dienltes wrer' ich iemer unverdrozzen,
unde lunge ir noch bil manigrn bon.

Ach Lin drier Hände lchaden
balre überladen.

4 . Gü ich nn verdürbe bon der lchulde , ( 149)
daz der tot mir ungenade tuol.
Und ich darbte miner brouwen hulde,
daz wcer' gar versagtes mannes muol,
(Md ') umb daz
ich der (grazen) lctzande
lumelicher Heere in Mutlrhem lande:
ich will ' elltu driu berluochrn baz.

Ach bin drier Hände lchaden
balle überladen.

*

XI.VI.
Sol ich iemer bro Leliüen (150)

ane lwrere,
daz muoz bon der minneklichen
kamen allo:
Si kan lcndiu lril bertribcn;
lwa li wirre,
da muelte ungemuete entwichen:
li ill lo bro.
Wil li , lo ilt min bröude krank
unt min letr,
wil li , lo ilt min lorge lank

unde breit.
minneklichiu brouwe,
nu lchouwe
den Kumber,
den ich lender , rumber
Han geleit.
werdiu minne,
twing ir linne,
daz li mich
beglich meine,
diu bil reine,
minneklich!
* * (xcv , W)

XI-VU.
1 . Es ilt gar unmazen lank , ( 151)

daz ich niht von liebe lank;
ich habe undank.
So mir Wirt ein ümbe bank
bon ir lichten armen blank,
min lorge ilt Krank.
Wanne lol ich geleben die lieben stunde'
nieman Kunde
mich gctrcellen baz,
danne diu , brr ich da nie vergaz.
nu wizzent baz,
lwaz ieman tust,
ich Han den muot:

Min herse ilt da,
niht anders wa!

2 . Ach ! wie mir linkten tuot ( 1Z2)
bin munr rat , allam ein bluot,
den Minen muot!
Du bilt alle rehte guot
unt mit ltivte wol brhuot
bar ballches bluot.
Vrouwe , joch bin ich dienltlich gar din eigen:
du Kanlt neigen
mir herse unde lin.
lchouwe , wie gar ich din eigen bin!

ich mak niht baz,
Wan wizzent daz:

Min herse ilt da,
niht anders wa!

3 . Tieüez lieg , dir li bekam,
lit dich erlt min äuge bank,

(153)
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bin wiziu hant
Teil ' rin mich ein borgebaut:
daz belchach mir la «etzsnt.
des wis gemant,
aNtnne : dis Laut ltet gar tn diner hende;
nie man wende
mich , geloubent mir,

ttnne , min Ich unt des gerse» gir,
die bolgent dir:
waz lol des me;
lwiez mir erge,

Min herse tlr da,
nitzt anders wa!

(xvv, eä . xvvi. xcvn .)

37 . b (xcvm , ab .)

Her Keims
i.

61 Ii . 1 . EM lieb ich mir bil »atze trage, (xcvui , v.)

des ich se guote nie bergaz , (1)
Wey ere ringe ich unde rage,
mit guoten trtuwrn mein' ich daz.
Si muoz mir iemer lin vor allen willen,
an dem muote wil ich mantgiu jar üeliüen:
waz Ledark ich leides mere,
Wan , lwrnne e ich lt miden lol ; daz Mage ich

unde inner mich dikke rere.

2 . Gz Wirt ein man , der rinne gal , (2)
vil litzte MW unde wert,
Der mit den liuten iimbe gat,
des Heese nitzt Wan eren gerr;
Daz wendet im lin ungemuete;
lich lol ein rittrr blizen manigcr guerc:
tlt teman , der daz niüe,
daz itt ein ro gebuegcr lchade , den ich bür al die

werlt bil gerne lide.

3 . Lz tlt rin nit , der nitzt enlian ( 3)

vecheln an den liuten lich;
war iimbe lynchet mantk man:
„wes teert lich der ; « unt meinet mich.
Daz künde ich im gekagen , ob ich Wolde;
ich enwande »ihr , daz ieman bragen lolde,
er enyklscge lctzoener linne:
Wan nieman tn der Werlte lebt , er rndinde wol

lines tzersen knniginne.

II.

I . Si üomrnt underwilenr her , (4)
die vaz da Heime motzten lin:

r der alte.

Lin ritter , des ich lange ger,
bedsetzte er üaz den willen min,
Sa wrere er «'allen «iten hie,
als ich in gerne liege:
owe , waz luochent die,
die niden(t) daz, ob teman üguotech lieg gelchsetze ? «

2 . Mir ilt Selchegen, daz ich ntgt bin ( s)
langer bro , Wan , uns ich lebe.
Si wundert , wer mir lchcenrn lin
unt daz hoch gemuete gebe , 1 , 62 »
Daz ich se der Werlte nitzt getar
se regte allo gebaren:
nie genam ich brouwen war,
ich wsere tn golt , die mir se maze waren.

3 . Genade tuschet an ein wty (6)
min btrn(e)lt nu bil manigen tak;
Durg einen allo guoten liy
die not ich gerne liden mak.
Ach wriz wol , üaz lt mich geniezen lat
miner grozrn ltiete:
wa nreme li la bcelen rat,
. . . . daz lt an mir miHetkrte? —

4 . „G (e)naden ich gedenken lol (7)
an ime , der Minen willen ruot;
Sit daz er mir getrtuwrt wol,
la wil ich tzoetzen linen muot.
Wele er mir letzter ltcere bro,
ich tage im liebln Miere,
daz ich tn gelege allo,
mich diutzre eS bil , ob ez der Keller wsere .«

(xcvm , ä .)
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III.

1 . MZir kumet rtrlwrnne ein rak , (9)
üaz ich vor vil gedankrn niht
Gelingen , noch gelächen malr;
lo Wienet menger , der mich liht,
Daz ich in grozer lwrere li:
mir ilt vil lihte ein brüude nahe vi;
guot gelange mich enlal
ln der Unsere,
mir ilt lorge harre unmrere,
min herLe rehre hohe lrat.

2 . Ach Han vil ledeklicheÜraht (s)
in ir genade Minen lig,
Und ilt mir noch vil ungedaht,
baz temer werde üehein ander wig,
Diu von ir gelcheide Minen muot;
lwaz diu werlt mir Le leide rnor,
daz velivet von mir ungelrlagel;
Wan ir niden
müht ' ich nie lo wol crliden:
rin lievez nuere ilt mir gelaget.

3 . »Ach Wirde jcemerlichen alt , , ( io)
lol mich diu werlt allo vergan,
Daz ich delieinen gewalt
an mlnrm lievrn vriunde Han,
Daz er teere rin teil des willen min:
mich inner , unt lol im ie man liever lin . —
bote , nu läge im niht me,
Wan , mir ilt leide,
unt buchte des , daz lirh lcheide
diu triuwe , der wir Magen e."

* 4. Mühte ich , als ich willenhau
der wcrlde erzeigen Minenmuot,
Gv ich durch li ihr Han getan,
lo diuhte ez lt vil lihte guot.
Lu enweiz ich , wie ich levcn lol,
unt gedenke : wie getuon ich wol?
wil diu lcgccne triuwcn Megen,
unt diu guote,
lo ilt mir allo wol Le muote,
als der vi vrouwen ilt gelegen.

IV.
1 . Oewan ich ie degeinen muot , ( is)

der hohe ltuont , den Han ich noch;
Min leven dunkel mich vil guot;

und ilt es niht , lo wsen' ich
^s doch.

Gz ruot mir wol , waz wil ich
^s mrrr?

unt büchte unrehten lgot niht (al) Le lere,
unt kan wol liden vwleu haz:
lolt' ichs allo die lenge Megen, ich gert' es nie¬

mer vaz.

2 . wie ilt im Le muote , wundert mich , ( n)
dem herLekliche lieg gclchihtt
Gr loelik man , da vrout er lirh , 02d.
als ich wol wnne , ich enweiz cs niht;
Doch lache ich gerne , wie er trete,
ov er ihr Mrege wunneKlicher ltretc;
diu lol im wrlen von rehte vi:
Got geve , daz ich erkenne noch , wie lolgcm le-

vene li!

3 . Ach weiz vi mir wol , daz ein Lage ( io)
unlanlte rin linnik wig veltat:
Ach lach li , wrene ich , alle tage,
daz mich des temer Wunder hat,
Daz ich niht redde , lwaz ich wolle;
als ich lin beginnen underwilent loltc,
lo gelweiK ich , daz ich niht rnlgrarh,
Wan ich wol Wille , daz nie man noch lieg von ir

gclchach.

4 . Do lgrechens Lit was Wider diu wig , ( 13 )
da ward ich , als ein ander man,
Der wart mir einiu , lo der lig,
von der ich niwan leit gewan;
Doch wände ich ie , li wolr'ez wenden;
vrete ich lt noch , ich künd'cs niht verenden:
nu Han ich mir ein leven genomcn,
daz lol , ov Got von himel wil , mir Le vezzern

ltaten kamen, (xcix , o . )

ö . Min HerLe ilt lwrrre L'aller Lit , ( c6)
twenne ich der lchoenen niht enlihr;
St miigen ez lazc» ane nit,
ov ich der warheit in verjihc;
Wan li mir wonet in mincm linne,
und ich die lieben ane maze Minne,
naher , danne in dem hrrLen min,
line mühte von ir guete mir niht lange vremde lin.

6 . Mich gerou noch nie , baz ich den lin ( 17) 1,0 :; -,.
an rin lo lchcrne wig bcrlie;
Gz dunkct mich ein guot gewin,
ir gruoz mich minncklich euglie.
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Vil gerne ich ir deK iemer laue,
1t ledt mit LÜHten wunnekltchen lchone,
der lugenden li geniezen lol:
mir gevtel in mtnen Lirennie einwig lo rehtciuol.

7 . Got gar geLieret Mol ir leüen , ( ig)
allo daz mirh

'
K genuegen iuil,

Unt har Le vröuden mir grgeüen
an einem Wide lirdcS bil.
Sol mir ir ltrete Nomen Le guole,
daz gilt' ich ir mit lem(e)lichem muote,
um nidc nie man durch lin heil,
wand ich Le wunlche danne Han der wcrldc Minen

teil.

V.

1 . So ez tender naher gegen dem tage , (so)

Io getan ich ntht gevragrn, ilt rz raK;
Waz Kumt mir von 1a grozcr Klage,
daz rz mir niht Le helle kamen mak.
Vach gedenke ich wol , daz ich lin anderK xklak

(xcix , d .)

hie dar , do mir diu large niht la Le tzerLrn laü;

iemer an dem morgen trcelte ich mich der Vogel'
lank:

mir rnkome ir Helle an der Lit,
mir ilt , Leide , lnmrr «nt Winter slLe lank.

2 . Ime ilt vil wol , der mak gelogen , (21)

daz er lin lieb in lenendrn largcn lie;
Mi muoz ader ich rin ander; Klagen:
ich gelach ein wig nach mir getruren nie.

Swie lange ich waK , Io tet li doch daz ir;
diu not mir under wilent stehlê an min herLe gie;
unt w«r' ich ander iemen alle unnurrc manigrn

tak,
dem her ' ich gclazcn den ltrir:
diL ilt ein dink , de§ ich mich niht gctroelten mak.

4 . Win werkt verlwiget miniu leit , ( 23)
unt läget vil lÜLLel iemer , wer ich An;
Gz dunkel mich unlattikeit,
daz ich mir triuwen allen Minen lin
Bewendet Han ; dar eK mich dunkel vil,
unt mir der Velten eine de § niht gelauücn wil.
rz wart von unlrhulden nie man ( al) lo rrhte we;
Gar Helle mir , daz ich mich Lewar,
daz ich uz ir huldrn käme niemer me . —

5 . „W wc , teuren undc Klagen , (24)
wie lol mir dtn mit vröuden werden buoz-
Mir tust bil we , daz ich dich muoz tragen;
du Alt sr groz , doch ich dich tragen muoz.
Wie lwrere wendet nie man , er entua z,
den ich mit triuwen meine ; gehört ' ich linen gruoz,
daz er mir nahen Kege , lo Lergienge gar min not,
lin bremdrn muet mich iemer lit,
unde machet mir diu ougen dikke rot.«

VI.

Ich wrcn ' , mir liede gelchrheu wil , (2s)
min HerLe hebet lich Le lgil,
Le vröuden lwingct lich min muot,
alK der vallre in vluge tust
unt der ar in lweime.
ja liez ich vrinnd' da Heime:
wol mich , (unde) vinde ich die
wol geluvt, alK ich li lie.
vil guot ilt daz welen Li ir:
herre Got, geltare mir,
daz ich li lehen mueze
und alle ir lorge Luezr,
Gd li in deheincn lorgen li,
daz ich ir die ringe , unt li mir die Mine da Li;
la mügen wir bröude niezen : (xcix , v.)
0 wol mich danne langer naht ! wie künde mich

verdriezen;

3. Win lieva hat ir varnde guot (22)

gerettet la , daz ich den lchadrn Han;
Wer nam ich merc in Minen muot,
danne ich von rehte lolte haden getan:

Doch wcenc , ez ilt von mir vil rmverlan,
lwie lÜLLelich der triuwen mich anderthalg ver-

ltan;
li waK ie mit vröuden , nur lie mirhin lorgen lin.

! ,63d . allo vergie mich diu Lit:
ez taget mir leider leiten nach dem willen min.

VII.

I . Ich alte ie von tage Le tage , (26)
unt Lin doch hiure nihteK wiler , danne bcrt;
Unt het' rin ander mine Klage,
dem riet' ich lo , daz ez der rede Ware wert,
Unt gid' mir leidem dcelen rat,
ich wetz vil wol , waz mir den lchaden gemacher

hat:
daz ich li nie verhrln Kunde, kwaz mir war;
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des Han Ich tr geleit la vtl,
baz li es ntht mere hoeren wil:
nu lwtge ich unde ntge dar.

2 . Ich lvande ie , rz wcrr' tr lgor , (27)
die ich von Minnengrozcr lindere horte jehen;
Des engilte ich lere , lemmir Gor,
lit ich die luacheit an mir lewem Han erlehen.
ÄLir tlr Nomen an daz hersc min

I,61a . ein wig : lol ich der dol rin jar unmaere lin,
unde lol daz alle lange ltan,
daz li min nthl nimet war,
la muoz min bröude üon tr gar
vtl lthte an' allen trolr sergan.

VUI.
1 . Vil leeltk wart er ie grdorn , ( z 1 — 40 r .)dem diliu Lit gen^edeklicgen hinne gat

An' aller llahte lenden Lorn,
und er ein teil darunder ltnes willen Kat,wie dem nahet manik wunneNlichrr tak l
wie lÜLLel er mir , leelik man , gelouüen maN,
daz ich nach dröude vin derdaht,
unt Nan doch niemer werden dro:
mich hat rin lieb in truren braht;
daz ilt unwenditt, nu li allo.

2 . Waz ich min lett lo lange Klage , (40 h .)
deK lxottent die , den ir gemuete hohe ltat.
Waz ilt in lieh , daz ich in läge;
waz lgrichet der von branden , der dehrtne hat;wil ich liegen , toll mir Wunders dir gclchehen;lo trüge aber ich mich ane not , lolt' ich des jehen. I
Wan lat li mich erwerben baz,
danach ich ie mit triuwen rank,
Leme iemrn banne ein lachen baz,
daz gelte ein ouge , unt habe er doch bank.

3 . Ich wil von tr ntht ledik ltn , (41)diewile ich iemer geraden muot -der Werlte Han.Daz belle gelt der bröuüen min
daz lit an ir, und aller miner l .elden Wan.
Swenne ich daz verlinle , lone Han ich niht,
und enruoche such bür den lewen tak , lwaz mir

gclchigr.
ich mak Wal lorgen umb tr leben;
ltirbet li , la bin ich tot:
hat li mir anders niht gegeben,
lo erkenne ich doch wol lende not.

4. Genade ilt endeliche da , (42)diu erzeige lich , als ez an minem heile tt;Die enluocge ich nicnder anders wa,
von tr geböte wil ich niemer werden bri;
Waz li da lgrechent bon verlorner arbett,
lol daz der miner rtniu ltn , baz ilt mir lett;
ich wände niht, do ich lin began,
tch (n') geleehe an ir noch lieben tak:
ilt mir da Mittelungen an,
doch gab ich ez wol , als rz bo lak.

3 . So bil , als ich , gelank nieman , (28)
der anders niht enhete , Wan den Llozen Wan;
Durch daz ich nu ntht mere Kan,
des Wunder nieman : mir hat Lwtbel, den ich Han,
Al ^lezU daz ich Sunde , gar genomen.
wrnne lol mir iemer lgtlndiu vrönde kamen;
noch leche ich gerne mich in hohem muote , als e.
mich enlcheide rin wtg von dtrre Klage,
unt lgreche rin Wort, daz ich tr läge,
mir tlr anders iemer we.

4. Und enwelle ich ntht, daz li mich mak (29)
Wider al die werlt Wal wert gemachen, ob li wil,
Ich gedient' ir niemer einen tak;
lus hat li tugende, der ich volge unL an daz Lil,
Tanger niht , Wan die wile ich lebe;
la btte ich li , baz li mir liebez ende gebe.
waz gtlket daz ; ich wetz wol , daz li's ntht entuot.
nu tuo ez bur den willen min,
unt lsze mich ir tore lin,
unt neme Mine rede berguot.

5 . Sit mich min lgrechennu ntht kan (zo)
gehrlkrn , noch gelchridrn von der lburre min,
So Wolde ich , daz ein ander man
die Mine rede Here Lua der laeldr ltn,
Und ie doch niht an die ltat,
dar ich nu lange Lite , unt her mit triuwen bar,
dar engan ich nieman heiles , lwenne ez mich ver-

gat : (xcix , «l .)
nu gedinge ich ir genaden noch,
waz li mir ane lchulde doch
vtl langer tage gemacher hat.

I.

IX.
1 . Ich wtrbe ümbe allez , daz ein man (4z)Le werltlichen bröuden iemer haben lol:

23

, 64 b.
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Waz ttt ein wtg , der ich enkan
nach tr Ml grozem werde niht gekgrechen wol.
Tod' ich kt , ka man ander vrouwen tust,
daz genimt kt niemer tak von mir berguot:
doch kwer ich de§ , Mt an der Hat,
da kt uz wiglirhen lugenden nie duoz getrat, (e , » .)
dar tkt in mat.

2. Als erekwenne mir der lig (44)
durch ktne boeke unltcete ratet , daz ich bar
Unt mir gebrtunde ein ander wig,
ko wil jedoch daz Herme ntender , kenne dar.
Wol im (deK) , daz ez ko rchte weln kan
unt mir der kurzen arbeite gan!
doch Han ich mir ein lieb erkorn,
dem ich se dienkte, unt wrere ez al der Werlte L'orn,
wil kin geüorn.

3 . Ande tkt , daz mir A min kreide gan , (4S)
daz ich ab tr wol redendem munde rin Kutten mak

decktet» ,
Git Gor , daz ich ez bringe dan,
ko wil iclsz tougenliche» tragen und temer heln.
And ikt , daz kkz bür groze kwsere hat,
unt brhet mich dur Mine mittelst,

1,6S s . waz tuon ich banne , unkcelik man;
da nim eht tch

°z unt trag'ez hin Wider , da tch
°z

da nan,
alK ich wol kan.

4 . St ikt mir lieb , unt dunkel mich, (46)
daz ich ir bollekliche gar unmeere kt.
Lu waz darümbe ; daz lide ich,
ich waß ir te mit ktceteklichen triuwen bi.
Ant waz ob lihte ein Wunder an mir bekchtht,

^ daz ki mich rtekwenne gerne kihr,
ka drnne laze ich ane haz,
kwrr jiht , daz ime an brouwen li gelungen üaz,
der habe ime daz.

5 . Diu jar , diu ich nach me lebene Han , (47)
lwie btl der wrere, tr würde niemer tak genomen;
So gar bin ich tr undertan,
daz ich unlankte uz ir genaden mohte kamen;
MH brüuwe mich deS , daz ich ir dienen kol;
kl gelonet mir mit lthten dingen wol,
geloube eht mir , kwenne ich tr Klage,
daz ich die not Le Herren von ir kchuldrn trage
üiküe in dem tage.

>ar der alte.

X

1 . Daz bekte, daz teman gekgrach (48)
oder temerme getuot,
daz hat mich gemacher rrdeloZ.
Got wetz wol , kit ich ki erkt gekach,
ko het' ich ie den muot,
daz ich bür ki nie dehein wib rrKoK.
Künde ich mich dar (anH haben gewendet,
da man ez dikke erbot
mtnem libe , rehte alz- ich wolle,
ich Here etekwaz bol endet.
ich rurme mich an' not
der wibe mere, banne ich kalte;
war kint Nomen die kinne min;
kol ez mir wol erboten kin,
Han ich tumber gouch mich ko verlegen;
kwaz de§ war tkt , daz muoz noch gekchehen.

2 . aMn rede ikt alko nahe Nomen , (c, b ) (49)
daz ki rrlte braget dc§ ,
waz genaden kt , der ich da ger.
wil kt deS nu niht haben vernomen,
ko nimet mich wunder , weS
ich ka maniger kwcere niht enber,
Wiu mir alko diKLe nahen
an dem hersrn kinr,
daz ich iemer tak bro beltbe.
kol mich der Number niht derbahen;
t«te ez banne ein kint,
daz temer lebet nach dem wibe,
dem wolle ich wol wtzen daz;
müht ' ich mich noch bedenken üaz,
unde nanne bon tr gar den muot : 1
neina , Aerre, jo tkt kt doch ko guot!

3 . Her' ich der guoten ie gelogen (So)
ka groz , alK ümbe rin har,
ko lite ich dan kchulden ungenrach.
Ich weiz wol , waz mich Hst betrogen:
da keit ' ich ir Le gar
allez , daz mir te bon tr gekchach,
And erbot mich tr Le kere.
da kt daz bernam,
daz ich von ir niht komen Kunde,
kit waK kt mir temer mere
in ir Hermen gram,
und erbot mir keil «'aller ktunde.
alko Han ich kt verlor» ;
nu wil kt , dett ein Ntuwer morn,
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daz ich tt der rede gar begebe:
weiz Got , ntemrr , al die wtle ich lebe!

4. wie dikke ich in den kargen doch ( si)
de§ morgenß bin betagrt,
ko rz allez kliek , daz Li mir lall!
Wie enwekken , noch rnwizzen noch,
daz mich min hrrLe jaget,
dar ich btl unkankte Kamen mak.
Wan tt enlat mich bon ir Meiden,
noch bi ir betten,
te dar undcr muoz ich verderben;
mit den litten , wrene ich , Leiden
wil tt mich bergen.
heeret wunder : Kan tt alko werben?
nein tt , weiz Got , ttne Kan;
ich Han tt rin teil gelogen an,
tt getet rz nie Wan dur daz,
daz tt mich noch wil berluochrn Laz.

5 . Do liebe Kam unt mich brttuont, (So)
wie trt grnade ko,
daz tt eß niht gensedeklichen kchiet?
Ich bat tt , rehr alß alle tuont,
die gerne wceren bro,
wand ir trakt btl manchen ie beriet,
Daz tt auch mir daz kelüe trete,
tnrethalg der tür
har tt leider ttch verborgen;
mak tt legen an Mine ktoere,
unt gebe dur Got her bür
Heike , daz leg Kam uz kargen;
Wan ich Han mit krheenen kiten
ko kumberltchcn her gebtten:
ob (e) deß diu liebe niht berktal,
ko we gewaltcß , denk' an mir bcgati

XI
1 . Ein wtle man kol niht Le bil (55)

ktn wix berluochrn , noch geLihen , dett min rat,
Von der er ttch niht Meiden wil,
unt tt brr waren Mulden auch dehetne har.
Swer wil al der Werlte lüge au ein rüde üomrn,
der hat im ane not ein herLrklichrz leit genoinen.
man kol boeke rede brrdagen,
unt brage auch nie man lange deß , daz er doch

»»gerne Heere lagen.
2 . St jehent , daz ktsete kt ein rugeur , (ss)

der andern brouwe : wol im , der ki habe!

St hat mir bröude in mtner jugent
gebrochen mir ir Moenen LÜHten abe,
Daz ich tt uns an Minen tot ntemrr me gelobe,
ich kthe wol , lwcr nu bert kere wuetcude , alß er

tobe,
daz den diu wch noch minnent e,
banne einen man , der deß niht Kan : ich gekgrach

in nie ko nahe me.

3 . warümbe bürget diu mir leit , (Z4)
bon der ich hohe kalte tragen den muot?
Io wirbe ich niht mit Kündrkeit,
noch durch berluochrn , ach jke dochü bil mantger tuor.
Ich (en)warr nie rchre bro , Wan ach ich tt lach,
«nr gie bon Herren gar , kwaz min munt ie Wider

ü gekgrach;
kol nu diu triuwe kin berlorn,
ko dark rht nie man Wunder »einen , Han ich under,

wilent einen Kleinen Lorn.

4. Gz tuor ein leit nach liebe we ; (§9)
ko tust auch lihte ein lieg nach leide wol.
Swer Welle , daz er bro bekte,
daz eine er dur daz ander liden kol,
lQLit LekcheidenlichrrKlage unt gar an' arge ktte;
Ler Welte tlt niht ko guot , daz ich ie gekach , ko

guot grbite : 1-4
lwer die gedultrklichen hat,
der kam dich ie mit bröude» hin : alko dinge ich , 14,67I >.^

daz min noch werde rat.

2 . Deß einen , unt deketneß me , (§g)
wil ich rin meiktrr kin , Lal^ die wile ich lebe:
Daz log , wil ich , daz mir bekte
unt mir die kunkt diu werlt gemeine gebe,
Daz nieman kin leit ko Moue Kan getragen,
deß Leget ein wiü an mir , daz ich naht noch tak

niht kan gedagen;
nu Han rht ich ko lenkten muot,
daz ich ir haz Le bröudrn nime: owe , wie rehte

unkankte daz Duich doch tust!

6 . Ich wetz den wck nu lange wol , (c , 0 .) (53)
der bon der liebe gat UNL an daz leit:
Wer ander , der mich wiken kol
uz leide in liebe , der ikt mir noch »«bereit,
Daz mir bon gedanke» tkr Halß ^ unmazen we;
deß über Heere ich bil , unt tuon , ach ob ich deß

niht berkte.
23 *
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l , 66r». Git minne niht Wan nngemsctz,
ko mueze minne unloclik lin : die lewen ich noch

te in bleicher barwe lach.

XII.
1 . HMch hcrhet , daz mich lange heehen lol,

daz ich nie wtg mir rede verlos ; (s?)
Sprach in tcmen anders , banne Wok,
daz was ein lchult , die ich nie vcrkos-
Zn wart nie man lo gar umnoere,
der tr log lo gerne horte , unt dem tr cre lieber wsere:
doch habent lt den dtenelt min;
Wan al min trolt und al min leben , daz muoz

an einem wive lin.

2 . Wie mak mir temer ihr lo lieg grlin , (§ 8)
dem ich lo lange unimere bin?
Tide ich die liebe mit dem willen min,
lo Han ich niht Le guoten lin ; (c , ä .)
Alt aber , daz ichz niht mak rrwendcn,
lo mühte mir rin wiü ir rat rnbtrtcn und ir Helle

Lwoh lenden,
unt lteze mich verderben niht;
ich Han noch trolt , lwie klein er li : lwaz lol

gelchrhcn , daz gclchiht.

1, 661, . 3 . Zn dilen dielen ungetriuwen tagen (S9)
ilt min gemach niht guot gewrlen;
Wan daz ich lett mit LÜHten kan getragen,
in' Sünde niemer lin genelen.
SLsete ich nach leide , als tch

°
z erkenne,

lt ltezen mich vil lihte , die mich ^da^ gerne lahr»
etelwenne,

unt mir vil lankre waren bi:
nu muoz ich brüude necten mich , bur daz ich Li

der Welte lt.

4. Wer ie die Welt gebraute ba ; , danne ich,
der mueze mit genaden leben ; (60)
Wer tua'z auch noch , Wan li verdriuzct mich,
mir har min rede niht wol ergeben;
Zeh dirnde tr te , mir londe nicman
daz truog ich allo , daz min ungrbLrde lach vil

lüssel ieman,
unr daz ich nie von tr gclchict:
lt lLlik wiü enlxreche : link ! niemer me gelinge

ich ltet.

5. Zeh lach lt , wacre ez al der Werlte lcit,
die ich doch mit lorgcn Han gelegen. (6r)

Wol mich lo mtnneklicher arbeit!
mir enkunde niemer Laz gelrhehen.
Darnach wart mir vil legiere leide:
ich lchiet von ir , daz niemer man von wibe mir

der not gelcheide,
noch daz mir nie lo we gelchach:
owe , do ich danne muolte gan , wie joemerltch

ich nmbe lach!

6 . Wwe , daz ich einer rede vergaz , (62)
daz tust mir hiute und iemer we,
Wo li mir ane huore vor grlaz,
war ümbe rrdde ich do niht me;
Wo was ehr ich lo bro der ltunde
unt der vil Kursen wile , daz man der guoten mir

Le lehrne gunde,
daz ich vor liebe niene lgrach:
ez mühte manchem noch gelchehen , der li loche,

als ich li lach.

7. Zeh bin der lumerlangen tage lo vro, (6 3)
daz ich nu Äugende worden bin,
Wes ltet min herse und al min Wille allo:
ich minne rin wig , da mein' ich hin,
Wiu ilr hoch geniuot und ilt lo lchcene,
daz ich li davon vor andern wiben krcene:
wil aber ich von ir lugenden lagen,
des Wirt lo vil , lwenne irh' z erhebe , daz tclss

iemer muoz gedagcn.

Xlll.

1 . Waz ich nu niuwer nnere tage , (64)
des dark mich niemrn vragen , ich enbtn niht vro;
Wie vriuiit brrdriuzct minrr Klage ; (ci , a .)
lwes man se vil gehcrret , dem ilr allem lo.
Ou Han ich lin , beide , lchaden unde lgot;
waz mir doch leides unverdtcnet , daz erkenne Gor , l, 67 „.
und ane lrhulde gelchiht:
ich engelige herse liebe bi , ez hat an mtneu vrüu-

den nie mau niht.

2 . Wie hochgemuoten sihent mich , (65)
ich minne niht lo lcre , als ich gebäre , ein wig;
Si liegent und unrrenr lieh,
li was mir ie gelicher maze , lo der lig,
Oie getrolte li darunder mir den muot;
der ungenaürn muoz ich , unt des li mir noch ge-

tuot,
erüetlen , als ich mak.
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mir itt etelwenne wol gelchehrn : gewinne aber
ich nu niemer guoten tak?

3 . So wol dir , wig , wie reine ein nam , (66)
wie lenkte er doch «'erkennen unt se nennen tll!
Lz wart nie niht la lobelam,
lwa duz an regte gurre Kerelt , lo du Kilt.
Din log mit rede nie man wol vol enden Kan;
lwcs du mit rriuwen gkligelt , wol im , der itt ein

lalik man,
unt mak bil gerne leven.
du gilt al der Welte hohen muor : Wan mahtu mir

rin wenik bröude geven!

4 . MH Han ein dink mir dür geleit , (67)
daz ltritet mit gedanKcn in dem Herren min:
Gü ich ir hohen werdekrit
mit mincm willen wolle lazen minre lin;
Ald oü ich daz wolle , daz li grozer li,
unt N dil laelik wig tte min und aller manne dri.
li tuont mir beide we:
in' Wirde ir laltcrs niemer bro ; berget li mich,

daz Klage ich iemerme.

* 5 . Ob ich nu tuon unt Han getan,
daz ich von rrhte iu ir huldcn lolte lin,
Unt li vor aller wcrlde Han,
waz mak ich des , bergizzct li dar undcr min?
Swrr nu jiht , daz ich se lgorce Könne Klagen,
der laze im, beide, min(e) rede lingen unde lagen,

unt merke , wa ich ie lgrcche Wort , ezn ' lige , e
ich

°
z gelgreche , Herren bi.

!,67d. XIV . (ci , b .)
1 . Der lange lueze kumbcr min (70)

nach minrr herse lieben vrouwrn derlt erniuwrt;
wie mähte ein Wunder grcezer -lin,
daz min verlorner dirnelt mich lo leiten riuwet,
Und ich doch nie den boten gelach,
der mir ie brühte trolt von ir , Wan leit und un-

gemach:
wie lol ich iemcr dile unürlde rrwenden?
unmaere ich ir , daz itt mir leit : li wart mir nie

lo lieg , künde ich
'
z verenden.

2. wa nu getriuwer briundcA rat ? (71)
waz tuon ich , daz mir liebet , daz mir leiden lolte?
Min dienelt lgat erworben hat,

und anders niht , lwie klein ich ez gelouüen walte.
M warne , ich ez nu gelauben muoz;
des Wirt ourh niemer leides mir , uns an min ende,

buoz,
lit li mich hazzet , die ich von herse» mtnne.
ez Kunde mir nie man gelagen : nu bin ich lin

(bil) unlankte worden inne.

3 . Waz li mich als »»werden habe , (72)
als li mir vor gebäret , daz geloube ich niemer.
Nu laze ein teil ir sornes abe;
Wan endelichen ir genade üite ich iemer.
Von ir enmak ich , noch enlol,
10 lieh genuoge ir liebes bräunt, ko itt mir mir

leide wol;
da enRan ich anders niht von ir gewinnen:
e daz ich ane ir hulde li , ich wil ir guete und

ir gebcerde Minnen.

4 . Gwe , daz alle , die nu lebent ( 73)
wol hant ervundcn , wie mir itt nach einem wibe,
Unt daz li mir den rat niht gebent,
daz ich getroeltet würde bi lebendem libe!
Mo Klage ich niht min ungcmach,
Wan daz den ungctriuwen ie baz danne mir ge-

lchach,
die nie gcwunnen leit von lenender lw .rre:
Got wolle , rrkandrn guotiu wig ir lumelicger

werben , wie dem waere!

5 . Lin rede der liute tust mir we , (74)
da enkan ich niht grdultcklichen suo gebaren;
KZn tuont li' s alle belle me:
11 bragent mich se bil von miner vrouwrn jarcn,
Unt lgrechrnt , welher tage li li,
dur daz ich ir lo lange bin gewelcn mit rriu¬

wen bi;
li lgrerhent, daz es mähte mich berdrirzen:
nu la , daz aller bette wib , ir sügte loler brage

mich gcniezen!

6 . Mak li mich doch lazen lehen , (ci , 0 .) (75) l , 68 a.
oü ich ir waere lieg , wie li mich haben Wolde;
Sit mir niht anders mak gelchehen,
la tuo geliche demc , als ez doch wclcn lolde,
Unt lege mich ir (wol) nahen bi,
unt biete ez eine wile mir , als ez von hersen li:
geballe ez danne uns beiden , lo li ltorte;
verkett aber ich ir hulde da , la li verlorn , als

oüe li'z nie getsetr.



XV.

1 . St Ment , der lumer der li hie , (76)
dtu Wunne diu li kamen
«nt daz ich mich Wal gehaüe , alS e.
Lu ratet unde kgrechet , wie:
der tot Kat mir Lenomen,
daz ich niemer »verwinde me.
Waz Sedarl ich wimneklichrr Lit,
tit aller branden herre , Tiugalt , in der erde lit,
den ich nie tak getruren lach:
ez Kat diu werkt an im verlor» ,
daz ir an einem manne nie 1a jremerlichrr Ich ade

gelchach.

2 . Mir armen wibe was se Wal, (77)
lwrnne Ich gebähte an in,
unt wie min heil an linem live lall.
Waz ich des nu niht haben lol,
des gar mit iamcr Ai» ,
lwaz ich iemerme gelesen mak.
Miner wunnen lgiegel der itt verlor» ,
den ich mir Arte Le lumerlicher äugen weide erkorn,
des muoz ich leider cenik lin.
da man mir leite , er weere tot,
«ehant viel mir daz Lluat von dem Zersen uk die

lele min.

* 3 . Wie broude mir verboten hat
minK lieben Herren tot,
allo daz ich ir mrr rnbern lol.
Sit des nu niht mak werden rar,
in' ringe mit der not,
daz mir min klagendes herze itt jamrrS vol,
Wiu in iemer weinet , daz bin ich;
Wan , er bil lselik man , jo trotte er wol se lebcne

mich:
der itt nu hin : waz lohte ich hier
wis im genredik, herre Goti
Wan tugenttzatter galt kam in din gelinde nie.

XVl.

1 . Ich was vro , unt bin daz uns an Minen
rot , (78)

mich enwrnde es Got al eine;
Mich cnbelwoere ein rchtc hrrsrklichiu not,
min large itt anders kleine:
So daz banne an mir sergar,
la Kumt aber hoher muat , der mich » ihr truren lat.

2 . So kinge ich s (e)ware dur mich lelüen nihr,
Wan dur der liute vrage , (79)
Wie da jchrnt , des mir , ob Got Wil , niht gelchiht,
daz branden mich betrage:
Si ilt mir lieb unt wert , als e,
ob ez ir eteslichcm tsete in den ougen we.

3 . Ach wil aller der rnbern , die min enbernr,
unt daz tuant ane lchulde ; (80)
Vinde ich iender , die es mit triuwen an mich gcrnt,
den diene ich umü ir hulde.
Ich Han iemer einen lin:
er Wirt mir niemer lieg , dem ich unmTre bin.

XVIl

2. Swie bil ich gclage guorcr mcerc , (ci , <I.)
lo ilr nie man , der mir läge , (8s)
Wenne ein ende werde miner lwcere,
darsuo msniger grozcn Klage,
Wiu mir an daz herse gat:
wol Ledürkte ich wiler liute an minem rat.

3 . Mender binde ich triuwe , dett ein ende , ( 83)
da ich li doch gedienet Han;
Guoten liute» lcit' ich Mine Kende,
walten li dar ule gau,
Wes wser' ich bil willig in:
owe , daz mir nie man itt , alK ich im bin!

4 . Wol den ougen , die la lgetzen Kunden , ( 84)
unt dem Zersen, daz mir riet
An rin wix , diu hat lieh under Wunden
guoter dinge , und anders niet.
Swaz ich durch li liden lol,
dalt ein Kumber , den ich harte gerne doi.

* 2 . Daz rin man , der ie mit bcelemmuore
line Lit geleber hat,
Meiner wil gelächen min se guote,
dcK Wirt min bil lchane rat.
Swenne ich in erliegen lol,
lo gedenke ich : owe , wie getuon ich wol!

1 . äNir ilt ein not vor allem minem leide , ( 8i ) !,68l >.
doch durch dilen Winter niht;
Waz darümbe ? balwet gruene Heide;
lolher dinge bil gelchiht,
Wer ich aller muoz gcdagen:
ich Han me se tuonne , banne bluomen Klagen.



XVlll.
1 . Ich wir alles sahen (85)

Llio der lieüe , die ich Han:
So itt ez ntender nahen,
daz tich ende noch min iuan.
Doch derluoctze tch

^
z alle tage,

unt gedtene ir to , daz tt an' tr bank mit üröuden
muoz rrlvenden kumder , den ich trage.

2 . Mich betwtmK rin mcere, ( 86)
daz ich von ir horte tagen.
Wie ti ein drouloe losere,
diu tich tchone künde tragen;
Was derluoctze ich , und itt war:
tr Lunde nie kein wip getchaden , daz itt wol

kleine , la groz als umü ein har.

2 . Sprserhe ich nu , des ich tt telten Han ge,
wenr , (91)

daran begierige ich groze unttsetekeit;
Ach Han lange wile untankte mich geteilt,
unt bin doch in der leiden areüett.
Vezzer itt rin Herteler,
banne ich von widen mitterede ; ich tuon tin

niht : tt ttnt don allem rehte her.

3 . An itt lieg , daz man ti ttseteültrhe dite ; (92)
unt tust in doch to wol , daz tt vertagent.
Hei , wie manigen muot unt wunderliche tite
ti tougenltchen in tr Herren tragentl
Swer tr hulde Welle Han,
der wete in di , unt tpreche in wol. daz tet ich

te : nu kan es mich leider niht bervan.

3 . Swaz in allen landen ( 37)
mir Le lieüe mak getchehen,
Daz trat in ir Händen,
anders nie man wil tcl( s jchen:
St itt min olterlicher tak,
unt Han tt in minem Herren lieg, daz wetz er

wol , dem nie man niht gekegen mak.

4 . St hat leider telten ( 88)
Mine Klagende rede vernomen;
Des muoz ich engelten,
nie Kunde ich tr naher kamen,

>, 69 ». Meniger Luo den vrouwen gat,
unt twiget allen einen tak , der anders nie man

tinen willen reden lat.

5 . Nie man im rz derdtenge ( 89)
L'etner grozen mittrtat,
Gü er banne gienge,
da er niht Le tuonne gar,
Sprache , als ein gewizzrn man:
„ gebietet tr an Mine ltar . " daz Ware ein Luht , unt

ttuende im loürlichen an.

XIX.
I . Wie man tender tuorge an mich deheinen rat;

ich mak min telürs lrit erwenden niht. (90)
Kun' wane, teman grozcr ungrlükke hat,
mit man mich doch to vra darundrr tiht.
Da merken dach rin Wunder an:
ich lolde tu Klagen die meitten not , niwan daz

ich von widen niht übel reden Kau . (cn, 0 )

4 . Da itt doch min tchulde , entriuwen , niht
to groz , (93)

als reht untalig ich Le lone üin;
Ach trän aller Monden , reht als rin haut , üloz,
unt gat min dirn (e)lt wunderliche hin.
Daz getcharh niemanne me:
dol ende ich eine teilende not , tt getuot mir nie,

mer , mag ich
°
z üehueten , wol noch we.

2 . Ach Sin tumü , daz ich to grozen kumder
Klage , (94)

und tr des wil detzeine tchulde geben,
Sit ich ti , ane tr dank , in minem tzersen trage:
waz mak tt des , iutl ich untankte leven t
Daz Wirt tr doch vil lihte leit.
nu muoz ich

°
z (dochU alto lazen tin ; mir machet

nie man tcgaden , Wan min ttserekett.

XX
1 . Uazc ich Minen dienett to,

dem ich nu lange her gevolget Han,
So Wirde ich niemer (e) dro;
tt muoz (an mir) gewaltes me üegan,
Vanne an manne te wip begie,
e daz ich mich tin geloube : ich künde

gen , wie.

2 . Uzer hule um Wider drin (96)
Lin ich üeroubet alles des ich Han,
Vrkmde und al der tinne min;
daz hat mir anders nie man , Wan tt getan.
Waz berede ich , als ich tol:
wil li°s langen, to getruwe ich minem rehte wol. —

(95)

1

doch gela-
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3 . »Ach bin ko Karte niKt verLSget , (97)
daz er mir ko Irre kalte dröun;
Ach wart noch nie von im gejaget;
er (eu)möKte kich

°s Le matte dröun:
Diemer Wirde ich ane wer,
Lettat er mich , in bedunket, min eines iib (es) ein

gansez Ker .«

Fch Kan ir bil menik jar (9s)
gelebt , unt tt mir beiten einen lab;
Davon gewinne ich noch daz Kar,
da; man in wizer barwe keKen mak;
Ar grwaltes Wirde ich gra : (cu , d )
kl möKte kich kin gelouben, undc Lnrnde anders !ua.

S . Wreuet ki , daz ich den muot (99)
von tr gelcheidemnb alka ltgten Lorn,
GL ki mir rin leit getuot,
lo bin ich doch uk anders niKt geborn,
Wan da; ich des trottrs lebe,
wie ich Ir gedtene, unt ki mir kwrrre ein ende gebe.

XXI.
1 . Als ich mich berkinnen La » , ( roo)

ko geltuont diu werlt nie ko trurikr me;
Ach Weene , irnder lebe rin man,
des dink nach kin krlbes willen ge;
Wan daz ikt unt was ouch ie,
anders ko gektuont ez nie,
Wan daz beide , lieb mit leit Lergie.

2 . Swrr dienet, da man kin niKt verklär , ( roi)
der verlinket al kin arrbeir;
Wan ez im anders nttzt rrgat,
davon wshkct niwan KcrLeleit.
Alko Kar ez mir getan:
der ich bil wol getriuwet Kan,
diu wtl mich gar an(e) brande lan.

St ntmt miner Macher bet ' bil kleine war:
doch ko wil ich dienen tr
.Mit den triuwen , und ich meine daz,
und als ich ir nie bergaz,
lo gekran(r) diu ougen min, unt niemer baz.

2 . Swenne ich ki mit miner balkchen rede be¬
trüge , ( 104)

lo Krt ' ich ki unreKt erbaut;
Mut gevaKe ki mich ie(mrr) an detzetner lüge,
la ko kchngke mich Le Kant,
Unt geloube niemer miner Klage,
dar Luo niKt des ich (ir) läge:
davor mneze mich Got beKurten alle tage!

3. wart ie guotes unt getrtuwes mannes rar,
ko kum ich mit vröuden Kin ; ( 10Z)
Si wriz wol , kwie lange ki mich Lite» lat,
daz ichk' doch der bitende bin.
Ach Kan tr gelabt Le dienen bil,
darLuo baz ichz gerne Kil,
und ir niemer mnb ein Wort gekegen wil.

4 . Wart ie manne rin wig lo lieb,
ikt,

lo mneze ich verteilet lin;
.Weniger kgrichet : „ki ikt mir lieber.« da; tkr ein

likt,
Got wetz (wol) den willen min,
wie KoKe ez mir umb ir Kulde ltst,
unt wie natze mir ez gat,
ir log , baz ki umb al die werlt verdienet Kat.

als kl mir
(106)

(cu , ° .)

3. Starte Kittet , da kl mak;
daz ikt mir ein kgil : ki grKalk mich me;
.Wir guotcn triuwen ich ir gklak,
llt der Ltt , daz ich ir künde gcvie.
Ach wcrne, ich mich kin gelouben wil:

1 , 7 V » . nein , lo verlür ich Le vil.
ikt daz alko , keKt , wclK rin ktndcslgil!

XXII
1 . Ich kxrtche temrr, lwenne ich

ouch gctar:
„vrouwe , wis gcnrrdik mir ! «

( roa)

s. Swie min lon und ouch min ende an ir gelte,
daz ikt min almeiktiu not : ( 107)
L'allen Litcn büchte ich , daz li mich berge;
lo w-er' ich an vröuden tot.
Da; kol li bedenken allez r:
tust ki mir Le lange we,
lo gediene ich uk die lele niemerme.

XXIII.
I . Ich Kan barnder vröuden vil,

mak und
(rp 3)

unt der reKren eine nigt , diu (da) lange wer.
Jemer , als ich lachen wtl,
lo keit mir daz KerLe min , baz tch

'
K ruber.

.Min dink ktuont mir rtekwenne alko,
daz ich was mit den andern bro:
des entkr nu niKt , daz was allez do.

( ro8)
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2. Tide ich not und aredeit, (109)
die Han ich mir leibe , an' alle schulde , genomen.

1,70d. Wikke hat li mir geleit,
daz ich

°
z lieze : ine , motzt' es niemer L' ende kamen;

Ant tnot noch kiute , lwanne li mich litzt,
unt mir leit davon gelctzitzt:
daz li min , unt gebe des nie man licht.

3 . Daz ich ir gediente ie tak , ( no)
des imi li mir gelouben ncht , olvei
Ant livaz ich gelingen mak,
daz enjigrt li licht , daz li daz itzt bette.
Daz ilt mir ein Mmerlich gewin;
lus gat mir min leben hin:
letzt , lote lselig ich Le lone bin!

4 . -Nie wart groezer ungemach , ( m)
banne ez ilt , der mit gedanKcn ümbe gat.
Sit daz li min ouge an lach,
diu mich bil unltLten man bctwungen tzat,
Der mak ich vergezen niemerme.
daz tust mir bil lange we:
we , Wan tzrt' ictz

^
z bo verlazen e!

Z. Ich tzan iemrr teil an ir , ( ns)
den gib' ich nirmen , lwie vremde er mir sie mech li.
We , wennc lol gelctzetzen mir,
daz ich einen tak beltbe von lorgen vrt!
Got wetz wol , daz ich ir nie vergas,
unt daz mir Witz geviel nie baz:
Wirt mir anders nitzt , doch lo tzan ich daz.

XXIV.
1 . Ach getzabe mich wol , und enruochte ie doch,

ob mir rin vil lÜLLrl w ?erc baz , ( uz)
Ich bin alles in den lorgen noch;
Wirt mir lankter itzt , ich rede auch daz.
Luo den lorgen , die ich tzan,
ilt min Klage , ine tzabe der tage rnbollrn nitzt,

daz min innere itzt möge Le tzerLen gan.

2. Ez erbarmet mich , daz li alle setzen, ( 114)
daz ich anders nitzt künne , Wan Klagen, (cn , ck.)
Mögt ir michel Wunder an mir letzen,
waz lolt ' ich nu lingen oder lagen;
Solle ich lwern , ine Wille , waz.
gelache ich Wider abrnt einen Kleinen boten, lone

gelanK nie man von drouwen baz.
I.

3 . Ich bin aller dinge ein laelik man , ( 115)
Wan des einen , da man lauen lol.
Gb ich bile unlaelde verwenden Kan,
lo vrrt ez , nach ungenaden , wol.
-Mir ilt ungelictze deme,
der lictz rtelwcnne Wider den morgen braut: allo

trete auch ich , wette ich , mit weme.

* 4 . Die ich mir Le vröuden tzete erkor » ,
da vinde ich nitzt wenne ungemach.
Waz ich guoter rede tzan verlor » !
ja die betten, die ieman gelgrach.
Si was endelictzen guor,
nieman motzte li von lüge gesprochen tzan , erne

tzete , als ich , getriuwen muot.

Z . Lreit mir ieman tougenlictzen tzaz , (116) I , 71 a
waz der ltner broude an mir nu litzt!
We , war ümbe trete aber ieman daz;
Wan , Got wetz wol , ine tuon nie man nitzt.
Wan lol mir genredik lin;
mich beginnet doch nach mincm tode Klagen ma¬

ncher , der nu litzte enbrere min.
* 6 . Ich wil iemer gerner umbe letzen,
ich was miner vrüude ein teil Le bri;
Mir ilt von einer kleinen rede gelctzetzen,
daz ich wizzen wil , wer bi mir li.
Angevneger linte ilt vil:
ltzrertz ' ich Wider abent litzte rin lchoene Wort, waz

mak ictz
's , der mir z verkeren wil;

XXV.
1. Aller lrelde ein lselik Witz , si 17)

tuo mir lo,
baz min tzerLevro bette;
Ob ich ie üur dinrn ich
würde vro,
daz des itzt an mir Lerge.
Ich was ie der dienelt bin;
nu bittu diu vrüude min:
lol ich iemer lieben tak oder natzt gelegen,
daz muoz , vrouwe, an dir gelctzetzcn.

2 . Vrouwe, ich tzan dur dich rrliren , (ng)
daz nie man
dur lin lietz lo vil erteil;
Ich getar dich nitzt geboten,
noctz enkan:

24
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tuo"
z dur dtne loelekeit.

Uch din bin , du lolt mich ncrn,
imr gcwalteK vor allen Wern.
ich Han iemrr eine der : üaz du wol gevarlt,
nnt dich üaz an mir ücwartt.

3 . Vronwe, ich Han noch nie getan , ( 119)
dunllet mich,
dannc diu lieüe mir gebot.
Ine Kunde nie verlan,
Hori? ich dich
nennen , ine würde rot.
Swrr da nahe üi mir ltuont,
Io die mcrkcere tuont,
der lach her^ e lieüe wol an der varwc min:
lol ich davon lchuldik liut

ouwei gebtute ich
^

K nu , daz mak -re lchaden
üomrn.

4 . Mt aber , daz ich
°
K niht gebinte , ( 124)

lo verliule ich Mine loelde an ime,
Unde derblnochent mich die liute,
daz ich al der Werlte ir vröude nime.
Mrertt gat mir lorge sua:
0 we i nun' weiz ich , ov ich

°
z laze oder oü ich

^
z tuo.

5. Daz wir wiy niht mügen gewinnen ( 125)
vriunt mit rede , line wellen me,
Daz muet mich ; ine wil niht Minnen:
ttceten widrn tuot mittlere we.
weer' ich , deK ich niene bin,
unttoete , lieze er danne mich , la lieze ich in.

4 . MH verdient ' den kumüer nie, ( 120)
den ich Han,
Wan , ko bil , ov daz gelchach,
Daz ich undrr wilrnt gie
dür dich ttan,
und ich dich vil gerne lach:
Allez ich do daz ouge min
tongcnlichrn an daz din,
daz vrahte ich unlantte dan , unt lihte dar,
brouwe , nam deK ieman wart

XXVI.

1 . »Sage , daz ich dir'K iemrr lone , (cm , a .)
hattu den vil lieben man gelehcnt (121)
Mt ez war , mit levt er ttgonr,
alK tt lagent , und ich dich Heere jegent " —

»Vronwe , ich lag in, er itt vro,
ttn herLr ttat , ov irK gebietet iemer ho ." —

2 . »MH verbiute im vröude niemer : ( 122)
laze ehr eine rede, lo tuot er wol;
DeK vite ich in Hinte und iemer,

1, 711». dem itt allo , daz mauz Verlage » lol ." —

»Vronwe , nu vererbet iuch niht;
er lynchet : »allez , daz gelchrhen lol , daz ge-

lchiht ." —

3 . »Hat aber er gelobt , gelrlle , ( 123)
daz er niemer me gelinge liet,
Lz rnli ob ich in'

K bite» wellet " —

»vrouwe , rz waK lin muor , do ich von im lchicl;
Guch mügt ir"

z wol Han vernomen.« —

XXVII.

I . „Tiever bote , nu wirb allo , (126)
lih in lchiere , unt läge im daz:
Vrrt er wol und itt er vro,
ich lebe iemer dette baz.
Sage im durch den willen min,
daz er iemer lolheK iht getuo , davon wir ge-

lcheiden lin.

* 2 . Vrage er , wie ich mich gehaüe,
jich , baz ich mir vröude» lebe;
Swa du mügett , da leit' in abe,
daz er mich der rede verhebe.
Ach bin im von Herren holt,
unt liege in gernrr , benne den lichten tak : daz

aber du berlwigrn lolt.

3 . L daz du iemer im verjehelt, ( i2ö)
baz ich im Holdez herse trage,
Sa lich , daz du alrerlt Lelehctt,
unt vernim , waz ich dir läge:
-Mein ' er Wal mit triuwe mich,
lwaz im danne mnge Le vröuden komen, (vil lieber

bote min,) daz lxrich.

4 . Syrrche er , daz er Welle her , ( 129)
daz ich^

K iemer lone dir , (ein , I» )
So bite in , daz rr z derber,
die rede , dier jüngelr lyrach Luo mir,
So mak ich in an gelegen:
weK wil er damit belwceren mich , daz doch niemer

mak gelchehen t
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2 . Des er gert , daz itt der tot , (127)
mit derderüet manigen lig;
Bleich und etelwenne rot,
allo vertuet ez diu wig:
Minne heizcnr ez die man,
unde motzte baz unminne lin : lue im , der s alrerlt

began!
* 6 . Daz ich allo bil davon
gerede(t Han) daz itt mir leit;
Wan ich was bil ungewon
lo getaner areveit,
Als ich tougenlichcn trage,
dune lolt im niemer » ihr verjehcn alles des ich

dir gelage .»

xxvm.
1,72 a . I . durch daz ich vröude hie bevor ie gerne

gklak , ( i3o)
lo wundert die liure als mins trurens ttre.
dem itt nu lo , daz ich baz niene malr;
Ranne aber iemcr mir ein lebender tali,
ich Kan noch , daz ich ie Kunde , oder mrre.
des gelwigfl)e ich durch die Gates rre,
Wer mir landen hat gegeben lo bil:
Ich gourh , als ich des nihr erkennen will

2 . Ware itt vröude manigem man harte unwert,
daz itt iedorh , en triuwen , ane tthulüe ; ( 131)
wir loltrn hiure ttn bror , danne vcrt;
Io mak ein mau erwerben , des er gert,
lob und erc , unt doch daraus Gotes hulde;
Gat Helle im , lwer baz mit lorgen dulde:
Ja enwirt rin dirnrlt niemer guot,
den man lo rehte trureklirhe tust.

3 . Meniger lwuerc Wal, der nu hie beltat,
er hete allen linen willen mir den wiben : ( 132)
gelouüe er mir , daz es lo lihtc niht ergat,
wil er die , diu linne und ere hat,
von den beiden allo lihte vertribcn;
ir dckeincr dark ul den trolt beliben.
weiz Got , guotes wibes vingerlin
daz lol niht lenkte nu « erwerbenne kin.

XXIX
I . Des tages da ich daz kriuse nam , ( 133)

da guote ich der gedanüe min,
Als ez dem «eichen wol gesam,

und als ein rehter bilgerin;
Do wände ich , lie «c Gote allo beltalten,
baz lie iemer vuaz uz lime bientte mer getreten:
nu wellent li aber ir Wille» Han , unt lrdeklirhe

Varn , als e.
diu karge diu itt min eines nirt , li ruot auch

mere liuten we.

2 . Mach vuere ich aller dinge wol , (134)
Wan baz gedanke wellent toben;
Wem Gote dem ich da dienen lol,
den rnhelkent li mir nihr lo loben,
Als tch*s bedorkte, und ez min lselde wsere;
li wellent noch alles Wider an diu alten maere,
unr Wien', daz ich noch vröude gklcge , als ich ir

etelwenne Mak:
daz wende , muotcr unde magct , Nr ich

°s in nihr
verbieten mak.

3 . Gedanken nu wil ich niemer gar ( i 3 S)
verbieten des ir eigen lant,
In ' erlaube in etelwenne dar,
und aber Wider la «e hanr.
So li unler beider vriundc dort gegruezen , (cm, v .)
10 Keren dan unt Heiken mir die lünde buezen,
unt li in allez baz vergeben , lwsz li mir haben

her getan:
doch bürhte ich ir betrogrnheit , daz li mich dikke

noch Lrltan.

4. So wol dir , vröude , unt wol im li , (136)
der bin rin teil gewinnen mak!
Swie gar ich bin li worden vri,
doch lach ich etelwenne den tak,
Daz du über naht in miner Mege wLre;
des Han ich aber vergezzen nu mit maniger lwaere;
die ltige lint mir abe getreten , die mich da leiten

hin an dich:
mirn' hülle nie man Wider «e Wege , er(n') hete

minien) dicnelt und auch mich.

XXX
1 . Hoh allam diu lunne ltet daz her«e min ; (137)

Daz Kumt von einer vrouwen , diu Kan ltoete lin:
Ir genade , lwa li li,
11 machet mich von allein leide vri.

2. Ich Han ir niht «e gebene, Wan min lclbes
«g , ( i 38 )

Werkt ir eigen ; biKKe mir diu lchoene git
24 ^

, 72 li.
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Vröude und einen hohen muol,
Manne ich daran gedenke, wie li mir tuot.

3 . wol mich des , das ich lt lo ltrete dant ! (139)
Stoa lt Wonet , diu eine liebet mir daz laut:
Buer' lt über den wilden le,
dar buer' ich hin ; mir tlt nach tr lo we.

4. Het' Wh tulent manne lin , daz wcere wol,
Daz ich li behielte, der ich dienen lol : (140)
Schone unt wol li daz bewar,
daz mir bon ir ntht leidest Wider bar.

5. Ich enwart nie rehte MM, Wan bon tr ; (141)
Swest ich tr gewünlrhen Kan , best gan lt mir:
Sseleklich ez mir erste,
do diu lrhvene mich in ir senade die.

XXXI.
I . Welt ' ich , wa man bröllüen gllrege , (142)

dar wolle ich , ine mak niht lust gcleben,
Daz min truren gar gelirge,
dem wolt' ich bil letztere ein ende geben.
Sol min brande allo bergan,
lon' gtbe ich ntht darümbe, lwaz ich her gelebet

Han.

73 » . 2 . Me man brage mir Le leide , (143)
Westmin tumüezherLe bröuwe ltch;
Wtl er, daz iclsz ime belctzetde
lchone unt minnrKlictze , daz tuon ich:
Mir tlt liebest niht selchen,
ich dinge aber , ob ich ez verdiene , ez möge mir

wol rrgen.

3 . Ich wast ie bil ringest mnotest, (cm , ä .) (144)
UNL ich einest wibest rede bernam;
St gchirz mir bil best gnotest,
daz ich vallchen dingen weere gram.
USu wiener li mich ha» betrogen:
nu lone tr Gor , ich bin bon tr genaden wol ge¬

zogen.

4 . Die ich lo herLeklichen meine , ( 145)
diu tlt an gurte rin uz erwelter lig;
Si tlt ez , diu lueze , reine,
diu mich trrrltrn mak bür elliu wig.
Wa bünde ich , diu mir lo wol
gebtele an allen dingen '

; niemer ich lt binden lol.

5 . wir lüln alle vrouwen eren ( 146)
umb tr guete , und temer lgrcchen wol,
Und ir bröude gerne meren;
nie man erte li Le rehte te bol:
Llliu bröude unst bon in Kumt,
und al der Werlte Hort unst an' tr trolt Le nihte

krumt.

6 . Wil aber ieman guoter lachen , ( 147)
der lo wunneklichen lt gemuot.
Der mich Künde vro gemachen,
dem bergült ' est Gor , unt wrrre guot,
G daz ich die lenge allo
mit lorgen lebt', ich ltürbe gerner , banne ich wiere

unbro.

XXXII.
1 . Do ich daz grueneloub erlach , ( 148)

do ltez ich bil der lwoere min;
Von einem wiüe mir gelchach,
daz ich muoz iemer mere lin
Vil wunneklichen wol gemuot:
ez lol mich allez dnnken guot,
lwaz li mir tuot.

2 . Ich lach bil wunneklichen ltan (149)
die Heide mit den üluomen rot;
Der Mol der ilt wol getan;
best hat diu nahtegal ir not
Mol überwunden , diu lt twank:
vergangen ilt der Winter lank,
ich horte tr lank.

3 . Si lchiet von lorgen Minen lig , ( iso ) l, 73l,.
daz ich dckrine lwrere Han;
Wan , ane lt, viertulent wig
dien' heten'

st alle nihr getan;
Ir gurte wendet miniu lrtt:
ich Han li mir Le vriunde bereit,
lwaz ieman leit.

4. Mir rnmak ntht leidest Wider ltan , ( iSr)
best wtl ich gar an' angelt lin,
Lrgat ez , alst ich willen Han,
ich lege lt an den arm min.
Daz mir der lcgoenen würde ein teil,
daz Muhte mich ein michel heil,
unt wcere ourh geil.
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1,74 a.

S7.

S. Vaz IO tr lo Holdez herse trage , ( 152)
daz ttt in lumelichen lrit;
Warümve ich niemer lo versage;
li verlielent alle ir arveit:
Msz hilket li ir arger litt?
line lntzzen, wie ez ergangen itt
in kurser dritt.

XXXIll.
1 . Ich Han hundert tuttnl herse erlalt (civ , a .)

von lorgen , alle vro was ich ; ( 153
We , ja was ich al der Werlte trolt:
wie sseme ir daz , lin' trotte auch mich?
St entöl mich niht rngeltcn lan,
daz ich lo lange vor ir was , darsua daz irh°s

engolten Han.

2 . Ach wil Li den wol gcmuotrn lin , ( 154)
Wan itt unvro , da ich e da was,
Va entroeltent klriniu vogellin,
da entroeltent vluomrn unde gras,
Wa linr als jremerlichiu jar,
daz ich mich under den ougen ramyl, unt chrach:

»nu grnt uz grawe har ! »

3 . Mime ich Wider an Mine vröude , als e, ( iss)
daz itt den lenden allen guot:
Me man itt von lorgen alle we,
wil er , ich mache in wolgemuot;
Alt aver er an drouden lo versaget,
daz er enkeiner vuoze gcrt , lo rnruorhe ich ad

er ie mer Waget.

4 . Rocret , waz ich suo der vuoze tuo , ( 1S6)
daz ich mit souver niht envar:
Minneklichiu wart ltoze ich dar suo,
den Letten willen ttriche ich dar,
lTansen unde lingen muoz ich Häven,
daz bünlte itt wunneMcher trolt : lus kan ich

lenden liechen laven.

5 . Als unrehte vro rnwart ich nie , ( 1S7)
daz lolt' ehr lin , nu itt rz gelchehrn;
Mich vekennent noch diu liute hie,
diu mich anders hant gelchen;
Alle vröudenriche was ich do,
daz ich mich vröute unt vröude gag : wie tust

man Wider mich nu lo?

XXXIV.
1 . Es ilt lank , daz mir diu ougen min ( iss)

se vröudrn nie geltuonden wol;
Swanne ich mine Klage nu laze lin,
und ich mich des an ir erhol,
Des ich mich her gelumer Han,
10 vin ich alt , unt har ein wig vtl Liüel an mir

getan.

2 . So li nu vil gerne erwenden wil ( 1S9)
ein lrit , daz mir von ir gelrhiht,
Sott mir wiv unmcer ' und ander lgil,
Wan ich entouK vor aller niht:
Gwe ! waz wil li danne min?
ja möhte ich ir gedirnen, lieze eht l( s ein ende lin.

3 . Soll ' aver ich mit lorgen iemer leven , ( 160)
lwanne ander liure wseren vro?
Guoten trolt wil ich mir lelvem geüen
unt min gemuete tragen ho,
Alle von rrhte rin loelik man:
11 lagen ! mir , als ich teure , rz lte mir janner-

lichen an.

4 . Sit li jehrnt , wie wol mir vröude sem , ( 161)
lo volge ich in , lo ich Lette mak ; (civ , b .)
Unt wrene , nieman leve , der mir Lenem,
rin teuren , daz nu menigen taK
Mir in dem hersen itt vegraven:
gewinne ich iemer des ein ende , ich wil mich wol

gehaven.

5 . L li der Werlte erseige an mir , ( 162)
wie ltrete li itt , lo enlebe ich niht;
Guch gelrhiht ein Wunder lihte an ir,
daz man li danne »»gerne liht:
So mak li von lchulden Klagen,
daz li eime lo getrinwen man ie mohte ir tzulde

Verlagen.

XXXV
I . Angenadeunt lwaz ie banne lorge was, (163)

der itt nu mere an mir,
danne ez Got verhengen lolde.
Lat' rin wig , diu e von teilender not genas,
min lett , unt waer' rz ir,
waz li danne lprechcn Walde. —
»Ger mir itt von hersen holt , den verlgriche ich lere, 1, 74 b.
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niht buch ungevuegen haz , Wan durch mines li-
bes rrc.

2 . Zn ' bin niht an Visen tak ko her bekamen,
mir enki gewesen bt (164 a .)
underwilent hochgemurte.
Guotes mannrs rede habe ich bil bernomen:
der Werke bin ich brt;
so mich temer Got behuetc!
Wo ich im die rede verbot , done bat er niht mere;
Visen lieben , Quoten man enweiz ich , wie ich von

mir bekere.

3 . Nl§ ich rtelwenne in mime Lorne sprach,
daz er die rede dermile (164 b .)
temer durch sin selbes guete,
So har ' er , daz ichs an manne nie gelach,
ko jremerlictze lite,
dsz ez mich L 'ware muete,
Und iedoch so lere niht , daz ers ihr scnirze:
mir ilt lieber , daz er bttc , banne ob er sin spre¬

chen liezc.

4 . Mir ist , Leide , lieb mit hrrLrklirhrn leit,
daz er mich ie gelach , (16s)
oder ich in lo wol erkenne,
Sit daz er Verliesen muoz sin arcbcit,
ko wol al§ er mir sprach,
daz muet mich doch etelwennc,
Und iedoch darümbe niht , daz ich Welle Minnen:
miune ilt rin so swaerez lpil , daz ichs niemer tar

besinne » .

2 . Alle , die ich ic bernam mit Han Feschen,
der keiner sprach so wol , (166)
noch von wtben nie so nahen.
Waz wil ich des lobest Got laze im wol geschehen!
sin spache rede in sol
lÜLsel Wider mich vrrdahen.
Zeh muoz Heeren , waz er laset : we , waz lchat

daz ieman«
lit er niht erwerben kan , weder mich , noch an¬

ders nieman."

XXXVI.

1 . In Miner bellen broude ich laz , (167)
unr gebähte , wie ich de» lumer wolle lebe» ;
Do rieten Mine sinne daz , (civ, v )
des ich mir keinen trolt niht Kan gegeben,

Waz ich Mine swivre gar berba-rc
und iemer hohes rnuotes wsere.
daz het' ich gerne lit getan,
Wan daz ich verleitet bin uk einen lieben Wan,
den ich noch leider unverendet Han.

2 . Hete ich von birre lumer Lir ( 168)
doch swene tage und eine guote naht
Mit ir Le redene , ane ntt,
nach minein willen , als ich Han gebäht,
Waz mich des nieman wenden solle , I, 75 ->
wie lÜLLrl ich getruren walte!
auch laze ich

'
S unbersuochrt niht,

ich wil tr iemer dienen , unt lob' cz , lwemic cz
gelchtht,

daz li mich nie mermcr unbro geliht.

3. MMebieten tuot mir niht ( 169)
von wiben , noch van bcelen mannen we,
Gb li mich eine gerne liht,
waz Vedark ich guoter handelunge me-
Aade ich icmens lwachez gruezrn,
daz matt si mir eine wol gebuezen.
unt Wirde ich noch lo l -rlik man,
daz sich min leit verendet , daz ich von ir Han,
so bröuw' ich mich , daz ich sin ir began.

4. Zch Han nach wane dikke wol (195)
gelungen , des mich anders niene beltuonr,
Unt lobe iedoch , als ich da sol,
swa guotiu wip beschridenliche tuont;
Waz Mute ich Minen briunden se eren,
unt wil in iemer broude mercn;
min eines wieder lthre rat:
lwes muot iedoch ser Welte , alS der Mine ltar,
ich wsene , er menige sorge uk ere hat.

* 5 . »Dem ich lo maniger eren lol
getruwen , als ich Per behalten Han,
Wen muoz ich e erkennen wol,
sin Wille mak lo lihrr niht ergan:
Wil er Le vriunde mich gewinnen,
so tuo er in allen sinen sinnen
daz bette, unr huete sich da bt,

wrer' er min eigen denne , ich liez ° in brt."

6. Mich braut an' alle lwcere wol , (194)
daz ich so liebt » meere Han bernomen,
Wer ich mich gerne troelten sol,
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mir tkt der muot von grozen kargen kramen.
Sit man der klarte makr geniezen,
ka rnlol ir niemer mich berdriezen;
min herse ikt ir mit triulurn Li:
vreikch ' aber ez diu kchoene , daz ez mit valkche ki,
ko laze ki mich iemermere vri.

XXXVIl.
1 Ein wiker man vil biWe tuot (170)

ko , deß ein tumüer ncht rnkran;
MK im daz höchst kinen muot,
ko muoz . ich leider rrurikr ktan.
Ach makr Wal kin von gourhrs art,
unt jage rin ÜMekliche vart.
raren kinne Han ich vil,
daz ich des viivcK minne ger , diu mich Le vriunde

nien' enwil.

2. Sol ich lrvcn tukent jar , (171)
ko , daz ich in genaden ki,
An ' gewinne niemer grawez har,
ki ikt aller wandclunge vri.
Tag ki wol gedienen kran;
unt wetz doch wol, daz alle man
ir niht gar gem -eze kint,
kwer ir deüeiucK valkchrs jtht , an dem hat haz

Li nide ein Rint.

3 . Gz ikt ein kgarher wiLes kin , ( 172)
diu kich vor valkche hat vrhuot;
Swie gar unkchuldig ich des Lin,
kwa ich ki weiz, dar kgrtche ich guot.
Doch ikt rin kitc , der nie man Linier,
kwer dienrlt ungeloncr nimct,
livie es doch leider vil gckchehc.
hat mir dehriiilu ko getan , der rare ich , daz ki

L«o (L ')ir kehr.

4. Wer Locken hulde nie man hat , ( 173)
Wan , der kich gerne ruemrn wil;
Swc§ muot se valkchcn dingen klar,
den krrcment ki nur lovcnt in vil.
Der lite ikt guotrr ltute Klage : (civ, ä .)
waz Hulke , ob ich in allen kage,
ko mir ihr liebes Wider bert;
kchadcn haü ' ich davon vernomen : ez muoz mir

iemer kin erwert.

( r74)

Waz muoz uk ir genade kin
mit klarte s 'allen Liren ko,
Der ich da guotes Heere jehen.
waz künde liebes mir gekchehen
von allen willen, wcer ' ir niht;
min liL in grozer lenkte lrvt des tageß , ko ki

min ouge kigt.

6 . Win alko gar wsere guot , ( 17s)
diu kol des mich geniezen lan,
Daz ki ko vil der rügende tuot;
ich Lin ir worden undcrtan.
Genade , vrouwe , krelik wix,
unt treckte lere Minen lig,
der kich nach dir gelenet hat:
du enwcllelt des ein ende ha» , der kargen Wirbel

niemer rat.

7. Wan daz ich vriunden volgcn kol , ( 176)
ich Lin mir kchedelichen hie;
Si truret kere, warne ich wol,
diu liebe , die ich kenende lte,
Unt hat von Minen kchulden leit.
daz ich durh ieman ki vermeit,
des Wirde ich ketten wolgemuor.
ich rnwciz , ob ieman kchocner ki : ez enlcbt niht

wibes alle guot.

8 . Man kol ein herse erkennen hie , (177)
daz L 'allen Litcn hohe Hat.
Uchte vrönde lobt' ich ie,
unt nide nie man , der ki har.
Wer ko gewendet kinen muot,
daz er daz Lekte gerne tuot,
ich wil in Minen willen lagen,
e er unkanktc muelte gen , uk miner haut Walt'

ich in tragen.

V . Ach Han der Werlte ir reht getan , ( 178)
ie nach der maze, als ez mir ktuont;
Der volge ich nah uk guoten Wan,
allam die toren alle tuonr.
-Mail mir daran niht wol gekchehen,
ko laze ich doch die liure kehen
den willen unt die klarte min:
Ikt , daz mir banne mikkegat , daran wil ich un-

kchuldik kin.

10 . An Han niht vil der vrönde mcr (179)
von ir , Wan eine , diu ikt ko graz,

1,75 l). 5. Gedinge hat daz hrrLe min
gemacher wunneklichcn vra;
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Diu machet mich lo regte Her,
an dröuden al der Werlte genoz.
Wie mögte ich Laz Le Keile kamen;
ez ilt mir ie mer unvernomen;

1,76 » . deS dräut lieg gerse und al der lig
ul allo mtnneklichen trolt : la meine icg nie,man,

Wan rin wig.

11 . „Lin regt unlanltc lcüende Win ( 180)
nach grozer liebe , daz Lin ich : (cv, s .)
Netz weiz gctriuwrn MinenIch ,
noch nie man ltaetrr , danne mich.
Sit ich lin künde alrerlt grwan,
Ion' gelach ich nie dekeinrn man,
der mir Le regte geviel ie baz.
nn lane , alS ich gedienet gäbe ; ich Lin , diu ün

noch nie brrgaz ."

XXXVIII.

I . Du muoz ich ie min alten not ( 181 - 182)
mit lange niuwen unde Klagen,
Wan ü mir alle nagen lit,
daz ich ir vergezzcn men' enmak.
Zr gruoz micg die , diu mir gebot
bil lange niuwen kumber tragen,
erkunde li der ballchcn nit,
vaz bnogte li mir geileS tak.
Sol mir an ir guot ende ergan,
die wile ich muot von gcr -rrn gan,
la mag unS Leiden lieg gelchegcn.
lwaz li ez grlenget , daz ilt lrtzade, wil li mich

ie mer vro gelegen.

2 . Von gerLelirbeS lcgulbcn gat (es 3)
min lig vil kumLrrlicge not,
daz li niemer künde groezcr lin,
deS gelkrnt al die linne jegen.
Wen eS nigt Le gersen gat,
noch in diu Minne nie gebot,
die lgrechrnt van der lwsere min:
waz mir lo grozrS li gelrgegrn,
Daz ich lo trureklicgen Klage;
unt truegcn li, daz ich da trage,
min lchade taet' in alle we,
daz er li muote , unt mir darnach vil wol ge-

loubten iemer me.

3 . Ach enmag es in allen nigt gelagrn , (184)
die mich da vragent L' aller Lit,

war ümbe ich alla trnrik lebe
und ane wunneKlicgcn muot.
Dir leiben grillen mir ez Klagen;
die lich da leLLent in den ltrit,
cngkatzent die nu lcideS gebe,
daz envrrimet , noch endunket guot.
LZ lol in under Leiget lin,
daz ratet mir daz gerLr min,
ich Lin , der lkz verlwigen lol:
lwer wibrS rre gneten wil , der Ledark vil lcgoe- I , 761>.

nrr Lügre wol.

* 4 . Mir lol ein lumer , noch lin Lit
Le gerLrn niemer nage gan,
lit ich lo grozrr leide gklige,
daz minne riuwen gerse mak.
Waz grille danne mich ein ltrit,
den ir mit triuwen gan getan,
lit ich in lelchen Landen lige;
we ! Wanne Lnmet mir geileS tak;
Ao enmak mir nigt der Lluonren lchin
gegelken vrir die lorge min,
und auch der Vogel' lank:
ez muoz mir ltaete Winter lin , lo regte lwarr' ilr

min gedank.

XXXIX.

1 . SgMche ich NU , daz mir wol gelungen
losere , ( i85)

la vrrlür ich , Leide , lgrechen unde langen.
Waz touk mir rin allo verlogenez msere,
daz ich rueme mich von lo getanen dingen;
Vaz wir ich den tzoch gemuorrn lan,
dien da wol gelchigr , die nrmrn lich deS an:
ich klage iemer Minen alten kumber,
der mir iedocg lo niuwer ilt,
den li mir gag , do li mir vrüude nam : we , ich

vil tumber!

2. Wil diu vil guote , daz ich iemer linge (186)
wol nach dröuden , mak li mich (ourg) danne lercn,
Allo , daz li mir Mine not geringe ; (vv, b .)
an' ir gelle trirrwe ich niemer li verlieren.
Mak li lgrcchen egt mit triuwen : ja,
alS e lgracg : nein , lo Wirt min Wille da,
daz ich linge vro mit gogem muote:
da bi la ilt diu lorge min,
daz man Le lange beitet , daz kümet nigt wol Le

guote.



3/. Rer Ketmar der alte. 193
3 . Ich bin nigt tump mit alte witem willen,

daz ich lo reine , noch la ltcete Minne , (187)Wan daz ti tint bil ligre Le ttillen,
dien da lieb ane lelt getchigt , als ich ez ttnne;So Verltute ich niemer brouden vil,ttt diu guate mich ntgt tankte ttillen wil.
tol min dienett alla tin vertwundcn,lo tim doch geret elliu Win,
ltt daz mich etntu mit gedanken braut an manigen

ttundrn.

4 . Lz dringet mich in Lwivel etetwcune, ( 188)
daz ich lones dite in alta langer maze,An der ich aller triuwe und ere ernenne,
wcene ich des , daz mir bin ungekonet laze:
Sa getchcege an mir , daz nie getchach;
guot gedinge uz lones regte nie gedrach;
deS gäbe ich hin L 'ir gülden ie gedinget:
auch itr ez wol genaden wert,
twa mau narg liede tu aito luterlicger ttsete ringet.

XL.
I . Wie tuot bin bil reine guote to ; (189)tt lat mich verderben allus gar.

Ach bin al ir Werdekette vro:
ta nimt ti es ein teil Le kleine war.
.Nu wände irg gentezrn aller miner tage,
barumbe ich tr lob und ere tage;
tt ttt bil guot , daz ich iemer tgrechen tol:
tua tt egt eines , ti lone ir lieben und ir vriundrn

wol.

1,77 ». 2 . "Lieber Wan ttt ane trvetten da , ( 19° )unde twinget mir daz ger -re min;
Wan waere er von mir anders wa,
da murtte te doch trolt bi wane tin.
Sol man ez alte lidrn , ta bin ich verdagt,
ez itt vil Le guotem ende bragt;
wer mag auch wizzen vor , wiez ding ergar;tt gar tugent und ere : da von mag es werden rar.

3 . waz bedark ich danne vröuden me , ( 191)
ob mir tr geuade wonet bi;
Daz daz (noch) bi miner Ltt erge,
und Ich darnach lange tn brouden tt.
Itr aber , daz mich tr genadc alto vergär,
um ti mich gelte laten Ins verderben lat,
to mak ich vil Klagen , ich tumbrr man,
daz ich miner rage ntgt Wider gewinne» kan.

I.

* 4 . Ich kume des willen niemer aüe,
tcgn' tt doch tr (eigen gar) und auch mit dientte vt;Swte bil ich anders brouden gäbe,
mich murr doch (darander) , daz tt ttt vor mir ta

vrt,
And ich ta regte gar tr eigen bin.
tr tchcdelicgez vremden daz ti gtn;
und ob tt wil , ich laze auch Minen Lorn:
wie gan icg mine wtle alto und auch min langez

btenlr verlor» !

XLI.
1 . Vrouwe , tuo , des ich dich bite , (192)daz ich iemer tt

dines getleS vro;
Wu toll lszen einen ttte ;
da lit Wandel üt;
we , wie tuottu to,
Waz du als ungeiMdik bitr; (cv , v .)ja erkennettu vil wol , daz dir nie man golder ttt.

2 . Vröu mit rede daz tzerLe min , ( 193)trcelte mir den lig;
ja verdiene icg

^
z wol.

Müge es vor liebe nigt getin
to toltu t -rltk wig ,
dur ein Wunder doln;
L ich din aüe gelte,
jan ' itt in der werlde to guates ntgt , ich enber-

lgreche ez e.

XLH.
1 . Ich lach vil lichte varwe gan ( 196)die geide und al den gruenen wall ;die ttnt nu beide worden bal , j 77^Unt muezen gar betwungen trau '

die bluomen von dem Winter kalt,
auch gat diu liebe nagtegal
Vergezzen , daz ti tcgone tank:
te nocg ttet aller min gedanü
mit triuwen an ein tchcenr wig.
ine wetz , ob ich

°s igt geniezen müge : ti itt mir
lieb , altam der ltg.

2 . würde ich ein alto tseltü man , ( 19/)daz ich tt lones dingte wert,
in der gewalt min bröude trat,
So erwürbe ich , daz ich nie gewan,

25

)
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:unt tzade es doch an kt gegert
vil wol an' alle jchalkctzeH mtkketat.
Du gekctzitzt mir leide, ich cnweiz drrr waz;
Le guote ich ir noch nie vergaz:
tvil kt mich des geniczen lrn,
ki ikr unde muoz (ez) kin , an der ich kt-ete wil

Lektan.

3 . Sa koelik man enwart ich nie, ( 198)
daz ir min Nomen trete wol,
und omtz darnach daz kcheiden we,
Sir ich began , daz kich berlie
min Kerne , als ez brliüen kol
an ir mit triuweu iemrrme.
Diu wunnekliche kündet kich;
doch denke ich , ki verkuoche mich,
od ich itzt ktrete künne kin.
kolt ' ichz di dem ride lagen , ko was ez ie der

Wille min. (cv, 4 .)

4 . Minne minnrtktretenman ; ( 199)
ov er uk minne Minnen wil,
ko kol im Minnenlon gckchetzen.
Ich minne Minne, als irtz

' s began,
die minne ich gerne minne bil,
der minne minne ich Kan verletzen.
Die minne rrnöuge ich mit der minne,
daz ich uk minne minne minne,
die minne meine ich an rin wch,
ich minne , Wan ich Minnen kol , dur minne ir

ruinneklictzen Ich.

XLIIl.

ZNir ikt noch lieder , daz ki mueze leüen (200)
nach eren , als ich ir wol gan,
Wanne min diu werkt Ware , kunder ktrcden,
ko wrer ' ich doch rin rictzer man.
Zne Sunde an ir erkennen nie
Kein daz dink , daz ki degie,
daz wandelbare mötzre kin:
ir guetr get mir au daz gerne min.

ko tun mit allen kinrn kinnm
daz dekte , unt tzuete kich da di,
daz mir itzt Korne ne msere , wie letzte unktrele

er ki.

XI.V.

1 . Habe ich itzt vriunt, die wünschen ir, (202)
daz ki ie mer koelik mueze kin;
Dur die ich elliu wch dervir,
diu merct vil der bröude min,
Mnt kan mit guete kich rrwern,
daz man ir dalkches nitzt cnjitzt:
ich entruwe von leide den lid rrnern,
kwenne ki min ouge nitzt enkitzc.

2. Mir gad rin kinnik Kerne rat , (20 z)
do ich ki uz al der Werlte erkos,
Ein wch , diu menige rugent drgar,
unt log mit valkctze nie verlos.
Daz was rin koeliklictziu nit,
von ir ich groze vröude gan:
der kctzcenen der kol man den ktrit
vil gar an guoten dingen lan.

3 . Min ich von lirde mag rrloden, (204)
kwenne ich daz aller dekte wch
So gar ne guote tzrcre loden,
diu natze in minem Kernen lit
Vertzolnr nu vil manchen tak;
ki tiurcr gar die kinne min:
ich din noch ktsete , als ich ie Mak,
unt wil daz iemer gerne kin. —

4. »Vil wunnekliche » tzotze klar (225,20 «)
min Kerne uk menige bröude guot:
Mir tust rin rirrer kargen rat,
an den ich allen Minenmuat
Le guote gar gewendet Kan;
daz ikt uns deiden guot gewin , (cvi , » .)
daz er mir wol gedienen kan,
und ich kW vriunt darümde din ."

XllV.

1 78 ». dem ich alkoltzer eren kok ( 201)
'

getruwen , als ich 8er detzalden tzan,
Wen muoz ich r dekennen wol;
kin Wille mak ko ritzte nitzt rrgan.
Welle er ne vriundinne mich gewinnen.

XI.VI.

I . Nu lange ktat diu tzeide Val , (20,7)
ki Kat der kne
gemartzet Lluomen eine;
Wie vögele trurent Liberal,
daz tuo ir we.
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l , 78 d.

der ich ez gerne kchetne.
Min liv te vor den vcelen gal,
daz tch tt me
mtt regten rrtuwen meine,
danne teman dtnden künde LSI;
gete icg von geile wuntcges Wal,
üder elliu wtzi , verleite mich ave dtrre ttsete de<

keine.

2 . St vindetmirg nu lange Lit (208 )
an der gtr,
diu itr egt temer ttrrte,
Wach regte lieze icg Minen tritt,
wrer ', daz ti mir
lones genade trete.
Wu machet valtcger Werlte nit,
daz tch verbir
gewin , der Wirt rre tgrete;
davon min gersre twrrre lit,
vetwungen was cz iemer tir:
noch würd ' ez vro , leitte diu trgrene , des tch ti

bcete.

3 . Mir wrere trarkes gerLen not , (209)
tch Han to vil
der Kumverlicgen twrere;
Mach tantter tsete mir der tot,
danne ich ez gil,
daz tch altus gegangen wrere.
Mg leitte ie , twaz ti mir gevot,
und iemer wtl,
wie ungerne ich daz verürrre!
diu Lit gat lieg verwandelot,
der tumer vrtnget bluomen rot:
min würde rat , wolle tt mir Kunden lievtu mrere . —

4 . »Soll ' tch an vröuden nu vertagen , (210)
daz wrere ein tin,
der nie man wol ge^reme;
Lr muele ein ttretez tzrrLe tragen,
als ich nu vin;
der mich davon venreme,
Der murle Louvcrlitte gan;
Wan min gewin
lieg tzuebe , als er mir kreme;
tin langez vreinden muoz icg Klagen:
du lolt im , lieber bote, lagen,
wie gerne ich in lache unt tine vröude vernreme .«

Xl,Vll . c/
1 . Mach vrouwen lcgcene nieman tol (an)

Le vil gevragen : ttnt tt guor;
Er laze ti im gevsllen wol,
unt wtzze , daz er regte tuot.
Waz ov ein barwe Wandel gat,
der doch der muot vil goge trat,
er itt ein ungevuege man,
der dcS an wiven nigt erkennen kan.

2 . Ich tuan ein tcheiden , daz mir nie ( 212)
von degeinem dinge wart to we;
Vil guote vriunde laze ich gie,
nu wtl tch truren temer me,
Wiewile und tch tt vremden muoz,
von der mir tantter trete ein gruoz (cvi , b .)
an dem lrreten gerLen min,
danne ov ich Le Lome Keiler tolle tin.

3. Ich gerte te wunueklicger tage , (213)
uns lvil ein tchccuer tumer kamen,
Aldelte tenkter itt min Klage,
der vögele gan tch vil vernomen,
Wer grnene Walt mit louve trat;
rin wip mich des getroeltet gat , l
daz tch der Lit geniezen tol:
nu vin tch goges muotes , daz itt wol.

4 . Ich garte gerne ein vogellin, (214)
daz gueve wunneklicgrn tank;
Wer Winter kan nigt anders tin,
Wan twrere und ane maze lank:
Mir wrere lieg , Walt ' er Lcrgan;
waz vroude ich uk den tumer gan!
dar gettuont nie gogrr mir der muot:
daz itt rin Lit diu Minen ougen tankte tust.

XLVUl.
Vriundes Kamen wrere allez guot , (215)

daz tunder angelt mögte tin
diu torge , diu davt geltat.
Ich gan vernomen , daz ttretcr muot
des trurik Wirt ; daz itr wol tegin,
lwrnne ez an ein tcheiden gat;
Sa muczrn tolgtu dink gclchegen,
daz wite liute muczent regen,
daz groziu lieve Wunder tuot:
da ballet vroude tu tcnendiu lett ; des ttnt ti

beide unveguot.
25*

, 79 a.
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1 . Ach Welle , llk guoter liule tage (216)

und auch durch »mich gersen rar,
Lin wig , von der ich dikke trage
vil manige not , diu nahe gal.
Wie kware ich s 'allen Liren Mage,
wand rz mir uumverliche trat;
ich let ir kcgin
den dicnrtt min:
wie mögre ein grozer Wunder kin,
daz ki mich des rngelten lat!

2 . Le bröudrn naget alle tage (217)
der Welte ein wunneMchin sit,
Le lenkte manches gersen Klage,
die nu der kware Winter git;
Von karge ich dikke ko versage,,
kwrnne alka jamerliche lit
diu geide Kreit,,
daz ikt mir leit:
diu nagtegal uns - legiere leit,
daz kich gekcheiden gat der ktrit.

3 . Le rctzter maze kol ein man , ( 218)
beide , daz gerse und al den kin
Le kloete wenden , ab er Kan;
daz Wirt imc ligte ein guot gewin.
Swem davon ie kein leit bekan,
der wetz wol , wie ich grbnndrn Lin;
ich gelouke ime wol,
alS er mir kol.

k , 79d . von kchulden ich den kumber dal,
ich kragte kelbe mich bar in.

L.

1 . Dem gelich entnon ich nigt , (219)
als ich durch kwacgen nit versage;
Swenne igt leides mir gekchigt , (cvi , 0 .)
mit buoge iclsz tougrnlichen trage,
Unt gedenke : es wirket rat:
allo gaüe ich gelrbrt ger , daz mir min dtnk noch

kchone klar.

2 . Minem leido ikt dikke ko , (220)
daz nie man wol vol enden kan;
Unt getreu doch ligter bro,
banne in der wette rin ander man.
Welt' Mittäter bin ich nigt;
Wan , daz ein kiunik gerse kich beklagen kol , des

im bekchigt.

3 . Mich bekwarent alle die,
der gerse nigt ko kinnik kin,
Waz ki lebent , kine wizzen , wie,
unt kgottent dach dsrunder min;
Wie kint üvel , unt Lin ich guot;
wand ich niemer regten man gegazzen wil , ko er

regte tust.

4. State » lob er nie gewan,
kwer al der Werlte willen tuot;
Mer ümbe ere kol ein man
gekorgcn, Kenne ümke ander guot,
Unt des Kelten vlizen kich:
vrage in ieman , wer im daz geraten

nenne er mich.

14.
1 . Dckt ein not , daz mich ein man (225)

vor al der Werlte twinget , kwes er wil.
Sol ich , des ich nigt enüan
beginnen , daz ikt mir rin kwarez kgil.
Ach gat' ie vil klaren muot:
nu muoz ich leben , als rin wch , diu mtnnet , unt

daz angektlichen tuot.

2 . der min guore, (Ms Ware sit ( 224)
e daz ich igt getare Wider in.
Voll ' er lazcn nu den ktrit,
weS gert' er mere , Wan daz ich im gölder Lin,
Wanne in al der Werlte rin wch !-
nn wil er , daz ikt mir rin not , daz ich bürg tu

die ere wage und auch den Ich.

3 . Wes rr mich nu nigt erlat , ( 22s ) 1,80
daz tuon ich , unt täte kin gerne vil;
Mand rz mir umb in ko klar,
daz ich kin nigt se vriunde enbern wil.
Lin alka kchone redender man,
wie mogle ein wch dem igt Verlagen ? der auch

ko tugcntliche lebt , als er wol kan.

4 . Schone kan rr im die trat (226 ),
gevuegen , daz rr lynchet Wider mich;
L'einen siten rr mich Lat,
daz ich kinen bienekt name ; daz tet ich.
Wo wände ich des , ich täte wol;
üone Witte ich nigt, daz kich do guog ein kware,

diu lange an minem like weken kol..
(ovi , 4.)

(222)

gäbe , ko
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5 . .Mines todes wände ich baz , (227)
banne daz er gewaltig iemer würde min.
Me , warümdc lgriche ich dazt<
ja sürne ich ane not ; ez lolte egt lin.
WikKe Hat' ich im vertaget:
üo let er , als ein lselik man , der linen Kumüer

alles uk genade Klaget.

Lik.
1 . Ach tuon mit btlen dingen niHt , (228)

ich trure ein teil Le lere;
Wer mich lo bil gelorgen liHt,
tclj buchte, er mirz verkere
Le üdel und anders , banne wol:
nun' weiz ich , waz ich chrechen lol;
Wan ich enKan niHt mere.

2 . Wtlent do man bräun mich lach , (229)
da was mir wol Le muote;
Man Horte wol , daz ich do lgrach
bil manige rede guote.
Hei , waz mannes was ich do!
nu würde ich aber ligte bro,
der min lchone Huste.

3 . Verliekent . micH , die brouden gernt , ( 230)
lo Hat diu rede rin ende;
Wie nu bil ltHte min cnbernt,
die windent banne ir Hende.
We , daz li als übel gedrnkent min,.
die doch lo guot da wellent lin!
daz lint Hich mittewende.

4 . Zn' Habe in anders nigt getan , (231)
Wan daz ich lere ttnne
War , da ich ie geminirrt Han
unde noch Htute mtnne.
G we , daz ich des ie ürgan!
des vürHte , ich bil unlselik man
grozen lchade» gewinne.

5. We , ich bin lo gar berLsger ! ( 232)
destvar , ich lolr ' erwinden;
Ich Han lo bil da Her geklaget,
daz ez verlmaHt den Linden.
.Wu mag ich dienen anders wa:
nein , ich enwil , min brüude itt da,
da lol ich tt binden..

LUI.
1 . Vlatte unt Krone wellent muotwilliü ttn,

lo wsenenr togkKnaben wislichrn tuon , (233)
So jaget unbtlde mit Haken rberlwin,
lo erbliuget einen balken rin unmeHttk Huon,
Wirt danchch der wagen bür diu rinder gende,
trett danchch der laü den elrl Luo der müln,
Wirt banne ein eltiu gurre L 'einem vüln:
lo ltHt man z in der Werlte twerges ltende.

2 . Min ougen wurden liebes alle bol , ( 234)
do ich die mtnnekltchen erlt gelach,
Waz ez mir Htute und iemerwe tuot wol,
rin minneklichez Wunder da gelchach:
Sie gie mir alle lanlte dur min ougen , (cvn , a .)
daz li ltch in der enge Mene ltiez,
in minem Herren lt lich ntder liez,
da trage ich noch die werden inne taugen.

3 . Ta lten , la ltan ! waz tuoltu , lselik wig,
daz du mich Heime luochelt an der ltat , (23s)
War lo gewalrekliche wivcs ltg
mit ltarker Heime luoche nie getrat.
Genade , brouwe , ich mak dir niHt geltriten!
min Hers:e ilt dir baz veile , banne mir;
ez lolde lin bi mir , nu ilt ez Li dir:
des muoz ich uk genade lones bitem
* «-

I,IV.
1 . Ver mir gsebe linen rat ! (236)

Kunde ich deHeinen , der ilt mir Lenomen;
Sit mich min kgrechen niHt verbat,
noch min lwigen , wie lol ich baz über Kamen r
Mein unt MHt ! daz binde ich da:
lo luoche aber ich , daz li da Hat
verborgen , daz bil kurze Wort , geHeizen Ja.

2 . Swrm bon lguotenU wtüen lieg gelchigt, ( 237)
der Hat aller lselde wol den bellen teil:
Wa gelach ie man lo guores iHt?
an in lit der Werlte Wunne und auch ir Heil.
Mal im , er ilt rin lselik man , , (cvn , K .)>
der wol an in erwirbet glltHt
der bröudrn , der ir gurte Wunder geben kan«
ch *

l,V.
I . Welt tr Heeren , einen gsemelltchen ltrtt (23H

Hat' ein alter man mit linem wtve;



Vtl bikke greik rr nider unde «ukt' ein Mit;
lt lxrach : „tru« I diu rede von tu beltbe!
Nr habt mir leides dikke vil gechrochen;
ich lach iuch ein abent tükkelin Legan:
rin tumvcr gouch , daz ilt noch ungerochen.

2 . Ein alter man der Zürnet und ttt ime leit,
ob ich einen jungen gerne Minne ; (239)
Doch dar ümde lsze ich »ihr , in' li gemeit,
ich Han an in bewendet Mine ltnne,
Waz ich dur lin grincn nien' rnlaze.
ltoze ehr ich in vor mir uz , waz wirret daz;
ltt rin alter grü'Ning an der ltraze.

3 . Got der lende an Minen leiden man den tot,
daz ich von dem ülven werde envundrn ! (240)
Selcher blurche wam' mir «'allen «tten not;
lolde ein wch vor leide ltn verlwundrn,
Waz wrrr' ich vor einem Halden jare.
ich belweuüe in lthte , daz er s niene wriz,
enruoche eht er , lwie tülle ich mich gebäre .«

4 . Got gebiete miner vrouwrn , daz lt li ( 241)
lenktes muores und an ' argen willen.
L'warc , e ich tr lcege lalterltchen bi,
e lirz' ich mich lchern unde Villen.
An' gclach nie wch mit lenktcr gucte;
li lol dur mich lazen daz er kalter lt:
ich cnkan ir anders » iht gehurten.

I.VI.

1 . ZRir ilt vil we , lwaz ich grlage , (cvn , v .)
daz lich diu guote niht bedenket nach , (242)
Waz ich lo lange Kumber trage
nah ir ; ich wetz wol , daz ich lide doch
Allez , daz ich umü tr hulde ltden lol ; ich diene ir,
lwie lo lt gebiutet mir.
wirr ' ich lo lwlik , lo li lagent,
ich gelchant ' an mir , die mich da jagent
uz . lieb in leit , unt Minenot mit ballchen mcere»

klagent.

2 . We§ ich nu lange Han gegerr, ( 243)
Wirt daz vol endet , lo ilt mir vroude üraht.
Vil manchen tak duht' irh li°s wert,
lt hete lones Wider mich gedaht.
Me man wriz , ob lt mich wert, oder wie'z ergat;

nein oder ja,
ich ruwetz rnwrdrrz da.

war ümbe rede ich loltchen nir;
lt rndaht' an mich «e Keiner «it,
Wan , als ein wch gedenket , an der triuwe und

ere ltt.

3 . Sgrceche rin wch : „la lende not.« ( 244)
lo lünge ich , als ein man , der vroude hat;
Sus muoz ich truren an den tot , l,
lit tr min langez leit niht nahe gat,
Wo ich gelank , daz ich gelange niemer ltet in

Minen tagen:
owe , lo langez Klagen!
ich wame , ez ouch alla gelte:
mir tust diu large niht lo we,
als min ungevrlle ; delt der lrhade , in' wetz niht

me.

I.VH.
1 . War Sam iuwrr lchoenrr lch , (242)

wer hat tu , l -eliK vrouwe , den benomen;
Nr wäret rin wunneklichez wch:
nu lit ir gar von iuwer varwe Romen.
Walt mir leit unt muet mich lere:
lwer deS lchuldik li , den velle Got unt nem' im

al lin ere ! —

2 . „wa van lolt' ich lcgoene lin (246)
unt hohes muotes , als ein ander wch;
Ich (enHan des willen min
niht mere , Wan lo vil , ob ich den lch
ÄLak behurten vor tr ntde,
die mich «ihrnt, unde machent, daz ich einen rtt-

tcr mtde.

3 . Solche not , und ander leit ( 247)
har mir der varwe rin michel teil benomen;
Woch brouwer mich lin llcherhrit,
daz er lobte , rr walte lchirre Kamen.
Welte ich , ob es alla wame,
lo engehorte ich nie vor mancher wile mir ein

liebez mrere.

4 . Ich gelache in temer au , (248)
Kumt mir der tak , daz in min ouge rrliht;
Wand ich

' s niht berlazen kan
vor liebe , daz mir allo wol gelchiht;
L ich danne von im lcheide,
lo mag ich (wol) chrechen : „gen wir brechen

bluome» uk der Heide .«
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5 . Sol mir dtltu lumerLtt (249)
mir manigem ltegten tage allo Lergan , (evn , 4 .)
Waz er mir nigt nagen lit,
dur den ich alle ritter gan Man,
Gwe banne lcgccnes wibes!
lo kam ich nte(mer) vor leide in grozer angelt

mines ltbes.

6 . Mine vrtunde mir dikke lagent , (250)
unt liegen! , daz min niemer werde rat.
Wal in , daz lt mich ko klagent,
wie nagen in min lett Le gerLrn gat!
Swenne er wieg getrocltet eine,

1,82 a lo geligt man wol , daz ich bil leiten temer igt
gcweine."

i,vm.
1 . HerLeKlicger bröude wart mir nie lo not,

mir entarten lorgen tougenlichen we ; (251)
Wie muezen lin an mir bil underwandelot,
in' geleüe , daz lt genade an mir Lege;
So muelt ' ich wol truren temer lan,
unt lteze manige rede , als ich nigt garte , bür diu

oren gan.

2 . waz unmaze tlt daz , ob ich des gan ge-
lworn , (2S2)

daz lt mir lteLer li , banne elliu wigt
An dem etde wir(de) t niemer gar verlor» ,
darümve leLLe ich tr Le glande Minen ltg.
Swte la li geütutet , allo wil ich leben:
lin' gelach min ouge nie, diu Laz rin gocg gemuete

künde geben.

* 3 . Ictzn ' grlxrach nie , daz li an mir trete wol,
Wan ge(noe) deklichcn , des bat ich.
Ichn (e) wriz , bür war , waz ich des gaben lol;
lt lwtgrt allez , unt lat reden mich.
Wa tlr bolleklicges troltcs noch nigt bi:
nu mueze mir gclchegen , als ich ir günne , unt

min gelouüe li.

4 . Ungebueger lchimgk Letter mich alle rage,
lt jegeut des, daz ich Le bil gerede von tr . (253)
Unt diu liebe lt rin lüge , die ich bon tr gelage:
owe , Wan lazent lt den lcgaden mir;
St mSgten tuon , als ich da gan getan,
unt geten wert tr lieb , unt liezen mine brouwen

gan.

* S . waz ich boeker gandrlunge erbten gan l
bon den tcg

' s wol rrlazcn mogtr lin,
Wie nigr vragent, wie min kumber lt getan,
unt wie min brouwe noch gedenke min.
Vielen gsz erLeigent lt mir (al) la,
die ich grlige noch jaemerlicheleben , undr bin ich

bro.

LlX.
1 . Die ich mir Le brouwen gare erkorn , (264)

da baut ich nigt Wan ungemach;
waz ich guoter rede gan berlorn l
ja , die betten , die te man gelxrach.
Si was rndrlicgen guot,
nie man Kunde li von lüge
gelgrochen gan , ern' gete , als ich, getrtuwen muor.

2 . Usem' ich nu bon dirre not, (255)
ich rnbegünde es niewer me;
Volge tchs lange , ez ilt min tot;
ja , wen ich mich

' s geloubcn wil , ez tuot Le we.
G we I leider ich enmak!
lwrnne tcg mich bon tr lrgetden muoz,
daz tlt an Minen brbuden mir ein angeKlicher tak.

3 . Mich wundert lere , wie dem lt , (2S6)
der brouwen dienet , unt daz endet an der Lit;
Va ilt bil guot gelükke Lt:
owe , daz mir der beiden nie man eine gtt!
War Luo lol rin unlr -eter manZ
daz was ich e , nu bin tcg 's nigt:
ouch rnwart ich

^
z niemerme , lit ich dienen tr Le¬

gan . (cvm , 0.)

4. VrSude und alle lselikeit (257)
get' ich genuok , der mich lt nigt Wan lirze legen.
Mir enmsg ein ger -Lelcit,
noch groze liebe nie mcr ane li Lekchegen . j , 82 b.
Sutt unt lo , lwie ich banne mak,
to lebe ich , als rin ander man,
daz ich diu Lit bertribe und etlichenlwLren tak.

Z . Ich wetz mantgen guoten man , (258)
an dem ich ntde , daz (lt) in lo gerne ligt,
Wurcg daz er wol lgrechen kan;
doch troette ich mich des einen , lt rngetzoeret nigt,
Und rngetet dtL langiu jar.
wil lt aber eines rede bernrmen,
lo liegent lt alle , unde gan ich war.
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I-X.

1 . »Er hat zre lause mich gemiten , (269)
den tch mir trtuwen nie gemett;
Von ltner lrhulde ich Han erliten,
daz ich nie grozer not erleit.
Sa levt min ltg
nach ltnem liüe;
ich bin ein wtg,
daz tm von tvtbe
me liebes nie gelchach:
lwte mir von tm gelrhsehe,
mt» ouse in Ferner nie gelach,
banneich in tztute loehe.« —

2 . Mir ttt vil liebe nu gelchehen , (260)
daz mir lo liebe nie gelchach;
Sa gerne Han ich li gelegen,
daz ich lt gerncr nie gelach.
Ich lcheide ir muot
von lchwachem muore;
li ttt la guot,
ich wil mir guate
tr lauen , ob ich kan,
alK ich doch gerne künde:
btl mere vrouden ich tr gan,
danne ich mir leiben günde.

*

I-Xl.

1 . Wol im , der nu vert verbarg , (261)
der hat hture ltn leit verklagt;
Wer te gerne ümve ere karg,
unt daran ill unversagt.
Wem ruor vil menige; we,
des Och temer getroeltrr der , der ttt verdorben e.

2 . -Mau lol lorgen, large ttt guor, ( 262)
ane large ilt nie man wert;
wol mich temer , daz min muot
des la ttrtleklichen grrt,
Vaz mich noch gemachet vro:
lol aber ich verderben , lon ' verbarg nie lobelicher

mau , denne silo.

3 . Sorge und angelt ltat mir wol , (263)
lit ich verdorben bin ; (cviu , b .)
Swaz ich norh gelorgen lol,
des kum ich mit vrouden hin.
wer hat lieg ane areöett;

tue, lvaz lxrlch ' tcg ! jon' toht' srr Werlte nitzt dienlt
ane lrelikett.

5 . Min gelouve ilt , lol trh leben , ( 26s)
tch Wirde endeltchen alt,
Wiu mir vröude hat gegeben
uiide karge manikvalt.
Wer diene tch die lelben tage:
miniu jar diu muezen mit tr ende nemen, lo mit

vrouden , lo mit Klage.

XOIl.
1 . „Ane lwsere (266)

ein vrouwe ich woere,
an ' daz eine , daz lich lent
Min gemuete
nach liner guete,
der er mich wol hat gewenr.
Sol ich liden
von im langez mtden,
daz muet mich wol lere.
tch lgriche tm niht mere,
Wan daz er mich liht ; daz lint lin ere.

2 . Min gelelle , (26^)
lwaz er Welle,
daz mueze tm an mir gelchehen
Man la guate» ,
baz gemuoteu
han irh letten me gelehen,
Im gelirheu,
doch la genierlichen,
bt dem vür die lwsere
bezzer vröude wsere:
temer hart' tch gerne liniu msere.

3 . Mtn gedinge (268)
der ttt geringe,
diewtle tch ln leüendik Han;
Swer in eret,
und im merer

4 . Wie mak leit an mir gewern, (264)
dem von liebe lieg gelchihr;
Ach muoz leider vröude enbern ; l , 83 a.
liebes des entzan trh niht,
Wan ein lieg , daz mtn niht wil:
wrnne lol tch lieben tak an dem gelebene jo ge-

trtuwe tch gar se btl.
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vrbude , daz ikt mir getan.
Swaz er wolle,
daz ich lazen kolte,
baz Kunde ich bermtden:
doeker liutc niden
wil tcg tm Le dienkte gerne »den.

4. Wol dem ltde , (269)der dem Wide
laiche vröude machen kan:
Mime gelle
ich gar verteile,
midet mich der vette man.
SweZ er xklsege,
kwenne er dt mir liege,
mir ko dremden kargen
Lund' er wol gemachen,
daz ich kiner lchimgke muoke kargen.

5 . Ach wser ' ltcete , (270)
kwaz er trete,

od er doch gedregte min.
Er kcgtet ginnen
mir den Minnen,
daz ich nigt bergtzze ktn.
Wch mit gueten
kol tr rre gueten
kcgone s 'allen Ltten,
Wider tr brtunt nigt ktrtten:
alko wil ich kin mit rren dtten . (cvm , 0.)

6 . Lua dem kcgeiden , (271) 1,83 b.
baz unA Leiden
menige vroude gat erwert,
GoteA gurte
mir in deguete,
kwar er in der Welte vert.
Alto krgone
man nach wide§ lone
noch gerank nie mere.
baz icg kiner rre
wetz ko dil , daz tkt min gers-ekere.«

(cvm , 4 . cix .)

38 . (cx , ad .)
er Vurkart von tzohenvelA

i.

1 . WIK küln den winder
die Huden engkagen,
Woluk, tr Kinder,
Le ranLstZ küln wir gagen!
Volgent tr mir,
ko küln wir kmierrn,
unt LwinKrn unt Lwieren,
narg lieblicher gir,

2. Schone ümde kliken,
unt doch mir gedrange;
Brette unS der gktken,
ko vagen Le lange,
Sechen den kwanL,
ko küln wir rükken,
unt Lokken unt LÜKSrn,
daz eret den tanL.

3. -lZieman verkieke
kiner dröudrn gewinne,

I.

(cx , v .) ( 1 )

(- )

(0

Ae der man Kieke
kin trut , daz er mtnne;
Sankte daz tust:
lwie kt da wenke,
ko rrekkek' anz gelenke,
daz KÜLLelt den muot.

4. Me man kol ttoeren
die minne uz dem muote;
Er wil kt tceren;
kt weglet von guote:
Lieg ane wank,
lwie kt doch kmükket,
kt luedert, kt lükket
tr vrtundeS gedank.

5 . Vröude unK deguete
vor korklichen dingen;
Lat klicgrn Le gemuete«
daz gevider Lrrkwingrn.
Wie man kol toden:

(4)

(§)

26



202 38 . Her Wurkart von HohenvelH.

wenket kt vtMe
die lmtercnden vltkke,
daz reizet dm kloven.

II.
1 . Mach des arn lite tr ere (6)

hohe lweimet und ir muot;
Schande wenket von ir lere,
lam vor balkrn lerrge tnot.
Swer tr gruoz nimt , derlr vor lchandrn
Landen vrt , Mt lalden vier.

2 . Wer wilde btlrh in dem vere (?)
nie genam ko mantgen wank,
AlS min gerrre in jamers lere
nach ir ; dett min brönde krank.
Wan min brihett lich vür eigen
neigen der vir lieven kan.

1,84a . 3 . Swie der alle li gar wilde, ( 8)
doch lo vahet in lin lchin,
So °r in dem lgtegel llht lin vilde:
lus nimt mir diu vrouwe min
Sin , lig , herrre , muot und ougen,
tougen , dett min ungewin.

4. Linen bürtten hant (die) Vien , (s)
ttvar der vert, tt bolgent nach;
Minen gedenken , den brien,
itt lus nach der lieven garh:
Zr vil vröuden blühtik lachen
machen kan wol vröude mir.

5. Wer einhürn ' in megede tthoze ( i °)
gtt dur kiutthe ltnen lix;
Wem wild' ich mich wol genoze,
lit ein reine lalik wtg
Mich verderver : an den triuwen
rtuwen maK li der gertch.

III.

1 . Ich wil van der minneklichcn (n)
minneklichiu mare tagen:
Ar MH kan lo hohe ttrichcn
und unxrts la gar verjagen ; (cx , 6 .)
Sott tr lchocne als uzgelundrrt,
lwrr lt ltht , daz den des wundert,
wie lil ' eine müge getragen.

2 . Schiene an live und auch an mnote , ( io)
des diu meilte balge ie jach,
Alt diu mtnnekliche guote;
mtttewrnde von tr lgrarh,
Waz ir teil da niht enware,
daz war' tr von Herren lware;
wan°s tr leiten me velchach.

3 . M tr Herren lalde entlxrtnget , ( i3)
diu der Werlte vroude git;
Suez' ir hellez lav erklinget,
irdelrh wunlch gar an tr lit.
Künden Vogel' rehte lchouwen,
lo lobten lie lt Le brouwen
bür die lichten lumrrLit.

4 . Wie gedanke min lt lükkrt,
die vliegent LuoL 'ir gelchart;
Manik giriK lin der vlükket
nach tr ul die jagevart;
Wer itt vil hin L'tr grlwungen:
mehtrn lt lt Han vetwungen,
daz war' niht daher gelgart.

Z . Mag ich tr niht me gentezen,
doch lo Kan ich einen lwank:
wünlrhcn Kan li sruo mir lliezen;
vcrre tlt mir tr ümve bank.
So lt min gemuete erluzet,
von large in vroude rz lich muzrt:
lus vrouwe ich mich , ane ir dank.

( 3a ) Zn dem do-
ne : Ach M
von der mim
»Milchen

IV.

1 . Swer ir log wil rehte mezzen , (14)
lt tlt rügende rirher branden lzrtl,
guoter dinge enheins vergezzen
itt da , li ilt wunlches holtrz Lil.
Mr ltrhte varwe kan lo gleiten,
daz Ir minneklicher ltg
Walket , daz lich muezen gelten
gegen tr elliu lrhoentu wty.
Da von nibent lt die Velten
schiene und eren.
lt tlt lalden urkgrinK, diu San lt reine kinne teren:
davt uz tr Herren vluejet diu vil lueze mtnne.

2 . Leider, ich öin gar berkrenket , ( »§) l,S4d.
min hoher muot tlt auch dahin:
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min bröude ikt nu in leit berkenket,
daz tust mir , bin Minen lin
And ouch min geüanke Linder;
lwar ich bar , die bolgent ir
leiten man mich broelich bindet;
wer lol nu daz wizen mir -
Zkamer gar mich gingelindet;
von den kargen
muoz ich verworren in ktserer riuwrn ltriMe wor¬

den:
wachende gedenke ruont daz , und in llake lchrikke.

3 . Minne , wer Aar dich geleret , ( 16)
daz din bil tugenthakter rat
tzochgemuete dem berkeret,
der borg din Mt daz mittettat.
Du galt Minen muot verwendet
an den wunlch , waz hilket daz;
er Le bröuden M gelendet:
im wser ' doch hie Heime Laz,
Sit lieh nirnder berellendet
ein gedenken
L'im bon der guoten , daz im Hulke allez truren

krcnken:
minne , wis geltche Menge; daz lat dich niht luren.

V.
1 . Diu lueze klare Wunder tuor (17)

gar mit LÜHten an mir jungen;
MinS tumüen Herren hoher muot
wände lin ie mcr unbetwungen:
Der lgilt' e mit reinen wiben , kiulchen megrden,

bro , bri , L 'allen ltündcn.
dem Ir gewalt hat an gettget , li heilet ouch wol

mich Wunden;
Wan li hat Kunkt , da bon ir wiKhrit meret : (cxi, o.)
li heilet mit ir gruozc kendiu hersen , diu bon ir lue-

zen minne lint berkeret.

2. Da ich genade niht enbant , (18)
lwrere wolle ich gerne entrinnen,
Zeh huog mich uz in bremdiu lanr,
mit blühten wände ich bridc gewinnen,
Zeh Lark mich hinder Lerge groz , lrarKiu wazzer,

darLuo wit gcvtlde;
bil ungebertes was min lrhilt mit harte üremder

wilde:
daz hilket niht , lit li mich alka krenket,

daz ki mit rehter guete mir hohen muot lo tieke in
lorklich truren berkenket.

4 . NZaz wil li mir gewinnen an ; (20)
ich giSr mich ir gar bür eigen;
Wser' ich ein wig , wser' li rin man,
ganzen dienkt wolt' ich im Leigen:
Her' ich im kin trokt bröude, kam ki die mine, ton - '

gen bor veklozzen,
ich llüzze im uk daz herse min , mit wsere (d)es

unberdrozzcn;
in minem bröudegarten muel' er Wellen,
unt mir bergeven uuwizzende leit ; het ' im daz mine,

lin herse muektc Li mir twellen.
5 . Swen ie üeruortr ir ougen lwank , (21)was der bro , der lol des danke» ;Er muolte , lunder linen dank,

uk ktan bon den bröuden kranken.
SuK wändeich HangaiiLer bröuden wunkch , dabon

ich huog -diL m -ere:
darnach do ich lchiere von ir kam , do wart mir

nie lo lwLre.
doch kwer ich des , kit ki ez tuot , an den triuwen,wil briundrs not nahe gan , tuot ki mir unberdienet

leit , daz mak ki wol geriuwen.

VI.
I . Diu bil lselderiche machet,

daz min herse in lwsere wachet,
lwrnne rz lolde in ruawe lin;
Hochgemurte mir berkwindrt,
lwanne in lorgen lich verwindet
gar nach ir daz herLe min.
Sol mir liebe kumber machen,
lol mir triuwe bröude Wern,
Wie geLimt ir denne lachen;

26 *

3 . Ar lkelde bernder hoher muot ( 19)hat bil rrinez in gelinde;
Daz ikt bür ungemuete guot,
unt (bür) ungelükkeß winde.
Sam treit ir lgiegel , da bon li kiukche mit ganLer

lügende minnet;ir bluendiu LUht, ir wiglich guete groz lob ir ge - I gZ»
winnet ,

'
davon ir ere bil des grikes bueret;
Wan ir bro HerLe mikkewende , diu im niht gcnahen

mak, nirnder hat berueret.
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will' tr brtunde alla berlwachrn,
li enwelle mich ernern?

2 . Az ir muot und uz tr Herren (cxi , d.) ( 23)
riulet kumber unde lmersen
min vtl liebiu brouwe guot;
Vröude loer li da , diu Here,
lehr , da wählet lcrlde und err;
ich nam auch da hohen muot.
Sa begunde lt mich krenken,
Wan lt nam ir dröude mir,
ich enmagt' ir niht entweichen:
iedoch lolte lt bedenken,
Heer ' ich brüude , ich grebcl' Houch) ir.

3 . Genade machet mir gedtngen , ( 24)
die lt hat , (mir) mak gelingen,
Wan line mak derdorgrn ltn.
Genade mak mir dröude machen,
dröude nie man lol üerlwachen:
vrouwe , habt genade min,
Gebet mir iuwer droude rin Kleine,
letzt , lo hoehet lich min leben;
gabt auch ir mit mir gemeine,
droude rnlol niht welrn eine,
Wan lol vriunden dröude geben.

4 . Mich wundert, ob li mich meine ; ( 2S)
ilt des iht , ez ilr doch kleine,
des ich jehcn bon lchulden muoz,
Sit ir lachen , noch tr ougen,
weder vkkenlich , noch tougen,
mir nie gaben vriundrß gruoz.
Minne, ich bin dtn; wild' enteren
dich an mir , wie ltet din muor;
lolt die dine iemer eren,
lolt li liebe gen dir leren:
rua°r »ihr we , lt ilr doch guot.

5 . Ez wcer' bezzer , ich verdürbe , (26)
drnne ob ich ir lrit erwürbe,
diu mir liebe mich betwank.
Minne , du üit li mit gurte,
daz lt trcelte min grmuete,
min vumber ilt gar Le lanK.
Vröude in jamrr li mir ürret,
lwiel' ein hoch gemurte trett;
we , wer hat lt daz grleret?
mir tuot we , lwaz li vcrleret,
doch ilt mir min trurrn lett.

bon RohenbelS.

VH.

1 . »Ich wtl retjen,» (27)
lxrach ein wunnekltchiu magt,
«Viten metjen,
wart mir dröude gar berlagt:
Lu hat min jar ein ende,
deS bin ich vro;
nie man mich bröudrn wende,
min muot ltet ho.

Mir ilr bon ltrowe rin lchaxel unt min brtrr muot
lieber, banne ein roten krans , lo ich bi » behuot ." —

2. «Taz erbarmen (28)
dich,» lgrach tr gelgil sehant,
«Vaz mich armen
niht gelchuol diu GoteK hant,
Wan li gelchuol mich rtchen:
hi , wrer ' ich arn!
lo wolt' ich mit dir ltrtrhen,
Le bröuden barn ."

Mir ilt bon ltrowe ein lchagel unt min brier muot
lieber , banne ein rolrnkraus , lo ich bin behuot.

3 . »Ez ilr verdrozzrn (29)
hie , ttt daz min muemel hat
Vor bellozzen
mir die Mine liehten Wat.
iTrure ich , lt jiht , ich gewinne
bon liebe not;
bröuwe ich mich , daz tuot Minne : !, 96 ».
we , Wan wrrr' li tot ! " .

Mir ilt dorr ltrowe ein lchagel unt nün brrer muot
lieber , banne ein roten Kran « , lo ich bin behuot.

4 . «Wiltu lorgen , (cxi , 0 ) ( 30)
waz lol dir bin lchoener lix?
Du lolt morgen
lant mir ; teuren bon dir trip;
Mch wil dich leren lniden;
wtß bröuden bol;
tuot daz we , wir lülnz mtden,
uns Wirt luß wol."

Mir ilt von ltrowe rin lchapel u»t min drter muot
lieber , banne ein rolen kranL, lo ich bin behuot.

5 . «Mch Han lchiere ( 31)
mir gedaht einen gerich;
Wan ich Lwtcrc,
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twa man «winket Wider mich;
St enlar mich ntender lachen
gegen werdekett:
to nim ich einen Machen;
baz itt ir leit."

Mir itt von Ürowe ein tchayel unt min brier muot
lieber , danne ein rote » Kran « , to ich An Lchual.

vm.
1 . Salden wuntch unt bröuden gort (34)

hat diu vil liebe vrouwe min;
Ketniu Werk unt tueztu Wort
gat tt , Mte vremde tt mir ttn.
Alle vrouwe» lan baz ane gaz,
die tt trgrnl
unt N tagent,
die berjegent
unt verjagent,
daz in nie noch niemer wch gebattet baz.

2. Lren toi man elliu wch (35)bur tt , tit tt itt to wolgetan,
Sit ir minneklicher Ich
gar al der werlde griK tol gan.
Swaz ir liegten ougen und ir gruoz
liute te Kunden
unt noch vindent,
die entwunden
und rntwtndent
ttch uz leide, in wart unt Wirt da vallcheK buoz.

3 . Wo ir log von tgrunge blouK, (36)
gar aller lügende man im jach;
Saeldean eren ttn nttzt trouk,
ein michel Wunder da gelchach:
M der Werlte log , diu da enbor
goge ltrtchen
unt noch ttrichent,

I,86d - diu entwichen
und entwirgent
im , unt liezenz dür : rz vert in temer vor.

IX.
1 . LRin ger«e gat Minen ttn (37)

will «e jagen uz grtant,
der bert nach mir mincm muote;
Vil grdanke vert vor in,

den itt daz vil wol bekam,
daz daz Witt ttet in der guote,
Bi der , der ich dtrnttcS Sin bereit;
ir ttn , ir muot , ir gedenken,
kan vor in mit küntte wenken:
wol bedortt ' ich bugteK kündekett . (cxi , <l.)

2. Wie Wirt mir daz ttol «e will? ( 38 )
daz itt tnrl , wite unde ttark;
tnel gedenken vert vor winde,
Witer ttn bi mentchen chilt,
tterke in löuwen üch ie bark.
der gelich ir muot ich Ander
M tnelgeit mir wenket goge enbor,
ir wchgeit mich überwindet,
mir ir tterke tt mich bindet:
tuß ir ttgome körte mich gie vor.

3 . KLruren mit gewalt(r) gar (39)
gankert in minA gersren grünt,
davon goger muot mir wilder;
Vrittidcn tegel von mir gat,
Werder trott itt mir ntgt kunt;
litt mir in dem muot gebildet,
Wol verttgelt unt üetlozzen da,
tam der ttgtn itt in der tunnen:
diu Sank tzant die krakt gewunnen,
baz tiu Lraeche nigt deK grtken kla.

4. Zr vil lichten ougen Lltk (40)
wirket goger bröuden vil,
ir gruoz der git trrlde und ere.
Ar tchoene diu lett den ttrik,
der gedanke vagen Wik,
deK git ir gedanke lere,
Mit «ugt , daz mz nieman wizen tol:
MeS gedenken gegen ir twinget,
minne den to gar betwinget,
daz er git gevangen bröuden «al.

2 . Minne vert vil wilden ttrich, (41)
unde tuochct triuwen txor,
Lva der Wirte wtl tt gkligten;
Wunderlich tt liebet sich,
tt lgtll im mit vrbuden vor,
wuntcheS will' in gar berigten;
Mit gedanken tt im entwerten kan
wunnekltch in time linne
ger«elirx : von dem gewinne
lchetden muoz , lwer triuwe nie gewsn.
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X

1,87 s . 1 . Si Micher lich der kunncn,
diu den kternen niml ir tthin,
Wie davor la iiehle vrunnen:
alkus Nimrdiu brauwe min
Allen wiben gar tr glatt;
1t lint doch dett unkchcener ncht;
rre ilt tr , 1t tlr ncht tr satt;
alle tugent lt gar sünder,
daz der Werlte bröude Kündet:
da von man ir griles Ml.

2. Do min wilder muot dtl tousen
ttreich nach brande in elliu lanr,
Do lichten tr lichten ougen,
er buor dar ; davon 1i in Kant
-Mit tr ttceten wiües sucht;
ich viel mit im in den Itrik;
wir Han von tr keine blüht:
wir Han aber den gedingen,
daz ir lgilnden ousrn Iwinsen,
und uns Werken einen KM.

3. Da min muot lit Walde bliesen,
alß ein valke , in bröudrn sir,
So mögt' er 1i ntht vetrtegen,
er muole aber Wider s 'ir,
Von der er verttolne blouk:
er borgte , kt ncrme es war,
ab er 1t mit Wandel trouk,
und er anders wolle denken:
do buhte in , 1i kolde wenken;
alla Iwans er Wider dar.

Xl.
1 . Va der lukt mit lunnen biure

wart getemgert unt semttthrt,
War SM wazzer line Mure,
da wart erde ir ich ervrilchet;
Dur ein tousenlichez kmiegcn
wart li branden brühte kwanscr,
daz tet lukt, in' wil ncht triesen,
tthouwrt lewe uz uk den unser:

Vröude unt brchclt
itt der Werlte bür Mett!

2 . Uns treib uz der ttuben hisse,
resen jagte uns in Le dache;
Lin altiu riet uns mir wisse

in die tchiure nach semache.
(42 ) Seesen wart da (gar) bersezzen,

trnren muole vürder ttrichen,
bröude hare leir ückezzen,
do der rans besunde Ilichen.

Vröude unt brthrit
itt der Werlte bür Mett!

3 . Diu btt kurze ktadel wike
Runde ktarken kumber ürenken,
Lben traten 1 ' unde litt , ^
menMich besunde denken,

< Vaz im aller liebelt waere.
^ ^ kwer im lelben daz sehetzet,

dem Wirt ringe ttndiu kwrere:
X yuot gedenken bröude reizet.

Vröude unt briheit
itt der Werlte bür geleit!

4. Hetnlich blikken , kendez koken
wart da bon den mrgdrn klaren,
Lühreklich kt Kunden Wien,
minneklich was ir gebaren;

soxii a.k Woher muot was da mit tthalle
^

(44) nach Settheiüenhrile lere,
Wunderkchcene waren k ' alle.

Vröude unt briheit
itt der Werlte bür geleit!

2 . Hula , wie diu werde gleitet!
kitt rin Wunne Lerndez bilde,
So ki lieh mit Lluomen geltet,
kwer ki kiht , dem itt truren wilde;
Des jtht mangez herse und ougen;
rin dink mich se bröuden lükker:

(4§) tt itt mir in min herse taugen
ttahrlherteKIich gedrükket.

Vröude unt briheit
ilt der Werlte bür geleit!

(4?)

(48)

1, 871,,

(49)

XU.
1 , Waz har mich uk ki gebunden , (so)

und ich tr ko berre Lin?
Do ki min gedankte blinden,
ka sehant Lant die min ltn;
Min moht' ir (do) ncht entrinnen,

(46) min herse muoke auch tt Minnen:
möhte ich wiege» , als rin kneller valke , ich walte

auch dahin.
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/

2 . Ach kam' uz dur abentiure
wilde gedankte in diu lanr.
Wo bekam in diu gehture,
die ter er dem ktnne erkrank.
Wer lie kl min herse kchouwen,
do rrkurn liu kt Le vrouwen:
mir gemeinem muore minne kloz

Le hant.

3 . Mühten ltu ltch doch rnlMezen , (5s)
waz ov einez banne enwtl.
Mein , liu rnmak da niht verdriezrn,
liu hant Kurse wile VIl;
Wan kt wünkrhent kueztu mrrre,
daz diu liebe bi mir wrere,
ald ich kl ir : daz tkt tu ein Wunnebernde vrbude,

lxil.

4. waz wtl kt damit gewinnen , (53)
daz tt bröude kwendet deine.
Wer tr niemer mag entrinnen;
ich buchte , ez tr mtlkescme.
Ach waS vrt , nu bin ich eigen;
kt mak mich wol wrinrn (S) kweigen:
rwaz kt wir , daz tuon tch , Wan , daz ich ein ander

vrouwen neme.

xm.
1 . Wie tol ich kreltk wirr (54)

den liuten nu gebaren,
daz tch müge tr Nachrede gektillenr
Stt daz tr kin , noch lty
ntht kan geliche varen,
daz tr doch viere Heren einen willen;
Me man kthr
geltches tht:
tn allen rtchen
btnt man uihr swei geliehen.

I,M «. 2. Er wcer' rin kselik man,
' der daz künde Letiuten,

waz ieg(e)ltcheK menkchen hrrsen minne;
WeS tch leider ntht kan,
Wan uz der Werlte liuten
btn(de)t mau ntht swene mit geltchrm klnne;
Lwetn ein man
niht dienen kan:
nieman tu allen
mag eben wol gevallen.

3. wie kol tch danne leben, (§6)
daz tch mine suht ntht ktoere,
unt doch die meikten bolge niht berkgrele;
Wen rar kolt tr mir geben;
Wan tch daz vikke Heere,
kwer kelüe enkan , der kuoche wtke rrete.
wiker rat
vtl bolge hat:
kwer volget wiken,
der muoz mit eren griken.

4. WiKhett tkt mir se knel , (5?)
doch Heere ich wike kgrechen,
daz gurtlich okken gruoz siere dir vrouwen.
Vemuot tkt lobeK Hel,
tr triuwe kol niht brechen,
liu küln lieh Lühteklicheu lazen kchouwen.
Swarher rar
se dinkter gat:
tugent kol gleiten
den briuuden unt den gelten.

2. Swelch wig die ktnne treit , (58)
die balkrh ntht hat gemeilet , (cxn , 0 .)dtu Wirt gegriket nach der wiken lere;
Sws ktch Lelcheidenheit
tn wiveK hersen geilet,
diu Lwetet unde brühtet krelde und ere.
Tuter muor
ikr wiben guot:
kcham ilt rin Krone,
dtu sterrt vrouwen kchone.

XIV.
1 . Miden ltden (§9)

muoz diu reine
dur tr minnekltrhen lig;
Schelten gelten
kan kt kleine,

(55) lil tr weder man noch wtg
Arge warheit mak gekgrechen;
kt tkt kreiden kunder trtutel:
tn der würse garten Kan ki breche»
tr roken , ir bluomen , tr tugentbrühttk kriulel.

2 . Sueze grueze ( 60)
kan lt teilen,
mtnneklichen ümbe kehen;
Minne ktnne

(5i)

(oxil, L .)

suo (s ') ir ka
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wil dem gellen,
dem tt liebe wtl verjetzen,
Und im die mit triuwen kündet,
da ilt wunlch, unt ntender breite;
Wan ez dröude in vriundes ijerse ensündet,
diu vlogset geliche dem stt Vogel in dem nette.

3 . Mnge lwtnge
ttn gemuete,
der der Minne dienen wil;
Swoere mcere
lwent ir guete,
tt gtt Kurse wile vil,
So daz tzrrse tougen lerer
ttnIAß vriundes ougen lükken,
muot se muote, ttn gegen ttnne keret:
ir weglel gedenken daz kan ttch »atze ttnükken

4 . Lerne gerne
wol gedallen
reinen widen , junger man;
Line meine
vor in allen,
Io vertt ul gelükkes kan,
Und auch in der ttelden ijuote,
unpriS der Wirt dir wilde;
guot Wik in eines jungen manneS muorc
diu entwirket dem ttnne vil tugcntltchiu bilde.

(62)

5 . Vrauwe, lchouwe ( 63)
junge ltute,
merke , wen vettljeidenljeit
Lre lere,
ttch , den triute;
künne er ttn mit sugt gemeit,
Und auch Minne tteln taugen,
der msk dir vröude bringen:
ttving im liebe gerndes linnes ougen,
Io lernet di » wünlchelgedenken vrcrltch springen.

XV.

1 . „Ach wil min gemuete erjetteu,
daz niljt largen drinne tt;
Lrut gelgil , nu tzllk mir tretten;
nu ttnt doch gedanke dri,
Vaz die nie man überwindet,
ich tzan vunden mir rin lM:
der mir Minen dinger bindet,
lo wünlch' ich doch , lwaz ickj wtl.

2 . Wes lolru mich ncht erlazen , (6Z)
lo wil ich dir moere tagen:
Al min truren wmre verwazen,
mögt' ich einen man verjagen.
Sich , der wtl mich vröude nceten,
unt doch lorge ncht erlan;
jo muel ' er mich niun ttunt treten,

( 61) e ich würde im under tan ." — (exir , rl .)

3 . „Liebe , den loltu mir seigen , (66)
ltljte binde ich einen litt,
Vaz wir in mit sicht gelwetgen,
ald den rat , der bezzer ilt.
Var bürder , betwungen mtnnei
vrie liebe , gar vecholn,
diu rrvlöuget uns die ttnne:
lweß ilt , daz da Wirt verttoln?

4. Swer mit leide wil ertwtngen (67)
liebe , der treret ttch vil gar;
Lieg liebe , leit leide erringen
kan ich , wtl se bröudrn lchar.
Srelde und tr gelinde Walter,
die mir vröuden lin gemeit:
broclich jugent Lluejent alter
git , und ander werdekeit.

5. wol simt allen guoten linken ( 68)
tugenchakter ijoljcr muot;
k-erse lieg mit wünlchen trintrn, 1,89 » .
daz ilt vür ungemuete guot.
.iZieman kan mich des erwrnden,
der mir taugenltch ilt galt,
dem wil ich min tzerse lenden:
daz li liner mtnne lolt ."

XVI.

1 . MZich muet, daz lo manger lprichet, (69)
lo r mich muoz in jamer lchouwen:
„wer tet dir dis ungemach ?
Abel lt lich an dir richet,
Katt» daz von dtner vrouwen,

( ^4) hjn munt tez Sette lxrach.
Man diu dine vröude sern : .
nu tzalru doch manneK bilde,
wie ilt dir mannes muot lo wilde?
mahtu dich eins wiües ncht erwern ? « —

2 . Wie micht' ich mit der geltriten,
diu lo gar gewaltekliche
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ltsset uk mins Herren turn?
Wer ttt bell an allen Men;
lo ttt tt lchcene und rrenrtche:
wie gehebe ich einen lrurn,
Waz ich ü gctrtbe draüe?
ebenhcehe , Kassen , mangen
mügen tr da » ihr erlangen:
la ttn , lelbe trete , lelbe Halle.

3 . St ttt uk mines hersen dette (71)
(vil) gcwaltik künigtnnc,
baz ttz eine haben wil;
St bertribet al die gelte,
die dar ladent Mine linne,
auch dur Kurse wile lgtl;
Mit ir suhl li duegen kan,
baz min muot lo gar derakket,
daz er anders niht enlchakket,
ivan daz er tt kaxket an.

4. Seite li mich s 'ctnem male (72)
Hein suo (s ')ir gedanken viure , ,
ttt tt miner vröuden glligct,
Salt ' ich da Li tr tuon Male,
von der Wunne üernden ltiurc
hat lieh lorgen an geliger,
Kreme ich in tr Heesen kamer,
ob N daz mit willen hieze , (cxiu , a .)
da Want' ich , daz mich derltieze
niemer wanSes sänge , noch lin hamer.

Z . Ich kan Wunder an der lnuere , (73)
ich kan wiegen unde Miezen,
ich kan alle ritrertthakt,
Ltgeulichen lterne ich ruere,
ich kan jagen , vtrlen , lrhiezen,
ich Han wtKheit unde Krakt:
Wis gtt wilde gedenken mir;
la min muat als ümbe lwinget,
und in muede gar vetwinget,
wil er ruowen , lo muoz er hin s 'ir.

XVll.

1,89 r>. 1 . Ich Mil die Ml guoten Liehen (74)
umL ein dtnk, daz ich doch Han
in gewalt und in gewer,
Waz tt Ithe mir se lehen:
wrer' daz wtlleklich getan,

l.

lo enmöhte ein gansez her
Mir an bröuden niht gesern;
allez teuren wrer ' mir wilde;
Müge ich nihr, daz wrer' unLilde:
wer lolt' tr die mtnnekltche» milte erwern?

2. Sine mak mir s niht versitzen, (75)Wirt min rede von tr bernomen,
Wan ez ttt tr ane lchaden;
Mil tt mm z se sinke lthen,
10 lol ir min herse Kamen,
mit IteLe vür stnA geladen.
Sprich , Lrouwe : „ez ilt der Wille min,
kanttu mich mit Worten gelten ."
bür die lchoentten unt die Letten
loü' ich dich , daz ttt min reht, diu ere ttt diu.

3 . doch enloltu mtr°s niht lenden , (76)
ich wil lelLe suo dir dar,
da Wirt rz uns Leiden liegt,
ttatet , wie lol tch

'
z bolenden,

daz ich in ir gülden bar.
wil li , ich tuon ir mannes reht:
Mine hende balde ich ir;
ruorhet ttS , la lol ich gahen,
unt lol rz mit Kutte englahen,
mir tr geren lol ttz lelüe ritzen mir.

4. Si rnwil an mir niht crwinden , 577)
11 nimt mir in Minen ragen
dikke miner vröuden lpil;
Mag ich niht genade binden,
lo wil tclsz ir guete Klagen,
diu hat hoher trtuwe bil,
Wer urteil ich gerne Kür:
tt nimt mir herse unde linne;
der mirz riete , ich neeme ir minne,
e ich ane wer KL unde guot verlür.

5 . Swer nu walte tegedingen, (73)dem Walt' ich deK lagen dank;
bür reht ich genaden ger.
Wer mögt' über ein uns bringen,
brouwe Minne , ez(n') tua bin lwank?
nu loltu des li» min wer,
Waz ich dir Lin uttderran.
matztu dtlen ltrit gelrrllen,
unt s 'ein ander uns gelellrn,
alles liebes wil ich tr niemer abe gan,

27
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xvm.
1 . Ein Llik , ein wank (cxm , d.) (79)

vrüude unde lett
Mir mir gegeben:
Ar ougen lwank
gag branden Mett;
daz sart ' rn neben
Lwei tr ülikkes wenken.
lwederz li wtl,
large oder lM
daz kan li ir vrtunde lchenken.

2 . -iZie ballche guot
s:e dem luodrr kan
la lnelleklirhe,
Als (o) min muot

li bringet an,
genenüekliche
Er «'ir tzer«en bozrt
bil mangrn ltoz;
ez ilr Wunder groz,
daz er li niht über ltozer.

3 . So geil waß ie (sr)
min§ gerben lin,
daz mangen man
Weß wundert , wie
li in bncre hin,
lit er nihr «an

( 60) Ult , daz er niht «ükket,
dem ie lo will
lin dluk ge«ilt
was, daz der «uo (s ')ir blükker.

39 . (cxm , e ä .)

Ger Hesse
i.

1 . UTAELAALHL not (cxiv, a .) ( 1)
Klage irh bon der Minne,
Waz li mir gebot,
daz ich Mine linne
Wa bewante , da man mich berderben wir.
hei , minne IM,
durch dich lidc ich lrndes kumberß al «e bil.

2 . wrngel rolen bar (2)
wolgeltellet Kinne,
Gugrn luter klar,
minneklicgiu tinne,
Hat li , di« mir krenket leben unde lig:
hei , loelik Wig,
dur din betten tugende mir min reit bertrix.

3 . Sueze troeltserin , ( 3)
trcclte Mine linne
Wur die Minne din;
in brr Minne ich Srinne,
Von der minne biure lide ich lende not:
hei , mündel rot,
wiltu mich niht treckten , lirh , lo bin ich tot.

Von N i n a ch.
n.

1 . Ich wir jungen kinden raten , (4)
daz li balde bröuwenlich:
Wa wir e den riken traten,
da ilt nu gar wunneklich,
Wa rnrlgringent bluomen unde kle,
kalbe riken unde lne
ttnr «ergangen aber , als(am) e.

2 . Ach wil miner ürouwen muoren , ( 5)
daz li mir gensedik li;
Wer bil reinen , der bil guoten
wcer' ich gerne nahe bi,
Lteze eht mich ir ungebueger nit,
der mir allo nahe lit;
bröuden li mich raubet «'aller Lit.

3. Werder , reiner wibe minne ( s)
machet bröude richen muot;
Weg Sin ich wol worden inne,
daz nie Wunne wart lo guot.
AlK irh mich berlinnen kan,
lon ' enwirdet niemer man
rehte bra , der Minnen nie Legan.

, 90W
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4 . MineS lives äugen weide,
batt diu lieviu vrouwe min;
Sol ich teurer Nomen von leide,
daz muoz an ir gülden lin,

(7) Daz li lgreche : » ich vin dir holt.«
daz luier' mir ein richer lolt,
unbe nseme ez vür des Keilers galt.

(cxiv, de 6 . )

40 . (cxv, ab .)

Der Burkgrabe von Tuenz.
i.

1 . ES8 gieng ein junk brouüwe ^ minneklich (1)
sem luchter an die sinne ttan : (cxv, o .)
»Magrer , wis goges muotes lieg,
tegett ieman taugen suo dir gan,
So lgrich dil lile : wer ger da?
und auch nigt vrevenlicge gar.
lgreche er danne valt suo dir : ja,
lo wizzelt , daz er regte dar:
du Winke im an daz venlterlin;
des lonet dir diu vrouwe min .»

2. Diu wile was nigt lanK darnach, (2)
der gochgelogte der Kam dar;
Dem wagter was se der miete gach,
er lxrach vil Lalde : »wer get dagar - « —
»Daz vin ich , der minne gert;
wagter , du Kurt' gog emvor .« —
»ir müget wol lin der Minne wert;
ttet ein wile noch davor.«
ein tn verlazen wart im Kunt:
er Kutte ir rolcnroten munt.

3 . »Der morgen nigt erwinden wil, « ( 3 )
lo kank ein wagter allo wol,
»Swcr langer llakct , drs(t) se vil;
ich warn', als ich von regte lol,
UnlchuldiK wil ich lin daran,
lol swein gelieven igt gelchegen;
den tak nie man erwenüen Ran,
ich lieg den morgen tterne uk vrrgen
vil liegt , als er noch dikke tust:
nu wache, ein ritter goch gcmuat! «

I , gl s. 4 . Dill lceldcn riche ler erlchrak , (4)
do li vernam diu mrere allo:
»UZu wol ul , rirter , ez ilt tak ! «
lo lgrach diu minnekliche do,

»Du la mich dir Lebolgen lin,
als du mir Litt vür alle man;
Li mir gan ich daz gerse din,
des min (en) ich dir vil wol gan;
dem gölten Gote Sevilg' ich dich:
ein lrgeiden do» dir riuwet mich.«

5. Urloug der ritter do genau , (§)
von der vil lieven vrouwen lin,
Als ez den lenlirgen (wol) sam,
den wart von Minnen jamer lcgin:
Lin lieglich weglel da gelcgach,
mit mengem Kutte der ergienk,
ir gerse im durch daz kine Lracg,
mit armen er li ümve vieng.
nach liebe Kumt (vil) dikke leit;
von dannen lcgiet der gelt gemrtt. —

6 . Lz naget , daz ich lchriden muoz , (6)
wie lol ich mich der driunde erwegen?
Mrgenviute in allen Minen gruoz,
daz ir der goelte mueze gllegen.
Zcg gan gelungen in daz laut,
da Got vil menlcglicg inne gie.
wer leit nu Wider uk den laut , (cxv, ä .)
da ich die lieven alle lie,
und ich kein urloug von in gave:
min Wille lter se Arittes grave.

II.
I . »Van lol lieg gegen dem tage gelten , (7)

lwa lieg vi lievx tougen lit;
Ach lige durch diu Wolken glelten:
nu wizzet , vrouwe , rtt an der sit;
Diu nagt ilt gar da gin gelcheiden:
icg rate iu°

z an den triuwen veiden,
daz iuwer driunt von ginnen var .«
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2. Lin kchoene vroulve klageltchen (8)
mit kargen L 'ir gelegen kxrarh:
»Gwe , uns lvil dtu naht entwichen;
nu weiz ich wol , daz nie gekchach
Leit alko groz mir lendem wtbe:
kcheide ich von dinrm werden live,
ko wird' ich aller vröuden bloz .«

3. Wer ritter an der kelven ktunde (9)
die vrouwen (er) suo L ' tm grvte;
Guetltch er ir danken vegunde,
daz kt in unkankte von ir lie:
(ki kgrarh ^,bu hakt unbröude mir genieret : 1,91 b
rin leit min hersie gar verkeret,
daz du hin verkt, unt mich hie lakt."

(crxvi , ad . )

41 . (cxvi , v ä.)

Drr Vrtüertch von Düsen.
i.

1 . Dükk- muoz von kchulden lin , undro , kit kt
jach , da ich vt ir was , (cxvn,a .) ( 1)

ich möhte heizen LiieaK,
Unt kokte aver des wol ltcher kin , kt wurde nie¬

mer min Wido;
wie kgrach ki do!
Meine vrrmdet mich ir lih,
li hat te doch des Herren mich derouver gar vür

elliu wix.

2 . Mit gedanke» muoz ich die Lit vertrtben,
als ich vekte Kan, (2)

unt lernen , des ich nie vrgan,
Lruren unde kargen xklegen, des was vil ungewent

min lix;
durh elliu wig
Wände ich niemer kin Lekomen
in ko rehte kumverlirhe not , als ich von einer Han

genomen.

3 . Min Aersre muoz iv kluke kin , al die wtle ich
have den lig , (3)

ko muezen temer elliu Win
Vil ungedrungen drinne weken , kwte lihte ki kich

getrcekte min;
nu werde krhtn,
Gb rehte klarte ihr möge gevromen:
der wil ich temer gegen tr xklegen , diu tkt mir

von tr guete kamen.

4 . Mich murr , daz ich der lieven vin ko verre
kamen , des muoz ich wnnt (4)

vrltvrn , üekt mir nngeknnt;

GucA kalte mich wo! Helten daz , daz ich ir te was
undertan.

kit ich
° s degan

So enkunde ich nie den klärten muot
bewenden rehte gar von ir , Wan ki daz bette gerne

tuot.

H.

1 . An der genaden al min vröude ttat , (s)
da enmak mir gewerren weder huote , noch Kip;
Mich rnhilket dienlt , noch minre vriunde rat,
unt daz kt mir tkt lieb , alkam min kelbes ltg:
Mir erwendet ir hulde nie man , Wan tr melde;
ki tuot mir al eine den kumüer , den ich muoz tragen:
war ümbe kolde ich danne von den merkarren Klagen,
nu ich tr huote alko lÜLLel engeldet

2 . Mangen Herren tkt von der huote we , (6)
unt jehent , ez ki in ein angeslichiu not:
So rngerte daz Mine aller richeit niht me , 1
Wan , muele ez kt Itüen uns : an Minen tot.

'
Wer möhte Han groze broude ane Kunibert
nach kolher kwsere ko rang ich alle Lit:
done mäht ' ich leider niht kamen in den ntt:
des hat gelüKKe vil getan au mir tumber.

3 . Liner grozen kwrere muoz ich leider oentk kin,
(cxvn , d .) (7)

die doch ervürhtet vil mantk kreltü man:
Unbetwungen von huote ko itt daz herrre min;
mir tkt leit von tr , daz ich den vride ie gewan,
Wände ich die not Wolde temer guetlirh liden,
her' ich von kchulden verdien(e) r den haz:
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ntr umü ir mtnne daz trete mir Laz,
banne ich tt Leide luS muoz mideu.

m.
1 . Diu kurzen Wort, (diu) tzabentmir getan, ( 3)

diu ir die Letten al gemeine
Sgrectzent , daz ich nien(e) kan
gedenken , inan an tt alters eine.
Ander min angett der itt kleine,
Wan , den ich von ir tzan.
Got weiz wol , daz ich nie gewan
in al der werkt ko lieLe enkeine:
des kol tt mich geniezen lan.

2. Sweß Got an guete und an getar (9)
noch ie dekeiner drouwen gunde.
Wes jche ich ime , daz er daz hat
an ir gewacht , als er wol Kunde,
waz banne , und arn'

ez undrrttunde
min Herder ez dikke tzotze ttat:
noch motzte ch alles werden rat,
worden tt die grozen Wunde
erbarmen , die tt an mir Legat.

3 . Swes Got an vrouwen aller tagen , ( 10'
des enkan mir an ir nie man genirren;
Wan als ich ir muoz min angelt lagen,
daz Kan tt leider wol verlieren.
Lin tzerte tzer^ e kan lkz leren;
daz allo ritzte mak vertragen
la grozez wuekeu unde Klagen,
daz ich lide umü ir tzulde mir leren,
daz ich niemer (e) mak getragen.

IV.
1 . Oeleüt ' ich noch die lieüen Lit , (E

daz ich daz laut lolte üelchouwen,
Warinne al min broude lit
nu lange an einer lctzomen brouwen,
So gelcetze (wol) min lch
niemer weder man , noch wch
getruren, noch gewinnen rouwen;

1,92d. michdutzte nu vir manigez guot,
davon ie lwrrre was min muot.

2. Atz wände ir e bil berre lin , ( 12
da ich (gerne) »u vil natze wsere;
Alrerlte tzat daz tzerse min

von der vremde groze Meere;
Lz tust wol lin triuwe lctzin:
wcer' ich irnder umü den Lin,
lo vrirlche ich litzre rin ander mcrre,
des ich doch leider nie vernam,
ttt daz ich üLer die Lerge kam.

3 . Ach läge ir nu bil lange Lit , ( rz)
wie lere tt min tzers-e twinget:
Als ungrlouvik itt ir nit,
daz tt der Lwivel dar uz dringet , (cxvii , e .)
Waz ü tzat Es ) leltzen kch,
den Le letzte ein leelik wch
niemer retzte bol(le) dringet:
daz tt dem ungelonet lat,
der tt vor al der Werlte tzat.

4. Me man lol mir daz verltan, (14)
ltne mützte mich vor eime jsere
Von largen wol erlrelet tzan,
ob ez der lchoenen willen wirre;
Guch tzalk mir lere ein lieber wan,
Manne tt min ougen lan,
daz was ein vröude vür die Meere:
al eine wil lks gelouben nitzt,
daz tt min ouge gerne litzt.

V.
1 . Wakenal wie tzat mich Minne gelazen , (15)

diu mich Letwank , daz ich lie min gemueteAn lochen Wan , der mich wol mak berwazen,
rz entt , daz ich genieze ir guete,
Von der ich Lin
allo diKKe ane lin:
mich biutzte rin gewin , unr Worte diu guote
wizzen die not , diu wont in minem muote.

2. wakenal waz tzabe ich getan lo Le uneren,
daz mir diu guote ir gruozes nitzt engunde ; (16)Sus Kan tt mir wol daz tzerse verkeren,
daz ich in der werlde Lezzer wib iender bunde;Setzt , dett min Wan,
da bür lo wil ich

°
z tzan,

unr wil bienen mir triuwe » der guotrn,
diu mich da Lliuwet bil lere , ane ruoren.

VI.
«St wamrnt dem tode entrannen lin , ( 17)die Gote erliegent line vart:
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Weswar , ett der Monde min,
daz kt kirtz üdel Kant Lewart.
Swer daz kriuze nam , unt niender Verl,
dem Wirt barg se jüngekte kchin,

1, 93 o . kwanne tm diu garte ikt vor verkgrrt,
die er tuot uk den liulen ktn.

od ich des künde küle Han,
s 'wiu gekctzuok er ki ko rehte Wal getan?

3 . Mit grozen kargen hat min lig (22)
gerungen alles umv ein wig;
ich het ein leden , daz mir vi ! nahe gie,
Daz verlie mich nie;
an wtSheit kerte ich Minen muot:
daz was diu mtnne , diu noch mengem tuot
Wie leiden Klage:
darümde ich niht an Got versage;
brr Kan den liuten Heiken uz der not:
nie man wetz , wie nahe ime ikt der tot.

4 Miner vrouwen was ich under tan , (2 z)
diu ane ion mtnen bienkt nan,
von der kgriche ich niht , Wan allez guot,
Wan , daz ir muot
Wider mich se unmilte ikt geweken;
vor aller not do wände ich kin geneken,
Wo kich verlie
min tzerse uk genade an kie,
der ich da leider vunden niene Han:
nu wil ich dienen dem , der lonen kan.

5. Zieh kam von mtnne in kumder groz , (24)
des ich doch kelten te grnoz;
lwaz kchaden ich davon gewunnen Han,
Sa gedriekch nie man,
daz ich ir ihr kgraerhe , Wan guot,
noch min munt von vrouwen niemer getunt.
doch Klage ich daz,
daz ich ko lange Gates vergaz,
unt wil ez ie mer vor allen dingen Klagen,
und tm darnach ein Holdez herse tragen.

IX.

1 . MAtn Kerse unt min ltg, die wcllent kcheiden,
die mit einander waren nu mentgtu stt : (25)
Wer ltg wil gerne vehrrn an die Heiden;
te doch dem hersen ein wtg ko nahen lit
Var al der Werlte ; daz muet mich iemer lit,
daz kt einander niht volgent Leide.
mir tzavent diu ougen vtl getan se leide : (cxvm,a .)
Got eine mueze kcheiden noch de» ktrtt!

2. Sit ich dich , herse, niht wol mag erwen¬
den , (26)

dune Wellelt mich vtl rrureklirhen lan,

VII.

1 . Ez wrere ein wunnekltchtu sic , ( 18)
der nu di vriundcn möhte kin;
Wan kihr an mir wol ane ktrit,
daz ich von der gekrheidrn Lin,
Wie ich erkos dür elltu wig;
ir lchoener lig
der wart se kargen mir gedorn,
den ougen min muoz dikke kchaden , daz kt ko

rehte hadent erkorn.

2 . wser ' kt mir uz der maze niht , ( 19)
ko wurde es umd daz kcheiden rat,
Wan ez mir alko niht delchttzt,
als(o) ki mir gelodet hat.
Gurh kol kt min vergessen niet,
Wan do ich von ir lchtet,
und ich ki jüngekt ane lach,
se vröuden muoke ich urloux nemen ; daz mir da¬

vor e nie gekcharh.

VIII.

1 . Si dark mich des sitzen niht, (cxvn , ä.) (20)
min herse (en )hete kt in gkliht;
dez motzte kt die warhett an mir kehen:
Anr wil kt

° s jetzen,
ich 80m ktn dikke in ko groze not,
daz ich den liuten guoren morgen dot
Ln gegen der naht;
ich was ko verre an kt derdaht,
daz ich mich under wilent niht derkan,
unt kwer mich grunzt, daz ich kin niht verktan.

2 . Min herse unkankte kinen ktrit (21)
lat , den ez nu menge stt
har Wider daz aller dckte wig,
Der te min ltg
muoz dienen , kwar ich iemer dar;
ich dtn ir holt, kwenne ich vor Gote getar,
So gedenke ich ir.
daz geruoche auch er vergelten mir:

, 93 V.
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So btte Ich Gat , daz er dich gemache lenden
an eine trat , da man dich wol Welle engkan.
Gwe , wie lol ez armem dir ergan!
wie getorltrlt eine an loche nor rrnenden;
wer lol dir dine lorge gellen wenden
mit trtuwen , ach ich Han getan;

3 . Ach wände ledik ltn bon locher lwoere , ( 27)
do ich daz krtu «e in Gates eren nan.
Gz wser ' auch regt(e) , daz ez allo wrere,
Wan , daz min ltrrrekeit mir ltn üerban.
Ach lolte lin Le regte ein lcbendik man,
od ez den tumüen willen ltn üerbsere:
nu lige ich wol , daz im tlt gar unmeere,
wie ez mir lüle an dem ende ergan.

4 . -Nieman darl mir wenden daz « 'unltsete, ( 28)
od leg die gazze , die ich da minnet' e:
Swie üil ich lt grblegte oder geb-ete,
lo tuot li regte , ach lich ntgt üerlte.
.Mich dunkel Lregtch , wie ir Wort geliche ge,
regt alZ ez der lumer üon Lriere tXte.
ich wrer' ein gouch , od ich ir tumNtzett grte
dür guot : es engelchigt mir niemer me.

X

I,S4 a . 1 . Ein ger«e den gelouden gar,
lolt' ich oder temer man Leliben lin,
Durch liede oder durch der Minnenrat,
lo wirr ' ich nog alümbe den Mn;
Wan mir daz lcgeiden nage gat,
daz ich üon lieben driundrn min
gan getan : lwiez doch darümbe ergar,
grrre Got, ul die genade din
lo wll ich dir brdelgrn die,
die ich dur dtnen willen lte.

2 . Ach günde eS guoten ürouwen Niet,
daz temerme Kanne der tak,
Daz lt den geten lieg , der von mch lrtziet;
Wau ez wrer' tr eren llsk.
Wie Kunde in der gebienen ter,
den Gates dcrte allo rrlcgrak;
dar Lua lende ich in biliu lict,
unr grueze lt , ach ich Lelte mak:
gelrege lt mtn ouge niemer me,
mir trete doch tr latter we.

XI.
An mtnem träume ich lach ( 31)

ein garte lcgoene wig,
Die nagt un« an den tak,
da rrwacgete min lig,
Do wart li leider mir Lenamen,
daz ich enweiz , wa li lt , üon der mir vrüude lolte

kamen.
daz taten mir diu äugen mtn : (cxvm , Ir .)
der wolle ich ane lin.

XU.

1 . Do ich üon der guoten legier , ( 32)
und ich L 'ir ntgt enlgracg,
Ach mir diu Minne widerriet,
des lide ich ungemach.
Daz liez trg dur die vallcgen diel,
üon der mir nie lieg belcgacg:
ich wünlrge tr anders Niet,
Wan , der die gelle brach,
der üuege ir we und ach ! —

2 . »St wrrnent gueten min , ( 33)
die lin doch nigt üeltat,
Unt tuon tr niden legin,
daz wentk li verbat.
St mögten e den Gin

(29) gekeren in den Wat,
e ich mich temer ltn
üertroette , lwiez rrgat,
der mir gedienet gat.«

XIII.
1 . .Mir link die ltnne wunr (34)

unt liech gewelen von üil banden;
Daz tlt in regte kunt,
ltt lt ein ürouwen erlt bekanden:

( zo) Der Keiler ilt in allen landen,
Lulr'er lt «'einer ltunt
an ir üil roten munt,
er tzete ltn te mer vrome «e ltnen tzanden.

2 . Stt ich daz ger« e gan ( 3s)
verlazen an der Selten eine,
Wes lol ich lon enxlan
von der lelben , die ich da meine,
Swie lelten tcg'

z tr belchetne , l , 94 !,
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!
l

ko vtn tch es doch der man,
der lr daz Seiles Fan,
danne tn der Werlte lede dcheine.

3 . Wer motzte mir den muot ( 36)
getreckten, ane ein kctzome vrouwen,
Win mtnem tzersrn tust
leit , bin nteman Kan dekctzouwen;
Dur not ko lide ich den riuwen,
Wan rz kicg se tzotze luot:
Wirt mir diu Minne unguot,
ko kol tr nie mer man dolle triuwen.

XIV.

1 . Ach kitze wol , daz Gor Wunder kan (37)
ein kctzocne würken uz (dem) Wide,
Daz ikt an ir wol kctzin getan,
Wan er bergaz nitzt an ir lide.
Den üumdrr , den ich mit tr trtüe,
den wil tch (mir vil) gerne tzan,
Le diu , daz ich mit tr deltde
und an tr min Wille mueze ergan:

Min vrouwe letze , waz ki mir ruo,
da ktat detzetn kcheidrn suo.

2 . St gedenke nitzt , daz ich ki der man , ( zü)
der ki se Kursen wilen Minne:
Ach tzan von Kinde an ki vertan
daz tzerse min und al die kinne;
Ich wart an tr nie vallrtzcs tnne,
kit ich von erkt kt lieg gewan;
min tzerse (daz) tkr tr gektnne,
unde wil auch ktcete an ir dektan.

Min vrouwe ketze , waz kt mir tuo,
da ktat detzein kctzrtden sua.

XV.

1. Ach lode Got der kiner guetc , (59)
daz er mir te verlertz die kinne,
Daz tch kt »am tn min gemuete , (cxvm , o .)
Wan kt ttt wol wert , daz man kt mtnne.
Loch dezzer ikt , daz man tr tzuete,
danne tegltrtzer kt Lrcetzte tnne
des , daz kt ungerne tzorre
unr mir die vröude gar serltorte.

2 . Loch dezzer tkt , daz tch ki mide , (40)
danne kt ane tzuote wrere,

And ir detzetner mir se ntde
kgrceche , des ich dtl gerne endacre.
Ich tzan ki erkorn , kwaz ich lide,
ko laze tch nitzt dur die merkrere:
vremde ich kt mir den ougen,
ki minnet tedortz min tzrrse tougen.

3 . Min lig wa§ te ungebunden , (41)
unt doch gemuot von der dliden;
Alrerlt tzan ich letzte ervunden,
waz man muoz nach Medem) Wide liden.
Des muoz ich se mangcn ktunden
der delten vrouwen eine mideu;
des tkt min tzerse dikke kwacre,
als ez mir brouden gerne woere.

4. Swie dikke ich lode die tzuote , (42)
doch wart tch nie an mir leidem tnne,
Waz tch tn iemer tn dem muote
werde tzolt , die ko gar die kinne
Gewendet tzaden , daz ki , diu guotc,
enxkremde mir tr ktaeren mtnne:
deswar, tuon ich in nitzt mere,
tch gevreikctze doch gerne alle tr unere.

XVI.

1 . Ritzte ein unwiler man verwuete (43)
von kargen , der ich menge tzan;
Swie tch mich noch davor detzuetr,
ko tzat Got wol se mir getan,
Sit er mich nitzt wolle erlan,
ich neme ki in min gemuete.
jotz engilte tch alse kere ir guete,
und ourtz der kctzoene , die ki tzat.
lite ich dur Got , daz kt an mir degat,
der kele wurde (lttzte) rat.

2 . Mich künde nie man des erwenden , (44)
tue Welle tr vielen undertan;
Ant wil min leden alko verenden,
kwie ki tzade se mir getan.
Sit tch des Koten nitzt entzan,
ko wil tch tr diu lieber lenden;
muoz ktrtz min ltp von ir eilenden,
min tzerse delibet doch da,
daz kuoche nteman andersWa:
ez Kunde tr niemer kumen se na.

, 95 »
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daz niemer man gewinne
kumber , der allo nagen ge.
GrKennen wände ich in e;
nu Han ich in Laz Sekunden:
mir was da Heime we;
unt hie wol driltunt me.

4 . Swte kleine ez mich berbatze , (so)la vröuwe ich mich doch lere,
daz mir nieman erwern kan,
Me gedenke tr nahe,
war ich landes kere;
den troll lol li mir lan.
Mil liz bür guot englan,
des vröuwe ich mich teurermere,
Wan ich bür alle man
tr te was underlan.

XVII.
1 . Waz maK daz ltn , daz diu werlt hetzet

minne , (4S)
und ez mir tuot la we s 'aller ltunde,
Und ez mir nlmt Io btl miner linnet
ine wände niht , daz ez teman erbunde.
Getortte ich es jehen,
daz ich ez hete grtehen,
da bon mir llr gelchehen
ailo bil herselere,
lo Worte ich daran gelauSen temermere . («xvm,ä .)

2 . Minne , Got mueze mich an dir rechen , (46)
wie bil du mtnem hersen Mrr >̂ vroude wrndett!
Mut mähte ich dir din MrumSeẑ> ouge uz gelterhen,
des Art' ich regt , Wan du bil lüssel rndelt
An mir lolge not,
la mir din lig gebot,
unde woerelru tot,
la dtuhte ich mich rtche:
lus muoz ich bon dir leben betwungelirhe.

XVlll.
1 . Ich denke under willen , (47)

ob ich tr nahe w -ere,
waz ich tr wolle lagen;
Waz kürzet mir die milen,
lwenne ich ir Mine lwrere
lo mit gedanken maK Klagen.
Mich lehrnt Le mengen ragen
die ltute in der geüsere,
als ich niht lorge müge tragen:
des muoz ich versagen.

2 . Her' ich la hoher Minne (48)
mich nie under Wunden,
min mähte werden rar;
MH tet ez ane ltnne,
des ltde ich re' allen ltunden
not , diu mir nahe gat.
Min ltcere mir nn hat
daz herse allo gebunden,
daz lt es niht lcheiden lat
von tr , als ez nu ltat.

3 . Gz lint groze Wunden : (49)
die ich aller lerelte minne,
diu was mir te gebe.
MH wünlcge in Kurse» ltunden,

XIX.
1 . Wol ir , li ilt ein leeltü wig , (§ i)diu bon lender arbetr nie lett gewan I

Wes hat ' ich den Minen ltg
btl wol Lrhuetet , Wan , daz mich ein loeltk man
Mit rehter lteete hat ermant , daz ich im guotes gan:nu twinget mich Mer kumüer ltn^ unt tuot mir we,
und ilr daz min angelt gar,
lin nemenr wol tulent MugerH war,
wenne er käme, da ich in le.

2 . Gr ilt mir lieb , unt lieber bil , ( 52)
danne ich im btl liebem manne läge;
GL er daz niht gelouben wil , (cxix , u . )
daz ilt mir leit , lo nahe , als ich die liebe trage.
Getarlre ich genenden, la Wolde ich im enden

ltne Klage;
Wan , daz ich bil lendez wig
erbürhten muoz der eren min
unde deK leüenes lin,
der mir ilr , allam der kix.

3 . Gwe , tcet' ich , des er gert , ( § 3)davon müht ich gewinnen lett und ungemach;
Taze aber ich in ungewert,
daz ilt rin lon , der guatem manne nie gelchactz.
Alrerlt muet mich , daz ich in, ald er mich ie gelach ; l gga.unt lol ich lin se brtunde enbern ,

'
daz ilt mir leit , unt muoz doch lin:
ich wil hueten min,
ich engetar ltn niht gewern.

I. 28
(cxix , b .)
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218 42 . Wer Vurkgrave von ttietenvurk.

42 . (cxix , v ä .)

Der Wurkgrnve von Niete nvurk.

i.

1 . »Nu enüark mir nie man wizen , ( cxx , a .)
ov ich in iemer gerne lertze : ( i)
Wch wil ich mich vlizen;
lvaz darümve , oü ich des von Lorne jeetze,
Vaz mir temen li lieber itzt;
ich laze in durtz tr ntden ncht;
li verlielent alle ir arveit:
er Kan mir niemer werden Mt ." —

2 . Mir geltuont min gemuete (2)
nie lo ho von lchulde,
Sil ich in retzter gurte
tzan all » wol gedienet tr tzulde;
Ich dächte nttzt tr aller dra,
lit li wil, daz ich li vro;
Wan din guote tlt vroudcnrirtz:
des wil ich iemer vrouwcn mich.

3 . Win natztegal tlt gelweiget , ( 3)
die ich wol tzorte lingen.
Und ir tzotzer lanK geneiget:
doch tuot mir lsnkte guot gedtngen,
Wen ich von einer vrouwen tzan;
ich wil tr niemer aüe gegan,
unt biute ir lrceten dienelt min,
als wil ich iemermere lin.

II.

Ich tzorte wilent lagen rin m«re , (4)
daz ilt min aller Vetter trolt,
wie Minne ein lselikeit weerr;
des motzte ich werden lorgen rrlolt,
Gv li ervarmen wil Mine lweere;
Got weiz wol , daz ich r verveere

iemer me elliu wig,
e tr vil minneklictzen lig. .

m.

1 . Sit ltrtz tzat verwandeltdiu Lit, (cxx , b .) (5)
des vil mantk tzerse ilr vro ,
So würde rrveeret letz dur nit,
trrt ' ich nttzt lelüe allo.
Min lig bctwungen ltat;
noch ilt min rat,
daz ich niuwe mtnen lanK:
ez ilt leider al sc lanK,
daz die vluomen rot
vrgunden lidcn not.

2. Sit li wil verlnochen mich , (6)
daz nim ich vür allez guot.
So Wirde ich golde gelictz,
daz man da glucket in der gluot,
Unt brrluoctzet ez vaz,
vezzer Wirt ez ümve daz,
luter , lctzoener unde klar;
lwaz ich linge , daz ilt war:
gluot 'ez iemer me,
ez würde vezzer vil , danne c.

3 . Sit li wil , daz ich von tr lctzeiüe , (7)
dem li diKüe tuot gelirtz,
Ir lchrene und tr gurte , Leide,
die laze li , lo Kere ich mich.
Swar ich danne landes Var,
ir WA der tzotztte Got vewar;
min tzerse rrkos mir dile not:
lenkter Werre mir der tot,
danne daz ich tr diene vil,
unt li des nitzt wizzen wil.

, 96 b.
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43 . (cxx , vä.)

Her Milan von Sevelingen.
i.

1 . dG ich dich loden garte , da tzete ich dich
gerne erkant ; (cxxi , a .) ( i)

durch btne lugende manche duor ich ie wallende,
uns ich dich vant.

Waz ich dich nu gekegengan , das rnwirrct dir nigt;
er ikt vil Wal grtturet , den du, drouwr , wilt gadrn

in gkligt.
Du Litt der detten eine, des muoz an dir von schul¬

den jegen:
ko wol den dinrn ougen, die dünnen , kwen ki weln,

vil laugenliche an kegen.

2 . Vil kchoene unt diderüe , darsuo edel unde
guot , (2)

ko weiz ich eine vrouwen, der Linier wol allez , daz
ki tuot;

Ich rede ez ümüe daz nigr , daz ich der kreide gade
gegklegen,

daz ich ie mit ir gerrdde , oder ir nage ki di gelegen,
Wan daz miniu ougen lagen die regten wachet! :
ki ikt edel und ikt kchoene, in regter maze gcmrit.

3 . Wir rndiuret kinen birn(e)kt , dem du Litt,
vrouwe , alst der lch , ( z)

er geizet dir kagen «' Ware , du gadrlt im elliu an-
driu wig

Venomen uz linem muote , daz er gedanke nirne
gat;

nu luo z dur dine lugende , und rndiur ' mir etestli-
rgen rat:

Wu galt ime vil nag (c) Lederet , vridiu , kin unt
leben;

er gat dur dtnen willen eine ganLe vrüude ümde
rin truren gegeben.

4 . Swer werden wibrn dienen kol, der kol kselek-
licgen Varn , (4)

l , 97 0 . ob er ki Wal se regte gegen in dünne Lewarn,
So muoz er undrrwilen kenelicge kwrrre tragen
vrrgolne in dem gersen , er kol ez nieman lagen.
Swer biderben wiben dienet , die gebeut alkuß ge¬

tanen kalt,
ich wsene , unkiukchez gerrre Wirt mit ganzen triu-

wen werden wiben niemer golt.

2 . Wrie lugende lint in dem lande , kwer der
eine kan Legan, (5)der kol ktille kwigen , unt kol die merkrere lan

Kedrn , kwaz in gevalle , ko ikt er guot vrouwen
trut,

ko mak er vil wol triuten , kweder er wil , ktille
und über lut.

Wer da wol geln Kan , der gat der lügende aller¬
meist

er ikt unnüsM lebende , kwer allez gekagrn wil
daz er wetz.

6 . Lz mak nigt geizen Minne , der lange Wirbel
ümbeeinwch ; (cxxi , I>.) (6)die liute werden! kin inne , unt Wirt Lervueret

dur nit.
Unktrrtiu vriuntkchakt machet wandeln muot;
Wan kol Le liebe gagen , daz ikt vür die merücere

guot,
Waz est icmen werde inne , e ir Wille ki ergan:
ko kol man ki triegen : da ikt genuogen an gelungen,

die daz leibe gant getan.
7 . Ich lebe ktolsrkliche, in der Werlte ikt nie-

manne Lsz ; (7)
ich trure mit gedanke», niemen kan erwenden daz,
Lz (n') tuo ein edeliu vrouwe , diu mir ikt , alst der

lig:
ich rngekacg mit Minen ougen nie Laz gebaren ein

wch.
West ikt ki guot Le lobrne , an ir ikt anderst wan¬

delst nigr,
den tak den wil ich eren icmer bürg ir willen, ko

ki mir min ouge an kigr.
8 . »Ich gan vernomen ein mscrr, min muot kol

aber goge ktan : ( g)Wan er ikt kamen Le lande, von dem truren kol
Lergan;

Minest gerben leide ki rin nrloug gewegen;
mich grizent kine lugende , daz ich kol kt -eter Minne

gklegen.
Ich gelege mir in wol nage, den leiben Sindelchen

man:
ko wol mich kinest komen (e) st , wie Wal er vrouwen

dienen kan ! «
28 *
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9 . Ach Lin holt einer vrouwen, ich wetz dtl
wol , ümbe waz ; (9)

ltt ich tr begunde dienen , tt geviel mir te Laz und
te baz,

Ae lieber und te lieber lo itt lt «'allen « iten mir,
te lchocner und te tthcener : btl wol gedallet Ü mir.

l , 071) . St itt loelik « 'allen eren , der betten lugende Mißt
ir lch:

ltürbe ich nach tr minne , unt würde ich banne leben¬
de, lo würbe ich aber ümbe daz wtg.

1 V . »So we den merK-eren , die habent min übel
gebäht, ( 10)

tt haben ! mich ane schulde in eine groze rede Lraht;
St wLnent, mir in leiden , lo tt lo runrnt under in r
nu wizzen algeltchc , daz ich ttn briundtnne bin,
Ane , nahe bl gelegen , des Han ich , wetz Got,

niht getan.
ttechent tt uz min ougen , mir ratent mine ttnne an

beheinen andern man.

11 . Mir erwelten mini » ougen einen Kinderchen
man ; ( ti)

daz nident ander vrouwen, ich Han in anders ruht
getan,

Man ob ich Han gebtenet, daz ich ( im) diu liebtte
bin;

daran wil ich Keren min her« e unde al den lin.
Swrlgtu tinen willen hie bl vor hat getan, (cxxi , o.)

verlos tt in von lchulden , der wil ich nu niht wtzen,
üge ich tt unvroelichen ltan.

12 . Ach lach Lote» des tumers , daz waren
Lluomen also rot : ( is)

»weittu , tthoene vrouwe, waz dir ein rttter rnvot?
Verholne ttnen dienett ; im wart ltebers nie ntet,
im trurer ttn herse , ttt er nu jüngctt von dir legtet.
llZu hoehe im ttn gemuete gegen dirre lumer« it:
vro Wirt er niemer, e er an dtnem arme lo regte

güetliche gelit.»

II.

1 . Swrm von guoten wtben lieh gelchihr, ( 13 )
der hat aller lrelden wol den betten teil;
wa gelach te man lo guotes iht?
an in lo lit der werlde Wunne und ouch ir heil.
Mol im , erlt ein loelik man,
der wol an in erwirbst gllihr
dröude , der tr guete Wunder gegeben kan.

2 . Trure » muoz ich lundcr mine» dank , ( 14)
in der werlde wsere nie man gerner vro;
Swaz ich te nach hohem muote rank,
daz hat mir min ungelinge erwendet lo,
Waz ich, warne , des rngalt,
daz mich Wan einer liebe twank,
ald daz ich ul guot gelinge was Ke balt.

(cxxi , <I .)

44 . (cxxii , 0 I>.)

Her Heinrich von Ängge.
I . scxxii,

1,981 - . 1 . <§ ot hat mir armen (6)
« e leide getan,
daz er ein wib te gelchuok als guote;
Soll ' ich in erbarmen,
10 hrt° er°

z gelan:
11 itt mir vor liebe « e verre in dem muote.
Waz tuot diu minne,
diu üentmt mir die ttnne;
wand ich mich kere
nach tr lere
(al) « e btl , (cxxn , 6 .)

diu mich der not niht erlazen wil,
ttt ich niht maze Legunde,
noch enkunbe.

2 . Runde ich die maze , ( 7)
lo lieze ich den ttrit,
der mich da muejer , unt lü«« el vrrbahrr,
Der mich verleit(et)
« e batte in den nit;
lwer lieg vor liebe « e verre vergaher,
Wer Wirt gebunden,
von ttunden « e ltunden,
als ich vil arme.
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nu erbarme
ich st ncht/
diu mich nu lange also trurtgen sitzt,
sit ich tr dienen vegunde,
alK ich Kunde.

III.
1 . -Mich gruezet menger mit dem munde , ( ii)

den ich doch wol gemelden Kunde,
Waz er mir Le keiner stunde
letzter bröude nie nttzt gunde:

^ x Wen gelictze ich einem tzunde,
^ ^ der dur barschen muot

sich deS bltzet,
daz er üizet
den , der im nttzt enruot.

3 . Mir tzat verraten
daz tzerse den lig,
des was te vltztk der muot unt die sinne,
Waz li mich Katen
«e berre umv rin wch,
diu mir »u seiger daz lett dür tr minne;
Walt an mir ein Wunder
gar Lelunder,
daz mich tzan verlan
Le berre uk den Wan,
der mich te trouk,
unde mir kreislichen louk,
sit ich tr dienen vegunde,
alS ich Kunde.

H.

1 . Ich was btl ungewon, (9)
deS ich nu wonen muoz,
daz mich der minne Kant
von sorgen lieze itzt bri;
Mu scheidet mich davon
ein ungemacher gruoz,
der waS mir unveKant,
nu tlt er mir alS kt.
Vil gerne wcere ich

°
S drt;

mir enwart diu sele , noch der kg,
deSwar nie lieber , banne mir ie WaS ein wtg,
diu etelwenne sprach , daz lelüe wsere ich tr:
nu tzat ttz gar verker(e)t tzer Le mir.

2 . DcK lideS tzaüe ich mich (10)
dur Gor vil gar bewegen;
ez wmr ' ein tumver Wan,
dtutzte mich deS Le btl.
Na ltez er Wunden sich,
do er unser wolle gklegen;
der im des Ionen kan,
wie sreltklictz er tuor l
Wir toben umbe guot;
nu lat mich tulent lande tzan,
e ich st banne Witte , so muelte ich li lan,
und rnwirt mir darnach nttzt, Wan Wen bueze lank:
uk üezzer lon tter aller min gedank.

2 . Ich erkenne Minen brtunt so ktltte , (cxxui , a .)
daz er niemer mtttetrete , (12)
Wan dur boettr Nute rsete,
der die ungetriuwen bsete,
Waz st nttzt in schoener wsete
truegen barschen muot,
daz ltuende in wol:
tr lachen lol
mich selten dünken guot.

scxxiii , d v >

IV.
1 . Diu werlt wtl mit grimme Lergan nu btl

schiere , (26)
ez ttt an den Nuten groz wunder gekchetze» ,
Vröuwent sich Lwene , lo sgottent ir viere;
wreren li Witt , li motzten wol setzen,
Waz ich dur jamer die bröude berbtr;
nu sprechen! genuoge , war umbe
ich tumbe
nttzt singe, den vröude gelwtchet noch e banne mir.

2 . Wtu werlt tzat sich lo von bröuden getttzelden,
daz tr der Vierde nttzt regte nu tuot , (27)
Juden unt Mitten , in' wetz umb die tzeiden,
die denkcnt al Le berre an dazguot,
Wie li eS vil gewinnen ; doch wil ich in lagen:
ez muoz tzie üeltben.
daz ntemen den willen
nu bienet Le regte , daz tzrere ich li Klagen.

3 . Swer nuden wtben tr regt wtl berlwactzcn,
demwil ichverteilenir minneund tr gruoz , (28)
Ich wtl tr leidesvon tzerLennitztgelächen,
lwer nu lo Welle , der laze oder tuo°z;
Wan tlt tr eintu nitzt regte gemuot,
da bi binde ich schiere

, 99 n.
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wol drie oder viere,
die s 'allen Lite» ltnt hüüelch unr guor.

(cxxin , 6 .)

>«OIi . V.
I . Ich tusche wtler liute rat , (32)

daz lt mich leren,
wie ich die vchalde,
Wiu wandelvreres ntene Legat,
und te nach eren
vrouden gris vesalde.
Min geil in ir genaden Hat,
lt kan verlieren
lorge , der ich Walde;
ir guete mich gehoetzet har,
daz lt meren
nah ir eren manikvaiüe.

Min ougen la Legunden lgehen,
ov an ir live
diu gevuege w«re:
-Nu Han iclfz wol an ir gelehrn,
lt kan vertrtven
leneliche lwsere,
und tlt mir la van ir gelchrhen,
daz ich vcltve
vro , des ich unlantte rnvrere.

3 . Min ltg in ein gemuele lwerl , ( 34)
lit er la ringet,
daz ich vehuere,
Daz er tlr vrouden unvehert,
des er vetwingrt
mich mit liner guete.
An mir er niemer millrvert,
Wan dem gelinget,

2 . Ach horte wile liutr jehen ( 33 ) . . . . . . . .
rime wlbe - . . . . .
wunnekltcher mcere ; ov uns niemer von' gevlnete.

Her Walther d
1.

1 . OGT , diner trinitate , (cxxiv , 0 .)
die vellozzen tzate
lin vürgedank mit rate,
der jehen wir mit trtunge,
diu drtu tlt ein rtnunge,
ein Gor , der hohe , Here,
lin te lelv welende ere
verendet niemermere,
der lende uns lin lere:
uns hant verleitet lere
die ltnne ul menge lünde;
der vürtte uz Helle av gründe,
Sin rat , «nt üceles vleilches gir
die hant grverret, her , uns dir.
lit dtltu swet dir ltnt se valr,
mit du der Leider halt gewalt,
lo ruo daz dtnrm namen se love,
unt Hill uns , da; wir mit dir ove
geligen , unt daz din krakt uns gebe,
lo ltarke, ltoete wider ltreve,

Io . (cxxiv , uv . )
on der Vageliuetde.

Davon din name Wirt geret,
und ouch din log genieret;
davon Wirt er geuneret,
der uns da lünde leret,
Unt der uns ul unkiulche jaget;
lin Krakt von diner krakr versaget:
des li dir iemer log gelaget,
und ouch der reinen luezen mager,
von der uns tlt der lun vetaget,
der ir se Kinde wol vehaget.

2 . Msget , unt muoter , lchouwet der Mitten-
heite not,

du vluende gert' AroneK, ukgrnder morgen rot,
Lsechieles garte, diu nie wart ul getan,
dur die der küntk herltche wart uz und in gelan'
sls (a) diu lunne kchinet durch gans geworhtez glaS,
alla grvar diu reine Milt , diu magt unt muoter

was«
3. Lin Lolch der vran,

da nie nthr an
velenget noch verbrennet wart,
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breit unde ga»L,
da beleig tin glanL
dar diures dlamme undrrtcgart:
Daz was diu reine
magt al eine,

4 . Diu mit megetltcher art
»indes muoter worden itt,
an ' aller manne mite darr,
den waren Kritt
gebar , der unS bedagke.

5 . Wal ir , daz ti den te gerruoK,
der untern tot Le tode lluok,
mit linem dluote er ab uns rwuak
den un (ge)duoK,
den Lbrn lcgulde uns »ragte.

6 . SalomonrS
tzogen trones
Litt » , drouwe, ein treibe Here und auch gelüe,

trerinne;
baltamite,
margarite,
ad allen megde » bittu , mager , ein magt , ein

küniginne.
7. Gates lamme

waS bin Wamme
rin Mas reine,
da er eine
lak vetlozzrn inne.

I , IVI b . 8 . Daz kam itt Rritt,
der warer Gat itt,
davon du Vitt
Schocherunt ge(ge)rel.
dem lamme itt gar (cxx .iv , ä .)
gelich gevar
der megde tchar;
nu nrmt tin war,
unt keret , twa ttz keret:
des Litt » , drouwe, gercr.

9 . Lu vite in , daz er uns gewer
durch dich , des unter dürkte ger,
nu tende uns trott von gtmel ger;
des Wirt bin log gcmeret,

1l». Du mager dil unbewollen,
der Gcdeones wollen
g(e)licheltu ve vollen,
die Got telve vegoz mit time touwe.
ein Wort ov allen Worten

Letloz binr' oren garten,
daz kurze ov allen orten
birg gar getuezet , tueze gimrl drouwe!

11 . Daz uz dem Worte erwagtcn ti,
daz itt von Kindes tinnen dri,
ez wuogs Le Worte unt wart ein man;
da merket alle ein Wunder an:
ein Got , der ie gewetende, wart
rin man nach mentcg (e) licger art.
twaz er norg Wunders ie vegie,
daz gat er Lider wundert gie.
des trlven (tzogen) Wunders guS
was einer reinen megde Klus
wol viersek Wochen unt nigt me,
ane alle tünde und ane we.

12 . Lu Viten wir die muoter,
und auch der muoter Varn,
ti reine und er dil guoter,
daz ti uns tuon vewarn;
Wan an' ti kan nieman
gie , noch dorr geneten:
Widerred' daz ieman,
der muoz ei» tore weten.

13. wie Künde des temrr werden rat,
der ümve tine mtttetat
nigt gerLelicger riuwe gat?
tit Got engeine tünde lat,
die nigr geriuwent L'aller ttunt
ginave u»L uk des gerben grünt.

14. Wem witen itt daz allez kunr,
daz niemer tele Wirt getunt,
diu mit der künden twert itt wunt,
tin' gave von gründe geiles vunr.

Io . Mn itt uns riuwe tiure;
ti tende uns Got Le ttiure
bi tinrm minne diure;
ti» geilt , der dil gegiure,
der kan wol gerten gersen geben
Ware riuwe unt reinez leven.

16. Swa er die riuwe gerne weiz,
dem machet er die riuwe geiz;
ein wildez tzerse er alto Lsmt,
daz ez tilg aller künden tcgamr.

17. Lu tende uns, Vater unde Sun , den reg¬
ten Geilt gar avrn,

daz wir mit diner kurzen diugte ein dürrez gerLe
rrlaven.
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unkrittenlichrr dinge itt sl btu Urittentzeit lo vol;
l, 1ü2a . kwa Uriktentuom Le liechhns Itt , da tust man

Im niht Wal.

18 . In dürktet tere (exxv , n .)
nach der lere,
als er von Lome was gewon:
der im da tchankte
und in da tränkte,
als e , da würd' er varnde von.

19 . Swaz im da leides ie gewar,
daz kam von Simonie gar;
und itt er da to briunde Var,
daz er engetar
niht ttn(en) tchaden geruegen.
Mrittentuam unt Urittentzeit,
der dittu Lwei LLtamne kneit,,
gelich(e) iank , gelich(e) breit .,
ltev undc ieit,
der tvolte ouch , daz wir truegen

2V. In Uritte Urittenlirhrz leben,
ttt er uns hat uk ein e gegeben,
la tüln wir uns niht krAridcn.
lwelch Kritten Urittentuomes gklihr
an Worten , und an Werken nchr,
der itt wol halb rin Heiden,
daz itt unter meittiu not,
daz eine itt an' daz ander tot:
nu ttiure uns Got an beiden,

21 . Und gebe uns rar,
ttt er uns hat
tin haut gerat
geheizen okkenbare.

22. Nu lenkte uns , drouwe , ttneu Lorn
LarmtzerLik muorer , uz erkorn,
du brier rote tnnder dorn,
du kunnebarwiu klare,
dich lobet der hohen engel tchar;
doch brahten tt din log nie dar,
daz rz bol endet würde gar,
daz rz ie würde gelungen,

23 . In ttimmrn oder uz Lungen,
uz allen ordenungen
se himrl und uk der erde;
ich mane dich , Gates werde,
wir Viren umü unter tchulde dich,
daz du uns litt genrediklich,
lo daz din bete erklinge

vor der barmunge urlgringe,
ko Han wir den gedinge,
diu lchulde werde ringe,
bgmit wir kere ttn beladen:
tzilkuns, daz wir tt abe gebaden

24 . Mit Harte wernder riuwe ümbe unter mittetar,
die nieman, ane Got und ane dich , se gebene hat.

H.
l> 1 . Ich kaz uk einem kleine , ( r)

da dakte ich bein mit deine,
darul kalte ich Min eilenVogen,
ich hete in Mine hant gelmogen
daz Kinne und rin min Wange,
bo dahte ich mir bil ange,
wie man Ler Werlte kolre leben;
deheinen rar Kunde ich gegeben,
Wie mau driu ding erwürbe,
der deheinez niht verdürbe:
diu Lwei tint ere unt varnde guat , 1,102 b.
daz diKKe rin ander kchaden tuot;
daz dritte itt Gates hulde,
der Lweier übergulde ; (cxxv , d .)
die Walde ich gerne in einen lrhrin:
j.a leider , des mak „ihr gekin,
Daz guot uiit weltlich' ere
unt Gates hulde mere
ze kamen in ein herse komm;
ltige unde Wege kint in genomen:
untriuwe ilt in der kaze,
gewalt vert uk der ttraze;
bride unde reht kint kere wunt:
diu driu enhabenr geleites niht, diu Lweienwrrden

e getunt.
2 . Ich lach mit Minen äugen (2)

man unde wib(e) taugen,
da ich gehörte unt getarh,
twaz ieman tet , twaz ieman tgrach:
Le Lome horte ich liegen,
unt L Werre künige Kriegen,
davon huop tich der meiltr ttril,
der e wart oder ie mrr ttt;
Da tich begunden Lweien
gkakken nnde leien,
daz was ein not vor aller not,
lib undc tele laü da rot;
die gkakken ktriten tere,
doch wart der leien mere,
diu twert din legten tt danider,
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.Minne itt aller lügende ein Hort,
ane minne Wirbel niemer KerLe rrKte bro.
Sit ich den gelouben Kan,
brouwe Minne,
üröut oucK mir die linne:
mich muet , lol min troll Lergan.

li grillen an die ktole Wider,
Si bienen^ die li wollen,
unt ncht , den li lolten;
bo ltorre Wan bin Gates Kus;
do Körte ich berre in einer Aus
bil michel ungebaere,
da wcinde ein klolenaere,
er Magre Gore liniu leil:
owe, der Lsbett ilt Le junk , Kill , Kerre , biner

LtrittenKeit l

3 . Ich Körle diu wazzer diezen , ( 3 )
unt lach die bilche bltezen,
ich lach , lwaz in der werlle was,
bell , Walt , lang , ror unde gras,
lwaz üriuchct oder blingel,
oder dein Ler erde dinget,
daz lach ich , unde läge iu baz:
deKeinrz lebet ane Kaz,
Daz will unt daz gewürme
diu ltritent ltarüe ltürmc;
lam tuont die Vogel' under in;
Wan daz li Kabent einen lin,
li waeren anders Le niKte,
li lchakkent guot geriKte,
li lrielent Könige unde reKt,
unt lezzent Kerren unde kneKr.
Sa we dir , Mutlchiu Lunge,
wie ltat bin ordenunge I
daz nu diu mükke ir KüniK Kat,
unt daz bin ere alla Lergar.
üekera dich , SeKere!
die Lirkel lint Le Kere,
die armen Künige dringent dich:
VKiliupe, leLLe den weilen ul , unt Keiz li tretten

Kinder lich!

m.
1 . MLaniger braget , was ich Mage, (16)

unde Mt deS einen, baz cs iKt bon KerLen ge;
Wer berliuler ltne tage,
wand im wart bon reKtrr liebe nie weder wol,

noch we;
Des ilt lin gelükke krank:
lwer gedrrKte,
waz diu minne brachte,
der vertruege Minen lanü.

2 . Minne ilt ein gemeinez Wort, '( 17)
unt doch ungemeine mit den Werken , delt allo;

I.

3 . Min gedinge ilt , der ich bin (ig)
Kalt mit rctzten triuwen , dalli auch mir daz lelüe li;Lriuget daran mich min lin,
la ilt minem wane leider lÜLLel krüuden Li.
Meina , Kerre , li ilt la guot,
lwrnne ir guete
erkennet min gemuete,
daz li mir daz bette tuot.

4 . Witte li den willen min,
liebes unde guotes des würbe ich bon ir gewert;wie möKte aber daz nu lint
lit man vallchcr minne mit la luezen Worten gert,Daz ein wig niKr wizzen mak,
wer li meine:
üiliu not Meine
tuot mir manigen lwseren tak.

5. Der diu wib alrerlt Letrouk , (20)der Kar , beide, an mannen und an wiüen mitte-
barn ; (cxxvi , W)In ' wetz , waz diu liebe touk,

lir lich briunt gegen briunde niAt vor ballche Kan
bewarn.

Vrouwe , daz ir laelik lit,
lat mit Kulden
mich de» gruoz berlchulden,
der an briundes KerLen lit.

I.
Nit Le Kobe , Diet(e)rich. — (zo)

«Kerre , in' mak.« — waz irret dicht —
„in' Kan niKr rolles, daz ich dar gerite .» —
Ich lige dir eins , unt wtltu daz . —
„Kerre , gerite al dclte baz.« —
nu ltanr allo , noch eine wile bite:
Meder ritekt gerner eine güldin SaLLen,
alder einen wunderlichen GerKart ALLent —
„lemir Got, und cvze ez Kau, ez kuer' ein brem-

dez pkert.» —
im gent diu ougm ümbe, als einem allen,

29
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er ttt a!A ein guggaldei gekchakken . —-
„ den selben ALLen gebet mir, her , so bin ich wol

. gewert .« —
nn krümbe bin bei » , rtt lewe Aar Nein , sit du

ALLLN hast gegert.

* 2.
Glue , daz wtsgett unde jugem

des »rannes schiene , noch sin tugent
»ihr erben sol , lo ie der ltp erltirbet!
Waz mak wol Nasen ein wiser man,
der sich des schaden verlinnen Kan:
Keimar , waz guater Kunst an dir berdirüer!
Wu lolt von schulden temer des grniezen,
daz dich des tages nie wolle berdriezen,
dun' lpriecheS ie den brouwen wol . . . . . .
deS süln si temer danken diner Lungen,
unl hcelrtt anders nthr , Wan eine rede gesungen:
„ so wol dir , wih , wie reine din nam ! " du hrrtelt

an ir lob alse gellrilen,
daz elliu wih dir teurer genaden sollen üilen.

3 .
Welr war , Keimar , du riuwelt mich ( zi)

michels harter , banne ich dich,
ob du lebtest und ich wser ' erstorben;
Ach wii°z vt Minen triuwen lagen,
dich selben wtl ich lÜLLel Klagen,
ich Klage din edelen Kunst , daz si tlt verdorben.
Wu kundelt al der Werlte bröude meren,
so du ez Le guoten dingen woltrlt Keren:
mich riuwet din wol redender murrt mit bin btl

luezer tank,
daz die verdorben tint bi Minen Liren,
daz du ntht eine wile mohtelt biten,
so lettt ' ich dir getellelchakt ; min singen ist niht

lank:
bin sele mneze wol gebar» , um habe din Lunge

dank l

4.
Swa der hohe nider gar , ( zo)

und ouch der nider au hohen rät
geLÜüket Wirt , des tlt der hok verirret.
Wie sol ein unbescheiden man
bescheiden , des er niht enkatN
lol er mir bnezen , des mir ntht rnwirren

1,105 b . Wes ltenr die hohen vor den Kemenaten,
so süln die rüderen ümbe da; riche raten;

swa den gebrirhet an der Kunst, seht , da luont tt
niht me,

Wan daz ssz ümbe werkcnt an rin trtegen,
daz lerent st die bürsten nnde liegen;
die selben brechent uns diu reht unt stoerent un¬

ser e:
nu sehet , wie diu Krone ltge unt wie diu Kirche

tte!

5.

Ich muoz verdienen swachrn haz , (cxxvr , ä .)
ich wil die Herren (leren) daz , ( 33)
Wiel' iegeslichen rar wol »rügen erkennen:
Wer guoten rsete der ltnt dri,
drie ander boese ltenr da bi
Ler linken hant lat ; tu die tehle nennen:
Vrum unt Gates hulde unt weltlich ere,
daz stnt die guorrn ; wol im , der sie lere l
den mäht ' ein Keiler nemen an ttiien hohtten rar.
die andern hetzent schade, lünde unt schände;
da erkenne li bi , derl ' e ntht erkande.
Wan hocrrr an der rede wol , wie ez ümbe daz

gerse klar:
daz anegenge ilt selten guot , daz boelez ende gar.

6 .
Wrie sorge Hab ' ich mir genomen , ( 34)

müht' ich der einer L ' ende kamen,
so wcere wol getan Le Minen dingen.
Jedoch swaz mir davon gelchiht,
ln' scheid' ir von ein ander niht;
mir mag an allen drin noch wol gelingen.
Gotes hulde unt miner vrouwen »rinne,
dar ümbe large ich , wie ich die gewinne;
daz dritte hat sich min erwrrt unrehte manigen

tak,
daz ist der wunnrkliche hok Le wiene;
in' getzirme niemer, uriL ich den verdiene,
lit er so maniger lügende mit so lroeter triuwe

gslak:
man sach Liuzroltcs hant da geben , daz si des

niht erschrak.

V . 1

Ich sach hievor erelwenne den rak , (cxxvrr, -, .)
daz unser log was gemein 'allen Lungen ; (41)
Swa uns dehein laut irnder nahe lak,
daz gerte luone , oder ez was brtwungen:
Kicher Gor , wie wir nach rren da rungen!

, I0ü,.
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do rieten die alten, unt taten die jungen:
, yu Krumb die rihter kint.

dis: MM itt se merkenne vlint:
kwaz nu davon getthehe , meitter , daz vint.

VI.
1 . Vroulve , lat iurh niht verdriezen (42)

miner rede , od li gebuege ki;
Müht ' ich

°
K Wider iuch geniezen,

ko wcer' ich bien betten gerne bi.
I , I06b. Wizzet , daz ir tthoene Üt:

habt ir , als ich mich verlorene , (cxxvn , b .)
guete Li der wol getreue,
waz banne an iu reiner -eren lit l —

2 . »MH wil iu Le redene gunnen , (43)
kgrechrt , ttoaz ir Welt ; ob ich niht tobe,
Vaz habt ir mir an gewunnen
mit dem iuwerm minneklirhrm lobe.

VII.
1 . Nie man kan mit gerten ( 47)

Kindes Luht behexten;
den man L ' eren bringen mak,
dem itt ein wort , als ein llak:
dem itt ein Wort , als ein llak,
den man L ' eren bringen mak;
Kindes LuhtScherten
nie man Kan mit gerten.

2 . Huetet iuwer Lungen, (48 )
daz Limt wol dien jungen,
ttoz den rigel bür die tür,
la deüein Locke Wort dar bür:
la dekein bocke Wort dar bür,
ttoz den rigel bür die tür,
daz Limt wol bien jungen,
huetet iuwer Lungen.

a.Zn ' wetz , ob ich tthoene bin:
gerne hatte ich wibes guete;
lerct mich , wie ich die Lehuete:
tthrener lig der touK niht ane kin ." —

3 . Vrouwe, daz wil ich iuch leren , (44)
wie ein wig Ler Werlte leben kol:
Guote liute ttilt ir eren,
minneklirh an tthen unt gruezen Wal;
Lime tt'ilt ir iuwern lig
geben bür eigen umb den ttnen:
brouwe, wolret ir den Minen,
den g-ebe ich umb rin ko tthoene wig. —-

4. »Weide , an kchouwcn und an gruezen , (4S)
kwaz ich mich daran berkumet Han,
Waz wil ich bil gerne buezen;
ir habt hovelich an mir getan:
lTuot durchMinen willenme,
ttt niht Wan min redegekelle:
in ' weiz nie man , dem ich Welle
nrmen den lig , rz toete ime lihte we.« —

5 . Vrouwe, lat mich ez alko wagen , (46)
ich bin dikke kamen uz grazer not,
Unt lat es iuch niht betragen;
ktirbe aber ich , ko Lin ich kankte tot. —
„Werre, ich wil noch langer leben;
lihte itt in der kg unm -ere:
waz bedorkte ich kolher kware,
kolk' ich Minen lig umbiuwern geben ? " —

3 . Huetet iuwer ougen , (49) 1,107
okkrnbar unr taugen,
lat ki guote kite Gehen,
unt die Lceken üüerkehen:
unt die Lecken überkehen,
lar tt guote kire Gehen,
okkrnbar unt taugen,
huetet iuwer ougen.

4. Huetet iuwer oren , (sc)
oder ir kit torcn,
lat ir Loekiu Wort darin,
daz guneret in den kin:
daz guneret iu den kin,
lat ir Sockiu Wort darin,
oder ir kit torrn,
huetet iuwer oren.

5 . Huetet wol der inner , (cxxvn , 0 .) (so)
leider al Le brier,
Lungen , ougen , oren kint
dikke kchalkhakt , L'eren vlint:
dikke kchalkhakt , L'eren vlint
Lungen , ougen , orenkint , ,
leider al Le brier,
huetet wol der brier.

6 . Mir man ritter welen mak ( 52)
drizek jar und einsn tak,
im gebrette muotes,

29 »
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lives , alder guotes:
»des , alder guotes
im gevrelte , muotes,
drizrk jar und einen tak
nie man ritter welen mak.

vm.
1. Vriuntlicgelak (63)

ein ritter Nil gemeit
an einer vrouwcn arme , er dos den morsen liegt;
Wo er in durch diu wollten verre lcginrn lach,
diu vrouwe in leide lgrach:
«we gelchege dir , tak!
Waz du mich lalt vi lieve langer velivrn nicht:
daz li da geizent minne, daz ilt niwan lende

leit.« —

2 . «Vriundinne min , (64)
du soll din trure» lan;
ich wil mich von dir lchetden , daz itt uns Seiden

Suot:
Ez gat der morgen lterne gie inne gemachet liegt ." —
„min vriunr , nu tua des nicht,
la die rede lin,
Waz du mir cht la lere vrlwcrrelt Minen muor.
war gagelt alle Salden es ilt nigt wol getan ." —

3. «Vrouwe, nu lich, (66)
ich wil Seliden vaz,
nu rede in Kursen Liren allez daz du wil,
Waz wir unler guote triegen aber , als e ." —
«min vrtunt, daz tuat mir we;
e dir aüer ich
Vi gelige , miner lwsere der ilt leider alLedtl:
nu mit mich licht Le lange , vil lieü ilt mir daz." —

4 . «Waz muoz allo gelchchen , (66)
daz ich ez niene mak,
lol ich dich , ürouwe , miden eines tages lank,
So enkumt min gerse doch niemer bon dir ." —
«min driunt, nu dolge mir,
du lolt mich lchiere legen,
Gv du mir litt mir triuwen lteete lunder wank:
0 we der äugen weide , nu kiule ich den tak ! "

5. «Vrouwe, es ilt Lit , (67)
geviut mir , la mich bar » ;
ja tuon irg°

z durch din ere , daz ich von ginnen ger:

Wer wagter diu tageliet lo lute ergavrn gat.
vriundin , wie Wirt es rat ) " — (cxxvii , 4 .)
«da lazc ich dir den ltrit:
W we des urlouves , des ich dich gtnnan wer!
von dem ich gaüe die lele , der mueze dich Ke-

warn ! " —

7 . Wer ritter dannen lchirt ; (69)
do lente lich lin lig,
unt liez auch lere weinende die lchoenen vrouwen

guot;
Vach galt er ir mir triuwen , daz im vil nage lak;
li lgrach : «lwer je gegklak
Le lingenne tageliet
Mir , der wil Wider morgen velkmren Minen muot:
nu lige ich lieves ane , regt als rin lenende wig."

IX.
1 . Ane lieg, lo manik leit , (60)

we , wer mogte daz erlidcn iemerme?
Wser' ez nitzt untzoüelcheit,
lo Walt ' ich lchrien : «lc , gelüKKe , le ! "
Gclükke daz rngocret nigt,
unt leiten ieman gerne ligt,
lwer triuwc gat:
ilt ez allo , wie lol min banne iemer werden rat-

2 . IVe , wie jamerlich gewin (61)
tegelich vor Minen ougcn vert,
Waz ich lo gar rrtsret vin
mir miner Lugt , unt mir daz nie man wert.
Mit den getriuwcn alten ltten
ilt man nu sc der Welte verlniten;
ere unde guot
gar nu lÜLLel ieman , Wan der llvel tuot.

3 . Waz die man als üvel tuonr , (62)
dalt gar der wive lchult , delt leider lo;
Hievor da ir muot ul ere ltuonr,

6 . Waz gellem vluomen rot t (6 8 ) 1 , 1 07 V.
lit ich nu ginnen lol,
vil lieviu vriundinne , die lint unnuere mir,
Mgr als dien dogellinen die Winterkalte » rage ." —
„vriunt , daz ilt auch min Klage,
unt mir ein wernde not.
Aon' weiz ich nigt rin ende, wie lange ich din

envir:
nu lige egt eine wile , lo geteet' du nie lo wol."
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do was dtu well uk tr gcnade vro,
Hei , wie Wal man in do lgrach,
do mau die vuoge an in gelach!
nu liht man Wal,
daz mau ir Minne mit unvuoge erwerben lol.

4. Tat mich suo den vrouwen gan , (63)
ko ilt daz min aller meitte Klage:
So ich ie mere sühte Han,
ko ich ie minre wrrdekeir bejage;
St lwachent wol gesogenen ch,
ez rnli ein wol brlchriden vch,
der meine ich niht:
diu lchamt lich des , lwa ie mer wibes lcham ge-

kchitzt.

5 . Keiniu WiA unt guote man , (64)
lwaz der lebe, die muezen lielik lin ! (oxxvm , a .)
Swaz ich den gedienen kan,
daz tuon ich , daz li gedenken min
Hie mit lo Kunde ich in daz:
diu werlt entte danne legiere baz,
lo Wil ich leben,
lo ich Lette mak , unt Minentank uk geben.

X

1,108 a. I . Junger man , wis hohes muotes , (6§)
dur diu reinen wol gemuoten wch,
Vröuwe dich liebes unt guotes,
unde Wirde dinen jungen ch;
Ganser vröude hattu niht,
ko man die werdekeit von wibe an dir niht kitzt.

2 . Gr hat rehter vröude kleine , (66)
der ki von guoten wiben niht ennimt,
Gkkenbar ktille unde eine,
und als ez der maze danne simt:
Waran gedenke, junger man,
unt wiry nach herse liebe, da gewinnen an.

3 . Wb du es danne niht erwirbett, (67)
du muokt dach iemer dette tiurre kin;
Walt an vröuden niht verdirbett,
daz Kumt allez von der vrouwen din.
Wu wirkt alla wol gemuot,
daz du den andern wol behagelt , lwie li dir tuot.

4 . Alt aber , daz dir wol gelinget , (6s)
lo baz ein guot wig din genade har,

Hei , waz dir danne vröude» bringet,
10 li lundcr wer vor dir geltat!
Hallen , triuten , bi gelegen,
von (lo) rehter herse liebe muottu vröuden xklegen.

5 . Sich , nu Hab' ich dich geleret, ( 69)
lwes ich lelber leider nie gegklak;
Ungelükke mir berKeret,
daz rin lceltk man bol enden mak:
Voch tust mir der gedinge Wal,
unt der Wille, (den ich Han,) baz tch

°
z noch erwer¬

ben lol.

XI.
1 . Ein niuwer lumer , ein ntuwe sit , (70)

rin guot gedinge , rin (herse) lieber Wan,
die liebent mir rn Wider ltrit,
daz ich noch trolt se vröuden Han;
Loch vröuwet mich ein anderz baz,
danne aller vogelline tank:
lwa man noch wiües guete maz,
da wart ir ie der Habedank.
Waz meine ich an die vrouwen min;
da muoz noch mere troltes lin,
11 ilt (noch) lchccner, danne ein lchoenc vch:
die lchcene machet lieber Ich.

2 . Ach weiz wol, daz diu liebe mak (71 2 -)
ein lcgoene lech gemachen wol;
tedoch lwelch wib ie lügende gklaK,
daz ilt diu , der man wünlchen lol . (cxxvm , d .)
Win liebe ttet der lchcene Li l , 108 l>.
baz , dan geltetne dem golde tuot:
nu jehet , waz banne besser li,
tzant diliu Leide regten muot.
Si hoehent mannes werdekeit;
lwer auch die lueze» arbett
dur li se regle kan getragen,
der mak von herse liebe lagen.

3 . Wer blik grvröu(we)t rin herse gar (71 >- .)
den minneklich rin wib an liht;
wie Welt ir danne , daz der bar,
dem ander lieg von in Lelchiht?
Wer ilt rht manger vröuden rich,
lo jenes vröude gar sergat;
waz ilt den vröuden auch gelich,
da liebes herse in triuwen ltat,
An lchcene , in kiulche , in reinen liten:
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lwelch l -elil- man daz hat erltriten,
ov er daz vor den vremden loüer,
to wizzet , daz er uitzt entovrt.

4. waz Lol ein man , der ntgt engerr
gewervcst umv ein reine wch;
Li lazr in temer ungewert,
ez tturet doch wol Linen lch:
Ec tust duc einer willen Lo,
daz er den andern wol vetzaget;
La tuor in ouch diu eine vro,
ov im diu ander gar verlager.
Waran gedenke ein Loelik man,
da lil btl laude und eren an:
lwrr guotcst wiüest Minne Kar,
der lrgamt Lieg aller miLketar.

Xll.

1 . Waz Kar diu Welt se geüene
lteverst , danne ein wch,
daz ein lende Kerse vaz gevröuwrn müge;
waz lliuret vaz Le levene,
banne ir Werder Ich;
tn(e) wetz nigt , daz Le bröuden Kötzer rüge.
Swrnneetn (lchrenr) wip von Kersen meiner
den , der ir wol lebt Le love,
da tlr ganzer trolt mit bröuden underleinel:
dilen dingen Kat diu Welt nitzt dingest ave.

2 . Min vrouwe ilt Lwir Lellozzen,
der ich lieve trage,
dort vrrklulet, Kie vertzrrret , da tcK Lin.
West einen Kat verdrozzen
mich nu manige tage,
Lo git mir daz ander LeneltcKen ltn.
Soll ' irK gklcgen der Zweier llüzzel Kuote , .
dort ir livest , Kie ir tugent,

1,1V9 » . dile wirttcKakt nceme mich uz Lendern muote,
nnt norme temer bon ir Lchoene ntnwr jugenr.

3. warnet Knote lcheiden (75)
von der iteven mich,
die ich mit Hasten triuwen Ker gemeiner Kan,
Soltze lieve leiden,
best versage Lich,
ich diene ie mrr uk den minneklirtzenWan. (exxvm , e .)
-Mali diu Kuote mich ir livest Müden,
da tzave ich ein trrelten vi,
lin' Kan niemer von ir lieve mich gewrnden:
twtnget li daz eine , lo itt daz ander vri.

XlH.
1 . Vo der Innrer kamen wast , (76)

unt die bluomen dur daz grast
C > wunneklich entlgrungen,
^ ^ unt die Vogel' Lungen,

do kam ich gegangen
uk einen angcr langen,
da rin kueler vrunne rntkgrank:
dur den anger wast Lin gank,
da diu naKtegal wol Lank.

2 . Llk dem anger ktuont ein voum , (77)
da getrouinde mir ein troum;
ich wast Luo dem vrunnen
gegangen von der lunneir,
baz diu linde maere
mir da kcharen vrere;
da ich da gelezzen wast,
miner large ich gar vergaz,

(73) nu Miere rntkliek ich ümve daz.

3 . Wo vedutzre mich Le Kant , (78)
wie mir dienten rlliu lant,
unt wie min Lele waere
Le Kimel , ane lwrere,
unt doch der lch Lolte
Kie leven , lwie er walte;
da wast mir Lankte unt niender we:
Gat velchetde ez , wie ez ergc,
Wan vezzrr troum rnwart nieme.

4 . Gerne ' wrrr' ich temer da , (79)
Wan ein vtl unkreltK kra,
diu vegunde crlchrien;
daz alle Kra gedten,
slst ich in best gunne!
Li venam mir michel Wunne,
bon ir Lchrrenne ich erlchrak;
Wan daz da Kein ltein enlak,
ez wcer' gewelen ir endest rak.

5 . Ein bil Wunder allez wch (80)
diu getrolte mir den Ich,
die vegunde ich eideu,
da vegunde kt mir vclcheidrn,
waz der troum vetiuce;
daz merket , wtke liute:
Lwen und einer , baz lint bri;
auch La Leite kt mir davt,
daz min dume min btnger Li.
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XIV.
1 . Waz ich doch Wegen der lchcenen Ltt (81)

gedingeS unde waneK Han verlern l
Swaz Numücrs an dem lvtnter ltt,

l , 1 Ü91». den wände ich te des lumers Han derdorn.
Sus lalle ich alles bezzerunge bür,
lwie wtl ich traltes te verlor,
10 gal' ich doch sc vrouden Wan:
darunder mtllelank mir ie,
in' vanl lo lteete vrüude nie,
11 wolle mich , e ich li , lan.

2. Muoz ich na ltn nach wane vro , (82)
lo heize ich nihl Le rehte rin lerlikman ; (cxxvni , ä.)
Wem rz lin lrelde vueget lo,
daz im lin herselteg wol guoteK gan,
Hat auch der lewe vrüude rirhen lin,
des ich vir leider ane bin,
lon ' lgotte er nihl dar ümde min,
od im ltn lies ihr liebes tuot:
ich weere ouch gerne hoch gemuol,
mäht ' ez mit lieves gülden lin.

3 . Er leelik man , li leelik wig , (83 - 89)
der herse einander lint mit triuwen bi,
Ich wil daz , daz ir deider lig
gerturet und in hoher Wirde li;
Vtl leelik lin tr jar und al ir Lit;
er ilt ouch leelik lunver ltrit,
der mmt tr lügende rehte war,
lo daz ez in lin herLe get:
ein leelik wig , diu ltch verttet,
diu lende ouch guoten willen dar.

4. Sich Weener mancher wol Segen , (90)
lo daz er guoten wiüen niht enlcde:
Wer tore Kan ltch niht verlten,
waz ez vrüude unt ganzer Wirde gebe.
Wem lthtgemuoten dem ilt temer wol
mit lthten dingen , als ez lol.
lwer Wirde unt vrüude erwrrven wil,
der gediene guotes wides gruoz:
lwen lt mit willen gruezrn muoz,
der hat mit vrouden Wirde vil.

5. Ja , herre , wes gedenket der , (91)
dem ungedtenet ie vtl wol gewirkt
Ez lt ein lt , ez li eia er,
lwer alla Minnen kan , der habe undank,
Ant da dt guoten dienelt »berühr.

ein leelik wig , diu tuot des »ihr,
diu merket guotes mannes lite,
da lcheidet li die guoten von;
lo ilt ein tumbe lo gewon,
daz tr ein tumüer borget mite.

XV.
1 . Sterte ilt ein angelt und ein nor , (92)

in' weiz niht , ob li erc li,
lt git michel ungemach;
Sit daz diu lieüe mir gebot , 1,110 ».
daz ich lteete wirre bi,
waz mir leides ltt gelchach i
Acht mich ledtk liebe , min brou Sterte;
Wan ob ich lis iemer beete,
lo ilt lt lteeter vtl , banne ich:
ich muoz von miner lteete lin verlorn , diu liebe

rnunder winde tr ltch.

2 . Mer lol dem des wtzzen dank , (93)
dem von lteete lieg gelchtht,
nimt der lterte gerne war;
Wem an ltsete nie gelank,
ob man den in lterte ltht,
leht , des lteete ilt luter gar.
Allo habe ich lteete her gerungen,
noch enilr mir leider niht gelungen , (cxxix , a .)
daz wende, leelik vrouwe min,
daz ich der vallchrn ungetriuwen lxor von miner

lteete ihr mueze lin.

3 . Het' ich niht miner vrouden teil (94)
an dich , herLeltey , geleit,
lo möhr' es wol werden rat;
Sit nu min vrüude und al min heil,
dar Luo min werdekeit
uihr Wan an dir eine ltat,
Soll ' ich danne min herse von dir lcheiden,
lo muelte ich mir lelbem leiden;
daz Werre mir niht guot getan:
doch loltu gedenken , leelik wig , daz ich nu lange

kumber Han.

4. Vrouwe, ich weiz wol dincn muot , (95)
daz du gerne lteete bilt,
daz Hab ' ich bevunden wol;
Ja gar dich vil wol Lehuot
der vtl reine wtües litt,
der guotiu wch behueten lol.
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AlluK bröut mich dt» seelde und auch di» ere,
und entzan nitzt vrüude mere.
im sprich , din ich daran Murrt;
du soll mich des Mliezeii lan , daz tctz so regte

tzan schert.

XVI.
1 . Es wser ' uns allen (96)

einer Hände lrelden not,
daz man echter dröude schone xklarge , als r;
Lin mittevallen
daz tlt minrr vrönden tot,
bgz die» jungen vrüude tnot lo regte die.
WarLua lol ir junger ich,
damit si vrüude sollen minnrn:
get , wollen st se vrüuden linnen,
junge man , des gulten noch diu wch.

2. lNu Lin Ich e doch (97)
vro mit muoz Li dröuden lin
durch die lieben , Iwie ez bar under mir rrgat.
Min tchtn ist gte noch:
so ist Li ir daz tzerse min,
daz man mich okle sinne loten hat.
Hie sollen li Lelamrne Romen,
min lch , min gersre , ir Leider sinne,

I, littV . daz ti des wol würden inne,
die mir diüke vrüude gant Lenomen.

3 . Vor den merkserrn (98)
kan nu niemanne lieg grschchcn,
Wan ir tzuore twinget mantgen werden Ich.
Daz muoz Lelwseren
mich ; lwenne ich li solle letzen,
lo muoz ich si miden , li vil lrelik wch,
Doch mueze ich noch die stt geleveu,
daz ich li willig eine vinde,
to daz diu guote uns Leiden lwtnde:
da mite würbe mir lleües vil gegeücn.

4 . Vil mrniger draget (cxxix , b .) (99)
mtcg der lteLen , wer st li,
der ich diene und alles Her gediener gan:
So des betraget
mich , so lgriche ich : „ir lint bri,
dien icg diene ; so gab' ich suo der Vierden Wan .«
Doch weiz ltz aletne wol,
diu mich gat lus LU0 L ' tr geteilet:
diu guote Wunder unde geilet,
der irtz vor in allen dienen lol.

on der Vogclwetdc.

S . Nu, drouwe Minne , (eoo)
Lum li minnekltcgrn an,
diu mich twinget und also Letwungen gat;
VrtnK li des inne,
daz wrrüiu Minne twtngen kan:
waz ob minnekltcgiu liebe ouch st Leltat;
So mügte si ouch geloubrn mir,
daz ich li gar von gerben meine,
nu , Minne , bewsere m z um Lelcheine,
daz ich temer gerne diene dir.

XVII.
1 . Sumer unde Winter Leide sint (101)

guotes mannes trolt , der troltes gert;
Lr ist regier vrüude gar rin kint,
der ir nigt von Wide Wirt gewert:
Davon lol man wissen daz,
daz man elliu wch lol eren , und te doch die Ve¬

lten Laz.

2 . Sit daz nteman ane vrüude touk, (102)
so wolle ouch ich dil gerne vrüude gan
Von der mir min tzerse nie gelouk,
rz enlagte mir ir guere ie lundrr Wan:
Swenne ez diu ougcn sante dar,
legt , lo Lratztenl ' im diu msere , daz rz vuer' in

sgrüngen gar.

3 . An' Weiz nigr wol , wie ez darümbe li, (103)
lin' Mach min äuge lange nie;
Sink ir mines gerscn ougen Li,
so daz ich ane ougen sitze sie,
Da tlt doch rin Wunder an gelchetzen:
wer gab im daz , tunder ougcn , daz ez st L 'aller1 , 1 H ».

Lit mak setzen.

4 . Welt ir wtzzen , waz diu ougen sin , (104)
damit ich li sitze dur elliu lant:
Lz ttnt diu gedenke des tzersen min,

. da mite sitze ich dur mure und ouch dur Want.
gZu tzuete» , swte st dunke guot,
lo letzent li doch mit vollen ougen tzrrTe , Wille

und al der muot.

5 . Wirde ich temer ein so lcelik man , (rog)
daz st mich ane ougen setzen sol,
Sitzt st mich in ir gedanken an,
so vergütet li mir Mine wol:
Minen willen gelte mir,
lende mir ir guoten willen , Minen den gäbe te mer ir.
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XVIII.

1 . Ich gechrach ie wol den guoten Wide», (106)
WaS mir lett , ich würde dro ; (cxxix , o.)
Sende korge Kunde ich nie bertriden
minneklictzer , danne alle.
Wol mich , daz ich in Achen muot
mir mtnein lode gemachen kan , unt mir daz tankte

tust.

2 . G we , walte ein kcelik wiü al eine , ( 107)
ko getrurte ich niemer tak,
Der ich diene , unt Ailket mich dil Meine;
kwaz ich kt geloben man,
Waz tkt tr lieb unt tust tr wol:
aber kt vrrgizzet te mer min , ko man mir danke»

kol.

3 . Vremdiu Witz diu danKent mir vil kctzone; (108)
daz kt iemer kceliK murzen kin!
Daz tkt Wider miner vrouwen lone
mir ein Kleine; denkelin.
St Hab ' den willen , den ki Aaüe:
min Wille tkt guot , unt Klage diu Werk , gek mir

an den itzt ade.

XIX.
1. Vrou Welt , tr kült dem Wirte lagen , (110)

daz ich im gar vergolden habe,
Min grockte gälte tkt ade geklagen,
daz er mich bon dem briebe kchabe.
Swer im cht kol , der mak wol kargen;
e ich im lange lchuldiü woere , ich Walt' e; L 'einem

Anden borgen:
er kwiget , uns an einen tak,
ko wtl er banne ein wette Aan, ko jener ncht ver¬

gelten mak. —

2 . „Walcher, du LÜrnekt ane not , (m)
du kalt bi mir beliben Ate;
Gedenke , waz ich dir rren bot,
waz ich dir dineS willen lie,
AlK du micA biüke kere bsete;
mir wag dil innrkltche lett , daz duz (al^ko leiten

trete;
bedenke dich , din leben ilt guot:
ko du mir reAte Widerlagekr , ko wirkt» niemer

wolgcmuat ." —

3. Vrou Welt , ich Aan Le dil gelogen , ( 112)
ich wil rntwonen , deS ikt Lit;

I.

Win Lart Aat mich vil nach betrogen,
wand er vil kurzer vröuden git . (cxxix , I >
Wo ich dich gekach reAt under ougen,
bo waS bin kchouwen wunderlich , (. . . .) alkunder

laugen:
doch WaS der kchanden alle vil,
da ich din Ainden wart gewar , daz ich dich iemer

kchelten wil. —
4 . „Sit ich dich ntAt erwenden mak , ( uz)

ko tuo doch rin dink , deS ich ger:
Gedenke an mangen lieAren tak,
unt kich doch under wilenr Aer,
-iZiwan ko dich der Lit betrage." —
daz tcet' trA wunderlichen gerne , Wandaz ich

dächte dine läge,
vor der kich nieman kan bewarn:
Gut gebe tu , vrouwe , guote naAt : ich wtl Le Aer -

berge bar ».

XX.
1.

Srlü wsgken kint , du Ltkt Le ürumg , (114)lit nieman dich geritzten mak,
du bikt dem üekemen leider al Le groz,
den kwertcn alse kleine:
nu llak unde Aabe gemach.
Ach Aan mich kelüen deK Le tuing,
daz ich dich te ko AoAe wak,
ich bark din ungebuege in vriundeK kchoz,
din lcit baut ich Le Leine,
Minen rükkc ich nach dir brach.
-lZu kt bin krguole meilterloS an miner ktat , in'

kan dir nttzt;
kan rz ein ander Laz , daz tkt mir lieg , kwaz lie¬

bes dir davon gekchitzt:
doch wetz ich wol , kwa bin gewalt ein ende tzat,I H2s.da ktet bin kunkt nach kündeg obe dach .

'

2.
Diu minne lat kich nennen da , (n 5)dar ki doch niemer komen wil,

ki tkt den toren in dem munde Lam
und in dem tzerLen wilde;
nu Auetet tr tuch reinen wtg:
Vor ktndcn bergent iuwer ja,
lone Wirt eS nttzt rin Kindes kM;
minne unt kinttzrit kint ein ander gram;
dil dtkke in kchamrm bilde
lttzt man leider valkchen ltp;

30
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Zr lült e lgehen warümve, wie, wrnne , unde wa
regte , unde weme

tr tuwer minneklirhez ja lo teilet mite , daz ez ge-
Lrwe:

lieh , minne , lieg , Mer allo lgetze , der li din üint,
lo man lo wig ; die andern du vertrig.

3 .
Ach wa§ durch Wunder uz gevarn , ( 116)

da vant ich wunderlirhin dtnk,
ich vant die ltuele leider lrvre ltan,
da wiShcit , adel und alter
(üil ) gewaltik lazen e.
Hill , vrouwe , maget , Hill , mrgde barn,
de» drin nach Wider in den rink,
la li niht lange tr tcdeleS irre gan ; (cxxx , a .)
ir Kumber manikvalter
der tust mir von herscn we.
Lz hat der tumbe riche nu ir drier ttuol , tr drier

gruoz;
o we , daz man dem einen an ir drier ltat nu nigcn

muoz,
deS hinket reht unt truret Luht unr liechet lchame:

diL itt min Klage , noch klagte ich gerne me.

XXI.

1 . Owe , hodeltchez lingen , ( 117)
daz dich ungevuege dcrne
Salten ie Le have verbringen,
daz dich lchiere Gat gehcene!
G we , daz din Wirde allo geliget,
deS ltnr alle dine vriunde undro.
daz muoz etzt allo lin , nu li allo:
vrou Unvuogc , ir havr geliget.

2 . Wer unS vröude Wider krachte , ( 118)
kiu rehte unt gcvuege wXre,
ltzei , wie wol man de§ gedachte,
lwa man von ime leite macre!
Ez wacre ein bil hovelicher muor,
deö ich iemrr gerne wünlchen lol;
vrouwen unde Herren Laune ez wol:
owe , daz ez nie man tust!

3 . Wie daz rehte lingen ltcercnt , ( " 9 )
der tlt ungcliche mere,
Wanne die ez gerne hoerent;
doch volge ich der alten lerc:
Ich enwil niht werden Luo der mül,

von der Vogelweide.

da der ltrin lo rulchcnt ümde gar , l
unt daz rat lo mange unwile hat:
merket , wer da hargken lül!

4 . Wie lo brevenlichen lchallcnl , ( coo)
der muoz ich vor Lome lachen,
Waz li in lelben Wal gevallcnt
mit allo «ngedurgen lachen:
Wie tusnt , lam die drölrhe in cime le,
den ir lrhrien (al) la wol vehaget,
daz diu nahtegal davon Versager,
la li gerne lünge me.

5 . Wer ungevuege lwigen hieze , ( 121)
waz man danne vuoge Kunde!
Unt li von den bürgen ltieze,
daz unvuoge da verlwünde:
würden ir die edelen hake benomcn,
daz wocre allez nach dem willen min:
dien geburen lieze ich li wol lin;
dannen ilt li her bekamen.

XXII. V
1 . MAir ilt diu ere unmaere, ( ras)

davon ich Le jare würde unwert,
Und ich klagende waere:
„we mir armen hiure ! diL waS Verl .»
Allo Han ich mangen KranL verborn,
unt Lluomen vil verkam:
jo ürocrhe ich rolen Wunder, Wan der dorn , (cxxx , V .)

2 . Swer lich lo behaltet, ( 123)
daz im nieman niht gelMerhen mal- ,
wunnekliche er alter,
im enwirrct niht rin halber tak;
Wer ilt dro , Menne er Le tanLc . gar,
MeS herLe ul ere ltat:
we im , best lin gelelle unere hat!

3 . Wan lol iemer kragen ( 124)
von dem man , wie ez umb lin HerLe lce;
Swen deS wil betragen,
der enruorhet , wie diu Lit Lergr.
Maniger lchiner vor den vremden guor,
unr hat doch vallchen muot:
wol im Le Hove , der Heime rehte ruot!

XXIII . V
^ 1 . «Sws guorer Hände wurLen liur ( 125)
in einem gruenen garten

, II2K
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beklibcn , die toi ein wiler man
nitzt lazen unbeguot;
Lr tol in tpiln vor , glst ein kinr,
mir ougen weide sarten,
da lit gelutt dest tzerscn an,
unt gtt ourtz tzvtzen nmor.
St ücete unkrut darunder,
daz brectze er uz betnnder;
lat eez , daz itt ein Wunder,
unt merke , od tictz ein dorn
mit kündekett dar vrrite,

l , 113 a . daz er den vürdcr leite
hon tinrr arbeite:
lt itt anderst gar verlorn.

2 . Unst irret einer tzande diet ; ( 126)
der unst die vürder trete,
lo motzte ein wolgesogener man,
se tzove tzaücn die trat;
Wie lazcnt tin se tprurtzr niet;
tr dcüttel der itt to drrete,
künde er, lwaz ieman guotest Kan,
daz gälte nitzt ein dlat.
Netz und ein ander tore,
wir doenen in ini ore,
daz nie Kein münctz se Kore
lo ttre me getttzret.
gevurgest mannest doenen
daz tol man wol betttzoenen,
muejet dest mannest tzoenen:
tzte get diu rede rn swet.

3.
l/ Mir tzat tzer Gertzart Asse rin pkert
ertttzozzen s 'Ntenartze;
daz Klage tctz dem , den er vettar,
der itt unter beider bogct.
Gz wast wol drirr marke wert;
nu tzoeret brrmdc tartze,
lit daz rz an ein gelten gar,
womit er mirtz nu söget:
er teil von grozer twrrre.
Wie min pkert maere
dem rotte tippe woere,
daz im den vinger abe
gebizzen tzat se tctzandcn:
ictz twer mit beiden tzanden
daz tt tirtz nitzt rrkanden,
itt ieman , der mir trabe.

XXIV
ZNa » teil mir te von Tegerte , ( eok)wie wol daz tzust mir eren tte,

dar umb» H Kerle ictz mer, dan cin ^ inile , von der
tcraze.

Isctz bin ein wunderlictzer man,
daz trtz mictz telben nitzt entttan,
unde mich to vil an bremde ltute laze;
Mtz tctzilte ti nitzt , Wan Gor genade unst beiden:
tctz nam da wazzer , (cxxx , 0 .)allo nazzer
muatt ' tctz von dest münctzest tilcge tctzeiden.

XXV.
1 .

Mtztlippe, kunik tzere,
tt gebent dir alle geilest Wort,
unt wollen ltep nactz leide;
Nu tzattu guot und ere,
darsuo wol sweter Könige gort:
die gip der milte beide.
Wiu milte lonet , tam diu tat,
diu wunneklictze Wider gat,
dar nactz man ti geworken tzat:
wirk von dir milteKItrge.
twelctz kunik der milte geben kan,
ti gtt im , daz er nie gewan;
wie Alexander ttctz vertan,
der gab unt gap : do gap tt im rlliu

2.
Wir tuln den Sorgen raten , jcx,, >, , » 3 ( 379)lit ez tu alto tzotze tte,

( 127) daz tt tictz nitzt vertumen,
Daz tt der vürtten braten
tMden grozer baz , banne e,
borg diKKer einest tumen. ^Le Uriertzen wart rin tpiz vertniten,
daz tet ein tzant mit argen titen,
ti enmotzt' rz niemer tzan bermiten;
der brate wast se dünne;
dest muote der tzerre bür die tür,
die vürtten lazen an der kür:
der nu daz rictz' alto beriür,
dem ttuende baz , daz er nie tpiz gewänne.

3.
Waz eren tzat vrou Done , ( 33o)

daz man von ir tingen tott
30 *

( 129)

rtctze.

, 136a
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kt rehtiu baktenKiuwe I
St tkt vor unl nach der none
vul und tkt der wibel vol.
Ws» rrkr in der muive
Lin Halm tkt lrrclrek unde guot,
waz er uns allen ltrües tuot!
er vröut vil mantgem kinen muot,
wie danne ümde kinen kamen?
von grake nnr von Halme se ktro
er machet manik hrrse vro,
er tkt guot nider unde ha:
vrou Vonc , ked libera uos a malo. Amen.

4.
Der VoWnant , habt ir^

K ere,
daz ir den meiktern tretten Welt
tr metkterltchrn kvcüchrt
ALat^z in gekrhehen ntht mere,
ktr daz manz in swiiwissen seit;

1, 113 b . Wan ob her Walther krürhe,
Man hetcn iemrr dach vor tu;
er tkt daz Korn , tr kit dtu kgrin;
kinget ir einz , er kinget drtu:
ir kit Mich , als ars unt mane.
her Walther kinget , kwaz er wil,
des Kursen unt des langen vil:
kus meret er der Welt ir kpil:
ko jaget ir , als rin balkcger Hunt , nach wane.

5 . >/ ^cxxix , o .j

Mir hat rin liet von Vranken (109 . izi)
der ktolse Mizrncere Sraht,
daz bert von Tudewige;
Ich kan im s ntht gedanken
ko wol , als er min hat gcdatzt,
Wan daz ich tiekr im nige.
Wunde ich , kwaz teman guoteS kan,
daz teilte ich mit dem werden man,
der mir ko hoher rren gan:
Got mueze auch im die kinen Demer3 meren!
suo blieze im aller kreiden vluz,
ntht wildes mtde kinen kchuz,
kins Hundes louk , kins Harnes duz
erhelle im und erkchelle im wol nach rren!

XXVI.
* 1 . Walt' der Winter kchiere sergan,
ko lies' ich alle min korge , die ich Han,

anders hat er mir niht getan,
Wan daz er lenget den lieüen Wan,
mir kol rin vröude ^mictcig in dem metjen entktan.

* 2 . Ich wünlche , daz der Winter serge,
wand er rnhar vröude niht me,
Wan kalten wtnt , » nH dar suo regen unt kne,
daz tuot den ougen unkankte we:
kceliK ki grurne laug unde Rle!

3 . Mühte ich berklaken des winrers sit ! ( i 3 Z)
wache ich die wtle , ko Han ich kin ntt,
daz kin gewalt ikr ko lanü unt ko wit:
weiz Got, er lat auch dem meien de» ktrit,

(130) l" like ich dluomen , da rtke nu lit.

4. Uns hat der Winter gekchadet üveral , ( izo)
Heide unde Walt ktnt deide nu val,
da manik ktimme vil kuozr inne Hal;
kDhe ich die megde an der ktraze den Kal
Werken , ko Kreme uns der vögele kchal.

* 5 . Swaz mir nu wirret, des Wirt allez rat,
lwie mir der muot St der erden nu ktat,
noch Kumt diu -sit , daz in die kunnen er gar:
tuot man , daz man mir gelobet har,
Howe,Z wie hohe danne min herse ktat!

XXVIl.
1 . Ander der linden , (134)

an der Heide,
da unker sweier Sette was , (cxxx , 6 .)
Da mügrt ir vinden
kchone Seide
gebrochen Sluomen unde gras,
Vor dem Walde in einem ral,
randaradri ! kchone kank diu nahtegal.

2. Ich kam gegangen (i .3Z^
suo der ouwe;
do was min drtedel kamen e;
Do wart ich enxkangen,
Here drouwe!
daz ich Sin krelik iemerme:
Er kukte mich wol tukemktunt,
landaradet ! krht , wie ror mir tkt der munt.

3 . Do hat er gemacher ( 136)
allo rirhe
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S. Ich bin tuwer , vrouwe -Minne , sexeii, o .j
lchiezer dar , da man tu widerlte; (394)
Heikel , daz ich l,g' gewinne,
neina , vrouwe , daz lks iht enge!
Tal mich tu daz ende lagen:
und enget kt uns Seiden,

^ > Wir Lwet kin gekchriden:
^ ^ wer lall' iu danne iemer cht geklagen?

XXlX.
1 . Ich Sin als unkchedelichen vro , (141)

daz man mir Wal Le levene gan,
Tougenlictze klar min herse ha;
waz louii «er Werlte rin ruemikr man;
KuemLre unde lügenlerc, kwa die kin,
den verviule ich Minen lank:

(1Z8) und tkr ane Minen dankt,
ad ? alko vil geniezcn min.

2 . Ich wil guoteß mamieS Werdekreil (142)
vil gerne Heeren unde lagen;
Swrr mir anders tust , daz tkt mir leit,
ich Wiks auch alles niht vertragen.
Me den kelven , die ka wenigen kchoenen ltg (cxxxi , a .)
havrnt Le Loeken meercu vraht!

(139) wol mich , daz tch^s Han gebäht:
ir lült kt miden, guotiu wig.

3. Maniger truret, dem doch lieg Lekchtht,
ich Han aber iemer hohen muot , ( 14 3)
Und enhaüe doch hrrLelieves niht;
daz ilt mir alko lihte guot.
HerLeltrves kwaz ich des noch ie gekach,
da was hersre leide St:

(140) liezen mich gedankte dri,
lone Witte ich niht umü ungemach.

von vlnomen etn (e) vetteltat;
Wes Wirt noch gelachet
innekrliche,
Kumt temrn an daz lelve glat:
Vi den rolen er wol malt,
tandaradri! merkten wo mirz houvet lakt.

4 . Waz er vi mir lrrge,
Welle z irmen,
nun' Welle Got , lo lchamt ' ich mich,
wes er mit mir xklaege,
niemer ntemrn
vevinde daz , Wan er und ich:
Und ein krleinez vogellin,
tandaradei ! daz malt wol getrtuwe lin.

xxvm.
I . Ich Han tr la wol gelgrochrn,

daz lt meniger in der Werlte lovet;
Har lt daz an mir gerochen,
owe banne , lo Han ich grtovrt,
Waz ich die getiuret Han
unt mit love gektrcenet,
diu mich Wider hcenet:
vrou(we) -Minne , daz li tu getan.

I , II 4 a. 2. Vrouwe -Minne , ich Klage iu mere,
rthtet mir unt rihtet über mich;
Wer ic ltrett umv tuwer ere
Wider unltsete liute , daz was ich.
In den dingen vin ich wünt,
tr Havel wich gelchozzen,
unt li gar genozzen:
tr ilt lankte , ich vin avrr ungelunr.

3 . Vrouwe , ir lolt mich lan gentezen,
daz ich wetz , tr havt noch ltrale me;
aMlüget tr l ' an daz herse lrhiezen,
daz tr werde , mir geltche , We;
-Muget tr , edeltu krünigin,
tuwer Wunden teilen,
oder die Mine heilen:
lol ich eine allus verdorben lin;
* 4. Vrouwe -Minne , tr lült intr lonen
vaz, kenne einem andern man,
Unde lült (auch) vaz min lchonen,
wand ich iu vaz gedienet Han.
Maz lol tu der ntuwe lite,
daz tr mantgen eret,
der tuch (hinH Wider uneret?
da verderbet tr die Velten mite.

4. Als ich mit gedankcn irre var , (144)
lo wil mir weniger lgrechen suo,
Sa lwige ich unt laze in reden dar;
waz wil er anders , daz ich tuo?
Het' ich ougen oder oren danne da,
lo stunde ich die rede verltan:
lwenne ich ir beider niht enhan,
lone kan ich nein , lone Kan ich ja.

ö . Ich vin einer , der nie halben tak ( 145)
mit ganzen vröuden hat verrriven,
Swaz ich vröuden te daher gegklak,
der Lin ich eine hie veliven.
Oieman kan hie vröude vtnden , li(n' ) Lerge , l, II4V
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lam der lietztcn üluamrn lctzin:
davon entöl daz tzersc mtn
lenen (nitzt) nach vallctzrn vröuden me.

XXX

1 . Skier vergolne lorge trage , ( 146)
der gedenke an guotiu wib , er Kurl rrlott,
Unt gedenke an lictztc tage;
die gedanke waren te mtn Kelter rrolt;
Gegen den vinltrrn tagen Kan ich not;
Wan , daz ich mich ritzte nach der tzrtde:
diu lirg lchamt vor leide,
lv li den Walt litzt gruonen , lo Wirt li iemcr rot.

2 . Vrouwc , ach irtz gedenke an dich , ( 146)
lwaz din reiner liü rrwelter lügende glligct,
So la ltan , du rurrelt mich
mitten an daz tzrrse , da diu liebe ligct,
Tiek , unliebe der rnmein' ich nttzt:
du Litt mir aller liebelt , daz ich meine,
du bilt mir al rine
vor al brr Werlte, vrouwe, lwaz lo mir gelchitzt.

(cxxxi , b . )
3 . wil aber ieman welen bra ( 147)

daz wir iemer in den lorgen nttzt enleürn,
We , wie tuonl die jungen lo;
die von vröuden in den lütten lolten lweben.
Ach rnwriz anders , wein iechz wizcn lol,
Wan , den richen wize ichz unt den jungen:
die lint unvetwungcn,
unt ltat in teuren übel , unt ltuende in vraude

Wal.

4 . Mie vrou S >elde kleide » kan , ( 149)
daz lt mir git kumürr unde Kotzen muot!
So git li einem richen man
ungemuete : owe , waz lol dem lelben guot!
Min brau S « lde , wie tt min bergaz,
daz lt mir nitzt guot Le minem muatc
Mene tttzriet , li vil gnote!
min kumber ltuende im dort bi linen lorgen Laz.

XXXk

I . Metz tzocre iu la vil lügende jetzcn , ( i §o)
daztu min üienett iemer ilr bereit;
Unt tzet' ich iuwrr nitzt gelegen,
daz lchate mir an miner werüekrit:
Mu wil ich iemer delte tiurre lin;

ich Lite iuch , vrou , daz ic iuctz under windet min;
ich lebte in gern , Künde ich iu leben:
min Wille ilt guot , la Sin ich tünch; nu lült ir

mir die mazc geben. —

4 . »Ich läge iu , wer uns Wal betzaget : ( 153)
der beide erkennet , übel unde guot.
Und ie daz bette von »ich läget,
dem lin wir galt , ab er z mit triuwen tuor.
Kan er Le retzte auch welen vro,
daz er gedenket Le maze, Lwedech nider, noch Le tzo,
der maL erwerben , lweS er gert:
welch wch verleit dem einen vaden ? guot man

ilr guorer lidcn wert .«

XXXII.
1 . Dir tzar enüoten , vrouwe guor , (42^

lin dienelt , der dir § vil wol gan,
Lin ritter , der vil gerne tuor
daz Lette , daz lin Keese kan.
Wer wil dur dinen willen dilen lumer ün
vil KotzeK inuoteK , verre ul die genade din.
daz loltu minneklictz engkan , daz irtz mit guoten

nneren bar:
la bin ich Wille Kamen dar . —

2 . »Du lolt ime Minen dienelt lagen : ^4^
lwaz im Le liebe möge gelchetzen, sci.xxxvi , ü .j
Daz motzte nie man baz betzagen,
der in lo lelren tzabe gelegen;
Mnt bite in , daz er wende linen ltolLen lch,

2 . »Künde ich diu maze , alK ich enüan , ( iSi ) I , I l 5 o
la wsere ich in der Welte ein leelik wch;
Ar tuot , als rin wol redender man,
daz ir lo Kotze tturrt Minen Ich.
-Nu bin ich doch tumber , banne ir lit:
waz darümve ; doch wil ich lcheiden dilen ltrit.
tuot ir alrerlt , des ich iuch bite:
leret ir mich brr manne muot , lo lcre ich iuch

der wibe lite ." —

3 . wir Wellen, daz diu ltretckeit ( 152)
tu guoten wiüen gar ein Krone li;
Künnet lr mit suchten lin gemeit,
lo lret diu Mje wol der rolen bi.
Mn merket , wie der linden lte
der vogelin lanü , dar under bluomen unde kle,
noch baz ltat brauwen lchoener gruoz;
ir minneklirtzcr redender munt machet , daz man

in Kuzzen muoz. —
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da man tm lone : ich bin ime rin bil dremdez wig,
L'englahenne lusgetane rede ; lwes er denne auch

anders gerr,
daz tuon ich , Wan des itt er wert."

3 . -Min rrlte rede , die li ie bernan , (44)
die englke kt , daz mich üuhte guot,
Viz li mich nahen L'ir gewan,
Lehant beltuont li rin ander muot.
Swie gerne ich wolle, in ' man nu von ir niht kamen;
diu groze liebe hat lo vatte suogenomen,
daz li mich nirne krzet bri ich muoz ir eigen ie-

mer lin:
nu rnruoch ', rlt doch der Wille min.
* 4 . Swer jiht , daz minne lünde li,
der lol lich e bedenken wol:
Ar wont bil manige cre bi,
der man durch reht geniezrn lol,
Unt balget michel lt .ete unt darLua lrelikrit;
daz iemer ieman milletuot , daz ilt mir reit:
die ballchen minne mein ' ich niht , diu möhte un-

nünne Heizen baz,
der Wik ich iemer lin gehaz.

xxxm.
1 . MTin brouwe ilt underwilent hie , (cxxxi , v .)

lo guot ilt li , als ich des Weene wol , (164)
Von ir gelchiet ich mich noch nie;
ilt , daz ein minne die andern luachen lol,
So wirr li bil diKKe eilende
mit gedankcn , als ich Lin:
min lib ilt hie , lo wont bi ir min lin,
der wil bon ir niht , daz ilt ein ende,
nu walte ich , daz er ir teete guote war,
unt min barümbe »ihr bergeeze.
waz hilket , tuon ich diu ougrn rruo , lo lehent

li durch min herLe dar.
2. Ich lebre wol und ane nit , ( iss)

Wan durch der lugencere wrrdrkrit,
Waz Wirt rin langer wrrnder ltrit;
ir lieg muoz iemer lin min hersclcil.
Ls erbarmet mich bil lere,
daz li alle okkenliche gant,
unt niemen guoten unberworrrn lanr;
unttoete , lchande, lünde , unrre,
die ratent li iemer , lwa man li hoeren wil.
owe , daz man li niht bermidet,

I , N5 b . daz Wirt noch manigrr brouwen lrhade, unt
verderbet Herren bil.

* 3 . Mach dulte ich tougenlichen haz
bon einem Worte , daz ich wilent lgrsch;
Waz mak ich LÜrnen ümve daz;
ich wil (noch) jehen , daz ich wilent jach:
Ach lank bon der rchten minne,
daz li wccre lündcn bri;
der ballchen gedahte ich auch da bi,
unde rieten Mine linne,
baz ich li hieze unminne ; daz tcte ich:
nu vehent mich ir undertan:
als Kelle iu Gor , werde ich berrriben , ir brau-

wen , lo behaltet mich!
* 4. MaK ieman delte wiler lin,
daz er an liner rede bil liute hat,
Daz ilt an mir (bil) kleine lchin:
rz gat diu werkt wol halbe an Minenrar,
Unde bin ich doch verirret,
daz ich lÜLLel hie suo kan.
ez mak wol Hellen einem andern man,
ich merke wol , daz ez mir wirret,
unt wil die briunt nu baz erkennen iemerme,
die guotiu msere niht bcrkerent:
wil ieman laler mir mir reden , ichn' mak , mir

tuot daz haubet we.

XXXIV.
1 . Ich wil nu teilen , e ich bar ( i §6)

min barnde guot und eigens bil,
Daz ieman dürke ltriten dar,
Wan , den irh°

z hie Lelcheiden wil:
Al min ungelükke lchakke ich jenen,
die lich gerne hazzrs unde nides wenen,
barLuo Mine unlaelikeit;
nüne lwaere
haben die lugenaere;
min unlinnen
lchakke ich den , die mit vellche Minnen,
den brou(we)n nach herse liebe lenendiu leit.

* 2 . Sit mir deiVne ) niht mer werden mak,
Wan als ich Ruine dich gelehe,
So wunlche ich heiles al den taü,
unt bin doch iemer an der blehe,
Daz dich Got bor ballcher dier bewar
unt leite se allen siten in der engel lchar;
ouch Lite ich dich , lwa du mich lehelt,

hat daz du tougen
lchone mit den ougen
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dich Luv mir»eigeS ich rngelobe kt niemer alle,
unr mir ein kleine lteve erseigch : lwiez den üoeken mikkevalle,
jon' rusche ich, av du mich mir Worten vchrtt. — ktne werden alle guot.

3 . »Man mal! wol okkendsre letzen
din kctzeidcn an den ougcn min.
L!u kgrictz , wie weere mir grkchetzen,
tzet' ich getan den willen din?
San ' würde ich niemer retzte dro;
du enkumekt Wider , ich Wirde tedoctz alko;
du Vitt mir rin dremder inan.
wc , warumve
Klage ko kcre ich rumve
durch daz eine,
daz wir ie warn mit rede gemeine?
doch wizze , daz ich dir Le ledene LwolU gan.« —

4. Ach tzan vil kleine an dir vejaget,
Wan under wtlen einen gruoz;
Vu tzakt mir avrr ko vil gekagrr,
daz ich dir iemer dienen muaz.
OK ich an dir nttzt erworvrn tzan,
wol mich , kon(r) tzat ein ander noch getan.
alko kanktu weken gemett.
Gor dir lone,
daz du mich tztelde alko kchone!
wtK gekunde:
we , daz ich dich alko Kunde!
drouwe , nu gedenke an alle Mine ktletikeit!

XXXV.

Die Herren jetzent,wan kül den vrouwen
wizen , daz diu Welt ko kte ; ( i5 ?)
St ketzrnt nttzt vroelich uk , alß e,
ki wellent al Le nidrr kchouwrn.
Ach tzade auch die rede getzwret,
ki kxrertzcnt , daz in vrönde ktocrrr,
ki kin me, danne tzalbe versaget,
ketdiu , libeA unde guoteK,
nie man tzelke in tzotzch muoteS:
wer kol ritzten ? tzie tkt grklagct.

2 . Min vrouwe wtl se vrevelltchc ( i58)
krtztmgkrn , ich tzab' uz gelodet:
St tumdet , odr kt nttzt rnroüct,
Wan ich wart lobeK nie ko rictze.
Getorkre ich vor den wsndelbseren,
ich lodte , die se lodene wseren;
des entzadr detzeintu muor,

3 . Ich wetz ki , diu daz nttzt ennider , ( eSy)
daz man nennet reintu wtg;
So retzte reine tlr tr der ich,
daz kt der reinen log wol ltdet.
Er engaü ir (nitzt) se kleine,
brr ki gekctzuok , krtzoene unde reine,
der diu Lwet sekamne kloz,
wie grvuege er Knude kliezen!
er kolr' iemer bilde giezen,
der daz kelüe bilde goz.

XXXVI.
Sich krenkrn vrouwen unde gkakken, ( 160)

daz ki kictz nitzt kcheiden lan ; (cxxxi , 4.)
Wie den verkchamgten dt gektan,
die wellent litzte auch mit in kctzakken-
We , daz swen' alK rdrle » amen
mit den krtzame laken werben!
kicherltctze, ki verderben,
ktne Wellen K kirtz erlchamen.

XXXVII. 1,116 - .
1 . Sa die bluomrn uz dem grake drtngent, ( i6i)

kam kt lachen gegen dem kgilnden kunnen,
in einem meirn an dem morgen brua,
Mir die Kleinen vogrlltn woi kingent
in tr bellen wike , die kt kunnen,
waz Wunne maü kich da genozensuo?
Gz tkt wol tzalü ein tzimelrictze:
küln wir kgrectzen, waz kich dem gelirtze,
ko läge ich , waz mir dikke Laz
in Minen ougen tzat getan , unt tsetc auch noch,

gelLtze ich daz.

2 . Swa ein rdeliu vrouwe , kctzeene , reine , ( 162)
wol brkleit, unt dar suo wol gebunden,
üur Kursewtle suo vil Nuten gat,
Rovclichen , tzochgeinuor , nitzt eine,
ümbeketzende ein wenik underHunden,
allam der knnne gegen den kternen ltat:
Wer meie bringe unß al kin Wunder;
waz ikt da ko wunneklirtzez under,
ach ir vil minneklicher Np?
wir lazen alle Lluomen ktan , unr kagken an daz

werde wix.



45. Rer Waltger von der Vogelweiüe.
3 . -Vu wol dan , Welt tr die wargeit lrgouwen,

gen wir Lvo des meirn gorggesite ; (16s)
der ilt mit aller liner Wunne komen.
Seht an in , mit legt an werde drouwrn,
weder lgil daz ander übcrltrite,
daz wseger lgil , ob icg da; gan gcnomen.Aut der mich üanne weln gieze,
daz ich daz eine dur daz ander lieze,

l, I I6l >. agt , wie lchirrc ich dannr kür!
ger Meie , ir mueltet mersc lin , e ich min vrou-

wen da derlür.

4. Aller werdeKeit ein buegaerinne, ( i6z)
daz lit ir seware , vrouwe Maze;
er kelik man , der iuwer lcre gat!
Wer endark lieg iuwer niendrr inne
weder Le gove lcgamen, noch an der ltraze;
dur daz lo lnorge ich iemer iuwern rat,
Waz ir mich eücne werden leret.
Wirde ich nidere , Wirde ich gog', ich din dcrlcret;
ich was vil nachLe nidere tot ; -
nu din ich aber Le goge liech : Unmaze , ir lat

mich ane not!

5 . -Rideriu Minne geizet , diu lo lwacher , (164)
daz der ich nach Kranker liebe ringet;
diu liebe tnot unlobelicge we.
Rogiu minne geizet , diu daz machet,
daz der muot nach Werder liebe uk lwingct;
diu winket mir nu , daz ich ir mite ge.
«IZun' wetz ich , wch diu Maze beitet;
Kumt diu gerLelicbe , ich bin iedoch verleitet:
min ougen tzant rin wiü erlegen,
lwie minneklicge ir rede li , mir mak wol lcgade

von ir gelchegen. (cxxxii , a .)

xxxvm.
Ich Minne , linne lange Lit , (c66)

verlinne minne lieg,
wir li lchone lone minrr tage;
Mu lone lchone , la ilt min ltrit
vil kleine , meine mich,
niene meine kleine Mine Klage,
Ande rigte groz unbilde,
daz ein lcelik wip
mich Verderber,
gar ane lchulde;
L'ir geligte Wirde icg wilde,
mich rngabe ir lip

I.

241

vröude enterbet.
noch ger ich ir gulde,
wsere msere ltLter man,
la lolte , walte li mich lan
etwenne denne gerne legen,
lwrnne ich gcnuoge vuoge künde lgegen.

XXXIX.
1 . Hievor do man ko regte minneklicge warg,

da waren Mine lgrüche ouctz bröudcn ricge : ( 167)
Sit daz diu minneklicge minne allo verbarg,lit lank auch ich ein teil unminneklicge.
Jemer , als rz banne trat -,
allo lol manz banne lingen;
lwenue unbuoge nu Lrrgat,
lo linge aber von güblcgen dingen,
noch Kumt vröude unt langes taK;
wol im , dcr s erbeiten mak!
der mir s gelouben Wolde,
lo erKande icg wol die vuoge , wrnne unr wie

man lingen lolde.

2 . Lwo vuoge gan icg doch , lwie ungevuege l , I I7a.
ich N , ( 170)der gan ich mich von Kinde ger vereinet:

Arg bin den bran brlrgeidenlirgrr vröude bi,unt lache ungerne , lwa man bi mir Weiner.
Durch die linte bin ich vro.
durch die liute wil ich lorgen;
ilt mir anders , banne allo,
waz dar ümbe? ich wil doch borgen:
lwie li lint , la wil ich lin,
daz li nigt berdrieze min.
manigrm ilt unnnere,
lwaz einem ander» Werre : der ilt auch bi den

Kuren lwcerc.

3 . Ich lank gte vor den brouwrn umb ir blozen
gruoz , (171)den nam ich Wider mime lobe Le lone:

Swa ich des geltes nu vergebene warten muoz,da lobe ein ander , den li gruezen lchone.
Swa ich nigt verdienen kan
einen gruoz mit mime lange,
dar kere icg vil gerlcger man
Minen nak , alder rin min Wange,
daz Kit : „mir ilt ümve dich,
regte als dir ilt ümbe mich .«
ich wil min log Keren

31
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3 . M der lchoene itt dikke tzaz , ( i? 5)
Le der lchoene nteman li se gach;
Liebe tust dem Hersru baz , (cxxxii , v .)
diu lcHoene Mt der liebe nach;
Liede machet lchoene wig:
des enmaü diu lchoene niHt getuon , li machet1,117 W

niemer lieden lig,

an dich , diu dünnen danken : waz Han ich van
bien üder Herein

4 . Ich läse tu , diaz uns den gemeinen Schaden
tuot : ( 168)

diu wch gelichent uns ein teil se lere;
Waz wir in allo lieg lin übel , alle guot,
legt , baz gelichen nimt uns droude und ere.
Schieden uns diu wib , als e,
daz auch li lich liezrn lchciden,
daz gevrumt uns michelS me,
mannen unde wiben , beiden.
waz Net übel , waz Net Wal?
Nt man uns niHt scheiden lol:
edeliu wch , gedenket,
daz auch die man waz künnen : gelichenl' tuch,

ir Nt gekrrnket.

5 . Wch muaz temer ün der Wide HoHlte name,
um tiuret baz dan, vrouwe, als ich z erkenne ; ( 169)
Swa nu dchriniu N , diu Nch ir wchtzeit lchame,

(cxxxii , d .)
diu merke dtlcn layk, unt Kiele auch denne:
Ander vronwen Nnt unwch,
under wiben Nnt N tmre;
wibes name um wibes lch
diu Nnt beidtu vil geHiure;
lwiez umb alle vrouwen Var,
wch Nnt alle vrouwen gar;
Lwibellag daz Komet,
alS under wiben vrouwe : wib tlt ein name , derN

alle krrrner.

XL.

1 . HerLeliebez dröuwelin, (172)
Gat gebe dir Hinte und temer guot!
Aünde ich baz gedenken bin,
üeS Hete ich wtlleülichrn muot.
Waz lol ich dir lagen me,
Wan , daz dir nie man Holder tlt ? owe , davon itt

mir vil we.

2 . Si verwizrnl mir , daz ich ( i ? Z)
lo nidere wende ininön lank;
Waz lt niHt verünnent lictz,
waz minne N , des Haben Undank,
Wie getrak diu liebe nie:
die Ha^ nach dem guote unt nach der schiene min-

nent , we wie mtnnent die!

4. Ich vertrage, als ich vertruok , ( 174)
und temermere wil vertragen;
Wu bilt lchoene unt Halt genuoK:
waz mügen li mir davon gelogen?
Swaz li redent , ich bin dir Holt,
unt ntm dtn gleltn vingerli» vür einer Küntginne

Volt.

Z . Haltu triuwe unt ttrerekeit , ( 176)
lo bin ich des an' angelt gar,
Waz mir iemer HrrLeleit
von dinen lchulden Wider Var:
Halt aber du der Lwetcr nitzt,
lone muoltu niemer werden min : owe banne,

ob daz gelchtHt!

XLI.

1 . Win ich dir miniere , ( 177)
des enweiz ich niHt ; ich minne dich.
Linez tlt mir lwsere,
du ltHelt bi mir Hin und über mich:
Waz loltu vermtdrn,
ine mak niHt erliden
lelctze liebe an' grozen schaden:
Hill mir tragen, ich bin se vil geladen.

2 . Vrouwe, du berltnne ( 18o)
dich , ob ich dir s 'tHte mere li ; .
Lines vrtundes minne
diu itt NiHt guot , da enlt rin ander bl:
.Minne entouk niHt eine,
tt lol lin gemeine,
daz lt (. . . .) ge
bur Lwei Herse unt dur dekeines me.

3. Sol daz liu bin Huste , (178)
daz bin ouge an mtnz lo leiten ltHt,
Cualtu daz rre guote,
lone wize ich dir dar ümbe niHt,
So neige mir daz Houbrt,
daz li dir erloubet,
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unr lictz nider an Minen buoz:
lo du üaz rnmügclt , daz li din gruoz.

* 4. St Leginnrnr alle
mtner vrouwen dueze nemen war,
Mitten in dem lchalle,
ko NH , vronwe , euch under wilen dar;
Ämve die merk-rre
ka dir lin unmeere,
den grike ich wol natzer daz:
daz verluortze alrertt, lo denne daz.

5 . Swanne ichtt alle lctzouwe , ( 179)
die mir liiln von lchulden wol Letzagen,
So Liltuz , min vronwe,
daz maü ich Wal ane ruemen lagen:
Ldel linde riche
linl li lumeliche,
darLuo tragent li tzotzen muol:
lchte lint li Lezzer , du Litt guot.

XLH.
1 . MZnget ir lchouwen , waz dem mcijen ( 181)

Wunders ill velchert,
Scht an platten , letzt an leijen,
wie daz allez vert l
Groz ilt lin gewalt,
in' wetz , oü er souver lrunne:
lwar er dert in liner Wunne,
dan' ilt nie man alt.

2 . An§ wil letztere wol gelingen, ( 182)
wir lüln lin gemeit,
Klangen , lachen unde lingen,
ane börpertzeit.
We , wer w -ere unbro,
lit diu vogelin allo lchone
lingrnt in ir üeltem done:
ruon wir auch allo!

3 . Wol dir , meije , wie du lchetdelt ( 183)
allez ane tzaz;
Wie wol du die voume Meidelr
unt die tzeide vaz!
Vtu tzat varwe me : (exxxii , 6 .)
„du Litt Kurier , ich Lin langer ! «
alle ltritent li ul dem anger,
Lluomen unde Ae.

4 . Korer munt, wie du dich lwactzelt! ( 184) ! , 118 » .la din lachen lin,
Scham dich , daz du mich an lächelt,
nach dem lctzaden min ,

'
Alt daz wol getaut
owe , la verlorner ltunde,
lol von minneklictzcm munde
loltze unminne ergan!

L . Waz mich , vrouwe , an vröuden irret , (1L5)
daz ilt iuwrr lip;
An tu ie mer rz mir wirret,
ungrnkedilr wip.
Wa nemt ir den muott
ir lit doch genaden riche:
tuot ir mir ungenardeklictze,
lo lit ir nitzt guot.

6 . Scheidet , vrouwe , mich von lorgcn , ( 186)
Level mir daz Lir;
Oder ich muaz vröude Lorgen;
üaz ir lselik lit,
Müget ir ümbe letzen,
lich vrout al diu Welt gemeine:
motzte mir von tu ein kleine
vrkudelln gelchetzen!

XI4H
1 . MZin vrouwe ilt ein ungensedik wip , (187)

daz li an mir als tzarte milletuot;
Lu vratzt' ich doch einen jungen Lp
in ir dienlt unt darLvo tzotzen muot;
Gwe , da was mir lo wol:
wie ilt daz nu verdorben!
waz tzau ich rrwarvent
anders nitzt , Wan üumLer, den ich dol.

2 . Gwe miner wunneklichrr tage , (189)
waz ich der an ir verrinnet tzan!
Waz Ilt iemer mines tzersen Klage,
lol diu tteve an mir allus sergan.
Tide ich not und areLeit,
die Klage ich bil Kleine:
Mine Lit aletne,
tzaL'

ich die verlor» , daz ilt mir leit.

3 . Ich gelsrtz nie tzouvet vaz gezogen : ( 18 3)
in ir tzerse Kunde ich nie geletzen.
Je darunder Lin ich gar Letrogen;

31 *
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daz itt , an den triuwrn , mir getctzrtzen:
Motzte trtz tr die tternen gar,
manen unde tunnen
L'etgen tzan gewunnen,
daz woer' tr , lo ictz iemer wol gebar.

* 4. St tzat mir bescheiden ^bilj mantgen tak,
unt berlumrt mir bil schone leben;
Als ictz li ^n) nu nitzr wer gelidcn mak,
lo ivil ictz tr ouctz ein (end )e geben:
lTuot li mir genade , ja
lq diene ictz ir mit eren;
tat alter ictz mictz Keren
von ir gar , so tanLe ictz Ladern anders wast ĵ.

* 5 . Mancher klaget , sin brouwe spreche -Nein:
10 Klage ictz , daz mine lprtctzrt Ja;
Aller Worte kan li niwan rin,
daz goer' ictz bil selten anders wa;
Ictzn ' wetz , od si spotte min,
st versaget mir niemer,
11 gelodet mir iemer:
Gern unt Aa daz muez' unscelik ltn!

6 . Ictz gelactz nie Ins getane site , (190)
daz li ir delten driundrn w»re gram;
Swer tr bient ist , dem wil li mite
runen , daz guot ende nie genam.
Ictz wetz wol , Wirz ende ergat:
bient mir üriunt gemeine,
der geltet li aletne,
so li mictz unt jen' unretzte tzar.
^ 7. Miner brouwen dark nttzt Wesen lett , ( 191)

daz ictz rite unt brage in bremdtu laut
Von den willen , diu mit Werdekeil

k, 118 d . leüent , der itt bil mengiu mir erkant, (cxxxm , s .)
Unt die schäme sint dasuo:
doch itt tr detzeine,
weder groz noch kleine,
der versagen mir iemer wc getuo.

XLIV.
1 . Si wunderwol gemachet wch , ( « 92)

daz mir noch werde tr tzave dank,
Ictz ttLLe ir minneklictzen Ich
vil werde in Minen gotzen sank.
Gerne ich in allen dienen sol;

m der Vogel weide.

doch tzan ich mir dise uz erkorn;
ein ander weiz die linen wol,
die lob ' er , ane Minen Lorn,
gab' im wtle unt Wort
mit mir gemeine : lob ' ictz tzie , ko lob ' er dort.

2 . Ir tzoubet itt ko wunncn rtctz , ( 19z)
als ez min tzimel Welle sin;
Wem motzte ez anders ltn gelictz?
ez tzar ouctz tzimelelctzcn lctzin:
Wo liutztent Lwene tternen abe,
da mueze ich mictz noch inne ersetzen,
daz li mirl ' also natze gäbe,
so mak rin Wunder wol gelctzetzen:
ich junge , unt tuot si daz,
unt Wirt mir geraden , liechen kenendrr stützte baz.

3 . Got tzar' tr Wenge ! tzotzen bltz , ( i 9 §)
er streich lo tiure barwe dar,
So reine rot , so reine wiz,
da rcelrlotzt, da liljenbar.
Ob tclfz vor künden tar grsagen,
ich setze li iemer gcrner an,
danUne allch tzimel oder tzimel wagen,
owe , waz lob' ictz rnmber man!
mache ich mir li Le tzer,
bil litzte Wirt mins mundes log mins tzerLen lcr.

4 . St tzat ein Küsten , daz tlt rot , (496)
gewünne ich daz bür Minen munt,
So ltuende ich uk von dirre not,
unt wrer' ouctz iemer me getunt;
Wem li daz an sin wengel leger,
der wont da gerne natze bi;
ez smeüket , lo man z trndrr reget , , 119 ».
allam ez bollez ballemen li ;

'

daz lol li litzen mir:
swie dtkke lkz gin Wider wil , so giüe ichz ir.

5. Ir kel , tr tzende , tetweder buoz , ( 194)
daz itt se Wunsche wol getan;
Ob ictz da rnLivischen loben muoz,
so Weene , ich me belctzouwcttzan:
Ictz tzete ungerne : drkkebloz!
gerueket , do ictz li nakkct lach;
st lach min nitzt , lwtc li mich lctzoz,
daz mich noch ltirtzet , als ez stach,
twanne ich der lieben ttat
gedenke, do li uz einem reinen bade trat.
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Xl,V.
1 . Ich vröude gelte later man , (209)

war ümve mach' ich manigen vro,
Wer mir e§ nigt gedanken kan;

^l,l2V s .jo we , wie tuont die üriunde to!
Za vrtunt ! waz ich von vriunde tage!
get ' ich dekeinen, der vernseme auch Mine Klage:
nun ' gan ich vriunt , nun' gan ich rat;
nu luo mir , twte du wclletr , minnekltchiu -Minne,

tir nie man min genadc gar.
2 . Vtl minnekltchiu -Minne , ich gan (198)

von dir verlor» Minen tin;
Wu will gewalteklichen gan
in minem gerben uz und in.
wie tol ich ane tin gerieten?
du wonett temrr , da er tnne tolle weten;
du lendett in , du weilt wol , war;
da mag er leider alters eine nigt erwerben : 0 we,

du tollett telver dar.

3 . Genade , vrouwe -Minne , ich wil (199)
dir ümve dtte votetchakl
Loch vurgen bincs willen bil,
wiß Wider mich nu lugcntgatl!
Zr gerse tlt regier vröuden vol,
mir lulerlicher reinekeil gctiuret wol:
erdringetlu da dine trat,
to la mich in , daz wir ti mit einander getprechen;

mir mittegie, do icgt' eine Val.

4 . Geiuedekltrgtu -Minne , la ! - ( 197)
warümve ruottu mir to we l
Wu lwingell gie : nu lwtnge ouch da,
verluorge , wer dir Wider tle ; (cxxxm , b .)
Lu la ttgouwrn, ov du igl tügell;
du darkt nigt jegcn , daz du in tr herse enmügett:
ez wart nie ttoz to manikvalr,
daz vor dir gettuende , du dieve metttwrinne. tltuz

uk , li tt Wider dich ^ e valt.

Z . Vrou Sselde teilet ümve tilg , (200)
ti keret mir den rükke snio,
Wa enkan ti nigt erbarmen tilg;
in' wetz , waz ich dar ümve tuo:
St ltet ungcrne gegen mir;
laut' ich gin bür , ich bin doch iemer gtnder ir.
tine ruarget mich nigt an gelegen:
icg wolte, daz ir ongen an tr nekkel ttuenden , to

muett' ez ane ir dank getchegen.

6 . Wer gsg dir , Minne , den grwalt , (201 -- 2)
daz du doch to gewaltiK Vitt;
Wu rwingett , beide , junk und alt;
da bür Kan nieman keinen litt.
Lu lov' ich Gor , tit diniu baut
mich tüln twingen , daz ich to regte gan erkanr,
wa dirnett werdelrlicgen lit;
da bone Kume ich nie mer : gnade, tvrouwch küniginne , l , 1191>.

la michdir lieven mini » Lit.

Xl -Vl.
1 . Ir tült tgrechen Wille Kamen , (203)

der tu mgere vrtnget , daz vtn ich;
Mlez daz ir gäbet vernomen,
daz itt gar ein wtnt , nu vraget mich.
Zcg wil aber miete,
Wirt min lon tgt guot,
ich tage iu vtl ligte , daz tu tankte tust:
leget , waz man mir rren viere.

2 . Ich wil Muttchen brouwrn tagen (204)
tolgiu mwre , daz ti dette baz
Al der Werlte tüln begagen:
ane groze miete tuon icg daz.
Waz Wolde ich se lonc ; (cxxxm , 0 . )
ti lint mir se ger;
la bin ich gebuege nnt vite tt nigtcK mer,
Wan daz ti mich gruezen tchone.

3 . Zcg gan lande vtl gelegen , (206)
unde nam der betten gerne war:
Übel mueze mir getchegen,
Künde icg tc min gers :e bringen bar,
Waz im wol geballen
Wolde vremder ttte;
nu waz gülke mich , ob ich unregte ttrite?
Muttrgtu Liigt gar vor in allen.

4 . Von der Elve uns an den Ktn , (207)
unde Wider uns : in Angerlanr,
So mügen wol die betten tin,
die ich in der Werlte Mn brkanr.
vran ich regte ttgouwrn
guot gel-rze mit lig,
lemmir Got , to twuere ich wol , daz gie diu wig
bezzer tint , banne ander vrouwen.

5. Muttcge man tint wol gezogen : (205)
regte als rngel tint diu wig getan;



Swer ti tchtltet, der ttt betrogen,
ich enlran tin anders lügt vertrau:
iTugent unt reine Minne,
Nuer die tuschen wil,
der toi Nomen ln unter laut , du itt Wunne dil:
lange mueze ich ledrn darlnne!

6 . Wer ich dil gedienet Han , (208)
undc temer gerne dienen wil.
Diu ttt don mir dil unerlan;
tedoch M tuot tt leides mir to dil:
St kan mir teren
daz tzerLcnnt den muot;
nu dcrgcb' ez ir Gat , daz tt an mir mittetuat:
Hernach mak tt tichK bekercn.

XI -VII.
* I . AchKan ir gedienet daz
(diu) bo Heizet brouwe Minne,
daz ich

°
z temer Klage

(.) der gouch itt guoter tinne,
daz mich der Î tolj derjage,
Wer min tore tolle tin,
da wir Lwene werden Limdeein dink:
daz dink tuot vürder , niemer muez' e; werden min.

2 . Minne Kat ttch an genomen , (212)
daz tt get mit toren umde
txrtngende al§ ein kinr;
War tint al ir wiLLe Nomen,
waz gedenket ti dil tumve?
ti ttt joch gar Le ülint,
Waz ti ir rutchen ntene lat,.
unt vuere , als rin betcheiden

' wig:
ti ttozet tich , daz ez mir an min Herse gar.

3 . Minne toi daz nemeu bür guol , (21z)
unber wileni to tt ringet,
daz ich tiLLen ge;
Ach Kan aito KoKen muot,
als einer , der dil KoKe tgcinget:
we , was wil ttK me;
Anders diene ich , twaz ich mak;
tt Letuoche, wa die tcKte tin:
von mir Kat ti in der Wochen te den Menden rak.

1,120 a . 4 . Minne diu Kat einen ttte ; ( 210)
daz ti den vrrmide» Wolde,

daz geranne ir daz;
Wa betwcert tt manigen mite,
den tt ntKt üetwirrcn tolde:
we , wie Limt tr daz!
Ar tint vier unt LwenLLk jar
vtl lieder , banne ir viersek tin,
unt Heller tich vil üdel , tiKtt' tender grawez Kar.

S . Minne was min vrouMch to gar , (an)
daz ich wol Witte al ir taugen;
nu ttt mir to detchrKen:
Vlumt ein junger ie Le dar,
to Wirde ich mit twerKen ougen (cxxxm , <I .)
tchtlKend ' an getchen.
Armcz wix , wes muet tt tich;
wriz Got , Wan daz tt litte gkltget,
unt toren rriuget, ti itt doch rlter dil , banne ich.

XI.VIII.

1 . die Lwivelrerc lgrechent , ez tt allez tot,
ez lebe nu niemen , der tKr tinge ; (214)
Mügrn tt doch erkenne» die gemeinen not,
wie al diu Welt mit torgen ringe:
Kumt langes tak , man Kcrret tingen unde tagen;
man kan noch Wunder.
ich Karte ein Kleines vogelin daz telbe Klagen,
daz tet tich nndrr:
ich tinge niKt , ez Welle e tagen.

2 . Ach wände, daz tt wcere mitlrwrnde brt : ( 21s)
nu tagent tt mir ein ander mccre,
St jeKent , daz niKt lebendiges ane Wandel tt;
to itt auch min vrouwe wandelbacre.
Ach kan aber niKt erkennen , waz tr mtttetle,
Wan rin vil kleine:
tt tchadet tr dient niKt , unt tuot tr vrtunden we;
lat ti daz eine,
twie vil ich tusche , ich envtnd'es me.

3 . Ach Kan tu gar getaget , waz tr mitlettar,
Lwei Wandel Kan ich iu genrnnet; (219)
8Zu tült ir auch vernemen , waz ti lügende Kat,
der tint auch Lwo , daz tr tt erkennet:
Ach teil' iu gerne tutent , irn ' itt niKt me da,
Wan tchoene und rre,
die K

'at ti deide vollekliche. — Kat tt ; — ja.
waz wil tt mere;
Kte ttt wol gelobt , lobe anders Ws.



4 § . Her waltger von der Vogelwetde. 247

4 . Wer alle guotes wibes gert ', als leg da ger,
wie dil der lügende gaben lolde ! (216)
-Oun ' gäbe ich leider nigt , da mite ich lt gewer,
Wan ob lt ein wenik nemen Wolde:
Lwo lügende gab ' icg , der lt wilent name» war,
lcgame unl triuwe,
die lcgaüent nn beide lere . nu lrgaden allo dar;
icg bin nigt niuwe:
dem icg da gan , dem gan icg gar.

5 . Wie lolen lctzeltenl guoren wtben Minen lanlr,
unl jegent , baz icg tr übel gedenke ; (217)
Du Migten alle Wider micg , unl gaben dank;
er lt ein sage , der da wenke , (exxxiv , a .)
Gb iTtutlcgcn wiüen teman te gelgrserge baz.
daz icg lrgeide
die guoten unl die boelen , legl , baz ttt tr gaz:
lobte icg die beide
gelicge wol , wie lluende daz;

6. Arg bin in eines dinges goll , gaz unde ntt,
la man tucg uz se boten lendet , (218)
Vaz ir la gerne Li den Ltderben lir,
unl daz tr iuwern gerren ' lcgendet.
Ir lgegrr , lo tr nie man ltoeten mügel erlgegen,
den tr brrkeret,
lo gebt tucg gein in iuwer guZ , ez muoz gelcgegen,
daz tr uneret
verlogenen munt unl twergez legen.

XI.IX. t/

1 . Wie lol icg gewarten dir , (220)
Welt , wiltu allo winden dtcg;
wrrnelt , dicg entwinden mir;
nein , tcg kan oucg winden micg.
Du will lere gagen;
und tlt bil unnagen,
daz tcg dtcg nocg lül verlmagen.

2 . Du galt lieber dinge vil , ( 221)
der mir einez werden lol;
Welt , wie icg daz verdienen will
docg lollu gedenken wol,
Gü icg te gerrrete
vuoz von miner lraete,
lit du micg dir dienen brele.

!, 121 a . 3. Welt , du toll ntgl ümbe daz (222)
Zürnen , ob tcg loneK man;

Lroelte micg ein wenik baz,
lieg micg mtnneülicgen an.
Du magt micg wol gkenden,
unl min geil erwrndcn:
daz lret , brauwe , tu dinen genden.
* 4. Well , wie lange lol tcg gern;
du weilt wol , wes unde wa.
Du muolt miner vroude enbern,
mir enwerde Luoze alda.
Gel getn , gte tll gelungen:
Wirde tcg gte berdrungen,
lo belliuze icg mine sungen.
* 5. Icg gan ir gedienel lo,
well , daz tcg micg

°s nigt (en)lrgam;
Swte du micg Imttlj lone(s) macgeS vro,
dir gelcgitzt vil ltgle allam.
Icg wolle ot rin vil kleine , —
weilt » , waz tcg meine;
Wider liebe lieg , baz eine.

6 . Icg rnweiz , wie bin Wille lte (223)
Wider micg , der mine tlt guol
Wider dicg : waz wtltus me,
well , von mir , Wan gotzen muor;
Will » Lezzer Wunne,
banne man dir gunne
vroude , unl der gegelken Lünne.

7 . Welt , tuo me , des icg dicg Lite , (224)
minne wtler liute tugent;
Du verderbekt dicg damire,
wtltu Minnen toren jugent.
Bile die alten ere,
daz li Wider kere,
unt aber bin gelinde mere.

(cxxxiv , v .)
L.

Ä 2tr tlt lieg , daz lt micg Klage ( 226)
se maze, als tr lcgocne lte,
Gü man tr m -ere von mir läge,
daz tr davon lt lankte we.
St lol tc mer üur den willen min
ungevuege lwrere und ungevuege vrbude lazen ltn.
baz ltet lenenden vrouwen wol , als tctz

^
z meine:

best agten jene vil kleine,
die ltcg des vlizent,
baz lt den munt ko lere btzent.
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LI.
Mu ditet , lat mich Wider Kamen , (227)

ich wriz der Wide willen Wal;
Zeh Han ein maere von in vernomen,
damit ich menige erwrrden lol:
Ach wil lid und ere und al min heil verlwcr » ;
wie künde lieh drheiniu min danne erwern ; —
nein ich , wciz Gat , lwaz ich läge.
Gat der lolde
rihten , ad er Wolde
über die lo lwuercn,
daz in diu ougen uz dürren,
daz li lich ltiezen doch rinclt an dem tage.

LII.

Ach wil niht me uk ir gcnade welen dro , (228)
> mir ltt min rede en mitten swet gellagen:

daz eine halgtcil ilt mir verdaten gar,
daz muezen ander ltute lingen unde lagen,

l , 121L . ich lol aürr temer minrr suhle nemen war,
unt wunnrklirhrr maze gllegen;
uind einez , daz li heizent ere , lazr ich dinges ander,

wegen.
mak li de§ niht ^ eniezen,
ltet ez als üdel uk der ltrazr , la wil ich Mine tür

delliezrn.

LlH.
1 . Od ich mich leiden ruemrn lol , (229)

la dtn ich des rin hüdilchrr man;
Waz ich la mantge unvuoge bol,
la Wal als ich gerechen Kan.
Lin klolrnrr , ad crz vertruege - — ich warne , er

nein:
hart' er die ttat , als ich li Han,
Seltuende in danne ein sorneltn,
ez würde unlankre wider tan.
lwte lankte trh°

z allo laze lin,
daz und auch me vertrage ich doch bur rteswaz.

2 . Vrouwe , ir lit lcgcrne unt ltt auch wert;
den swein ltet Wal genade di . (230)
Waz lchadrt tu, daz man iuwer gert;
jo ltnt tedoch gcdanke vri ; (cxxxiv , v.)
Wan unr wunlch , daz Wolde ich allez ledik lan.
waz mak tclfs , hoklchenr mine linne dar;
waz mak ich , grdcntl ' iu Minen lank;
des nemrt ir lihte ntrnder war.

lo Han irh° s doch bil hohen dank,
trrit iuch min log se Hove , daz ilt min werdekett.

3 . Vrouwe, ir hadt mir geleit allo , ( 23 c)
lwrr mir delwcere Minen muot,
Waz ich auch den mache vro,
er lchame lich lihte unr werde guot.
Wiu lere , od li mit triuwcn li , daz lrhine an iu:
ich vrouwe iuch , ir delwaeret mich;
des lchamt iuch , od ich

"
z reden getsr;

lat iuwer Wort niht Veilchen lieh,
unt werdet guot , lo hadt ir war:
bil guot lit ir , davon ich guot von gurte wil.

4 . Vrouwe , ir hadt ein werde ; dach ( 232)
au iuch gelloulet , den reinen lig:
Wan ich nie bezzer kleit gclach,
ir lit rin wol gekleidet wig;
Sin unt loelde lint geltempker wol darin.
getrageniu ich nie genau:
dis norme ich , als gerne ich lcde.
der Keiler würde ir lxil man,
umd allo rtcge gebe.
da Keiler lzrtl. nein , Aerre Keiler, anders wa.

LIV.

1. Die versagten aller guoter dinge (233)
warnent , daz ich mit in li versaget;
Ach Han trolr , daz mir noch vrcmde dringe , 1,122 s
der ich Minen Kumdrr Han geklaget.
Wb mir lieg von der gelchiht,
lo enruoch' ich , wes ein dceler jtht.

2 . 4Zit den wil ich temer gerne lidcn ; (234)
vrouwe , da loltu mir Hellen sno,
Waz li mich von lchulden muezen nidrn,
lo daz min lieg in herse leide tuo.
Schalke , daz ich vro gelte,
lo ilt mir wol , und ilt in ie mer we.

3 . Vriundin unde vrouLweHn in einer warte (235)
wolle ich an iu einer gerne lehen,
Gd ez mir la rehte lankte tsete,
al(lo) mir min herse hat verlegen.
VrtundinDie^ , daz ilt luezez Wort:
doch la tturrt vrouwe uns an daz ort.

4 . Vrouwe , ich wil mit hohen ltuten lchallen,
werdent diu swet Wort mir willen mir , ( 236)
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, 122 v.

So laze ich dir Lwri von mir geballen,
daz ein Keiler knmc geebe dir:
Vriunt nnt geleite diu lint (üeidiu) din;
lo li vriundin undc vroulve min!

1 . Swie wol der Heide ir manikvalliu varwe
Hat , (cxxxiv , <i .) (237)lo lvil ich doch dem Walde jehen,

Waz er (noch ) vtl me wunneklirher dinge hat,
lo ilt dem velde vaz gclchrhen.
So wol dir , lumer , luS getaner tzochgesit!
lnmer , daz ich ie mer lobe dine rage,
lroelte mit trolte mine Klage;
ich läge dir°z ul grnade : din mir ilt lieg , der

vin ich leit.

2 . Ich wil der guoten niht vergezzen, noch en-
lol , (233)diu mir lo vil gedanke nimt;

Wicwile ich lingen wil , lo vtnde ich iemer wol
rin niuwen log , der ir gemimt.
-Mu have ir dis: vür guot , lo love ich banne me:
rz tuot in den ougen wol , daz man li liht,
nnt daz man ir vil lügende Mt,
daz ruvt wol in den oren : lo wol ir des , nnt wc

mir we>

3 . Si bragcnt unde vragcnt avcr alse vil (239)van miner vronwen , wer li li;
Vaz muet mich lo , daz irhl ' in allen nennen wil,
lo lant li mich doch banne vri:
Grnade und Ungenade , dile swene namen,
har min vrouwe vride , nnt lint ungelich;
der eine ilt arm , der ander rich:
der mich des rirhen irre , der mueze lich des ar¬

men lchamrn.

4. Wie lchameloten , liezen li mich anc not,
lo het ' ich weder haz noch nit ; (240)
-Mi muoz' ich von in gan , allo diu suhl gedot;
ich laze in lalter unde ltrit.
Wo suht gebieten mohte , lehrt , do lchuok l(Z lo,
daz tulrnt werten einem ungrvuegr » man,
uns er vil lchone lich verlan:
do muale er lich verlinnen , lo vil was der ge-

vuegrn do.
I.

LVI.
I . In einem swtbellichenWanjcxi.v, V.j (46s)was ich gclezzrn , unc gebähte,

Ach wolle von ir dirnlle gan,
Wan daz ein tralt mich Wider brahle.
Troll mak (dennoch rehte ) niht geheimen es,
ez ilr vil kume ein rrceltelin,
lo kleine, lwenne ich

'
z iu gclage , ir lpolter min;

doch vröu(we) r lich lüssel ie man, er enwille wes-

3 . Swie lieg li mir von Herren li , (46 ^)lo mak ich doch wol erliden,
Vaz ich ir li sein betten bi,
ich dark ir we(r)ben da niht miden;
Ach rnmak , als ich erkenne , des gelouben niht,
daz ez ieman lankre in swivel bringen möge,
mir ilt lieg , daz die gesogenen wizzen,
und alse lank , daz iemer ruemik man geliht.

^cxev , d -l

1 . Ir reiniu wib , ir werden man , (243)
ez ltst allo , daz man mir muoz
Lee unde minneKlichen gruoz
nu bolleKlicher bieten an.
Wes hab (r) t ir van lchulden grozer reht, banne e;Welt ir verneinen, ich tage iu , wes:
wol vierses » jar Hab' ich gelungen , unde me,don Minnen , unt als innen lol;
do was >cl( s mit den andern geil.
nu enwirt wirs niht , ez Wirt iu gar:
min minnelank der diene iu dar , (cxxxv , a .)und iuwer hulde li min teil.

2 . Tat mich an eime ltave gan , (244)unt werben ümbe werdckrir,
-Mir unverzagter arrüeit,
als ich don Kinde Han getan,
So bin ich doch , llgie nider ich li , der werde»

ein,
32

2 . Mich hat ein Halm gemarhet vro, (241 -42 . 466 ) sl, 1421 >.er Mt , ich lül genade binden;
Ach maz daz lelbe kleine ltra,
als ich hievor gelach bi den Anden;
Hreret unde merket ob l(z denne tuo:
»li tust , lin ' tuot , li tuot , lin ' tuot,"
lwie dikke ich allo maz, (lo) was ie daz ende guot:
(. . . .) da hceret auch geloube suo.
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genuog in miner maze go;
daz muet die nideren , ob mich daz igt lwacge-

nein:
die werden ganr mich dette daz;
der werden Wirde diu ilt lo guot,
daz man inz dette log lol geben:
ez wart nie lodelicher ledcn,
dcn ^nch üuer dem ende regle luot.

3 . Welt , ich ga» dincn wn erlegen ; (24 Z)
lwaz du mir gilt , daz nimtt du mir;
Wir ttgeidrn alle dloz von dir:
ttgame dich , lül mir allam gelchrgrn.
Ich gate lid mit lele , des was gar Le dil,
gewaget tulentttunt dur dich:
nu din ich alt , mit galt mit mir din gumxellgil;
unt LÜrne ich daz , lo lächelt ».
lache uns eine wile noch:
din jamerralr wtl lcgiere komen,
unt nimr dir , lwaz du uns galt gcnamen,
mit drennet dich darümbe iedoch.

123 a . ^ 4 . Min lele mueze wol gevarn : (246)
ich gan Ter Welte mcnigen lig
Gemacher vro , man unde wtg;
Sünde ich darunder mich Lewarn.
Lode leg des libcK minne , dalt der lele leit,
mir jigt , ez li ein lüge , ich tobe;
der wirren minne jigt li ganzer ltittekeit,
wie guot li li , wie li iemer wer.
lig , la die minne , diu dich lat,
unt gäbe die Hatten minne wert:
mich dunkel , der du galt gegert,
diu enlt nigt bileg uiiL an den grat.

5 . Ich gat' rin lctzcene bilde erlrorn , ( 247)
mit , owe, daz iiFz te gelach.
Und ouch la bil sua L ' im gelxrarg!
ez gat lcgcrne unde rede brrlorn.
Va wonre ein Wunder inne, daz buor, ine wetz , war,
davon gelweiK daz bilde tela;
Sin ltlje rolebarwe wart la KarKelbar,
daz ez verlos linak unde lcgin.
min bilde , ob ich bekerüelt bin
in dir , la la mich uz allo,
daz wir einander binden bro,
Wan ich muoz aber Wider in.

i-vm.
1 . Saget mir ie man , wsz itt minne , (249)

wiez ich des rin teil , lo Welt' ich gerne me;

Swer lieg regte nu berlinne,
der berigte mich , durch waz ruot li lo wer
-Winne ilt minne , tuot li wol;
tuot li we , lo geizet li nigr regre minne:
lus enweiz ich , wie li danne geizen lol.

2 . Ob ich regte raten kunne , (2 so)
waz diu minne li , lo lgrrchet denne ja:
Minne itt Zweier gerben Wunne;
teilet li geliche , lo ilt diu minne da;
Sol aber ungeteilet lin,
lo enkan li ein gerse al eine nigt entgalden:
owe, woldettn mir gellen , brouwe min!

3 . Vrouwe , ich trage rin teil Le lwrrre , ( 251 )
welleltu mir gellen ., lo gtlk an der Lit;
Si aber ich dir gar unnnere,
daz lgrtcg endelicge , lo laze ich den ltrit,
Unde Wirde ein ledtk man. l , i23l,
du lolr aber eines wtzzen , daz dich regte
lÜLLel ieman baz, danne ich , geloben Kan.

* 4 . Ich wil allo lingen iemer,
baz li denne lgrergen : „ er gclank nie baz."
Des gedankelru mir niemer,
daz berwize ich dir alrett lo denne baz.
Wrtltn , weS li wünttgent dir-
„baz li littik li , von der man uns lo lcgone lin-

get ! «
lieg , vrouwe , den gemeinen wunlcg galt ouch von

mir.

5. Uan min vrouwe lueze lturen , (24 b)
wiener li , daz ich ir gebe lieb »mb» ) leit?
Sol ich li darümbe tiuren,
daz lt ez Wider kere an min unwerdekeir;
Sa künde ich unregte lgegen . (cxxxv , b .)
we , waz lgrich' ich oren loler , ougen anc:
den diu minne blendet , wie mak der gelegen t

I-IX.
1 . Daz ich dich lo letten grneze, (2S2 . 418)

vrouwe, daz itt an' alle Mine milletat,
Icg wil wol , daz LÜrnrn mueze
lieg mit liebe , lwaz von vriundeS gersen gar:
Lruren unde welen vro,
tankte LÜrnea , lere luenen, dalt der minne Leichen:

. diu gerse liebe wil allo.
2 . Ich gelach nie tage llicgen (419)

lo die Mine tuant ; ich warte in alles nach.
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Wette ich , war tt walten ltricgrn.
mich nimt ic mer Wunder , wes in tt lo gach.
St mügen komen (noch ) Luo dem,
der tr nchl la lcgone grgkltget : la la tt kenne lcgt-

nen , ob tt wizzen wem.

3. Wu toll eine rede ürrmidrn , (253 - 54 . 420)
drauwe , des getriuwe ich dinen LÜgten wol;
Leeteltuz, ich wold 'ez niden,
als die argen lgrecgent , da man Ionen lol:
«Hsete er lwldc, ich trete im guot ."
er ttt lewe unlwlik , ttver daz gerne lgrichet , unt

niemer der geliche tuot.

l,X.
1 . Oenade, drouwe (min) , allo belcgeidenliche

la mich dir einer iemrr leden ! (25s)
Gbe ich daz breche , daz ich bürder ttrtche,
Wan einez loltu mir vergeben,
Waz magtu mir Le kurLer wile erlonben gerne,
die wile , nnL ich din beiten lol;
ich nenn' es nigt , ich meine jeuz , du wcitt rz wol;
ich tage dir , wes ich angelt gan : da bücht' ich,

daz ich ez Wider lerne. —

2 . „Gewinne ich iemrr lieg , daz wtl ich gaben
eine : (256)

min briunt der minnet andrtu wip;
An allen gnoten dingen gan icg wol gemeine,
Wan , da man teilet briundch lig ; (cxxxv , e .)
So ich in nnderwilent gerne bi mir lache,
lo ilt er von mir anders wa:
ttt er da gerne tt , lo tt oucg da:
rz tuot lo manchem wibe we, daz mir da von nigr

wol gelcgwge.» —

3. Si lrcliu wig , tt LÜrnet Wider micg Le lere,
daz ich brinnde an manige ltat ; (2S7)
St gegiez mich nie geleüen narg ir lere,
lwte jamerlirg ich tt cS gebat.
Waz gtlket mich , daz ich tt Minne vor in allen-
tt lwiget iemrr , als ich Klage:
wii ü dannr , daz ich Wider läge,
andern wtben, lo lazr ir mtn(e) rede ein wentk

baz geballen. —

(^
4 . »Ach wtl dir jegen , daz du min dtkke lere

bsete , (2S8)

unt nam ich des vil kleine war;
Wo Wille ich wol , daz du allenthalben allo riete,
davon wart ich dir (lo) bremde gar.
Wer min Le briunde ger, (unt) wil er mich gewinnen,
der laze alle lolge unltwtekrit: l
gemeine lieg daz dunkel mich gemrinez lrit.
nu tage an , weittu anders igt - davon getar ich

dich nigt geminnen.»

LXl.
1 . Ach lebte ie nach der riute lage , , ck. 14^

Wan daz tt nigr geliche jegent , (371)
Ms ich ein gogrz gerLe trage,
unt tt mich wolgrmuoten legent,
Waz gazzet einer lere;
der ander jigt , mir tt diu brbude ein ere.
nun' wciz ich , wem ich bolgen lol:
Wan get' ich wisgcit unde lin , lo twt ' ich gerne

wol. —

2 . »Ach gecre im mancher eren jegen (259 . 372)
der mir rin teil gcdienrt gat;
Wer (im) in lin gerse kan gelegen,
an des genade luorgc ich rat,
Waz er mir z regte rrlegcine;
nu bürgte aber ich , daz er z mit vallcge meine:
twt' er mir noch den willen lrgtn,
get ' ich igt licbers, dan(ne) den lig, des mnrze er

gerre lin ." —

3 . Alt , daz mich dienelt gellen lol , ^cxi -i , ä . ex>j
als rz doch mangen gar getan , ( .373)
So gewinnet mir tr gulde wol
rin Wille , den ich giute gan;
Wer riet mir , baz ich ir Lwte,
unt Lurnde tts , daz ich ez dannoch twte:
nu wil ichz tuon , lwaz mir gelcgigt;
ein reine , wile , lwlik wig laze ich lo ltgte

nigr.

4 . Wie Kumt , daz ich la wol berltan ( 260 . 374)
ir rede , unt tt der miner nigt?
Und ich doch grozer lwsere (nigt) engan,
Wan daz man mich vra drunder ligt.
Lin ander man ez licze:
nu volge aber ich , lwte ich es nigt genteze;
lwaz ich darümbe lwsere trage,
da rnlgriche ich niemer übel Luo , Wan lo

daz ichz Klage.
32 *

I24o

vil,
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I,XlI .
-

I . ZVirg gal ein wunncKlicger lvan (261 - 70)
unt auch rin lieber vriundeK troll
in lenelicgen kumber bragt;
Sol der mil brande an mir bergan,
lone Wirde icg

' s anders nigt rrlatt,
ez rnkome , als icg

°
z mir gsn crdagt , ,

Amv ir vil mimieMichcu lig,
diu mir engkrcmdet elliu wig,
Wan daz ich li alle durch li cren muoz:
jone ger ich anders lones nigt von ir dekeiner,

Wan ir gruoz. —

Lin wig , diu wir mich nitzt an gelegen,
die bragt' ich in die wcrdrkeit,
Vaz ir der muol lo goge ltat:
ja enweiz li nigl , lwenne ich min lingen lazr, daz

ir log sergat.

3 . Ja , gerre , waz li dluecge lide» lol , ( 27s)
lwenne ich nu laze Minen lank!
Alle , die nu lovrnt , daz weiz ich wol,
die lchellent danne an ' Minen dank.
Lulent gerrre würden vro
von ir genaden , die des engeltenl, lcgride ich micg

van ir allo.
2 . „Mil vallcgrloler guete levl ( 271)

ein man , der mir wol ie mer msk
gebieten (allez ) , lwaz er wil.
Sin ltrele mir bröudc gebl,
Wan ich lin vil lcgone gklaK , (exxxv , <I .)
daz Kumt von grozer liebe vil.
Mir ill an im , des muoz ich jegen,
ein lcgccnez wibes geil grlchegrn;
diu lrelde wirr uns beiden lcgin:
lin tugent gal im die Vellen trat erworben in

dem Herren min .« —

3 . U>ie Mine vröude gal rin wig ( 272)
gemachet ltrele und ende los,
von lcgulden , al die lulle ich lebe,
Genade luorg ' ich an ir lig;

1, 124d . englage ich wunneklicgen lroll,
der malt wol geizen vriundes gebe.
Lin mannrs geil mir da grlcgach,
da li mil regten lriuwen lgracg,
ich muelte ir gerben nage lin.
lus dark es nie man Wunder nemen , ob ane lorge

lebt daz gersc min.

LXIIl
1. Tange lwigen , des gal' ich gedagt : (27z)

nu wil ich lingen aber , als r>
DarLvo gant mich guole liule bratzr,
die mögen mir noch gebieten me:
Ich lol in lingen unde lagen,
unt lwcs li gern , daz lol ich luon ; lo lüln li

Minen kumber Klagen.

2 . tzcrrel Wunder, wie mir li gekchegen (274)
von min lelbrs arebeil:

4 . Do mich des dugte , daz li wrere guor , (276)
wer was ir bezzcr üo , danne ich?
Welr rin ende , lwaz li mir geruol,
lo mak li Wal verlorenen lieg:
Mimt li mich von dirre not,
ir leben gal mines lcbenes ere : lrerbct li micg,

lo ill li lol.

5 . Sol ich in ir dienlte werden alt , (277)
die wile junger li nigl vil;
So ill min gar vil ligte allo geltalt,
daz li einen jungen danne wil:
So gelle iu Lol , ger junger man,
lo recgel mich , unl get ir allen gut mir lnmer-

lalen an.

LXIV.
V 1 . Vie mir in dem Winter vröude ganl beno-

men, ^cxmi , b .j (Z85)
li geizen wig , li geizen man,
Mliu lumersit diu muoz in Laz bekamen,
ouwe , daz ich nigl vluocgrn kan!
Leider , ich enkan nigl mere,
Wan daz übel wortUnlcelik : neina , daz wrerealLe

lere.

2 . Lwene gerselicge bluecge kan ich auch , ( z86)
die vluocgenr nach dem willen min:
„Hiure muezenl ', beide , elel unt den gourg
gcrren , e li rnvizzen lin ! «
we in danne , den vil armen:
Welle ich , ob li°s noch gertuwe , ich Wolde mich

dur Lot erbarmen.
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3 . Wan toi tin gedulttk Wider ungedult , ( 278)
daz itt den tchame loten leit;
Swen die Sorten hazzent , ane tine lchult,
daz Kumt üon tiner vrümekcit. (cxxxvi , a .)

l , 125 » . Lrceltet mich bin guote aleine,
diu mich lvol getrcelten mak , to gebe ich ümdc tr

ntden kleine.
4 . Ich lvil al der lnerlde twern umv ir lig,

den eit toi ti Wal dcrnemen : (279)
Si mir ieman lieber , waget oder wig,
diu Helle mueze mir geLrmen!
tzat ti nu dckeine trtuwe,
to getruwet ti dem ride , unt entltet mtnst hrrLrn

rinwe.
5 . Herren unde driunt , nu heikel an der Ltt,

da; ttr einende , ez itt alto , (387)
MH enviute tu Minen minneklichcn ttrlt:
ja enwirde ich niemer rehte dro,
-Wiuest herben tiekiu Wunde
diu muoz iemer okken ttan , ti enkülte mich mir

briundest munde.
Miucst Herren tiekiu Wunde

diu muoz iemer okken ttan, ti enheile ez uk und
uz von gründe.

Minest Herren tiekiu Wunde
diu muoz iemer okken ttan , tine werde Heil von

Hiltrgunde.

LXV.
1 . „Meinet , vronwe, diten kranL, » (280)

alka tgrarh ich L' etner wol getaner maget,
„So Lteret ir den tanL
mit den tchcrnen Lluomen , alst trt ' ute traget:
Het' ich vil galt und edel getteine,
daz muett ' uk iuwer houüet,
ob ir mir st gelouvet:
lehr mine triuwe , daz tch

'
z meine .

'

2 . Mrouwe) tr tit to wol getan , (281)
daz ich in min tchagrl gerne geben wil,
Vaz Mlcrijüctte, daz ich Han;
wizer unde roter bluomen weiz ich vil,
Wiht verre an jener gruenen Heide,
da ti tchone enttgrungen,
unt die vogelin langen:
da lüln wir ti brechen Leide .»

3 . St nam , daz ich ir Lot , ( 282)
einem Kinde vil gcltch, daz rre hat;
Ir Wangen wurden rot,

tam diu rate , da ti bi den ltljen trat;
Do crlchamten tich tr kehren ougrn:
dach neik ti mir vil tchone;
daz wart mir Le lone:
Wirt mir K ihr mer , daz trage ich rougen.

4 . Mir itt von tr gelchehen , ^0x1.11 , v . j ( 388)
daz ich diten tumer allen meiden muoz
Valte under diu äugen tchen;
lihte Wirt mir einiu , to itt mir torgen üuoz:
Maz ob ti get an dttem tanLe.
vrouwe(n) , durch iuwer gurte,
rükket uk die huete:
owe , getoehe irhl ' under kranke!

5 . Mich duhte , daz mir te ( 389) ^1,137 » j
lieber würde , danne mir Le muote wast:
Wie bluomen vielen hie
von den üoumen bi unst nider an daz grast.
Sehr , da muotte ich von vr 'oudrn lachen;
da ich to wunnekltche
wast im troume rtche:
da taget' ez , unt inuol' ich Wachen . scxrii , o >

LXVI.
1 . diu Welt wast gel , rot unde bla , ( 28s)

gruene in dem Walde unt anderstwa,
Wie kleinen vögele langen da:
nu lehrtet aber diu ncücl kra;
Hat ti ihr ander barwe ; ja:
ti itt bleich worden unt über gra:
dest rimxkct tich vil mantk Lra.

2 . MH taz uk einem gruenen le , ( 234)
da enttgrungen bluomen unde kle
Lwitchen mir und eime te:
der ougen weide itt da nlht me,
Vs wir tchagel brachen e,
da lit nu rite und auch der tue:
daz tuot den vogellinen we.

3 . Wie toren txrcchent : lma tni ! ( 28s)
und arme liute : owt o wi!
West bin ich twoere , altam ein blt ; l , >25 b.
der wtntertorge Han ich dri:
Swaz der und ouch der andern ti,
der wurde ich aller trhiere vri,
wrer ' unst der tumer nahe Li.

4 . <L danne ich lange lebt' alto , ( 286)
e Wolde ich ezzen ürcbeze ro.
Sumer , mache unst aber bro , (cxxxvi , b.)
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ou Lierelr anger uude Io;
.Wir den vluomen lgtlt' icg do,
min gerse lwebt ' tn ümncn tzo:
daz jaget der Winter in rin ltro.

5 . AG Lin verlegen, alS Llaü , (287)
min liegt gar ilt mir worden ru;
Suezer inmer , wa btlrnt
ja liege icg gerner velrgevn,
<L daz icg lange in lolcgrr dru
veklemmet woere , als icg Lin nu:
icg würde e müncg Le Lovrrlu.

LXVIl. ^
1 . Vil lueze wsere Minne , (288)

verigte kranke linne,
Got , durcg din an veginne,
Lewar die Nriltengeit;
Win kunkt ilt vronevirre
über der Welte lwrere,
der weilen barmenserr,
gilk recgr» diliu leit.
Loeler uz den lnndrn,
wir gern Le den lweLenden ünden;
unS mak din geilt enLÜuden,
Wirt riuwik tzerse rrkant.
tun bluot gat « NS Legozzen,
den gimel ul gellozzen:
nu loelet unverdrozzen
daz grreürrnde laut,
verLinlct liü und eigen;
Got lol unS gelle erzeigen
ul den , der manigen beigen
der lele gat geplant.

2 . Vis kurLe leben brrlwindet, ( 289)
der tot unS lündiK bindet:
lwer licg Le Gote gelikdet,
der maK der gelle engan.
Vi lwiere ilt genade bunden:
nu geiler UrilteS Wunden;
lin laut Wirt lrtzirre rnLnnden,
delt lirger , lunder Wan.
Nünigin ob allen bronwen,
la wernde gelle lcgonwrn;
din kint wart dort bergouwen,
lin mrnlrgeit licg ergab,
lin geilt murze unS gebrilten,
daz wir die diel berliltcn,
der touk li leit unkrilten:
Wan bürgtrnt li den ltag,

der ourg die Anden biller,
ir lcgrirn lut ergillet,
manik log dem kriuze erlcgillet:
erloelen wir daz grag!

3 . Diu menlcggeit muoz verderben , ( 290)
lüln wir den lon erwerben;
Got Walde dur unS lterbrn,
lin dro ilt ul grlgart.
Sin kriuse , vil gegeret,
gat manigeS geil genieret;
lwer licg vom swibel keret,
der gat den geilt üewart.
Sündik lig , brrgezzen,
dir lint diu jar gcmezzen,
der tat gat unS belezzen,
die beigen , ane wer . I
nu gellet gin gelicge,
da wir daz gimel ricge
erwerben licgerlicge,
bi duldeklicger Ler.
Got wil mir geldeS gandrn
dort rccgen linen anden:
licg lcgar von manigen landen (cxxxvi , e .)
din geilegeltez geri

4 . Got, dine gelle unS lende , ( 291)
mit diner Lelewen gende
vcwar unS an dem ende,
lo unS der geilt berlar,
Vor gelle geizen wallen,
daz wir darin igt ballen,
ez ilt wol Kunt unS allen,
wie jamerlicg ez trat,
Daz gere laut vil reine,
gar gelle WS und eine:
Nernlalem , nu weine,
wie din bergezzen ilt!
der geiden über gere
gar dirtz verlcgelket kerc.
dur diner namen erc,
la dicg erbarmen , Rrtlt,
mit welger not li ringen,
die dort den borgen dingen:
daz li unS allo betwingen,
daz wende in kurzer brilt!

LXVHl
I . Der auegenge nie gewan , (292)

und anegenge machen kan,
Wer kan wol ende machen, und ane ende,

126 o
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tit üaz allez ttet tn tiner hende.
Wer wrere danne loües to wol wert?
der ti der rrlre tn mincr wis,
tili log get bür allen griK;
das log itt taelik , des er gert.

2 . 4Zu loden wir dte tuezrn waget , (293)
der tr tun niemer niht vertaget;
St ttt des muoter , der don Helle uns kalte,
daz itr uns ein tralt dar allem trotte,
Daz man da Le himel ir willen tuor:
nu dar , die alten mit den jungen,
üaz ir werde log gelungen:
ti itt guot Le lodene, ti ttt guot.

3 . Ach toll ' iueh engel gruezen auch , ( 294)
Wan daz ich vin niht gar rin gonch:
Waz hadt ir der Heiden noch serltoeret,
tit iuch nie man tiht , noch nieman hoeret,
Saget , waz hadt ir noch darLuo getan -
mähte ich Got ttille , als ir , gerechrn,
mit wem tolt ich mich belgrechen?
ich walte iuch Herren ruowen lan.

4 . Der Mtchahrl , der Gabriel, (29 s)
her tiukcls dient , Kaghahel,
Ar gkleget wisheit , tcerlle und arseme,
darsua hadt ir rngerkcere drie,
Die mit willen lcittcnt iuwrr grüot,
Welt ir min log , ta tit detrheiden,
mit tchadet allcrertr de» Heiden:
logt ' ich iuch e , daz woere ir tgot.

1, 126 d . -Man , hochgemak, an üriunden krank , ( 296)
daz itt rin twachcr hadedanK:
Baz hütet driunrlchakt ane ligge.
la einen tin gedorn don Königes rtgxe,
Lrn' hade vrinnde , waz hütet daz?
maktchakr itt ein telü Wahlen ere;
ta muoz man vrinnde verdienen tere:
mak Hüter wol , vrinnt vrrre daz. (cxxxri , ä .)
^ 6 . Swer lirh Le vrinnde gewinnen lat , ( 29/)

und auch da di die lugende hat,
Daz rr tich ane Wanken lat dehalten,
des vriundes mak mail gerne tchane walten.
Ach Han rteswennc vriunr erkarn,
to ttnewel an tiner ttactc,
twie gerne ich in dehalten harte,
daz ich in muotte Han vrrlorn.

Swer mir itt tligkig , als ein is , (298)
nnt mich uk hrdt in LalleS wis,

Sinewel ich dem in tinen Händen,
daz tol L 'unttarte nie man an mir anden,
Sit ich dem grtriuwcn vrtunde din
rinlcetig unde wolgevieret:
twes muot mir itt to dech geLieret,
nn tus , nu to , dem walge ich hin.

8 . Sich wolle rin tehs geliüent Han , ( 299)
ut einen hochvertigen Wan,
Sus trredte ez tere nach der üüer maze;
twer der maze Srechen wir ir ttraze,
Dem grdellet lihte ein enger gtat:
tzah vertik tehs nu ttat gedrlet,
dir was Lem tehle ein velt gebrtet;
nu tmük dich an der drien ttat.

9 . Swelch herre nieman niht vertaget , ( 300)
der itt an gebender Kunlt verlrhraget,
Der muoz iemcr notik tin , alde trtegrn;
sehen vertagen tint bezzer , danne ein liegen:
Gehetze minre unt grueze daz.
welle er Le rehte ümde ere torgen,
twes rr nihr möge uz geborgen,
noch leide rnhabc , vertage doch daz.

4 v . Illnmaze nim ' dich beider an , ( 301)
manlichiu wig , wiglirh (e) man,
Pkakklich(e) ritter , rttterlirh(e) gkakken,
mit den tollu dtnen willen tchakten;
Ach wil dirt ' gar se ttiure geben,
ich wü dir junge alt Herren Leigen,
daz ti dir twerhes Helten leben,
und alte junk her^re^n geben bür eigen.

11 . Den diemant , den rdelen ttein , ( 302 ) l, 127 a
gag mir der tchoenetten ritter ein,
Ane bete , wart mir diu gäbe tine;
jo lob ' ich niht die tchcene nach dem tchine:
Miller man itt tchcene unt -wolgesogen,
man tol die inre lügende uz Keren,
to itr daz uzer log nach eren,
tam des von VaLLrnellenbggen.

12. Ach bin dem Vogenaere holt , ( 303)
gar ane gäbe und ane to-lt,
Gr itt milte , twie kleine ich tin geniuze,
to nteze in aber rin Walan , alder ein Muze,
Daz itr allez ane Minen haz : (cxxxvn , » )
in brachte ein mritter baz se macre,
banne tutent tnarrenLacre,
tcet ' er den Hove werden baz.
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13 . wer Netzt den loun , incr Netzt den rilen,
wer überwindet jenen mit dilcn ? - zoa.)
Waz tuot jener , der Netz lewer twinget,
und alle Nnc Itt in tznate dringet
Az der wilde in ltoeter nutzte tzade.
grligrnin Lutzt unt lctzame vor gelten
mügen wol rin wile rrglrlrcn:
der lctztn nimt dratc nk und ade.

14 . Wol veile unwirdct manchen lch : (305)
ir werden man , ir rrintn wch,
NZitzt enltt durctz kranke miete veile;
ez muoz lere lten an iuwerm tzeile,
Welt ir iuctz vergebene vindcn lan.
L'undanKe wo ! veile unwirdrt lere,
da di ko lwactzet iuwrr ere,
unt Liutzet dortz ul lmachen Wan.

15 . Swrlrtz man Wirt ane muot Le rictz , ( 306)
wil er Le lere ltriuzen Nrtz
Al Nne rictzcit , lo Wirt er se tzerc;
Le rirtz unt Le arm die lelctzent beide lere
An lnmclirtzr» Nuten rctzten muot:
lwa übrik rictzeit LÜtzte llüWet,
und übrig armnor ltnne LÜKKrr,
da dunket mich enwederz guot.

16 . Win minnc ilt weder man , noch wch . (307)
li tzat noch lele, noch den ich,
Sj grlichrt lictz dei-einrm bilde;
ir nam ilt Knut , li lewe ilt aber wilde:
And rnkan doch nieman ane lie
der Gates tzulden nttzt gewinnen,

li dam in vallrtzez gerLe nie.

1,127V . 17 . Lz ilt in unlern kurLen tagen (3o »)
nach minne ballctzes bil gellagrn;
Swer aber ir in ligel rctzte erkunde,
dem lLLLe ich mine wartzeil des Le Alande,
Walt' er ir geleite volgen mite,
daz in unviioge nitzt crllncge:
minne ilt Le tzimel lo gevuege,
Lsz ich li dar gcleiteK bite.

^ ^ (cxxxvii , I» )

LXIX
1 .

Viu Krone ilt rlter , dan^nch der Künik Vtzilippe
li : (cxxxvii , e .) (309 ',

da mnget ir alle lchouwen wol ein Wunder bi.

wie li im der lmit lo ebene tzabe gemartzct;
Sin Keilcrlichrz tzoubet Limt ir allo wol,
daz li Le retzre nieman guotcr lctzeiden lol;
ir dewedcrz da daz ander nitzt enlwactzet.
Si lactzcnt beide einander an,
daz edel gelteine Wider den jungen luezrn man;
die ougen weide letzent die bürlten gerne.
lwer nu des rictzeA irre ge,
der lchouwe , wem der weile ob limc nakke lte:
der ltein ilt aller bürlten leite lterne.

2.
Ez gieng eins tages , als unler tzerre wart gc-

üorn (3io)
von einer maget , die er im Le muoter tzat crkorn,
Le Megdeburk der künik Wüchse lcgonc:
Wa gieng eins Keilers bruoder und eins Keilers

kint,
ln einer Wat , lwie doch die namcn drie lint;
er truok best rictzeK Lcgter um die Krone;
<Lr trat vil Me , im was nitzt gsctz,
im lleich ein tzoch geborne küniginne nach,
role ane dorn , rin tube lunder gallen;
diu Licht was niener anders wa,
die Düringe unt die Satzlen diente» allo da,
daz ez den wile» muolte wol gevallen.

: 3.
Wüchse , Künik , die natze lpetzenden Litzent

dich ; ( 3n)
dun' litt nitzt dankes miltc ; des bedunlrer mich,
wie du da mite verlirlrlt mictzels mere.
Vu mötzrclt gernrr dankes geben tulent glunt,
dan^nch drizek tulent ane dank ; dir ilt nitzt kunt,
wie man mit gäbe crwirürt sris und ere.
denke an den milten Salatin,
der jach , daz küniges tzende durctzel lalten lin,
lo würden li ervortzt und auch gewinnet;
gedenke an den künik von Lngrllant,
wie tiure man den lolte dur lin ^ch milten tzanr:
ein lchade ilt guat , der Lwene vrumen gewinnet.

(cxxxvn , o ä .)
* 4.

Wo Vriderich uz Glrerriche allo gewarp,
daz er der lele genas, und im der lch crltars,
do vuort' er miner krenche trit in die erde.
Wo gieng ich llirtzende, als ein gkawe , lwar ich

Sie,
daz tzoubet tzankt' ich nider UNL ul minin knie:

»
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1,129 a-

9,> ,

NU ritzt ' ictz ez ui nach dollem werde;
Ich Lin Wal Le vture kamen,
mich gat daz rich' und auch bin Kran ' an lich ge-

nomen:
wol ul , Mer ranLen Welle nach der gigen!
mir ilt minrr lware vuoz;
rrlte wil ich edrne leLLen Minen vuoz
unk Wider in ein tzoctz gcmuete Hitzen.

* 5 . i.
Wer in den orcn liech von ungelützte li,

daz ilr min rat , der la ; ' den gal se Vnringen
vri,

Wan , Kumet er dar , deFwar , er Wirt ertceret.
Ich tzan tzrdruntzcn , unz ich nitzt me tzedrintzrn

mast:
ein lctzar vert uz , diu ander in , natzt unde talr;
tzroz Wunder ilt , daz innen dort tzctzoeret.
Wer lanttzrave ilr lo tzemuot,
daz er mit ltolLen tzelden linc tzaü ' vertust,
der iegcKlictzcr wol ein kemgke weerr.
mir ilt lin tzotziu vuor wol kunt:
unde tzülte rin vuodrr wincK rulent Mint,
da ltuend ' doch niemer ritterS Lecher lare.

LXX.
1 .

Ez träumte , dcS ilt maniK jar , ( 317)
Le Vavilone , daz ilt war,
dem Könige , ez wurde dccler in den rictzen.
Wie nu se vollen vcele lint,
tzewinncnt die noch vcelrr Kint,
ja , tzerre Gor , wem lol ich die gelictzen;
Wer tirvel , wser ' mir nitzt lo lmeetze,
Kanne er dar , da ich in lsetze,
lam dcK dcrlrii doeler Varn;
von der tzevurt enkumt unS drum , noch cre:
die lich lewen lo verlwactzent,
und ir vcrlen vecler mactzent,
an' erven muezcn li vervarn:
daz tützendclaler tzerrcn werde itzt mere,
daz loltu , tzerre Got , vcwarn!

2.
Wie vcter tzant ir Kint rrLogcn , ( zi 8)

daran li vcide lint vctrotzrn,
li brectzent dikke SalomoneK lcrc;
Wer lprictzet : lwer den velemrn lpar,
daz der den lun verlume gar;

I.

beA link li untzedachen nnd ane ere.
Hievor da waS diu Welt lo lchcene,
nu ilt li worden allo Aoene;
deK enwaK nitzt wilcnt e:
die juntzcn tzant die alten gar vcrdrungen,
unt lpotccnt alle dar der alten.
ez Wirt in lewen noch vctzalten:
vritct , uiiL inwer jugent Lerge;
lwaz ir nu tuot , daz rectzent iuwer jungen:
daz wriz ich Wal , unt wetz noch me.

3.
Wer Lieret nu der eren lal - ( 319)der jungen ritter Lutzt ilt lmal;

10 Megent die Knetzte gar untzovelcher dinget
Mit warten , unt mit Werken auch;
lwer Lntzte tzat , der ilt ir gouctz.
nemt war , wie gar nnvuoge vür lich dringe.
Hievor da verte man die jungen,
die da Magen vrectzer Lungen:
nu ilr ez ir wcrdckcit,
11 lchallcnc unde lctzeltcnt reine vrouwcn;
we ir tziuten nnd ir tzaren,
die nitzt können vro gcvarcn
lunder wwe tzerLeleit:
da mak man lünde vi der lctzande lchouwen,
die manigcr ul lich lewen lcit.

4.

So we dir , Welt , wie övel du ltelt , ( 314)
waz dinge du allez an vegelt,
die von dir lint Le lidenne ungeu -eme
Wu vilt vtl nach gar ane lctzam;
Got wetz ez wol , ich vin dir gram;
din art ilt ellin worden Wider Laune.
Waz eren tzalt unK tzer vctzalten;
nieman litzt nu vrönden walten,
alK man ir doch wilent xllak.
we dir , weK tzavcnt diu milren tzersc cngolten?
vür die lovt man die argen rirtzen.
Welt , du ltelt lo lalterlietzen,
daz ich eK nitzt vetiuten matt:
rriuwe unde wartzeit lint vil gar velcholten;
daz ilt mich aller eren llak.

5 .
-Nu wachet , unS gct Luo der tak , ( 315 » .9

gegen dem angelt tzavcn mak (cxxxviu , a .)
ein icglich Urilten , Juden unde Heiden.
Wir tzan der Leichen vil gelrtzen,

33
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daran wir line Kunkt wo ! lgetzen,
alü uns bin lctzrikt mit wartzeit gar belctzeidcn:
Diu lunne har ir lctzin verlieret,
untriuwe ir lmnen uz grrcret
allenttzalben sno den wegen;
der Vater vi dem Kinde untriuwe vindrr,

l , 1 28 1i. der vrnodcr linem brnsder liuget,
gcilrlictz orden in kaggen triuget,
die unS se tzimrl tollen ltrgen;
gewalt get uk , rrtzt vor geritzte lwindct:
Woluk , tzie ilt rre vil gelegen!

6 .

Sw er ane vortzte, tzerre Gor , ( Zis ^-)
wil lgrechcu diniu setzen geüot,
mit vrictzct diu , daz ikt nitzr rctztiu Minne.
Victz tzeizet Vater maniger vil:
kwer min se Lruodcr nitzr enwil,
der lgrtctzt diu krarkcn Wort uz krankem kinnr.
wir watzken uz gelictzem dinge,
lgile vrümt uns , diu Wirt ringe,
ko ki bur den munt gevert;
wer kan den tzrrrcn von dem knetzte gelctzeidrn,
kwa er ir geveine ülozez vünde,
unt tzet ' er ir joctz levender künde,
e daz gewänne daz dleikctz verwert?
im bienent Urilten , Auden unde tzeiden,
der elliu levrndiu Wunder nert.

7 .
waz Wunders in der Werlte vert , (« xxxvii , ä . )

wie manik gake unS ilt ürkctzert ( 312)
von dem , der uns uz nitzte tzat gemactzer!
Dem einen git er kctzccnen kin,

1,128 0 . dem andern guot , unt den gewin,
daz er kictz von kin kelves muote kwactzer.
Armen man mit guoten linnen
lol man vür den rictze» Minnen,
ov er eren nitzc engert.
ja enilt e § nitzr Wan Gates tznlde , und ere,
darnach die Welt lo lcre vitztet:
lwer lictz se guote allo bergklitztet,
daz er beider Wirt entwert,
der entzaüe auch tzie , noch dort nitzt lones mere,
Wan li etzt guotes tzie gewcrr.

8.
Swcr tzouketlünde unt lctzande tuot, ( zis «-)

mit liner wizzrnde , ümbe guot,
lol man den bür einen wilrn nennen?

Swer guot von dilrn beiden tzat,
derS an im weiz , unt lictz

°
S verltat,

der lol in s 'einem toren baz erkennen.
Der wile minnet nitzt lo lcre,
allam die Gates tznlde und ere;
liu lelües ltg , wiü unde Kint,
diu lat er , e er diliu swci berliele.
er tore , er dunkel mich nitzt wile,
und auch , der lin ere grile,
ich Wiens , li beide raren lint.
er gouctz , lwer vür die sw ei itzt anders Kiele,
der ilr an rctzten wissen Mut.

9 .
Zu Mi man , in lweltzrr atzt du bilr , ( 3 l 6)

ich wil dich Irren einen litt:
du la dir nitzr se we lin nach dem guote,
La üir z auch nitzt s 'unmsere lin.
unt volgrltu der lcre min,
lo wis gewis , rz vrümt dir an dem muote.
Die rede wil ich dir baz belrtzeidcn:
laltu dm z se lerc leiden,
sergat ez , lo ilt din vroude tot;
will aber du daz guot se lcre Minnen,
du matzt verliclrn lele und ere.
davon bolge miner lere,
lege uk die wage ein letztes lot , (cxxxviu , 1>.)
unt wig auch dar mit allen dinen linnen ,
als ez diu maze uns ie gebot.

Iv.
Mit lseldrn mueze ich tziute uk lteu , ( 320)

Got , tzerre , in diner tzuote gen
unt riten , lwar ich in dem lande Kere.
lirilt , tzerürch , laz an mir werden letzt»
die grozen Krall der guete din,
unt gklik min Wal durch diner muoter ere.
MS ir der tzeilig engel gkkege l , I 29 V.
unt bin , do du in der kriggen loege,
junger menlrtz und alter Got , (cxxxviu , 0 .)
üemuetik vor dem elel unc vor dem rinde,
unt doch mit lirlde richer tzuote
gklak bin Gabriel der guote
Wal mit triuwc » , lundcr lgot:
als tzklig ouetz^ nin , daz an mir itzt erwinde,'
daz din vil gotelich gebot.

11 .

Wer tzok se wiene lgractz se mir : ( 321)
„walttzer , ich lolte lieben dir;
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nu leide ich dir , daz mueze Got erbarmen!
Min Wirde diu was wilent groz,
do lebte niendrr min genoz,
Wan Künig Artnles hol : lo we mir armen!
Wa nu rirter nnde vrouwcn,
die man bi mir lolte lchauwen;
lehr , wie jamerlictz ich lte:
min dach ilt bul , lo rilenr mine wende;
mich enminnet nie man leider;
galt , ltlbrr , ros , Mit üarLuo Kleider,
die gab ich , undc hat' auch me:
nun' Hab ' ich weder lchagel, noch gebende,
noch ürouwcn L 'rinem tanLe: owe!

12.
Mir itt berlgart der laelden tor , (zez)

da ttcn ich alS ein weile bor,
mich htlket niht , lwaz ich daran geklagte,
wie mäht' rin Wunder grcezer lin:
ez regent beidenthalücn min,
daz mir des alles uihr rnwirr ein trogle.
Wes bürlten milte uz Gtterrirhe
bröut , dem kurzen regen geliche,
Leide , liure und auch daz lant;
er itt rin lchcene, wolgeLieret Heide,
barabe man üluomen Lrichet Wunder:
unt brceche mir ein Llar dar nnder
lin bil milte richiu hant,
lo möhte ich loben die luezen ongru weide:
hiebt li er an mich gemailt.

13.
Ob teman lgreeche , der nu lebe , ( 323)

daz er gelsehe te grcezer gebe,
als wir Le Miene dur rre haben englangen -
Man lach den jungen bürlten geben,
als er niht lrugrr wolle leben,
do wart mit guore Wunders bil begangen:
Man gau da niht Li drizek glunden,
Wan lilver , alS ez wcere vundrn,
gab man hin , unt riche Wat;
ouch Hirz der bürlte , durch der grrnden hulüe,
die inalhcn bon den Hellen leeren;

1,13« o . ors , alS ob ez lember wirren,
iiil manigcr dan gevucret hat;
ez engalt da nieman liner alten ttchulde:
daz was ein minneklicher rat.

14.
Ltlliiiü Uonltantin der gag lo bil , ( 322 )

als ich ez tu brlchetdenwir,

dem ltnol Le Lome , lger , kriuLe unde Krane;Le haut der engel lute lchre:
„owe , owe, Lein dritten we!
ez ltuont diu Uriltenhclt mit LÜHten lchonc:
Wer tlt ein gilt nu gevallen,
ir honek itt worden L 'einer gallen,
daz Wirt der werlt̂ e ! hernarh bil leit . «

; alle bürlten lebent nu mit rren,
Wan der hcrhlte tlt grlwachet;
daz har der glatten Wal gemacher;
daz li dir , luezer Got , geklrit:
die glatten Wellen: leien rcht verlieren,
der engel hat uns war geleit.

* * * » ->- (cxxxviii , 4 .)

* 15. ^

Gehovet , verhöbet und ungchober,
din Lwei gelwcchet mit verlchrobrr
lint gar , daz dritte mak Wal errn walten.
Gehoveter man , din werdez leben
tlt aller maze lchone gegeben,
des niak din Larter lib in lcelden alten.
Eren Litt du in gelinde,
drate da; unbuogc lwinde
vor den klaren ougen din.
unt tuolr allo unt volgelr miner lere,
lo buweltu ul ercu ltraze.
gnor man , ganser Luhr »ihr laze,
halt daz reht ane argen gin.
viiurh ballchen rat , mins herLen trut gelelle,
lo Wirt bin log der werlde lchin.

* 16.
Verholter lchalk , waz lol din leben-

dir tlt niht anders hie gegeben,
Wan lgot , den rrlbeltu Le allen ltunden,
Waz itt dins HerLen leiten lgtl,
des Kanltu rriben allo bil.
Wal hin al Luo den leiden Helle Hunden!
Wen reinen du bil gar brrlchimglelt,
alliu dinK du 4m ungltmglelt:
we dir lnoeder hellebarn!
dir ilt , allam dem beigen Rain , berbluorher,
du luktes ntt , du eiterklulc:
allo ul den huwrn ilt din grille,
den man liht des uahtes ( barn) ;
»ere Le ime , dem du dienett Le allen ltunden:
ich mak dich lenger niht gelgarn.

33 *
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Zcg lull deine ungegokten man
ein guK uk aller kcganden van
hin Vulven , alS den liechen uk dem Velde;
wände er ikt aller rügende vul,
alK rin vil nnverliinnrn mul;
( doch ) ktel er vil uk aller gande melde.
Er klünde , alkam rin rauch , aleine
gerne kine gäbe gemeine
nagt mit lall Le aller ktunt.
onlue ! daz dich getrnog ie wibeK Künne!
daz wast ein jamerlichin kwrerc.
Gote biktu gar nnnnere,
drtkt mir von dir Warden bunt:
du arger Lage , du kncrdrz vaz unreine,
wolgin deine rinvel in den muntl

* 18.
Got gat ime regten kin gegeben,

wer an ime kclbrm gar daz leven,
daz man in vür gegolten man erkennet.
Deine ikt kur unde kurze liunt;
an kchandcn Wirt er nigt eiiLunt,
ove er den kin gegokteß muoteA wennrr.
Lin bikgel kieket an Adame,
da Uain ein vriger käme
Le der werlde wart gevorn:
in ungegabde kluog er kinen bruoder,
Uvel , den vil rügende ricgcn,
dem kin ogker wirüeklirgen
wak do vür den Goteß Lorn.
vor GoteS ougen kint die ungegakten,
kam nezzelkrut unt kchargkrr dorn.

* 19 .
» Durch Got du tage mir , meikter min , —

kirg ! daz geteilte wcke din,
daz vekrc ktuS alunder diken beiden , —
Du kalt bi dem vergolten Wesen,
bi ungegoktrn man genrkcn:
der Lweter koltu mich durch Lugt bescheiden . " —
Uint , du tuokr eine tumbe vrage,
der ich dich vil gar untragc
minnrklirg bekegeiden wil:
brrgoktcr lekker der ikt ko ummrre
vor den klaren GotcK ougen;
ko mak der ungegokte taugen
wol erwerben goveK Lil:
ich waltger bi den ungegakten balde
veltbe durch ir gumgrlkgil.

LXXl.
1 .

Ai nomine domint leg wil beginnen , sprechet
Amen ! ' ( 339)

daz ikt guot vür ungelükke nur bür deä tiuvelK
kamen .,

Daz icg gelingen mueze in birre wike alko,
kwer gobekcgen kank unt vröude kloere , daz der

werde unbro.
Mg gan wol unt tzaveltcgcn ger gelungen,
mit der gövckchett (e) bin ich nu vrrdrungen,
daz die ungöbekcgen nu Le gove gcncemer kint,

danne ich.
daz mich rren kolde , daz nncrct mich,
gersoge uz Glterricg, vürkte , nu kgrtcg : («xr , a .)
du rnwendekt inicg

"
K aleine , ko verliere ich mine

Lungen.
2 .

Lu wil ich mich deK kchargken langes oucg
gcntcten , ( 340)

da ich ie mit borgten Var, da wil ich nu gebieten;
Mg kige wol , daz man gerren guot unt WibeK

gruoz
gewalteklich und ungeLogenlich erwerben muoz.
Singe ich Minen gobckegen kank , ko Klagent l ( z

Srollen>
dcßwar , ich gewinne auch ltgte Knollen;
kit ki die krgalkeit Wellen , ich gemache in vollen

Kragen.
Le Gkterricge lernde ich kingcn unde lagen , l
da wil ich mich alrerlt beklagen:
binde ich an Tiugolt göbekegen tralt , ko ikt mir

min muor enrkwollen.

3.

Mg gan gemerket von der Seine unL an die
-Muore , ( 33 ? )

von dem Wkade unL an die Trabe erkenne ich ir
aller vuore:

Diu meille menige enrnocget , wie ki erwirbet guot.
lol icg

°
z alko gewinnen , ko ga llakcn , gövckcger

muot.
Guot waß ie genwme , iedorg ko gie diu ere
vor dem guote ; nu ikt daz guot ko gcre,
daz ez gewalreKliche vor ir Luo den vrouwrn gat,
Liia den bürkten , Luo den künigen an ir rat:
ko we dir , guot , wie Koemikch ricge ktat!
du bikt nigt gnot , du gabekr dich an die schände

ein teil Le kere.

, 132 a.



45 - Her Walther von der Vogel weide. 261

4 .

Ach hau des Uerndeimrcs gäbe üikke engkan-
grn ; ( 341)

wil er dur rin vermillebictcn mich alle lau be¬
langen;

Gr Wwuet lthte , daz ich LÜrne; nein ich niht.
im ilr gelrhrhrn , daz noch vtl manigem milten man

gelchiht.
Was mir lihte leide , do was im noch leider,
do er mir gelchatten Aate Kleider,
daz man mir niht engag , darumbe LÜrne er an¬

ders wa.
ich Welz Wal , lwer willeklirhe lvrtchet Aa,
der ix» be auch gerne , unt wmr' rz danne da.
dirrc Lorn itt an' alle lchulde , weiz Gor , unter

Leider.

Ach enwciz , wem ich gelichen muoz die hove-
bellcn , ( 342)

Wan , de» miulrn , die lich lrlve meldent , tragen!
li lchcllen,

Ves lekers her , miutc ManK, Kumet li uz ir Klus,
lo lchrirn wir bil liht : „ ein lchalk , ein lcgalk ! ein

mus , rin mus ! «
Gdel Uerndrnaerc , ich lol dir Klagen lere,
milter vürlte , marter .rr ' umü cre,
ine weiz , wer mir in dinem Hobe verlieret Minen

lank.
laze ich es niht dur dich , und tlt er niht se

krank,
ich lwtngc im allo lwtndcn Widerlwank.
vrage , waz ich habe gelungen , und crvar uns,

wcr' z verliere.
* 0 .

Wir Klagen alle , mit wtzzen doch niht » waz
uns wirret,

daz uns der bavelt , nnlcr Vater , allus hat ver¬
irret,

Nu gar er uns dach harte väterlichen vor,
wir volgen (lme) nach , unt kamen niemer vuoz

uz ltncm lgor.
-Nu merke , Welt , waz mir daran millrvallr:
giLet er , li giLriit mit im alle;
liugct er , li lirgent alle mit im line lüge;
unr rringet er , li trirgcnt mir im line trüge,
nu merket , wer mir daz verlieren möge:
lus Wirt der junge Audas mit dem alten dort Le

lchalle.

7 .^

Wer ltuol Le Käme ilt nu berihtet rehre , ( 343)
als hievor bi einem Loubersere Gcrbrehre,
Der lelbc gag Le balle »ihr Wan lin eines leben:
la hat lich dirrc Le balle und alle Uriltenhcit

(ge)geben.
Alle Lungen lüln Le Gote lchrirn Waken,
unr rueke» im , wie lange er Welle llaken;

l li Wider würlrent liniu Werk unt vellchent liiüu Wort:
lin kamerwre ltilt im linen himrl hort , (cxi ., b . )
lin luoner mordet hie unr raubet darr,
lin Hirte ilt ein walk worden under llnen lchaken.

8 . ^

Ar bilchave und ir edelen glatten , (ir) lit ver-
keret , ( 355)

leht , wie tuch der bavelt mit des tievris ltrikken
lerer;

Saget ir uns , daz er laut Peters llüzzcl habe,
lo läget , warümvc er line lere von den buochen

^ lrhabe;
Vaz man Gates gäbe ihr koule oder verlroule,
daz wart uns verboten bi der touke : (cxi . i , a)
nu Irrer'

z in lin lwarsez buocg , daz im der Helle
mor

hat gegeben ; und uz im lrlet ttniu ror;
ir hardenai ', ir delrket iuwcru kor:
unler alter vroue der ltet under einer übelen trontt.

'
9

Swelrh herLe lich bi dilrn L.tren niht ver-
keret , ( 356)

lit daz der Säbelt lelüe dort den ungrlouben meret,
Va wont rin lcelik geilt unt Gates Minne bi.
nu kehr ir , waz der glatten Werk , unt waz ir

lere li:
L da was ir lere bi den Werken reine;
nu lint li aber anders lo gemeine,
daz Wirt ' unrehte würken lehrn , unrehte Herren

lagen,
die uns guoter lere bilde lolten tragen;
des mügen wir tumbe leien Wal verLagen:
ich w >rn ' , aber min guoter klolrnrr Klage unr lere

weine.

10 .

Uhl , wie Rriltcnliche nu der Labelt lachet, ( 344)
lwanne er linen Wslhrn leit : „ ich han z allo ge¬

macher."
Waz er da leit , des lolt ' er niemcr Han gedahc,
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er jigct : »Ich gan Lwrne Alman under eine Krone lwie bikke daz gelchigt , so tlt es Le jungest nigt,
bragt , . bau ein Kra.

Daz li daz riche ttcrrcn , brennen unde walten , briunt , ich erkenne auch daz , gaga gaga gaga!
al die wile bülle ich die kalten ; gab ' din balttgen gougclbügsen da;
ich gan lt an Minen ltok Zement , tr guot ttt allez weer ' ich dir edenttark , ich lluegel ' an daz gou-

min , bet din;
tr Wutschez ltlüer vert in Minen Welschen schrtn. din alchr ttiubet tn diu origen min,
tr platten rzzet gnener unde trinket Win , ich wil nigt mere din blas geselle sin,
( . ) unde lat die Wutschen batten ." dun' wellest min baz gurten vor la trngcnlichem

Künder.
II.

Saget an , gcr Stok , gat tuch der baüett gar
gelendet , ( 34Z)

daz tr tn richet , und uns lLiutttgen ermct unde
lwendctj

i , 132L . Swcnne im die bolliu maze Kumt Le Tatra » ,
so tuot er einen argen litt , als er e gat getan,
Lr seit uns danne , wie daz riche lte berwarrcn,
uns in rrbüllrnt aber alle plärren,
ich w -rue , des lilbrrs wenink kumet se gelle tn

Gates lant;
grozen gort Lerteilct selten pkattcn gant.
gcr Stok , ir lit uk schaden gar gelant,
daz tr uz Wutschen Nuten tuschet tcrrinnen uirt

narren.

* 12.
Diu Urtttengeit gelebte nie so gar nach wane;

die li da lcren tollen , die ltnt gnoter sinne ane,
Lz wcer' Le bil unt tset' ein tumber leie daz;
si lündent ane borgte , dar umbe ist tn Got gegaz;
Si Wisent uns sein gimel, unt barnt li Ler gelle,
si sprechen! , lwcr ir Worten böigen Welle,
unt nigt ir Werken , der li ane Menü " wibel dort

genesen.
die pkattrn kalten kiuttger , danchrs die leien Wesen:
an welchen buochrn gant li daz erlesen,
daz sich so maniger blizet , lwa er rin ttgoenez wip

gevcllet

13.

Gcnuoge grrren lint grlich den gougekrren,
die bcgendrklirge künnru triegcn unde weren, ( 346)
Der spricgrt : »ltcg grr , Waz ttt under ditem guote !"
nu LÜKKe in uk , da ttct rin wilder balke tn tinem

muote;
LüKKe uk den guot, so ttet rin ltalLer pkawe dar-

undrr;
im LÜKKe tn uk , da ttet ein mrr Wunder:

14.
Die Wile ich dric gäbe wciz Io lobelicger manne,

ko ttt min Win gelesen unde luttt Wal min pkanne:
Der biderbc patriarcgc , miltewende bri , ( 35?)
der ttt tr einer ; so itt min gokkcger trolt Le gant

da bi
Tillpolt , Lwir rin bürste Stir und Glterrirge,
nieman lebt , den ich Liio dem geltche;
sin lob itt nigt rin lobrlin : er mag , er gat , er

tuot;
so itt sin derer , als der milte Welk, gemuot,
des lop was ganL , ez itt nach tode guot:
mir ist bil nnuat , daz ich bur gandclunge tgt

berre striche.

15.
Zcg bin des mitten laut graben in gelinde, ( z § 8)

ez itt min litc , daz man mich iemer bi den riurltcn
binde;

Die andern bürsten alle lint bil mitte , te docg
so stcetrklichen nigt ; er was (ez) e , und itt ez noch,
Davon Ran er baz dan li , der mite gebaren;
er enwil dckctner lune baren,
lwer giure schallet, und itt gin Le jare ücclc, als c,
des log gruonct , unde balwet , so der Kle:
der Düringe blnome schiner dur den tnc;
lumer unt Winter blurt sin lob , als in den ersten

jaren.

16.
Tilipolt uz Österliche , la mich bi den Kuren,

Wunsche min Le beide, unt nigt Le Walde : ich enkan
nigt rillten ; ( 347)

Du wünschest min Le Walde : ich was bi liuten ic.
du wünschest under wilent min eürnre man , dun'

weilt joch , wie;
Wünschest du mich von in , ko tuoltu in leide,
lseltk li der Walt und mich diu geide , (cxi . , 0.)
da muezrttn mit brönden leben ! wie gaktn sus getan,
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daz ich dich cm di» gemach gewünkchet Han,
unl du niich an min «»gemach; la ltan!
wis du von da» , la inich di in , ko Han wir Wunne

beide.

17.
Do Muxolt kgart ' uk Gotes Varl, uk Künktige

rre , ( 348)
ki Schielten allesamt , ki doigrten ktner lere,
Si Luüten uk, alkam ki nttzt getorkten geden.
baz was dillich , Wan kol iemer nach dem Kode

leden;
Daz lin an der milre niHt öder Hachen wollen,
wsl in des ! ki raren , als li tollen;
die Helde nz Glterriche Heren ie gchodeten muot;
ki veHielten durch kin rre , das was guol:
nu geden durch kin ere , als er nu luor,
unt leden nach dem Hobe nu : ko (en )ikr eniu L«Ht

üekcholten.

18.
Nr vürkten tugenl iuwrr kinne mit reiner guete

kil gegen vriunden lenkte , gegen biendrn traget
Hochgemuete, ( 349)

Sterket rcht , unt danket Gote der grozen eren,
daz manik menkche kin lch , kin guat muoz iu Le

dienlte Keren.
1,133 » . Sit milte , dndeücere , lat iuch in Wirde kchonwen,

ko lovent iuch die reinen , kurzen vrouwcn;
lcham , triuwe , rre dernde LuHrkült ir gerne tragen,
minnet Got , unt riHtrt , kwaz die armen Klagen,
grloudr mtzt , daz in die lugencere lagen,
unt üolger guotem rate , ko müget ir in Himel riche

Louwe».

19.
i , l 31 » . An Wide log ktet wol , daz man ki Heize kchrene;

manne ktet ez üdcl', ez ikt Le wich , und okte
Hrene : ( 3S9)liluenc unde milte , unt daz er da suo ktcete ki,

ko ikt er vil gar grlodt ; den swein ktet wol daz
dritte di;

Wil' s tu niHt derkmaHen , la wil ich
°
z i» leren,

wie wir loben küln , unt niHt uneren:
ir muezet in die linte keHen , Welt ir erkennen wol;
nieman uzen nach der var we loden kol;
bil manik tore ikt innen lügende vol:
we , wie wiz der üiderürn Hcrse kint , der ki wil

umbe Keren!

20 .
-Maria klar , bil Hoch gelogtiu brauwe , kurze,

gilt mir , durch dines Kindes ere , daz ich minkch
künde gebucze, ( 3Z0)Du bluotik bluot barmunge , lügende und aller gurte,

der kurze Gote § geilt uz d (in)em rdelen Hersrn Lluete;
Er ikt din kint , din Vater unt din kchegksere;
wol uns des , daz du uns in ie gebaere,
den H« He , tieke , breite , lenge ümbe grikcn moHte

nie,
din kleiner lch mit kurzer kiukche in ümdevie;
deHein Wunder moHre dem gelichen nie:
der engel Küniginne, du trnege in an' alle kwsere.

21 .
An dem bri tage wurden wir vor der Helle ge-

briet , ( 35 i)
von dem, der kich dri valteklich in rin Hat gedriet;
Der engel Gabriel -Maria Mch botkchakt Künder,
davon Himel und erde mit grozen vröuüen wart

enLÜndet;
Er chrach Lno (L '^ irAve , daz minnckliche gruezen,
durch ir oreu engkienK ki den vil kurzen , (cxe , ü)
der ie an' anr ginge was unt muoz an' ende lin;
des ki dir log und rre gekrit , -Maria , Königin,
du garbe in uns Le troltLch, der al der werlt ^ch mak

kwarre buezen.

22 .
Sünder , du kalt an die grozen not gedenken,

die Got buch uns leit , unt kalt din Herse in riu-
we lenken : ( 352)

Sin Ich wart mit kchargkrn dornen gar verleret;
dennoch wart manikbalt kin martcr an dem krinLe

genieret,
Man kluog im drie ncgcl' dnr Hende und onch

dnr vueze;
jamerlichen weinte Maria diu kurze,
do ki ir Kinde daz bluot uz vciden kiten vliczen

. lach.
trureklichen Aekus von dem kriüLr chrach:
»muoter , ja ikt iuwrr ungemach
min ander tot : NoHan , du kolt der lieben lwaerc

buezen.«

23 .
Der blinde kgrach Luo kinem knchte : » du kolt

kessen ( 353^
daz chrr an kin gerse , ja wil icH die martrr lcL-

Len.«
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Daz kger hegen al der Werlte Herren wart geneiget.
Maria Var dem krinse trurrklich Mage rrseiget,
St verlos ir varwe , tr krall in bitterlichen nceteii,
do kt jannerlich ir liebez Kinc lach treten,
nnt Longinus ein kger im in kin reine kiten krach;
ki leig nnmehtik nider , daz ki ntht horte , noch

enkgrach.
in dem jamer Rrilte lin hrrse brach,
daz kriULe Legunde kich mit kinem kurzen Muote

rieten.

wie getar ich ko gedreveln under dime rtlet
MH rntuon diu rehtcn Werk , ich enhan die waren

minne
Le minem ebenMriltrn , herre , noch Lv dir;
ko holt enwart ich ir dckeinem nie , ko mir;
vrone Krikt , Vater nur kun, din geilt brrihtc Mine

kiune:
Wie kolde ich den geminnen , der mir übele tuat-
mir muoz der iemcr lieber kin , der mir ikt guor.
vergib mir anders Mine kchulde : ich wil nach ha¬

ben den muot.

24 .
lTumbe werkt , Liuch dinrn Loum, wart ' nmbr,

kich , ( 354-
wiltn lan lonken dinrn mnor , kin kgrunk der bellet

dich,
l , 133 a . Der ikt maniübalt in dinem hrrsen nnvekort;

er kchadet dir hie , und ikt ein langer haz der kelc
dort.

La gnoten muot den bocken mnot von dir vertriben;
minne Got , ko mäht du vro veliben;
wirb ümbe log mit reinem guote , wrlleltu genclen;
den Keeken koltu iemcr gerne unheinlich weken;

grlonvc , waz die glatten guotrS lelcn:
wiltn daz allez über gülden, ko kgrich Wal den wibcn.

25 .

»Sit Wille kamen , herre Wirt ! « dem gruozc
muoz ich kwigen; ( 338)

»kit willekomrn , herre galt ! « ko muoz ich kgrechen,
oder nigrn.

Wirt unt Heim kint Lwene unlchamrlirhe namrn;
Galt unde Herberge muoz man kich dikke lchamen.
3Zoch inueze ich geleben , daz ich den galt auch

gruezr,
ko daz er mir , dem Wirte, danken muezc.
»kit hinahr hie , kit morgen dort ! " waz gougcl-

bnore ikt daz!
„ ich bin Hein« oder » ich wil Hein« daz rrcektet

baz.
galt unde krhach Kumt leiten ane haz:
her, kürzet mir des galtcs , daz iu Gor des kchaches

bueze.

LXXll.
I.

Vil wolgelogter Got , wie kclten ich dich grikc!
kit ich von dir , beide , Wort Han unde wikr, ( 334)

* 2.
Wie wilen ratent , kwer Le himelriche Welle,

daz er vil wol ürwarte unde auch bektelle
den wrk , daz ie men dar uke habe , der in her Wi¬

der belle.
Gin rhtcr heizet Mort , der kchat der ktraze lere;
da bi vrrt einer in ktarken bennrn , der tkr gehcizen

Wrant;
ko kgrechent liu einem Wuocher, der hat gar gekchanr
die kclben ktraze ; dannoch ikt der wegewernden

mcre:
Lüt unde Haz die hant kich ul den wek geleit,
nnt diu berkchamt' lllnmaze (unt diu) Girekeit:
dan noch ko rennet maniger bür, des ich niht Han

geleit.

3 .
'v

MH Han Hern Orten triuwe , er Welle mich noch
richen : ( 324)

wie genant aber er min dienekt ie ko trugelichent
ald waz bektet Le lonenne des Klinik Vriderichen?
Min vordernnge ikt uk in Kleiner , danne rin bone,
ez rnki ko vil , ob er der alten kgrnche wrrre vro ;
rin Vater lerte wilent kinrn kun alko:
»kun , diene manne bcektcm, daz dir manne bekte(r)

lone.«
Her Ottc , ich bin z der kun , ir kit der beekteman;
wand ich ko rrhte bocken Herren nie gcwan:
Her Lunik , ir kit der bckte, kit in Got des lonrs

gan.

^
Fch Walt ' Hern Gtren milte nach der lenge mez-

zrn : (cxxxix , 0 .) ( 325)
do hat ' ich an der maze mich ein teil vergezzen;
waer ' er ko milt , ko lang , er hrere lugende vil Se-

kezzen.



4§. Her Walther von der Vogelweide. 265

Vil letztere maz ich sbe den ltg nach liner rre:
bo wart er vil -gar se Kurs , alK ein verletz roten

Werk,
nultes muotes minre vil , da»ne ein getwerk;
unt ttt doctz von den jaren , daz er nitzt (en )watzler

mere.
Do tctz dem Könige bratzte daz msez , wie er ul

lctzozl
ltn junger ltg wart , Leide , mictzel unde groz:
nu letzt , waz er noctz watzle i erlt iese öder in

wol rtlen groz.

4 .
Von Lome ein voget , van Völle ein Künik,

lat tnctz erbarmen , ( 335) ,
daz man mtctz Li rictzer Kunlt lat allus armen:
gerne Wolde ictz , motzte ez lin , üt eigem vtur er¬

wärmen ;
L 'agi , wie ictz danne lünge von den vogrllinen,
Vau der tzcide , unt von den vluomcn, als ictz wt-

lcnt lank l
lwclctz lrtzoene Witz mir Mbe danne tr tzabedanK,
der lieze ictz liljen unde rolrn uz ir wengel lctztne ».
Sus rite tctz bruo , unt üume nitzt tzrin : galt , we

dir , we l
lo mak der Wirt baz ltngen von dem gruencn kle:
die not vedenkrr , mtltrr Künik , daz tuwrr .not Lerne r

5 . ^
Wer küntk , min tzerre, lertz mir gelt, ^ e drtsrk

marken , ( 326)
des enkan tctz nitzt gewesen in den arken,
noctz gelctztkken uk daz mer in kielen, noctz in Lar-

Ken;
Wer nam ilt groz, der nus tlt aber in loltzer maze,
daz ictz in nitzt Legriken mak , gctzceren , noctz ge-

letzen;
wes lol ictz danne in arken oder in Larken jetzen;
nu rate ein ieglictz vrtnnt , ob ictz ez tzalte , oder

oü tctz
"; laze.

Wer tzkakken diltzutieren ilt mir gar ein witzt;
lt tzruevent in den arken nitzt , da rnlt ourtz itzt:
nu tzrueven tzrr , tone tzabe tctz ü^a) rinne nitzt.

6.
Zctz tza» min letzen , al die werkt , tctz Aan min

legeni ( 33e>)
nu envörtzte ictz nitzt den tzornung an die Letzen,
unt wtl alle Loele Herren Vetter minre bletzrn:

I.

Wer edel küntk , der mtlte künik tzat mich beraten,
daz ictz den lumer lult , und in dem Winter tztsse

tzan;
mi(nen) nactzgeburen dunKe tctz derre baz getan,lt letzent mictz nitzt mer an in buLLen wts , als lt

wilrnt taten.
Zctz Lin Le lange arm gewelen an^e) Minen dank;
ictz was la volle lrtzeltens , baz min atem ltank:
daz tzat der künik gemactzet reine , unt darLuo

Minen tank.

7. ^
Zr bürlten , die des Königes gerne wirret aur,die volgen mime rate , tctz enrate tu nitzt nactz

wanr : ( 332)Welt tr , tctz lctzikke in tulent mile, unt dannartz me
vür Krane , ^cxxxix , e/sWer tzelt wil Kriltes reile Varn; lwrr in des irret,der Aar Wider Gor und al die ttriltentzrit getan,tr btende , tr lült in line ltraze Varn lan;

waz ob er tzic tzetme tu nie mer me nitzt gewirrer.Belibe er dort , des «Lot nitzt gebe , lo lactzet tr;kome er uns vriunden Wider tzein , lo lacgen wir:der Miere warten beidenttzalg, unt tzaüt den rat
von mir.

8. !/

9 . r/
Er lctzalk , in lweltzem leben' er li , der dan-

kes trtegc , ( 329)unde ltnen tzerren lcre , daz er liege,
erlamen muez' tm ltn Lein , als er lictz sua dem

rate Liege!St er aber la tzer, daz er sua dem rate liLLe,
34

Herzoge uz Vlterrictze , ez ilt tu wol ergan¬
gen scxi .1 , ä .) ( Z --5)und sllo lrtzone , daz uns muoz nactz iu belangen;lir gewiß , lwrnne tr uns Komet , ir Werder doctz I, I3S l,
engkangen:

Zr ,ltt wol wert , baz wir die glokken gegen iu
liuten,

dringen unde lctzouwen, als ein Wunder kamen li;ir Komet uns , Leide , lünden unde lctzanden vri;des lüln wir man iurtz loben , unt die vrouwen
lüln iuctz trinken.

Wis ltetzte lag wo! vueget tzeime uns uk daz ort;ltt uns 8ie üiderbe bür daz ungevuege Wort,da; ieman lgrectze, tr lalder lin Leltüen mit rren
dort.



266 4 §. Rer waltger von der Vogelweide.

1a wünlcge ich , daz lin ungetriuwe Lunge mueze
erlamen.

die leiden machent uns die diderüen ane lrgamen.
lol liegen wiLLe lin , lo gklegent li lügende loler

WiLLe.
Mögten li in raren , daz li liezen in ir Kragen
ir vallrge grlübde , oder nach gelüdbe Verlagen:
li lolten geben , e dem lobe der Kalk würde abe

getragen.

10.
Ach gan gelegen in der Werlte ein michel Wun¬

der ; (33i)
worr ' rz ul dem mer , ez dingte rin leltloen' kunder;
des min vröude erlcgroKKen ilt , min truren wor¬

den wunder.
Waz gelichet einem boelen man ; lwer nu des lachen
ltrichet an der rrtuwen Hein, der vinde runterkeit:
er Lizrt , da lin grinen nigt gat widerleit;
Mn vallcheit tuot dii manigem bikke lcit ; )
Lwo Lungen, gaürnt kalt nur warm , die ligent

in lime rachen;
An lime luezen gonge lit rin giktik nagel;
lin Wolken lolez lachen bringet lchargken gagel;
lwa man daz lgürt , rz ker (e)t lin gant , unr Wirt

ein lwalwen Lagel.
11.

Gol Wetz wol , min log woere iemer goveltoete,
da man ereswenne loüclicge roete (33ä)
mit geSaerde , mit gewillrr rede , (unt) mit rsete.
Mir griulrt , lo mich lacgent an die lrchelsere,
den diu Lunge göniget , unt daz gerse gallrn gat;
vriundeK lachen lol lin ane milletat,
kurze , als der abent rot , der kündet luter moere.

tuo mir lachrlicge(n) , oder lache Laders an¬
ders wa:

Ilwes munt mich triegen wil, der gäbe lin lachen da;
/ von dem norme ich ein warez nein vür Lwri gelo«

geniu ja.
12.

Swer lirg des ltoeten vriundrs durg übermuot
begeret, Icxx.xix,ä . ^ (336)

und er den linen durch des vremdrn ere unerrt,
der mogte erlegen , würde er von linen gochern

auch gelerrl,
Waz diu gegallrn vriuntlchskt lich vil ligte enrrande,

l, 131 d . lwenne er lich liebes «nde guotcK lolde umü in be¬
wegen.

wir gan vereilrget , die der wenke gant gepklegeu,
daz li der kumber Wider ul die erborne vriunde

wände;
Waz lol, nach Gates legen, üiüKe noch gelchegen;
oucg garte ich ie die liute des mit valge jegen:
gewillen vriunt , verkuogte lwert lol man Le nceten ^

legen.
* 13.

Ach Wil nigt me den ouge» volgen , noch den
linnen,

diu rieten mir an Lwei , daz ich diu lolde Minnen,
diu waren ane vallchgewacht , üeidiu , uzen und

mich innen.
Da wart ein wenek in geleit, daz was nigt Horte,
des vielten lich ir ekke , da li lolten gan gelniten;
unt woere egt nigt , Wan daz aleine , drinne ver-

miren,
la woeren li allrntgalben alle ganL an ir getcvte,
Waz lich ein iegeslicher mogte lazen dran:
o we , daz ich der trüge ie künde an in gewan l
wie übel ich mir des lchaden , und in des lalters

gan!
* 14.

Arg rrünke gerne , da man Li der maze lchenker,
unt der unmaze iemer (mere) nigt gedenket,
lit li den man an lig , an guor und an den eren

krenket;
li lcgat auch an der -lele , tzoere ich jegen die wilen:
Wes mögt' ein (ieglirg) man von linrin Wirte wol

enbern,
liez ' er lirg dolleklicg (e) bi der maze Wern,
lo mogte ime gelükke , geil , unt loelde und ere ul

rilen.
Viu maze wart den ltuten darumbe ul geleit,
daz man li ebene mezze , (la ) ilt mir geleit:
nu gab' er dank , der (al)la ebene mezze, und

ebene treit.
* 15 .

Lr gat nigt wol getrunken , der lich über trin¬
ket ;

wiu Linier daz (einem ) biderben man , daz im diu
Lunge ginket

von wine ; ich knene , er gouber künde unt lchandr
Luo (L ') im winket:

Am Lreme baz , mogte er gebrnchen linr vurze,
daz er an(e) gelle bi den liuten mogte ltan;
wie lauktr man in truege , er mogte lieber gan . ,
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luS trinke ein iegeSltrher man , baz er den durlr
gcbueze,

Vaz tuot er ane goubrtlünde und ane tust:
lwrlcher man gctrtnket, baz er lich , nach Got
erkennet , lo hat er gebrachen im lin hoch gebot.

Sit Got ein rehtrr richter heizet an den buo-
rhen,

der lolt' uz linrr mtlte (bil wol) deö geruochen,
daz er die gar getriuwen uz den ballchen lieze

luorhen.
Noch meine ich hie ; li werdent dort bil gar geän¬

dert;
doch laeh' ich an tr elterlichen gerne ein lchanden

mal;
der lieh dem man win(de) t uz der hant , rehr ' alS

rin al,
owe , daz Got »ihr Lorneültchen lere an dem wun¬

dert !
Swrr laut mir Var von hule , (der) bar auch mit

mir Hein;
deS manneS muot lol bette ltn , all(am) ein ttein,
ul triuwe llrht unde eben , alS ein wol gemähter

Lein.
17.

Durchluezer unt geüluemet lint die reinen brou-
wen ; (327)

ez wart nie niht lo wunneklicheS an Le lchouwen,
tn lütten, (noch ) ul erden , noch in allen gruenrn

ouwen;
Ttljen (unde) roten Sluomen, lwa die liuhten
tn meten touwe durch daz graS , unt Kleiner voge¬

lin tank,
daz itt gegen lolher Wunne bernden broude krank,
lwa man rin lchoene brouwen liht , daz kan trueben

muot erblühten,
Unt lelchet allez truren an der leiben lrunt,
la liegltch lach(e)t in liebe ir luezer , roter munt,
unt ltrale uz- ,lgilnden ougen lchiezent in manneS

herscn grünt.
18. >

l, 13vb . Vil lueziu vrouwe , hoch gelabt mit reiner guete,
bin Kiutther lig git (Wunne ) berndrz hochgemurte,
bin munt ilt roter , banne ein liehte role in tou-

wcS Liuele. (328)Gat hat gehoehet unt geheret reine vrouwe» ,
daz man in Wal lol lgrectzen unde dienen L'aller Lit,

der werlde Hort mit wunnekltchen vrüuden git,
an tn tr lob ilt luter unde klar, man lol li lchouwen:
Vür truren unt bür ungemuete ilt niht lo guot,

^cxxxix , li/s
alS an Le lehene ein lchoene vrouwe wolgemuot,
lwenne lt uz herLen gründe ir vrtunde ein lieblich

lachen tust.

LXXlll . 1
1 . Oot in vier elementen (z6c>)

ltch erlcheinet,
ob wir den niht rehte rrkenten,
der unS hat gereinet,
aller lünden lmitten
wuolch unS abe ltn bluatr
Sin vleilrh wart durchltorhrn, (cxm , d .)
kam diu erde,
diu mit xkluegen Wirt gebrochen,
darnach der bil werde
an dem KrtuLe en mitten
hienk ; lin vruht itt guot:
Der unS lin blettthlich erdein akker brahte,
Le lcete er wart gegklueget an der marter,
bo er der menlchen' broedeürit bedahre,
da wart diu menlcheit im truter unt Larter:
nu Kumt lin erbarmen
«nS Le trotte,
lit daz er den branden armen
genredeklich rrlotte
bon deS tievrlS keten uz der Helle gluor.

2 . Wer mak baz begriken (36c)
almir ltnne,
wie man twinget in der Aktken
lukr , daz li gewinne
luezer doene lchellen
krektig unde lut;
Von im lelben Künde
lult niht bringen
allo guoter doene bünde,
deS muoz man li twtngen,
ttetgen unde bellen , ,
davon Wirt li rrut.
Sam ilt un§ Got nu herLeklirhen trurer,
lit daz der lult in lineS HerLen gründe
getwungen wart la reine , lueze , luter;
der lütte galm erlcgal im uz dem munde , 1'
da deS KrtuLeS vürlte
lgrach mit lwoere
jremerlichen, daz in dürtte,

34 *

, 134 s.
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und ez Volkomen woere:
er kratzte üz der tzelle mantk leie brut.

3 . Vtur ilt nitzt lo krektik (362 )
tzctz sleine,
e lin marler im Luokchektik
Wirt ; wie man baz meine,
deß ilr migrieret
manigertzande man.
Mit den Slalebalgen
Wirt geginet
biur, daz ez muoz vor winde » Walgen,
daz lin gluot erlctziner,
krekteklictz gemeret
Wirt lin Kisse dan.
Allo wart GoteS barmekett geblalen,
vtl manges Juden valges atem an lgite
lin lig , do er englieng vil msrtermalen,
davon lin log ertzittet allo wite,
nu lin genaden gurre

1,134 b . tzeize brinnet,
in der waren Minne gluete
er die menlrtzen minnct:
des li Got getzerrr , der daz allez üa» .

4. wazzer gat natture ( 36g)
kalt geltellet,
Wan betwinget ez mit viure,
baz lin walm erwellet,
darinne rowe lgile
Wirt gemactzet gar.
Sünder twingen liudet
wazzer leiten;
lwer mirtz mit künlte vergiudet,
des muoz tctz engelten:
ob irtz daz bewile,
des Wirt man gewar:
Milt ilt gelictz dem wazzer an den lachen,
ie welrnder Gor , ltark , e er menlrtze würde,
ilt wazzer ltark , daz maü man lterker machen:
lam tet lictz Got mit liner menlctzen bürde;
Miltes ouge wazzer
lot , in walme (cxu , o.)
wart lin menlrtzrit vröuden lazzer
von des tades üwalme:
des ltet er Le xrile , millewrnde bar.

l -XXIV.
I . <öanLer vröuden wart mir nie lo wol se

muote , (364 )

mirlt geboten, daz ich lingrn muoz;
SseM li , diu mir daz wol verlte Le guote,
mich mant lingen ir vil Werder gruoz,
Diu min iemrr tzat gewalt,
diu mak mir wol truren wenden,
unde lenden
vröude mantkvalt.

2 . Gtt baz Got, daz mir noch Wol an ir ge¬
linget (365)

letzt , lo wsere ich iemermere bro,
Wiu mir , beide , tzerse unt lig Le vröuden twinget,
mich betwank nie me kein Witz allo.
Gz was mir gar unbekant,
daz diu Minne twingen lolde,
lwie li Wolde,
uns ichz an ir Sedanr.

3 . Sueze minne , lit nach diuer luezen lere( 366 )
mich ein wiü allo betwungen tzat,
Vit li , baz li ir wtplich guete gegen mir kere,
lo maK miner lorgen werden rat;
Dur ir lichten ougen lctzin
wart ich allo wol englsngen,
gar vergangen
was daz truren min.

4. Mich vröut iemer , daz ich allo gnotem wiüe
dienen lol ul minnrklictzen dank ; (367 )
Mit dem trolle ich dikke truren mir vertribe,
unde wirr min ungemuete krank.
Endet lictz min ungemach,
lo wetz ich von Wartzeit banne,
daz nie manne
an liebe baz belrtzactz.

5. Minne , Wunder Kan bin guere liebe machen, !, i3S »>
unt bin twingen lwenden vröuden vil : (368)
Liebe lereltu uz lgilndrn ougen lachen,
lwa du meren will bin Wunder kgil;
Du kanlt vröuden rictzen muot
lo verworrenlictze kerkeren,
daz bin leren
kankte unlankte tuot.

LXXV
I . Wal mich der ltunde , baz ich lie erkande,

diu mir den lib unt den muot tzat betwungen, (369 )
Sit daz ich die linne lo gar an lie wände,
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des ti mich hat mit Ir gurte verdrängen,
Waz trh von tr getchriden nthl ĵ enUkan,
daz har tr tchrene und tr guete gemacher,
und tr roter munt , der to liexlichrn lachet.

2 . Ach Han den muot unr die tinne gewendet
an die reinen , die lteven , die guoten ; ( 370)
Waz muoz uns beiden wol werden val endet,
twrs Ich grtar an tr hulden gemuoten,
Swaz ich vröuden Ler werlde te gewan,
daz har tr trhcene und tr guete gemacher, (vxi .i, <!.)
und tr roter munt , der to lieblichen lachet.

1,136 » . LXXVI.
Da ; milter man gar warhakt lt , (38i)

gelrhiht daz , da itr Wunder bi;
der groze Wille , der da itt,
wie luak der werden verendet?
West/mr , da hoeret wiLLe -ruo,
unt Aachen gegen den morgen vruo,
und Anders manik tchccner litt,
daz ts tht werde erwcndet. (cxi .ii , d .)
Wer alto tuot,
der toi den muot
an rtuwe telten Keren,
mit wiLLen tol r/z allez wegen,
unt laze Got der trelde pflegen:
to tol man ttegen
nach lauge wernden eren.

LXXVH.

IX1 . Nu tol der Keiler Here (382)
bür vrerhen dur tin ere
des lantgraven mittetat;
Wan er was doch s (e) Ware
ttn bient okkeuvare:
die Mgrn truogcn tttllcn rat,
St twuoren hie , lt twuoren dort
unr gruokten ungctriuwen mart;
von Lome vuor ir tchelden;
tr duk enmohte tich niht verheln,
tt vegunden under Lwitchen tteln,
und alle einander melden:
legt , diegtral diese
diu tet ltede.

( 3S3)

Minen dirntt laz' ich alles Varn,
Mwan min kov alrine;
daz in min loü iht meine,
daz »an ich trhone wol Vewarn.
Tab ' ich in , to lob ' er mich;
deA andern alles des wil ich >> 136 d.
in mimicklich rrlazen.
tin log daz muoz auch mir gemeinen ,

'

oder ich wil min^ s her Wider nemen,
se Hove und an der ttraLe,
to tch nu genuoge
warte liner buage.

^ 3 . Ach Han dem Mizeruere ( 384)
gevueget manik mcere,
baz banne er nu gedenket min.
Waz tol diu rede betctzcrnet?
müht' ich in Han gekrcenek,
diu Krone wirre hture tin.
Del' er mir do gelonet baz,
ich diente im aber rtewaz;
noch kan ich tchaden brrtrtüen.
er ttt aber to gevuege ntht,
üqzz er mir biete Wandels tht.
da lazrn Wirz beliben:
waz bil vcrdirüet,
des man niht enwirbet!

Lxxvm.
1.

Mehliger Got , du Vitt to lang unr bttr to
breit , ( 4)

gedrehten wir danach , daz wir unter arbeit

niht verlürn , dir tint , Seide , ungemezzen matzt und
rwtkett.

MH wetz bt mir wol, daz ein ander mich dar umbe
trahtet ; ^ xxv , v.)

to itt ez , als rz ie was , untern ttnnen unbereir:
Wu bilt -re groz , du Sitt Le kleine , ez itt unge -s4,I03

atztet.
tumber gouch , der daran vetaget oder benähtet,
wil er wtzzen, daz nie wart gegredtget noch ge-

platztet.

2 . ^

Mich, herre , dich unt dtne muoter , üüerZ megde
Ktnr , ( s)

an den , die tuwers erbelandes biende ttnt,
la dir den Stritten suo den Heiden ttn , sltam den ^

wtnr,
2 . Wer Mtzensere tolde

mir wandeln , ob er Wolde:
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Wan lt metnent Leide dich mit ganzen triuiven kleine;
an dtner rache gegen in , Zerre , Vater , ncht er-

lvint.
Wu wettt wol , daz die Heiden dich licht irrrnt al¬

ters eine:
die ltnt Wider dich dach ottrnlich unreine;
dtle unreine, die ez mit in lo ltille haüenr gemeine!

3.

Wate , tage dem Keiler ltnes armen mannes rat,
daz ich drhetnen üezzern weiz , als ez nu ttat , ( 6)
ov guotes unde liute nie man in erbeiten lat.
So dar er valde mit kam uns lchiere, laze li (ch)

ncht teeren,
irre mich etlichen , der Gor und in geirret hat;
Wie rchten glatten warne , daz li niht gchoeren
den unrehten , die daz riche wrencnt ttoeren,
kchetde li von in oder lcheide ü alle von den karren.

4.

Solle ich den glatten raten an den triuwen
min , ( ?)

lo lgrseche tr Zant den armen Luo : , -le , daz ilr
din,"

tr sunge lünge , unde lieze mengrm man daz lin,
Gedrehten, daz vurh li dur Got warren almuole-

nrere.
> do gav ir erlte teil der Klinik ttonltantin,

Het' er gewelt , daz davon ükel künktik wrerc,
lo het' er (wol) undrrkomen des riches lwarre,
Wan daz lt do waren ktulche , und üvcr murre leere.

5.

Min alter Klolenserr , von dem ich lo lank , ( 8)
da uns der irre LaLelt allo lrre rwank,
der buchtet aber der Gates hul ^er erch , tr meilter

werden krank;
<Lr leit , ob lt die guaren dannen unt den üüeln

lingen,
man lwenke in ru gegcne den vtl lwinden Wider -

lwank.
An glründen und an Kirchen niüge in inillelingen;
der lt vtl , die dar ul teLvo haben gebtngcn,
daz lt tr guot verdienen umL daz riche in lichten

ringen . >cxxv , ä .j

ich rüge ungerne , unt wil der warhett halber ntht
verjehen:

Le -Kuerenberk was guot gerihte, daz läge ich Le
mrere.

umb ir milte braget varndez Volk , daz Kan wol
lgeherr,

Wie leiten mir , tr machen lchieden bannen lrere:
unler heimelichrn vürlten lint lo hovebrere,
daz Anugolt eine muelre geben , Wan daz er ein

galt da wrere.

Von Lome Keiler, herre , tr habt allo getan ( 3 ?)
Le ininen dingen , daz ich in muoz danken lan,
in' Kan iu lelüe ncht gedanüen , als ich willen Han.
M habt iuwer KcrLen kündekltchen mir gelendet,
diu hat unler har (vil) gar Lelenget an den Lran,
Unde habt oucg uns der ougen vtl erblcndet;
doch hant lt mir des wizcn alle vtl gewendet:

^cxxvii , aj
lus min brum und iuwer ere tr lchtlhen hat ge-

lchendet.
9.

Von ttolne Werder Silchok , ltt von lchulden
bro ( 38 )

tr habt dem riche wol grdienet und allo,
daz iuwer log da enLwilrhen ltiget unde lwetbet ho;
St iuwer werdekett deKeinen Lcclen Lagen lwoerr,
vürlten meilter , daz lt tu , als ein unnÜLLe dro,
Getrtuwer Königes gklegsere , tr lit hoher mrere,
Keilers eren rrolt , baz , üanne ie kanSrlcrre,
br!er Könige und einlil tulent megüe kamercere.

7. ^

Ach drabe daher vil rehte drter llahte lank , ( 36)
den hohen unt den nidern unt den mittel lwank,
daz mir die rede riche iegesliche lagen dank;
wie Künde ich der drier ebne nu Le dank gelingen t
der hohe brr tlt mir Le Hark , der nider gar Le

krank,
Wer mittel gar Le lgache an dilen twergen dingen:
nu Hill mir , edeler Königes rat , da enLwilchenj4,IV6a .)

dringen,
daz wir alle rin ungehazzrt ltet Lelamene bringen.

8 .

!

l

6.
Si dragent mich vil dikke , waz ich habe ge-

lrhen , ^cxxvi,ä .^ ( 3 §)
lwenne ich von Hove rite , unt waz da li gelchrhen;

IO.
Swes leben ich lobe , des tot den wil ich re¬

iner Klagen : ( 39)
lo we im , der den werden vürlten habe erllagrn

V
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bon Mine , owe daz in diu erde (iemer) giak ge-
tragen!

Zn' Kan im nach liner lchulde keine Marter dinden:
im woere alse lenkte rin eichin lvit umve linen

Kragen,
Zn' wil li» ouch ncht brennen, noch serliden , noch

lchindrn,
noch mir dem rade verbrechen , noch ouch daruk

binden:
ich warte alles , ob diu gelle in lebende Welle llinden.

II.
Swer an des edel (e)n lant graben rate li , (40)

dur line hüblchrit , er li dienltman oder bri,
der mane in umü min leren , lo daz ich in lgür

da bi.
Min junger tzerre ilt milt erkant, man lett mir, er

li ltsete,
bar suo wol gesogen , daz lint gelobter rügende dri;
Vb er die werden tugcnt willeklichrn tccte,
lo gienge er ebne unt daz er lelten milletrcete,
w?er' unlumik : lumunge lchat dem lnit unt lchat

brr leere.

LXXlX.
1.

Her baüelt, ich maK wol geneken , s ĉxxv , ü/s
Wan ich wil tu grhorlam wrlen , (9)
wir horten iuch der Uriltrnhcit gebieten,
Wie wir des Keilers lolten gklegen,
do ir im gäbet (den) Gates legen,
daz wir in Herren Hirzen (unt) vor im knieten.
«Such lült ir niht bergezzen,
ir Machet : »lwrr dich legne , (daz der gelegent) li
(gelegen! lwer dir bluoche, (der) li berbluorhet
mit bluoche bolmezzen ! "
dur Got , bedenket iuch da bi,
ob ir der glatten ere ihr geruorher.

2.
ll^ vLb.j Wo Gates lun hie in erde gie , ( 10)

da berluochten in die Juden ie,
kam taten li eines tages mit dirre brage,
Si brageten , ob ir briez leben
dem rtche ihr sinleS kalte geben;
do berltuont er wol ir huore und al ir läge,
Lr irlch rin münsilen,
er lgrach : « wes bilde ilr hinne ergraben ; « —
«des Keilers, " Machen da die merksere.

do riet er den unwilen,
daz li den Keiler liezen haben
litt Keilers rehr , unr Gote , daz Gates waere.

3.
Rer Keiler , ir lit willeKomen, ( n)

des Königes name ilt iu Lenomen,
des lchinet iuwer Krone ob allen Kronen;
Zu(we) r haut ilr kreltik, guotes bol,
ir wellet übel oder wol,
lo wöget ir , veidiu , rechen unde lonen.
War suo läge ich tu m -ere,
die bürlten lint iu undertan,
unt haüent mit suhlen iuwer Klinkt erbeiter,
und ie der Mizeiuere,
der ilr iemer iuwer , ane Wan:
bon Gate würde ein engel e verleitet.

4 . ll,I32a .j
Rer Keiler, ich Lin brone Lote , ( z? 6)

unt bringe iu Sotlchalt bon Gote,
ir habt die erde , er hat daz himelriche;
Gr hiez tu Klagen, ir lit lin voget,
in lines lunes lande Lroget
diu heidenlchakt , tu beiden lallerliche.
Zr müget im gerne ritzten ; (cxi.ii , oj
lin lun der ilr geheizen Rrilt;
er hiez iu lagen , wie erz verlchulden Welle:
nu lar in suo (s ') iu gklihren,
er ritztet iu , da er bog(e)t ilt,
Klaget ir jach über den tiebel uz der Helle.

5.
Rer Keiler , lwenne ir Muttchen vride (Z77)

gemacher ltsete bi der Wide,
lo birtent tu die bremden sungen ere;
Wie lült ir nemr» an ' erbeit,
unt luener al die Rriltrnhrit,
daz tiurct iuch , unt muet dir Heiden lere.
Zr träger swei Keilers ellen,
deS arn tugcnt , des löuwrn krall,
die lint daz her seichen an dem lrhilte:
die swrne Her gelellen,
Wan wollen l' an die heidenlrhatt,
waz Wider ltuende ir manheit und ir miltr;

6.
Got git se künige , lwcn er wil ; ( 378)

darumbe wundert mich niht bil:
uns leien wundert umb(e) der glatten lere:
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St lerten uns bi Kursen tagen,
daz wellentl ' uns nu Wider lagen;
nu tuonz durch Gor um durch ir lewer ere,
LIM lagen un§ bi tr trtuwrn,
an welher rede wir lin betrogen,
dolrechen uns die einen Wok von gründe,
die allen e die ntuwen;
unS dunkler , eine; lt gelogen:
«wo sungen ltant unedene in einem munde.

LXXX

1 . Ewe , was eren lich cllendet von Mutlchcn
landen ! ( 12)

wisse unt manheit , ane lilüer unde galt,
Swer diu Letdiu Aar , der veltüet mit lchanden,
wie den vergat des htmel(i) lrhen Keilers lolt!
Wem ltnt die engel , noch die vrouwen Aalt,
arm man Le der Werlte unt Wider Gor,
wie der dächten mak ir Leider lgorl

2 . Ls Kumt ein Wim , baz wizzrt licherltche,
davon wir hceren , Leide , ltngen unde lagen , ( 13)
Wer lol mit grimme crvarn clliu Lunik riche,
daz hrere ich Waller unde Mgrrine Magen:
Woume, turne ligeut vor im serllagen,
Harken liutcn wchct er diu honbet ave:
nululiiwir vltchen hin Le Gates grade , ^cxxvi , a/j

3 . G we , wir mueztgcn ltnte , wie lin wir ver-
lrzzen ( 14)

«wtlchen Lwrin vroirden nidcr an die jamerltchen
' lrat!

Aller arveit Herrn wir (vil gar ) vergessen,
da uns der Kurse lumcr lin gelinde welen Lar,
Wer Mähte uns varnde vluomen unde blat,
da troug uns der Kurse Vogel lank :
wol im , der ic nach Hatten vrouden rank!

4 . wc gelchehe der wile , die wir mit den gril¬
len lungen , ( i §)

da wir uns lallen warnen gegen des Kalten win¬
ters Ltr,

sl , l (»4 o^ Vaz wir dir tumvrn mit der ameizen nihr rungen,
diu nu vil werdcklirhe Li tr arvettrn lit!
Waz was te der Welte ltrit,
raren lchulten ie der wilen rat:
Wau litzr Wal dorr , lwer hie gelogcn har.

an der Vogelweide.

I-XXXt . I,I37a
1 . Wer kan nu se danke ltngen ; (390)

der tlr trurlk , der tlt vro;
wer kan daz selamene bringen t
der ilt trurtk , der tlr lo.
St vcrtrrent mich
unt verlinnem lich:
Well ' ich , was lt walten , das länge ich.

2. Vröude unt lorge erkenne ich Leide , ( 391)
davon linge ich , lwaz ich lol;
Mir ilt lieve , mir M leide,
lumer Wunne tust mir wol.
Swaz tch leides Han,
daz tnot Lwivelwan,
wie ez mir umv die lieben lül rrgan.

3. Wol tu kleinen vogellinrn, ( 3 92)
tuwer wunneklirhcr lank,
Wer verlctzallet gar den Minen,
al diu werlt diu leit tu dank.
Allo danken tr

LXXXII.

-Selbvar ein wig , ( 393)
ane wtz , rot , ganLlicher ltsetc,
chngeiiialecH , daz lt ntht geüukkeramet w«re,
Ach lov' tr ltg;
lwie ich lt doch nie nihr gebiete,
ja Heere tch gerne von tr guotiu nuere,
Wiu tr dal har «k gebunden har;
Li tr manigtu hin ser Kirchen gar,
diu tr lwarsen naK dil hohe blekken lat:
ich Wiens , daz gebende ungeliche trat.

LXXXlH.
An dem done : Nci) wirve umv allez , daz ein man ?c.

(cxvn , 6.)
I . Ein man vermutet ane gkltht ( 35,5)

ein lxil , des im nieman wol gevolgen mak,
Lr jtht , wenne lt» ouge erlihr
ein (lcheene ) wig , li lt lin olterltrher rak.
Wie wrere uns andern Nuten la gelchehen,
lolten wir im Mich ltnes willen jehen;
ich bin der ftinch , der z verbrechen muoz:
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bezzer wsere miner vrouwen tenkter gruoz,
da itt mattes buoz.

I, I 37 Ii . 2. «MH bin ein KM ^etn wtx^ daher Murten,la ttsete an rren und ourh alto wol gemuot ; (396)
MH trulve ourh noch vil lvol geneten,
daz mit telctzem ttelne nieman Meinen̂ tchaden tuot:
Swer aber Kütten hie Le mir gewinnen wil,
der Werke ez mit buoge und ander tgil.ttt , daz ez im Wirt ieta,
er muoz ttn ir mer ün min dteb , unr hake imz da,nnt lege ez anders wa .«

LXXXIV.
1 . ARuette ich noch gelesen , daz ich die roten

mit der mtnneklichen tolde lelen , (39?)So Wold ' ich mich to mit tr erkaten,
daz wir iemer briunde muetren weten;
Würde mir ein kus noch L'einer ttunde
von tr rotem munde,
to wsere ich an vröuden wol geneten.

2. Waz tol lteglirh tgrechcn , waz toi lingrn;
waz tol widrs tchoene , waz tol guott (398)Sil man nieman tiht nah vröuden ringenttt man ükel ane vorhte tuot,
Sit man triuwr , milre , Luht und ere
wil verstiegen to tere,
to vertagt an vröuden mantges muot.

LXXXV.
1 . Ar vil mtnneklichen äugen bltkke , (399)

ruerent mich alhie, twanne ich ti tthe,
Mi min tzerse : owe, told ' ich ti btkke
lehen , der ich mich vür eigen jihe!
Ligcnlichen dien' ich tr,
daz tol tt vil wol gelouken mir.

2 . MH trage in minem Herren eine twiere , (400)
der ich von mir lazen nthl enmak:
Vi der ich vil gerne taugen wcere,
deide, naht und ouch den lichten tak,
Wes enmak nu niht gettn,
ez enwelle diu liede vrauwe min.

danne rin lokrn , daz geloudet mir.
We , war umde tuot tt daz,
der min herrre trrit vil kleinen haz r

* ch

LXXXV1
1 . »Vrauwe , vernrmt dur Gor mir diL miere,

ich Sin ein Late unt tol tu tagen , (cxi.111, ->.) (402)M tült wenden einem ritter t̂ine tende^ twierr,
die er lange hat getragen;
Waz tol ich tu künden to,
öS tr in Welt vröuden rtchen,
tichrrlichen,
des Wirt mantk herLe vra.

2 . Vrauwe, enlat turh des to niht verdriezen , l , I 3 g a.tr engeüt im hohen muot ; (403)
Wes müget tr und alle die wol geniezen,
den ouch vröude tankte tuot.
Wa von Wirt ttn tin Sereit,
ob tr in Le vröuden bringet,
daz er ttnget
iuwer ere unr werdekeit .« —

3 . «Aa möht' ich mich des an in niht
lazen,

daz er wol behuete tich;
RrumLe Wege die genr bi allen ttrazen,
davor Got behuete mich.
Ich wil nach dem rrhten Varn,
Le leide tm , der mich anders lere;
twar ich Krre,
da mueze mich doch Got üewarn .« —

4. «Vrauwe, tender im rin hochgemuete, (405)ttt an tu ttn vröude trat.
Er mak wol geniezen iuwer gurte,
ttt diu tugent und ere hat;
Vrauwe , gebt im hohen muot;
Welt ir , ttn teuren ttt kerkeret,
daz ez in leret,
daz er daz Lette gerne tuot.»

LXXXVH.
1 . „ZNir tuot einer tlahte Wille (406)tankte , und ttt mir doch darunder wc:

MH minne einen ritter Hille,
dem (en)mak ich nihr vertagen me,
Ves er mich gebeten har,

35

Lwoh ge-
(404)

3 . Sol ich miner triuwe altutt engelten; (401)
tol , entöl niemer man getruwr» ir;
Si vrrtruege Michelsbaz ein tchelten,

I.
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tuonich'
ß rügt , mich dunkel, baz min iemer (mrre)

werde rat.
2 . Wtkke bmitte ich mich so Hirte (407)

mineK willen, lo mir baz gelchtgt,
Swie vil er mich benne diele,
al die wile lo engülke es ncht;
Aese Han ich den gedank:
(doch) waz gtlket , daz der muat itt ttume eines

tagrs lank?
3 . Wil er mich dermiden merr , (408)

lo berluocget er mich slse dil;
Guwe , deS buchte ich dil se sere,
daz ich (im) muoz volgrn , Iwes er wil:
Gerne Hel' tchz nu getan,
Wan daz tchz im muoz vertagen , unt Wittes rre

lol Legan.
4 . An' getar vor tulent sorgen , (cxrm , b .) (409)

die mich twingent in dem gersen min,
Wen adent leider unt den morgen
mag ich licht geruon des willen ttn:
Waz iclfz iemer einen tatt
lol gettrillen , daz itt ein Klage , diu mir (vil nage)

di dem gersen lak.

5. Sit daz im die betten jagen , (410)
daz er also schone Kunne leben,

l , I 38 b . So gan ich im (gie) vil nagen
eine ttat in mime gerben geben,
Wa noch nie man in getrar:
tt tzant daz spil verlor» , und er eine tuot in allen

mar ."

LXXXVIII.
1 . Der rike tet den kleinen vogelin we , chi 1)

daz tt ntgt rnlungrn:
4Zu goerr irl ' aber wunneklicg, als e,
nu itt diu geide entsprungen,
Va lach ich Lluomrn ttritrn Wider de» gruenen Klc,
weder ir lenger wirre:
miner vrouwen seit' ich dittu mcrre.

2 . Ans gat der Winter Kalt und ander not (412)
vil getan Le leide;
Ach wände , daz ich iemer Lluomen rot
gelirge an grucner geide;
Aocg lcga(de)t ez (wol) guote» linken , wcere ich tot,
die nach bröude» rungrn,
unt die gerne rausten unde lprungen.

von der Vogelweide.

3 . Vertumde ich dittn wunnekltchen tak , (413)
so wXre ich berwazen,
Unt wirr' an (miner) bröude ein angelltcher ttak;
dennoch muele ich lazen
Alle mine vrönde , der ich wilenr xkwk:
Got gekegene iucg alle;
wunttget noch , baz mir ein geil gevallc.

LXXXIX.
1 . Herre Got , gelegene mich vor sorgen,

daz ich vil wunnekliche lebe : (414 - 15)
wil mir iemsn ttne bröude bargen,
daz im rin ander Wider gebe.
Wie binde ich vil schiere , ich wetz Wol , wa,
Wan ich liez ir Wunder da,
der ich vil wol mit linnen
getruwe rin teil gewinnen.

2 . Al min bröude lit an einem wive , (416)
der gerse itt ganser lugenden vol,
Unde (also) grschakken an ir libe,
daz man ir gerne bienen lol
Ach rrwirbe rin lachen wol von ir,
des muoz ü gettaten mir;
wie mak s(z Legueten t
ich vröu mich nach ir gueteu.

3 . Als icg underwilrn s ' ir gelisse , (417)
so tt micg mit ir reden lat,
50 Lenimt tt mir lo gar die wisse,
daz mir der lip slumbe gat;
Swenne ich iesuo von der rede kan,
gettgt lt mirg einett an,
lo gan ictz

°s üergrzzrn : (cxrin,
waz Wolde ich dar gettzzern

xc . 1 , 139 ° .

1 . MZirg nimet iemer Wunder, waz ein wip
an mir gäbe erlegen , (421)
Waz 1 ' ir sauber leit an Minen lix;
waz itt ir gelchegrn-
51 gar auch ougen:
wie Kumet , daz l' als übel gettgt;
icg bin aller manne ttgcenett nigt,
daz ilt ane laugen.

2 . Habe ir ieman tgt von mir gelogen , (422)
so bettgou (we) mich baz;
Si itt an miner lchoene gar betrogen,
wil tt (anders ) nigt , Wan (daz).
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Wie trat mir min Handel?
daz enitt niht se wol getan;
lt betriuget lihte ein lumüer Wan,
ad l( § niht geloubet.

3 . Wa li wont , da wonrnt Wal tulrnt man,
die vil lchomrr lint ; (423)
Wan daz ich rin lüssel s 'vuoge kan , (cxmii , 6 .)
lo itt min lrhccne (gar^ ein winr.
Vuoge Han ich kleine;
doch ttt li gemeine (lvol) ,
lo daz li vil (andern) liutrn lol
iemer lin gemeine.

4 . Wil li vuoge vnr die lchoene nemen, (424)
lo ilt li (vil^ wolgemuot;
Wan lt daz , lo muoz ir tuol gemeinen,
lwsz li mir getuot;
50 wil ich mich neigen
not tuon allez , daz li wil;
waz vrdark li denne soubers Vil¬
ich üin doch ir eigen.

5 . Tat in lagen , wie rz umde ir Lander Hat,
deS li Wunder trrit : (42 s)
51 itt ein wig , diu lchocne und ere har,
da di lieg unt leit.
Waz li ihr anders Kunne,

l, I 3vd . daz lol man gar verhrln,
Wan , daz ir wunneklirhrz leden
machet lorge unt Wunne.

X6I.
1 . Vt den liuten nie man har

(deheinen) hovrlichern trolt , denne ich;
So mich lendiu not Leltat,
lo lchine ich geil , unt troette lelden mich.
Allo Han ich dikke leiden mich vetragrn,
unde durch die werlt menige vroude erlogen:
das liegen was aber lodelich.

2 . Teider ich muoz mich entwenen
weniger Wunne , der min ouge an lach;
War nach lol llch einer lenen,
der niht gelandet , waz hievor gettharh?
Wer weiz lÜLsel , waz daz li Gcmeit:
daz itt lenender muot mit gexender arüeit;
unlselik li daz ungemach!

1/ 3 . -Weniger wsenet, der mich liht,
min herse li (mir wol) an vrouden ho;

Hoher vroude Han ich niht,
unt Wirt mir niemer Wider , Wan allo:
Werdent (Liutlche liute Wider guot,
unde trcettet li mich , diu mir leide tuot,
lo Wirde ich aber Wider bro. —
^ 4 . MH Han ir gedienet vil , . (429)
der Werlte , unt wolle ir gerne dienen me,
Wan daz li üdel danken wil,
unde wsenet, daz ich mich ^s) niht verlte.
MH verlren mich

°s wol an rime lite,
des ich aller lerrlt ger : lo ich des üite,
lo git llz einem toren e.

5 . MH enweiz , wie i <Fz erwrrdrn maü ; (430)
des man da glligt , daz Wider ltuont mir ie;
Wirde ader ich , lo man e gllak,
daz lrhadet mir lihte : lus enweiz ich , wie.
Voch verwarne ich mich der vuoge da,
daz der ungevuegen werden anders wa
gensemer li , ban(ne) Wider lie.

- xen.
1 . Wer gelach ie üezzer jar , (48c - 37)wer gelach ie lchoener wig?

Waz rnrrcettet niht rin har
einen unlceligrn lig.
Wizzet , lwrm der ane genget an dem morgen vruo,
dem grt ungelükke Luo.
* 2 . Lu linge ich , als ich e lank,
wil ader ieman welen bro.
Waz die riehen haben undank,
unt die jungen haben allo l

(42 ) Wiw ich , waz in würre , daz mühten li mir gerne
lagen,

lo hüll' ich ir kchaden Klagen.
3 . Swa lo lieg di liebe lir (488)gar vor allen lorgen vri,

4LLerKet, ob des winters sit
den Lwein wol gelesset li.

(42 ?) * Sumer unt Winterder Lweier errn ilr lo vil,
daz ich beide loben wil.
* 4. Hat der Winter Kursen tak,
lo hat er die langen nagt,
Waz lich lieg di lieüe mak
wol rrhaln , daz r da bäht. *
Waz Han ich gelgrorhen ? we , da lolt ' ich Han ge-

(428 ) lwigen : (4Z8)lol ich iemer lo geligen!
35 ^
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1,14» ». Z . Ach wtl einer Heiken Magen , (439)
brr auch vrüude Loeme wol,
Wazk' in alka valkchen ragen
kcgcrne tugenl drrliekrn kol. (exi .iv , s .)
Hieve vor wser ' ein laut gevrüuwet umve ein ko

kchccne Wig:
waz kol der nu krgoener ltg?

X61II.
1 . Ich vtn nu ko regte vro , (440)

daz ich vil kchtere Wunder tuon beginne;
Swenne ez ktrh gevueget ko,
daz ich erwirve miner vrouwen Minne,
So ktigenl mir die kinne
hoher , danne brr kunnen kchin : genade , ein küne-

ginne!
2 . MH enlach die guolen nie (441)

(al)ko btkke , daz ich daz verbsere:
Mir kgtlten diu ougen te,
der »alte Winter was mir gar Le msere;
Ander liute duhte er kwserr:
mir was die wtle , slS trh en mitten in dem metjen

wsere.

3 . Dilrn wunnekltrhen kan» (442)
Han ich gelungen miner Dievens vrouwen Le errn;
Des kol ki mir wizzrn dank,
Wan ich wil temer durch ki vrüude meren;
wol ms» kt min herse kerrn:
waz danne , ov ki diu veidiu tust ? daz kan kt wol

verlieren.
4 . WarLuo enkünde niemsn mir ( 443)

geraten , daz ich kchiede von dem wane;
Ltert' ich Minen muot von tr,
wa vünde ich ein wix ko wol getane,
Wiu ko wrere vallchrs ane?
ki tkt kchcener unde daz gelobt , denne Helene um

Diane.

5 . Heers , Walther , wie ez mir klar , (444)
min trat geleite von der Vogelwetde;
Heike kuoche ich unde rat:
diu wol getane tust mir vil sc leide.
Künden wir gelingen beide,
daz ich mit Ir muekte brechen bluomen an der ltehren

Heide!

xciv.
I . Oor gebe ir temer guotrn tak , ( 445)

mit laze mich (kt) noch gekegen,

Die trh minne, unk ntht erwerben mak;
mich muet , daz trh ki Heere jehen,
Wie holt ki mir rntriuwrn wrere,
unt kaget mir rin ander msere,
des min herse mtnneklichen knmber ltdet iemer kit:
ouwe , wie kurze ein arbeit!
ich Han rin lenkte unkenktckeir.

3. »Got hat vil wol sr mir getan , (44 ?)
kit ich mit kargen Minnen kol,
Daz ich mich under Wunden Han,
dem alle liute kgrechent wol.
Am wart von mir in allen gahen
ein »ulken und ein umbevagen,
bo kchoz (ez) mir in min Heese, da°

z mir iemer. nahe ltt,
UNL ich getuon , des er mich bat:
ich tcet' ez , würde mir s diu Hat." —

4 . Sit daz ich tr etgenlichen kol , (449)
die wtle ich lebe, kin under tan,
Mnt kt mir ma» gebuezen wol,
den kumber , den ich durch ki Han
Geliten und iemer LalkoH liden muoz,
daz mich HenmakÜ getrcrlr ^en^ nieman , kt entuo z,
ko kol ki nemrn den dtenekr min . . . . . .
unt vewar darunder mich,
daz kt an mir üauchU nigt verkume kich.

5 . Lz tuot mir tnnekltchen we , (44« )
als ich gedenke, wes man gklak
An der Werlte wtlent e;
ouwe , daz ich niht vergezzen mak,
Wie regte vro die liute waren!
do Kunde ein kselik man gebaren,
unde kMtetm kin herse gegen der wunneklichen Ltt:
kol daz niemermer gekchrhrn,
ko muet mich , daz tclfz Han gelegen.

xev.
1 . Weder tkt ez übel, oder ikt ez guor , (450)

daz ich min lett verheln kan?
Wan kiht mich bikke wolgemuot,

2 . Ach wsere dtkke gerne vro , (446)
Wan daz ich ntht gekellen Han;
Mu ki alle rruren ko,
wie mühte ich eine denne lan,
Ach rnmurke ir vinger Leigen liden , l , 14» ü>
trh enwolte vrüude durch ki MHH miden?
kus behalte ich wol ir hulde, daz kkz lazen ane nit,
wand ich gelachc niemer niht,
da ez ir dekeiner kiht. — (cxmv , d.)
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10 lrurrt manig ander man,
Wer Minen lchaden halben nie gewan:
ko gebäre ich dem geliche,
als ich li (bil ) vröuden riche.
nu muez' ez Got gebuegen lo,
daz ich von waren lchulden (iemrr) werde vra!

2 . wie limner , daz ich lo menigem man (4S 1 )
von linrr not geholten Han;
Sit ich mich lewen niht enkan
getrcetren , mich entriege ein Wan.
Zeh minne ein wig , diu itt guot unt wolgetan,
diu (en)lar mich aller rede beginnen,

1,141 » . ich kan aber endes niht gewinnen:
dar umbe wsere ich nu versaget,
Wan bazl ' ein wenik lachet , to li mir vertaget.

3 . St lehe , daz li innen lieh bewar : (452)
11 lrhtnet uzen vröuden rich;
Was li an den liten iht irre Var,
10 wart nie wig lo minneklich.
So ltet ir log vil vrouwenlobes ein wiht,
ilt lr nach ir Wirde gekurrieret , (cxriv , v .)
diu lchoene , diu li uzen sieret:
Kan ich ir denne gedienen iht,
deS Wirt bi lrlchen eren ungelonet niht.

4. Swie noch min bröude an swivel ltat , (453 )
den mir diu guote mak vil wol
Gebuezen , ob li°s willen hat,
lon' ruoche eht , waz ich kumbers dol.
St braget , des mich nieman bragen lol,
wie lange ich Welle bi ir veltven:
11 ilt (mir) irmer vor allen wiben
ein wernder trolt se vröuden mir:
nu mueze mir gelrhehen , als ich geloube , an ir.

5. Genuoge kunnen delte baz (454)
gereden , daz li bi liebe lint:
Swie dikke ich ir noch bi gelaz,
10 Welle ich minner , banne rin Rinr;
Achwart an allen Minen linnen blinl,
des wser ' ich anderswa betocret.
11 ilt rin Wih , diu niht gehöret
unt guoten willen kan gelehcn:
den Han ich , lo mir iemer mueze lieh gelchehen.

xevi. v/
Vi . Die grilen wolten mich beS über kamen,

diu Welt geltuende trureklicher nie (455)
Unde hete an vröuden ab genomen,

doch ltrett ich sorneklirhe Wider lie.
Si möhten s wol gewalten,
ez Wirt niemer war;
mir was ir rede lwar;
lus ltrett ich mit de» alten,
die hant den ltrit behalten
(nu) wol lrnger , denne ein jar.
^ 2 . Min ouge (bil) michel Wunder lihr , (4S 6)
die ez bil wirs verdienen kunnen , denne ich,
Waz bien (al)lo lchcene heil gelchtht:
ouwe , Welt , wie Kumt ez umbe dich!
Alt Gor lelch ebenere,
er git dem einen gewin,
dem andern (git er) lin;
lo w >ene ich , alla mrere
ein richer tore waere
lo rich , la ich armer bin.
^ 3. Wie vor , do wir alle waren vro , (467)
do walte nieman hoeren Mine Klage;
Ou ilt (aber) lumelichen lo,
daz li mir wol gelouüen , lwaz ich in tage . 1,141 d.
3Zu mueze Got erwenden
(noch ) unter arüett,
unt gebe uns lselikeit,
daz wir die lorge lwenden:
ouwe , möhre iclfz verende» !
ich Han ein lunder leit.

xcvn.
1. Ein meilter las (45 S)

träume unde lgtegelglas,
daz li sem winde
bi der ltsete lin gesalt,
Laug unde gras,
daz ie min bröude was:
lwie ich nu erwinde , (cxi.iv , ä .)
ich bunke mich allo gelcalt;
Dar sua Lluomen manikvalt,
diu Heide rot , der gruene Walt,
der vogelin lank rin trurig ende hat,
darsuo rin linde
lueze unde linde:
lo we dir , werlt , wie dirz gebende ltat!

2 . Lin tumber Wan , (469)
den ich ser Welte Han,
der ilt wandelürere,
wand er Loelez ende git;
Ach lolte in lan,
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Wan ich mich wol verltan,
daz er ihr gebrere
miner leie grozrn nit.
Min armrz leben in lorgen lit,
der Luazr wcere michel sit,
nn buchte ich liechrr man den grimmen lol,
daz er mir lwrere
an mir gebsere:
vor vochtrn bletchent mir diu Wangen rot.

3 . Wir lol rin man,
der niwan lünden Kan,
gewinnen gelangen
oder (iemer) hohen muot?
Sit ich gewan
den muor , daz ich Legan
«er Welte dingen
merken übel unde guot,
Wo greil ich , als rin tore tuot,
«er winltern hant rehte in die gluot,
unt inerte ie dem rievel linen lchal;
des muoz ich ringen
mit lorgen : (nu) ringe(n)
unt lenkle(n muez ') auch Äelus Minen bal!

4 . Heiliger Milt,
lit du grwaltik Litt
der Welte gemeine,
die nach dir gebildet lint,
Gig wir die litt,
daz ich in kurzer brtlt
dich gemeine,
allam dtniu rrwellen »int.
Ach waß mit gelrtzendrn ougen Llint,
und aller guoten dinge ein Kint,
lwie ich Mine milletat der Welte Hai:
mache mich reine

e min lrle verlinke in daz verlorne ral.

xcvm.
I . Gwe , war lint berlwunden alliu mini » jar?

ilt mir min leben getroumet , oder ilt ez war? (462)
daz ich ie wände , daz ihr w -ere , was daz iht?
darnach Han ich gellsten , und rnwriz eK ntht:
gSu bin ich erwachet , und ilt mir unbekant,
daz mir hievor was Kündik , als min ander hant,
liute unt lant , dannan ich von Kinde bin geborn,
die lint mir vremde worden, reht als (ob) ez li verlorn.

1 142 s . Die Mine gelhiln waren , die lint traege und alt,
bereiter ilt daz Veit , verhouwen ilt der Walt,

Wan daz daz wazzer vltuzet , als ez wilenr vloz.
(cxi.v , s .)

vürwar , ich wände , min ungelükke würde groz,
mich gruezet maniger trage, der mich Lekande e wol;
diu Welt ilt allenthalben ung (e) naden vol.
als ich gedenke an manigen wunnrKlichrn tak,
die mir lint englallen , als in daz mer rin llak,
ie mer mere, ouwe!

v 2 . Gwe , wie jannrrliche junge liute tuont , (463)
(460) de,, nu bil rtuwekliche ir grmuete ltuont,

die Kuimen niwan lorgen : ouwe , wie tuont Mo!
lwar ich ser Werlte Kere , da ilt nie man bro,
Landen (unde) lingcn sergat mit lorgen gar;
nie Urittrn man gelach lo jaemerliche jar;
nu merket , wie den brouwen ir gebende Hat;
die ttolsrn ritter tragent doergerkche Wat.
Uns linr unlenkte briebe her von ttome kamen,
uns ilt erlaubet truren, unt vrüude gar Senomen;
daz muet mich inneklirhen (lrre), wir lebten ie vil wol,
daz ich nu bür min lachen weinen kielen lol.
die wilden vögele Lelrurbet unlrr Klage,
waz Wunders ilt (ez danne), ob ich da von versage,
waz lgrtche ich tumber man durch Minen bcelen sorn?

(461 ) lwer dirre Wunne volget , der hat jene dort verlor» ,
iemer mer , ouwe!

3 . Gwe , wie uns mit luezen dingen ilt berge.
Len ! (464)

ich lihe die Littern gallen (Mitren) in dem gonige
lwebcn,

diu Welt ilt uzen lchcene , wis , gruene unde rot,
und innan lwarser barwe , vinlrer , lam der tat.
Swen li nu verleitet habe , der lrhouwe linen rrolr,
er Wirt mit lwacher buose grozer lünde erlolt:
daran gedenket , ritter , ez ilt iuwer dink,
ir traget die kehlen Helme unt manigen Herten rink,
Dar suo die Velten lchilte unt die gewitzten lwert.
walte Gor , waer' ich der ligenünkte wert,
lo wolle ich notik man verdienen riehen lolt,
joch meine ich niht die huaben , noch der Herren

galt;
ich walte leibe Krone rweklichen tragen,
die möhte rin loldenier(e) mit lime lger Lejagrn:
mdhte ich die lieben reile gevarn über lc,
lo walte ich denne langen wol, unt niemermer ouwe.

(cxi.v, 0 li .)
X6IX.

1 . Alrelt lebe ich mir bil werde, scxxvi, d .) (ac)
lit min lündik ouge liht
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Waz reine lant und auch die erde,
der man la vil rren jiht;
Mirlr gelchehen, des ich ie Lar:
ich vtn Kamen an die lrat,
da Gor menuilchlichen trar.
* 2 . .Me dan(ne(j tulent hundert wunder,
diu don dilme lande lint,
Viu kan ich ihr mer belunder
Hunt) geatzten , denne ein kleine kinr,
Wan rin teil von unter e:
lwcm des »ihr genuege, der ge
Luo den Juden , die lagen! tm me.

3 . Srhoeniu lanl , rich unde Here, (22)
lwaz ich der noch Han gelegen,

>i,I 04 V.^ So biltuz ir aller ere;
waz ilt wunder ^ hie gelchehrn>
Waz ein magr ein kinr geLar,
Here über aller engel lchar,
was daz nitzr ein wunder garl

4. Hie ltez er lich reine ranken , (23)
üaz der menlrhe reine li;
Wo liez er lich hie berkouken,
daz wir eigen würden dri;
Anders wirren wir berlorn:
Waldir , lxer , KrivLe undedorn l
we dir , Le den ilt bin Lorn!

L . Wo er lich walte über uns erbarmen , (24)
da leit er den grimmen tot,
Gr bil rich ' über uns vil armen,
daz wir Karmen uz der not,
Waz in da deS niht verdraz,
dalt ein wunder al Le groz,
aller Wunder übergenoz.

6. Hinnen duor der lun Le Helle (2s)
von dem grabe , da r inne lak;
Welt der Vater ie gelelle
unr der Geilt , den nie man mak
Sünder lctzriden , ez tlt ein,
liegt und ebener , banne ein Lein,
als er Abrahame rrlchein.

7 . Wo er den tievel alla gelchande , (26)
daz nie Keiler baz geltrett.
Wo vuor er her Wider Le lande,
da huox lich brr Inden lrir,
Waz er , herre , ir huote brach,
unt man in lit lebendik lach,
den ir haut lluog unde lrach.

8. Warnach was er in dem lande (28 « )
vierLik tage , da vuor er dar ,
(Wannen ) in lin Vater lande;
linen geilt er uns bewar:
Wen laut ' er hin Wider Lehant;
heilig ilt daz leibe laut,
lin name der tlt vor Gor erkant.

9 . Ir (en) lat iuch niht verdriezen , (28 >>.)
daz ich noch gelxrorhen Han,
Sa wil ich die rede enrlliezen
kürzlich und iuch wtzzen lan : sl,I0S »,
Swaz Gat mir der Welte ie
. . . . . begie,
daz huos lich dort , und endet hie.

10. In bis laut hat er gelgrochen (27)
einen angesltchrn rak,
Wa der weile Wirt gerochen,
unt diu Witwe Klagen mak
Unr der arme den gewalt,
den man hat mit in geltalt:
wol im dort , der hie vergalt!

11 . Unlerre lant rehter ritzten (28 »-)
vriltet da ntemannes Klage;
Wan er wil Leltunt da ritzten,
la ilt ez an dem letten tage;
Unt lwer deheine lcgulde hie lat
unverebenet, wie der ltat scxxvi , 0 .^
dort, da er Plant , noch bürge » hat!

1-2 . Krillen , Juden unt die Heiden ( 29)
jehent, daz dis ir erbe li;
Gor mueze ez Le retzte lcheiden
bur die line name » dri.
Al diu Welt diu ltriret her;
wir lin an der regten ger:
regt ilt , baz er uns gewer.
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l , 143 ».

46 .

Ger Gtltüolt von
(cxevi , ab .)

S Kl a n e g ö u.

i.

1 . VZLSL ich brn muot lemer von tr bekere,
lo groz unkrrrte ich vtl gerne verüir ; (cxi.vi , e .) ( i)
Min Kerse ktat niKt lo , daz ez mich irre,
daz ich mich trmer kchetde von ir.
Und tr gevserde die ratent mir,
die kinr la kurze, dsz ich niemere
kein ander wig möKle Minnen ko kere:
tr lchcenrn ltveß Kat Gor michel rre.

noch michrls baz , banne der ougrn min:
kt ki getriuwe , daz werde an mir kchtn.

2 . Gz ikt ein Wunder , mir wart nie ko we , (6)
do ich wol Vieren vür eigen mich vor,
3Zu minne ich eine , unt Scheine ander me,
und tkl nach der einen noch grozcr min not , I
Daune kt wmre von Minnen als te;
rz was ein kxil , damit ich ümve gte:
nu erkenne ich minne , die erkande ich e nie.

2. Ar kchcentu suKt alka lenkte unde reine (2)
lat mich daz tzerse von tr kcheiden nirt;
Hiemit ich kein ander vrouwen ntgt meine,
Wan , diu mir ko vriuntliche riet.
Wavt lol kt wol Vekennen dikiu liet,
unt daz kt ouch wtzze, staz ouch ^ ander vrouwen

Keine
Kavent an mir umv tr minne vil kleine:
luS diene ich in allen gerne durch die eine.

3. Mir ikt der muot worden trueve unde kwrere, ( 3)
wand min kol doch niemer werden gegen tr rar,
Sit ki geloubet von mir veekiu mrere,
gegen der min Krise alka guetlichen ktat;
Lin teil ki an mir vergaßet kich Kat,
kt Krte des rre , daz kt tr sorn dervserr,
uns ich gegen ir ko gar unkchuldik wrere:
owe, we§ stKrnt mich die lügenirre!

4. .Niemer mueze ich kankter Viten der ktunde, (4)
daz ich mich von tr scheide, kwie rz jach mir ergat,
GL kt mir tr genaden n !Kt Verbünde.
ko daz vrkchache , kcht , ko würde min wol rat:
Zr roter munt , der lo Ugach guetlichen klar,
ov ki mir brn Le kükkenne sswolj gunde,
und alko , daz rz doch nie man vedunde,
daz Krise lett ich kankte über Wunde.

II.

1 . Ein kchapcl vrun , Î und'j underwilent te vlank,
Kat mir getzcrKet daz Korse unt den muot ; (z)
Hievt Künde ich miner vrouwen den kank,
daz kt Lekennr , wer mich kingcn ruot.
Ach kol mich gegen tr chuldrnU Knetende ktn

Ul.

1 . Ez ikt rcht , daz ich laze den muot , (7)
der mir uk minne te was riche unt guot, (vxi-vl, ä .)
ich wil gebaren , als ez nu ktat.
Owe, daz minne ie daz viele ende Katl
kwer kich mit ltsete an tr unktLte lar,
wie unlankte dem ein kcheiden tust!
Als ez mir Kat daz kelve getan;
Iteve inuaz dikke mit leide srrgan:
wie sankt im ist, der sich Kat beKuot!

2. zZu werdent ougen vil trueve unde rot, (6)
nach lievem vriunde ko ltdcnr kt not,
die ir da veitent ltKte iemerme;
Daz reit getuor mantger vrouwen nu we,
die vröude rngklagen mit lieve , als e,
der Wunne wendet nu mantger den tot.
Minne unde vriunde ich dur Gor lazen wil,
des dunkel mich dur in niemer se vil,
lit man uns von tme dienekr gevot. —

3. »Min teil der minne daz kült tr iu Kan, (9)
daz enwtl ich anders nie manne lan;
davt kült ir , Krrre , gedenken min;
Her' ich tKt ltevers , daz kalt' iuwer ktn,
vrvude unde Wunne werde (tu) von ir kchtn;
ki Kar mir niwan leit noch getan,
Sit ich mich kerte und ie kere rank
an eine ktat , da mir leider nie gelank:
vaz banne mir mueze ez iu damite ergan ." —

4 . Daz tr genade mich ko gar vergie , ( io)
des bi» ich vro , unde klaget ' ez doch te,

, 1431 -.
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ir edeler mtnne tcg noch kankter envir,
Wanne ich tt wette tn den kargen nach mir,
als ich nu gan unt lide nach ir . .
Gat , unker gerre , dur den ich tt lte,
Wer günne mir des , werde ie mer rin wtg,
der uk genade kül dienen min ltg,
daz ez diu tt , diu mich ertte vte.

IV.
I . Ich wil der lieven aüer ttngen,

der ich ie mit rriuwrn kauk,
M genade und uk grdingen,
daz mir teuren werde krankt,
Wt der ich alka kchone
an eime tanse gie,
ir sreme Wal die Krone,
ka kegoene Win wart nie.

Elle und Lite tansent Wal,
des man tn Velden danken kal.

1, 144 » . 2 . Zne Mach ko tugentriche
vrouwen nie , des muoz ich jchen,
Mach ka regte minnrkltche;
kwaz ich vrouwen gan gekegen,
Wes ikt tt vor tn allen
gewaltig iemer min,
kt muoz mir wol gevallen,
tt kurzer koeldrn kcgriu.

Elle und Elke taiisent wol,
des man in Seiden danken kol.

3 . Seelik tt diu kurze reine,
kcrltk tt ir roter munt,
Skelik tt , die ich da meine,
kwlik tt ko kurzer vunt,
Seeltk tt diu kurze ktunde,
krrlik tt , daz ich kt erkacg,
krelik tt , da tt mich bunüe,
diu vant kt noch nie srrvrarg.

Elle und Elke tansrnr wol,
des man in Seiden danken kol

V.
I . Do ir vrrkagen mir ko nage gie , ( 14)

da dagte ich des , ov ich nagen wsere,
daz ich vergaeze ein teil miner kweere;
da guog kicg rrkt diu not an mir:
Mich getwank diu Minne garter nach ir,
danne tt trt Le Sürie in dem lande;

I.

da St ich regte an mir kelben erkande,
daz ich des niemer engkliegen kan,
Arg enkt ir kreete , als da ich ttn rrkt vegan,
do ich mit triuwen daz gerse an tt wände.

2 . wil kt , daz ich von ir kchrtde den mnat , ( 15)unt min gerse von ir minne kere,
ko kol tt lazen ir kcgeene und ir ere;
av tt der veider versitzen wil kicg;
Vaimt mak tt von ir kcgeiden mich,

^ ^ kwar ko daz keret , ko muoz ich beltben
und iemer dienen dar vor allen wivrn.
waere der kchcenrn min dienkt ka leit,
Als tt nu lange mir gat geleit,
ko mögte tt mich wol von ir trtven.

VI.
1. Uz allen vrouwen ich mir eine erkande chx>)se tralte , an der wil ich ktretc veliveu,

Wch kesse ich min ere se vkande,
( 12 ) unt daz ich tt minne vor allen wiven;

Swenne ich daz nigt tno , ich wil , daz tt verkre,
und ir genade mich dar sua berge:
nu gedenke , öS (ich) ir nigt lokte,
wer mich an vrouden iemer me getrolte. (cxnvii , d .)

2. Waz kalte mir darnach lib und ere, (20)
kwrnne ich daz gerse walte von ir wenden;
St wizze , daz ich mtnne li iemermere,
nach ir genaden mueze tcg

°
z nach verenden.

Waz dar ümve , ov tt versitzen Kan;
daz gavent vil guote vrouwen e getan:
doch ikt min trokt , ich garte lagen ein nnere,
daz nigt ka guot , ko kteeter dtenrkt , wLre.

VII.
Do ich , Seide , gekach unt gegarte , (21)

daz man tt gate ko bcrre vrrguot,
Von dem lode ich mich rumgliche euvorte,
daz ir diu werlt alko guetlichen tuot.
Mg kalte mich vor der not gan bctzuot,
Wan daz ir krtzeene mirtz alko bertvrre,
daz ich tt Vst , daz li niemer getuot:
ir groz Verlagen mir die vröude srrktorte.

VIII.
I . Daz gerse ikt mir vor leide nach bcrkwun,

den, (22)mir gat Verlagen die vroudr min Verlierer
36

(13 )

(cxi.vn , » .)
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Unt mtnen muor ntwan rruren geleret,
Wan ich nu Han ir ungenade bebunden;
Waz tust mir leit unde we L 'allen stunden,
nun ungelnkke tlt mir sorgen gemeret,
mich habent ir Wort also lantte vrrlcret,
daz ich niht mähre überwinden die Wunden.

2 . Swenne ich genaden te gegen ir grdahte,
so bräuwere mich ir lchin in dem muole ; (23)
So engkie aber si min rede so gar L 'unguote,
daz ich erschrak unt mich an truren Lrahle,
G we , lo borgte ich , daz es lt derlmahte,
so hrt ich sorge , als ein kint Le der ruote,
wie ich gegen ir hulden mich also behuote,
daz st ihr üon sorne sich an mir bergahtr.

IX.
145 a . I . EVie schiene unde guot st wrrre , (24)

beK het ich so bil bernomeu,
Daz mir niemer me diu moere
Kunden uz dem hersen Komen:
Sit Han ich an ir gesehen,
lwie gerne ich st nu berbrere,
tue mähte , alle ist mir hie beschehen.

2 . Kunde ich , alS ez ir geranne, (25)
wol geütenen , daz r-rt ' ich,
Waz si Mine bete bernreme
nach genaden über mich.
Do ich lt mir Le tröste erlach,
wolle ir daz Wesen genreme,
lo wol mich de§ , daz te gelchactz.

3 . Swie lt wtl diu mtnneKltrhe, ( 26)
deK hat lt gewalt also,
Ich bin arm , ich bin rtche,
ich Li» trurik , ich bin vro;
So gar tlt st gewaltik min:
ist aber , daz ich von ir entwiche,
des soll ' ungewaltik sin.

X
I . Die betten , die man binden Kunde (exi-vu , 0.)

von dem Pkade unL uk den Mn , (27)
Die luorhtr ich nu manige stunde,
unt vanr li in dem hersen min:
Wir ich Han erwrlt uz allen wiben,
diu tlt hie , Li der wil ich üelibrn;

ich wtl min luochen lazen sin,
ich enlol° K niht langer tribrn.

2 . Swie die bogel' an dem rtse (28)
singen nider , alder ho,
Sa Lin ich in einer wile,
und enwirde doch niemer bro
Von der schienen , die ich da Minne,
diu mak mir bräun herLe unt sinne,
ir genade ltnt also,
daz ich ir niht Wan brumen gewinne.

3 . Swie lt in der maze schiene wrere , ( 29)
und alte gar » ihr minneülich,
Sone het ' ich so manige Iwrere
von ir niht, deK duhte mich;
Wolle li Han mit mir gemeine
miner sorgen niht Wan eine,
lthte lt bedrohte sich,
daz min truren würde Kleine.

XI.
1 . Vrouwe , ich rede ez mit inwern hulden , ( 3v)

stt ich tuch alrerlt(e) lach,
Mne wetz , von weihen schulden
ltde ich bil groz ungrmach , l, I 45 d.
Waz mir von gedanüen ta we nie geschach,
wie z mir kalte ergan
von der liebe , die ich Han
gegen tu , brauwe , der mag ich niht lan.

2 . Von tuwern ougen dur diu Mine ( 31)
gie mir in daz herse min
Lin to wunneklicher lchine,
der muoz temer drinne ttn;
Zne getach nie von wtüe so guetltchen lchin,
und ir guete da bi:
tit dtL allez (nu) da st,
vrouwe , genade , lo la mich vrt.

3 . Meman kan ez tu (b) rrkeren , ( 32)
bin ich iuwer eigen man;
Lz trat wo! nach tuwern eren,
ob ich tu Wal heileK gan,
Und ich tu wol gerne diene , lo ich bette kan,
ob ich daz tuo,
beide , lgate unt brua,
gegen tu , vrouwe , da hoer(e)t genade Luo.
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XII.

Wol mich des , daz ictzs ' ie grlactz , (33)
sLltk li diu llundc,
do min tzerse crwelte dir,
der rügende mrittrertnnr!
Gedoetzte li , wenne ez geichactz,
daz ich von ir munde
dort ir ertten gruoz engkie,
da gab mich ir diu minnr,
U>az mich ir nieman verbrach,
der ez luizzrii Kunde,
temer ltt lo Kerle ich ie
gegen ir mine sinne.

si motzte mir die brande lvol verenden:
ut genade muoz ictz warten , wenne ttz tuot.

XV.
G we , mtnne , wes Litzeltu mich ? (zg)

ictz tzan dir doch nitzt Le leide getan;
Vaz du mich muejett , daran lündettu dich,
du sollest mictz wol an' die not tzaben derlan,
Vaz du mir Kerett daz tzerLe unr den sin
gar an rin Witz , diu nitzr wetz , wer ich bin,unt diu mich doch , beide , sitzt unde tzoeret;
mich tzar ir rat und ir ichoene vertieret:
lus ttt min vröude von tu beiden serttceret.

XIII.
Ictz würde vro , kündeich verdienen daz , ( 34)

do ich gegen ir tzotzer bete brgunde,
Vaz ich von ir grozen tzaz
nie bernam von ir inezen munde , (cxi-vn , ü .)
Waz si so schone mir Verlagen Kunde;
ob ich nitzr mer genaden an ir vunde,
so wolle ich iemer bi ir vrliben:
dur daz auch getruwe ich ir Laz , danne allen

wtben.

XIV.
1 . wr, ich armer , wir sol tch nu werben , ( zr)

sit ich ir nitzr enbieten lol min lendez klagen?
,Nu muoz ich leider lwtgende verderben,
Wan ich ir Minen kuinver nitzt mak selbe grsagen.
Wo wil Ictzder triuwe nitzt vertagen,
ich eilst ir tzolt , also muozictzsterben:
lwiget dermunt , so wil ictzz in dem tzerLen tragen.

2 . Si motzte mich dochundrr wilent gruezrn , (zs)
daz ir doch nie man verkette , als ez ir gegen mir

stat;
Ich was gewon van ir Worten btl suezen,
daz si wich gruozte : nun ' wetz ich , war ümbe lt°z

lat,
Ich rngelte , daz min tzerLest tzar
Le der besten erwrlt ; daz wil ich gerne vuezen,
swrnne min ltlrte und ir rre und ir schiene Lergat.

1,148 a . 3. Min grcette leir uiötzte ki lttzte wenden , ( 37)
ein tzalbez Wort dichte mich van ir luez' unt guot,
Nuoctzte st mir daz Le gruoze lenden,
davon Wer' ich temer rictz unt tzoctzgemuot.
Min edeliu vrouwe ilt so gar nitzt bctznot,

XVI.
Ächte vröude ictz mtnne gerne ( z^ )buch eine vröude , die ich tzan;

Ver were mir nitzt L'enberne,
umb die tlr ez so getan,
Swenne ich der einen ane were,
mir wirren die andern gar immsere;
ich wil mich bringen gar uz dem wane,
ez ist diu rdele , wolgetane,
unr der betten temer eine:
datt min vrouwe , dir ich da meine.

XVII.
Ach tzan den grlouben in dem muote , (40)davon mich nieman Kan vertriben,

Vaz mir niemer mögte Kamen L 'nnguote,
daz ich st rrwelte uz allen wiben. (cxivm , a .)wa lol ich Seltbrn
mir lo grozen cren,
als ich an der schienen vunde;
wol mich , daz ich so weln Kunde!

XVIII.
Wil li bekenne» den guetlichen willen , den ich

gegen ir tzan , (41)So tzan ich genuag (e) , Wan ko kan li niemer verlan.Sin ' lazc mich des geniezen gegen ir,
daz ich ir gag , vcidiu , tzerse unde sinne,
nach ir genaden , lo danke li mir,
daz ich (tt) baz , danne mich selben, mtnne.

XIX.
MZir tuot vtl lankte , swenne ich tzoere, daz

man li lobet lo gar vollekltctze , (42)
36 *
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WeK bin ich vro , und enwetz doch , dur waz;
Wan unter muot klar Io gar ungeliche:
Ach mtnne lt , Io ilt 1t mir gehaz;
da ; itr ungeliche , Itne bedenke Itch es baz,
Io daz tr gurre ihr an mir entwiche.

1,146 b . XX.
1 . Von lorgen wände ich ledtk Itn , (43)

da mich die lchcene alnmbevte,
Schacher wart daz herte min,
Wan rz mir Ichedrliche ergte;
Wo was min lorge Kleine:
nu Han ich me , banne eine,
ich bürgte, tr tt bil we nach mir,
als mmem hersen ilt nach tr;
daz ltnt Lwivalttu leit,
diu unter beider herse rreit.

2. Linder wilcnt muoz ich tragen (44)
von gedantren lendiu leit;
Als ich banne hcere lagen
von tr Io groze wrrdekctt,
So Wirde ich von dem mrere vro;
lt trete auch mir daz lelve allo,
horte 1 t von mir iht guores;
des lin wir gelirhes muotes:
lwaz lt vröut , des vröuwe ich mich;
lwaz mich vröut , des vröut li lich.

XXI
1 . Aalte rtkrn unde Ine , (4s)

lo diu srrgant , Io Kumt , als e,

Leide , Alwinen unde Kle:
Untergängenilt min not , der wirr tr me.

2 . Swie man liht die Heide Iran , (46)
wtz , alder lumerlich getan,
mir enwil min leit trrgan:
daz Klage ich der lchoenen , von der ich (r^ z Han.

xxn.
1 . In den lumeritchen tagen hohe trat (4/)

manik herse , niht daz min;
Waz Klage ich der lchcenen , diu mir leiten lar
keine vröllde kamen darin.
Sol daz temer allo lin.
Io mag ich wol Klagen , daz an ir niht tergat
tr vtl minnekltcher lchin.

2 . Si gelichet wol dem lternen Lremiinüaii,
der nie hin , noch her gegie ; (4V)
Allo hat lt lange wider mich getan,
daz lt tr muot verlieret nie:
Sit ich mich an lt verlie,
lo rnknnde ich an ir vtnden , noch entltan,
Wan Verlagen , daz vant ich ie . (oxeviu , b .)

3 . St lol wizzen, lwaz ich leides von tr Klage,
daz ich doch nie wtg gelach, (49)
Wie ich lo minneklichechU in mime Herten trage;
nie niht anders ich verjarh.
Wulde ich davon ungemach,
waz darümvet ich mähte noch geleven die rage,
daz nie lieber mir gelchach.

(oxi -vui , ol . — cxiax , ab .)

1,147 s.

47 .

tzer Wolfram von
(cxiax , eck. )

Eschenva ch.
1.

1 . EZN wtg mak wol erlauben mir , (cr , a .)
daz ich ir neme mit trtuwen war ; ( c)
Ach ger , mir wart auch nie diu gtr
verhallet , min ouge lwingen dar;
Wie bin ich Ins von tulen llatzt:
lt liht min herse in vtnlrer naht.

2 . St rreit den hellelichen gruoz , ( 2)
der mich an vröudrn richen mak,

War ul ich temer dienen muoz;
vtl lthte erlchinet nach der tak,
Waz man mir muoz bröuden jehen:
noch grozer Wunder ilt gelchehen.

3 . .Nu lehr , waz rin Horch l -eten lcgade , ( 3)
noch minre lchaden habent min diu Win;
Ar haz ich nngerne ul mich lade,
diu nu den lchuldehakten lix
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Gegen mir trett , da; lnze ich ttn:
ich wil nu gklegen der LÜHte min.

II.

1 . Der holden mtnne ir Klage ( 4 )
du kunge le gegen dem tage,
Waz kure nach dem kurzen,
wer minne unt wchlich gruezen
Mo enxktenü , daz ki kich muezent scheiden,
waz du bo riete in Leiden,
do uk gie der morgen kterne,
wahtsere , Wik , davon licht link (du) gerne.

2 . Swer xkliget , oder ie gexkiak , ( s)
daz er bi lievem Wide lak,
Wen merkern unverdorgen,
der dark » ihr dur den morgen
Wannen ttreben , er mak oeK tageS ervriten;
matt dark in niht uz leiten,
. . . uk w leden:
ein okken kurze Wirtes wch Kan koche minne geben.

ein kumer bringet,
daz min munt kinget;
durch Wolken dringet
tagender glatt:
guet (e) bin , wache , kurzer galt ! "

S. Lr nmok' von dannen , ( s)
der ki klagende ungerne harte,
do kgrarh ktn munt
Allen mannen
. . nie ko gar verklärte
vroudrn vunt.
Swie balde rz tagte,
der unversagte .
an ir Lejagte,
daz karge in bloch , ( cr , d .)
unbermeltez rükken,
gar Heinrich kmükken,
ir brüktel drükken,
unt me dannoch:
urloug gag , des vris was hoch.

m.

1. „ Von der Linnen
wil ich gen , in tage wtle
kank verbern:
Wie kich minnen
tougenliche , und ob kt xrike
ir minne Wern,
So gedenke kere
an kine lere,
dem ltb und rre
ergeben kin.
der mich des barte,
deswar , ich trete
im guote raete
unt Heike kchin:
ritter , wache , gurre din!

2 . Mht verkrenkrn
wil ich aller wahrer triuwe
an werden man;
>Mht gedenken

l , 147 d . kalt» , vrouwe , an kchridens rtuwe,
uk Künkte Wan.
Gz was ie wiege,
Wer minne Marge,
daz uk im large
meldes lakt.

IV.

1 . Urkgrink bluomrn , loub uz dringen (- )
( 6) »nt der lukt des meijen urbort Vogel' ir alten dan:

Ltewenne ich kan niuwez kingcn,
ko der rike liget , guot wtg , noch alles , an din lon.
Wie waltkinger und ir kank
nach halbem kumers teile in niemannrs ore rin

Klan» .

2 . Wer MKlichen bluomen gleiten ( io)
ko des touwrS snehang erliuternt , kwa ki ttnr;
Vogel ' die Hellen unt die betten
al des meijen Lit ki wegent mit gelange ir Kink;
Wo kliek niht diu nahtegal:
nu wache aber ich , unt kinge uk berge und in

dem tal.

3 . Min kank wil genade kuschen ( n)
( 7) an dich , guetlich wiv , nu hilk , kit Heike ikr wor¬

ben not;
Min lon dienttes kol geruochen,
daz ich iemer Lite unt btute uns an Minen tot.
Taz mich von dir nemen den trokt,
daz ich uz Minen langen Klagen werde erlott.

4 . Guot wch , mak min btrnkt erbinden , ( 12 )
ob dt» tzelk (e) lich gebot mich branden Welle Wern,
Vaz min truren mueze kwtnden



286 47 . Her Wolkram von Ekchenbarh.

und ein ltevez ende an dir bejagen mtn langer gern.
Win guetltch gelaz mich twanK,
dar ich dtr , Leide , guot ktnge , alkur « , oder,

will» , lank.

S. Werder wig , din kurze gurte ( rs)
unl bin mtnneklicher « orn hat mir dtl broude er-

wert;
Mahtu troekten mtn gemuete,
Wan rin helk(e) lichez Wort von dir mich tankte rrnert;
Mach ' ein' wendtk mir mtn Klagen,
ko dar ich (noch ) werde groz gemuot vt Mine» tagen.

V.
1 . „ Ez ikt nu tak , ( 14)

daz ich wol mak
mit warhett jehen , ich wtl niht langer ktn;
Wiu dinkter naht
hat unS nu vraht,
« e leide mir , den morgenlirhrn kchin.
Sol er von mir kcheidrn nuo,
mtn drtunr , diu korge ikt mir Le vruo;
ich weiz dil wol , daz ikt auch tme,
den ich in Minen ougen gerne bürge,
mäht ' ich in alko behalten,
min kumber wil kich breiten;
owe beS , wie Kumt er"

S hin?
der hohkte vriüe mueze in noch an Minen arm ge¬

leiten ! "

2 . War guote wig ( iS)
tr briundeS ltg
bakte umbedte , der waS enlklaken do.
Wo daz gekchach,
daz er crkach
den grawen rak , bo muokt' er ktn unbro ; (ci. , 0 .)
An ktne Srukt er drukte kie,
unt kgrarh : »jo erkanüe ich nie
kein trurik krhetden alko knrl,
und tkr diu naht von hinnen al « e balde.
wer har ki ko Kurs gemessen?
der taK wil niht erwtnden.
hat Minne an koelden teil,
diu Heike mir , daz ich dich noch mit bröuden mueze

binden."

3 . St beide lukte,
daz er Kutte
ki , genuok gebluochet wart dem tage.

( r6)

Urlaub er nam,
daz do wol « am;
nu merket , Wie da rrgte ein kchtmgk bi Klage:
St haten Leide kich bewegen,
ez rnwart ko nahen nten' gelegen,
deS noch diu Minne hat den MS,
ob der kunnen drt mit ültküe wirren,
kine mühten « wikchen kt geliuhten.
er kgrach : «nu wil ich riten;
din wigltch guete ncme mtn war,
unt ki mtn kchilt hiute hin unt her , unt « 'allen

Ltten ."

4 . Ar ougen naz ( 17) l , 148 n,
do wurden üsz;
ourh rwang in Klage , er muokte von tr.
St kgrach hin «'tme:
»urloub ich nime
« e der bröude min , diu wil gar von mir,
Sit ich muoz dinen munt (ko rot)
miden , der mangen gruoz mir bot
und ourh din KuS,
alke in din uzerwelte guete lerte,
unr bin grkelle, din triuwe . »
kt kgrarh : »weme wiltu mich lazen?
nu Kum kchiere Wider uk rehten trott:
a we, dur daz mag ich ktrenge karge niht gelazen ! «

VI.
1 . Ouot wiü , ich Site dich Minne , ( rk)

rin teil dur daz,
ktt ich dir niht gebieten mak;
Du gig mir die gewinne,
daz ich baz
an dir grlebe noch lieben tak.
Snel bar ich wilder , banne rin tier,
mak mir din helke rntwrnüen.
will an triuwe gedenken , i, 14g d.
kielik wig, ko gilt ein lteüez ende mir.

2 . Wu tretkt ko bektez herse ( 19)
uk mtn verlukt,
wie kol der kite an dtr « rrgan?
Lim' miuzer , valüe , etm ' ter « e,
dem mak (diu) brukt
niht baz banne dir diu dtne kran;
Win munt ikt uk den KuS gektalt,
din larheltchrz gruezrn
mak mir wol grkuezen
kure not : kuS hat din mtnne min gewslt.
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3 . Motzt' ich die lieldc reichen , (so)

diu ko hoch
oü miner vröude kret geLilt!
Gor muoz ir tzerse erweichen,
kir ez noch
der miner klügere nitzt vedill.
Man kcht mich sl Le kelten geil:
ein blinK von üonrekrralen
motzt' ich « 'allen malen
gan erveren , daz im der tzerte entwiche ein teil.

4 . Ar wengel wolgeltellet (ce , <>.) (21 )
killt gebar,
allam ein louwilt roke rot;
Diu kchoene mir wol gevellrt,
likt valkctzeA dar;
ir äugen üringent mich in not,
Si dringend in minß tzrr « en grünt,
ko enLÜndet mich ir minne,
daz ich von ir liede endrinne:
an der klar vin ich von der kurzen wunr.

5. Ar kctzoene vröude machet , (22)
durliutztik rot
ikt ir munt, alS ein rudin;
Swem ki von tzersen lactzet,
dch korge ikr tot;
Mt min lxilnder ougen kcgin,
Nr vremde krenk ^cht daz tzerte min;
ich ktirde , mir(n') werde ir minne:
VenuA diu götinne,
lebt' ki noch , ki muekte di ir verdlictzen kin.

6. Ach wil deK Minen ougen (sz)
lagen dank,
daz ki ki vunden alko guot:
Die ich da minne rangen,
lunder wank,
diu tzat getzoetzer mir den muot:

Daz kctzakket mir ir roter munt,
ir minneklirtzez lachen
kan mir wol gemachen
tzotzen muot , davon mir Wirt ein vröude kunr.

VU.

1 . MZaniger Klager die kctzoenen « ir (24)
unt die lichten tage:
ko Klage ich , daz mir rin Witz getuot,
Diu mir leit « uo kargen git:
owe dirre Klage,
waz ikt mir bür kendcz truren guot?
Aller vögele kingen , aller dluamen kctzin,
elliu wid unr wideK kint , l
kwaz der redende kinr,
troektent mich nitzt , Wan ko daz kol kin.

2 . Mich tzat leit in truren dratzt (25)
und ein kendiu Klage,
diu mich nitzt Wan truren leren wil.
Mir tzat loneK ungedatzt,
der ich Mine tage
tzade gedirnet uz der maze Lil.
wer kol mir nu lon>n , unt gelit ki tatt
gelctzitzt deS nitzt , unt ktirde ader ich,
brouwe min , nu kxrictz,
uk wen erde ich danne dike not?

3 . Mk , tzilk , guot Witz , la Leketzen , ( - 6)
oü du Lrectzen matzt
kargen Lanr , min vröude tzinket dran.
Mir mak lieg von dir Selchetzen,
dsrLuo tzaktu z dratzt,
dine guete Site ich unde man!
Manltrtz dien (e) kt , wixltch lon gelich ie wak,
Wan an dir , bil ksekk wix:
kumder treit min liy,
die vernanten Lit »atzt unde rak.

, I4ga.
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48 . (cri , ab . )
Von Stnsenverk ,̂ Erutzfaeße ze Sant Gallen.

i.

1 . VaGUWL , krelden liege , (ci. 1 , e . ) ( i)
wie müger tr ko langez leit an mir vertragen;
Kuot ko koelikliche,
unde lal mich licht an vrüuden gar verLage» .
Wan verderbet tr mich ko,
daz Wirt tu verlieret von den betten , die noch

gerne w .eren vro.

2 . Vrouwe , ich bin der eine , (2)
der ttch niemer tak von tu gekcgeiden wtl;
Sol daz gelten kleine,
dar -rua wrere doch der guete an tu rre vil.
Ich wetz wol , tr ttt ko guot,
daz mich noch ein Hoger trott von iu machet gocg -

gemuor.

3 . Vrouwe , ich ger nigt mere , ( 3)
Wan ko vil , unt würde daz , ko w .ere gin
Al mins gerben lweere,
von der ich (nu) niemer tak gekcgeiden bin,
Waz tr tueg mich »einet an,
unde ich iu lieber wiere , banne ein ander man.

2 . Soll ' ich gentezen , daz ich bin (6)
und te was mit regten triuwen
wtbes eren vro,
So mügte tt mir ginnen gin
wol min leit mit liebe ntuwrn,
ttuende ez ienüer ko,

man keege an mir den gogen muot,
der alle , die nigt indes gklegent , von ttgulden"

muette dünken guot.

m
Vklageltche kwsere Klage icg der vil lieben uk ir

gurte , (7)
daz tt mir tt wende , Wan tt belwaeret ttre min

gemuete.
lwenne ich uk der ttraze gekellekliche bar,
ko ksgent tt mir alle , wsz in leides tt gekchegen,
daz es mich muet , Wan ich nigt guotes kan ver¬

legen.
gerseliebe vrouwe , nu vuege ez ko,
daz ich doch gedenke : ko wol gekchach mir do!

4 . Vrouwe , ob ich verdirbe , (4)
waz gäbet ir ober teman bette me?
Und ein leit erwtrbe,
daz ir krlbe muezet kgrertzen : «we,
Wie Sau ich kus gelobet,
daz ich den verderbe , der mich und ander brouwen

dikke gar gelobet ! «

I , 149 b.
1 . MTir tuot min log ko ketten wol , (s)

daz mich wunderlichen wundert,
wie daz ko gevar.
We , daz ich nigt geniezen kol,
daz tcg t' uz gan gekundrrr
mir Le brouden gar,
Und ich an tt aleine lones gan gedtnget,
kwte mir ir treckt die droude ntrn (e) bringet,
ko Wirt daz leit an mir gekegen,
daz leider leit vor menigrr Lit an nie man nigt ttt

gekchegen.

IV.
1 . Der ich diene und al da gcr grdienet gan, (8)

ttt ich von Kinde alrerlt(e) bienen Kunde , (cia , <I .)
Win ttt ko lieg , ko guot und auch ko wol getan,
daz man den allen nigt gelichrs bunde;
Si lieber ttch von tage se rage,
dett tr kite , der ich ko goldez gerse trage,
daz tt ko kurzer kurze went,
daz man lieg ncrte nach der lieben liebe kent.

2 . Waz diu werde minnrkltrgrr Minne git i' io)
dem , der ki nach ir werde kan geminnen!
Wavi ko vil wunneklicger Wunne lit,
daz lieg des nieinan K 'ende kan verkinnen.
Wie künde ich werden gochgemuot,
an' tr trott , kit tt ko gar nach wunkcge tuot-
durcg daz gan ich mich ir ergeben,
Wan ki ko wol geltebrn kan dem man ktn leben.

3 . Wachte ich te wer , ine verdachte ir guetc nigt,
die man an der vil mtnneklicgcn bindet : (9)



48 . Von Stngenberk , Lrutzlieze Le Sant Gallen. 2L9

des was letz nach an allen Minen bröuden bür,
lnan daz mich der gedinge lat,
daz letten von dem guoten itzt lnan guotez Mt.

5. Diu liebe liebet lictz lo mir, ( 12)
daz mir die lieben nieman lran erleiden;
Der lelbcn liebe dinge irtz L 'ir:
geruoctzrt li mirz nactz genaden lctzeiden,
Sa lctzeide ictz mich von lrnder not;
lus muoz ich liden Kumber uns an minrn tat.
ich litze li tzan lo luezez leben,
daz an' ir trolt mir nieman bröude Kan gegeben.

Gr muoz lachen , llver ir linder äugen litzt;
des li lictz nach ir lcelüen under windet,
Dem tust li lieg und ere lctzin;
wol mich de§ , lo lselik ilt diu vrouwe min,
lwen li mit willen bröuden wert,
dem git li bröude» , lwaz er ir srr Werlte gert.
* 4. Dis ilt min brau Welt, die ich lo lere lobe,
und in der dienelt ich nu lange lctzine;
Swer li minnet , der ilt allen bröuden obe,
li tzat bil luezer wunnen in ir lctzrtne;
De§ mag ir Ms wol tzotze lran:
auch lit gewis , lwie tzotze ich li gegrilet tzan,
lwelch man ir Selten lon engkat,
daz li» selungelt an dem ücelten ende lat.

1,150 a . V.

I . Swcn Wunder, daz ich li gelwigen , (11)
der brage mich , ich kan°

z im wol Lelctzeiden:
Mir tzant diu wig lo bil bersigen,
daz mir durch not daz lingen muoz erleiden.
Si ieman nu , der langes ger,
der wünlche , daz mir noch diu lueze ir liebe wer,
des ich L 'ir guete tzan gegert,
lo linge ich bro , mit mache ir tzotze » Wirde wert.

Vl.

1 . Ich wil mir bröude rictzem muote ( 14)
lingen Elch die wile ein wig
Ir guete Kere mirüch Le guote,
diu min tzerse und al den lig
Ane ballctz in ir gewalt betwungen tzat, (ci.u , -».)
lo daz mir nie (mere) lieberz wart geborn:
nimt li nu Le guotes wiües tzerscn rat,
lo dinge ich , daz min ltretez lieb an ir nitzt li

berlorn.

2. Swie bil ei» wiü unbröude machet (15)
einem man der ltcete tzat,
So li in dan einrlt an gclachet,
lo daz ez von tzerse» gar,
Sa ilt lin drizckjLrik leit mit liebe tzin;
daz erkenne ich allez bi mir lelbcm wol:
trotte li mich noch , der eigen ich da bin,
lo vergolde ich gar mit liebe , lwaz ich leides gel¬

ben lol.

3 . Verteilet mich diu Ichcciie ir guete ( 16)
tzinnantzin , als auch datzer,
So twinget liebe min gemuete,
lo daz ich des nitzt enüer,
Ich entzabe bnr guot , lwaz li mag an mir begen,
und enwil mich nitzt Wan des betten L 'ir berlen.
lwie li wil , lo wil ich , daz min bröude lte,
noch niemer lieg , noch gnor an' ir genade mir

belctze!

1 . Swaz diu werlt nactz bröuden ie ul tzotzen
muot gewarg , (17)

line werbe auch noch , daz ilt als ein nttzr,
37

2 . Ich luotzte lieg , da bant ich leit -. ( 13)
wil daz diu liebe mit ir guete wenden,
Sa li dir , truren , widerleit.
wer Kan mit lenkte unlenlte not verenden;
Min tzerse was bil nach versaget
da von , daz mir lo dikke lere wart vertaget:
nu laze etzt ez lin Wanken lin,
ez wanke tzin , ez wanke tzec , litt Wider in.

3 . Kunde ich der werden werdeürit ^cen,
gewirdcn nactz der Wirde , als ictz

°
Z erkenne , (31)

Daz wcrre ir tulentbalt bereit,
rngkunde ich ir genaden rteswenne.
Gewalt der lol gensediK lin,
des tzat min lo bil diu lueze vrouwe min,
wil li mir , als unstzer , Verlagen,
daz ich die lwoere niemer lange kan getragen.

4 . Ou lret doch letzter guete wol , ( 3 -».)
daz li den guoten brtunr nitzt lange lwrere;
Sit ich den swibel lazen lol,
lo laze ouctz li diu swibellictzen merre;
Daz ich lo dikke unliebe lgür,

I.

150 b.
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Wan daz nie gar ein lende leit an mir verbarg
von mantger dremder ungelrtzttzt,
So dunde ich daz,
des ich mich noch vil tvol verwarne an mtnem muote,
daz ich mich nie geftröute baz!
gelctzaetz' auch mir von der vil werden levende itzt Le

guote.

2 . Wol bedingen , und iedoch nitzt vollen Wal
§eleven, ( 18)

lo bürtzte ich still litzte rin ende nrmen,
Wer lrlve troll tlt mir Le miner not gegeben,
lol daz der lteven wol geLemrn,
Sa wundert mich;
lol ich Lwivrllichrr vröudean li gcdtngen,
la lol lt vaz vedcnlren lich:
ich enlrunde von den m -rrrn niemer guotcs ncht

gelingen . —

3 . »Swer LÜrnrt lo , daz ez gat vür die ere
lin , ( 19)

der überligt der wilen rat;
Solde tuwer dtenelt verlorn an mir einer lin,
lo wcere auch daz ein milletat.
Vergaezrt tr
dur daz sttnch der vuogr , ov ich an tu eine vuoge

trete,
lo , waene ich , waere vezzer mir,
ich tz-ete tu lieg , danne ich den tzaz von lchulden

ul mir tzaete .«

Zch läge tu , wcere ez , als ich 8an gelaget,
lo motzte nu min endeloliu Klage wol lin ber-

daget . —

3 . » Ar lgractzet ie den vrouwen wol : ( 22)
tzab' ich des itzt gcnozzen , daz vergelte iu Got;
Vil gerne auch tchz gedtenen lol,
Wan lo , daz ich dar i'imve nitzt rnlt der Werlte lxot.
Ach gewan noctz nie gegen iu dekeinen muot;
mir ilt anders tnnrkliche lieg, lwer tu itzt Le lievc ruot.

Ach läge tu , als ich San gelaget,
lo endarl noch tuwer endeloliu Klage nitzt lin

verböget ."

I, 151 » .

I . Waz vro min muot von tzersrn lt , (20)
des murze diu vil werde laelekliche leven,
Win mich von mantger lorge vrt
gemacher tzat und auch vil ritzten trolt gegeben,
Waz ltever trolt nie manne von lo reinem wive Kam,
do lt mir alle unvröude mit lo ltretrr vröude nam.

(ci.ii , d .)
Ach läge iu , waere ez , als tctz San gelaget,
la motzte nu min ende loliu Klage wol lin vcrdaget.

2 . Wer werde » Wirde wirket mich , ( 21)
ul die li lich mit allen guoten dingen wigel;
Waz love ich ? lt lavt lelve lich,
damit , daz li lo ltcetekliche tr guete gkltget,
Ar laelde lceldet ltv und ere , lwem lt wil,
diu lelve braut ein teil mich mere , danne vil

1 . Hävclchr vrouwen tzoctzgemnole
tzant Le boten jungen mannen mich gelanr,
Waz tr tzelke in Käme Le guote,
allo daz li noch vröude bringen in diu laut,
Und ich mich des bür li Le gilel gebe,
daz li s an' alle lctzulde lin , ob ie man trureülictzen

lebe.

2 . Wannoctzbaten lt mich mere
künden den , die werdrklichrr Minne gern,
Waz lt dur tr lelber ere
lgotres unde lugelirtzer msere enbern:
Swer mich des anr vallrtz durch li gewrrt,
der gäbe gemeine tr aller wunlrtz , daz er erwerbe,

lwes er gcrt.

3 . Solde ich iemrr vröude erwerben
an der vröude rirtzrn , daz wLre an der Lit;
Tat li jugent an mir verderben,
lolt litzt allez dürre , daz nu gruene lit.
Swer letztere git darnach, lo man lin gert,
als ich die wilen tzcere jetzen , diu gäbe ilt mantger

gäbe wert.

4 . Minne , minneklictze Minne,
Minne mich , Mich von tzerLen mtnnc dich,
Mich , ich mtnne dine linne,
mtnne , wtltu danne dine Minne an mich
Unminneklirtzen Keren , mtnne , 0 we I
lo ilt , mtnne, tr mtnne unminnekltcg, wil li,

vröude an mir Lergr.

1 . Vrouwe , ich wcere gerne vro,
daz mag ane iuwer tzelke nitzt geltn.
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„We , wie wirre tu banne lo!
bau' ttt nigt an, nemt ander troelter, banne min .» —
Ane Gor eine, Kan mich Mt getreckten, Wan tr

eine . —
„lal lolgen lxot ; deswar , ich agte uk tuwer Klak-

kcn garte Kleine. " —

2 . Lein , bil lueztu vrouwc , nein , (27)
lteetem brtunde lol nie man allo gar verlasen. —
„Wenns warr ich des en etn,
daz ich tuwer lwsere Wolde gellen tragen ? " —
Wtzzer daz ich Wirde vür , Wirt li von tu Mt

ringer . — (cnii , e .)
„ ich Mge tu daz , durch lolche not berlür ich Mt

den Kleinen btnger ." —

3. Ar lull leigen lgot verürrn, (28)
jachar mir der ern(e) lt gar den lcgimgk üenomen. —
„3ZU , wes lol man iucg gewern,
daz lr lxrecget , daz tu lwwre lt benomrn ? " —
Wes kan ich turg wol gewilen , nemt ir mich Le

rate. —
„verdenke ich mich als ich doch lol , lo volge

ich tu des ratrs lgate." —

4. Waz min rat und auch min Klage (29)
tuch lo Kleine wiget , daz tuot mir anders Wc. —
„Lürnet tr , od icg Verlage,
daz mir nten' rnkumt , lo Wirt deK Kornes me." —

1,151 b . Stt nu Lorn nigt vrümt , lo luene ich gerne ul
tuwer guete . —

„ ich gan gelworn , daz icg vor loler manne tükke
mich drguete ." —

5 . Voeler tüKKe ilt mir «itzt Knut : (30)
icg gan tu gedtenet ane vallcgen wank . —
„Wser' ez war , daz tuwer munt
gegen mir lxrirgrt , des tagte ich tu gerne bank ." —
Mlk es tgt , ich lwuere tu , daz ich nigt kan,

Wan die rigte. —
„lo lülr ir nigt vrrkunnen turg dar ümbe guorrr

Luo verligte.

Xl.

1 . Wie goges muoteKilt ein man , ( 33)
der ltcg Luo gerLeklichem liede , lrgocnsm live gar

geleit!
2er vröude icg nigt geltcgen kan,
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mir ilt rlltu vröude gar rin nigt , gegen dirre,
lwaz mir ie man leir.

Swer lieg lo wunnrülichrr Wunne wol vür war
gevröuwen mak,

der gar die nagt nigt angelt , Wan daz in ber-
triden lol der tak.

2 . Gelclleklicger ümbebank (34)
mit blanken armen , lunder Wan , tuot lendezgerLe

gorg gemuot.
Da Wirt daz ungemuete Krank,
lwa miuneklirger Minne kus lo liexlirg lieb an an¬

der tuot. (ci.ii , ä .)Swer lieg lo wunnrülichrr Wunne wol vür war
gevröuwen mak,

der gal die nagt nigt angelt , wan daz in ver-
triden lol der tak.

3 . Wer tak mich leider gar vetaget (35)
lo leiten nach der eren lige , daz ich nigt vröude

mak verjegen.
Vil leelik man , der des nigt klaget,
und im ltn gerLe mak gelagen , waz im Le leide

ilt gelcgegen.
Swer lirg lo wunnrklirger Wunne wol bür war

gevröuwen mak,
der gat die nagt nigt angell, Wan daz in ver-

trtbrn lol der tak.

4 . Wer lueze wrglel under Lweten (36)den werdiu miune vuegxn kan , wie rükket er daz
gerLe rndor.

Wtu beide ir muotes lint slein,
icg kan nach wunlcge erdenken nigt Ler Werlte1,152 s.

loeldeu dirre vor.
Swer lich lo wunneklichcr Wunne wol vür war

gevröuwen mak,
der gat die nagt nigt angelt , wan daz in ver¬

leiben lol der tak.

5 . „Wer tak wir lcgridrn , ritter wert , ( z ^)von liebe lieb, ez muoz egr ltn ; Woluk , laz ir daz
gerse gte,

Viu bin Le vrtunde gat gegert,
lo wtl oucg dir daz gerLe lan , diu triuwen dir

gewankte nie.
Wn leilt' ourg tr , als rz bin Werder lig bil wol

geleilten mak,
mir legiere komene: ez mak nigt lenger gie ge-

lin , ich lige den tak."
37 *
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XU.
1 . Der MI lselde rtchen (39)

toll ich dienen uk ir MleKlichen trott;
Waz Kan lieg geliehen
dem , den münde uz lenden lorgen hat erlokt?
Wer nie not narh herseklicher liede rrleit,
der kan auch niht lvizzen, waz gclnkke wunneklicher

Wunne git sno werdekcit.

2 . Sir der guoten gurte ( 39)
lieh lo gurtet unüe meret alle tage,
So muoz min gemuete
lin gehvehet uk den troll , daz ich dejage
Tirglich lieg nach leide allo , daz li mir gede
minneklich ir gruoz . (o)wr , wie brcclich danne ich al

min langrz trnrrn Wider leve l

2 . Solde rin lueze wiü ir ere (43 v .)
lan an driunde werden lchin,
Sone gert' ich liebes merc
hinnandar, lo mueV ich lin,
Sam der lieh se Monden rwinget:
lwrlch man niht von Herren noch von muate linget,
da ilt der lutcrliche ballrh verdrkkct in genialen

lchriu.

3 . wer kan nu den llüzzrl vinden , (44)
der mir bröude enllliezen kol?
Wolde li lich°s under winden,
daz Kunde ir gensde wol,
Wiu mich errt und unrret,
diu mich heilet , und mich , ov li wil , verlrret,
lo daz ich die herseüliehcn kwrrre unendelichen dol.

3 . Swrr an guoten widen (40)
hohen muot nach herseliev^ch niht vinden kan,
Wer muoz wol Seltdrn
ungekrönt von werden vrouwcn , als ein man,
Wer lieh aller Wunne wol verdünnen muoz.
waz tuot in brr Werlte rehten mannen alle wol , lo

minnrklirhrr wibes gruoz?

4 . we , wer lol mich gruezrn ? (41)
lit der werden gruoz lo bolle loelde git,
Wa wil ich der luezen
ümde bienen , wand an ir min Monde lit.
So gedinge ich, daz li mir genade tuot:
ich wifß niht gelungen, ich wil wizzen , daz li mir

mit liege lonet ; li ilt lo guot.

5 . Runde ich lo gelingen , (42)
daz doch under lchlen swene Muhte guot , (ci-ui , a .)
So Wolde ich mich twingrn,
mögt ' es anders niht gelin , uk hohen muot.
Sol ich niht erlangen , Wan der liute haz,
lo gemimt der guoten wol an lcrlden und an eren,

daz li mir erlesse daz.

1,152 b . XUI.
I . Vröut iuch , Möut iurh , Möuderichen , (43 » -)

die da lin von lchulden vro i
Möht ' ich mich iu wol geltchen,
we , wie gerne ich teere allo i
Al die wile mich diu guote
bremden wil , lone wirr mir niemer wol se muote:
waz darümbe ? ilt ez nu lus , lo was ez lihte an¬

ders do.

4. Wir lnln danken wides guete , (4s)
Han wir ere , Han wir guot;
Wan li hoehent manik gemuere,
daz doch niemer hochgemuot,
An ' ir werden trolt , gelchsehe;
ilt daz troeltcn mir von ungelükke unncehe,
lo ilt doch war , daz niht lo dikke lieh nach Her-

Le leide tuot.

5. Ach Wirre e vil lange mnotes (46)
und an dröudrn gar versaget,
Wan daz ich diu Wunder guotes
an ir wetz , lwie li berlaget,
Waz li mich wol s 'elner Runde
von der langen unt der leide » Unsere envunde,
in der ich uk guot gedinge dikke an lorgen bin

betaget.

XIV.
1 . Waz kan wibe unr wibes eren (47)

und ir guete lin gelich i
Wie ez se guote Wellen Keren,
ban' ilt niht lo lselden rich.
Wb daz irnder Wirt gekrenket,
daz lihte einiu milletuot,
lwer da Krankez suo gedenket
allen Kuben , dalt niht guot.

* 2. Ach weiz ein in hohem muote,
diu ilt lo gar rin wibin wig,
And ir lin ltat lo se guote,
lold' ehr iemer wibes lig
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Herse braun , üaz li Wal lolde
mannes herLe machen bro:
erlt » itzt man , der daz ncht Wolde,
alte ich bin , ich Wolde ez lo.

3 . Süln die alten bür die jungen (48 )
bröude gern , daz mtlleLimt;
Da itt des rehtes regt berdrungen,
lwaz unwrrger bür genimt:

I , IS3 » . Doch Wirt mit der kneger lrhanLe
manik bil w -etlich lgil berlorn,
und an trugelichem glanze
bikke lur bür lueze rrkorn . (cl.ni , b .)

* * *

XV.
1 . Wie gerne ich mit bröuden wsere , (49)

wcrre unbröude ncht la wert;
4Zu itt den richen brande unmoere, (
mrere itt , lwer Ir Le rchte gert.
Gü ich an mir leidem bunde,
daz ich hohes muotes mich gerne under Wunde,
tone bunde ich ncht den niunden , der mir § gunde.

2 . Zeh muoz lieben unde leiden (So)
leiden trott bau tthnlden geben;
lTriuwe und ere birret beiden,
(beiden) nie man kan gclebrn,
Men ttten , jungen liuten,
lwer diu Leide mir einander nu wtl triuten,
der Wirt gar Le chatte , kan er^s »ihr verkiutcn.

3 . Tiezen ttch die tauben wittn , (Sr)
wittn ul der l .rlden vart,
So Kunde ich ir leben grilcn;
grilen wir ir tauben art,
Daz mak Wal ir tugent geriuwen:
da man alte lach dnr Lugt die jungen bliuwen,
da lruant ez an eren baz und auch an trinwen.

4 . wer lol lieh an tzallchcn Keren ; ( § 2)
Seren ltch die ballrhen dran,
Wie ncht gern , Wan vallcher eren?
eren kralt nie man gewan,
Wan der eine , der des barte,
daz er lo mit triuwc und auch mit Lichtgcbarte,
daz er niemer an ir betagte , noch (auch) bejarte.

5 . We , daz wir la kranke werben , (53)
werben anders, danne allor

Llt LLjungrlt ncht Wan lterben,
lterben alle lihte bro,
Sa daz wir die tage berlwenden,
ane bröude , unt doch mit kargen licht verenden:

(ci. m , o .)
waz lol truren bür daz nie man kan erw enden-

XVI.
1 . , , -Dwer minnekliche Minne (S4)

mit minnrKlichrm liebe habe,
der lol lieh des ncht lumen , lo der tak ul ge,
Lrn' twinge line linne
linS hrrsekliches liebes abe,
dur daz lin kunkteklichiu bröude werde , als e.
So mak diu briuntlchakt werude Wal beltben;
auch lit gewts , lwaz man wil über triben,
daz da daz wol bil lihte am ende Wirt ein we.« —

2 . , , -Ru Heere , trut gelelle, « (SS) l , 153 d.
lo chrach daz wunnrkliche wch,
»wie nage mir daz weKKen an min HerLe gat!
Ach Welle , lone Welle,
lo büchte ich , daz diu Minne mich
an bröuden gar verderbe , diu ncht maze hat.
Ach Weene , an mir diu maze Welle unmazrn,
will» mich allo dikke lende lazrn,
baz ilt ein dink , daz mir den lch ncht lange lat.« —

3 . »G we , mins hersen herse , (56)
du will min HerLe brechen abe,
Wan e dir ihr gelrhsehe , No) muelte mir gelchehen
Lin unverheilet lmerse,
da man ncht bür gebieten kan;
lus ltet gegen dir min Wille , des muoz ich ver¬

legen.»
Da wart ein lieglich üus nach herselere,
darnach mit rehtrr guete , in ' wetz , waz mere:
da lol man nach gedenken , unde ncht gelegen.

4. »Sol ich nu von dir lcheiden , (S 7)
lo muoz doch ungekcheiden lin
gerriuwes Herren triuwe , der ich Han gegklegen
Gegen dir , lit Minne uns beiden
gelelleKItche liebe erwarb,
lo Han ich alles troltes mich an dich bewegen.
Mich kan nigt Wan bin eines trott getroelten;
ich bin den bellen obe , daz WirtLeinLoelten,
Wirt mir von dir ncht hrrLeKItcher trtuwen legen.
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164»

6. Min vröude , mtne linne , ( 58)
min lig , mtn leben , min lseldc gar
tzat Io bin lieb in banden , daz ich dir nigt mak
LntwenKrn ltLter minne,
und alle ltseter , daz mir ie
dtn lieg , bin leil , din lwsere bür die Mine Wall.
S2u la mich , brouwe , Varn mit btnen gülden;
mir wcere rin jar ein lab üt dir von lchulden:
nu mag es egt tzte nigt mer gelin , Woluk - ez tlr

tak ! «

XVII.
1 . Von vröuden bröut min gerse lieg , (59)

lwrnne ich die branderichen lige;
Ziedoch darunder twinget mich
rin leil , des ich dur not verjigc:
Alt 1t legrenr und tlr 1t guot,
bette wirs tuot mir verlasen ; (cum , ä .)
vnere 1t alt , arm und ungrmuot,
lo mögt' ich 1t ivol Verblasen.

2 . Mir tlt daz ölte vor gelaget , ( 60)
daz ich ir gerne dienen wil;
Verdulte mir ein lncze mager,
daz ich tr teilte vor ein IM:
Wider lgrseche li banne dem teil
ntgr , lo lolde er ltsete lin;
niemer Wirde ich doch tr lchiingkeZ geil,
diu lo gar gelchimgkrr min.

XVIII.
1 . ZNin gemuete tzoetzet lieg , (61)

tzage mueze tr Werder liv an Isolden lten,
Diu lo werdeklicge mirg
kan setrcclten , daz min truren muoz Lergrn.
Swte lt nach ir minneklirgen suete wil gebaren,
lo Wider junge ich, lwaz ich galtet bin in leiden jaren.

2. Leider jare Wirt mir buoz (62)
lo diu liebe regte lieb erkennen wil,
Und tr luezen wundes gruoz
mich lo gruezet , daz mir vröude meret btl.
Mach dem gruoze wil tcg allo ltrtteklicge werben,
Wirt mir lin nigt , daz man mich uk der verte ligr

verderben.

XIX.
Der Werlte vager , des gimelK König , ich lab'

mcg gerne , (6z)

daz ir mich gäbet erlan , daz ich nigt lerne,
wie dirre unt der , an vremder ltar , Le miucm

lange lrgerne.
Min meilter klaget lo lere von der Vogelwetde,
in rwinge daz, in twinge jenz , daz mich noch nie

betwank:
den lant lt bi lo rtcger kuult an gäbe Le krank,
daz ich mich kume nk ir genade von dem Minen

lcgeide;
Sus geize ich wirr, unt rite gein , da ilt mir nigt

we,
da ltngc ich von der getde unt von dem grnenrn

klr:
daz loltu lroeten , mtlter Got , daz e§ mir tgt

Lergc.

XX.
1 . Mn gcrte ich nigt der werlde me , ( 64)

Wan daz ich lolde wilent legen,
der mir daz gerse nie vergaz,
Sit lt mir tuot mit guote we,
und ir intutz willen wart verjegen
mit borgte , als ich tr Wort entlaz,
Wo was tr Wort , ir Werk lo minneLItch , und allez

tr gebaren,
der iemer nach dem wunlcge lrgones wtbeß lolde

baren,
der Kunde li , nach mtnem dunke , lcgccner nigt

gemachen:
mich vroute , wser ' ich galber tot,
geruogte mich lo lcelik wix van gerLen an gelächen.

2 . So luez(ez) lachen luezet mir (65)
daz jar , die wile und auch daz leben,
daz ich lorge geize uk goger lten;
Zch wetz die luezen lselde an tr,
diu Isolde vröude kan gegeben , (ci.iv , » .)
von der wol truren muoz Lergen.
Wie mögt' allo Lelcgetdenltcher guete tgt arges

Wider ltrtten,
in der lt retneülicge lebt mit lceldrn L'allen Liren?
ez muelte wo ! lin ein uz der maze nagegende

lwsore,
da alle werdes wibes trolt,
den lt wol gsebe , ruogco lks , nigt guot se üuoze

wsere.

3 . Gedinge, large , vlegrn tuot ( 66)
mich vor den jaren werden alt:
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o we mir , wie daz bueget lt,

l , 154 d . Waz kt mich weiz allo gemuot,
lwie lere lt mir tust gewalt,
daz ir min gerLe ttt ltrete bi.
4Zu li egt lteete , ich wil mir ltge oder ane lig'

Leliüen;
mir malr min guol gedinge noch die lorge wol der-

triüen,
ab mir tr genade genoedekliche Wirt erLciget,
daz vlchen kurz am ende wirr,
ko ttt allez , daz ich we gelchre , mit vrouden gar

verlweigrt.

XXI.
1 . Diu gocggemuote gceget lieg mit rügenden lo,

daz sich min gerse gcegen muoz don tchulden ; (67)
Gwe , Wan wseren nu die edrlen jungen vro,
lo mögt' ich ir gedirncn wol Le gülden.
Wie mögt' ich eine tr gogez log Le dollem werde

dringen?
in' Kunde es nigt in tulent , tulent jaren gar ge¬

lingen.
dar ümde gset ' ich brande gernder gelle gerne und

auch tr rat:
was ad tr elchlicher auch uk lieg gedtnge mir ge-

lirgcn üumüer gar.

2 . Min Kumdcr , der mich te lo kumberltcge
rwank , (68)

den mal- diu minnekltcge wol verenden;
Ach lunge , ich lagte tr allo govelicgen dank,
geruogte lt min ungemuere wenden,
WeS ltch tr ore muelt ' rrvrouwen und auch tr

gerse erlachen.
0 we , wie kan li lselik wig la gocg gemuete Margen!
er lol se regle lange mezzen , der an lt lo ebene

maz,
daz er an lt Ler Werlte nie nach dollem wunlche

weder des noch des bcrgaz.

3 . Swaz icman wetz , ich weiz ein wig lo vol-
lekomen ( 69)

an libe , an lcgoene , an eren und an muote,
Wirt mir von tr genaden lwoere nigt Lenomrn,
daz mir nigt anders mak belcgen se guote.
An' weiz , waz Wunders giebe bor an wiben ieman

loche;
mich dunkel des , daz nie man in der Werlte daz

gelchoche,

mir mögt' an tr Le werdekltrgen bröuden alle wol
gelchrgen,

lolde ich der wunneklicgen troll mit liebem ende
mir Le geile noch gelegen.

XXII.
1 . Selbe ricge , lselik wig , (ouv , d.) (70)

wie du lerelt grrLeltebe Wider leben!
Sele , bröude , gerLe , lig
gat' ich einem wibe in tr gewalt gegeben.
Vin ich da üelchwercr , we , wie lol ich daz ge¬

logen ;
da wil icg

'
z alrett Gote unt darnach al der Werlte

Klagen.

2 . -Mtnnekltcg gebaren wil (71)
mich verderben , daz ich an der guoten lach;
Waz ir lcgrene ie wart lo bil , I
daz gat mir gemacher lwere und ungemach.
Voch gar mich begäbet an liebem wane noch der

Wan,
daz nie man groz lieb enmag an' under wtlent lett

gegan.

3 . Suezrr vröude ich was gewent , (7s)
wol im , der mich alle lueze Wider wen!
Wes muot werde allo unverlent,
alle lere lieg dur not der Mine len.
Vroelicg lachen unde guetlich lgrechen muoz mir

geben
trolt , der troclte mich ensit , Wan anders muoz

ich lcnende leben.

4 . M der Werlte niemau kan (7z)
lo gebaren , daz lt alle dunke guot;
Wur waz neme ich mich des an,
daz nie man get-er , noch niemer me getuot-
Ich were in der maze , des mich dingte wol ge-

warn,
mögt' ich Luo der melkten menge miner duoge mtcg

gelcharn.

5 . waz lol lingen oder lagen , (74)
alder tgr des gogem muote wol geLtmr-
Zcg lolde anders mich bejagen,
ltt es nie man war nach ltnem werde nimt.
Mt ' aber ez diu werde , gochgemuvte al eine wert,
lo wer ' allez daz getchegen daran , des mir min

gerLe gert.

, 155 a.



6 . Wage ich Mine lenende Klage , (7§)
diu mich rwinget und ie hersekliche twank,
Mil der Mage ich niht vejagc,
noch Lejagte nie , Wan wilent Machen dank.
Sol ich Io mit leide uk lieg gedinge lange leven,
lo mak mir diu liebe ir troll vil lchtere unlchede-

lichrn geben.

7 . Sselik wile , lselik stt , (76)
lcrltg allez , baz der luezen ttunt gclchach,
Wo lt , diu mir Isolde git,
ein lo lueze laelik Wort se mir gelgrach,
Waz mich temer werdrkltcher bröude gcchen muoz,
auch nige ich ir willrkliche , Wirt mir ltate , uns

uk den buoz.

xxm.
1 . Swaz wibest rre te wol gesam, (77)

daruk (lo) ltnont ie inin mnot, daz ich baz werte;
So btl man banne mich bernam,
lo wast min Wort da bi , lwa man lt erte;
Woch bin ich dest noch an' ir Ion btl nach von in

gelcheiden,
wan alle btl , alst tFst rrwarg mit eide » ; (criv , v.)
daz lalde eht lin:
waz ümbe daz ; die wile ich lebe , lo Kant lt doch

den dienelt min.

2 . Man lol in dienen ümbe daz, (7 »)
daz nchr lo guotest lebet , allam die guotrn;

l , IZZ K . llnt durch die guoten lol man baz
die andern eren , banne in st doch muoten.
Ach weiz die einen , daz best nie man niemer dorkt'

erdriezcn,
ez lolden hundert tulent wol geuiezen
der lceleüelt,
die Gor mit blize an lt nah allem wunlche hat

geleit.

3 . Ach bin der guoten underran , (79)
und allen guoten wiben , dur ir ere;
Sol mich daz anderst niht berban,
wan daz diu guote twinge mich lo lerer
Wer guoten gurre wende mir den üumver , den ich

dulde,
lo wirr mir lchirre ir haz , allam ir hulde;
daz wende ensit:
elt alst rin llag m einen bach , lo nthr berbar,

lwaz man mir git.

XXIV.
1 . Vunde ich bröude bolge , ich vröute gerne

mich ; (8o)
trolle eht mich ein wenik baz diu guote:
Wune wellent nthr die jungen bröuwen lieh;
wser ' in , alst ez lolde , wol se muote,
So möhte ich uz hohem muote langen,
Hulken li mir lachrlirgen der bil werben log Le

werde bringen.

2 . Mart te ihr lo reine , allam rin retnez wlg
diu nach loelden Keret ir gcmurte ; (8i)
Wabür wil ich temer kessen MinenIch,
daz lieh niht grlirhen mag ir guete.
Wie man kan lt nach ir werde gcren.
werdez wtg , nu Wirde ouch mich : wan wird' ich

temer wert , daz muoltu lercn.

3 . Vil kurze wix , do dich min ouge alrerlt ge,
lach , (so)

do gab ich mich dir alst etgenlichen,
Waz ich dir die eigenlchakt nie ltt verbrach;
best loltu mich armen machen rirhen.
Gz tlt reht , daz man genade binde:
lwer lieh uk genade ergit , da bueget lich , daz

er°
S se guote engkinde.

4 . ^Zoch rngkant ich nie se guote leider mir,
daz an ir niht lchtnet , wan dest üelrrn ; (83)
Doch rnbtnde ich wandelst niender nihr an ir,
wan dest einen , daz ir ltrit lo Velten
Alle ltaeteKlich gegen mir nu Keret,
lic min herse , an' allen wank , die liebe an lt lo

ltoereKItche mcret.

5 . Sol von rehter guete Wahlen ander guor,
lo gelchiht mir niemer niht wan guatest ; (84)
Ach weiz lt , die guoren , alle horhgrmuot (oriv, ck.)
daz lt ouch mich gemacher höhest muotest.
West wil ich unswibellichrn dingen:
lt ilt lo lselik , daz mir niemer Kunde an ir sei , 126 ».

loelden millelingen.

* 6. Ach wil mtnem barer gerne raten wol,
daz er hinnen bür lich langest maze;
Lz tlt billich , daz ich in bürwrlen lol,
und er lich an Minen dienelt laze.
Ach wil bür in dienen (lchcenen) brouwen:
habe er daz er Heime habe , unt laz' unst jungen

aventiure lrhouwen . —
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* 7. »Äuedelin , du Vitt ein junger LlaWenblag,
du muott dinen barer lazen lingen;
Er wil line govelcgeit bueren in lin grag,
deK muoltu dich mit verlornen dingen;
Er lvil lelbe dienen liner vrouiven:
du Vitt ein bier eggot gebur , dcß muottu golL an

rime reine gouwen.

XXV.
1 . Kegler liebe uz ltcetem muote , ( 85)

der gan tcg daher gegllegen,
Me verltrt man mir L'nnguote;
nu lvil irg mich ir bewegen,
Ich lvil bri von ginnen lin;
lweK ich li , li der ogch min:
lit mirg guete nicn ' rnvrümet,
tvaz od mir unguele üaz Le guote kümet.

2 . We , daz ich der kurzen mnre (86)
von der werden lol gedagen,
Wiu mirg dugten te gebrere,
daz muoz irg doch iemer Klagen:
LZu , ivaz Klage ich , lit li mir
uigt engan - joch gund ' ich ir,
regle alS ich mir lelbem gan:
dell nigl guol , lol ich ürllvirgen lin daran.

3 . Waz Ledorlt ' ich langer ltsete (8 / )
dien , die mir nigl lrsete lint?
Swer daz lo vergeüene trete,
legr , der dingte mich ein Kink,
NIZ ich gan dager getan;
Wan wil mich Le toren gan:
lwer daz li , der guete lieg,
delt min rat , e daz er regte erzürne mich.

4 . Ach wil in dem Vierden liede ( 88 )
an ein ende ir muot erlgegen:
Wer mirz noch nach willen lrgiede,
daz lieze ich srem viinkten legen.
Ach bin üeidcntgalg bereit,
al dar nach daz loz geleit:
leit ez wol , lo ltnge ich Saz;
milleleit ez aber mir , ich linge auch daz.

Min unvuoge bürget wol,
daz mich nie man trceltrn lol:
Wan ein trolt , da dinge ich an,
daz lich wibeß guete nigt grlichrn kan.

XXVI.
1 . Vrouwe , lcelikbrauwe, (90)vrouwe mineß gersen unt der linne gar,

Welt ir , daz ich lcgouwe
langen Kumbrr und an ' alle vroude gar,
So lit ltrete an der getat,
alK ir mir lange gäbet getan , legt , lo Wirt auch 1,126 d.

niemer lorgen rat.

2 . Sit ir mich lo leret , (91)
daz ich ltLteKliche miner cren gklege,
DeK lit iemer gerct,
wol oucg mich , daz ir mir wilet regte Wege.
Ar gäbet wol geraten mir:
lwer al § regte raten Kan , dur de§ rat ich gerne

unvuoge enbir.

3 . Ir Welt mir verlieren , (92 )
lwaz ich linge und auch gelage , dalt ane wer;
Woch , lold ' ich iurg leren , (crv, a .)
ich belwunge iuch lo mit miner rüsten brr,
Waz ir gartet mine Klage,
die ich nu lange gan geKlaget ul wixliche guete

mine tage. —

4 . »Welt' ich nu den willen, (93)
wie ir waltet Villen , slla vilt' auch tcg;
Sol man kint ltillen,
doch verlten irg nu alrerlt(e) regte mich:
Ich bin lelcgcr ruote vrt,
des lob ' ich Got , daz ez lo lte , daz ich noch min

lewer vrouwe li.« —

5 . Scelde , tchoeue , guete (94 )
gant die meilterlrgakt lo lcre an iuch geleit,
Waz mich min gemuete
dar , noch dar , Wan dar , lo ltriteklicgen treit,
Waz ich gäbe den ltrit berlan:
tust ir mir lu§ , tuot ir mir lo , daz geiz' ich doch

allez wol getan.
5 . Ach muoz von verdienter kcgulde

mich der lieben lrguldik lagen;
WeK wil ich gerne umk ir gulde
lcguldeklicge buozr tragen.

I

( 89) XXVII.
Ob ich der yuoten guoteß gan,

daz wizet nie man wiler mir;
38

(9 §)
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Sit ich tr Künde alrertt gewan,
lo gal' ich hohen muot von tr;
.Wu Lire ich alle , die mir guotes günnen oder eren,
üaz lt mir heiles wüntchen L'ir,
und tr dintt durch mich Le guote Keren.

XXVIll.
I . Betrogene werkt , du halt betrogen (96)

mich , und auch vor mir manigen man;
Ach Han dur dich mich dem erlogen,
der mich mir not L «o L ' im gewan.
Owe , deS bliche ich leider an mir leiben trinwe;
nu lende , erbarineherLer Got , mir des lo ttoete

riuwe,
daz ich der Werlte widcrlage,
unde ich mit dtnrr luezen muoter uorh den iemer

wernüen lou vejagr.

1, 157 a . 2. wol im , der denket , waz er was , (97)
und ltt , und aber ichirre (Wirt).
Wer ligt in ein betrogen glas,
Mer lolhen bür (ge)dank berbtrt,
Waz er lich ser eweklichrn broude bereitet;
kit nieman regte wizzen mak , wie lange im Wirt

gebeitet.
hiemit ich mich allerett man;
bergizze ich des, lo ttt doch ane Lwtbel guot , ge-

benkent ander ltute dar an.

3. Swer wetz , unt doch ntgt wizzen wtl , (98)
der lieht lich mit lin lelües haut;
Wes wisheit aht' ich L 'eime lgil,
daz man diu wihtel hat genant:
Gr lat uns tthouwen Wunders bil , der Ir da waldet.
Mer lich niht in der brilt berlret , wie lchiere daz

beraldet,
daz ez im s? eime troume Wirt,
der li gewts , liegen! unter meilter niht , der ttt,

beide , hie unt dort berirt.

4 . Ach enwetz niht guores , Wanein guot , (99)
dem guote w -ere ich gerne Luo ; (cev , b .)
Wes guotes guete lankte tuot,
beide , den abent unde bruo,
Ander LwtlchenL'allen ttundenlrsetekliche.
nu mache mich , der uns gelrhuok , des lewen guo¬

tes riche;
elt barnde guot , mit dem wir barn:
nu buege , tzerre, mir des ttceren guotes lht , aldrr

ich muoz iemer weten arn.

( ro °)5. Swenne aller Herren herre kämet
mit sorne , und er uns eilchet gelt,
So wirr daz regt bil Kurs gedrümet;
daran gedenke, Srcediu wrlri
Unt wizzelt (daz) , daz er da linen anden rtrhel.
lwer lreltk lt , der denke hin crem Winkel , da er

lgrichet:
»tr regten , get Le der selwen min;
unt muezen, die mir üten(e)lt da verleiten , in daz

wintter biur berbluorget lin.

6 . M ' wetz lo guoter gäbe niht , (101)
als uns der herre hat gegeben,
Wen unter broede alS überliht,
daz wir im niht Le willen leben:
Gr gir uns lib , er git uns guot , er gtt uns ere,
er git uns Heeren unde legen , er git uns ttn waz

mere,
er git uns will , er gir uns Lam,
er ruor uns wiegendes unt bliezendezunder tan, Mer

dem niht git , der habe ime (die) lcham.
7. Din broude braut unlange Ltt , ( cos)

diu dtle wcrlt Ler betten hat;
Swem Gor ein leben nach wunlche git , 1,157 b.
nu lehr , wie gLhes daz Lergat!
Wer hiute in lwebendcn branden lweber an allen

lachen,
der mak ltn(e)S herse liebes lthte morgens nten' er,

lachen.
dtL ilt ein not bor aller not,
daz wir daran niht denken : ja ilt daz mwre tedoch

Lejungett niht Wan : «er ilt rot ! «

XXIX.
1 . Sol ich mich rihten nach dem A , ( 103)

daz San ich wol gemetgen, wa,
Va Kere ich ul des meitters lla,
der e tank bon der nevelkra.
Binde ich niht metlterlchekte da,
lo kere ich mich her Wider la,

. unt Kloxk' ich anders war darna.

2. Genuoge lgrerhent: «ltng , als G , ( 104)
xrueüe uns die üluomen unt den kle.«
Wie wellent niht, daz ich berlte,
waz mir daran Le herLrn ge;
Swie bil ich in hie bor gelrhre,
daz tet in in den oren we:
nun ' wtl ich lt niht tauben me.
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3 . ZW mak wol lxrcrgen baz : owI ! ( io §)
danne teman , der nu redende li;
ÄLtr Want ein ungemuete dt,
daz lwrere machet , als rin dli.
Unt gier' ich miner krelte dri,
ich dorr ' , als ein verbrornez swt:
diu liede tuo mich large » drtl

min leit , Wan lt , daz tchz derbere . —
„ Wer gat iuch betwungen ul die lelüen not ? « —
daz gar der lchoenen gucte und ourtz ir munt lo

rot . —
»waz kan iuch daz berban ? » -—
leider ligte niemer ncht ; lo gäbe ich dach den lieben

Wau. —

4 . Ich dräute mich , da lruont ez lG : ( 106)
owe ! Wan wrere cz alle da , (cev , e .)
So ltucnde min gemuere go;
durch borgte lieze ich , noch durch dro,
In ' wurde noch Wal alle bra
Luo Minen vröuden , der lint swa,
tzcet ' ich die lcgoenen ul ein ltro.

6. Ich mak Wal Wunder lchrten : WN ! ( 107)
daz ich Lin lo verdorben nu;
Ja , grrre Got , Wan woldeltu,
da; ich ntgt lege in leides dru!
Ich gan den aWer , noch den bu,
min liegt ilt allez worden ru:
des muoz Ich liden lgottes gu!

XXX
1 . Wat teman leit , als ich ez gan ; ( 108)

nein ; ilt ez , als ich mich berltnne . —>
»Saget an , wie tlt iuwer leit getan ? " —
legt , da verderbet mich diu Minne. —
„ wie mag iuch verderben , daz nie man gclach ? « —

l, 158 a . geüanke vuegent wol gemach und ungrmach.
» ilt tm banne allo ? « —
ja , ich wurde ltgte noch von tzerse lieben mreren

vro.

2. »Wer kan in lalgiu msere lagen , ( 109)
diu tr Welt gan bür liebt» msere ? " —
Waz Kan , diu mir nie galk getragen

3 . »Ir müget wol wrenen , lwes ir Welt , ( no)
in' troelt' iuch nigt , daz ez Verba ." —
4Nin Wan tlt nach ntgt uz gesell,
darsuo get mir min lieg se na . —
»Gz verret ligte, elt gture berrer , danne bert ." —
wie wsere irg danne an' liebe leides lo gewerl ! —
»als auch dil maneger r ." —
nein , den was nach gerse liebe nigr lo gersekltcge

we. —

4 . »Ilt galbez war , daz ir da klaget , ( m)
lo ilt iuwer ungemach nigt Kleine." —
Ez ilt gar , als ich tu gan gelaget,
tr ltt ez , die ich von gerse » meine. —
»Var ümbe tuon ich nigt , Wan des ich trete doch .« —
waz obe tr iuch vil ligte baz bedenket noch. —
»warümbe toet ' ich daz ? « —
baz tr an dirre Werlte niemermer an nigt getseter

baz. —

5 . » Ls dingte iuch ligte baz getan , ( ns)
danne tcg mich guotes dran berlinne .« —
Allolgen Lwivel lull tr lan,
Welt tr Legalten Gates mtnne. —
»Wie wil ich Schalten gerne ; wtlet , wie." —
da gäbet lieg den , der iuch von gersen mtnnet te. —
»nein , daz tlt baz verüorn .« —
lwer nigt minnet , der in gerseülictze. minner , der

ilt verlor» .
(ci.v, ä . ci.vi . ci.vn .)

38 *
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49 . (cevin , ob .)

Der von S
i.

I . DISüL lichten tage (cevin , o .) ( i)
lint unS kamen mit deS meten lchin,
btl Meiner vogeNinc ) tank;
Swrr verhorne trage
herselieve gegen der brouwen tin,
der bröuwe lieh , nnr hake dank.
Vröude het ' ich gerne , lvoloe ein wix>,
nach der ie min herse rank,
diu wil verderben mir den rix.

I, I28b . 2 . Wen ir lenkten tite ( 2)
mich verderben unt ir munt to rot,
ir hogez loü , ir werdrKrit,
Da itt ir tankte mite,
tlvie ti mich vrrteret in den tot
mit tenelirher arrüeit.
Sünder Waken bin ich tere wunt,
lit daz in min herse tneit
ir role varwer roter munt.

3 . Var ti lenkte kite , ( 3)
brr enwart ich an ir nie gewar,
diu mich alkuS verderben lat;
Si ' rntuo , deS ich ki Lite,
to belibe ich aller vröuden bar;
min trott an ir genaden trat.
Ich bin in ir ungenade Kamen,
herse , muot , und al die tinne
hat ti Meine mir Lenomen.

4 . Si hat in den tot (4)
mich berteret , tunder Minen dank,
da ich mich guorrS s 'ir verlach;
Watt ein trndiu not,
Wirt min unverdtentiu Klage se lank,
tictz , herse , da waS dir Le gach,
Waz du mir mit bientte ie riete bar;
deS habe auch den ungemach,
den ich nu lide miniu jar.

5 . Singen Wolde ich lan , (5)
man daz mich der ungrmuoten haz
verderben wil , daz tuot mir we;
Waz mag underttan

ahsendorf.
mit ir guete , deS ich nie vergaz,
diu wil , daz ich ir tinge me:
Mu wil ich dir lingen , brouwr min,
unt den wolgemuoten e,
daz ti dich iemer lobende tin.

II.
1 . So diu nahtegal beginnet tingen (6)

in den ouwen liberal,
Anr man tiht die bluomen tchone entlgringen,
da die Vogel' habent ir tchal,
In dem Walde widcrttrit,
bin ich bro , daz tnon ich uk gelungen,
gegen deS meien hochgesit.

2 . Sol an ttcrter liebe mittelingen ( 7)
temen , daz getchiht ourh mir;
In ' Kunde min herse niene bringen
nach deüeineLit von ir.
Durch ti lide ich lende not,
nah ir Minnen muoz ich iemer ringen,
mir(n') veneme ti der tot.

3 . Ein guot gedinge hat mich her enthalden,
daz ich nihr verdorben Lin , . (»)
-Min(rr) torgen muoz ich einer Walde » ,
daz Lenimr mir gar den tin;
DeS mir tete rin wig Wal rar,
an der ich min ltrete Han behalden
doch , twie kleine ez mich verbat . (civin , <I .)

m.
1 . MAinne, bitru , to man teil , gewaltik gualer

wibe , (9)
to hilk mir enLit , mich twinget not;
Mt die guaten , daz ti Minen kumver noch vertribe,
anderS , du Litt trtzuldiK , lige ich tot;
So Lite ich die guoten telbe , to ich Lette kan,
in ' wetz , wie , Wan daz nie wig wart lieber einem

man.

2 . Minen vriunden wil ich künden , daz mich
har Letwungen ( io)

ein wig , diu mir lieber itt , banne ich;
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Mantgen tak Io Han ich nach ir gülden her ge¬
rungen,

unr daz doch leider kleine gilket mich.
Wie din ich gekinne, daz ich üon ir nigt enkan
minen muot gekcheidenr lue , waz chriche ich rum-

Ler man!
3 . Rat ki mine ktaete noch Le dollen nigt der-

kuschet , (n)
als ein ktreter vriunt den andern luot,
Sa erlouüe ich ir üder mich alko , oü ki"s geruochet,
reellen mich regte in der minne gluot;
Swaz Wandels an mir kt , der werde luter gar:
ko daz gekchigt, ko nemet min daz Le vriunde lie-

beftü war.

IV.
1 . Ritter Mot, (. .) gedenket (12)

guoter Wide , dakt min rat,
Daz ir k ' igt mit Worten krenket,
daz bil tugentlichen krar.
Swer ki rret , der hat ere,
da gedenken an die man,
daz ir dolget miner lere,
darLuo rate ich in noch mere,
kehr diu wig mit triuwen an,
daz ki künnen wol entktan.

2 . Win mir ikt dar allen widen ( 13)
LÜrnerki , daz ikt mir leit;
Wie kol ich die sir vertriden
di ko kender aredeit,
Win min gerse kere twinget,
deide, nagt »nd auch den taü?
unl ki mir niender geringer,
noch mir an lieve nigt gelinget,
daz ikt miner vröude rin klak,
der ich wilent kere gklak.

V.
Diu min gerLe gat dekezzen , ( 14)

der ikt von mir unvergezzen,
karliü mueze ki temcr kin,
Dur die goege ich min gemuete,
Gor ir eren ie mer guete,
ki ikt ko gar gewaltik min.
Würde ich auch gewaltik ir,
legt , ko Wolde ich darnach ringen,
od ich L 'cnde megte dringen,
daz ir gurte kante mir.

VI.
1 . In dikem ninwen done ( is)

ko Wolde ich gerne niuwiu liedel kingen,
Wan daz mir diu wile an der Kunkt ikt Le knel , 1
Lach eines wides lone,
die karg ich an einem reigen kgringen,
der ltet wol ir rike und ir kne wiziu üel. ^crix , s .)
Si Want lieg , alkam ein wide gerte:
des nagtes Werre tcg gern ir kcgiltgeverte,
ja ikt ir da Le grile der lig kinewel.

2 . Swte vil ich nu gelinge ( 16)
von reiner Wide minneklirger guete,
des mich dog ir einiu geniezen nigt eniat,
Und ich darnach ringe,
da ich mit ir tzulde tzogte min gemuete,
daz mich doch dil Kleine brrdangen noch gar.
We , wie gadent ki"z alko verkeret,
daz ki den nigt minne(n)t, der ki eret,
und in aller eren mir triuwen gektat.

3 . Wade ich nigt gelungen (17)
di miner Lit der vrouwen log mit triuwen,
ko kt mir verteilet ir gulde und ir gruoz.
Mt mir nigt gelungen,
doch ko wil mich vrouwen dienelt nigt riuwen;
waz od ligte ir einiu mir kargen tuat vuoz,
Viu mir einem ikt Le tragene kwrere.
waz darümde ; din ich ir unnuere,
in der dieukt mir ad dracg min dein unt min vuoz,

VH.

1 . Si ikt ko regte minneklicge, ( 18)
min drouwe , daz kt iemer loelik mueze kin!
Si tust mich wol vrouden riche,
nu trcekte , küniginne , mir daz gerse min:
Sit bin guete twinget mich,
du eine lieg vor allen widen,
nu koltu genarbeklich verdenken dich.

2 . Min gerse ikt vro uk den gedingrn , ( 19)
lwer mir triuwen dient , dem Wirt gelonet wol;
Wes muoz ich wol von krgulden kingen,
kit man regier klarte gerne danken kol.
Unt Walde diu guore mich gewern,
ko Wolde ich goges muotes kin
unt Wolde oucg iemer bur ki aller Wide envern.

3. Si ikt mines grrsen küniginne , (20)
waz dar ümüe^ unr warr ' ez al der Werlte Lorn.

, 1S9K.

«
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Verltelen muezeich Mine linne,
mtntu jar bin lint Le bienlte ir an geborn.
Wes lvolde ich vil gar an' angelt lin,
ov lt den willen min erllande,
mir würde gelonet von der Iteven brouwen min.

1,160 » . 4. Mer kal tanLen , wer lol lingen , (21 )

wer lol bur die lcheenrn brouwen lin gemettr
Mer lol lieh Le branden twingrn,
wer lol dur lt ltden not und arebettr
Wes wtl ich (vil gar) an' angelt lin,
ov lt den dteuelt min erlrandr,
mir würde gelonet von der lteven vrouwen min.

(orix , deä. ci.x , ad .)

»

50.

WklhKmuot von
(ci -x , e ü .)

ü n z 1 n g e n.
i.

1 . SwUL der Walt in gruener varwe lte , ( 1)
unt diu vogellin tzvehrn tr lanll , (cexi , g .)
Wach ruot mir min alter lrumver we,
der mich hiure vor dem meien twank;
Sus tlr brbude mir venomen:
owe , wenne lol mir trolt von liebem wive lromeal

II.
1 . Al der Werlte brbude meret,

ane mich aleine , drlt rin not;
MH vin trurcn lo geleret,
mich entroeltet Walt , noch vluomen rot,
Mach der vögele ltngen:
owe, lol mir temer wol gelingen!

2 . Mie malt mir rin wly la lieg geltn,
der ich alle gar unmrere liint
Waz Kumt allez von der lceete min;
doch la ratet mir minUA hersen lin.
Das ich an tr ltaete li:
bezzrr tlt et» ltretiu lieve, danne unlraeter drt.

(2) 2. Mett' ein wtg min ungemuete,
waz ich herLeleides von tr Kan,
Ich genüzze Ichte ir gurte,
daz min kumver würde Wider tan :
Swer ir läge diu meere,
brr gewinne niemer HerLe lwoere!

3 . Mantgrm tlt mit linr' untteete baz,
danne mir mit miner ltaete lt;
Waz lol ich wol lazen ane haz,
Wan der lewe tlt HerLe liebe vrt.
Swer nie leit durch (herLchlteg grwan,
der (en)weiz auch niht, wie HerLelieve lonen

( 3) * 3 . Mol mich Hinte und temermere!

St har lchoene unde ere:
we mir , davon tlt mir dtkke we!
Mol mich doch ir beider!

Kan. li linr mir vil Itever, banne leider.

4. Mir tlt dtkke herLeKltchen wol , (4)
und tlt mir dikke herLeklirhen we;
Swenne ich von der lieve lchetden lol,
lo Han ich dekeine vröude me,
(Manl> lwenne ich lt avrr maK gelegen,
laue künde mir an bröuben niemer vaz geschehen.

* 4 . Mol tme , lwer nu guor gedtnge,
L'einem wive und auchLem lumer hat!
Waz an beiden im gelinge,
er ilt lselik , lwes muot alla ttar:
Ou linr lt mir beide
millersten , wib und ougen weide.

5. Zlt diu liebe nah tr lcheene guot,
la mak miner lw -ere werden rat;
Ou waz banne , ob lt ungenade tuorr
ich wetz (doch) wol , baz li beide hat:
Mir mühte lt ane gurte lin,
all(o) groze lchoene , als lt hat , diu bronwe

(S) ü . Zch brach an des lnmerK ende
einen bluomrn , der was wol getan:
Gar an' alle mtllewende,
muez' ich li mit armen ümbevan,
So woer' al min lknrre

mtn r gar getan , als ich ein Keiler wsere.

(6)

l, 160b.

(7)

( --)
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6 . Von Maden , Mt man, manger wile (9)
werde , des enMe Ich nchr:
Von Maden Wirt man tortzakt unde grtle,
lwa der übel ttat gelchitzr

tH.
1 . Sol mir temer lin ein wtx üor allen willen,

und ich ir doch licht vor einem man , (crxi,b .) ( 10)Wer lol banne lende lwsere mir bertriden,
air ich des erwerben ntene Kan,
And ich doch von tr , der knoten , ncht cnMetde
weder tzerse , noch den lin:
ltedet li mir davon , daz ich ir lo leide,
lo wetz ich , daz -ich tr tore Lin.

2 . Ach muoz dur die üüelen valMen merksere
mtner Letten ougen weide envrrn ; ( 11)
Werre Got , du buege in latter unde lwsere,
durch bin ere loltu mich gewern,
Waz lt min vergezzen mit ir lelver leide,
unt der lteLen vrouwen min,
daz ü Got von lselden unt von rren Meide,
die unrchter tzuote vliztk lin.

3 . Werre Got , durch dtner lieben munter ere,
leide li mir , alder liebe ir mich ; ( 12)
An' gelas lo gerse liebes nie ncht mere,
davon bin letz mancher lorgen rtch.
Wsere lt mir in der maze , als ich ir wsere,
lo müht' es wol werden rat:
ez erchat nieman lo gerLekliche lwsere,
lo , der tzerLelett vt liebe tzat.

IV.
1 . Horte ich , lwaz ich gerne tzsete,

unt wsere ouch , lwa mich dingte guot,
Sa Wolde tcg mit regtrr Halte
temer welen tzochgemuot.

l,I6I a . Setzt , der darbe ich beider
uu bil lange leider:
daz tlt , daz mir unlankte ruor.

2 . Gwe , bluomen , owe , tzetde,
wie mich rtuwet tuwer ungemactz!
G we lichter origenweide,
der ich eteswenne Wunder lach!

( ig)

( - 4)

Wie lint nu gar vergangen,
mich muoz wol belangen,
daz mir nie lieg von tr gelctzactz.

V.
1 . We , warümbe trurent lte , ( is)

die Li liebe tzabrnt gelegen?
Aa vröuwe ich mich , und ich doch nie
lieg gewan , noch lochen legen,
Wen lieg nach leide tuot mit lenden lorgen,
lo ltu lchetdent lieg:
lo llal ' aber ich uns an den morgen,
daz nieman lxrichet : » vriunt , Gor legen' dich ! "

2 . Vrouwen diene ich unverrraget;
ouwe , torlt ' ich lonrs gern!
Aa bürgte ich , ob li mir vertaget,
daz ich mueze ir tzulde enbern.
Ar briuntlrtzakt wtl ich gerner allo betzalden
banne ich halte ir tzsz,
des muel' ich jalmrrlichen alden:
ei , ja endien' ich in nitzt ümbe daz.

( 16)

( ? 7)3 . Waz tzillet , daz ich kriege dar,
unde krenke Minen Ich?
Siu nimt min alse Kleine war,
diu mir tlt bür elliu wtg.
Meinet (mich ) min brouwe, als trtz li meine, (vvxi , e .)
lo Wirt min guot rat:
min dirnelr dunkel li Le kleine;
da lesse ich guoren willen bür die tat.

VI.
1 . Waz tzat mich diu liebe Lit verdangen , ( i 8)

daz der lumer lo lcheene was?
Wer ilt ane vröude mir vergangen;
owe bluomen unde gras!
wenne wiltu troctten mich,
und ein wch , nach der mich muoz erlangen?
owe , wie daz lenget lieg!

2 . Von ir ougen bliegent ltrale lere ( 19)
mitten in daz gerse min;
Sweltzes cndes ich der Werlte Kere,
lol oaz temer allo lin,
Sa wsere ich se tode wunr:
alle meitter getzeilent niemer mere
mich ez tuot tr roter munr.

_ (crxi , ä . crxn , ab .)
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51 .
Her Wtllehalm von

(ci.xii , o ck.)

tzetnzenünrtz.
i.

1 . Herre , wrnne toi ich tt tetzen , (crxiii,o . ) ( i)
diu mir drn Ich Letwungen Aal?
Me getars vor Gote ncht berjetzen,
alle Kumberlictz und ez mir trat.
Ach tzabt'es gerne guoten rat,
tute ich Lcr tchoencn tolle Nomen,
diu mir die tinne tzat üenomen;
tr munr ltt rot:
in' geruowe tr an ir arme , lo diu ich tot.

2. Mo vröuwe ich mich der lieben sit , . (2)
diu uns da natzet L'allen tagen;

/ Wie Vogel' tingent rn Wider ttrit,
kt tzant verlazen gar ir Klagen.
Ach wil tu guotiu meere tagen,
ich gorte die natztegal wol tiugen,
min tzersre muoz nach vröuden ringen:
tt ttt to guot.
minne , du matzt mich vaz betwingrn, danne te man

tust.
3 . Wes dienlich dichte mich btl kleinen , ( 3)

drn ich der tchocnrn tzan getan;
Anr wolle ti°z mit trtuwen meinen,
to wirr ' ich rin tcelik man.
St mak mich wol Le tode tlan,
unt doch da bi vil tctzone uk tzalden,
min tzerse muoz in vröuden alden.
tt itt to guor.
minne , du matzt mich baz betwingrn, danne te man

ruot.

II.
Si toi mir dch gelruwen wol , (4)

tolr ' ich den »umber lange ltden
Ant die tw-ere , die ich dol,
to muette ich vröude mtden;

'
Ach tuoctze nu lange trott
unt binde niwan leit unt tzertetere:
lgrich ; edelin vrauwe tzere,
wenne Wirde ich erlott -

So daz er genade bindet,
baz tzeiL' ictz guote tinne.
Wer tinne mir gebratt,
do ich mich an tt wände,
ti was diu tctzoentte von dem lande;
auch wsene ich , daz tt guete erRande:
leider diu ttt ir ein galt.

2 . G we , waz wtrdet min , (6)
unde wie toi ich gebaren?
Sol ich ane vröude ltn,
in Minen betten jaren?
So wird ' ich jirmerltchen alt.
min ttiere tuot mir den gin,
des wolle ich ane ttn : l
ez ttt der meitte kumüer min,
daz ich des engilte , des nie man engalt.

IV.
2 . Sterte was te te ein tugent , (7)

diu tzotzette, der ie man Mak,
Weide , in alter und ouctz in jugeni:
nu trtzadet ti mir mangen tak
Schebcliche gegen einem wibe.
wie tol ich dar umüe werben?
muoz ictz mictz von miner treete verderben,
tzan ich den lrtzadrn , der itt doch lobebaere.
bedenke , vrouwe , dite tw-ere , (ci-xm , b )
lo daz ich bi vröuden Lelibe.

2 . St lagenr , daz nttzt tzerter tt ( 8)
under allen dingen , danne ein adsmant;
So lgrictze aber ich da bi:
w -er' in miner brouwen muot bekant,
Wem jletzen tt der tzerte vür in.
twsz ich te gerete,
min dienett unt min bete,
lo waS ti tzerte , nach ir litte:
nu ratet , ob ich tt langer Sitte,
mini» jar ttnt (nu) da hin.

III.

1 . Swer ttctz alto under windet
muotes unt dienttes nach minne,

V.

(5) I . Et» kusltrtzmunr , Lwet rolevarwe Wange
tzant min ouge ertetze» ; (^)

162 ».
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WeS biene ich tr mit minrm niulven lange;
darLuo lo muoz ich jehrn,
Waz ich bin ir eigen:
vitl diu liebe (guotr) gerse liebe an mir er-Leigen,
lolt mir Wal gelchehen.

2 . Vil tchoene wig , nn tuoz durch bin ere,
la mich niht langer gern ; ( ic >)
Anr künde ich vil , lo lgrcerhe ich doch licht mere,
Wan , du lolt mich gewern,
We§ >ch gegen dir linne.
ich bin la dro , Wirt mir dtn horhgeloxttu Minne,
diu kan vröude Lern.

3 . Vil guotez wig , la mich nchr lo verderben,
wand ich dir geiles gan ; ( ii)
-Min gerrre muoz nach dinrn Minnen ltrrben,
daz bringe ich niemer dan,
Ez cnwrlle da bcliben:
ich dien' dir in dem gerben min vor allen wibrn,
lwaz trh dienen Van.

VI.
I . Tob ' ich nn des meien guete , ( 12)der uns manche vröude git , waz trotte daz?

Wb ich in dien rolen wuere,
an den gürtel min , die touwes wseren naz,Salt min muor
doch ree vröuden Kleine,

mich rntrrrlte et » wib aletne , 1,162 d.
lolt min trolt Le live , noch Le lebrne guot.

2. Meg , vor allem liebe ein Wunne, ( 13 )liebe mir die werlr und auch min lelües leben;
Schouwe , ob ich cht gelten kunne,
ich wil al der Werlte vröude dur dich geben.
Meüe hat
dikke leidez ende:
mtnesherLrn trolt , nu wende,
daz des lieben mir mit leide tht werde rat.

3 . Ach wil dir mit trchwen ltngen , ( 14)
ane triegeü , (alle ) minr betten Lit;
Vrouwe , laz an dir gelingen,
mir ilt ander trolt und elliu vröude lit.
Guotiu wtg,
wunlchrt al gemeine,
daz diu guote mir airine
werde , lo gevröuwe ich manches hersen lch.

4. Sol ich ungelungen lwenden ( i §)
mini » jar mit trnren , ane hohen muat , (orxin , « .)
Waz mag ich damit verenden?
ntht Wan daz ez den vröude lolen tankte tuor.
Ach wil lin
vro , mit ungeraete,
und an einem wibe ltcete,
lwie li wende mir die Letten vröude min.

(crxui , 4 . crxiv,ab .)

52 . (crxiv, e 4.)
Her Ltutolt

1.

1 . dem Walde und uk der gruenen Heide
meier ez lo rehte wol , (ci.xv , » . ) ( 1 )
Waz man lich der lieben ougen weide
wo! von lchuldrn trcetten lok:
So Hanich bür teilenden muot
trolt üehetnen,
Wan den einen,
daz min vrouwe ilt guot.

2 . Wol im , den der kleinen vögele ltngen (2)
troeltet unr der vluomrn lchtn!

I.

Von Savene.
Wie mal; dem an vröuden baz gelingen?
wil er vro von beiden lin,
So har er ir beiderWal
üluomen lgrtngenr,
vögele lingent
wunneklichen lchar.

3 . Ich vröuwe mich ir guete wol von lchuldeu
baz banne aller bluomen rot ; ( z)
Ach linge anders niht , Wan tn hulden
lchiede mich von lenender not.
Wol mak mir ir Werber gruoz

39
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t63 a . vrüude lenden,
lwcere erwendr» ,
lorge machen buaz.

H.

1 . Ictz enkan mtr minem lange (4)
mlner lieben brouwe» tzulde natzer Romen,
Wer tch Kan gedirnet lange,
dtrre Lwlvel tzar mir vrüude vil üenomen:
Hat ' ich irnder troll nach lvane,
derlt berlorn,
tch tolle lchte vrüuden ane
lin geüorn.

2 . Sol min lgrechen , lol min lingen , (§ )
lol min langer dienelt , lol min lteeteKeir
Witzt ein lieüez ende bringen?
ilt ez allez ein berlornin arebett?
wie lint dsnne hin verlluunden
Mine tage,
Kan tch ntKt genade vunden
mtner Klage!

3 . ttiche , allo der tak , lo rtche (6)
luerdekett und eren , lolt diu vrouwe min;
Ar log daz ilt la loveliche,
daz li Mol vdn lchulden muoz getiuret lin.
Wank Kabe lt der werden mrere,
diu lint guot,
daz lt kttlle und ollenbcere
retzte tuot.

4 . SumelictzerWideimitiere , (7 )
wir ich , daz den guoten wtben ere li;
Gd ir entzeiniu milletsete,
wa bekande man die Letten danne Li?
Vinden wir an einer ltLe
mittelst,

da Li rtniu tulent wiüe
tugende tzat.

5 . Vür der Welte wsndelüsere (s)
tzat' tch einen trolt Le vrüuden mir genomen,
Wer mtr doch der Lette wrere,
Walt' ein Witz se Kelle Minen vrüuden kamen,
So künde ich gevuegen dingen
maze geüen,
wol gelxrertzen, wol gelingen,
wol geleüen.

Hl.
1 . Wünlcher , daz min niuwez werben (9)

Laz vol ende , danchch daz alte Kabe getan,
Ulder ich muoz an vrüuden lterben , (ci.xv, d .)
ltt tch KerLelieb alrerlc (e) vunden Kan.
Ach was brt , nu tzat min tzerse lich ergeben,
in der dienlte tch muoz ertterüen,
eines wibes , brr tch muoz vür eigen leben.

2. Sol mir temer wol gelingen, ( io)
lol mir iemer tzerLelwcere werden üuoz?
Mein , tch Lin von lieben dingen
la verderbet -, daz tch lange truren muoz.
WarLuo trurent (nu diu) Kletntu vogelltn.
wer mützte uns nu brüude bringen?
mir ein wib , und in des lichten meten lchln.

3 . Me , wer wtl nu kargen walten ? ( n ) l , 163 d
diu was min gelinde nu vil manchen tak;
Ane wil tr nttzr me grtzalten,
tch Sin vro , daz tch ir ane welen mak.
Vrüude tzat lt mir gedrungen an daz ort:
tzrlket lt mtr gar berlchalten,
lgrechet Aa , ntwan daz eine lueze Wort.

(crxv , ci.xvi , ad .)
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53 . (cexvi , v ä .)
Ger Walttzer von Mezze.

i.
1 . EZ -N arsar ilt mtn munr , (cnxvn , s .) ( i)

und ein Wort , daz ich Kan,
Sgraeche li daz , ich wser' gelunt
unt ltolser, banne ie man.
Ach , leider , daz vil luese Wort
ilt se lere an mir geborgen;
des lebe ich wenigen tak mit lorgen,
wenne Kumt her bür der Hort,
der mich lo riche mähte machen:
ich trure nu , banne Wolde ich lachen.

2 . Lz ttt rin Wunder an mir , (2)
daz ich elliu wig dur li mide,
Ant doch getrceltet Lin von ir,
lolhrn kumber , und ich lide,
Sit ich lin erlt genaden bat,
den Wender li mir niht,
noch niema » ander mak , lwaz lo mir gelchiht:
lus bin ich an die blozen trat
swilchen swein lluelcn gelezzen;
an der leiben ltat hat li min vergezzen.

H.
1 . Mch dulde swrtrrhande haz , ( 3)

die wil ich mit suhlen iiden;
doch tuot mir der eine we;
Mir tuot der vallchen hazzen vaz,
banne ob li ez lolten miden,
ourh lwie ez mir barümbe erge.
Swen li minnent , der ilt lunder ere;
davon vrout ir hazzen mich lo lere:
da bi verderbet min gemuete,
daz mich diu lchcene hazzet , unt doch hat lo we¬

nige guete.

2. Gb li mich hazzet ? nein li niht , (5)
doch Han ich mich wol entltanden,
daz li sürnrt Wider mich;
MH wsene , li hceret unde liht,
lwaz ich wirbe in al den landen,
des verttet li rehte lich.
Herrc Lot , wa von wetz li diu msere,
daz ich luohle rin wix , diu bezzer woere?

die luohre ich , dalt ane laugen:
do hiez mich Wider Keren hrrse , muot und auch

diu ougen.

3 . Ich walte dikke Minen muor,
gelenkten , daz ich von ir wrere,
dazich ir vergseze gar;
Sone was mir daz se nihte guot,
Wan daz ich vil groser lwsere
Han , lo ich berre von ir var.
Herre Lot , wie mühte ich ir vergezzen!
ich wil li gelich der lunnen mezzen:
die liht man allenthalg gelichrn:
^slIo tuon ich, lwar ich bar , die rugenthalten lcel-

den richen.

4. Lr dunket mich ein kueiier man , (s)
der lo einem wilrn wibe
umb ir minne dienen wil,
Gb er lich niht enthaldrn Kan,
beide, an muote und auch an live,
lolt lin Kumber gar ir lgil.
Sint die andern wile , allam diu Mine,
von der ich in manigen lorgen lchine,
lo weiz ich wol , daz toren linne (cnxvn, b.)
vil leiten hant erworben rehte wiles wibes minne.

5 . Ich wetz daz bi mir leiben wol , (4)
gerte ich tumbeK wibes hulde,
ich wsere etesweS gewert.
Waz mich ir minne miden lol,
daz ilt ane Mine lchulde,
ich habe ir lange doch gegerr.
Lin guot Verlagen von wilcK wibes munde,
daz , wsene ich , mich vil baz gevrüuwen Kunde,
banne ob ein tumbe mich gewerte : i,
lus hat diu guote mir vertaget , des ich ie (da) gerte.

HI.
I . Sit daz ich min lewes leit muoz Minnen , ( 3)

Welt ir wizzen, waz mich des Letwungen har?
Ir vil lolen blikke uz reinen linnen,
und ir munt , der auch lo gar se wunlche ltat.
Ich Han wenigen munt vernomen,

39 *

164 a.



308 § J . Her Walther von MeLLe.

der tvol lachen unde tgrcchen Kunde:
dirre munt tlr aller dinge bolle kamen.

2 . Lz ttt rin Wunder , twaz 0 mir geliere , (9)
daz ich tr doch niemer Kunde lin gehaz;
Ach üin tr to gnoreK willen ttsere,
daz ich tr in mtnem muote nie bergaz.
Me , weK habe ich nn berjehen-
ja bergaz ich ir und auch min telües,
da min äuge ir loten ougen tollen legen.

3 . Mir tlr min lieb rin hcrLeklichiu tw«re , ( 10)
to ill da bi daz leit min hotte bröude gar,

I , 164d. L daz ich daz liebe leil berbsere,
bon dem ich bil dtkke in hohem muole bar,
L wolt' ich ez ie mer tragen:
ltde ich leir bon rehler herse liebe,
des tol ich , noch niemert -elitr man berLagrn.

4 . Si tol mich des einen lan gentezen , ( n)
daz ich ane tt nihl ganzer bröude ha» ,
Anr daz mich des niemer wil berdrtezen,
ich Welle ir mit triuwen ie mer bi gettan.
wol tr Herren, daz ez lebt
(al)ta gar nach reines wtbes guete!
wo! auch Heng Minen , daz ez nach ir hulden ttrebr '.

IV.
1. Sich huob rin ungebueger Lorn (12)

van guoten briunden umü ein wch:
.Nu hant lieh «betdenthalx dertworn
daz herLeWiderMinen Ich;
Waz hrrse wil den ougen Helten Minnen,
dawider ttreüt der lig mir allen linnen.
darLuo begunden li mich laden:
ich enwetz , wes ich mich underwant, daz ich tt

tuonde uk Minen tchaden.
2. Le hant da li verluonden tich ( 13)

durch Minen willen , als ich bat , (oexvii , 0)
Wo latent ' übel Wider mich,
daz ti mich bon der leiben ttat
Me liezen Wider wichen, noch gewendrn,
ich enlobt' in e , ich Hulk' ir nor bolenden;
daz Han ich umb ein dink getan:
gewinnen wir , des wir da gern , to Wellen li mich

teilen lan.
3 . Mu Han wir iemer wunnen bil , - (^ 4)

erwerben wir daz bette wig;
Wu kehr , wie ich banne teilen wil

dem Herren herse , live Ich,
Ar tinne die Lctchride ich Minen linnen,
tr ougen Minen ougen al Le Minnen;
tt telben wil ich haben mir
Le mtnnekltcher ttretekeir , unt wil mich telben ge¬

ben tr.
4 . Man daz ich minnekltchen tobe , ( cs)

to bin ich mht wol tinnik man,
Waz ich mir telücm daz gelobe,
des ti mir lihte nie» ' engan.
Mir wser ' ehr lieg , daz mir bil wol getchsehe,
unt daz ti mich bon Herren gerne tsehe,
daz tol ti lazen ane haz,
ez tchat ir nihl , unt tuot mir wol , mir ttt dte wtle

dette baz.
2 . Lz enwtzzen alle liute nihl , ( 16) I, ittZo.

daz wüntchen alte tankte tuot,
And waz da liebes bon getchiht:
daz HerLe Wirbel wolgemuor;
Lin tselik man mak gerne Wal gedenken,
er enkan den torgen niemer baz entweichen,
daz hat mich dikke darsuo braht,
daz ich min telües herre was , alS ich to liebe Han

gebäht.

V.
1 . Sich bröut mancher gegen der wunneklichen

Ltt : (17)
ich enwetz , wes ich mich bröuwrn tol,
Wie wile mir der Kumber to Le herLen lit,
den ich bon der minnekltchen dol.
Mi entroeltent mich die lieben tage;
noch twaz ich bon den Lluomen tage,
und enhtlket mich der vögele tank,
mir enti diu kurLe naht Le lank.

2 . Mir tlr leiten herse liebes tht belchehen, ( 18)
davon bin ich telten rehte bra;
Ach Han guoter wibe (harte) bil gelegen,
bon den allen tcgiet ich eine to,
Waz ich Letwungen wände lin:
nu ttt teuren in dem Herren min;
doch troettet eine ; mir den muot:
wil ti , to getchiht mir allez guor.

VI.
I . Waz Hilter mich , daz ich Le vremden vröu-

den bar ; ( 19)tolde ich den gelten bröude machen,
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dtevitle ich lewer trurik bin?
Lz muoz eln wig e vräude bi mir lende» dar,
in' kan den liuten »ihr Machen:
li lache mir , lo lache ich in;
Min vröuden Hort lit in tr huote,
da gkendet mich diu liebe vil gewalreklichen mite:
li loelik wig , lt reintu , guote, (ci.xvii , ä .)
unlprechent ich li s 'allen Liren üite,
in llummer wil ' unt mir verlwigenem muale,
lus blehr ich li nach raren lire.

2 . Woer' ich nu min , als ich min e gewelen bin,
la lachet ' ich uz vrirm hersen ( 20)
vrilich alüur min lewes munl;
-Nu hat ein iuw uiilvizzende min herse hin.
lall ' ich tr hersen tuon den lmersen
se rehte al dur ir oren kunt,
Vermittele ich danach bi den liuten
min leides , la vunde ich mich dort vil lihte in tr

Mvalt.
lol ich lt lwigende allus triuten,
daz lwigen tust mich trureklichen alt:
muoz aüer ich ir z mit rede gar vetiuten,
owe , la dünke ich li se dalt.

3 . Waz lt mir tlr lo rehte Neu , ret ' tr daz Wal,
lo t-et ' ez mir ntht we lo lere , (21)

l , 165 d. E ez nu tuot vil manige ltunt;
Sol ich tr geben von Minen vröuden dilen sol,
daz li damit tr vröude mere,
lo truwe ich , Wirt tr rehte Kunt,
Wie minne Wider minne minner,
unt wie diu lieve mit der wage liebe gelten muoz:
lo li lich rehte des berlinnet,
lo winde tr herse in rotes mundes gruoz,
mit wizzen senrn harte Wal besinnet,
unt lua mir da mite lorgen üuoz.

4 . So we dir , Welt , daz ich dir ntht entrinnen
mak ! ( 31 )

lo wandelbar' als ich dich binde , Ici-xviu , b .j
du loltrlt mir wol urloug geben.
Waz hilket mich , daz ich bin ie mit triuwrn gklak?
ich Was durch Wirde bin gelinde,
nu lwachelt unter Leider leben,
Und erelt den , der dich unerrt,
und übcrlthrlt an eren den , der dich wol eren kan.
wer hat dich lolhen ballch gelerer?
der ttevel , der dir eren ntht engan;

des wirr ltn vräude dort von dir gemeret,
daz du im erelt ltne man.

VH.

1 . Ich habe ein herse , daz mir lol (22)
noch grozen lchaden oder vrumen machen;
Lin varndrn lon erwürbe ich wol,
davon ich einen lumer mähte lachen:
Ms WA denne den erwürbe,
der woer ' unlroete , lam der kle,
mit den bluomen er verdürbe,
lo muelt' ich werben aber , als c.
nach heile mueze ez mir ergan:
in' ger eins varnden laues ntht , mich vräur noch

baz ein lieber Wan.

2 . Sol mir nu leit von ir gelrhchrn , ( 23)
der ich wol gunde , daz ir lieg gelch-che,
So Hab ' ich Minen lchaden gelegen;
noch Lezzer woere mir , daz ich ir »ihr liehe.
Wirt mir iemer we von Minnen,
lo weiz ich wol , daz li daz tuot.
lchoene wtg , mit reinen linnen,
vor allem ballche wol beguot,
owe, ja lob' ich li se vil;
lt minnet liht ein loelik man : der woere ich gerne,

line wil.

3 . Wer ungesogenen ilt lo vil , ( 24)
die wol gesogenen werdent lchtere unmoere;
Ach Weene , ich über Keren wil,
lit daz lo loelik lint die lügenoere . (ci.xvm , a .)
Sol man wibrs minne erliegen,
warümbe teil' ich danne war?
ich kan allo lrhone triegen,
lam die da trägem geverwet har.
diu wig verkerent uns die lite
unt hoerent gerne lole rede : nu haben, baz li er¬

werben mite.

* 4 . „Vil loelik man , gedenke min,
ich Han dir swene baten Li Mäzen,
Waz li dich iemer manende ltn,
durch daz li guotrs mannes nie vergazen:
Mine triuwe unt Mine ltoete,
diu swet Han ich se dir gelant,
du mäht volgen gerne tr roere,
die du lo rehte halt erkant;
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durch rchl ich ir genjezen lol : lieg , bittu guot,
tuoltu wol." —

tt

* 5. Wie liebes Wal unl wegttl gan,
tza unde nider , wie mauz L ' in berluocgrt,
Waz mich die nigt ungcirret lau,
des muoz ir bette vröude ttn verbluochet.
Wo in diu kurLewile tagte,
darnach als in do ttuonr der muot,
da ich in Luo gedienen motzte,
do dichte tt al min vröude guot:
nu blcezent leiten ttch ir Lene
gein mir ul minnrklicheu gruoz : tt wil ich tt doch

genade manen.

VIII.
1 . Swer da Minne gkliget, da er°s doch niemer

Kan Volbringen , (os)
der (iucere) Witt , lieze er tt gar tumben Wan;
Uch rate im , des ich mich ttlben Kunde nie Le-

twingrn,
daz ich rin unendegakte liebe ie mögte gelan;
Mus muoz ich ümbe gan
mit gar verlornen dingen:
ich lieze ez, mögt' irg"s grwalt an minemtzerLen gan.

l,I66a . 2. Ach kos unde Welte uz allen guoten willen
eine , (26)

daz ich rin tt ttgcrne nocg tt guotc nie gettch;
Wer genade itt Wider mich gewettn alLe kleine,
wand tt noch nie grncedeklicgez Wort Le mir ge-

lpractz.
.Wu get' ich gerne min gemach:
nun' wil min tzersse enkeine,
niwan die eine , von der uns nie lieg Lettgactz.

3 . Sit ich tt gab' uz erwelt uz allen guoten wi¬
llen , (27)

unt mich min gerse von ir ttgeiden nigt enlat,
Weswar , tt wil ich ir Le dientte mintu jar ver-

triben,

unt wetz doch wol , daz min grwerg nigt endes
gat.

Swie ez mir dar ümbe ergar,
ich wil doch bi ir belibrn:
orou Minne , nu erbarme dich , du weilt wol , wie

ez mir ltat.

IX.
1 . Eirlt min altiu Klage giure niuwer , danne

bert , ( 28)
daz die bluomen manigcr trrir,
delt mir leir,
der nigt loubes w»re wert.
Allus Klage ich die bluomen unt der kleinen voge¬

lin lank,
der ich beider nigt engan
manigem man,
der des muotes ilr Le krank.

2 . Sold ' ich wunttgen , tt wolt' ich den bogelin
wünlcgen daz , (29)

daz tt geten einen ttn
under in,
mit die liute lchiedrn baz.
Swer den liuten danne lunge , als ir gerse ltat,
tt erkand' rin iegellich
lelbe licg
regle , waz er rügende gar.

3 . Swrs diu nagtegal mit lange urrme war,
der mögt' iemer welen vro : ( 30)
letzt allo
würde ein binger Leigendar,
Swrm der guggouch lünge und oucg ein tiltel bin-

kelin,
den bekande man da bi
lugenden bri:
we , wie bil der murlte lin l

eä . crxix , ad .)
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H e r
54 . (crxix , o «I . )

Ä U Ü l N.

I.

1 . Ich lolt ' ein lÜLsel miner langen lwaere
Klagen (crxx , a .) ( i)

allen wolgemuoten liuten umü ein wig;
Wer Kan ich lolhes niht gelingen , noch gelagen,
lin' verderbe an allen gründen mir den lig.
Stute gerne ich broelich lünge , als man auch wi-

lcnl tank,
des tut ! lt mtnnekliche mir niht wizzen dank,
darsuo ltnt die liule unvra,,
die uns vroude lallen meren , der mual lrel nu

leider niht allo.

2 Swie gar ich ane hersekliche gründe lt , ( 2)
doch lo brouwe ich dirre lumer Wunne mich,
Und einer Hände large vin ich doch nchl üri,
daz die lugenaere an mir vertoerent lieg.
Ar Vogel', linger iuwern lank , lo linge ich mile
in einem luezen done , daz was ie min lile;
üluamen unde gruener Sle
luonr tu wol : davi tust mir der vallchen liule

vroude unmazen we.

3 . Ich Kan eins reinen luezen wiües werdekeil
aldaher gelungen Mine Vellen rage , (3)
Unt hav ' rr log gemachet in der werlle vrcit:
davi wendet lt se leine Mine Klage.
Jedoh enlaze ich miner Velten rriuwe niht,
in' linge ir unde lgreche ir Wal, lwaz mir gelchiht:
ltt lt lo manige lugende gal,
owe , daz min langer dienelt allo lu-Lsel in ir ore

gal.

II.

* 1 . JochKünde ich guaren liuren wol
vil mtnnekliche lingen,
Wan daz mir Minne unrehte tuol.
Swer wol van Minnen lingen lol
und auchLelamene vrtngen,
der mnoz auch vroelich li» gemuol.
Minne , ich vin dir unr dem reinen wive
gewalles iemer undrrlan;
ir lchakkrt , daz ich lenende not bertrive,
die ich doch van iu veiden Han:

nu hellet, daz ich vro vrlive,
lo linge ich , deS ich nie vegan .

'

2 . Ich linge lunder Minen bank (4)
und ane hoch gemuele;
die vroude lolen machent daz.
Wo ich uz hohem muore lank
von eines wives guete,
da Kunde ich wol gelingen vaz.
Lu lat li mir , diu vil lieve , guore,
die ungebuegen an geligen;
doch have ich mich dur ir leiden Huole
des lieven troltes nihl verstgen,
ich enmüge noh uz hohem muore
vil wol gelingen , wol geligen.

3 . Ich wünlche , daz ich ir gelige (7)
lo mtnnekliche nahe,
daz ich mich in ir ouge erlehe,
Unt daz min Harte an ir gelige,
daz li mich ümvevahe,
unt daz li min Le vriunde jehe:
So trcete ich uz leide in hochgemuete:
ie doch ruot mir diu lorge we,
daz li mich berge und auch ir guete:
nun ' lol avrr ich niht wunlrhen me,
Wan , daz ir Gor iemer hucte,
unr daz ich vro von ir velte.

* 4. Lu , Minne , have des iemer dank,
da li mich Wolde twingen
mit minneklicher arveit,
Waz li mich da lo hohe twanK
Luos 'allo reinen dingen,
dar doch min herse willen treit.
Wurch daz wil ich mich iemer des genieren,
ich diene ir iemer , als ich lol;
ob mirz al die vallchen millevieten,
daz li mirz eine viele wol:
nu Han ich daz von ir Le mieten,
lo enruoch' ich , waz ich Kumbers dol.

5 . Ir guetlirh lachen minneklich , ( s)
ir broelich ltendrn ougen ,
und ir vil Werder wives lig
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Dant inick» betwungen lo , daz ich
gewalteS tr nitzt laugen,
ich minne li bür rlliu wig.
Tat li mich nu bröudclos beliben,
wie Limt ir reiner guete daz;
linc lal mir brande nitzt bertribrn,
Nt ir min tzerrre nie bergaz.

1,167 » . ich diene iemer gnoten wiücn
dur li , luot mir ir guete daz.

6 . wie Kumt , da; mich ir ougcn gruoz (6)
nach nie gemeinen Wolde,
lwie dikke ich ir Lin Li gewelen-
Gü li mir kargen Wolde üuo; (crxx. , b .)
noch machen , als li lolde,
10 mögt' ich leides wol genelen.
Nun ' gan li mir ncht des guot gedingen,
von dem ich dikke in branden ltan;
11 wil mictz gar uz dem wane dringen,
den ich doch niemer mak drrlan:
nur lal mir nitzt an ir gelingen,
wer wil danne allez , daz ich Han;

* 7 . Min muot ltuant ebene unde wol,
da mich diu minneklicke
ul lones trolt ir dienen tztez;
Wes was daz gerse min lo dol,
an kotzen vrönden rictze;
min rrurrn lich la nider liez:
Wil mich nu diu minnekliche brtzcn,
lo muoz ich brouden eine ltan;
mit willen giü ' irtz niemer ul diu letzen,
diu ich LL brouden bon ir Kan.
ich wil li iemer gerne dletzen,
diewile ich lebe , ul lieben Wan.

111 . .
I . «Mich tzar ein lieber Wan ( « )

gemacher aber bro
dazich noch trolt Le brouden tzan,
WeK lret min muot lo tzo,
lit er des erlt Legan.
waz danne ; er tet auch derl allo.
Setzt , da bröut' ich nach wane mich,
unt datzt', ich lolte liebe mir geligen:
des wart mir gar bergigen;
retzt alle vröunt die toren lich:
war lint nu Mine jar gedigrn!

2 . Warümbe lgrictz' ich daz ; (9)
in ' wil doch nitzt berseagen,
in' minne li ie üaz unde baz,
Mnt wil ir rre lagen,
der ich noch nie bergaz,
unt wil ir leit mit triuwcn Klagen.
Sin ' tzar ic doctz der leide nitzt,
lin ' tzabe der volleklirtzrn brouden me;
des bröuwe ich mich , alS e,
der wunneülichrn Luoberlitzt,
daz mir noch Ion nach liebe erge.

3 . Wie ich in dem tzerLen mik ( io)
gar ane ballchen wank
minne , diu mueze lcelik lin!
Mr ere ilt niender Krank,
delt an ir guete lrtzin;
des tzab ' ir wiglirtz leben dank,
Waz li la reiner lügende gkligt,
des mueze ir tziute und iemer Wal belchetzen . l , 167 K,
weS lolt ' ich anders jetzen;
ir trolt bür Minen Kumüer wigt,
unt tzan lo liebes nitzt geletzen.

4 . Swie bil irtz
' nu gebite , ( n)

10 kan li dannoctz me
versitzen, da wil li mich mite
Delwocren , daz tust we;
mit buoge ich bon ir trite,
e ich bi den ungemuoten lte,
Wie mir berkcrtcn , lgrsectze ich itzt,
ald ob ich wilent taugen lsetze dar:
11 nement lo kleines war,
die man in vallctzer tzuote litzt,
daz ich nitzt weiz , wa irtz wol gebar.

IV.
1 . Vil lieber lumer , lwaz ich ic ( crxx , v .) ( 12)

dich tzan gelobet unt sten Î dinen kurzen bogellank
Waz brumt ' mich leider anders nie,
Wan alle bil, daz mich ^do^ der Winter nitzt bctwank.
Swsz ich der bil lieben da tzrr gcdirner tzan,
wie kleine ir daz sec tzer^ en gie!
allo tzar mictz betrogen ein minneklirtzer Wan:
nu triege etzr dar , in' wil^s nitzt abe gelran.

2 . Wie gerneich wünlrtzte , würde ez war , ( 13 )
daz min lank der bil reinen kurzen würde wert,
Wer ich da linge mini » jar,



54- Her Äubtn. 313

1,168 s.

und auch Io regte lange tr lones gan gegrrt;
Minne lunder Wider mtnne Lwilcgen Lwein ,
daz geize ich nigt gemtnnet gar.
min lange; Na daz was te der vil lieben Mein,
lwte dog tr guele ie vür tr gerte lcgrin.

»
v.

1 . Der liebe lumer Sünde lchoener nigt gelui,
er Mt lin regt an allen dingen wol getan ; ( 14)
Mn loüent mit gelange kleiniu dogelltn,
man ligt bluomrn in manigrr gandc barwe ltan:
ÄlluS San er wunneKlicge mieten;
er lcelik man , den er alla getrrelten mak ! mir(ne)

welle ein wig gebieten , (ci.xx , ü .)
lo bin ich aller vröuden gar berirt.
owe , daz mir Li liegten , wunnekltcgrn ragen nigt

ein lumer an dem gerben Wirt!

2 . Gin lendez lett , daz ich nacg einem wibe trage,
gar mich gemacher linne und aller vröuden vri ; ( is)
Die goch gemuotrn lgottent miner langen Slage;
da ilt mir doch ander wtlent nigt se tankte bi.
Wtl lt daz nigt minnekliche wenden,
tolt min verderben an ir willen wol ; mak lkz danne

gages enden,
des tr genaden lt Le mir gedagt:
tcg wetz vil wol, lwenne trg micg ir vertroelten muoz,

lo gar lt mich von der Werlte bragt.
* 3 . Win liebe lat ein lcgetden nigt van tr ge-

lchetzen,
ltt lt mir mit tr lugenden ilt lo nage Kamen,
And ich ir guete und ir gcbaerde gab ' gelegen,
und tr Wal redenden mnnt dar under gan vrrnomen;
Daz ilt ein not , diu mir daz ger^ e twinget
Lvo brr vil minneklichen wernden areüett unt mir

vil gedenke bringet,
Wan daz man lett durch liebe lidrn lol,
gsebe egt rinik minue nigt lo lende not , lo ge-

viele lt mir alles wol.

VI.
I . Ob allem liebe lirbiu vronwe , lere , ( es)

wie lol ich der niuwrn Welt gebaren;
Lugt unt bröude giez man wilent erez
da die wolgrmuoten liulc waren,
Grmetneklich(r) man da von brr Minne lgrach,
mir ganLen triuwen man die vcouwen gerne lach;

I.

der dinge gklak man bi den alten:
daz wil ich noch , vrouwe , ob duz gebtutelt , halten.

2 . An' wetz nigt , ob diu liebe daz erkenne,
daz ich ir log mir triuwe lange ltnge ; ( 17)M ir ore brsegt' ichz rtrswennr,
in ' wetz , wie icLz in tr gerse bringe.
Si hat lo vil der reinen , guaten wibes ltte,
Wan egt an einer bete , der ich lt lange btte,der ilt lt grrle und unüekeret:
owe , daz ir gurte nigt genade leret!

*

VII.
1 . Oot gar uns aber lan gemanr,

rz li noch alles in der not
lm reine grag , da er innr lak,
Owe , und auch lin lrrltk laut,
da lett er buch uns den tot,
daz uns ie lo ringe wak.
Gr lolte uns tedocg alle,
wir dienen im aber alle nigt,
von der gelle valle,
daz niemermrr gelchigt.
nu legt , wie der gcvar , des gers :e

über ligt!

2 . Swer nu daz krüiTe nigt enntmt , ( 19)der ltbes unde guotes gar
die vollen , daz ilt nnllrtan,
So wol als rz der Werlte Ltmt,
und ouch der leie wirket rat,
nigt anders ich gelouben gan.
Vamite wir tzie Kda) ringen,
daz ilt der lele ein arbeit,
niwan daz wir lt bringen
uz grozer liebe in lett:
die blcede la dir, Ktzerre) Got , an uns vil armen lin

geklett.

3 . Gz Sragte ir millebieten mtrg ( 20)lo btkke in lenelichen muot,
daz ich der Werlte wart gegaz;
Do li der lwarre vrdute licg,
diu we nach gerseliebe tuot,
unt li min lo gar vcrgaz,
Do grdagte ich nach dem lone
der kurzen rwe lteetekelt,
ob mir temer gimelKrone
des libes arbeit

40

(d .xxi , a .)
( l8)

und ouge in
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verdienen künde umv in , der Krone ok allen Kronen
treit.

4 . Wu erteil' ein linnrrtchez wtx , (21)
waz einer vrouiven rehtes li,
diu dtrnett von dri mannen nimet. —

1,166 b . „ Behaltet li der brier ltx,
da enilr niht ganzer vrouden bt,
ltt ez dien Waten millrLtmet;
Lrwtrüet li der eine,
ko ervarmrt mich der Zweier not;
tlt aber li den swein gemeine,
daz tlt des dritten tat:
von lolhen dinge» wurde ein lchamik wtg vil lihte

rot .«
(crxxi , bo6 . orxxn , a .)

VIll.
1 . «Awte gar diu werlt an vrouden li vrrkeret,

ich woer' doch eteswrnne vro , ( 22)
ov ehr ez den Vierden biuhte gnot.
Ach wetz wol , waz uns manige unvuoge meret;
daz nie man lxrichet : „tuo alla«
dem , der wol velcheidrnliche tuot.
Woch Heere ich jehen , daz diu guoten wig mir LÜH-

ten lin gemeit;
woere auch daz an mannen , ez wurde ourh geleit:
der Lwivel lchat an rehter hüdelcheit.

2 . Wer lumer und al lin lrhoene und al lin
Wunne , (23)

die kunnen mir gehelken ntht,
daz ein wig genade an mir Sege;
Swie gar ich loves tr und errn gunne,
des mir diu meilte wenige /ihr,
la ruot li rcht , allam li s niht verlte.
Woch wünlehe ich ir , daz li leelik wix mit vrüuden

lange lede,
unl daz alle tr ere in ganzer Wirde lweke,
unr daz li mir noch lievez ende gelte.

3. MH wil tr lxrechrn loit UNL an min ende,
der ich mich lange Han gegeben , (24)
unr der irh mich noch nie tak genam;
Swte mich ir gurte miner vrouden Wende,
lo tlt tedarh dtl rein tr leben,
unt dabt aller vallchen vuore gram.
Allus LÜrne ich unde luene , beide , nu vil manik

tsr,

daz mich diu Minne nie geblümte , als umü ein har,
lwte li mir doch mit dienlte riete dar.

4 . MH habe ir her gedienet wtlleklichc (2S)
und ul den vrouden richen Wan,
daz li minneklichen trcelte mich ; (cexxii , b .)
MH weiz wol , daz ir trolr Wirt lones riche,
des ich noch Kleine von tr Han:
doch dinge rch , daz li baz bedenke lieh,
So daz li mir geringenoch die Mine lange wernden

Klage.
mir wart nie nihr lo liebes alle Mine tage:
lo ilt daz min angelt , wie ich tr behage.

*

IX.
1. Wtzzelt , daz ich lingen wil , ( 26)

daz dir broude mere,
werlt , lwte min Üumber li;
Wu halt werdekrite vil,
da bi ntm ich lere ; I
lo tlt ein anders ouch da bi,
Waz mir diu liebe , diu der minne Wligr
unde mir lo ltriteklichen an geligt;
reiner wibes ere wig niemer gewan:
daz tlt allez daz , davon ich lingen kan.

2. MH wil, loelik bronwe , dir (27)
minneültrhe lingen,
anders lon' enlunge ich niht.
Wu vtlt ungenredik mir;
vür den ungelingen,
daz mir leit van dir gclchiht,
Wil aber ich din log rre vrouden neinrn.
wil dich da bi miner vrouden ntht gemeinen,
muoz ich von den dingen trurik lin,
lo bin ich unlchuldtk , lo ilt diu lchulde din.

H ^ ^ (eexxii ^ 0,^
X.

1. Vil ltebiu lumer Wunne , ( 28)
lwer dich baz , banne ich , geloben kunne,
der helkU mir lobe» die vrouwen min:
tlt ez tm lieb , irh Hille im loben die vrouwen lin.

2 . MH habe tr vil gelungen , (29)
dan' tlt mir ntht liebes an gelungen;
doch ltnge ich temer ule daz,
daz ltseter dienett icmer bringet eteswaz.

, 169 -»
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XI.
W -er' mir ihr baz gelungen , ( 30)

üau^ne^ mir gelungen ilt, ich hrt' auch baz gelungen,
darümbe enwil ich niht berLagen,
in' Welle ir ere lagen,
Wer kurzen , die ich da minne
unt her gewinnet Han mit ger -ren unl mit linne
unt Minnenmuaz , diewile ich leüe,
uk liebes lones gebe.
Vrouwe min , la Heeren mich,
ob mich min lsnlr bervahe , des üit' ich,
10 wil ich lingen baz , danne e,
daz ich des bro belte.

. . («rxxn , ä .)

XU.
Mir man an branden lol berLSgen , (31)

ob im lin dink niht ebene gar,
Lr lol lin leit mit -ruhten tragen;
mir lelbrn give ich dilcn rat.
Vrou S -elde ilt wilder , danne rin rech,
und ilt auch Wider mich gedeih;
doch dolge ich alles uk ir lgor:
ich bin ir dikke nahe kamen , lo bloch li mir

mit litten vor.
» *

xm
1 . Mol im , der lin lieg mit buoge mak ge,

tehen , (32)
dem künde an der Werlte lieber^ niht gelchrhen,
er ilt lseleülirh gewrrt:
lin ougrn lehent dikke , de§ lin her^r gert.

2. Ich wil wünschen der vil lieben brouwc» min,
daz ir lob unt li mueze iemer laelik lin ; ( 33)
11 ilt lctzoene mit wolgemuot:
owe , nu lob ' ich , daz mir dikke unlanlte tuot.

3 . Ich weiz wol , daz li mich la betwungrn hat,
an' ir Heike kan min niemer werden rat , (34)
a» ir einen lrar min leben : (crxxu - , 0 )
ki mak mir , beide , karge unt horh gemuete geben.

4 . Lcet ' diu Minne niht lo lenelichen we , ( 35 )
waz bedörlr ' ein lieg genadcn danne me?
lit man ez alles lgrechrn lol,
lo tcete doh ane leit lieg nie manne wol-

S . Mich muet , daz diu minne im hoch gemuete
Mt , (Z6)dem li doch sc herLen niender nahe lit;

guote liute mein ' ich niht,
ich mein' aber , daz den ungrmuoren lieg gelchihr.

XIV.
1 . Werder gruo; von drouwen munde (37)der bröut uk und uk bon gründe

baz , danne al der bogele lingen:
Ran aber ieman bro üeliben
anders ihr , als bi den wiben,
vürder , lwer des habe grdingen!
Waz gclichrt lirh dar -ruo?
der nu Wunne
xrueben kunne,
der läge, waz im lankter ruo.

2 . Wilent vraget' ich brr mcere , ( 39)waz bür truren lenkte wrere,
daz Walt ' ich bil gerne lcgouwen;
Wo bolget' ich der wilen rrrte,
daz ez niht lo lankce tsete,
lo diu bröude von den vrouwen.
Vaz ilt mir bon ir üelchrhen,
lunder laugen,
lwaz diu ougen
ganLer rügende hant erlegen.

3 . Si ilt lo guot , daz ich wol lwuerr , (3ö)
der diu rirhe gar bur üuere
bon dem orte uns : an daz ende,
Wer envunde ir niender eine,
diu mich sllo regte reine
diuhte , an' alle millewendr.
Ob li nu diu bette li-
nrin li , gerre,
delt ir berre,
lin ' enruo mich kargen bri.

XV.
1 . Ein reine hochgemuete , (40)da; niwan nah eren ltat,

daz lob ' ich an der brouwen min;
Ir minnekliche guete,
Lua der lchcene , unt li har,
der mak li wol getiuret lin:
So har li bi allen guotrn wiben werdekeit,

40 *
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liege ich tu umb et» gar , des ich tu gan geleit,
ez rnlt allez an der lieben gar,
laue gelage ich niemer (mere) Wort der Werlte war.

* 2 . Ul'inde ich , als ir geranne,
loben , und als ich Ir wol gan,
lo labet ' ich li noch gerne baz,
Gü llz vür Wirde nreme,
und ob ich es ncht vsz enkan,
lo laze li rz ane gaz.
Mir kam nie wig lo nage in min gerse me:
daz ich li nu vremeden mnoz , daz tuot mir (giute

und) irmer we;
Wan ich mir lo liebes nie nigt Mach:
doch bröuwe ich mich , daz ich min ltLte (noch ) nie

an ir Ltbracg.

3 . Sit daz du , Minne , merelt, (41)
twaz in dinen gülden tlt,
truren rinde gogen muot,
Swie lo duz danne kerclt,
lit daz du allo gewalttk bilr,
Io wiK Minen vrouden guot.

I, 170 a. Weilt» wol , daz genade bi gewalte Limt;
daz ein (lcgvene) wig lo kleine Mine Klage brrnimt,
daz , Weene ich , gar von dinen lcgulden li:
wolteltu aletne, da wrer ' me genaden di . (cnxxm , i>.)

4. Vil minneklicgiu Minne , (42)
lcgouwe , daz du lcelik litt,
mir tlr don dinen lcgulden we;
Wu galt mir gar die linne
und auch daz ger^ e an lt gewtlt:
lo dir Got mtnne (nu) vnege auch me,
Wu lolt einez raten , daz binem namen wol gemeine,
daz ein (lctzoene) wig se guote Mine Klage verneine.
Minne , ich gan an mrnigrn wol gelegen,
üiltu ' s vltzik, mir mag allez guot von dir gelchegen.

XVI.
I . Han ich nigt mit der nagtegal gelungen,

diu da giure ir lueze lrimme lank , (43)
Wes gat mich ein lueziu not vetwungen,
daz diu Welt mit ungemuete rank;
Wiu wtl von ir truren lrgeiden nigt,
noch von ir manikvalten lorgrn:
(dennoch ) lo wolt' tcg vil gerne ul wibes gurte Sorgen;
waz od mir ir goger trolt gelctztgt.

2 . Wie tuot li lo , diu reine , lobes lueze ; (44)
lal ich ir in lenden lorgen leden;
Swie ich doch diene unde dienen mueze,
lo mak li wol lieg nach leide geden.
Wes lol Minne meilt :rrinne lin,
diu kan uz truren vröuoe machen:
wil ir diu se gersrn nagen mtnneklicgrn wacgen,
lo vrrkeret lieg der kumder min.

3 . Vtn ich vro , daz Kumt von liebem wane;
der da wcenet , der(ne) wetz nigt war : (45)
Ich bin noch leider troltes von ir ane,
des ich niemer mich vertroelre gar.
Lruober mir min minneklirger Wan,
doch vrönt micg daz in minem muote,
daz li vil reine lobeleeltk wiü unt li vil guote
mtue lreete (wol) erkennen Kan.

4 . Si mak mir wol die lewen not erwenden,
unt den Kumber , den ich von ir trage ; (46)
Wil li den mit ir gurte nigt verenden,
lo Klage ich von lcgulden Mine tage.
Alt ir lrit min lieg , min lieb ir leit,
lo wird' ich leiten vrouden ricge:
doch dien' ich ir iemer , ab ir noch der gaz ent-

» wiche,
daz li gedenke an mtne ltcetekrtr.

XVII.
1 . Der vögele luezez lcgallen (47)

gat micg gügriide üragt,
daz min werndez lrit ein teil geringer ilt;
Daz muoz mir wol gevallen , l , 17V V.
daz llß gabent gedagt:
lo wol dir , lieber lumer , daz du Kamen bitt!
Rct ' ich da bi eines wibeK gulde,
owe , waz wolr' ich danne me;
daz w -er' alles mtnes liebes über gulde:
tcg engan nigt vollekltcher vrouden e.

2. Ich bin noch tcnder lelren (crxxiii, « .) (48)
von ir worden bra,
Wan lo vro , daz ich ir vil gelungen gan.
Wes lol li nigt engelten,
ich tuan noch allo,
ich linge ir iemer uk de» minneklicheu Wan,
Waz diu brande ntuwe vröude bringe
mir , lo tlt mir wol gelchegen,
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u»r mir cm der wol getanen Wal gelinge,
so muoZ ich gelükkeß mtüem lebene jegen.

3 . Ach Han noch den gedingen, (49 )
daz ti troelte mich,
allo daz miner lenden lorgen werde rat;
Waz li von minem lingen
noch bedenke lich,
lo dnz alle niuwez in ir orrn gal;
Gein ir luezem minneklichem live
Hoeret minneklichrr lanlr:
gerne lunge ich alla wolgemuolem wive,
iedach muet mich langer dienelr ane dank.

4 . Waz man der wive lchoene (So¬
mit ganser Wirde lode,
üaz minne ich , davi ir lügende verre vaz.
Ar tugent ich iemer krocne
allen lchoenrn ove;
daz velivet von den guolcn ane Haz.
Vrauwe , ir lil lchcene unl minneklicge:
lwte diu lugende Hoger lte,
daz lal ane Haz , ir lil doch beider riche,
ir Havt lchoene vil , unl davi rügende me.

xvm.
1 . Tag von reinem wive mal- ( Si)

mir lrurrn wol venemen unde vroude geben,
Wer ich ie Le lingen MaK,
lil daz ich erkunde ir werdeklichez leven,
Ich wil ir Le Hulden
machen manik Herse vro,
lil ich wol von lchulden
mag ir log gcliuren Ho:
künde ich nach ir Wirde daz,
niemer wurde wive me gelgrochen vaz.

2 . Von der ich mit triuwcn bin ( S 2)
allen guolcn wiven mineS lobes bereit,
Wer gel vil kleinen Le oren in,
lwaz ich von ir lugende Han noch Her geleit.
Gor gebiet(e) der guoten,
daz li Mine Klage verneine,
unl der Hochgrmuoten,
daz ir davi min log geseme:
leHr , lo mag ich lgrechen wol,
lwaz man von einem werden wive lgrechen lol.

1, 171 o . 3 . Wie tll diu Welt alla Versager (S3)
an aller vroude , diu bi eren ltuende wol!

Swer von lchulden nien' rnklaget,
der enwciz nigr regle, waz er lruren lol.
Waz mir leil vertribe,
waz mir Hoch gemuele gebe;
daz ich einem wibe
lunder mir gedankrn lebe:
Wan dur der Werlte gemeine lile,
lo muelt' ich anders allen largen borgen mite.

* 4 . Lin vil Hoger ntuwer Wan
(der) Har mich in ein vil HoHe lorge bragl,
Wer ich mir Le lidene gan,
lwie ich von ir lchulden bin (allo) berdagl.
Ungemach nach eren
Limet vür lwache lenlteKeit;
allo wil ich meren
vroude miner arbeit:
dikke Wirt daz ende guot,
daz von erlte lob(e) lich unlankle luol.

ö. Waz ilr bezzer , danne ein wch , ( S4)
diu mir LÜglen wibes guere erseigen wil;
Wch , din mtnneKItcher lch (crxxin , 6 .)
übermizzet al der Werlte vrüudrn Lil.
Waz lich dir geliche,
daz ilr mir dur war nigl Kunt,
Wan daz Htmelriche:
lcelik li diu lueze ltunt,
do guoter wibe wart gedagt,
lwie micg ir einin Hab ' in lenden Kumber bragt.

*

XIX
Walen ! über der minne rat ; (Ss)

Waken ! über der minne lon;
dirre ruok lol lo gelchakken lin,
Sit min lanK mich nitzt verbat,
und ich ir lo manchen don
Habe gelungen in den jarrn min,
Sit daz li mir an die minnekltchen riet,
diu mich Hat verlumet miner tage , unt mich von

vrüuden legier.
* *

XX
1 . »Wie künde leider mir grlchrgen ! ( 56)

wand ich den wagter Heere legen,
daz ez li tak."
Sa redet ' ein lchoene brouwe guot
Wider einen rittrr Hochgrmuor,
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ver bl tr lak , lt enwetnden bo.
St lgrach me : «du ruo mir drtundes trtuwe Min , St lgrach : « ez ttt guor , der - nui die broudr lat
unr MV mir ttat rn mitten in dem Heesen bin , dtu mit lo grozrm leide dtkke ein ende li .it
d- z ich da gewallt» brouwe mueze ltn . - ° leit mit liede trage (er) , des muot ser wette ttar - -

2 . Wo lgrach der rttter rllenthakt : ( §7)
»dtn liede hat lo groze krall (ci-xxiv , o .)
Wider Minen ltg,
Waz li niht grozer mühte lin;
du Wonelt mir tn dem hersen min,
vil reine wig,
Sa baz mir ntemcr (e) lieber kan gelchehen,
banne ode ich dich taugen muelte letzen,
mines tzrrsen wil ich dir bür eigen Men .«

3 . Wtu brouwe tr lieg suo s 'tr gebte , ( 58)
lt lgrach : «lit mir belibet hie
das tzerse bin,
Und ich des lo gewaltig Lin,
lo buere auch du daz mine hin,
grkelle min,
So daz ti (mit) ltcetcr liede an ander ltrrden.
arh , herre , üriunt , gelrlle , miner branden leben,
gedenke , waz wir beide einander » Han gegeben."

1 , 171 d . 4 . Wo Kulte er da wol lulentltunt ( sg)
tr mtnnrklichen rote» munt;
lam tet li in.
Sich huog groz weinen von lr hie,
baz li niht motzte wizzen , wie
er kXme hin;
St lgrach : «we mir alle diner Laldru jage,
nu wiltu bon mir , oaz ilt mines hersen Klage:
lig eht eine wile , ez ilt niender gegen dem rage.«

5 . Woch muoltrn li lirg Meiden do ; ( 6cr)
des Metdens waren li unvro;
doch muolt ' ez lin:
Wer tak der lleich tn balde sua:
„ nu enwetz ich leider , waz ich tuo,
Wan , brouwe min,
Winer tugent unt diner hohen werüekeir,
der lol nu min ltseter dirnelt lin bereit;
daz li bi dem höhlten etde dir geleit .«

* 0 . Wtu taugen Minne im geriet,
daz er bruo bon der vrouwen letzter
letdeg und unbro.
Wtu brouwe lruren auch began,
tr äugen wahren nthr verlan,

XXI.
1. Wurde ich bon der guoten bro , (6 i)

waz ich daune guotes noch der Werlte lunge!
Ich gelunge tr lihte allo,
daz es dur diu oren tn daz herse klunge.
KZu ilt aber der lieben beide unmserc,
ilt min Sumber ringe , oder ilt er lwiere;
lo buchte ich , daz lt mines loües berdrieze:
doh ttt mir lieber , lob' ich lt , banne ob ich (e)z

lieze.

2 . Tob ' ich tr vil rrtne (n) jugent , ( 62)
lob ' ich banne tr bii minnekltchen lchoene,
Tob ' ich (banne) ir bil wrrde (n) tugent,
lo ich (nu) daz allez wol au ir gekroenr,
Swer daz gerne hoere unde ltnge,
dem wünlchc ich , daz im liebe noch gelinge:
wil er mir allez herseleit gebcrren,
lo lgreche tr wol , lone kan mir leides mht ge-

Werren.

3. Künde ich aller ltute leit , (63)als ich Wolde nach dem willen min brrkeren,
Wes warre ich in bil bereit,
lo Wolde ich bür truren rinz daz bette leren.
Ich lerte eines , daz ich lewe tcete,
ab ich

°
K an der Werlte bolge Hirte:

lo wart nie niht lo guot bür ungemuete, (crxxiv , b .)lo daz man wibr lchccne letze unr lobe ir guete.

XXII.
1 . Ach wil urloug von briunden nemen , ( 64)

. . . . dem Kersen niht:
Ir bröude mueze tn wol gesemen,
Ich mtnne , daz in lieg getththt.
Vro mueze ich li binden und an' allen lwseren muot.
daz briundes Meiden alle rehtr unlanktr ruot,
da tuot ourh briundes Kamen inuckltche wol:
daz ilt ein trott , der mich noch brouwen unt trcr-

ltrn lol.

2 . Waz ich bon hinnen Meiden muoz , ( 6§)
unt daz lo Miere lol gelchehen,
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l , 172 ». Wer lagt tr kenne Minen gruaz,
/ wer lol ir mincr rede berjchen;

Daz ich lo lrnelichen von ir scheide Hin,
und ich ir doch lo Holt mit gaiiLen triuwen bin,
lwer ir daz läge , der mueze mir vrouden l -rlik sin:
des wünsche ich iemer(e) in dem Herren min . —

3 . „Lr tust ein scheiden don mir Hin ; (66)
daz mir nie scheiden leider wart,
Dem ich daz Aersre und al den sin
Le ttiure Aide uk line darr,
Und ouch der vroude min geliche Halden teil,
damit er uns erwerbe beiden Gates Heil:
rnmuge im niHt der ougenblik Le ttaten lten,
so laz er daz Hrrse bür diu ougen len.» —

*

4 . Zeh wil mich einer schulde gar (67)
Got unt der werlde beider sagen,

L danne ich von lande dar,
die Han ich lange Her getragen:
MH enbin den liuten allen Halt , noH allen (niHY

geHaz,
mir gebtel ie unüer Lwein der eine muotes baz;
sol daz ein sünde sin , die rusche er mir vergeben,
der der Werlte schuok als ungelichez leben.

5. Swer Gat dur dile werlt nu lar , (68)
so lÜLLel li doch dröuden xkliget,
So jamrrliche st nu Hat,
dem ist mit sorgen an geligel.
Lu leH(e) r, wie z ab allen dingen ge,
die tage schtnrnt niHt so schone (mer) , als e,
unde . . . darLuo lo luoze niHt:
nie man in lieHtrr darwe, als e, die bluomen liHt.

(ci.xxiv , v <i . ci-xxv — vii .)

Ger Verng
1.

1 . SZ vragrnt mich , ( ci .xxvui , ° . )
war mir li komen
min sank , des ich e wilrnr gklak.
Si muejent sich,
elt unvernomen,
war ümbe icH nu niHt singen mak.
Loch woere mir rin Kunst bereit,
Wan daz mir rin lrndez HrrLeleit
twinget, daz ich lwigen muoz:
des mir unlankte wirket buoz.

2 . Runde ich Klagen
min HrrLeleit
grlich als (ez) mir naHe gar,
So Wolde ich sagen
uk mikrn eit,
daz nie man grazrrn kumbrr Hat,
Lach niene wart so trurik man.
daz vertwige ich , als icH Wal Kan,

1,172 b . unt Klage ez den gedanken min,
die laze ich mit unmurzik lin.

3 . Le der Werlte ilt wip
ein vroude groz,

55 . (ci-xxvm , » b .)
e von Gorhein.

bi den lo muoz man Hie genelen;
( 1) Woch ez Minen lig

noch nie berdroz,
min Herse daz ist in bi gewesen.
MH tzete ie Le der Werlte muor,
unt daz min munt in (iemech lgricher guot,
die triuwe lat nu werden lchin:
belibr ich , so gedenket min.

N.

-Ru lange (4)
(2) ich mit lange

die Lit Han gekündet,
lwanne li die:
al Lergie,
daz ich sank;
MH Hange
an getwange,
daz git , diu sich lündet;
Wan li mich

^s ie
niHt erlie,
sine twank

( s) -Wich nag ir,
diu mir
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lo betwinget den muol;
ich linse , unr lnnge,
berwünge
ich die guoten,
da; mir tr Mete baz loele , li tlt suot.

III.
1 . Mn eirbetz ich doch des trankeK nie , ( 5)

davon Kttiltan in »umber San,
zZoch gerTeklirger minne lte,
banne er Ilalden , daz ttt min Wan.
Waz tzsbent diu ousen min getan,
daz leite mich , daz ich (dar) gte,
da mich diu minne alrerlt(e) die,
der ich dcheine maze gan:
lo kumberltcge gelebte ich (noch) nie.

2 . Lz itt (ein) wunder, daz ich ncht versage, (6)
lo lange ich ungetroeltet An;
Als ich tr Minen kumbrr Klage,
daz gat ir leider lüssel in.
Waz gat mir Mine vröude girr;
doch blize ich mich alle tage,
daz ich ir ein ltXtez grrse trage:
nn wil (e) mich Lot an lochen ltn,
daz ich noch getuo , daz ir dchagr.

3 . Swer nu dcheine broude gat , (ci.xx.vm , ä .)
der vinger Leige muoz ich lin , (7)
Swes Verse in guoten geviten ltat,
die leiden borgte die lint min,
Waz tt mir tuon tr ntden lrgin;
doch linge ictz , lwte z darümbe ergar,
unt Klage , daz mich trurrn lat.
gerse , die lchulde waren bin,
du geebe mir an lt de^r rat.

IV.
1 . ZNir tlt alle stt , als ich Wiegende dar ( 8 )

ob sl der Werlte, unr diu min rlliu li;
Swar ich gedenke , bil wol lxrünge ich dar,

S, I 73 a . lwie drrre ez tlt , wil ich , lolt ez mir nage bi.
Stark unde lnel , Leidiu , riche unde vri,
tlt mir der muot , dur daz wirke ich lo balde,
mir rnmak entrinnen degein tirr in dem Walde:
daz tlt gar gelogen ; ich bin lware , als ein bli.

2. Ach maK von bröuden toben sne lrrtr , (9 )
mir tlt von minne lo liebe gelchegen;

Swa Ware ein wall , beide , lank unde wlt,
mit lcgamen Soumen, den wolle ich erlgchen,
Wa mogle man mich doch Dringende legen;
min regt itt , daz ich an bröuden mich twinge.
wes liuge ich goucht ine wetz , waz ich ltngc:
mir wart nie wirs , wil ich der wargrit jegen.

3 . Ach mache den merkareu truebcndcn muot,
ich gan berdtenet tr nir und tr gaz, ( 10)
Sit daz min brouwe itt ricg unde guot,
e was mir we , nu ttt mir tankte unde Laz;
Ltn gerscleit , des ich ntene vcrgsz,
daz gan ich berlazen , und tlt gar berlwunden,
min broude gat mich von lorgen enbunden,
mir wart nie baz : unde liuge ich tu daz.

4 . Mir wil gelingen , da mir nie gelsnü ( n)
an minne, der kurzen , daz wil ich tu lagen;
Wie merksere gabent mengen gedank,
lwenne kt mich nu ntgt irrere gccrent Klagen
Vegein gerscler , daz tuot li mir verjagen;

des wir ' ir Lot , baz min trurcn gat ende:
daz ttt gar gelogen , und ttt dar doch nigt lank.

V.
1 . MAir ttt von liebe bil leide gelchegen ; ( 12 )

ltez icgiz darumüe , ko wsere ich se krank;
Vur daz lende ich dtliu lieber dur lg egen
an eine ktat , dar daz gcrse mich twank.
Sit ich tr leider nigt wol man gelegen , (ci.xxix , s)
lo lol li merken dur Lot Minen lank;
wil mir diu lcgoene der wargeite jrhru,
lo was lt rz , nach der min gcrse rank,
und ie irrer muoz , doch mir nie gelank.

2 . Mich gar da; gerse und ein unwtler rat
se derre verleitet an tumglichen muor , ( 1 z)
Wa doch min dicnrtt bil kleine verbat,
der kumüer gat mich vil diLkc gemuor.
Minne vil lueze Legtnnunge gat
unt dunkel an dem anvange guot,
da dach daz ende bil rtuwik gelrar,
alS ez mir armem bil ligle grtuot:
wie lolt' ich von der not mich gaben beguot!

3. St dark des nigt gedenken , daz ich Minen
MU0 t ( 14)

te mer bekere an degein ander wig;
Wes lelben gan ich mich ger wol beguot, l, 173
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kit icg ir gag , beidiu , gerse unde bg
Uk ir grnade , kwie we ez mir ruot;
docg wil icg nocg langer gaben den ktrit;
icg gokle des , daz min regt ttkttH ki ko guor,
daz ki mir legiere ein bil brbez ende git
der groze » kwcere, ko ki des nu dunkel Lit.

VI.
I . Wie kalte icg armer der klarere getriuwen,

daz mir Le leide der Klinik lurere roll (i5)
Wes muoz icg von ir daz eilende biuwen,
des iuerdent danach miniu äugen dil rol;
Wer mir Le Pulle die tzervart gebot,
der lvil mich kcgeiden von liebe in die not,
der ich gewinne bil Micheln riutuen.

56. Wer von AogauKdarl.

2 . Arg lvil bevelgen ir liü und ir ere (c6 '>
«Sole unde danach allen engein kin;
St kol wizzen , llvar ich landes kere,
daz icg ir bin unt ki iemer min,
MS icg e was , da mich ir äugen kctztn
bragte ko verre uz dem kinne min:
do was mir we , unde nu micgels mrre.

3 . Mu muoz ich Varn , unt docg bi ir beliben,
von der ich niemer gekcgeiden mak ; (17)Si kol mir kin vor al^len^ andern wiben
in minem gersren , beidiu , nagt unt rak,
Ms ich gedenke , wie ich ir wilenr gklak.owe , daz Prille ko verre ie gelak!
daz wil mich leider von vröuden bertriüen.

(erxxix , V.)

56 . (crxxix , öd .)
Der von MahanKdorf.

i.

1 . DiTH ga» daz kriuse an mich dur Got
genomen , (crxxx , a .) (1 )

unt Var dagin dur Mine milketat;
,Ku gelle er mir , kül ich ger Wider kamen,
ein wig , diu grozen Kumbrr von mir gat,
Waz ich ki vinde mir ir eren;
ko grwert er mich mr(u^s willen gar:
kül aber ki ir leben verkeren,
ko gebe Gor , daz ich e vervar.

2 . Wiu erktc liebe , der ich ie began , (2 )
diu krlbc muoz auch diu liebelte kin:
An vröuden des icg diKKe kcgadcn gan,
iedocg ko ratet mir daz gerse min,
Solle ich Minnen me banne eine,
daz enwrere mir Mt guot,
lone minnet ' icg bekeine:
owe, wie menigcr ez doch tust!

3 . Ach wil ir raren bi der kele min,
dur drkeine liebe , (ni)wan dur daz regt,

I, I 74 a . waz mögt' ir an ir lugenden bezzer kin,
banne ob ki ir unrede lieze liegt,
Leer' an mir rin valrekliche,

I.

als ich ir ein baltiK Lin,
an vröuden Wirde ich niemer riche,
ez wrere ir der bette kin.

4 . Acg wände , daz min kumüer wirr ' erbten,
baruk gct ich gedingen menge Lit:
gAartz gar mich gar ir vriundes gruoz vermiten,
min groz gedinge, icg w .ene , sta^ nider lit;Ich muoz , als e wilent, wegen,
und auch me , unt gülke ez igr:
gcrre , von wem ikt daz min letzen,
daz mir niemer geil bekcgigt?

II.
I . Ich und ein wig wir gaben gekritten (s)nu vil manigeLit;

rcg gan von ir Lorne veidesH bil erbten,
noch galtet ki den ktrit;
Si Weener des , dur daz ich var,
ich laze ki nocg vri:

( 3) Gat vor der gelle niemer mich bewar,
ob daz min Wille ki;
Swie bil daz mer und auch die ttarken unde toben,
icg wil ki niemer da verloben:
der donre liege mögle aber ligte kin,

41
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dur die ki mich lieze.
nu kgrecget , wes ki Wider mich genieze:
kt Kumt mir niemer taü uz den gedanken min.

2 . Swer minne minneklirge treit , (6)
gar ane vallcgen muot,
des künde Wirt vor Gore nigt geleit,
ki tiuret und ilt guot.
Wan kol miden bcelen Krank,
nnt minnru reiniu wig;
tust rrz mit triuwen , ko gäbe iemer dank
lin tugentlicher lig.
Uünd' er ki Le regte veidiu kich üewarn,
vür die wil ich Le gelle Varn:
die aüer (gie) mit likten wellrnt lin,
bür die wil ich nigt vallrn;
ich meine , die da minnent ane gaben,
alß ich mit triuwen tuon die lieben vrouwen min.

3 . Gü ich ki iemermere gekege , (20)
des enweiz ich nigt bür War;
da di geloube mir , kwes ich ir jege,
ez get von tzrrLen gar:
Ich minne ki vür elliu wig,
nnt kwer ir des di Gote,
daz gerLe min , kin und auch al der lig,
die ktent in ir gedote.
Ich erwache niemer , ez enki min erkte legen,

' daz Got ir errn mueze xcklegen,
unt laze ir lix mit lode gie dekte » ,
und iemer ewekliche,
nu gid ir , gerre , vroude in gimrlrictze:
daz ir gekchche , alka mueze ez auch mir ergru.

4 . Swte gerne ich var , doch jamert mich , (7)
wie ez nu gie gelte;
ich Welz wol , ez verkerer allez kich;
diu korge tuot mir we.
Me ich gie laze wol gekunt,
der binde ich aller nigt ; (ci.xxx , b .)
kwer leben kol , dem Wirt meniü Wunder üunt,
daz alle tage gekchcht.
Wir gaben in einem jare der liute vil verlorn,
an den man kigt den Gates Lorn.

I, I 74 d . nu erkenne kich ein ieglich gerse guot;
diu Welt ikt nicinrn klärte,
unt wil doch , daz man minne ir balkchen riete:
nu kigt man wol ir lon - wie ki an dem ende tuot.

lU.
1 . Swaz ich nu (ge)kinge , ( 8)

daz ikt allez ümbe nigt , mir wetz kin nieinan dank;
Gz wiget allez ringe,
dar ich gan gedienet , da ikt min lon krank.
Gz ikt giure an genadc unnsegcr, banne vrrt,
unt Wirt aber ein jar vil ligte kleines lones Werk.

2 . »Wie der einez tsete , ' (9)
des vrage ich , ob ez mit vuoge müge gekchegen,
W,rr ' ez nigt unktsete,
der Lwein wibcn walte kich vür eigen regen,
Veidiu rougenliche, kgrecget, gcrre , würrc ez igr ? "
Wan kol (e)z dem man erlauben , unt den vrouwen

nigt.

IV.
1 . Vie ginnen Varn , die lagen dur Got , ( 10)

daz Jerukalrm der reinen ltat und auch dem lande
grlke noch nie nocter wart.
Mn Klage Wirt der tumben kgot,
die kgrechent alle , weer' ez unterm gerren ande,
er rcrcge ez an ir aller vart.
,Nu mügen ki denken , oaz er leit den grimmen tot,
der grozen marter was im auch vil gar unnor,
Wan daz in erbarmet ' unker val:
kwen nu kin kriuLe unt kin grag nigt wil erbarmen,
daz kinr von im die kceldenarmen.

2 . 4Zu , waz gekanben Wik der gan ,
'

( n)
unt wer kol im Le gelke kamen an kinem ende,
der Got wol gülke , unt tuot es nigt;
Als ich mich verkinnen kan,
ez enki vil gar ein egakchch not , diu in des wende,
ich wcene , er ez über kigt.
zZu lat daz grab und auch daz kriuse geruowet

ltgen:
die griden wellent einer rede an uns gekigen,
daz Gates muoter nigt (en)ki ein maget:
lwem diliu rede nigt nage an kin gerLe veiler,
awt , war gat kich der gekellrt!

3 . Mich gabent die korge uk daz bragr , ( 12)
daz ich vil gerne kranken muot von mir vertriüe;
des was min grrLe ger nigt vri.
Ich gedenke alka vil m.antge nagt:
waz kol ich Wider Got nu tuon ? ob ich beliüe,
daz er mir gensedik ki. scrxxx , 0 .)
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Ich wetz nigt vil groze lctznlde , die ich tzabe,
niwan eine , der Kume ich ntemer(r) ave,
alle lande lieze tch wol , Wan die:

l, 175 a . ich mtnne ein wig vor al der Werlte in mime ge--
muete.

Got , tzerre , daz vrrdach Le guete!

V.
1 . Ich wil Welchen , die ich von Kinde (13 )

tzer geminner tzan vür rlltu wig;
Und itt , daz ich genade vinde,
la gelactz ich nie ko guotrn lip.
<Vve aver ich ir wmre
vil gar unnnrre,
ko itt kt doch , diu tutende nie verlier
vröude unt kumer itt noch alles tzie.

2 . Ich Han allo tzer gerungen , - (14)
daz vil trureklichen ttuont min leven;
Wiüüe tzan ich we geklingen:
dem wil ich vil kchlere ein ende geben.
Wol mich ! kinge ich gerne,
kwenne tch

°
z grlerne;

be§ itt Lit , Wan ich gekank ko nie:
vröude unt kumer itt noch alles Ü >e.

VI.

1 . Wize , rote roken , vlawe bluomcn , gruene
gras,

brune , gel , aver rot , daraus des Klewes blak,
Von dtrre varwe under einer (gruenen) linde was,
baruke kungen vögele , daz was ein kchomiu ktat,
UurL gewatzlen vi einander ttuont ez kchone:
noch gelange ich , der ich vil gedienet tzan , daz kt

mir lone.

2 . Lz lkt msnik wile , daz ich nitzt von vröuden
kanlr , ( 16)

und enweiz joch retzte nitzt , wes ich mich vröuwen
mak;

Vaz ich der guoten nitzt (en)kach , des dunkel mich
vil rank:

doch buchte ich , kine gewänne noch, nie nach mir
langen tak.

Ich kol rre maze lachen , unL ich tr genadc erkenne;
als ich banne erlaube , Wirz allez krat , danach

lache ich dennc.

Vil.
1 . Da getzoeret manik ktunde Luo , (i/)

e daz kich gekamne ir Zweier muot;
Da daz ende (dan) unkankte luo,
ich Weene wol , daz ki nitzr (alLe) guat.
Tange ki ez mir unvelrant;
unr werde ich iemen lieg , der ki kiner triuwe an

mir gemant.

2 . Der ich diene und iemer dienen wil , ( ig)
bin kol Mine rede vil wol verktan;
Sprache ich mere , des würde alLe vil,
ich wil ez allez an ir guete lan.
Ir genaden der vedark ich wol,
unt wil kt , ich bin vro , unt wil ki , ko itt min

ljerLe leides bol.

VIII.
«Arche ich iemen , der j -rtze , er wrere von ir

kamen , ( 19)
wrere ich dem bient, ich wolle in gruezen ; (crxxx , 6 .)
Allez daz ich ie gewan, tzet ' er mir daz genomen, I,
daz motzt ' er mir mit kinen narren buezen:
Swer ki vor mir nennet,
der tzat gar mich Le vriunde ein ganLrz jar , unt

tzet' er mich bervrennct.

IX
1 . Wie kich minne tzcbt , daz wetz ich wol,

wie ki ende nimt , des wetz ich nitzt ; (21 )
Itt , daz ich (e) s inne werden kol,
wie dem (. .) tzerLelieg bekchttzt,
So vrwar mich bar dem (bescheiden , Got,
daz , wsen', bitter itt ; dilen kumber vürtzrr ich ane

kgor.

2 . Swa Lwri tzerLelieg gevriundent kich , (22)
und ir beider minne ein triuwe Wirt,
Die kol meinen kctzridrn , dunkel mich,
al die wile UNLki der tot vcrbirt.
Wser ' diu rede min , ich r .ete allo:
berlür ich Minenvriunt , letzt , ko würde ich niemer

(mere) vro.

X
Got (der) wetz wol , ich vergaz ir Niet , (2 z)

kit ich von lande letztet;
41 *
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Ich engetortte ir nie getingen dtttu ltet,
turrr' tt vil reine nlet,
Und alles Wandels vri;
1t tol mir erlauben, da; ich von ir tilgenden spreche:
mich wundert , itt tt mir doch nchl ein lvenisr bi,
waz tt an mir reche.

XI.
1 . Ver al der Werlte vröude git , (24)

der troelte min gcmuete!
Min vröude an der dil tchocnen ltt,
nach der min herzu wuerc.
Scheide , vrouwe , diten ttrit,
der in mtne:n Herren lit,
mit reines wiües guete.

2 . Du ntm daz , vrouwe , in dincn muot , (2s)
mit tuo genudrültchen;
Gegen dir untankte mir daz tust,

1, 176 s . mit tol ich von dir wiche» ;
Du la gegen mir den dinrn haz,
tone msk mir niemer werden baz,
Wan in dem tztmrlrtche.

3 . Ant told' ich temer daz geleve» , (ci .xxxi , s .)
daz ich tt ümbevienge , (26)
So muet(e) min hrr -re in bröuden twebrn,
twcnne daz alla ergtenge;
So würde ich von torgen vri,
ir genade ttant davi,
ov tt mir des vechienge.

4 . Diu Sleide hat gelrrcener mich ( 2 - )
gegen der btl tuezrn Minne;
Wes muoz ich iemer eren dich,
vil werde lrünigtnne!
Swenne ich die vil tchoenen Han,
tone mal; mir niemer mtlkegan,
ti ttr aller guete ein gimmc.

5 . Grprurket hat ir roter munr , ( 28)
daz Uh muoz iemermere
Mit vröuden leden L 'allrr ttunr,
kwar ich des landes Iure;
Alto har ti gelonet mir:
getrhetden hat mich niht van ir
vrou Luht mit turzcr lere.

Xll.
I . Ich baut ti ane huote, (29)

die vil minneMchen eine ttan,
Aa do tprach diu guote:
„waz Welt ir ta eine har gegan ? « —
Vrouwe , rz ilr alto gelchehen. —
»taget , warümve ttt tr Herr daz tülr ir mir ver-

jehen.« —
2 . Minen tenden lrumver , ( 30)

Klage ich , ( vil) liebe vrouwe min. —
»We , waz taget ir tumber l
tr müget tuwer Klage wol lazrn tin .« —
Vrouwe , ich enmak ir niht cnbern . —
»ta wil ich in tulent jaren niemer tu gewern ." —

3 . ^Aeina , Küniginne , ( 31)
daz min dtrn(e)lt ta iht tt verlor» ! —
»Me tit ane tinne,
daz tr bringet mich in leihen Lorn ." —
Vrouwe , iuwer haz tuor mir den tot. —
»wer hat iuch , vil lieber man , betwnngen ut die

not ? « —

4 . Vaz hat tuwer tchoene , ( 32)
die ir habt , vil mtnneklichez wip. —
»Au wer tuezrn doene
wollen krenken Minen lrseren ltp.« —
Vrouwe , mene Welle Got ! —
»wert ich iuch , des her ir ere , lo weer' min der

tpot.« —

5 . So lat mich noch geniezen, ( 33)
daz ich tu van hersen ie was holt. —
»Much maK wol verdrtezen,
daz ir iuwer wortel gegen mir bolt .« —
Dunüer iuch min rede niht guot? —
»ja , tt hat betwuret dtklre mtnrn ttseten muot . » —

6 . Ach bin auch vil ttsete , (34) 1,176v.
ob ir ruochet mir der warheit jehen. —
»Volgec miner rsere,
lat die bete , diu niemer maK betchehen . " —
Sol ich alto tin gewrrt ? —
«Gor der wer iuch anders wa , des ir an mich da

gert." —

7 . Sol mich dan min ttngen
mir min dien(e) tt gegen in niht vervan?
» Au tol wol gelingen.

( 35 )
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ane ran ko killt ir niZr beltan .» —
wie meinet ir daz , vrouwe guot ; —
» daz ir drktse) Werder kit nnt da bi Zochgemuot. «

XIII.
1 . <§ uote Nute , holt (ci.xxxr , b .) ( 36)

die gäbe , die Gor unter Zerre kelve Zit,
der aller dinge tzat gewalt;
Wiener kinen kokt,
der den vil kleide Zakre » dort brZalten kt,
mir vröudrn ie mer maniüvalt.
Tibet eine wile willrkkche not
vür den iemer incrc wernden rot.
Got Zar tu , beide , krle unde KZ gegeben:
gebt im des kbrs Zie , daz Wirt der kele ein ewilr

leben.

2 . -Winne, la mich vri , ( 37)
du kolt mich eine wile kundrr liebe lan,
du Zakt mir gar den lin üenomen.
Äümttu Wider bi,
twenne ich die reinen Gatesvart vor endet Zan,
ko wis mir aber Wille kamen.
Will aber du uz minem Zerren kcZriden niZt,
daz vil liZte unwrndik doch belchiZt,

buere ich dich ban^nch mit mir in Gates lant,
ko ti er ümbe Zalben lon der guoten Zie gemant.

3 . »Gwe ! « kZracZ ein WiZ , ( 38)
»Wie vil mir doch von liebe leides ikt üelchert!
waz mir diu liebe leides tuot!
Vroude loker KZ,
wie will» nu gebaren , kwenne er Zinnan vert,
dur den du wrere ie wolgemuor;
wie kol ich der Werlte unt miner Klage geleüen t
da Ledorkte ich rares suo gegeben.
Kunde ich mich üeidentZalben nu brwarn,
des wart mir nie ko not : ez naZet , er wil Zinnan

Varn .«
4 . wol ti kcelik WiZ , ( 39)

diu mit ir wibes guete daz gemachen kan,
daz man ki vueret über ke!
Ar vil reinen KZ
den kol er loben , kwer ie ZersekeZ gewan,
kit ir ZirZeime ruot ko wc,
Swenne ki gedenket ltille an kine not:
» lebt min Zrrselieb , oder ikr er tot ^ «
kgrichet ki , „ko mueze kin der Zklegen,
dur den er kurzer KZ kich dirre Welte Zat be,

wegen ! «

l 77
57 . (ci-xxxi , vä .)

Endilhart von Adelnvnrk.
i.

1 . WAKlL ich ie van guotem wiüe serxxxn , a .)
wol gemuot , delt gar ein niZt ; (1)
Ine weiz , wie ich die sit vertribe,
kit diu Zoch gemuote jiZt,
Waz ki Welle nien' verdriezcn miner not.
owe, kol ich niZt grniezen
Gates willen , dekt der tot.

2 . Srelden vruZt , der ougen kurze , (2)
günnet mir der arbeit,
Waz Ich , brouwe , iu dienen mueze,
daz Wirt mir rin karkkrit.
Ich wil iemer dur iuch ercn ellin wiZ:
nieman kan min leit verkeren,
ane Got , Wan iuwer KZ.

3. Uünde ich ZoZrn loZ gekgrechen , ( z)
des tvoer' ich ir undertan,
Swie ki Welle in rrorne rechen,
des icZ nien' begangen Zan.
In ' Zaüe doch gegen ir dekeine lchulde me,
Wan daz ich ki mit triuwen meine:
leZt , wie daz ir guete kte.

1t
Swer mit triuwen ümbe ein WiZ (4)

Wirbel, als noch manger tuot,
waz kchadet der kele rin Werder KZ;
ich kwuere wol , ez wsere guot:
Ikt aber es Le Zimele sor » ,
ko kament die bceken alle dar , unt kint die üidrrben

gar verlor« .
(ci.xxxu , b .)
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58 . (ei,xxx >>, o ii . )

tzer Bltgge von Steinach.

i.

t . Ä2 ZZZ alte kwcere die Klage ich vür niuwe,
(ci.xxxm , a .) ( i)

Wan li getwank mich ko harte nie me;
Ach wetz wol , durch wsz ki mir tust ko we:
daz mich kin verdrieze unt diu not mich geriuwe,
Wie ich hate uk troktlichen Wan.
nein , ine mak , noh enlat
mich min triuwe.
lwie Miere uns aller diu kumerrrit rrerge,
des würde rar,
mueke ich ir hulde Han,
die nceme ich vür loug unt vür Sie.

177 b . 2 . MH getar niht wol vor den liuten gebaren,
als ez mir ttat ; diuht ' rz ir einen guor , (2)
Wabi lint viere , den min leit tankte tuot:
bceke unde guote gekrheiden ie waren;
Wer kite mueze auch lank ktsete kin;
ir beider willen kan
nie man gebaren,
Wan er ikt unwert , kwer Var nide ilt Sehuot;
ki haben dan
daz ir , unt lazen mir daz min,
unt kwem da gelinge , der ki wolgemuot.

II.
1 . Er vünde guoten kouk an Minenjaren , ( 3)

der sne vrbude Wolde werden alt,
Wan ki mir leider ie unnÜWe waren;
nmbe eines , daz wser' als ein trokr geklalt,
Gceüe ich ir driu , ko vürhte ich den gewalr;
des get mir not ; wie kol ein man gebaren,
der ane regt ie kiner (Lugte) engalt;

2 . Lrvünbe ich noch , waz vür die grozen Unsere,

die ich nu lange an minem Herren Han , (4)
Vezzrr danne ein ktseler dtenekt wsere,
des würde ein michel teil von mir getan.
Wülke eß mich iht , la wsere daz min Wan,
kwer elliu wig durh eine gar verbleie,
daz man (in) des geniezen kalte lan.

3 . Ach vünde noch die kchcenrn bi dem Kine,
von der mir ilt daz herse kere wunt (5)
.Michels harter , danne rz an mir kchine

. . . . würde (m)ir min lwsere Kunt,
diu mir ilt , alle Wamas Saladine,
unt lieber mohte kin wol tukentktunt.

III.
Ich merke ein Wunder an dem glake , daz mht

von herte mak (6)
gewern an kiner krsete einen ganLrn tak;
dan' ikt diu herte niht bewart:
wser ' rz Le maze hert' , ez ktuende balter.
Waz kelbe Wunder kiht man an den liuten , w -ene

ich , kam,
kwer ane milte guoteS gkligt unt (da bi) ane kcham,
den wirket ki in vil kwinder art
in einen Maden und in ein ewik kalter, (ci xxxm , d .)
Wes mannes krerke wsere guot,
die er Le rchten dingen lieze Minen;
ko ikt aber weniger ko gemuot,
daz er der gelte tzaz bejaget unr leider lirtz den

kineu.
kol des ere lange Wern , daz muoz ei» Wunder

weken:
ich engehorte nie gekagen, daz ie gekchehe , noch

enhan s auch niht geleken.
* * * *

4
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l , 178 » .

Her Wagsmuot von Wülngulen.

59 .

Ger WahFmuot von
(ci-xxxm , o cl .)
M ü l n tz u f e n.

i.

1 . «SZ rreil krus gar , krtlg unde grl , ( i)
lt lreit ein unverrwelten lig , (ci-xxxiv , a .)
St rrett eine lnewize kel,
al diu werlt gal nigl lrgoener wix.
-Wir w-ere ie lieg bi tr Le line , danne vt Gote in

MradtK:
Gor gerre , machet mich ir Minne wis!

2 . Wiu lunne lcgtnrt nie la klar , (2)
min lieg dannocg lcgoener baz;
Ir ougen ltent vtl ottenbar,
Got an tr nie nigt vergaz.
Zn' nTwe nigt die Kron ^ von Lome Le tragene

vür mtner brouwen lig:
lo regte Wal behaget mir daz wig.

ll.

2. Lin Sus Von miner vroutoen munde ( 6)
brennet lankter , danne rin gluat,
Sturm lt des mit willen gunde,
der wser ' ie mrr gorhgemuot:
Hellet alle wünlchrn des,
daz trküllen werde mir, lo wünlcge ich aber eteAweH.

IV.
I . Ein bernde lak drr Minnen bluete , ( 7)

ein urlgrtnk aller lselikrit,
Din Lugt , bin gurte ob aller gurte,
bin munt der Minnen Waken trett , l, 178 b.
Diu ligten ougen bin
eine ltrale gant gelcgozzen
in daz gerse min;
des muoz ich vtl unverürozzen
bin endelirger dienrlt lin.

1 . „Junk gerre , ich ga» groze guoter ( 3)
bürg iuwrrn willen , datt mir leit,
Weidtu , von Vater unt von muoter;
verlarn gabt ir iuwer arbeir.
WM tr mir ein lÜLLel Leiten,
ich lolre tucg lrgiere uz arbeiten:
junkgerltn,
durch regte Minne bette (ein lüsLel) min .«

2 . Wsere tctz gerre über al die mentge , (4)
da man xrtket ein guot lant,
Unr wsere tctz König in Schamgentge,
lo wsere ich witenan erkant,
So lteze ich lger und al die Krone,
e min lieg, daz tlt (lo) lcgone,
und tlt lo guot:
Got gerre , machet mir ir miune lguot!

Hl

1 . Wa gelach te mannes ougen (s)
je Lwei wengel baz gelian:
Ligen w >s gar ane laugen,
wunneklicgen wol getan;
St rreit lank , gel , balwezgar:
wsechê daz ricge min und ir , des engunde ich nie-

man baz , vür war.

2 . Keine wig , dur dine guere , ( 8)
nu Hill mir uzer lendrr not,
Unde trcrlte min gemuete,
alder ich Lin an bröuden tot;
Wiltu mich üewarn
vor lorgen , lolt mir wol gelungen, (coxxxiv , K.)
regte als die arn,
wtl ich mich doch Wider jungen
und ul gegen den lütten Varn.

V.
1 . «Sumer , lumer , lumersit , (9)

was miß bin Kunkt brdude git,
als diu Heide in gruene llt;
Dennoch lo mak mich trcelten baz
ein wig , der icg noch nie vergaz;
wil diu , lo Wirt min vröude wtt,
Und allo wir,
lwanne ich lt mak legen,
lo tlt mime gerLen dem gelich,
allo ilt min brouwe lugende ricg;
des gelkenr mir min ougen jrgen.

2 . Vrouwe , brouwe , brouwe min, ( c o)
der drt der loltu eine lin
und aller tugende ein ketlerin;
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Du vttt dtu dri , unt Vitt diu rin',
du vttt diu Vierde , die ich da mein ',
du Vitt Mich der tunnen tchin.
Wan ich vin
tumg , lo ttt tt vtl wis;
dgz tol diu werde mir vertragen,
daz ich tr Ion tol hohe tagen,
ti walgevluotez metenris!

3 . Kote , rote , roten vluol,

du Vitt noch bezzer , danne guor,
du Vitt vil lirv unt wolgemuat,
Wu Vitt min trott , min Lnoverüht,
min heil , min vröude , und anders niht,
din lig gar ganzer tilgende gart:
Mir enwart
to lieves nie niht Knut.
ei , vrouwe min , joch meine ich diel) ;
dur alle rügende , Külte mich,

( 11 ) vil lichten äugen , roter munt!

60 , (cuxxxlv, e ä .)

Her Hartman von G u di e.

i.

1 . -Sit ich den tumer truoü riuwe unde Klagen,
(ci-xxxv , 0 .) ( 1)

to ttt sr vrouden min trott niht to guot,
Min tank tüle des winters Waken tragen,

l , 179 » . daz telve tuot such min teilender muot.
Wie lÜLLelmir min ttrrte lieves tuot!
Wan ich vtl gar an ir berlumet Han
die Lit , den bientt , darsuo den langen Wan;
ich wil tr anders ungevluochet lan,
Wan laHlo : ti hat niht wol se mir getan!

2 . Wolle ich den hazzen , der mir leide tuot,
lo mäht ' ich wol min lclbes wcnt tin ; (2)
Vil Wandels hat der lig und auch der muot,
daz ttr an mtnem ungrlükke ^worden ĵ trhin.
Min vrouwe grrt min niht , diu tchuldc ttt min;
ttt tinne macheut lchadehakten man,
und untin treete tseldc nie gewan,
ov ich mit linnen » ihr gedienen kan,
da vin ich alters eine tthuldik an.

3 . Mo tr min dienett niht Le herLcn gtr , ( 3 )
do buhte mich an tr vetcheideulirh,
Waz tt tr werden lijeMs mich crke,
daran vedahre ti vil rchte tlch.
Lürne ich , daz ttr tr lvor und alter mich;
groz was min Wandel , do tt den rnltaz,
to meit tt mich , vil wol gelouvc ich daz,
merR dur tr ere , danne uk Minen haz:
tt woenet des , tr log lte delte vaz.

4 . Ach Han des reht , daz min lig trurik ti,
Wau mich rwtnget rin vil tendiu not ; (4)
Swaz vrouden mir von Kinde wonte vi,
die ttnt verLintet , als ez Gat gebot:
Mich har vetweeret mines Herren rot;
dar Luo to truevet mich ein Werndez lett,
mir har ein wig genade Wider teil,
der ich grdienet Han mit ttsetekeit,
tit der ttundc , daz ich uk mime ktsve (reit).

5 . St hat mich nach wane unrehte rrkant , (s)
do ti mich von ertte dienen liez,
Vur daz ti mich lo Wandelvieren vant:
min Wandel und tr wishett mich verttiez;
St hat gcleittet , twaz tt mir gehtez,
twaz tt mir lolde, des vin ich gewert;
er ttt rin tumg man , der ihr anders gert;
tt lande mir , als ich ti duhte wert:
mich tleht nihr anders , Wan min telbes twrrt.

II
I . Waz tolle ich arges von ir tage » , ( <;^der ich te wol gctgroctzen Han?

Ach mak wol MinenKumüer Klagen,
unt tt dar »Inders ungevluachrl lan:
St ntmt von mir vür war
Minen dientt mantk jar;
ich Han gegert
ir minne , unt binde tr haz.
daz mir da nie gelank,
des ijave ich telve undank:
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biuhte ich kt kin wert,
kt hrete mir gelonet baz.

2. Ach kgrach, ich walte tr trmer leben , (7)
baz liez ich wite nuere kamen ; (erxxxv , h .)Min herse get ich ir gegeben:
daz Han ich nu van ir genomen.
Swer tumven anthetz trage,
der laz' tn(e) der tage,
e in der ktrtt
beraube kiner jare gar;
alko Han ich getan:
tr kt der kriek derlan,
van dirre sit,
ko wtl ich bienen anders ivar.

l, I79d . 3 . Ach was untriuwen te grhaz,
nu walte ich ungrtriuwe kin,
Mir tLte uutriuwe verre baz,
banne das mich diu trtuwe min
Von ir nigt lcheiden liez,
diu mich ir dienen hiez.
nu tust mir we,
kt wtl mir ungetaner lan:
ich lgriche tr niwan guot;
r ich belkmre ir muot,
ko wil ich e
die kchulde sus dem kchaden Han.

4. Wer ich daher gedtenet Han,
bur die wil ich mit vrbudrn kin,
Wach rz mich wentü hat vervan,
ich wetz Wal , daz diu vrouwe min
Mach (hohen) eren lebet;
kwer von der ktnrr ktrevet,
der habe im , daz
in betraget kiner jare vil:
klver alko Minnen Kan,
der ilt ein valkcher man:
min muot ktet baz,
von tr ich niemer Kamen wtl.

5. Sit ich tr lones muoz enbern , ( 10)
der ich manik jar gedienet Han,
So geruoche mich Gat eines Wern,
daz rz der kchocnen mueze ergan
Mach eren unde Wal.
kit ich mich rechen kol,
deswar, daz kt,
unt doch niht anders , tvan alko,

I.

baz ich tr heiles gan
baz , banne ein ander man,
unt bin da bi
ir leides gram , tr liebes bro.

6 . Mir ktnt diu jar vil unvrrlorn , ( n)diu ich an kt gewendet Han;
Rar mich tr Minnen lon berborn,
doch tr-ektet mich ein lieber Wan:
Ach gerte nihtes me,
Wan , mueke ich tr , als e,
sr vrouwe» jehe».
menik man der nimr kin ende alko,
daz tm Meiner) lieg gelchiht,
Wan , daz er ktch berühr,
deis kül gekctzehen,

( 8) unr tuor in der grdinge dro.

m.

1 . MZin dienkt der tkt alse lank (ci.xxxv , 0 .)bi nngewikkem wage ; (12)
Mach der ie min herse rank,
diu lat mich troltes ane.
Ach mühte in Klagen,
und under lagen,
von mrniger Lir,
kit ich erkande tr ktrit,
kit ikr mir geweken bür war

(9) ein krunde ein tak , ein tak ein wache, ein Woche l , I 8» a.
ein ganKez jar.

2. We , waz trete kt einem man , ( rz )
"

dem ü doch dient wrere!
Sit li ko wol verderben kan
ir briunt mit maniger kwcere.
Mir trete baz
des riches hsz,
jo mähte ich rteswar
entwichen kiner lrhar.
biK leit wont mir alles üt
unt ntmt von Minen vrouden KtnS , als ich kt«

eigen kt.

lV.
I . Swes bräude an guoten wtbentrat , ( 14)

der kol in kgrechen wol
unt wrken under tan;
Waz ikt min üte und auch min rat,
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alK ez mit trtuwen lolr
daz kan mich ncht berban
An einer ttat,
dar ich noch ie genaden bat:
da gäbe ich mich vil gar ergeben,
unt wil dar te mer leben.

ob er den Gote nu verleit,
der ilt ncht wtS.
Man ttuem daz ilt Lelchcrt,
daz er da wol gevert,
daz gtltet üeidiu teil,
der loerlte log , der lele geil.

2 . .Wägte ich der lchomeu Minen muot ( iS)
nach minem willen lagen,
lo lieze ich Minen lank;
Mn ilt min beide ncht lo guot,
durch daz muoz ich ir Klagen
mit lange , diu mich twanK.
Swie verre ich li,
doch tuon ich tr den boten üt,
den lt wol gcrret unt nigt ligt:
der meldet mich da nigt.

3 . Gz ilt rin Klage , unt ncht ein lank,
da ich der lieben mite
erntuwe miniu lett;
Wie lwrerrn tage lint al Le lank,
daz ich li genaden vite,
unt lt mir doch verleit.
Zwer lochen ltrit,
der knmber ane vroude git,
verlazrn Kunde , deA ich ncht kan,
der wrere rin lreltk man.

V.
1 . Dem kriuLe reimt wol reiner muot ( 17 )

unt Kiulche ltte , (ci.xxxv , cl.)
lo maK man lrelde und allez guot
erwerben da mite;
Vuch ilt eA nigr ein Kleiner galt
dem tumbrn man,
der ltme live meilterlchakt
ncht galten kan.
Gz wil nigt , daz man lt
der Werke darunder bri:
Wz taugt' ez ul der Wat,
der ltn an dem gerreen ntene gar;

3 . Her Haccgen gan icg manchen tak
gelouken nach,
da niemen lr -ete binden msk,
dar wa§ mir gach.
Din werlt lachet mich kriegende an,
unt Winker mir:
nu gan ich alK rin tumber man
gebolget ir.
.Ru gilt mir , gerre ikrilt , «
der min da barende ilt,
daz ich mich dem entlage

(16) mit dinem reichen , daz ich gte trage.

4. Sit mich der ror beraubet gar
deK gerren min,
lwie nu diu werkt nach im geltar,
daz laze ich lin;
Der vroude min den betten teil
gat er dagin:
lchurle ich nu der lele geil,
daz woere ein lin-
Mag ich im Le gelle Körnen,
min bart , die ich gan genomen,
ich wil ime tr galber jegen:
bor Gote mueze ich in gelegen!

VI.
Sw eich brouwe lendet tr lieben man

mit regtem muote ul dtle bart,
Diu Kouket galüen lon daran,
ob lt lieg geime allo vewart,
Daz lt verdienet Ntulchtu Wort:
lt bete bür lt betdtu gie , lo bert er bür

dort.

2 . Mu Linlet , ritter , tuwer leben,
und vuch den muot
durg in , hex tu da gat gegeben,
beide , ltg unt guot.
Swch lchilt te waß -rer Werlte bereit
uk gogen priK,

I . We , warümbe truren wir;
lo geLimt rK niemen wol,
Solger lwsere ich gerne enbtr,
brr ich nigt geniezrn lol.
Warta , wie diu getde ttat

( 19 ) l, I8vd.

( 20)

( 21)

veidiu

( 22)
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lchone tn grurner werte, als ki die lieben lumer -
Lit engkangen hat.

2 . Kehr tkt , daz ein kselik man (LZ)
tankt erwerbe , kwaz er wil;
Man er log gedienen kan,
als ich gerne trete Ml;
Er har wunneklichen gruoz
von den betreu , die nu levent : ez tkt ein not , kwer

lange biten muoz . (cexxxvi , o .)

3 . Waz ein wtg getrinwe kt , ( 24)
des üedark ich harte wol;
Wan ich bin ir leiten bi;
deS ich ntht rngrlten kol;
Man ich ki dur Got berbir:
lieze ich

^
z ümbe tr ere ntht , ko Kanne ich niemer

einen buoz bon tr.

4 . Sine wil mich niht gewern , (2s)
daz ich tr gelige bi,
Und enwil min niht enbern
L 'einem briunde , alk(o) jiht ki;
Io (rh) tkt kt mir ntht gehaz:
da rnltuende gcnade bi , ko trete mir ein kenkter

Ment baz.

1,181 a . 2 . St wil mir gelonet Han ; (26)
nu wil ich , als ki da wil;
Waz mnoz ich bür guot rngkan,
anders Muhte ki Le bil,
Waz ki mich ir dienen lat:
lehr , daz t>er' ein Heiden niht ; jo(ch) tkt Le bil

ob lks » ihr künde hat.

vm.
1 . Der mit gelüMe trurik ilt , (27)

der Wirt mir ungelükke leiten gemelliche vro;
Vür teuren Han ich einen litt,
kwaz mir gekchihet Le leide, ko gedenke ich temer

ko:
„ ,M: la barn , ez kolte dir gekrhehen;
kchirre Kumt,
daz dir geblümt ."
kus kol ein man deK betten kich verletzen.

2 . Swer anders jiht , der mikkekcit, ( 28)
Wan , baz man ttretiu wig mit kteetekett erwerben

mnoz,
VeK hat mir min unlteetekeit

ein ttcetez wtg drrlorn , dtil bot mir alko kchoenen grnoz,
Waz kt mir ougre lieben Wau:
do kt erkos
mich ttrelelos,
do muoke ouch diu genade rin ende Han.

3 . Lz ikt mir temermere guot, (29)
baz min mittete (gar) an broudenmich berkumelgat:
llZu Kere ich mich an Herren muat,
unt muoz mir heile mineK ungelükkeK werden rat.
Ach bin einer kteeter undertan,
an der Wirt kchtn
diu ttete min,
unt daz ich an lteete mrikter nie gewsn.

IX.
1 . Nicher Got , tn welher maze Wirt tr gruoz,

kwenne tch kt kihe, die ich da mide manigen tak ; ( 30)
Sit der (man) da Heime wankes bürhten muoz,
der doch kin lieg Le rrhler Ltt gcgruezen mak.
Wa wil ich gentezen ir Lekcheidenhett,
unt daz ki bil wol wizze , war ümbe ich ki mett,
ko tuot kt wol , unt lir min trokt bil gar daran,
baz ttete herse an (tt -rtem) briunde wenken niene

kan.

2 . Mir man lebt , der kinen brtunt ko dikkc ktht,
(ci.xxxvi , I>.) ( zi)

er inueze an tn gedenken lunder kinen dank;
Waz erzeiget herLeklirher liebe niht,
ko tkt unter kumelicher betten alLe lank.
Waz ein wiü ir ttete an uns ersetgen mak,
gedenke , ein brouwe , daz unktete ki rin klak:
gewinne ich nach der langen brrmde tchrenen gruoz,
wie kere ich daz mit dtentte temer me üekorgen

muoz.
3 . Mt ez war , als ich gcnuoge hwrejehen, ( 32)

baz loten hin Le den wtüen ki der bette rat,
Me , waz heiles mak banne einem man gekchehen,
der baz und allen balkch durch kine triuwe lat,
Waz kt und er bil ttete kin an reinem kite:
ja erwtrbet er ein ttetez heil da mite , 1
ko der bil gahe loten grrhes heil Lergat,
daz er an der bil gahc loken geh es bunden hat.

X
1 . MZin bröude wart nie karge los , ( 33)

UNLan die tage,

18 IK.
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daz ich mir ttrittest Alwinen KG,
die ich hie trage;
Wie künbent eine kumerstt,
dir alle gar
in kurzer ougen weide ltt:
Got Heike unS dar
ltzin in den sehenden kor,
dar uz rin heile mor
kin vaikrh derktozen hat,
unt noch den guoten akken ktal.

2 . Mich hat diu Welt ailo gewent , ( 34)
daz mir der muot
kich s ' etner maze nach tr kent,
bekt mir nu guot.
Got hat dtl wol se mir getan,
alst ez nu klar,
daz ich der kargen bin rrlan,
diu mrntgen hat
Gebunden an den duoz,
daz er beliven inuoz,
kwanne ich in Rilltest kchar
mit bröuden wunnekltche dar.

Xl.

1 . «Ob man mir lügen die kele nert , ( 35)
ko weiz ich den , der heilig ikt,
Wer mir dtSKe meine kwert;
mich über Want kin karger litt,
Waz ich in s ' rime üriunde erbost,
da wände ich ktsete künde,
min kelber kin mich da verlost,
alst ich der Werlte künde:
kin liü ikt alle balkchelost,
kam daz mer der ünde.

2 . IVarümbe kuoht' ich bremden rat , (36)
kit mich min kelbest herse trouk,
Waz mich an den verleitet hat,
der mir , noch nie man guotrr touk.
Lz ikt rin kwachrr mannest grist,
den er brget an wiben;
kurzer Worte ikt er ko wist,
daz man kt mähte kchribrn;
den dolget' ich uns uk daz iS:
der kchade muoz mir brltben.

3 . Vrgünde ich vehen alle man , (ci-xxxvi , e .)
daz teere ich durch kin einest haz ; ( 37)

Wie kchuldtk w -eren kt daran?
ja lonet mentger kiner Saz,
Win hat kich durh ir kchcrnenkin
geleitet krelekltche;
diu lachet , kwanne ich trurik bin:
wir alten uugcliche;
nach leide huog kich min brgin:
daz lenkte Gat der riche ! "

XII.
1 . Ez ikt mir ein rlngtu Klage , ( 38 )

daz ich kt ko leiten kihe,
Wer ich alle Mine tage
guotest jach und iemer jthe.
Mir ikt ntender anderstwa
wirst , danne da
mime llbe get se na.
ich enmöhte erwerben daz , l
daz ( ich) li alko ksehc,
daz kt min se üriunde verjcehe:
mir ruot tr bremden anderst Lsz.

2 . Guoter wibe keelekeit ( 39 )
dräute noch daz herse min,
Me man ikt in baz gerrtt,
daz lol lange ktsete kin.
Ach wil tr lieg mit liebe tragen,
se Minen tagen,
und ir lett mit leide Klagen;
nie man kol tr labest gedagen:
kwaz wir rehtest werben,
unt daz wir mau noch nten verderben,
dest küln wir in genade lagen.

xm.
1 . -Oie man ikt ein krelik man (40)

se üirre Werlte, Wan der eine,
Wer nie liebest teil gewan,
und auch darnach gedenket kleine:
West herse ikt vrt von krndrr not,
diu manigen bringet uk den tat,
der kchone heil gedienet hat,
unr kich dest ane muoz began.
dem live niht ko nahe gat,
alst ich mich leidest wol entttan;
wand ich den 'leiben kumber Han.

2 . Lz ikt ein ungelükkest gruoz , (41)
der get dür aller Hände kwrrre,

, 182 u.
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1, 1821) .

2 . Wie brtunde gabent mir rin lgil (crxxxvn , a .)
getetlet vor, dett üridentgalg (vtl gar) verlorn ; (49)
Doch ich ir einez »einen wil,
ane guot (e) lval lo wsere rz vaz vervorn;
St jrgent , Welle ich mtnne pflegen,
to murze ich mich ir bewegen : l , 183 a
doch ta ratet mir der muor se beiden wegen.

Waz ich von briunden tcheiden muoz,
bi den ich temer gerne wsere.
Win not von Minen triuwcn Kumt;
ich enwetz , ob ti der lele igt vrümt;
fine git dem liüe lones me,
Wan truren den bil langen tak:
mir tuot min ttwte diküe we,
wand ich mich nigt getrcelten mak
der guoten , diu mich lchone gllak.

XIV . (crxxxvi , 6.)
1 . Ich muozvon regte den tag temerMinnen,

do ich die werden van crtt erkande , (4S)
Mn luezer Lugte , mit wigltchen linnen:
wol mich , daz ich den muor te dar bewände!
Vaz fchat ir nigt , und ilt mir ie mer Lmere) guot,
wand ich Le Gote unt Le der Werlte den muot
bette baz ( al) dur ir willen kere:
ttis dinge ich , daz lieg min vroude noch gemere.

2 . Sich mak min lig von der guoten wol tcgei-
den , (46)

min tzerse , min Wille muoz bi ir veliben;
St matt mir leben unt vroude wol leiden,
da bi alle Mine Unsere vertribcn:
An ir lit , beide, min lieb unde lett;
lwaz lt min wtl , daz ttt ir iemer bereit;
wart ich ie vro , daz ttguok nigt Wan ir gnete:
Got tt , der ir lig und cre beguete!

3 . Ach fchtet von ir , daz ich ir nigt enkunde
üettgetden , wie ich lt meinde in dem muote ; (47)
Sit vuokte mir ein bil lselige Hunde,
daz ich lt bant , mir se geile , ane gnote,
Wo ich die werden mit vuoge gelach,
und ich ir mt (ne) K willen gar verjach,
daz engkte tt mir , daz trs Got iemer lone:
lt was bon Kinde, unde muoz te Durch ltn min Krone.

XV.
I . „SweS vroude gtn Le de» bluomrn ltat , (48)

der muoz bil lchiere truren gegen der Unseren Lit:
Jedoch Wirt eines wibes rat,
diu die langen nagt bi liebem manne lit.
Sus intl auchich den Winter lank
mir Kurse» ane Vogel lank:
lol ich des enbern , dett ane Minen dank.

3. Wser' ez miner vrtunde rat , (So)
ja , tzerre , wes toll ' er mir danne wtzzen dank,
Sit rr z wol gedienet gat,
davon lo dunkel mich ltn btten alLe lank;
Wand ich wagen wil durg in
den lig , die rre und al den lin:
lo muoz mir gelingen , ob ich lseltk bin.

4 . Er ilt alles des lvol wert , ( si)
ob ich mine triuwe an im begatten wil,
Wes rin man Le wibe gert,
deswar , drkeiner eren ilt im nigt se vtl;
Gr itt ein lo brlcgeiden man,
ob iclfz an im begalten Kan,
mtnne ich in , da milleget mir niemer an."

*

XVI.
1 . ARantger gruezer mich allo , ( so)

der gruoz tuot mich se maze vro:
»Harrman , gen wir lchonwen
ritterliche brouwen."
Mak er mich mit gemache lan,
und tle er sua den brouwen gan:
bi brouwen truwe ich nigt vervan,
Wan daz ich muede vor in Iran.

2 . Le vrouwen gäbe ich einen ltn : (sz)
als ti mir tint , als bin ich in;
Wand ich mak baz vertribcn
diu Lit mir armen wiben.
Swar ich kum , da ttt ir vil,
da binde ich die , diu mich da wil;
diu itt auch mine§ gersen lxil:
waz touk mir ein se gogez LtN

3 . An miner torgeit mir Letchach , ( S4)
daz ich Luo L ' etncr vrouwen gelgrach:
„Vrauwe , ich gan mine linne
gewant an tuwer Minne ."
Wo wart ich twerges an gelegen,
des wil ich , des tt tu Lejegen,
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mir wtü tn loltzer maze lxetzen,
dtu mir deK nigt rnlant belctzetzen.

lol ich der jare werden alt,
daz giltet lictz mit leide tulentbalt . "

xvn.
1 . „Dis wseren wunnekltctze rase , ( 55)

der li mir brouden matzte leden:
Lu tzat mir Gor ein lwrere Klage
se dtrre lctzoenenLit gegeben,
Wer mir leider niemer ivtrdet buoz;
tctz tzan verlor» einen man,
daz tctz bür war wol lgrectzen muoz,
daz wtg nie lieber» vriunt gewan.

I 183 tz do tctz lin Mak , do braut ' er mirtz:'
nu pflege lin Got ; der pkbgt lin Laz , danne tctz.

2 . Min Made w -er' nteman (ne) retzt erkanr , (§ 6)
ern' diutzte tn grozer Klage wert:
An dem tctz triuwe und ere te bant,
unt lwaz rin wtü an manne gert,
Wer ttt alLe goetzeA mir üenomen;
des mak mir uns an Minen tor
niemer nttzt Le traten Kamen,
ine mueze liden lende not.
der nu itzt lteberA lt belctzetzen,
diu laze ouctz daz an tr gebserden letzen.

XVlll.
1 . Ictz bar mit tuwern tzulden , tzerren unde

mage , ( 58)
ltut unde laut , die muezen lrrltk lin ; .
LA ilt unnot , daz trman miner verte vrage,
tctz läge Wal bür war die reite (min) ,
Mirtz bienk dtu Minne , unt lie mictz barn ul mtne

lictzrrtzett:
nu tzat lt mir enboten bi tr liebe , daz tctz bar;
ez ilt unwendig , tctz muoz rndelictzrn dar:
wie Ruine tctz ürictze mine triuwe unr Minen eit!

2 . Stctz ruemer maniger , waz er dur die Minne
tcete ; ( § 9 )

wa lint dtu Werk ; die rede tzoere ictz wol.
Woctz lcetze ictz gerne , daz lt ir eteAlictzen beete,
daz er ir diente , alS tctz tr dienen lol.
Lz ilt gewinnet , der lictz dur die mtnne rllendcn

muoz:
nu letzt , wie li mictz uz miner Lungen stützet übermer:
unt lebte min tzer Salarin und al lin tzer,
dien ' brsetzten mictz ban Vranke » nie mer einen buoz.

3 . Gor tzat vll wol LuoL ' tr getan , ( s ?)
lit lieg lo leidez ende git,
Diu lictz tr beider tzat erlan ; (cnxxxvn , d .)
der get mit vröuden tzin dtu Lit.
Ictz ützan) Klage lt manigen Itetzten rak,
und tr gemuete ltet allo,
daz lt mir nttzt gelouben mak:
tctz Lin von liebe worden bro,

3 . Ir minneltnger , tu muoz ölte milleltngen ; ( ü o)
daz tu den lctzadrn tust , daz ilt der Wan.
Ictz wtl mictz ruemen, tctz mak wol von Minnenlangen,
lit mictz diu minne tzat und ictz li tzan;
Waz tctz da wil, letzt, daz wil alle gerne gaben mictz:
lo muelt ' aber tr verlieren under wtlent waneS vil;
tr ringet ümbe lieg , daz tuwer nitzt enwtl:
Wan müger tr armen Minnen loltzc mtnne , alß tctz l

(crxxxvii , v ck.)
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ÜI . Her Leinman bon Vrennenberk.

61 . (ci-xxxvin, ad .)
Her Kein man van Brennenberk.

i.

1 . I >LH tzan Got unt die minneklictzen Minne
( ci-xxxvin , v.) ( i)

gebeten vle (tze) lictze nu bil maniK jar,
Daz ich kchiere nach unter drier kiniie
binde ein reine wch , ko tzet' ich gar
Alles , deS min tzerse an einem Mibe gert:
Wal mich , das ich ko werden: Mibe uk Minne dienen

kolde!
ob ich doch niemer Mürbe gewrrr,
dannoch ich mich Locher eren brouwen Wolde.

2 . Senkte in dem muote unde lieb in den vugen,
wie lange Miliu verderben mir den Ich ? (2)Vrouwe, gedenke , unt minne mich taugen,
ob ich ez ümbe dich verdiene , kaelik Mix.
Sich , uk dine triuwe , wie Me mir lenen tust;
irtz Weene , ich mueze verderben nach diner kurze,

minne;
brkctzitzt das , minne , ko biktu ncht guot:
twink die bil lieben , ach mich e , daz ich gar ber--

brinne.

3 . Min abenrkegen (unt) min morgen kegrn,
daz ikt allez mit der minneklichrn gar , ( 3 )
Daz ki min blizrüliche Welle xklegen
unt Lchuetrn , kwar ich in den landen bar.
Sume klagenr von ir vrouwen groz unkrwtekeit,
daz ki in rede erlauben und iegeAlichen Wellen tzceren,
daz lchadet in an ir werdeKeit
und an ir reinen rugent me , dank ' ieman müge

getceren.

Diu wol teuren mak verreiben
mit ir kurzem munde ülch rot,
Diu verderbet mir den ich.
vrouwe, ir twinget ncht ko kere : atz, la kten, vil

lselik wig!

3 . Ach muoz eines noch gedenken , (6)
davon leid ich ungemach,
Da ich von ir muakte wrnken
unt mir liebeK ncht gekchgch,
da berloS ich vrüuden trakt:
noch Kat mich diu minnekliche von lenden kargen

»ihr erlott.

4 . Sendiu leit unt Kumber kwsere,
kcher, die kinr nu bereit,
Sit diu liebe koeldrnbeere
mir ir tzulde hat verleit,
letzt , da kgractz ki : „daz ikt erwsnt,
ich wil iurtz mit guete Minnen.« vrouwe, nu gebt

mir iuwer tzant.

III.

1 . Der meie ikt kamen gar wunneklirtz ( 8)
mit manigertzande kctzoene , (ci-xxxvm , 6 .)
Der Walt ikt niuweS loubeß rictz,
in braut der vogelin drene,
Si tzabent wunneklictzen lchal,
vor in diu lichte natztegal,
der tank ich tzotze Kroene.

(?) 1,184 b.

H.

1 . Tieüer meie, nu ikt din kchccne
aber leider gar scrgan;
Mnt brr kleinen bogelin dccne,
Menne tzebent ki nu an,
-Natzregal ir kurzen lank t
er wil Kamen Lorn (ek) lirtzen , der u»S

bluomen lwank.

2 . Sol ich nu ane lon brliben,
ko muoz ich Klagen ander not;

2. Aung unde alt(e) , kit gemeit,
unt kgrecher wol den brouwen,
Von in Kumt alle koeleüeir,

(4 ) ir mügt ki gerne kchouwen,
Unt kolt in ie mer welen tzolt;
ki gebeut Wunne bernden kolr:
ir lob ikt wol erbauwen.

3 . Gedenke , kmntk , kselik man,
an reiner wibe guete,
Waz ki Wirde mügeir tzan

Und ikt ourtz gar dur liutztik gans,

(9)
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allam der lichten lunnen glans:
li gebeut hochgemuete!

IV.
1 . Ir munt der liugtet , als der lichte ruvin

tust , (n)
Wan er hat lich gejungrt , als der kenix in dem

viure,
Lr ilt noch Heizer , danne rin linder von der gluot,
und eitet , als eins trachen Kel , lin lachen ilt ge-

hiure;
Lr geneiltet , als rin vinrttein lnel,
Wan lolt' min munt lin sunder lin , biz ez die

minne rngliengo,
er drinnet , als ein vakkel Hel,
nnt get ul , als ein rrelelin ; wie wol ez mir er-

gienge i
da drcher uz ein ballam , der des hat gewalt,
der Wider junget unde Wirt auch niemer alt,
lwem li wont mit (echten) triuwrn ltsetrülichrn di,
dem wählet niemer grawez har , nnt Wirt ourh

aller lorgen vri.

2 . wo ! mich , daz diu vil loeldenriche ie wart
geborn , (12)

diu mit Lernden lugenden hat ir lig lo wol ge-
kroenet!

St ilt min vlurnde role , gewahlrn lundrr dorn;
lehr , von ir lchccne wseren vil wol drizrK laut

delcgoenet!
Si lunnrnvlik, li meienlchin,
li Vogel lanK , min hohlter troll , in luezer ougen -

weide,
li erdichtet gar daz herse min,
lwa ich der lande vin , li ilt doch min Luo bericht

in leide.
ja ilt li lobes Krone oü aller vrouwen lchar,
ir loh lirh Helle lwinget witen her nnt dar,
von ir lugenden , die lint allo lobelictz:

1,185 a . lwa mit man kroenet vrouwen Ich , des weiz ich
niender ir gelich.

3 . AlA ich ltan unde denke , wa ich li hak ' ge¬
lesen , (13)

diu minem Herren hat geligrt an vor manigen jaren,
Sa ilt mir mit gedanken allo wol gelctzehen,
lwenne ich li letzen lol , die reinen , minneklichen,

klaren , (cixxxix , » . )
So denke ich her , lo denke ich hin,

10 denke ich iemer an die reinen , luezen , mtnnek-
lichen,

des Wirde ich bikke gar an(e) lin,
lwenne ich li letzen lol , als einen engel vür mich

lltchen.
wol mich , daz ich li ie lo lchone Han gelrhen!
11 ilt min tak , min Morgenrot , min lunnenvretzen,
min meien sit , und allez daz mir vröude virt:
ei , wol mich wart, wol, iemer wol ! wol mich , ab

mir diu lrtzoene Wirt!

4 . wol mich des tages, der mir alrerlt ilt War¬
den Knut , (14)

was hoher lugende unt reiner rrc an den vrouwen
Kege!

Lz Kam ein wib almitten in mins Herren grünt;
da rieten mir die linne min , daz ich ir lchone

M -ege,
Waz mich dekeinerllahte not
von ir trolt unt von ir genaden niemer Kunde ge-

lcheiden;
ez wendet nie man , dan(ne) der tot;
ir minneklichen ltx den Kan mir nieman wol erlei¬

den;
li ilt mir lieg unt liebet mir vür elliu wig,
li ilt mir iemer lieber, dan(ne) min kelbes lih,
li ilt lieb ane sal , daz lxriche ich olkcnbar:
li ilt min liehtiu role rot , und auch min lgilndcr

lunne klar.

5 . Liebiu vrouwe , vil lieber dennoch lieber itzt,
du matzt wol Heizen leitvrrtrig , du rchter Minnen

blurte , ( is)Wer gewillen dir vil Wal min tzer^e jitzr,
lwaz ich liebes ie gewan , daz Kumt von biner

guete.
Vil liebiu vrouwe , ich bin dir holt,
du lcheidelt mich van lorgeu , lwenne ich bin der

lieben nahen;
du gilt lo vröude richen lolt,
dt » gurte Kan mich mit gedanken lchone sua (s ')ir

vahen.
vil liebin vrouwe , din guete lchone gcbluemet ltat,
vil liebiu vrouwe , bin guete tust mir lorgen rat.
wart dem , liebe vrouwe , der (dir) eren gan,
wol im , des li mit triuwen hkliget , und in mir

armen hat ümbeban!

6 . Swar ich bar unt lwaz ich vrouwen tzan ge-
letzen , (16)
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lwaz mg » tr lugende seit unl von tr tthoene ringer,
Doch hcerr ich der reinen , minnekltchen jehen
deS üetten , Wan daz mich ir guele unlenkteklichen

twinget.
IVol mich , daz man der Maren jtht,
daz kt ko btl der lugende hat mir da di wiplich

guele!
wol mich , daz man die schämen ltht
10 gar an' allen Wandel leben ! des vröut sich min

gemuete. (crxxxix , I >.)
wol mich , daz ich li mir Le vrouwen Han erkorn!

1,185 l>. si reine bruhl , so sueze rin wip wart nie geborn.
wol mich ir rügende , ^ Wal mich hiure und temer

wol!
wol mich , daz ich si Han gesehen ! wol mich , daz

ich ir dienen lol!

7 . Die ich uz al der werlt ^ Le vrouwen habe
erkorn (17)

Le hohen branden mir , Le troll , Le Wunne, und
oucst Le heile,

Mu har an mich grwant ir haz und auch ir Lorn,
ich muoz verderben , wirr mir niht ir Werder gruoz

Le teile.
Si reine , vezzcr danne guot,
11 lunderlrut , st manneS rrart , li Krone ob allen

vrouwen!
lwaz li mir eine leides luot,
unl nieman mcr , den sunder Wandel mak man an

tr schouwen;
ja , li reine , sueze, lenkte mardrertn,
min herLe ist dach bi tr , swar ich der lande bin;
ir L «ht , tr ere , tr lob , ich tc Lem betten maz:
twie selten tt gedenke au mich , in triuwcn ich ir

nie vergaz.

8 . Ich Han mir Kunden eine reinen , kurzen
vruht , (18)

bt der ko wil ich iemer gerne ttseteklich beliben;
An der so lit vil mantk hochgelopte Luht,
ich gan si mir Le trotte erkorn , Le heile uz allen

wtbrn.
So wol mich , daz ich bunden Han
ko reine rin wip , so bcrnde jugent ! daz mir li Gat

behuete!
des wird ' ich aller sorgen an',
litt so rchte mtnueklich, des braut sich min gemuete.
ach , hcrre Got , unt würde mir ir lieplich gruoz,
lo wtzzet , daz mir aller sorge würde buoz.
waz mtner wunue nur berndcr broude an ir nu lit!

I.

ach , Minne , hilk , ko tuottu wol : laz mir an ir den
wernden ttrtt!

S. Die wtlen merken , wie mir lenden itt br-
lchehen : (19)

ich bin mit ganLem ltbe enswei geteilrt wunderliche;Da ich halber bin , da wiener man mich ganLen
sehen;

unt ttht doch nie man , da min ist daz bette sicher-
liche.

Diu liebe hat daz herse min,
datt min der bette teil , der ttaete muoz bi ir bc-

liben;
so trage ich libeshalg den lchtn
den ltuten vor in ganLer tthauwe , mannen und

auch wtben.
nu sprechet an , wer würd' alliis geteilrt iei
ja bin ich leider ganLer , weder dort , noch hie,
unr bin doch endeltche , beide, hie unt da:
der mich nu luorhen solle , wie Wolde er mich bin¬

den , alder wa?

10. Diu Liebe Lvo der Schiene sprach : „ich
bin gewert (cmxxxix , e .) (20)

btl maniges stolLrn Heikes unt vil maniger werden
vrouwen ."

Diu Schocne sprach : „ich bin noch hoher , ttver des
gcrt,

daz ich dur Minen branden lutt mich laze in Wirde
schouwen."

Din Liebe sprach : „Wan ich bin ltep , l
dem dunk' ich tthoene unt da bi guot, des ich mich

under winde.«
diu Schoene sprach : „du bist ein diep;
so bin ich okkcnbar, unt laze mich in branden

binden.«
diu Liebe sprach : „lo kan ich llieLen Lwei in ein,
der du niht kantt entlliezen, lwie din varw ' te schein,
durltuhtrt, glanL unde vil ltrhter aneblik:
ich gen dir vor, du geMt niir nach, unt reize dich

in l̂ der̂ Minnen ttrik.

I I . Din Schcrne sprach : „vrau Liebe, stt daz
ir nu ttr (21)

gewaldik der vil kurzen mtnne, wer Kan daz ge-
vucgen,

Daz tuwcr rat dem lenden herLen liukLrn gir,
und also hohe twingen Kan , daz lülr ir mir nu

ruegen .«
Diu Liebe sprach : „ich sage cz dir,

43
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Quem lt guotes willen li.
wie Wirde ich des Inne;
kan li lchone
lender lorgen machen brit
Ia, ' lt kan
ez allez , Wan daz eine,
daz lt mit tr meine
mich nitzr meinet , als ich lt gemeiner Han.

ich Var albur die ganzen rür , Kein Kerse ilt
mir L 'enge.«

diu Schiene lgrsch : « ilt daz din gir,
lo Kan ich ruom unt Kylien pris die wite und ouch

die lenge."
diu Liede chrach : » lo din ich lueze unt dadt guot ."
din Schienelxrach : »ich vin mit wirdekett dchuot ."
diu Liede lgracK : « ich Kan der minne lloz gewalr.«
diu Schiene lgrach : « ich Kan sen vröu-den manigen

werden Kelr geltalt."

12 . Schiene unde Liede duegent mit einander
dt , (22)

daz, danne der lichte rubin tuo in dem klaren golde;
SrKcene ane Liede , daz ilt der rchren minne vri:
lo wol in , der li mit ein ander detde triuten lolde!
Schiene unt Liede diu ltevrnt wol
den äugen unt den Kersen daz , den lt din minne

enLulldet.
Schiene unt Liede man grilr» lol,
lwa li mit ganzer ltietekeit lich Luo dem manne

gevründet.
Schiene unde Liede ilt ein minnekltchez wiK,
Schiene unde Liede ilt mins Kerseu leltvrrtrch,
Schiene unde Liede machet als vlin truren laz:
diu Schiene gtt mir KoKen muot , din Liede tuot

dem Kerzen daz.

V.
1 . jrtzent , daz diu minne (23)lanlre lone,

2 . Wie lol ich gelouden, (crxxxix , ä .) (24)
daz diu minne
Kelle wol von lender nar;
St Kan vröude rouden
unr der linne,
lwen li Kazzet, delt der rot.
Alle Kat
lt mich gchazzet lere:
nu Schalt ' ir ere,
unt vuege , daz min noch mit lieüe werde rat!

3 . Minem lwcerem muote ( 2s ) l , igo d.
würde ringe,
lolt' ich die dil lieden lchen.
G we , daz diu Kuote
lolKer dinge
mir lo lüzzel lat gelchchen!
SreKe ich lt,
lo wcere ich Minen lorgen
brrre vor verdorgen,
unde wrere ouch Minen Selten vrüudrn dt.

(exe , s l>.)

62 . (cxc , e ä .)

JohkinK von
i.

allen lugenden Koge treit (cxci, ->.)
vron Lriuwe stich Krone , li ilt daz alre delte klett,
daz man an lich gelniden kan , lt geltet Wal vor

aller rdelen Wiele,
wie wol man lich gekleidet Kat
mit gäide , mit lidrn unt mit aller rtchen Wat,
unt Wonet da niKt trtuwen dt , lo ilt rz doch Le

Kode ein krank gerrere;
Gegen einem werden diderden man
ilt er joch arm , der triuwe Kat in muote,

K t n k e n v e r K.
lo lol er dach me eren Kan,
danne der ungetrtuwe riche mit allem guote.
wie gemimt , der trtuwen waltet niKt-
der muoz mit lalter Kaden dkltKt,
lo ere den getrtuwen Kat ltreteklich üellozzen ln lr

werden Knote.

2.
Untriuwe üalt ein lelich Kort,

der ltiktcn Kan rauv unde braut unr grozcn
mort,
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unt werden man »»werden mag , »nt brouwrn wl-
len uz vrou Sseldrn guote.

Unrrluwe ilt alr ' Untugenden vol,
li kan Lrr Helle man unt wig brrwilen wol,
die anders niemer Kannen bar , (unt) heten ! ' niht

untriuwe in ir mnote'.
Gor der ist untriuwen gchaz,
er getthuok mit hiez , daz man getrinwc wirre.
geloubet mir , wer Halter daz,
der Wirt Lejungrlr aller sorgen l .rrr,
Got wil , daz triuwc Luos ' im Var,
lo hccrr untriuwe « er Helle lchar:
lluer triuwe hat , den wil Got nen Le dem htmel-

eiche , da er Wirt vroudebcerr.

3.
Aller wite rin ümbe Kretz,

der hocltcn hoehe ein üderhceher , der da Welz
aller herLrn ltn unt gedank , und onch geschallen

hat al(le) rreatiure;
Du Vitt endeloser tiekc rin ttam,
wazzrr , lukt , diur , erde du halt geschallen lam,

k, I87o . an ir uatur und allc(r) gelchegldc, waz Wesens ttt
gehinrc ald nngehiurc,

Daz halt « , herrc , in diner hant,
waz wont die hcchc , (die) ticke , in aller breite,
daz ttt dir vir wol crkant,
dtn wiKhrit ltn in elltu Herren leite,
nie Kein dinK so taugen wart,
daz rz dir kuere vor vcrlgart:
in dem Lreiz alles L

'miüe vangS dir , rdrlrr Got,
sich nie Kein ding entlette . (cxci , I>.)

4.

Wes Vaters legen , des engels wort,
des heiligen getltes gebender vluz den hohen hart
dir gay , Marie , in dtnen ltg den Gor , der aller

dinge ttt ein wsltoerc;
Der uz dem himel Luo dir ntder
rin Got Kam , unde du in lincm Vater Wider
santott , Leide , menlrhen unt Got , des muoter du

in höher Wirde wcerc;
Unt den du taugen lunderbar
hatalt ümbe dangen in dir reineklichc,
der alliu ding ümbevangen gar
har , wazzer , lult , diur , erde unt himrlriche,
des wcere du rin Mole hie:
durch daz al(le)z , unt lwaz dir ir
von im lcelden Wider buor , ko Hill , daz uns ntht

sin genade rntwirhe l

>n Kinkenüer k . ZZO

5 .
Waz ilt , daz den betten rat

Gor sre trotte der krittenheit gegeben hat,
der uns mit im gehuldet hat unt linen strengen Lorn

(hat ) hin geleit,
Daz ttt erbermde , alS man jtht,
diu walte Gote uz hcrLen nie bekamen ntht,
e li im hat geraten wol, daz er uns lolte mir limc

tode , als man uns leit,
Wir muelren alle verlarn lin,
wa :r' unK lin marter kamen nthr Le trotte;
lns hat erbermde gehollen hin
der Krittenheit von iemer werndcr rotte,
wand li har Gote erraten an,
daz er ul die erde Kan
unt mensche wart , dur daz er uns von grimmrü-

licher not Luo ( L') tm erlöste.

6 .
Wc uns dar ümbe , daz wir gar

an mangen rchten lugenden sin alle bar,
und onch des tievels bceler rar so dtküe geliger

uns krektekltrhen an!
Daz la dir , herre , geklaget sin,
unt Hill , daz wir uns Liehen in den willen dtn,
unr wir ümbe dich erwerben , Got , daz uns nach

dekke diner scelüen van,
Und er uns leite an die ttat,
da tcklirh mensche erkennet sine schulde , s 187 >,also , daz uns ntht sgrcrhe mal '
der lieber , unt wir binden dine hulde,
da du Le jungest ritzten will,
dar uns allen ist geLilt:
denket , wie januerltch er tte Le der selben ttunt,

der Gates Tarn dulde.

7.
Die wilen jrhent , und ilt onrh war , (cxci , v .)

daz kein unmazc nie gewerte (niht) drizek jar;
dar ümbe man gerne gllcgcn lol der rehten maze,

daz ist wtslirhe.
Waz menschlich ilt , daz wrret gern,
wer aber ntht wil die unmaze gar verbern,
dem , wrene ich , daz des (tievels ) rat ler (e) wonr

Lt und im Gates hulde entwiche.
Diu maze rret elliu dtnk,
so brtuwet unmaze mantü houbetsündr;
diu maze ttt ganscr lugende urlgrtnk,
ko kan unmaze brechen glükkes günde;

43 ^



i
!

(
!

340 62 . JoKans von Sinkeuüerk.

maze machet Gates gunlt,
!> lo Kat unmaze der Kelle vruntt

genieret : wer niKt maze enxsligt , daz itt an Weren
rin gar boele urkunde.

8.
Gwe dir , wandelbare Welt,

daz wir dir dienen , unt so reKt Üwl' itt din gelt,
unde dln balttKer, arger lon Lejungest auch lo bitter

ende Kat;
Din gar mittlere tticzekrir
schattet , daz wir dir böigen nach in Werndez leit,
da man lieg gerne Kneten vor tolle , unde Kaben

gnoter liute rat.
Wie man dir gettget an,
so daz man niKt in dinein dientte erstürbe,
gedenket , vrouwen unde man,
wie lib unt tele da lo gar verdürbe,
unt gewinnen Got Le briunde en Lit:
der tot vor uns verborgen lit;
wan der wwre verloren gar , der niKt ttn Kurde an

dirre werkt erwürbe.

9.
G we , daz wir uk trdenttK guor

to sere stellen , beide, sin und ouch den muot,
unr wir ez, allez muczen lan gar Kinder uns , lo

wir von Kinnen scheiden!
Ls kan uns dort niKr gcbromen,
Wan , daz wir dur Got geben Kan , daz mak wol

Kamen
rre troschch der sele unt dritten vor bien ie iner Wern-

den grozen, starken leiden,
Va tüln wir gedenken an,
unt geben den armen ümbe die Gates Minne,
Üt wir anders niKt enKan

1 , 188 a . des gnates , lo wir muezen scheiden (von ĵ Kinne,
Wan ein lwachrz linin tuoch.
spricht ie man : »ez ist bcete ; Hinan jiKt enruarK ! »
si laut uns gcrn ^g Varn ümbe daz guot ; tus linr

gelchasten unter erben sinne.

10 .
Got siner KoKen wirdekeit (exci , <1)

Kat an diu reinen werden wip lo vil geleit,
daz ie man Kum(ch bol loben kan nach regte ir ere

und ouch ir wiplich gurte.
Si Kant der seelden meisten Kort
in dirre Welt , dsrLuo den Kimel von ime dorr,

ervüllet (und(j Gates Wille Wirt von in , erwcndcr
grozez ungemnrle

Wirket vil manigem werde» man,
der niKt Künde vrcelich werden , Wan von wibcn.
Wan man ri niKt Wan bliüket an,
daz Kan uz gersen KcrLeleit vertriüen.
wem banne ir gurte wonet bi,
der mnoz lin aller sorgen bri:
wer Kat ir gunlt , der ttLLet nk dem glükkes rade:

des wünsch' ich wol ir üben.

11 .
We im , swer lwechet vrouwen namrn

mit arger rede , dur brele tac , der mak sich schamcii
vor in unL an ttn ende wol , daz er unwirdet so

ir wirdekeit,
Und er tt niKt geniezeu lar,
daz ti Got nach ttner muotcr gebildet Kar,
und ouch ir reiner Werder name den meisten tcü

der Welte bröuden trcir.
Lr itt Kic ein verschämter man,
unt Wirt in eure Welte Gote umiuere,
wer in niKt ir lobcs gan
unr sprichct wol , als in gcnneze wrere;
wand tt lint ein gar reinez dach,
daz dekkeu Kan vür ungemach
unt machen manchen werden man, der trurig ist,

daz er Wirt vröudev.iere.

12 .
Waz Kar der vröude» meisten Kort

an dirre Welte , dem man billich gnoiiu Wort
kol sprechen, so man bette Kan, Le lobe , Le erc»

unt Le wirdekeite-
Daz Kat ein minneklictzez wip,
diu also Kat beKurtet iren reinen lip,
daz tt ir KerLe und ouch ir ttn und ir gemuete ie

barscher tat entleite.
Wie toi man an der Welte gar
bür alle creaturen Kie Wal eren,
wände tt itt Le der Kimel schar
crkorn , daz tt die sol dort (oben mercii.
ümbe ir reinez tt -etez leben
wil ir Got Kie Wirde geben , i,
unr dort ir sele und ouch ir lib , ir Werndez Wesen

in ganLe broude Keren.

13.
Gelükkes rar nigt stille ltar,

vrou S -elde , diu ez tribet , daz erLeiget Kat,

188 l>
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sn vieren , die da tvonenl Li , daz ez (wol) ümvc
louket s 'aller ttuuc : (cxcni, a . )

Wein ertten gar uk an dem guol,-
der ander der gar vollen kcgrin nnt ricgcn mual,
dem drillen kwint kin ricgcit aüe , drin Vierden

ganse armuol itt kunl.
Hievt itt uns besrichrnlich
der Welle manikball ( iu) groz unttoelc,
daz einer wirr arm , der ander ricg;
krelik wcere , der daz rat mit geil uk trrrtc;
vallet aver er andrrr nider,
er kümet kume iemerme gin Wider:
da gorte vür , daz ein man kin guot mir der liule

gunkt und oucg mir Gote gsete.

14.
Mu will' itt ganscr lugend ein gorr,

diu mille gcc(gcht gie nider gebürt , unr guldet dorr
gegen Gole man, megde und oucg MuH wig, unt gilker

maniger lele uz grozrn nceten;
Diu milte ob andern rügenden kwevl,
kam der adelar ov allen vogclen ko nu levr,
bin milte nimel gie lakler ave, diu milte Kan vor

Gole die künde lcelen.
Win milte Wirbel Königen leben,
geringen , graben , vrien unt dienekrgerren,
diu milte kan gkakkcn vürkten geben
ere , und oucg macgen , daz in kalter verren
muoz ; milte itt eren ob (e) dacg,
von milte un§ diu gnade bekcgacg,
daz Gor dur uns leit den tot , und er uns geruogte

uz werden nceten Keren.

15.
Diu krrge ilt aller untugende kram,

diu Kerge kcgiucget ere gin , unt macgrr sam
lakler, untrtuwe , lüge unt incinstat ^ bi mannen, wiben,

mcgden unr den vrouwen;
Diu kerge nidert tzogen namrn,
diu kerge machet , daz kicg maniger gie muoz

kcgamen
vor reinen wiben , und er mag in gimel ricge nie -

mer Gor bekcgouwen.
Diu kerge der gelle ttgar dort gar

genieret , diu kerge itt ein kolicg künde,
diu wiken kan an bceke tat;
diu kerge lerer vil der brcken bünde,
da mite man mag ersürnri ^ Gor,
unt brechen kin vil gorg gebot,
diu Kerge kcguok den erlren mort , der manigen vragt

gar in der gelle bünde.

16 . 1,189 a.
Guot must vil goger eren virt,

guot muot Kan macgen, daz oucg manger milte Wirt,
des gerLL in Kerge wsere verkltben, ob in guot muot

nigt Witte kerc der von ; (cxcii , d .)
Guot muot kan tiuren edelen man,
guor muot die megde und oucg diu wig wol wir¬

ken Kan;
guor muot machet , daz man nigt versaget an Gote,

daz gan wir dikke wol dernomen.
Guot muot machet , daz ein man kin er'
genieren kan , guot muot oucg truren kwendet,
guot inuot geilt nianik grozez ler,
guot inuot den liiiten dikke vrbude kender,
guot muot machücht , daz man lange lebt,
guot muot oucg dikke nach eren ktrebt,
guot muot untriuwe und arge kinne unt valkcgr rcete

^von^ mantgem gersen Wender.

17.
Sueziu rede uz balkrgem muot

manigem manne dikke grozen lcgaden tuor,
da er kicg wol tzuote vor , kwer redete, als der kin

gelcgakken itt;
Var ümbe gedenket ein boes wigt:
,,gig kueze rede , ko getriuwet man an dir nigt,
daz du ein valkcgcz gerse gabelt , ald bi dir Won

kein ungrtriuwrr litt;
Da mite magtu geraten wol
dem biderman vil gar ümbe al kin ere.«
der kinne itt gar vil maniger vol:
wc im , der kin gemuete daran Kere,
uk alko lakterlicge tat!
kin kan oucg niemer werden rat,
wer im lat gekigen an alko untriuwe mit ir bal¬

ligen lere.
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63 . (cxcn,o <I .)

Alüreht Marschal von KaprehtKwlle.
i.

1 . NVLK Hügel mir der muot , (cxcui , -».) ( i)
s 'war es meijet mrtjen kluot,
man ltht uk dem swie
Wallen , die ktch we(l) nr uk lnon;
darin kesser lieh dnr ruon
nahtegal bin vrte.
Geerel ki diu Kalle kin,
diu des Limes huste:
temer muez' kt krelik kin,
diu da suo den vogellin
kesser min gemuele.

2. Si hat engelltchrn kchin ; (2)
tvünkchel , daz ki werde min,
der mir heiles gunne;
Sa hak ' ich ein xaradis
hie ukerde in maniger wts,

I, I 8 Ü b. kt tkr mins hersen Wunne.
Mit tiuren varwrn swo^. . )
ikt ir lig bektrichen,
wiz , rot , drun , grmikchrlt Wal,
tkr tr hersc Î gar ĵ lugende dal
unt diu kchand ' entwichen.

3 . Lwrier ktrrnen har gewalr , ( 3 )
diu mich wacher jung und alt,
das lag' ich dien ltuten!
Darin kan ich kehen Wal,
was hernach velchehen kol,
und auch kchon ' Lctiuten;
Krem ' ich noch in tr geriht,
hoeret bremdiu moere,
dis dekcgehrn daz bekchiht,
da ka kin ich , anders »ihr,
ein wtkkag ' gewrrre.

N.
I . Uk ekten gelten kirh nit me (4)

vogellin , als e,
auwei daz kint leidiu msere,
Der sungrn kungen wedellirh;
alko r>rt' auch ich,
od mich trokt' diu kseldenksere,
So daz ki mir ki tugentltchen wirre,

min lwirre wirre gar da hin:
rotez mnndelin , ich bin
dir alla gcviere.

2 . Ar rren meren kan kt Wal , (s)
ki ikt rügenden dal,
ich kol nach ir hulden ringen.
Ir kurze Mieze mer dan swtr,
kehl , die wurden mir
von ir ; Wal muez' ir gelingen!
Valkchcs rin ' diu reine ikt gar ov allen dingen,
ich kig' , ich nig' ir uk den vuoz,
dvr ir werden gruoz ich muoz
tthten undc kingen.

3 . Daz mir von dir ko tougenltch (6)
Kütten wrrr' ein himelrich,
lieg , (ktch,) nn tuo din ere,
Unt twinge , vringe dich dar suo;
min lieg , ez tkr ntht se vruo,
nu tuo , daz min leit verliere.
Wgz vrümt dich , ak ich kturve von dem lerer
nu ende wende üiken xin:
Küntgtnne min la kin
ich wurd ' ltht se Here.

m.
1 . Wol dir , kiimer , diner lchcene,

kit din rat der vögele dcen»
wrkket unde machet vruot!
Wer kan dich dolloben temer;
Wan din Klinkt erwindet niemer,
kt git manger Hände vluot:
wiz , (rat) gel , üla , vrun uz ekten
dringen ! wunnekltcgê , als e;
doch mag ich mich des Wal gelten,
daz ich dienen wtl der Kelten,
wie ez mir dar nmv rrge.

2 . -Mit ir ikt ein laut Lckchocnet,
diu min hersc hat kekromet,
und ouch machet kargen vri;
St ikt Mulch, noch lugenden richer,
in' gekach nie minneklirher
vilde , wizzet , banne kt.

( cxcnii , K.)
(/)

, ISN a.
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Luo (L ')lr Kan Ich nchr gemezzen,
diu mir ie lo nahe lak:
li hat mich all » belezzen,
daz ich ir nchl kan brrgezzen,
beiüiu , nicht und auch den tak.

3. Schmier rreatur ' uk erde (- )
nie betagte , nach dem werde
muozIch ringen , luuder lxot;

Waz gebturet mir diu Minne;
willeklirhe uz und tnne,
wil ich leilten ir gebot;
Waz li die vil lurzen binde,
als li mich gebunden hat,
aldrr mich uz lorgrn winde:
ob ich die genade binde,
waz da Sumüers mir sergari

(cxcm , e ä .)

64 . (cxciv , ab .)

Her Gtte sem Eurne.
i.

1 . MiiLLc rttterß ordcn surret , (cxciv, v.) ( 1 )
unt nach der regel linnet,
Gb dem von hersen linieret
rin roter munt und in mit triuwen minner,
Waz lol nie man durch haz unbtlltrh machen:
den werben , wolgemuoten
lüln reine wtü in lgtlnder Wunne lachen.

2 . Man lal daz Wunder tzazzen , (2)
wa minne git ir ltiure
Wien ungemuoten , lazzen,
die niht durch Wirde lliochent aventiure.
Gwe ! daz temer wib ir er' engen^rt,
bur ballcher minne girde
an lolche ltat , da wird ' uz bunter glenser.

3 . wertlichrr wtbe trtuwe ( 3 )
git wirdilt hochgemuete;
Wuch Wirt ir loelde niuwe,
bi werdrm man lo wachent wtbes gucle.
Llnwirde lclten Wirde hat gemrret:
birlr , lceltk wig , bin gurte
vor im , der werdekett den rüggen kerer.

II.

I . Ach , Welt , bin höhlte Wunne (4)
git doch vil lender ucrte;
Win lgtegellictzte lunne
ilt wtbes nam ; doch tuot ir mundrK rvete
Gewalt an lenden , die diu minne rwinget:

ach , Zer' ich bür lterürn
mit einem rotem munde doch gedingeti

2. Ach bucht ' in jamer lterüen , (5)
nach allo lichtem lchine;
Gz motzt ' ein lant verderben,
unt tcet ' ir ungenade an im diu ltne,
Als li an mir Legat ; des lid ' ich lrumber:
ouwc , daz lich diu reine
berlchuld ' an mir , des büchte ker ich tumber.

3. Mein , reine bricht , Sin lchoene ( 6)
lvl niht allo grditzen,
Win wibes Luht ncht hoene
an mir : wes wil bin guete mich nu Lihent
Sit mich in Landen hat bin wigltchbilde.
auch ilt min dienltlich trtuwe
durch dich allein nu allen brouwen wilde.

4 . Gwe , waz red' ich tumber t (7)
min dienelt hat uiht l-rekte;
Als ein durch llagen lumber,
hal er noch te daher Li ritterlchekte.
Tuot li mir niht genaden mit ir hulden , (cxciv, 6 .)
lo ilt min reht gar kleine,
ez liege dan au minrr trtuwe lchulden.

5 . Sol ich der niht gentezen , (8)
lo mag ich wol verderben;
Voch wil mich niht verdrirzen,
tol ich dur li in lender ncrte Herben.
Ane biht wil ich niht hinusn lrheiden:
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lt ttt mir bür mtn lele;
die rede VW' ich wol mit tulent eiürn.

6 . Waü' ich (noch itzt) der lnude , (9)
dest ruoche Got vergezzen ; ,
Wand ' er gap mir Le stunde
die Tarten , diu mich senden har belezzen.
Süll hat er schuld' rin teil an mtnrm muotc;
wand' er gclchuok die klaren
so wandelst vrt , daz ti nie weil veruote.

7 . Ach Got , wie hat din gurte
geleit so hohe ltiure
An ti und ir gemuete!
wart ie uk erd' ei» bilde la gehiurr;
Dest wsen ' ich niht ; st treit in engelst wtle
geboerde , Ith , muot , sinne:
die klaren ich dür -alle brouwen prilc.

8 . Wol mich der wolgetanen l
wie daz ich lide kumber,
Durch si wil ich mich anen
bil mtlletat, diu mir doch wurde krumber
Mach tode , dan daz ich die lieben meine,
bür al der Welte Wunne
ist mir diu Lart' in Herren altersteine.

V . Ich getar niht wol gedenken , (12)
waz liebes ich gewunne,

I , 191n. wült ' si min truren krenken,
ich büchte , mir der sinne gar Terrunnc.
Man seit , daz man (von) leide niht verderbe;
gtt mir diu lieb' tr hulde,
ich bucht' , daz ich von rehten blonden sterbe.

10. Jedoch wölt' ich ez wagen,
mir tuor so we tr strenge,
Daz mich tr muoz betragen,
e daz tch

'
z wolle liden dach die lengr,

Ich wölt' r , daz st mich ümbebicnge
und an' tr gucte schulde
ein tot an liebest arm an mir ergtenge.

11 . Waz muelte st beweinen
doch von tr wibest gurte,
Unt lentten muot erscheinen
nach rod' an mir ; lutr Ken ich tr gemuete,
Waz lt Testund' ir strenge liez ' erkunden;
lutt trag' ich Hoch gedinge:
mtn toter lip mak noch genadc binden.

Tem Luriir.

Hl.

1 . ÄZin muot dien valkrn ruor gcltch , (cxcv, 0 )
die durch tr adellirhen arr 15)
sich gcilent mir der sunne;
So hoher blüg' tlt er nu rich;
nie lchcener bild ' uk erde wart,
dan miner ougrn Wunne,
Wie mag ich schouwrn und an sehen:
unt' wolle dest der Keiler gern,
im möhr' ein lchad' bon tr geschehen.

2. Wol mich, daz sich bin äugen mtn ( 16)
la glanser barwe Han geweilt,
best bröut sich min gemuete;
Ich lach ir minnrklichen lchin,
nach der sich te min her^e lenr
in bcrnder wibest guete.
Waz ich bi allen Minen tagen

. so wandelst brt nie lip gesach,
daz muoz ich bi dem etde sagen.

3 . Vind' ich genadrnrtchen muot , (17)
so mag ich banne sprechen wol,
lt trag' dest wünschest bilde.
Mtn hcrse brinnet , alst rin gluot;
Wan ich genaden kuschen kol,
so Wirt mir sprechen wilde.
Jedoch hat st ein teil bcrnomen,
daz lt mir ist bür elltu wip
in ougrn und in Aersen Konten.

IV.
1 . Vrout tuch der bil liebe » Ttt , ( 13)

Werden , wolgemuoten jungen,
(13) durch dest liehren meien lchin . l

Schouwrt , wie diu Heide ltt:
liehte bluomen linr entsprungen,
man hcert klein!» bogelltn
In dien auwen liberal,
trcelchel, lerch(e) unt diu Lite
dcenent hügeltcher wtle
mit der brten nahregal.

( t4)
2 . Win vrout lieh dest meien bluvr ( r §)

unt der kurzen sumerwunne,
diu la hohe bröude gtt:
So brüllt sich min lrnder muot,
daz minst Herren spilnde lunne,
an der al min bröude lit,

, 1911>.
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Sich bür alle brauwen gar,
kunorr wank , in hoch gemurte,
nur mit reiner wibrA guete,
hcetzet , als der adelar;

3 . Wen lin adel unt lin art ( 20)
in des lukteK wilde twtnger,
dar kein Vogel nie gevlauK,
Luo dem diu btl reine ichart
tr muot , der nach errn lwinger;
tr gebaren mich nicht trank:
Wo ich lt von erlt an lach,
da Los ich des wunlrhes Wunne,
me bann ich belinnen Kunne
an ir : lt tlt der lselden dach.

V.
I . iOwe , mins herLen Wunden (cxcv, L .) (21)

enbunden lich haut,
die mir Wan verheilet;
lulr bellet min ltü in tr üant
Wem tod in jamecS rtuwe,
min trtuwe berjtht
der bil lselde ^ bceren
bewseren, baz mir wr gelchtht.
Von lenenltchen lorgen
kein borgen ich Han;
min truren tlt gemant,
lnlt geplant tlt min Wan,
den ich hete Le branden:
min gbudcn tlt gar hin getan.

getan (bin) landenbeere;
diu lwaere mir niemer «ergat.
Ich wand', ich kalte neigen ^ 192 ».bür eigen mich tr ;

'
darumb ich lender Warp,
baz verbarg , lunder Wan , mir wol Lwir.
Wa bon min brande linket
unt hinket min muot;
ltt li mir brouden ltiure
lo tiure nu tuot,
wie ich in jamer brinne,
unt üenI>Linn(e) nach tr Lminneü , alS ein gluot.

VI.
1 . Wer nu Le brouden tlt geaalt , (24)

der Wirt gewert,
wes er brgert
von des liehten nieten Lit;
vergangen ilt des winters »tr,
gar ane ltrit,
diu Heide ltt
in Lernder bluete wol üedagt;

2 . Mit gruenem loube ltet der Walt
bekleidet wol,
regt al § er lol
gen der Wunne gelten lich,
in maniger Hände barwe rich;
lo hügelich
gebuhte mich
nie der kleinen Vogel ' braht.

2 . Ach , wie lol mir gelingen?
tr twingen mich tuot
in lenden lorgen alten,
verhalten hat li mir hohen muot.
Ach leb' in jamers kwale
Le male nach ir,
diu min ruht gedenket;
daz krenkrt herL ' unt ltnne mir.
Ar Larten äugen blikke
btl dtkke mich haut
an lenltchrz lorgen
verborgen gemant:
lulr hat diu btl guote
an muote mich lenden geplant.

3 . Ach ws§ in liebem wane:
bar ane mich hat

I.

^ 3 . Wer lunnen glanL
tlt worden ganL,
die der arge Winter twautt,
baz li dur truebe Wolken drank
an ' iren dank,
diu hat ir lwanK
gewannen , baz li lchone lpilt.

4 . Wer kurze lukt
mit liner tnkt
har erkirnet lin gelchiht,
daz man btl bernder bluete ltht;
doch Hab ' ich ntht
Le brouden pkliht
von lorgen groz , der mich bevtlt.

(23) 5 . Lin roter munt
hat berwunt

44
(cxcv , v .)
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mir daz lende herLe min
durch ganLen lig:
ach , lrrltk wig,
tuo mir diner Helle lchin!

6 . Sit wiMch Luht
mit vcrnder vruht
ilt an dir worden ligehakt;
da von hat mir mit meilterlchakt
der minne Krall
min Hers gelakt,
üaz ez mir gruonetL'allerLit,

7 . Leht als ein graK,
daz touwiK naz
von des meicn tükte Wirt,
davon ez lak unt gruene virt;
uns was verirt
der Wunne hirr
von des argen winters nit.

8 . Doch ilt lin haz
nu worden laz
man lihr , under linen dank,
vil richer Wat,
die niete hat,
davt hcert man der Vogel ' lank.

9 . Von leide lcheide , vrouwe , mich,
lid ich in lorgrn vrinne,
la mich dtn guete machen heil;

6S . Her Goesli von Lhenhein.

ach , reine , meine , daz ich dich
vür alle brouwen Minne,
la Wirt min lendez herse geil.

10 . Ich dien ' ul den gedingen,
daz ich durch dich velive vro;
mak mir daran gelingen,
lo ltet (mir) min gcmuete ho.

11 . Gen der gelrhiht
Le vröuden pklihr
hat daz lende HerLe min,
daz noch bin rotes mündclin
mir Wender xin;
lin Larter lchin
hat der minne lloz gewalt.

12. Davon lin gruoz
mir trete üuoz
angeltlichrr arevrir,
diu mich machet ungeniert;
diu minne lneit
mir lorgen Kleit,
diu machent mich vil lenden alt.

13 . Ach , lrrlik wig,
dur dinrn lig
muoz ich tragen lende not.
in lelche Wat
gebrilen hat
mich din sartez mündel rot.

(cxcv, ä . — cxcvii , uv)

65 .

Her GoeSli von
(cxcvii, ock .)

E tz e n h e i n.
i . ,

1 . SZKö der Winter hinter ilt verdrungen , ( i)
lo Wirt wnnneklich Vellingen (cxcviii , a .)
Walt , Heid ', anger, vlurnde ouwe üveral.
Gen dem morgen lorgen lat , ir jungen,
lit vrilichrn lter ent-lgrungen
viol , liljen , rolen , dluomen , alle Wal
Singent vogellin, la ling' ich der luezen:
miner vrouwen lrhouwen und ir gruezen
mak mir lrndiu leit unt truren vuezen.

2 . Werdiu Minne , linne Han ich kleine , ( 2)
Vit' die wol getanen , reine,

daz li en Ltt bedenke Mine lende not;
Sir min ougen taugen l ! al rinc
minnent her von Kindes deine,
daz in ltretrr live mir Le Herren gar.
Wan ir lachen kan mir truren lwenden,
der vil klaren varcn mak mich gkenden,
auch mak li mir lende lorge wenden.

3 . Mn den linnen Vrinnen ich van gründe , (3
daz ich gegen (rotem ) munde
nie getorlte Klagen Minen lenden xin.
Wolt' llz merken , lterken li mich Kunde;
wünlchet nach dem vunde

i , 192 l>.
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>
I

l
6s . Her Goeßli

mir Le trotte , hoch gelobten brouwen kin.
Van ich mtnne muoten , dan se knehte

1,193 » . kl mich norme ; kreme ich ir unrchte,
daz mir urloug gebe diu roekelchte.

n
1 . Mu itt der bittenden Neide boget

mit gewalt uk unß gesoget,
hoert , wie (er) mit winde Sroget
uk Walt und in gebilde.
DiL kan nie man under ttan,
er tuet' miß den grurnen ylan
roken unde bluomcn an ';
lo kchark itt k!n gewilde.
ViL kcht in den Wunne bcrnden ouwe»
und an Kleiner bogclin we,
die enkingent unß niht me;
luß twinget ki der kalte kne:
doch king' ich miner brouwen.

2 . Si itt rein' mit da bi wol geüorn,
die ich Le brouwen Han erkorn,
ein rolc bür den wilden dorn

itt kt bi andern brouwen,
M dem Herren min , datt war;
li itt an allen lugenden klar
unde lebt' ich tulent jar,
ich mögt' ir bolkchouwen
Meiner ; dur daz wirb' ich nach ir huldrn,
ob ki mir der kreiden gan,

(4) daz ich wird ' ir dienektman:
wsz ich brouden danne Hau,
ob ich diL kan derkchulden ! (cxcvm , b .)

3 . Vrüud ' unt wernder wunnen bil (6)
treit ki , der ich dienen wil;
lebt' ich iemer , ane sil,
lo Han ich ki se brouwen
Mir dem Herren min bereit,
noch Han ich ir niht geleit;
datt mir inneklichen leit:
gar lieylich itt ir kchouwen,
Wer bil reinen unt der werden , guoten;
we , daz itt min ungcwin!

( s) doch laz ' ich ez , uk den kin:
woer ' ich dürrer , dan ich bin,
alrerkt wölt' tch

'
ß ir muoten.

(oxcvm , v ä. cxcix . cc .)

66 . (cci , » b .)
Der don Millionte.

i.
1 . kumer, kint die bluomen alle ( 1 )

gar verdorben unt bin grurne Heide (coi , e.)
Von dem Winter , kwie^

z halt unß geballe,
er benimt unß bil der ougenweide.
Mtto ) kwinde itt kin getwank,
unt diu Lit der vogellin leider alse lank.

1,193 b. 2 . Lr enkan ko kere niht gerwingrn , ( 2)
ich enwelle in brande Hellen mcren,
Unde hohe uz vricm muote kingcn,
alko Kan der kin daz hrrrre Irren.
We , wie lynche ich torc daz!
lieze mich min kender muot , ko künge ich noch baz.

3 . Vol in , die nu tugent und ere Minnen ! ( 3)
wol in , die nu rehter triuwen walden!

Wie lobe ich mit allen Minen linnen,
nur wünlche in , daz ki mit k-elden alden,
<Lr ki man , ald ' ki ein wiy,
kLlik muezen l ' ie mer kin , geercr ki ir lly!

II.

1 . Deß meien Lit und al kin kchcrne (4 )itt aber Ironien,
unt die lichten kumer tage , ko heiter unt ko lau » ;Wie bogrl ' lingent kurze ücrne,
ich Han vcruomen
von der lieben nahregal ir wunneklichrn kank.
Si brdut lieh , daz Heide unt Walt
kret in wunneklicher kchouwc:
ko brouwe ich mich , daz min vrouwr
itt alle wolgektalt.
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2 . Mt , w «r' daz an minem heile , (s)
unt tolle ez kin,
daz mir von der minneklichen wurde rin ümbe dank,
Allo daz li mir würde Le teile,
diu brouwe min,
ko wcere al min letl da hin , min large würde krank.
Vil lurze minne, Lduü vuege daz,
bring ' mich der lieben alle nahe,
ko daz li mich niht derlmahe,
toll mir dekte üaz.

3 . Ane allen Wandel itt min brouwe (6)
ein krelik wtg
nnr ko regt Wal getrau , da itt niender brelte bi.
Minne , gig , daz ich ürlrhouwe
ir werden lig,
Io würde ich vil tcnder man tchiere aller kargen bri.
Ar mündelin daz itt rottnbar,
ir wengel wiz , unt rot darunder;
an ir lit tchcene rin groz Wunder:
sitt mir lieg , dett war.

III.
I . Wir küln hohen muot engkahen , (7)

beide , brouwen unde man:
iTruren du kalt von mir gahen,
lit daz ich gekegen Han
des vil ltehten meien kchin:
Wan heert in den ouwen kingen diu vil klein!» vo-

gellin.

3 . Tieg daz hebt kich in den ougen (9 )
unt gat in daz herse min;
So kgrichet lieg Le liebe taugen:
lieg , Wan kalt' ich bi dir kin!
dikiu liet diu hat gelungen ^in^ vor dem Walde ein

vogellin.
_ (ccii , ad .)

2 . Diu dröunr kich der kxilndrn lunnen , (cci , 6 .)
kwa ki vor dem berge uk gat ; (s)
Waz gelichet kich der wunnen , I , IS4 u
da ein rote in touwe ktat?
Mieman , danne ein kchoenez wig,
diu mit rrhter wiveK gurte wol kan Ltcrenir(e) n ltg.

Von S
6 ? . (een , vä .)

u 0 n e g g e.

i.
1 . het dilen lieben kum(m)er (cc»i,a .) (1 )

maniger bräuden mir gedaht:
Wes mich wendet kunder kum(m)er,
den mir hat din liebe braht;
Ver wil al min dienkt verlmahen,
davon wont mir truren nahen,
nu ikt Le kargen mir gedaht.

2 . Swrnne ich gedenke an löslich lachen , (2)
daz mir in min herLe brach,
Sol mir daz niht bräude machen,
da ich die guoten lachen lach
TieMrh ? daz wart mir verlieret:
merker , daz kt ktn^ guneret!
von den lide ich ungemach.

machet vro daz HerLe min.
ILcer min brouwe ir vriunt verderben,
ich muoz in ir dienkt rrkterben,
ki enwende mir kenden gin.

II.
I . -Ru hat rite und auch der kne gckwcndet (4)

al des lieben niete » bluete,
Walt unt Heide man nu bloze ktht;
Wen Wirt alle ir not gewendet,
kwenne in Kumt des kumers guete,
der vrouwet ki : ko Han ich troktes niht,
An' daz eine , ob mich diu guote
troekter , nach der mir ikt we,
ko lebe ich in hohem muote:
mich gedräuten tnie^ blnomen noch der kic.

3 . Brouwe , ich wil genade kuochen,
tuot au mir genade kchin;
Des kol iuwer tngent ruorhcn,

( 3) 2 . St hat maniger lügende gcwalt , (5)
diu vil kurze , kcelik reine,
diu mich hat in kenenden kumüer brahr , I , 1941-
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So ttt ir twingen manikvair,
der , die ich in triuwen meine:
li lat mich verkchinen in ir aht.
Wolle li mir « 'einer stunde
noch ein liexlich Kütten geben
von ir roekelehtem munde,
deS gedinge» wolle ich oder leben.

»

UI.
I . Vil lueziu Minne, du galt Mick jtto^ verwunden,

üaz ich muoz singen der vil minneülichen , (6)
-Nach der min hrrse ie Aal daher gerungen,
diu Ran vil luoze dur min ougen llichen,
Min min herse lieplich uns se gründe;

Wand ane Gal nie man erdenken Kunde
so lieplich lachen von so ralem munde.

68 . Von Scharpkenberk.

2 . wa gelach ieman ein wip la lchoene unr
guole (cem , b .) (7)

in allen Welschen und in Muttchen richen?
An kiusche rin engel , si itt in reiner huole;
in al der werlle Kan ich ir niht gelichen.
M ' wriz nihr , wa ich ein lieber vrouwen vunde;

Wand ane Got nie man erdenken Kunde
so lieplich lachen von so rotem munde.

3 . Wo ich erst an lach die reinen , minneülichen,
ich wände , üaz ein lchcener engel wsere ; ( 8 )
Ich dahte , ich solle an allen vrouden eichen:
da baut tt mich in manige lende lwcere.
In ' truwele nihl , daz tt mich also bunde;

Wand ane Got nieman erdenken Kunde
so lieplich lachen von so rolem munde.

(ccm , v ä . )

Von
68. (cciv , ab .)

SuHkirpfenüerk.
i.

1 . AVLIIE , biS UNS Wille kamen (cciv , v.) ( 1 )
Sit du teuren hall benomen
Wanigem , daz den Winter her mit sorgen hat ge¬

rungen :
dem Walde ist wol gelungen,
er stet also besungen.

2 . »Wirre nuere bin ich vro ; " ( 2)
Sprach rin geiliu maget da,
„Wer sol mir nu wenden , ob ich ge nach bluomrn

lwanse?
her' ich der « 'einem Krause,
so sceme ich an dem tanse .« —

3 . » Lohter , la din lwansen sin , ( 3)
Volge nach der lere min,
.Wich bedunket, daz din muot tobe lere nach der

mtnne;
dun' halt niht guoter sinne;
davon belip hie inne ." —

4 . » -Nu lihe ich wol , ie hueter min , (4)
Sit ich sol hie bi in sin;

Wizzrt doch, ttt ich ez weiz , lo Kunitz iu nihr se l, ISö o.
guote:

verlor » ist iuwer huore ."
so sprach diu wolgemuate. —

5. »Sol min huate sin verlor » , (s)
Welt mir wol von schulden sorn,
Volge mir dur bine vrom unt huere dich vor der

wiegen:
die man die Künnen liegen;
davon la dich niht triegen." —

6 . »In ' huete min vor der wiegen niht , (6)
Swaz halt mir davon üelchihr,
Wem ich holdez herse trage , dem muoz an mir

gelingen;
er kan wol lwcere ringen;
ich wil im vröude bringen .« —

7 . »Wu vrouwelt in unt velwwrelt dich ; (7)
Lohter , laze ez noch durch mich.» —
»Nein ich , muoter , ir habt iuch vettumet an dem

rate,
ez ilt nu se spate.«
hin kprank diu junge drate.



350 68 . Von Scharpkeuberk. 69 . Mr Muonrat der Schenke von Tandegge.

II.
1 . ^ wo gelptlen nurre

begunden lere Klagen,
Ver^ e tende lwcere
Seide einander sagen;
Win ein Lrr ander sprach:
»groz lcir und ungemach
üenimel mir die sinne;
hie rnilt niht branden innr,
ln ich mins liebes niht enlactz." —

2 . „Win rede ilt mir gar liniere, " (cciv , 6 .)
sprach diu ander do , (9)
„iLrut gclpile nuere,
ja Wirde ich niemer vro,
Ach Han den man verlor » ,
den ich har' uz erkor»
vür alle , die dir waren:
er Kan lieh wol gevaren,
er wart Le leide mir geüorn ."

3 . Win dritte Kam gegangen , (10)
st laz hin Luo den Lwein,
St wart nitzt wol enplangen,
st tziezen li gan Hein:

»Ga hin , da bröude sl,
( g ', Wan wir sin bröudc vrt;

du mäht wol vröuden Waiden:
din liep wtl dich dchaldcn,
davon lo vilcu wol dir St . » —

4 . »Nu kihe ich an in Seiden , l
'
n)

daz ir mir lit gehaz;
Ach wtl hinnen scheiden,
bür war sage ich tu daz:
Ar hadt mir daz geleit,
des ich Sin vil gemrit.
wer künde mir gedrönwen t
ich wil mich temrr vronwrn:
min liep mir holde ; hersc treit.

5 . Ach bin des worden innen ( 12)
an dem vil werden man,
AIS ich mich kan verlinnen,
da; er mir guotcs gan;
Ach Sin im auch vil holt,
daz hat er wol verschalt,
ich sprirhe ez bi dem etde,
er tet mir nie lo leide,
rrn' woer' mir lieber , banne galt ." —

69 . (ccv , ab .)
l,i95b Ger Ächuonrar der Schenke von Tandegge.

i.

1 . Mm helker mir Klagen, daz der vogelin schallen
der Winter hat gelweiget ; (ccv , 0 .) ( 1)
des muezc er lin geveiget!
mit lincm lne
tust er vil manigem dinge we.
Waz muoz mir unl manigem harte milleballen;
ich Klage ouch Heide und angrr,
die hiure wurden swsngrr
vil Sluomen glans,
da wart gebrochen manik Ürans.
Sehr , wie der Winter die werlr gekleidet hat!
uns Vir mit grimme sin Kunst blanke war,
des nmeze er lin berwazen,
daz er lus kan unmazen:
mit ltner Krakt
ruot er diu herLe schadehakt.

2 . Min troll , den ich lunche , itt an einem wtbrder schäme tlr ane maze,
li kan die rehten ltraze " "
gewilcn wol,
die man Le brouden pkaden lol.
Lz lit hohiu Kunst an ir vil reinem ltbe,li kan wol sorge wenden
unr hochgemurtesenden;
li kan noch me,
st kan vcrtriben lende we.
St kan auch heilen , da minne hat vrrwunt,li kan ouch üuezen , dem jamer ist kunr;li kan ouch wol entsliezen,
mähte ich des ihr geniezen,
der hetzen tür:
st rwinget lende not der bür.



s.

3 . Ach Gor , daz din Luntt mit Hitze tzat gegozzen
nach wunkctz ein kchoene bilde , ( 3)
dekt mir karge wilde:
kin kchcene ruot
mich dikke und okte tzochgcmuot.
Waz bilde tkr dar allem Wandel gar üellozzen,
kin lid tlt wol gekteller,
ez ikr Le trotte erweller
dem kenden man,
des tzerrreuk Minne ie lere dran.
Vraget mich der innere, mirtt ümbe baz bilde kunl:
(ez) itt min drouwe , diu mich gal derwunl,
der guete Wender mere
diu kenden tzersen kere,
dan wurden Krakr
und aller kleine meikrerkchatt.

4. Ach gan Mine ktunde tzer vrrsert mit leide;
kselik wig , daz wende , (4)
rrokr minem tzersen kende,
rrokt lit an dir,
trokt treckte min gemuele mir!
Vu weilt min (e) not , davon mich, drouwe , kchetde,
ich lidc an minem tzersen
gar ungevuegen kmersen,
min grokte leit
itt , daz mir tet din munt verkeil
Sin lachen , do ich dir Nagele Mine not,
din lichte varwe wart von lchame rot:
doch motzt ' ich nitzt erwinden,
du muektrkt daz vedtnden,
daz dir min lig
gedienet tzat vür elliu Witz.

5 . Swa lieg lit bi liebe , beglich kin ltch ltebenr;
lieg kra » kictz lieber machen (ccv , ä .) . ( 5)
gegen lieb in lieben lachen,
diu liebe btrt,
daz lieg mit liebe lieber Wirt.
Swer lieg taugen minnet , tzi , wie da Lerkrtebent
die karge von der liebe!
Wan kgürt da Minne diebe,
daz laugen lieg
ikrrougenlictzein Minne dieg.
Diu liebe tr tzrrLe ir liebe mit liebe git,
li tzat ir liebch dur liebe alle Lit,
Wan kol nach liebe erktcrben,
ald lieg mit liebe erwerben:
diu liebe itt guot,
lieg liebet liebe lieben muot.

H.
1 . Wist Wille l-omrn , wunneklictzer mrie , (6)

Wan du vröuwekt manür tzrr -re , daz r trurilr was;Win kunkt wil vromrn , daz vil manik reie
Wirt gelungen , da die bluomrn dringent dur daz

gras;
Wabi kingent vil der vogellin
kurze doene gegen der lcheene dt» .

Hoch gemuere
git ir wibes guete
mir gegen ir.

2. Wie kcrlden rictzen minne ich kcnder taugen ( ?)
in dem tzcrLen , Wan mir wart ko liebes nie nitzt

bunt:
Gar lactzelichcn ktent tr kgilnden ougen;
ach , wie gar Le Kutte kret ir Wal gercerer munt!
Wie gar wol gektellet itt ir lig!
ach , ich meine baz vil reine wig:

Hach gemuete
git ir wibes guete
mir gegen ir.

3 . Wtu kurzeminne minnet mich (mir) trtuwen , ( s)
daz ki mir ko gar an die vil minneklictzen riet;
Min Letzten kinne dark es nitzt geriuwen,
baz ki lint an tr , von der min tzerse nie gekctzlet.
Me , wes motzten k ' anders tzan gegert-
die ich kreene, diu itt kchoene wert.

Hoch gemuele
git ir wibes guete
mir gegen ir.

4 . Min lieg , min drouwe , mtner ougen wünne,
gar der tzotzkte trokt gegen vröuden , der mir ie wart

bunt , (9 )
Min tritt , ich kchouwe dich vür elliu Lünne
lieber minem tzrrLrn , Wan du Litt gelüMes bunt.
Vu bilt meikteerin an wibes Lutzt:
ich wil gruezen dich vil kurzen vrutzt.

Hoch gemuete
git ir wibes guete
mir gegen ir.

5 . Genade lende mir geimdikltchen , ( 10)
tzrrLe liebiu , kueziu vrouwe , reine kseliL wig,
Min karge wende mir vil kargen rictzen, l,lit ko gar genredig itt din minneklictzer lig;
Swie Le trotte mir di» roter munt
wil kin lachen beglich machen kunr.
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liochgemuele
git tr wibeß guete
mir gegen tr.

HI
1 . Sgilnde Wunne

wtl miß der niete dringen,
wir lüln vroclicg reien , ltngen,
lieber MXre lin gemeit;
Swer lich dünne
mit liebe lieglich Zweien,
der lol bröude in tzerZre tzcien;
lieg bröut wol bür gerLelett.
Swer lirg lieüeß dun
trutlicg under winden,
der mük ger ^ e bröude binden,
ltebez wib unt lieber man.

2 . Swer erkunnel,
lwaz lieb an liebe minner,
mit wie lieg nach liebe linnrt,
wie lieg liebe lieben lol,
Swar der wunnel,
iw itnner egt lin gemuete
te nach reiner wibeß guete;
ez brüur nitzt lo regte wol:
wer kan inanneß lig
Laz bon lorgen Lregen
unt lin hoch gemuete ergccgen,
dan ein reine lirlik wig?

3 . Swem lin tzerse
gegen liebe mtnne enürennet,
unt doch gcrLelleü erkennet,
da ruot liebe wol unt we;
Minne lmerLe
in jamer gersen leret,
lieg grdinge leit berkeret;
ob ich regte mich verlre:
Tieg gedtnge ilt guot
wol bür gersrn lwsere;
dach geloubet mir ein msere:
jamer gerben lere tust.

4 . Lteßweune
leb' ich in Lwivrlwsne,
daz diu liebe wolgetane
Minen muot igt gar berlte;
Nrg erkenne
nigt lieber lieb ul erde,

noch dem gersen min lo werde:
weß wil lt mich twingen me?
Si lol lin gewert,
lwaz lt mir gebiutet;
li ilt , die min gerse trtutec:

( n) ach , wrer' ich lo wert!

(ccvi , a .)
S . wie diu gere,

diu liebe unt diu bil reine,
die ich bor allen wiben meine,

( iS)

mir bekümbert gar den muot!
Swar ich kcre,
lo lenent Mine linne
nach ir werden wibrß Minne;
lt ilt noch üezzer , banne guot.
Walen ! lender not:
muoz ich lt bermiden,
wie lol daz min gerse erliden?

( ro) lo bin ich an broudrn tot.

IV.
1 . Vrüut tuch gegen der str,

die der lumrr bringet;
lcgauwet , wie der anger ltt
wolgeüluemet unt diu geide breit,
Vrüuderirgrn lank
mantk bogel linget;
mete gab ' eß iemer dank,
daz er Walt und ouwe gat üeklett
Veß ilt manik tzer ^ e bro;

( i z) ich lebt' auch allo,
trolte mtcg ein lreltü wig:
nach der lenet ltch min lender lig.

2 . Soll ' ich trnrik ltan,
ob ich lt muoz mtden
we , wie wsere daz getan!
ul genade ltet min muot bil go.
Wan lol ungemach
mir gedulde ltden;
wol mich , daz tch l' te gelacg;
machet lt mich mit tr willen bro,
Vaz bröut ul bon gerben grünt:

(14) roelclegter munt,
rno mich noch bon lorgchn ^ erlalt;
an tr willen lit mtnß gersen trolt.

3 . Krage ich gogen muot , ( es)
daz Kumt bon tr guete:

(cvvi , lt .)
/

( 16)

1,197 s.
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ir munt ktet tn kurzer bluor,
kam tn touwe rin liehtiu roke rot;
Zr bil truler lig
der Alt hochgemuete;
ich gekach nie lieber wig,
noch ko guot bür kenelirge not.
Swen tr Mete trcrkten wir,
der hat liebes bil;
davon wünkrh' ich alle ktunt,
daz mich kükke ir wolgcrceter munt.

Schenke von Landegge . Z53
2 . Swie der Winter uns wil rwingen , (22)

doch wil ich der lieven kingen,
der min tzerLe nie dergaz;
Takt ein wiv in wibes guete,
diu ikt ko guot bür ungemuete,
daz nie niht gebraute daz
Mich dir lenden , danach kt tuor,
kwanne ich denke , daz diu reine
mich in Herren beglich meine,
bekt vür alle karge guot.

4 . Vrouwe , ich weiz vil wol , ( 19)
waz ich an dir minner
du vilr aller kreiden vol,
du vilt kchoene unt minnekltch gettalr,
Du bikt ballches vri,
du vilt ktreter kinne,
dir wont wibes gurte di,
du vilt kcnkrer kgrürhe , unt nihr Le Salt;
Du dikt kiukche , LÜHtik gar,
du vilt Wandels Var,
du hakt alles liebes teil:
krrlik wig , Gor gebe dir ie mer heil!

2 . Lieg , du liebelt mir,
liev , in rchter lieve,
lieg , nn la mich lieben dir,
kit daz lieg mit liebe lieber Wirt;
Lieg , mich liebe alko,
daz mich reit vertriebe,
lieg , ko Wird ' ich liebes bra,
Wan lieg lieb in Herren liebe birt.
Lieg , kit daz ich liebes ger,
lieg , mich liebes wer,
lieg , du bikt min lieüez lieg:
lieg , die liebe Tunket mir Kein dieg.

V.
1 . °Ru hat kich diu Lit berkeret,

daz bil manchem karge merrt,
Walt und ouwe die linr dal,
Da bi anger unt diu Heide,
die man lach in lichtem Kleide

I, IS7b . in den landen liberal.
Da bi Klage ich bogellin;
Wan ki kingent kueze üoene
in des Lluenden meien kch «ne :
kehr, die muezen trurik lin.

I.

3 . Vrouwe Minne , ich wil dir danken (2 z)iemermere , an' allez Wanken,
durch ko brouderichen vunr,
Waz du mir Le brouwen bunde,
der ich min Le dirnkte ie gunde,
diu lir an mins Herren grünt.
Minne , rua ko wol an mir,
hilk, unt twink der reinen kinne , (ccvi , v.)daz ki mich , als ich ki , minner
kich , ko wirr gedienet dir.

4 . Diu bil kueze , diu vil reine , (24)diu bil liebe , balkches eine,
der ich iemer dienen wil,(20) diu ikt minneklichen kchoene,
mancher tugende ich ki krocne,
der gewan nie wig ko bil:
Sa ikt ir gebaren guot;
ki ikt (minneklichen) trete,
ki ikt vri vor mikletcete,
ki ikt mit LÜHten wol gemuol.

5. Künde ich minneklichen kingen , ( 25)daz muelt ' ir Le lobe erklingen,
Wan litt kchoene unt wolgertalt
Der bil kurzen, der ich diene,
kinge ich üiken tank vor Miene,
da der KüniK lit mit gewalt;
Der bedenket des richrs not:

sar) ^ gedenke ich nach dem gruoze,^ ^ den ko minneklichen kuoze
git ir mündel roten rot.

VI
1 . Sehr , wie Heide und auch der Walt , ( 26)valwent von den kalben riken;

kalhe boten Hat der Winter bür gelant;
Darnach ko kämet kin gewalt,
der in lande wil begriken

45
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manik gers :e , dsz man e tn bröuden dank.
Waz Klage ich , mwe Klage ein leil,
daz mich rin wig betwingrn wil

1,198 a . gerLeKlicger areürit,
mir li min gerLe erkos uz al der luerlte rre bröu¬

den lM.

2 . Minne , ich gan ir alle üil , ( 27)
daz ich lt üil Kume erlide,
ich bin , Minne , leltzer bürde rin teil rre krank.
Minne , rlr niht ein Kinde lM;
gar unlanlte ich lt bermide,
diu min ger^e tn jamer ttvinget , lunder dank.
Minne , rat , ett an der not,
gilt , daz ich werde tr gerben lalt,
lteglich , Minne , ald ich bin tot:
ich bin noch ir gerben , wrene ich , gar ei» kreme-

der galt.

3 . Minne , ürouwe , gilk , ett Lit , (28)
gilt , ob ouch dich mtnne erbarme,
Wan mir tust diu grrse liebe in gerben we.
Diu mir tn den ger -rrn lit,
ach , gete tcgl ' an minem arme,
lueziu Mtnne , lo gerrurte ich niemer me.
Mtnne , vuege ir min lo üil,
als ich tr gersre lieben gan;
Minne , teil' allo daz lM,
lieg , lo mag al min gerse lctt Le liebe wol ergan.

4 . Wart ich ie üon Herren üro , (29)
don' wizze ich nigt lolger mcere,
daz du , Minne , woltett lo verleiten mich.
Ich was in dem wane do,
daz ich li unt dich üerbrere,
ob diu gere Walde noch erbarmen lich.
Ich gar' des gar ungedagt,
daz mich betwtngcn mögt' rin wtx;
uz dem wane gar mich bragt
ir gar wiMrg ttgcene und ir minnekltcher ltg.

ö . Ja wtl li üil llrliK wig (ccvi , <l .) (30)
tzogen muot an mir üerderbrn,
lwte tcg li Le ganzen bröuden gat' erkorn;
Davon muoz min lcnder lig
lange wrrndrn kumber erben:
Walen , daz ich lender arm te wart geborn!
Wa nu , Minne , wa ilt bin rat?
ach , lueze Minne , wa ilt bin troll 4
din rat mich verwilet gat:

diu mtnne unt lieg grdinge gar mich üragr ul in¬
nen roll.

VH.

1 . Mu ilt geide wol gelcgoenrt (31)
mit üil manigen bluemrlin gemeit;
So ilt ouwe wol bedienet,
da diu vogelin lingent lunder lcit:
Gegen des luezen meien Lit
üröut tucg wolgrmuoten legen , lit lin Kunkr uns

mantge vrüude git.

2 . Swer den Winter trurik wirre , ( 32)
der lol nu des meien üröuwen lieg ;
Gr tlr guot vnr lelge lwrere , l , 198 b
lolt min trolt min ürouwe minneklich.
Wer irg biene an' allen wank,
diu muoz mir üil baz geüallen , danünch der meir

und aller üogelin lank.

3 . Ich linge allez umb ein gruezen, ( 33)
daz ouch minneklichen mögte lin;
Und ir roten munt , den luezen,
Kult' irg gerne nach dem willen min.
Soll ' allo gelingen mir,
lo mögt ' ich in vröudrn lingen : ul den trolt lo

diene ich alles tr.

4. Ich bin ltcete an minem muote ( 34)
gegen ir , der ich eigenliche bi » ;
Swie daz diu üil reine , guote
nie gemeinen Wolde Minen lin:
Ich gäbe alles einen muot,
ich wil lt mit triuwen meinen doch , lwie li mir

ungenade tuot.

vm.
1 . Vröut turg gegen dem meien lchcene , ( 3 s.)

üröut tucg gegen des meien Lit:
geide tn gruener üarwe lit,
lolt gebluemet berg unt tal;
Wa bi gcert man lueze docne
üon den kleinen üogellin,
tn der bluenden bluete lcgtu
dcener wol diu nagregal.
Walt und ouwe
gant üon louve ein dach,
rolen tn touwe,
der ich manigen lach,
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1,199

ltent tn wunneklirher blnot:
dräut iuch jungen hochgemnot.

2 . Sich bröut al diu werlt gemeine,
Wan daz ich üelruedrt bin;
mtnne twinget mir den kin
und ein reine , krelik wig.
Lieman trurer , Wan ich eine:
wie habe ich verdienet daz ? (ccvn,
ov ich lange dulde ir haz,
daz verderder mir den lig.
Sol ir wtglich gurte
mich in kargen lan,
min hochgrmuetc,
min trolrlichrr Wan
Wirt an bröudcn ungelunt,
miclj rntrcclte ir roter munt.

3 . Minne , brouwe , kueziu Mtnne,
minneülichiu helkcerin,
hilk mir mit der Heike bin,
daz min her^ e vro vektc.
Du vekümdrrkt mir die kinne
mit der liebe meittcrkchakr
unt mit diner Krekte krakt,
daz mir ikt nach liebe we>
Diu bil liede aleine
mich vetwungen hat,
daz ich

^
z vewrinc,

ov ir trokt mich nu lat:
lroekt ', rin kueziu Minne mich,
kit ich Heike kusche an dich.

4 . wsenet des diu wol getane,
der ich alle kume enbir,
daz ich kcheide mich van tr,
dur daz ki mich vrcmdet ko i
Daz ich kten ir trokteS ane,
die minnr in min herse twank,
daz ikt kunder Minen dank:
ach , dch vin ich gar unvra!
Doch kol ki niht denken,
daz min ttcetrr muot
möge an ir wenken,
ich Han daz vegnot;
Wan ich Han ki krrlik wig
lieber , dan(ne) min kelüe§ lig.

5 . Sol ich vroudcloK velive»
von tr , diu genade har,

kon' Wirt niemer kargen rat
an mir lenden hinnen vür,
50 muaz ich die rit vertriven

( 36) jannerlich in kender not:
bezzer weere mir ein tot,
danne ov mich tr trokt vürkür.
Ich Han niht bevunden
kolher kmersen me;

a .) mi(n) K Herren wunden
die tuont mir ko we;
Wan mich minne kchoz al da:
davon kte ich junger gra.

IX.
1 . Swie daz nu die riken Kalt

kelwent Walt , Heide , unde ouwe,
doch ko wil ich vro Vektan;

( 37) Miner branden hat gewallt
minch Herren heil , min vrouwe,
die wil ich se trokte Han
Gar vür alle Herren kere:
ir kchoene und ir wiglictz ere
minne ich in dem Herren min.

2. Dur daz ki tkr alko guot,
unt ko rehte wol gevarrt,
unt ko lieMch lachen kan.
Davon Hügel mir der muar,
kwte ki min dankte varet,
dch ich ir mit wille(n) gan,
Wekt, davon mich dräut gedinge,
daz ich noch in branden kinge:

( 38 ) kuß gent miniu jar dahin.

3 . Minneklich unt wolgeltall,
gar gewizzen unde kchoene)"^^ '^
ko ikt min trut , min künigin;
Sikt mir rede niht Le valt,
daz ich an der lieben Kroene,
da bi kan ki ktcete kin;
51 ikt kiulche in wibeK guetc,
kt har Lllhr bi horh gemuete,
litt gar auch Wandels bri.

4. Vrouwe , minneklicgez wig»
trut , laz an mir niht verderben,
beidiu , bröude unr Mine» kank.

( 39) Hilk , genadericher lig,
ach , tztlk , ls mich rrokt erwerben,

45 *

(40 )

( 41)

(42 )

(ccvn , b .)

(43 )
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ald ich bin an vröuden krank;
Hilk , daz truren mich verktiebe,
liebez lieg vor allem liebe,
kliuz uk mir der vröuden tor.

X
1 . Junge und alde , (44 )

vrout tuch gegen des meien Lit,
Wan ez gruonet in dem Walde,
Mt , wie tchon' er lit;
Sott diu Heide
ttimrrlichc» wol ürülcit,
diu hat dluomen uk ir kleide,

1, 199 d . der itt ki gern eit;
Uk dem ritt
domrnt wol Le grike
bogrlli» ir kchal;
kurze Witt
kinget »agtegal.

2. Swen di riken (4S)
twungen unt darsua der kne,
der kol nu Le vröuden griken,
kit man kW den kle:
Sott min Wunne
gar ein reine , kcelik Win,
mich vroul weder loug noch kunne,
nitzt , Wan ein' ir lig;
Wie ich da meine,
dekr diu kurze, reine,
mir gelükKeK vunt,
ki al eine:
rot itt ir der munt.

3. Wie ich da meine , (46)
lieg vor allem liede mir,
diu itt alleK wandelS eine,
ez lit loü an ir,
Swen ki minnet,
der Wirt lieveS wol gewert,
ob er rchte kich verkinnet,
ald er liebeK gert.
Sueziu Minne,
Minne , meiktrerinne,
Minne , ich meine dich,
twing ir kinne,
daz ki minne mich.

4 . Vrouwe kchcene , (47)
vrouwe , an der min vroude lit ,

vrouwe , die ich mit lobe Krcene,
hilk , ekt an der Lit;
Lrut minK gerLen,
liebez lieb , ich meine dich,
kurze , wende Minen kmersen,
trokt , nu trcekte mich.
Vrouwe , ich muote
be § in minem muote,
daz min gernder muot,
dich vigt muote,
kokt min Wille guot.

Xl.

1 . Wol dir , liebiu kumerLit , (4g)
wol dir , kumer , diner kchcene,
wol dir , du gilt Nohen muot,
Heide in grnener varwe lit;
dine Kunkr ich ie mer Krcene,
Wan ki itt bür truren guot;
lVagtegal
kuoze kinget,
daz ez in dem Walde erklinget:
kokt gebluemet berg unt tal.

2 . Swen der meie trcekten mal- , (49)
der lebe ane Nerxekwoere;
diu Lit wart nie bgz gettalt:
50 bröut mich kein kumerrak;
nie man , Wan bin kreldrbaere,
diu hat vroude an mir gewalt;
51 itt min trokt (ccvii , e .)
die ich da meine,
nie man me , Wan ki al rine:
wil ki , ich bin vor leide erlokt.

3 . Wie ich alke liebe Han ( so)
in dem NerLen alle ktunde,
diu itt Wandel vor Schuot;
Ach , ki itt lieg , kikt wol getan,
an ir roke varwein munde
wsere ein KuA bür truren guor.
Swer ki maK
ümbe vagen
unt mit kuS ir lieglicg nagen,
den Letaget rin krelik tak.

4 . Minne , ich kolde danken dir , (sr ) 1, 200 -e
daz du wiktekt mine kinne
an ko gerLe liebez wig;
Minne , tuo genade an mir,
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Minne , ein brouwe , luezin Minne,
Hill , daz mich ir trulcr lig
Minne allo,
daz diu reine
mich , alS ich li , lieplich meine,
ach , lo wird ' ich liebes vro.

5 . Ach , genade , rin leelik wtg (Sa)
ach , mins Herren küniginne,
ach , tuo noch genade an mir;
Ach , genade, lieber lig,
Hill , daz ich noch lies gewinne;
herLe liebe lit an dir.
Hill , elt Lit,
mir bil armen;
la mich lenden dich erbarmen,
lit min geil gar an dir lit.

XU.
1 . Vröut tuch , wolgemuoten leien , (§ 3)

gegen dem wunneKlichen , luezen meien
diu Lit itt Le bröudcn wol gellalt;
vröut iuch , junge und alt.
Man ljcert uk dem bluenden rile
Vogel ' lingen in ir belren wile,
vor in allen dreuet nahtegal
lobeltch ir lchal;
Anger gruonet unt diu lichte Neide,
des lret wunnrklich ir ougenweide;
Wan liljt allenchalbrn uk dem plan
bil der bluomen ltan.

2. Hellet mir die Lit englahen , ( 54)
wolgemuoten , lat iuchs ncht berlmahen,
wir lüln kleine lorgen ümbe guot,
lwanne uns hüge der muot,
Wir lüln ranLen , wir lüln lgringen,
wir lüln vrcclich reigcn, wir lüln lingen,
wir lüln hochgemurte unt lieben Wan
uk gelungen Han;
Tat die liultcr in unbröuden lterven,
wir lüln nach gelükke in vröuden werben,
und arbeiten guot und ouch den lig
(umb) diu werden wig.

3 . Wer kan breelich vro beliben , (LS)
Wan Li reinen minncülichen wiüen?
wer Kanwenden lendes herLen luht,
Wan ir wiglictzLicht?

Wer kan truren baz vermachen,
banne ir Lartez , roelelehtez lachen?
wer tuot lenden man von lorge rrlolt,
Wan ir Wchlich trolc?
Wer kan mannes minnc Wunden heilen?
wer kan bröude in ljerLen lieglich teilen ? (ccvu , 6 .)
Nie man , Wan diu tugentltchen wig:
lselik li ir Ich!

4. Wir lüln wiües namen eren (§ 6) 1, 200 b.
und ir log mit hoher Wirde mercn,
da diu wigheit unvermeilet li,
diu ilt Wandels vri;
Me dem man , der des gedenket,
daz er wiü unt wibeS namen krenket!
der ler ul lieh , beidiu , hie unt dort,
lünde unt lalterS Hort.
Wiües namen unr wibes lig diu Wunne
Lieren bröude , lam diu lMiidiu lunne
wol geLleren unt gelchocnen mak
einen lumertak.

5. wer gekach ie rreatture (5?)
baz geltalt , unt da bi lo getziure
unt lo rehte minneklich gebar,
nach dem wunlehe gar,
Unt ko rehte lchoene an lchouwe?
lam li ilt , min trut , mins hersen drouwe,
an der libe niemer ouge erliht
wandelbares niht.
Wol ir werden , luezen, jungen jaren!
wer gelach ie wig lo wol gebaren,
lam li tuot , mins herLen heiles bunt;
rot ilt ir der munt.

XllI,
I . ZWirh muoz Wunder Han , (58 )

wie ez lieh ltelle bi dem Mne,
umb den Moden le,
ob der lumer lieh da Ler.
VranKrirh hat den glan,
den man liht in truebem kchine,
rile tuont in we,
bi der Sene unt bi dem mer.
Wile not hanr l ' ouch bi Äne,
da ilt ir vrüude Krank:
wünne unr Vogel lank
ilt in Swaüen , des ich wrene;
dar lo jamert mich
nach der lchoenen minneklich.
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2 . Lied und allez guol (S9)
wünkrtze ich ir , die ich da meine,
unde ntge aldar
einer wtle tukentktunt;
Ach tzan Minen muot
gar vereinet an ki eine;
kwaz ich lande ervar,
mir wart nie ko liebes Kunt:
Wiu vil kurze , reine , Wandels vrte
« ierel Swabenlant;
Hanegöu (wr) , Vrabant,
Vlaudern, Vrankrich , Vwardir
tzat ko kchrcnes nitzt,
noch ko liegltrtz an glicht.

3 . Swcr erkennen ivil (60 )
bröude unt iverndez hoch gemnete,
dem gide ich den ral,
der bür truren tankte tuot:
Letzter vröuden kgil
itt ein wib in lvideß guete,
diu ir wtgtzeit tzat
wigltch mit ir Lichtdetznot;
Wie kol er mit ganzen triuwen Minnen,
als ich tuon rin wtg,
der tzerse unde lig
San uk wibes log to linnen,
dazk' uz rren Mt
niemer Kumt, noch nie getrat. (ccvm , -» )

XIV.
1 . Sctzouwer an den grurnen Walt , (61 )

waz er lonbes tzat gereret
von des ungebuegen rilen val l
Zarlank lint die winde kalt,
winters kralt lictz dalde meret;
davon lwiget aber natztegal,
Wiu in manigcr wile lank
loüelichrn lueze doene
in der lumerlichrn lchoene,
da der vtol dur daz gras uk drank.

2 . aMn muot lwebt der lunnrn tzo , >62)
mtrkt geboten, ich kol kingen,
daz tuot miner kseldrn wunkctzeS tak;
Ach wart vor des nie ko vra
von ko tzerLelicben dingen,
daz ich wol von kchulden kgrechrn mak.
Waz kt mir geboten tzat

kingen unde vro beliücn,
und auch bienen reinen wiben
dur ki , diu mir gir den kelben rar.

3 . Ach kach einen roten munr (6 z)
alko mtnncklictz erlartzen,
daz ez in min tzerse lctzoz;
Wes bröut' ich mich la Lektunt.
kt Kunde ez ko lieglich machen,
daz mich dar Le letzen nie verdroz.
Soll ' ez ie mer kin gewert
unt daz ich ki kolde kchouwrn
bi mir , mtnes tzersrn vrauwen,
letzt , ko wrere ich liebes wol gewert.

4. waz ir minneKlicher Ich (§4)
kiukrtze unt letzter wibes guete,
in ir tzersen kctzrin beklozzrn tzat!
Aa , ki reine kselik wig,
ki tzat Lutzt Li Aoctz gemuete,
daz gebaren ir vil wol an krar.
Got der was vil wolgemuot,
do er kctzuok ko reinem wtbe
tugent , Wunne , lchoene an ltbe,
unt vor allem Wandel gar betzuor.

5 . Ach , genade , rin krrlik wig , (ss)
ach , genade , rin küniginne,
ach , genade, rin kurze vrouwe mini
Ach genade, rin kurzer ltg,
lieg minS tzerseen, trokt der ktnne,
trut , la mich in dinen tzulden kin!
Vrouwe, tzilk , ekt an der not,
ach , tzilk, la mich nttzt verderben:
kol ich nitzt genade erwerben
an dir , kokt min trokt gegen vröuden tot.

XV.
1 . Diu Lit tkt ko wol grltalt , (66)

Wan kitzt dur daz graS uk dringen
vtol unde rokrn rat ; j
Vavt loubrt uns der Walt,
ko tzocrt man die Vogel' kingen
kuozc , alS in diu Lit gebot;
A» dem kurzen touwe
gegen der kunnen kctztn
glenLet manik bluemelin;
in der wunnekltctzen kctzouwe
kol diu wcrlt in vröuden kin.

, 201 d.
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2 . Mm gemuete lwebrt go,
da diu minne Mine brouwrn (ccvni,
beglich tu mi » gerLe lloz;
IG was ir Le legen bra,
do ich dar brgunde lcgouwen,
des btl wenik mich verdroz;
SnS bez ich lieg weiden
miniu engen dar,
diu mit dröudcn »amen war
der dtl lieben , nigt der leiden:
diu ilt alles Wandels Var.

3 . Minne , brouwe , erkenne baz , (68)
daz ich in lo ttcerem gersen
und in triuwrn minne rin wig,
Wer ich leiten (n)ie bergaz,
lwie daz mir doch bürget lmersrn
ir bil laeldericher ich.
Sueziu Minne , lwache
mir die lelvcn not;
wende auch minrr brüuden rot:
gilt , daz mir in liebe rrlache
erlelchet ir munt lo rot.

4. Soll ' ir roelrlegter munt ( 69)
und ir minneklichez gruezen
lachelichcn meinen mich,
So bund' ich der lselden bunt
an der minneklichen, luezen,
gienge ez mir lo lcvleklirg:
Ach , daz diu bil guote
lolre bi mir lin,
rougen nach dem willen min,
uns : ich gar nach minem muote
daKt ' ir roten mundes lchin.

5. Swrr ein lieb in gerben gar
tougenlichrn wol verbargen,
der ilt lirleklich gcwert,
Ob er üallchez triegen lat
und in triuwrn Kan Lrlorgen,
ob er regter liebe gert,
Er lol ane Wanken
gerse liebes gern
und unltleten muot verbern:
kan er liebe beglich danken,
minne wil in liebes Wern.

XVI.
1 . Ich verklagte wol diu Lit (71)

unt die Wunne bernden ouwe,

(67) trolte mich min trut , min brouwe,
b .) nach der ltch min gers :e btüke lent;

Diu mir alle liebe lit
in dem gersen min begalden,
da li nie man Kan berlchalden;
li gar lirg lo beglich dar gewenr.
Mir wart nie beb als regte wert,
li ilt in mines gerben bette,
wol diu gerlte und auch diu belle;
Mt , der min wunlch uk erde gert.

2 . Lacgelich ein loler blik
uz ir lichten , lgtlnden ougen,
Larte, minneklichen, taugen,
lach ich bugten in mtnS gersen grünt;
Wo kam mir von broude rin ltrik
und rin minnegernder lmerse
all(o) beglich in daz gerse,
daz ez wart von regter liebe wunr:
Wo ich lach ir munt durbugtik rot
alle bröude boerrs lachen
beglich unde broelicg machen,
da gert' ich nach liebe in wernde not.

3 . Mer gelacg ie wibes bg
alle lcgon' und alle Klaren (ccvm
unt lo beglich wol gebaren,
unt lo gar in wiües gurte guor;
Si ilt gar rin wigttch wtg,
nach dem wunlche wolgeltellet,
kleide gat lieg L 'ir gelellet,
li gat kiulcge , Lugt , unt reinen muot.
No mein' ich mins gerben ungemach,
nach der ich mit gerndem linne
in der minne gtLLe brinne:

(? o) lo mol mich , daz icgl' ie gelach!

XVII.
1 . Ich wil aber lingen,

Wan ez ilt mir in dem muote,
lit diu nagtegal gelwtgen ilt;
Wes kan mich vetwingen
diu bil gere unt diu bil guote,
der an wtbes eren nigt gebritt.
Mich braut wol,
daz ich lingen lol
allo liebem wtbe:
nag ir minnekbchrm ttbe
grozen jamer ich bil lender dol.

1,2V2 » .

Or)

(73)
c .)

(74)
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2 . Swrr mir daz verkeret,
baz mich jamert nach der kurzen,
dem ttt rehtez herLelieb unkunt;
Wer hat Och enteret:
wie kan er die Ende gebuezen,
die verdienet hat On kchuldtk munt?
Er wetz ncht,
daz min herse tthr

-in ein uaradtte,
Manne ich die gedanke Witt
nach tr , der man hoher eren jigr.

3 . Mich hat lieg gedinge
in den vröuden her vchalden,
daz ich vin vor leit ein teil bchnol;
Waz ttt min gelinge,
Wan ich wtl ir gerne Waiden,
dar Luo ktiuret mich min vrier muot,
Wen ich Han,
und rin lieber Wan,
vaz ich wol gedenke,
wamtt ich mir truren krenke:
Wan ttl nk genade vro vettan.

I 202 d . 4. Vröude ttt alko tiure,'
und alK edel mit tt Here,
daz tt kum ieman vergelten kan;
Vröude itt tt gehture;
Wan har brande vrom und ere,
vröude ttet gar lovelichen an.
Vröude ttt wert,
Ma lieg liebes gert;
lieg kan leit vertrtben;
lirüiu vröude lit an wiben:
wo ! im , Mer da liebes Wirt gewert!

5 . Möhte ich vröude binden,
rehte vröude , als ich 0 meine,
tt wrer ' ich Lrr Welte ein ttltk man,
So muekte an mir Minden
leit ; mit walte mich diu reine
Minnen , als ich mich tr Minnen gan ,
Sa Walt ' ich
alrerlt vröuwen mich
mit den vröuden rtchen;
nie man Künde mir geliehen:
Wan ttl uk genade vra bettan.

XVIll.
1 . Welket gruezen mir den meirn (79)

der tt lobeltrhrn tthcenet

(75) anger , Heide , uk berg und in dem tal;
Wir küln tanLcn , kgringen , reien , (ccvm , ä .)
kit der Walt itt wol bedcrnrt,
da hant vogelin vröude ricgen kchal.
Velt und ouwe ttet gevluemer,
manig kunder varwe ttt da,
wis , brun , gel , rot , grurne , weit Var , bla,
da kich nshtegal der Lit in lange ruemet.

2 . Waz diu nahtegal wol ktnget, ( 80)
daz grbluemrt ttet diu Heide,
des Hab ' ich Le vröude enkeine war:

( 76 ) Lin vröude in min herse dringet,
vrier hersen äugen weide;
und auch ltbes ougen weident bar:
Win vröud' itt tt lieg , tt Here,
daz kt vröut hersm unde lig;
daz kinr kchoeniu nnt minneklichtu wtg:
nach der vröude kinne ein man , an der lit ere.

3 . Lin wib ich Le vröude Minne , (gi)
mir se trotte , mir Le heile,
mir vür allez ungemurte ein dach;
Wer vil reinen , ktseten kinne

(77) vrijent ki vor allem mrile,
tt daz ki ir wigheit nie gebrach;
Gor har Wirde und ere , beide,
kseliklich an tt geleit:
kchoene varwe , nthr von runterkett,
hat tr lieglich an gettcht , min ougenweide.

4. Wol bien vröude gebenden wiben , (82)
die mit Luhr in hochgemuete
wiglich mannes vröudenkgtegrl ttnt l
Mol ir reinen , kuezrn, ltben,
wol ir rehtrn wibes guete,

(73) davon langes truren tt derkwinti
Wibes guete heilet Mersen,
der uns dtküe nahe lit;
wibes guete uns rehte vröude gtt:
wibes guete ttt heiles Hort in mannes herLen.

XlX.
1 . Schouwrt , beide, jung und alt , ( 33)

Mer die Lit gebriuben Kunne,
unt die kumerWunne,
wie der meie blnemet manik velt!
Wtu Lit wart nie baz gcktalt,
anger , Walt , Heid' unde ouwe
bluent in kurzem touwc,
Wan hoert Vogellanges Wider gelt:

! !

, 203 ».
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Uz dem laube Nngent Wittewal,
trortthel hoh' uk waldeS wilde,
lerch' ob dem gevilde,
in den ouwen docnent nahtegal.

2 . Meie itt alle wunneklich,
daz er lwarren muot verbringet;
manik dirne singet,
diu nach bluomrn in den anger gern
Selcher vröude enterbe ich mich,
ich Han mich gar uz der mazen
an daz (guot) verlazrn,
lit daz aue guo(t) itt nieman Werk.
Liebiu vröude , ich wil deA muoten dir,
daz du dich mir niht berouvelt,
unt doch mir erloudett,
daz ich reineK guoteS wünsche mir.

3 . Vro mich der gedinge tuot,
den ich Han Le reinem guotr , (ccix,
mit verteiltem muore
ger ich dar , unt doch mit schornrr Licht.
Lz itt ein ' so guotez guor,
drK ich wünsche mir Le kramen:
uz der lugenden lamen
wuotzs diu turze , vröude verndiu brüht.
Uk der erde itt alko guateK niht,
kam daz reine guot , min vrouwe,
diu vröude ir antthouwe:
litt min trott , min heileK suoverliht.

4. Waz itt dezzer , dan ein wig ,
diu mit Lvht in wibeA guete
wiglich hochgemuete
tougenlichen in ir Herren treitZ
Wizzet , daz ir guoter lig
manneK trucvez Herme schocnet,
ov ez hat verhcenrt
truriK korge unt kumverlirhez leit.
WibeS gurte itt lieber vröude urkgrink ,
wig Kan Herme luter machen,
wig kan teuren kwachcn:
wtbeK guete guetet rlliu dinü.

Z . Vröut turh , wolgemuoten man ,
habt niht aller sorgen eine;
sit daz Herme itt reine,
kwenne ez nihr berueret trueber muot;
aZrmt iurh lieber vröude an,
diu diu trueben Hermen reinet:

L

minnet unde meinet
reiniu wig , diu lint me vröude» guot.Liebe vröude git ein liebez wig:
wer kan mannes leit bertribrn,
Wan daz lieb an wibenr

(84) wibch gurre heizet leitvertrix.

XX
1 . Äiken unde winde kalt

roubent ouwe und auch den Walt,
linde reret;
sich kerkeret
sich rin sit , diu vröude Var;
Wan sihr anger unt den glan
beide tunder bluomen ttan,
Heide griset,
uk die ritct

(35) tukteK vil ; deK nam ich war;
r>.) Va bon kwigent nahtegal:

Winter wilde
groz unbilde
gruevet mit deK lneweA dal.

2 . Sit ich mich von rrkr vertan,
wie sich Minne lieben kan
beiden Wen,
mannen , wiben,
do bcgunde ich Minne gern;
Mich bcduhte üch an li,
warr' mir Minne starre bi

(86) mit gedanken,
ane Wanken,
daz mich minne lolte Wern,
Mit ir luezen meiltertthakt
min(ne) erkennen
unde wennen
minne , mir ir Heike Krakt.

3 . Zeh berkan an minne mich:
ko vert minne bluhtrklich
von mir balde;
ir gewalde
itt min muot , min kin se krank.

(87) Minne tuot mich jungen gra,
und enweiz doch rrhte , Ws
ich ki vinde;
ko gelwinde
itt ir wenden und ir wank :
MK ich warne minne Han

46

I, 203 b.

(88 )

( « !>)

'
90)
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mir erworben,
lolt verdorben
al min werben unr min Wan.

4 . Swte daz ich bin minnc ein satt , (91)
doch trage ich (bil) Marren latt
an dem hersen,
Minnen lmerLen (ccix , I>.)
hanr bekümbert mir den muol;
Ullus dulde ich Minne kwal
ttarteklichrn , ttmder lwal;
minne miben
muoz ich liden:
doch wetz ich , diu minne itt guor.
Minne itt lieb ein vuegrrrtn,
minne mueze
mit tr lueze
lieben mich der brouwen min.

5 . Sol ez mir lo liebe ergan , (92)
als ich mir erwünichet Han,
daz diu reine,
wandelß eine,
mir s:e trott erbarmet lich.
So lern' ich der drbuden kunlt;
Han ich miner brouwen gunlt,
daz tr ttnne
durch die minne
minnenlichen minner mich,
So wurd ' ich nach liebe bro;
Wan ir guete
min gemuetr
hrehet bür die ttmnen ho.

XXl
1 . Kalte winde

gar gelwtnde
ttlwrnt Heide,
grozer leide
Kumt uns me,
Winter nahet
linde saher
uk uns balde,
vor dem Walde

i , 294 .1 . dorret kle:
Da von lwigrt inanik nahtegal;
Lilel tthrijet,
ungevrijer
itt li» lwcrre;

we der mcere:
linde itt val.

2 . Swrere buoze , (94)
ttarke unmuoze
muoz ich dulden
nach tr hulden,
der ich Lin;
Sünder lachen
muoz ich wachen,
nahtes lorgen,
truren machen,
ane lin;
Sit daz mir tr munr ein lachen bot,
daz erluhte,
des mich buhte,
lam diu ttmne
gen mir brunne,
rubin rot.

3 . Ach gebähte,
do mir brahte
vroude ir lachen,
daz mir Machen
lolde lett.
An der luczen
ougengruezen
lach ich dtWe,
tu dem ülikke
lich verlnett
An ir ougen da min Vetter lin
Wan ich brinnc
nach tr minne,
diu mich lchtuhet
unr noch Muhet,
lwa ich bin.

4 . Swcn diu minne (96)
' lincr linne

gar beraubet,
der geloubet,
delter baz,
Daz mir Miere
liulteüiere
lit in hcrsen;
minne Merken
vueget baz;
Wan ich die dil guote» midenmuoz:
lol tch liden
l, vrrmtdrn,
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lebe ich iemer,
mir Wirt niemer
kargen buoz.

5 . Vrouwe reine , (97)
wandelS eine,
kurze , wende
min eilende,
lieber Ich,
Ta min werden
nitzt verderben,
erekwenne
lrtuwe erkenne,
l .elik wig.
Herren trur , du la geniezen mich,
daz diu äuge»
lunder laugen
ie mer wolden,
daz ki kolden
letzen dich.

XXU.
1 . Aarlank balwet manig anger (98)

und auch vil der netzten tzeiden,
ouwe und auch der gruene Walt;
Winter borget in nitzt langer,
er ilt grimme und unbelrtzeiden,
kokt kin twingen maniKbalt:
Wach verklagte ich Wal diu leit (ccix , e .)
unt die winterlichen kweerr,
rrokte mictz diu lseldenbsere,
der min dienekt ikt bereit.

2 . Wie ich in dem tzersren minnc (99)
und in retzter liebe meine,
diu ilt gar gewaltik min;
Sictz tzant alle Mine kinne
gar vereinet dur ki eine:

doch muoz letz tr bremde kin.
Waken kenelictzer not!
wie kol min tzerse daz erliden -
muoz ich ki itzt langer miden,
ko bin ich an vrüuüen tot.

3 . Ach tzan jamer nach der guoten ( 10 -^
tteeteklichen alle ktunde,
dur daz ki ikt alle guot;
Ach Wolde ir genade muoten,
daz ki mir noch bröude gunde,
mit tr willen, ob lkz tust.
Al min trokt lit gar an ir;
nieman kol mir daz verkeren,
ob mich jamert nach der tzeren,
die min tzerse meinet mir.

4 . Sit min tzerse mir ki meinet , l 101 ^
davon muoz auch ich ki Minnen
tzerLLklirtzen iemer me;
Wem kin tzerse ein lieg ko mtnnet,
der maK wol tzerselieg gewinnen;
tzerse liebe tust nitzt we,
Wan , alS ich

°
z vekctzeiden kol,

rkt ein minne gerndrr kmerse;
wa gegen liebe gert daz tzerse,
da vröur lieg gedinge wol.

5 . Soeltk wig genade lende (io » )
mir , kit ich genade muote,
tzilk , genadenrichez wig!
Verben trut , mir korgen wende,
min vil liebes lieg , daz guate,
ungenade mir verrrig.
Win genade tuot mich bro:
wilru , vrouwe , dich erbarmen
über mich vil lenden, armen,
ko ktet min gemuete tzo.

(ccix , 4 . ocx — xn . )
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Der
70, (ccxcii ^ o b .)

W t n B ü e k r»
1 . Ein wiler man hat' einen tun , ( ccxm , v.)

der was im lied , als manigem ttt,
Wen wolt' er leren rehte tuan,
unt lgrach allo : »min tun , du btlt
-Wir lteü , an' allen balligen , litt
bin ich dir , lam du lelbe dir , la bolge mir sre

ütrre brttt,
ütewil^q du lebett, ez ttt dir guot:
ob dich ein vremder Tiegen lol , du weitt niht,

wie er itt gemuat.

2 . Sun , Minne minneklicgen Gat , ^
lo kan dir niemer mittegan;
Lr hilket dir uz aller not;
nu lieg der Welte goukel an,,
wie tt ir volg-ece triegen Kan,
unt wsz tr lon Tejungelt N , dsz loltu linnekliche

entttan:
lt yit Te lone künden lot;
der ir tr willen bolgrn wil , der itt libes unt der

tele tot.

3 . Sun , merke , wie daz Kerzen lieht,
bie wtle ez brinnet, lwindct gar:
Gelouüe , daz dir lam getththr,
von tage TL tage , ich läge dir war;
Wes ntm in dinen linnen war,
unt rihte hie din leben lo , daz dorr din lele wol

gebar:
lwie hoh an guote Wirt din nam,
dir bolget M»ü niht , Wan alle bil ein ltnin tuorh

bür dine kcham.

4. Sun , gib im , der dir hat gegeben,
und aller gäbe hat gewalt;
Gr git dir noch ein iemerleben,
und ander gäbe manikbalt,
Me , danne loubes habe der Walt,
will» nu kouken dilen Hort , in linen gülden dich

hie halt,
ll , 2Sl b . unt lende guote baten bür,

die dir dort wol begaben rum , e daz der Wirt
Vergabe die tür.

ö. Sun , elliu wishett itt rin wiht,
diu Her-Le , ltn ertrahten kan,

Hat er s-e Gote Minne niht
unt lihr in niht mit borgten an;
Gz lgrach hievor rin wtler man,
daz dirre Welte wishett lt vor Gote rin torhcit,

lunder Wan:
davon lo rihte dinen lin,
daz du in linen gülden lebett , unt la dich aller

dinge an in.

6 . Sun , geittlich leben in cren habe,
daz ttt dir guot , und itt rin lin;
Wes willen kum durch nie man abe,
bring in Te diner gruoürn hin.
Wsz Wirt an lrelden din gewin:
enruoche , wie die glatten leben , du lolt doch

dienen Gote an in;
ltnt guot tr Wort , ir Werk lt krumg,
lo bolge du den Worten nach , tr Werken niht, ald

du bilt tumg.

7 . Sun , ez was ie der leien ltte , (ccxin , ,1,)
dsz lt den glatten truegen haz,
Wa lündrnt li lirh lere mite,
ich kan niht wizzcn , ümbe waz.
Ach wil dir raten berre baz:
du lolt in holt mit trtuwen ltn , unt lgrich in

wol , unt tuoltu daz,
lo mak din ende werden guot,
unt Wirt Te laue dir Lelchert Gates ltcham unt

lin reinez bluot.

8 . Sun , ob dir Got hie bnege ein wtg , L25 ^
nach ltnem lobe , se regier e,
Wie loltu haben , als dinen lig,
unt bürge, daz ez allo tte,
Waz tuwer beider Wille ge
uz einem Herren undc drin : waz will » danne

Wunne me,
ob daz grlrhtht in trtuwen gklege?
Let aber diu Werre ir lamen dar , la muezen leget«

den lirh die Wege.

* 9. Sun , der manne l -rltkett
bür war an reinen wtben lit;
Ar log itt in der Welte breit,
ir gurte mantge vröude git,
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Ir Krone tlt hoch , an' allen ltrit,
der loltu »einen letzte war , waz edeler ltetne da

inne lit,
mit lugenden wol gelenker in:
tr werdekeit diA iemcr bro , lo gat din reden mit

loelden tzin.

10 . Sun , du lolt linneklicgen tragen Li3d
vergoln din Minne bingerlin,
Win tougen nitzt den tumden lagen;
baz Lwein tlt retzt , dalt L 'enge drin;
La dich nitzt über gen den Win:
den loltu lo se tzule laben , daz din wende itzt

chatten din.
atzte ul die Lungclcere nitzt,
die Lwilctzen vriunden Werre tragen , unt daz in

Judas wile geletzitzt.

11 . Sun , lwer di dir ein mserc läge,
mit Worten tms nitzt under drictz;
Ant lwer dir linen kumüer Klage
in lrtzsin , über den erdarme wetz:

II, 252 ». Wer milte Got rrdarmet lictz
üder alle , die ervarmik ltnt. dien wiöen allen

lctzone chricg:
tlt under in einiu lcelden vri,
da dt ltnt tulent alder me , dien tugent und ere

Wonet dt.

12. Sun , wiltu Tieren dinen Ich,
lo daz er li ungrduege gram,
So Minne und ere guottu wch:
ir tugent uns ie von lorgen nam;
St lint der Wunne rin dernder ltam,
davon wir alle lin gcvorn , er tzat nitzt Lutzt,

noch letzter lcham,
der daz erkennet nitzt an in,
er muoz der torrn einer lin , unt tzet' er Salo¬

monen lin.

13. Sun , li lint Wunne ein derndez ltetzl (so)
an eren und an werdekeit
Der Werlte, an eren Luoberlitzt;
nie wiler man daz Wider ltrrit,
Ir name der eren Krone trctt,
diu tlt gemezzen unt gewortzt mit lugenden völlig

unde dreit.
genade Got an uns degie , (ccxiv, a)
da er im enger dort gelctzuok , daz er lt uns gag

vür rngel tzie.

14. Sun , du matzt noch nitzt wtzzen wol,
waz eren an den widen ltt:
Gd rz dir lcrlde vuegen lol,
daz du geleblt die lteden Ltt,
Waz dir ir guete vröude glt,
lo kan dir nie mer daz gelctzetzen se dirre Werlte,

lunder ltrtt;
du lolt in tzolt mir triuwrn lin,
unt chrirtz in wol : tuoltu des nitzt , lo muoz ich

mich vertreelten din.

15 . Sun , wiltu arsnne nemen , ^22^
ich wil dich leren ein getrank;
Lar bir z din laelde Wal gemeinen,
lo wirltu leiten rügenden krank,
Win leven li Kurs: oder lank:
lege in din tzers rin reinez wch , mit ltseter ltede,

lunder wank;
tlt ez an werdekeit versaget,
als der Makel etter tuot , ir wchlictz guete dir'z

verjaget.

16. Sun , ich läge dirz lunder Wan , (2 z)
des mannes tzcrse tlt ungelunt,
Waz lirtz nitzt tnnan reinen kan
mit wtbeS lt (e^ ve s 'allcr ltunt.
Lz wa§ ein tugentlictzer bunt,
bo guoter Wide wart gebatzt : tzat teman lorgen

lwaeren dunt,
den truriü muot deltrtrtzen tzat,
der ltrtcge wiglich guete dar , allam ein tou , lin

not sergat.

17. Sun , lir diu lselde lit an in , ^24)
diu nie mit lode tr Lil volmaz,
So diene in gerne , tzaltu lin;
du levlt in eren belter daz. 11,2521«.
Got lin an lielden nie vergaz,
dem tr genade Wirt delrtzert , und er mit trtuwen

dienet daz,
dem ltat der lctzilt Le tzalle wol:
im Kumt s:e tone ein dlanker arm , da im der rinne

ligen lol.

18. Sun , du lolt wizzen , daz der lctzilt ch6)
tzat werdekeit und eren vil;
Wen ritter tugende nitzt debilr,
der im Le retzte volgen wil,
Wie Wartzeit ich ( dich) nitzt entztl:

1r

j
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er itt der Werlte, Om der Wan , ein hach gemessen
brouden Kil;

mmt in se hatte rin tnmver man,
der im liu reht erstennet »ihr , da itt der lchilt

unschuldig an.

19. Sun , lat dich Gat gelebendie Kit,
daz er mit rehte Wirt din dach,
Waz er dir banne vrüuden gir,
wiltu im valrlich balgen nach!
Wetttu , wie Gamnret ürlchach,
der bau des lchiltcs werdrkctt der mcerin in ir

herse bracht
lt gab im Ich , lant unde guot:
er gtt dir auch nach eren vil , gibst du im ich,

herse unde mnot. (ccxiv, st .)

2 V . Sun , wiltu gaiiLlich lrhiltes reht M7^
erkennen , so bis Wal gezogen,
Getriuwe , mitte , stiulche unt sieht,
so tlt er nigt an dir betrogen,
Um Kumt din log Wal bür gewogen,
will aber lrvrn in vrier Wal , dien tilgenden allen

vor verlogen,
der rede min triuwe lt din Plant,
wiltu in lo se Halle nemen , er Menge üaz an

einer Want.

* 21 . Sun , ritter tlt ein Werder nam » 7^
mit tiuret vor den brouwen wol;
Wer in treit mit rehter schäm,
des log man schone sprechen sol;
Ul ltnem Helme Kimrt wol
ein krans von reines wiües Ham , davon er

mast wol Wesen tol,
uk der baue har unde dar,
wa er mit rehter kure vert , da nimt man sin mit

vlize war.

22. Sun , als din Helm genem den ttrist,
se haut bis murtik unde üalt;
Gedenke an reiner Wille ültk,
der gruoz man ie mit dienlte galt;
StLse eben , lwende lo den Walt,
alS dir von arte li gellaht; min hanr hat mant-

gen aüe gebalt;
des selben muost' ich mich bewegen:
guot ritterschalt ist topellpil; diu loelde wil deK

ligeK xllege».

23 . Sun , nim des gegen dir komenden war,
unt lenke schone dinen schalt,
Ms ob er li genialer dar,
laz an din ors mit meisterlchakt,
Je baz unt baz ruere im die üralt:
Ke nagelrn Vieren uk den lchilr , da lol din cher

gewinnen hakt,
oder da der Helm geltrikket ist;
diu Kwei liut rehtiu ritter mal , und ul der brult

der bette litt.

24 . Sun , wiltu Kieren dine jugcut , ^26Ij
daz li Ke Hove in eren ge,
Snit an dich Kuhr unt reine tugent ; II
ich weiz niht , waz dir baz an tte.
wiltu li tragen in rehter e,
st machet dich dien werden wert, unt gtt dir üan-

noch lselden me:
ich meine guarer wiüe lege» ,
der tlt ein lo gcnoemer Hort , in mbhte ein lant

niht Wider wegen.

25 . Sun , du lolt üt dien werden sin , ^27^
unt la se Hove dringen dich;
Der man tlt , nach den linnen min,
bar nach als er gesellet sich.
Le rehte lwiK , Le ltaten sprich;
die batte rede dir Ke oren tragent, von in din

stLtez herse brich:
wiltu bin ore , als mancher tuot,
dien bellchrloerrn bieten dar, lo wirltu leiten

wol gemuot.

26 . Sun , du lolr biner Lungen gllegrn,
daz li niht uz den angen bar;
St lat dich anders under wegen,
der eren unt der linnen Lar;
Schiuz rtgel' bür , unt nim ir war.
geLüumet rehte li din sorn ; lt gsebe umb rre niht

ein har ; (ccxiv, v.)
Wirt lt bin meilter , wizzelt daz,
li leKLet dich in Gates Korn , unt dienet dir der

Werlte haz.

27 . Sun , bezzer tlt gemezzenKwtr,
dan gar verhouwen ane lin:
L daz diu rede entrinne dir
Ke gsehes uz dem munde hin,
Belnit lt wol , uk den gewtn,

, 2530.
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daz kt den wiken wol behage ; dsz Wort mak niht
hin Wider in,

und ikt doch kchtere bür den muul:
wtltu deK ratch borgen nchl , du levekr an eren

ungckunr.

* 28 . Sun , wer Luo bltkke Wroge entnimrt,
daz deküet doch die lenge niht , ^29^
Geribene üarwe niht wol ^er^Limet,
da man den kchaden bleKKcn kiht.
Wie Nebelkappen kirrt ein wtht,
die bi den kirrten Kleidern wol , mit daz in kündi-

kett gekchtht:
nu Liehe er kirrekappen abe,
der alko Welletricgen dich , unt merke , waz er

bar under habe.

29 . Sun , du gank niht ungebeten ^46^
an ürlundeA , noch an biendch rat;
<Lz mak den mH» in kchande weten,
ob er da ktLLLt oder krat,
Wa man kin hcte gerne rat;
kun , du kolt ko niht dringen Luo , bür war , ez

tlt ein milketat:
kunrkt aber du dar bon briundeA bere,
ko üekliuz die kchame bür den munt , daz lieh bin

Lunge iht übertrete.

3 » . Sun , hoch gebürt ikt an dem man
und an dem Wide gar berlorn,
Va wir niht rügenden Kieken an,
alK in den Kin grworken Korn;
Swcr tugende hat , drrkt wol gebarn.
nu merke rcht , waz ich dir läge : ich Han Le

brinnde mir erkor»
den ntdern Laz , der eren gert,
dan einen hohen kundcr tugrnt , der hture ikt bceker,

banne bert.

31 . Sun , wizzelt , daz diu maze gir ÜZoH
u , 253 d . bil eren unde wcrdekeit,

Wie koltu Minnen elliu Kit,
ko Wirt bin lop , diu Wirde breit.
Alt daz dien wandelbLrcu reit,
waz (dar) ümbe , daz der bceken haz die biderüen

kMclten ie berrneit-
leb ' du in tugentlichcr aht,
unt la den kranken alko leben , ach im bon arte

nt geklaht.

32. Sun, du kolt haben unt »rinnen guot , üzo 'lj
doch ko , daz ez dir niht lige obe;
Wenimt ez dir hersre unt brien mriot,
ko ktat bin leben in krankem lobe.
Guot daz ikt gitekeit rin Klobe;
dem ez ikt lieber , banne Got unt weltlich ere , ich

Weene , er tobe,
den ez alko gevazzet bür,
daz er kich ante Ir beider e , banne er daz eine

gar berkür.

* 33 . Sun , dinen guoten brirint behalt,
der dir mit trtuwerr bi gektar,
Unt biK in Lorne niht Le balt
mir geehem kite , daz ikt min rat.
Wüe dir daz guot Le nahe gat,
oder ob du ez arre tugent brrtuokt , diu beide

heize ich mikletat:
wirk in daz mittel dinen kin,
habe unde henge, unt bürgteGot, ko gir (diu ) lande

dir gewin.

34 . Sun , ko der üogel e rehter Lir kio Î
bon kirrem nelte bltegen wtl,
Sich kelven er bil lihte git
den rurrrben Kindrn L'eincm kpil ; (ccxrv , <k)
Wie rede ich dir geliehen wrl:
nimktu dich an, dch du » ihr mäht, bol enden um

dir ikt Le bil,
daz muokru ligen an' erchn^ lan;
ko wrechch bür ere bezzrr dir , unt wirre ez nie

gevarrgen an.

35 . Sun , habe , daz du getragen mäht;
daz dir Le kwrrre kt , la ligen:
Swer gerne te über houbet bahr,
der mohte dekte wich gekigen.
Wir ikt der wiken lop berLtgrn,
wiltu Le g -ehch muoteK kin , an' allen rat , und

ourh berkwigen,
ko Kumt dir gar daz kprich wort wol:
an rnuote al Le goeher man bil tragen ekel riten kol.

36 . Sun , brr kolt kelten kchakken ihr kZ 43
an ' diner wiken briunde rat;
Gü dir daran gclünge niht,
daz wcere niht ein mikkcrat.
Swer wikcr liute lere hat,
und in mir willen borget nach , dem gar Le kiel-

den uk kin lat.
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diu mrere dtkke swetent lictz:
davon loltu daz Veite weln , unt volge dem,

daz erel dich

37 . Sun , Nu er lictz lelvrn eren wil , »
der ntmt grtriuwcs rates war;
Man verlinket guoter reete vil
an einem tzersen lugenden Var.
Swer dienet unde ratet dar,
da man s sc danke mtzt engkat , der verlinlet line

wile gar:
lwaz driunr vriunde geraten mak,
ern' welle lelve Muren lieg , daz ilt in einen Vach

ein Hak.

11,254» . 38 . Sun , ll jetzent alle , rz drenne druo , L3 <j
daz s 'etnrr nezzeln werden lol:
Win junger muot daz lelve tuo;
daz Kumt dir in dem alter wol.
Mit dir ich leides mich echol,
min trott ilt an dich einen kamen , din lieg min

lieg , din leit min bol:
Got ruo mich sweier lorgcn Var,
daz du itzt werdclt ungemuot , unt daz din tele

itzt millevar.

39 . Sun , drizek jar rin tare gar , Ü3 / Z
brr muoz rin tore vürvaz lln;
Wie wllen chrechent , ez ll war,
ez ttt vil dikke worden lctzin,
Und ttt auch der geloube min ,
gewontzeit itt da tttzuldig an , diu git dem live

loltzen gtn,
des er von kinttzrit itt gewon,
ez ll tm lctzade,ez ll im vrom , da Kumt er,

ane Got , nitzt von.

40 . Sun , du lolt tzodelicge lite (ccxv, a .)
in dinen linnen lazrn gkaden;
Wetzuete dich vor einem lnite,
der tuor an eren grozen schaden:
Wamtte wart Judas überladen;
der in dem lnite noch vunden Wirt, der muoz mit

im se tzrlle vaden:
Ich meine untriuwe ; uns leit diu lctzrikt,
ll ll der armen lele dort unt tzie des livcs ein vergilt.

41 . Sun , du lolt Siulctzer Worte Nu ^ 12^
«nt lrsetes muotes : tuoltu daz,
So tzsve ez ul die triuwe min,

du lebelt in eren delte vaz.
TraK nie man nit , noch rangen tzaz,
vis Segen den vtenden tzoctz gemuot , vis vriunden

nitzt mit dienltc laz,
da vi in sützten wol gesogen,
unt grueze , da du gruezen lolt , lo tzat dich leelde

nitzt betrogen.

42. Sun , tzoctzvart unde gitekeit , . ^38 1̂
diu swri lint voele nactzgevur,
An den der ttevel lictz verlnett,
daz im lln lneze wart se lur,
Sin lctzcene noch lwerser , banne ein lur,
in Netzt noch tziute und iemerme se tzellc drümve

ein vitter lchnr:
der in dem lnite vunden Wirt,
dem git in linem tzule rauch der lelve lwarse

tzelle Wirt.

43 . Sun , ich tzan lange tzar vernomen,
lwer über lictz mit tzoctzvart wil,
Waz im lln leven mak barsuo kamen,
daz lictz verbellet gar lln lgil.
Lin ieglictz man tzat eren vil,
der regte in einer maze levt , und über mizzel nitzt

lln sil.
lwer lictz lo stützet und ie sorg , 1I,254t >.
daz in lln vuore machet wert , der Wirt au eren

billictz tzoctz.

44. Sun , wil dir lteöen guot gemach , ^40^
lo muoltu eren dich bewege» ;
Lin jungen man ich nie gelactz
diu swei in gelictzrr wage wegen;
Maz lal rin junger lig verlegen,
der ungemach nitzt liden Kan , noch linneklictz

nach eren liegen;
rz itt mir ane swibel kunt,
ez lautet leiten will« mus llakender votzrn in den mnnt.

45 . Sun , wizzelt , daz berlegentzeit
ilt gar dem jungen man ein llak;
Lz ilt dir okkenlictz geleit,
daz nieman ere tzaven mak,
Mach tzerse liebe, lunder klak,
gar ane kumber unde not der louctz gat lo nitzt

in den lak.
lwer lictz vor lchanden wil vevridru,
der mak gevergen nitzt den liv , er muoz envlai»

den an den liden.
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* 46 . Sun , du lolt Got dar äugen Kan , Ü4 i^
daz was te der wilen rat,
Aut wtzze, wiltu lin nigt lau,
daz er auch niemer dich Verlar.
Huet' dich dar grozer mittelst

lwie daz die lchrlke rtglent gie,
lo toltu lvizzen Wal dür war , daz Gat den lincn

nie derlie.

47 . Sun , üeidiu , lnoder unde lgil (ccxv, d .)
lint ltbes unt der tele Val ; ^47)
Der aue mazc in bolgen wil,
lt machen! vrcitiu eigen kmal.
Siurr lrdt an' ere in vrier Wal,
der Wirt bien werde» legiere unwert , unt hütet

in der allen tal.
lwer lus vcrltulet line habe
mit dilen dallrhen vuoren Lwctn , der Inge daz

in einem grade.

48 . Sun , lwen lin lin derlettet lo , ^43)
daz er unrehr tm leiden tuot,
Alt der di wtlen liuten dro,
da lol man kielen toren muot.
Wiu riuwe tlt nach der lchulde gnat
ad li von Herren regte vcrt : ein bol von einer

wilden ltuot,
und uz gevangrn , Wirt e 2am,
e daz ein ungeraten lig gewinne rin gcrse , daz

lieg lcgam.

49 . Sun , twinK üeS dtnrn brirn lin , (45)
daz du Le gute rigtclt dich;
Lin teil ich ungcrigtik Lin,
Wan tuot , noch lat unvil dur mich.
Den armen gig , lnit unde vrirg
mit willen dtner reinen gade , oü allen rseten daz

rate ich.
ez tlt dir guot unr Wirt auch mir:
ich gan mit eren her gelebt , Le gus wirk ' ich den

llegel dir.

50 . Sun , od ich ungerurmet wol ^44)
und ane unvuoge lgrrrgen mak,
Mit licüe ich dich Lelcgeiden lol,
lit ich von erlte gutes Mak,

II , 255 » . da kam ich von ntgt einen rak,
min ümbclcezen willen Wal, wie bo min Wort in

eren lak:

ich garte such noch dtl guoten muot
unt willtk gerrre , Wan daz mir daz alter grozcn

lchaden tuot.

51 . Sun , lwer daz gus wol gaben wil,
der muoz driu dtnk Le ltiure gan,
Guot , milte , Lugt , lo lit lin lgtl,
er ilt da dt ein brcelicg man,
Vrrz wol bien liuten bieten kan,
lo tuot lin brot dien nemcnden wol, unt lachent

Leide einander an:
lun , lint dir nigt die tugende Lt,
lo mak der galt wol riten bür, lwte gar er uaz

unr wurde li.

52 . Sun , lwer mit lugenden gutes Mtget , ^
der ntmt an werdekeit nigt ade,
Und allo mit der maze wiget,
daz tm gevolgen mak lin gäbe;
Ant Krücge der an einem trabe,
Gore unt der Werlte waer' er wert , die rede ich

in dtn gersre grabe:
wil li dainne welen nigt,
als einem Vogel , der e Lit von nette vltuget,

dir grlchtgt.

53 . Sun , gus gan tlt ein werdekeit , (cexv, 0 .)
diu bi den goglren eren bert;
Swer li mit lcgoenrn linnen trett,
wie wol lich der in r-ren nert!
Waz guot (er) retneklicg verwert,
daz nigt rin lchade gegcizen mak ; unt Lwen' vram

lint dir van Lelchert,
GoteS lon , der Werlte gäbe dank:
der diu Lwei wol behalten Kan , den ricget wol

lin akkcrgank.

54 . Sun , Lwei Wort eren wol den man , (42)
der lich wil eren mit in Lweln,
Sa daz er li behalten kan,
daz eine tlt Za , daz ander Mein.
Wie Lieret galt daz edel geltein,
als tuont gewseriu Wort de» ltg ; er ilt nigt vleilch

uns ul daz Lein,
dem allo lliMK ilt der lin,
da er lin Za genrnnct hat , daz er lin .Rem da

lchtuzet tzin.

55 . Sun , bliuch , daz dich igt binde baut,
daz tlt gettrtkket in brr wagt,

47I.
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Waz du gevunden Alt Legant
vor Gote tn Rrektekltrgrr sgt;
Wer Wirt tn One ltrikke vragr,
ko daz in vtnde da der tot , we im , daz lin ie

wart gedagt!
daz dank tlt der gediente van:
der klemmet in der gelle allo , daz Audaß nie die

not gewan.

56 . Sun , dannocg ander Kralt er trett,
den er gevazzet an lin teil,

11,2551 >. Gr nimet al der Urilteugrit
gemeinde und aller lselden teil;
Sin wundiu leie Wirt nigt geil,
Kumt er mit regte nigt der von , te grcrzer Wirt

der lünde metl;
gebet , almuolrn Wirt verlorn,
unt lwaz er guores mak getuon , die wile tn kttcget

dtrre dorn.

57 . Sun , agte ilt ourg ein virter Krur,
lrraze und ir ltige gerne mit;
Si mak verleiten dir die gut,
lwie guot geleite man dir git;
GertgteK über dich ilt Ltt,
lwa man dirg gceret oder ligt , die wile uk dir Ir

beie lil:
da la dicg tnne nigt verlanden;
degein Lunge , und tlt der rigter guot , mak vor

dem tode dirg vedrtden.

58 . Sun , trg wtl dir nigt mere lagen,
der maze ein Lil geltozen li;
Wu magr lin allez nigt getragen,
ntm uz dien raten allen drt,
Lege li dem gerben nage vi,
ov eS nigt vezzer werden mak : Wirt Gates mtnne

niemer vri;
vis wargakt, LÜgtik , lunder wank:
manik tugent tr vluz nimet von drin ; vegslt li

Wal, gaüe temer dank.«

59 . »Vater , du galt vsterlicg (e) mir (ccxv, ä .)
gerate » / als ein wtlcr man;
Mg wtl vtl gerne bolgen dir,
ov mir Got liner gelle gan,
Wiu ellin dinK vol enden kan,
lin unvolmrzzen gogiu tugent vite tcg oucg iemer

unde man,
daz icg im tzic Le dienlte lebe,

allo daz er mir drümve dort lins Vater gtmel-
rtcge gebe.

60 . Vater , icg vin ktnc, docg ltge icg wol,
daz diliu werlt rin gonkel ti-tz,
M vröude rrlilcget , als rin Kol,
ir Lettin Minne Wirt ein mtlt;
M trolt tlt gar ein migenilt,
li lat tr vriunde in lwacger gave , des du wol

innen worden Vitt:
du galt tegar gedienet ir;
nu merke , waz ir trügegett Le lone gave gege,

ven dir.

61 . Vater , alter ltv unt muede llt
diu Lwet link nigt nacg doller gave;
Wu wrer ' e lnel , nu tlt bin trtt
Le nage leider bi dem ttave.
Wa grillet mir von lcgulden ave,
ob dine lcgulde manikvalt dem live dolgent hin

Le grave;
diu rat tlt krank, ob daz gelcgtgt:
des mannes wtsgetr tlt rin winr , tlt er im lelvem

wile nigt.

62 . Vater , wtlem manne lrgone Limr,
daz er wol tuo mit ttseten liten ; 11,256 a-
Wavt ein tumver bilde nimt,
daz Wirt vll ligte lus vermilen.
Lin gar alt man mit tumben liten,
der nigt erkennet , waz er tlt , unt waz Got gar

dur tn erliten,
der tlt tn taren atzt gemuot:
ez tlt rin log vor allem lobe , der an dem ende

regte luoc.

63 . Vater, mit urloube wtl icg dir
min gerse entlliezen liberal;
Lz mak licg nigt vergeln vi mir:
du lolt bür diner lündcn Val
Legen uk bin eigen ein lgital,
unt lolt dicg lelve Liegen drin ; trg Var mit dir

in vrter Wal;
al unler gäbe lüln wir dar lcln,
unr bür der Werlte trügegett daz lueze gimeleicge

wein.«

64 . »Sun , die rede uz dem gersen dtn
gelgrorgen gat ein reiner geilt;
Mg vröu^welj micg in dem gersen min -
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daz du lo vtl von Gore weilt,
WtnK rateS wtl ich ltn bolleitt;
Wan da ltuant te mtn Wille Luo , doch liez iclfz

bur dich aller mettt:
ich Han gelebt nu lieben tak,
baz du Le Gote will dich begeben , und ich mit

dir gebuezen man.

65 . Sun , waz ich vröuden ie gewan,
die lint St dilen bröuden Llinr , (vcxvi , o .)
Sit ich von dir bernomen Han,
baz dir die bröude unmrrre lint.
Ich tage dir , Herselieüez Kink,
wir konken in der lache niht , an dinem muote

niht rrwtnt,
ob wir hie , unter Lwivel leben
umb einez , baz u »S temer wert, mit bröuden

willeklichen geben.«

66 . Uz ougen muolt ' er Wangen baden,
von herse liebe baz getchach.
Wer tun lprach : »Vater , tr tuot tu schaden,
tr bolget wivcK titen nach.
Wie man te gerne weinen lach:
da tzceret niht Wan vroudeLuo , unt hie deK libeK

ungemach:' ja ttr eA niht ein Kinde tM,
der mit des liüeK areüett Le rrhte tündc buezcu

wil.« —

67 . »Got herre , diniu lTrinirar
und ourh bin ttarkiu goteheit
-Erbarmen tol min milletat,
de§ man ich din rrbarmekett,
Wtu rehten riuwcn ilt bereit,
baz du mir ltrete riuwe gebelt , lo daz mir li von

lchulden leit,
daz hie der lip gelandet habe:
daz deK iht lt diu lele em plant , dur dtne tugent,

des Hill wir aüe!

II , 256 b. 68 . Got herre , du weilt wol , daz ich bin
in landen ein verrietet man,
Unt daz min lselden inner lin
noch lrrrte riuwe nie gewan,
Sit ich mich landen erlt verlan:
nu bin ich in min alter kamen , unt rurle dine

marter an,
van mtner lchulde manikbalt,

daz , als dem lchscher , mir gelrhehe , der lpXter
riuwe niht rngalt.

69 . Ich bin in den Win garten brahr,
dur Luwen , houwen unde jeten,
Unt Han mich leider erlr bedaht,
da ich vil bruo was dar gebeten,
Waz ich den rat Han übertreten:
nu har daz alter mit gewalt in innen ltrtk mich

lo gowrteu,
daz ich verllaken Han diu Lit;
davon muoz ich Le danke nemcn rin lon , den

mir der meilrer gtt.

70 . Woch tuot mir der gcdinge wol,
den wetz ich endeltrhen war,
Vuwe ich mit triuwen , als ich lol,
an lone ich delre baz gebar:
In wart gelich getaner gar,
die bruo Le tage we (r)keLit unt spare kamen wer,

Ken dar;
ich bin niht guotes lones wert,
rin teil ich mich verllaken Han , mtn riuwe iedoch

genaden gert.

71 . Vu Litt geiurdig unde guot , (coxvi , b. )mtlte und erbarmik , herre Got,
Wem lundcr , ob er linen muot
von lündcn nimt dur din gebot:
So Ltark ilt miner lündrn not,
ez under bar din gütlich tugent, diu rehrer riuwe

ie Helle bot,
min lele muoz in buoze dagen,
daz Minen ltg min muoter te Le dilen nceten hat

getragen.

72 . Got herre , lit diu kleinen kint
von ir gebürte tages alt
-Mgt gar von lünden reine ltnt,
wie Wirt ez ümbe mich geltalt?
Des hat din barmeüeir gewalt;
min plant ltat leider ul den lchaden , des ich

noch nie ein teil vergalt.
Hill , herre , ich mak vergelten niht:
din milte lol mir ltiure geben , der pkander grozer

buoze jiht.

73 . Got , dir ltnt rllm herLen kum,
ein Winkel nie lo enge wart,
Von oben abe unL in den grünt,

47 *
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der btner wtshett kt verlgart;
Win tugende kint ko reiner art,
daz du den lünder niht vertuott , geriuwet in der

künden darr,
U, 257 n . »nt hat Le buoze Velten liu:

du kihkt an mtnem hersen wol , daz ich in ktceten
riuwen din.

74. Wie gade hattu mir gegeben,
gig mir nach dinrr Heike me:
Ta mich hie alle lange leben,
daz mir getthche in buoze we;
Le wol ttt mir getthehen e,
ich Ite dur dine dorhte niht , noch dur din liebe

alkam , o we!
lol ich daz hie geüuezen niht,
bte wtle ich an der Werlte lebe , wie we mir banne

dort getththt!

75. -Maria -Magdalena was
mit houbrrkünden überladen:
Von kracken rtuwr » ki genas,
man kach ki dine dueze Laden
Mit rrehen(en) bür der künden kchadcn;
dem mitte Job Le teile wart , in riuwen azen

in die maden;
Sukannen wart mit luge vergeben:
die vundrn alle helke an dir , du gsebe in dort

bin ieiner leben.

76 . Win ungemezzen krakl Aonam,
daz muoz man dür rin Wunder wegen,
Uz eines dikrhes wambe nam,
datnne er was drie tage gelegen;
Vrin Kindrn halk din gotltch legen,
daz in diu vlamme niht entet : ich bin in künden

gar verlegen,
daz rtuwrt mich und ikt mir leit;
du mäht auch Wunder an mir tuon , ko krektik

ikt din barmrkett.

gewaltes hat' unt richett dtl;
Von hoch vart kirh verdtel ktn kgtl,
daz er Le Waldes wilde gie der tage ein lank

gemezzrn Ltl,
an allen vieren leider bar:
vor dinem Lorne , den ich Han verdienet , herre,

mich bewar!

78 . Ich tuon hie Mine bigte dir,
als ein lünder kol unde muoz;
LrLeige dine Heike mir
ko daz mir werde künde» buoz,
Wiewtle ich hant mak oder vuoz
gerucren , des knl ich dich Liren , mage unde muo-

ter dur den gruoz,
den dir von Gote der engrl kgrach,
Le dinem Kinde , kgrtch min Wort : din helke te

krarken kumber brach.

79 . Ah Han der Werlte mich begeben,
unt kol nu , als ein kündiK man,
An riuwen und in buoze leben:
we , daz ich ie den muat gewan,
Wer Wider dich tht hat getan ! n 257 k>
daz riuwet mich , und ikt mir leit : nu la mich

'
dine hulde Han,

nach Lezzerunge , herre Gor,
genLdekliche über mich erge din Wille unt din

gebot!

80 . Von hersen in vergeben kt,
die mir tehar geraten leit;
MLin eigen liute laze ich vrt,
min huobe , gelt , kmal unde breit,
Waz man tr bute unde knett
vür eigen , des enmien ich mich , ich Hans uk ein

kpital geleit,
cz vueget (wol) der armen kin:
ich unt min ein geborner lun Luo (L ') ln uns Wel¬

len Liehen drin ."

77. Win Srakt ttt allen krektcn vor , (ccxvi, o.) Wes Vater lere ein ende har,
du hechelt, ntdertt , kwrn du wil. der muoter lere darnach gar.
waz halk , daz -Oabuchodonokor (ccxvi , 4 .)
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71 . (ccxvii , ad .)

S b e k i n.D t u W t n
1 . EZ -R wtxlirtz wip mit Nutzten sprach

L 'tr totzter , der ki schone Mali : (ccxvii , v.)
»wol mich , daz ich dich te Mach,
gctzartzet lt der lucze tak,
Va dtn gevurt don ertt an lak!
ltt ich mit gansrer wartzcir luol mit wiler Irre

sprechen mal» :
din an üliü ist drS meien Nit;
Lot süln wir drümde temcr loden , der also rictze

gade uns git.« —

2. »Wes dolge ich , liediu muoter , dir,
ich lade in , so ich dcltc Kan;
Lr lol der sinne gellen mir,
daz ich in setze mit äugen an;
Wurctz sine lügende ich in des man:
ich wtl in stnen tzulden lcdrn , ov ich mir selde

der eren gan.
Vater unt muoter süln dtn Kint
eren und teurer leren wol , diu in des dtl getzor-

lam kint.

3 . Kat , liedtu muoter , nnde sprich,
wie unde waz din Wille st;
Wes loltu retzte dcwtlen mich,
ich wil dir sin mit volge di.
Wtu jugent wil sin vro mit vri:
tr deider tzan ich mich verwegen ; tzortz vart velwet

der eren Nwi;
ich wil min gerZre lazen nider:
lwelctz vrouwe Kumt in lwactzez wort , diu sich des

sa verritztet Wider ? « —

4 . » Lrut kint , du soll sin tzoctz gemuor,
unt darunder in Nutztenleden,
So Wirt dtn lop den werden guot,
unt trat din roten Kraus dir rdrii;
Wen eregernden loltu geden

Ll,2S8a. mit Nutzten dinen senkten gruaz, unr la in dtnem
tzersen sweden

schäm unde maz' uk starten ptn;
tctztuz wilder dlikke » itzt se vil , lwa lote merker

dt dir ttn.

5. Schani unde maze sink Nwo rugenr,
die grdrnt uns vrouwrn tzotzen xrts:

Lat lt Got leden in diner jugent,
so gruonet diner tarlden ris;
Wu matzt in eren werden gris.« -—
»nu rat , vil liediu muoter min , darsüo so dtn

ich » itzt Ne wis,
wie wilde dlikke kint gestalt,
wie unde wa ich die mtden lül , daz tt mich ma-

che» nttzt Ne dalt.« —

6 . »Ez tzetzcnt wilde dlikke wol,
als ich Le tzove gewilet dtn,
Swrnne ein wip vür sich legen lol,
lat lt diu ougen wiegen tztn,
Msam lt tzade unlMten sin,
und ane maze daz gekchttzt , daz ilt tr lode ein

krank gewtn.
die melder merkent unser täte:
du twinü diu ougen delte daz , daz rate ich , totz¬

ter , unde dtte .« —

7 . » -Muoter, iu ti vür war geleit,
lwte kleine ich tzade der jare ssl,
Wtu vuore mir nie »nrch wol Letzeit , (ccxvii , ü .)
swelctz wib tr ougen uk unt seral
Weder unt treit , als einen dal,
und auch darunder lachet vil , diu prtlet nttzr der

sützte tr lal:
ich warne , daz junk vrouwe» muot,
diu ane vortzte Wirt rrsrogeu , nach ir gedrerden

dikke tust .« —

8 . »Sint wiliu Wort den Werken Lt,
so kint din linne » itzt Lctrogrn;
Sint sder siu guoter Werke vri,
so kint diu wtlen Wort gelogen.
Von nett ein Vogel sc bruo geblogen,
der git den andern lieg se tptl , unr Wirt im lin

gedider erlogen:
kint , dir mak wol alsgm gelchetzen,
galt in der jugende wiliu Wort, unr last dich

tump an Werken letzen . « —

9 . »Atz wtl daran unlrhuldik sin,
tzuedc man min Werk uk daz lrro,
Ls atztent nitzr die kinne min,
ist es don wartzett nttzt also ; .
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Ach wil min gemuete tragen ho,
daz mine» jaren wol an Hat , min lig in eren

Liehen io,
alS te der werden Wille was:
ich wil daran unlchuldik iin , ad man mir treit

darümde haz>

IN. Sink mini« wart wiie , ane Werk,
deß lad' ich niht , rz itt rin wtht;
Waz tolle mir rin güldin berk,
de§ ich geniezen mähte niht;

11,228 b . Lin äuge , daz da niht geiiht,
daz Leiget ielten guote Wege : waz ad diu icelde

mir geichiht,
dazich in Leiden ade gelige,
unt diner lere balgeio , daz ich Untugenden an

gelige .« —

11 . „Gor gebe , daz din dink erge,
als du halt willen unt gedank;
Waz wil ich banne branden me;
Wirt din log niht bon ichulden krank,
DeK lagrnt dir die beiten dank,
wrtlru niht , wie diu kurze waget Tunet nach lode

mit lugenden rank:
bil lihte auch dir daz heil geichiht,
ad man dich nu durch vrirn muot Le wiüeS lu¬

genden brechen liht." —

12 . „Din wehielrede rin ende habe,
die iüln wir uk daz riche geben,
Daz bette grcezer it din habe,
unt lere mich nach eren leben,
Gebaren unde igrerhen eben,
wie ich den wilen Wal behage , daz wil ich nie¬

mer über geben :
tuon aber ich niht den willen diu,
io haitu dich rnbundrn Wal , unt muoz ich ielüer

ichuldik iin .« —

13 . „Du igricheit Wal , min liebez kint,
der iurzen rede ich dir Wal gan ; (ccxvm , a .)
Wer wetz nu , wa die ttocten iintt
bil miliewendik itnt dir man,
Si rragcnt ncbelüaggen an;
Le gnotrn wiben kurze rede diu meiile menegc

igrerhen kan,
dach inner halg niht ane ichadrn:
vrrinidrnl dich ir ichagrl kan , du muoic din Wange

uz äugen baden.« —

14. „Waz ahr ' ich uk Ir ichagelin,
da li tr briunde triegent mite;
MH wil bri bar in allen iin,
mich bahent niht tr wehirllite;
Min ttsetez herLe ich Wal erbite,
daz ez mich briet bar Untat , mich triegent „ ihr

tr igoehcu kntte:
ii iüln mich binden in brr aht,
daz mich berlekte niht tr rede ; Gat gebe in allen

guote naht!

15. Si lagent , wig haben Kursen muot,
da bi doch alle langes har;
Dem gelich bil manigiu leider tuot,
io lt daz igrichwort machet war.
Swiez umü der manne unttsete bar,
wir wig Wal lolten beiter iin , ob tcl/z mir Hül¬

ben reden getar,
unt rruegen in gemeinen haz,
die niht ir suhl an uns Srwarnt, unr irhanden

unter bette baz.

10 . Lit kamen her in alten iiten
bor manigen jaren unde tagen,
Daz inan diu wig lol guetlich btten
unt beglich in dem hersen tragen ; ll 259 a.So iüln ii LuhteKlich Verlagen,

'
ald aber io linneklich gewern , daz kis darnach

niht lere Klagen.
diu kgate rtuwe itt gar ein wiht,
da bi der wandelbaren igot hin nach , alio d -,

lchade geichiht .« —

17 . „Mu biir der iinne ui rehtem Wege,
des bröuwe ich mich , bil liebez kint;
Vehalt ii wol in diner gilegc,
daz dich diu Minne ihr mache blink:
Vil wilin herLe^ rrkindet lim
bon tr gewslt, daz tit dir kunt ; die rede Le deine

niht enbint:
wiltu dich ir gewaltes Wern,
io mnoz Got binen jungen ltg mit iiner hohen

Krakr ernern .« —

13. „Min hcrse ich ielbe erkennen lol,
der minne krakt tit mir unkunt;
Ach igrich ' rz ungeruemet wol,
ich wart nie bon tr itralen wunt,
Unr lebe noch her der not getunt.
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vrouüwch Minne wetz diu tzcrseu wol , btu tt mak
twingen an den grünt:

der tzersen ich nitzt eiuez trage,
da(z) von der Minne meilterlchalt an liner werde-

Keit versage." —

19. »Gv tzundertulent tzersen krall (ccxvmb .)
in einem tzersen mötzren ligen,
Wer luezen minne meilterlchalt
im Kürzlich motzten an geligen;
Si tzat bil ttarkiu tzerse^ erttiegen:
Küntk Salomon, Nute wile er was , ir wart lin

tzerse nitzt versigen:
wil kt dir in baz tzerse lmiden,
des kanttu niemer dictz erwern , dictz Welle aleine

Got vevriden." —

20 . »Wu lgrictzelt , muoter , dem gelictz,
als dictz ir kratt gerueret tzave:
Swte gar ir matzt tt krelte rictz,
ictz Krem ' doch ir gewaltes ave;
Metz laze e tragen mich se grave,
e tt min tzerse mit gewalt , allam ein lxiegel tzols,

ergrave.
Kumt tt aver drin unt lgerret suo,
genil ' ich , oder Lin ich tot , daz läge mir , waz

ich dan(ne ) tuo ." —

21 . »Wu jitzlt , tt tzave gerueret mich
tzie vor vi Minen jungen tagen;
Gv ez lo tzat gevueget ttch,
da von Wil ich dir nitzt vil lagen:
Swenne der tzunt den tzirz wil jagen,
tzat er itzt wol genozzen vor , er mak ttch delle

wirs entlagen.
lwer tzotzec minne twingen gert,
der lol unduoge lazen gar , unt machen ttch den

werden wert." —

22 . »Win ich dir dctte lieber itzt,
ov minne twtnget Minen lin,

H,259l >. Unt von gewallte daz grtttzitzt,
ich wil nitzt in dem swivrl ljn,
3Zu tuo mir dinrn willen lrtzin,
daz gediene ich ie mer ümve dich , gevar ich wol,

diu rre itt din:
ich tzan geritzter Minen muot,
lwaz dir an mir gevallet wol , daz mich daz allez

dunkel guol . " —

23 . »Ach wil dir Mine» willen lagen,
den loltu rrtzt allo verttsn:
Matztu ein kiulctzez tzerse tragen , -
des muolru lov und ere tzan;
Gv dir din minne des nitzt gan,
unt wil vetwingen mit gewalt dich , daz du min-

nelt einen man,
der laelüen itt und ercn wert,
der lol doch , nach dem willen min , von dir veli,

Sen ungewerl .« —

24 . »Ach wil dir des min trtuwe geven,
die Stritten e getestet tzat,

. Wie wile ich einen tak lol levrn,
ich vrirtze niemer binen rat;
Gv mich diu minne nitzt errat,
tt Welle twingen mir den lin wirs , danne sützte

wol an ttat,
vil lieviu muoter , lo ger ich,
oü du die volge letzlt an mir , daz du mit riemen

vindelt mich .« —

25 . »Ach wil din , totzter , tzueren nitzt,
bi» ttaeter muot din tzueten muoz ; (cexvui , v.)
Gv dir von Minnenkratt gelchitzt,
daz dir se Walde ttat der vuoz,
Wes tttzakke dir din ltrete vuoz;
rnak tt ir Krelten an geligen , lo dirneltu der wer¬

den gruoz.
diu tzuote grueler dikke lchaden:
lwer tzuetet anders , banne er lol , der wir se tzus

unere laden.

26. Gin reine wiü , in lugende wert,
diu wol ir eren tzuetenkan,
Ant nitzt Wan ltseter triuwen gert,
die lol man lelve tzueten lan;
Man lol die tzuote tzeven an
an einem wive tumver lite , diu nitzt ir lelvrn

eren gan:
Wan mak ir ein dink under letzen,
da tt ir vritzrit lrivet suo , daz vürvaz niemer

Kan gelrtzetzen.

27 . Win tzuote itt nitzt ein lwarrer gin,
da vriunt wil Minnen vriundes rat;
iTuor er ez mit dem tzersen lrtzin,
lo Liltü daz ein lwartze mittelst,.
Verver , diu an lin ere gar,-
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Io har der huoter guoten muot , oü tm btu valge
dt geltat.

lol wtler rat der volge enLern,
der alla drtunde harten lol , der « amte lthter

einen Lern.

II,26N a . 28 . Wtu haste itt wiüest eren gram,
lwa tt uk kranken Wan selch ihr;
Ir ende säst ich nie dernam;
betwungen lieü ' itt gar ein wihr,
Wan tt git höhest mastest niht:
diu lieLe lol von Herren kennen, unt haben mit

ltceter trtuwe glliht,
uk alle derlutt und uk gewin;
die ander lieLe lligkik lint , allam rin ist , daher,

dahin.

29 . Lu lazen wir die huste barn,
unt lgrerhrn von der Minne me:
Mahtu dich vor ir krakt Lewarn,
alst du mir hakt verjehen e,
Swem danne ein lchagel lchwner lte,
min kint , danach dir daz dine tuo , da man die

werden lchouwen ge,
daz laze ich temer ane haz:
ez msk ein wtp wol lchocner lin , enkeintu lebt

in LÜhren Laz." —

3V. ,,Wu loLekt mich , lieLtu mnoter min ,
allam ir kint ein muoter lol;
Ich lige dir in dem Herren din,
unt tuon dir in den äugen wol;
Min triuwe tlt ouch gegen dir niht hol,
du Litt mir lieber , danUnê min Ith , der lieLe itt

gar min Heese vol:
nu läge mir , oü btu Minne leve,
unt hie Li unst uk erde tt , ald oü unst in den

lütten lwebet « —

31 . » Lin wtler man , Ovtdiust,
der tuot unst Wunder von ir kunt , (ccxviii , 6 .)
Er jiht , tt tt genant Vrnust,
kt mache lueziu hersen wunt,
Ant nach ir willen Wider grkunl,
diu kelvrn aber Wider liech ; daz itt ir wehlel alle

ltunt;
ir willen niht entrinnen mak,
tt vrrt unühtik , alst rin geilt , tt enhat niht rna¬

ive naht , noch tak ." —

32 . » Hint ellin Herren in ir gebot,
der eren ich ir niht engan;
Ez werden ! liehttn äugen rot,
lüln hohe gern die nider (e) n man,
Von den Kein ere werden kan,
unt lüln die hohen ntder gern , der Gor lieh wun¬

derlich vcrlan,
der ir gewalt lo wtten maz:
die hohen lolten hohe gern , die nider (c)n nidrr, daz

ltuende Laz.« —

33 . „ Win hohe , edelr Minne wert,
diu Wirbel , lunüer Wan, niht lo,
Wan tt niht Wan der herse gerl,
die tt mit LÜHten bindet vro;
Wiu Liuhet li mit tr lo ho,
daz tt bcrttnahent Machen muot , tt lat best nihr

durch vürltrn dro,
tt lltez ' ein herse inz ander gar,
die nach tr willen tr üehagcnr : der nider (e) n nlmt

tt kleine war.

34 . Vürwar lt tsere mir gewalt,
ob tt Letwünge mir den lin,
Vaz mir min herse würde Lalt
uk miner kleiden ungewin
Mnt Wider Minen muot dahin,
davon min ere würde Krank , best

rrlazcn Lin:
wil est diu Minne niht rnbern,
10 rwtnge nach tr eren mich , best

genade gern.

35 . Ich wil dir , ltebtu muoter , me
von Werder Minne lugende lagen,
Wie rz nmL tr gclceze lte:
11 mak rin Heese nihr getragen,
Waz mit Untugenden tlt verklagen;
da wil tt ane swtvel niht benähten tnne , nach

Letagen:
rz muoz gcreinet innen lin,
e daz li uzen kloxke dran ; tlt ez alla , tt ltLset

drin.

36 . Ich Han grhoeret unt gelegen,
lwte gar der jare ein kint ich tt,
Vaz etltch hetnlich ' tlt getthehen,
da einhalg wast nihr eren üt;
Ir inügent auch getthehen dri:

1l, 2601 >.

ich noch her

muoz ich uk
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-

ilt da diu Minne lcguldik an , lo li cht Miner
triuwen vri,

li lol nigt lazrn tzoge Fern
' ein nider grrLe tutende Krank , unc gern den ge¬

hen nider gewern." —

37. „WerbürwtLmachet kranken muor,
da ilt diu Minne rmlchuldtk an,
Swer ltnem regt unrchte tust,
der ere» nigt segneten kan,
Lin iegeslicg man im leiden gan,
er luocget , od er binden mak , daz ilr begendeklich

getan. (cvxix , ».
der allo goucheS vuore skligt,
da Liuget lieg Lin Minne bon , Wan li diu gerLe

in lugende wist." —

38 . „Hat minne la geloste lite,
als mir di« munt verlegen gar,
Wsz ich da lange Widerltrite,
daz waere an mir ein milletat,
Sit daz ir gok in eren ltat,
lo Walt' ich ir gelinde lin , wcere ez din gelle

und auch din rat,
od li mich in ir lcguole neme:
lo lere mich ir regel lo , daz rz mir wol an eren

Lrme .« —

39. »Wu galt dich ltnneklictz dedagt,
der lselikeit ich dir wol gan,

Gü du der rede böigen magr
mit Werken , daz ilt guot getan:
Wer minne regel ich bil wol Kan,
die wil ich alle leren dich , unt gebe allo sem

erllen an.
ein wig , diu labes und eren li,
diu nide ein ander drümde nigt , diu oucg li mille¬

wende bri. (ccxix, b.)
* 40 . Wiu ander regel uns lere git,

nu merke , waz ich Welle lagen,
Wir luln uns blizen alle zit,
daz wir den wilen wol behagen,
Unt bürgen ungemuere Lagen,
die wibeK ere gramik lint , und eiter in den Lun¬

gen tragen;
belniden linneklirg diu Wort,,
unt gruezen , da wir gruezen lüln , lieg , daz ilr

/ wibes eren gort.
* 41 . Wiu dritte regel uns lerer , daz

wir lin in Lugten wol gemuot,
Gar ane nir , gar ane gaz,
wigücher lite , wixlicg guot,
LWsch und^rr^ tugentlichereren bruot.
lin wir dem rate lrcete bi , lo dekket uns der

lcelden guot,
daz uns begein weter lelwrn mak:
mit eren wir Le vette gen und ane lloijer an

den taü."

-
Diese Columne ist der Schluß des ersten Lheiles, worauf der Buchbindergenau zu achten
hiermit gebeten wird.
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